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Xnne  neue  ausgäbe  van  Strickers  Karl  wird  bei  dem  unge- 
nügenden  Schüterschen  ahdruck  nicht  Überflüssig  erscheinen, 
äussere  Veranlassung  war  mir  zunächst  das  von  Frommann  ge- 
sammdie  handschriftliche  materialf  welches  er  mir  freundlichst 
zur  bearbeitung  anbot,  da  er,  durch  anderweitige  arbeiten  in 
anspruch  genommen,  keine  zeit  dazu  finden  konnte.  Durch 
Herrn  baron  von  Aufsess  und  die  freundschaftliche  gefattigkeä 
von  Professor  K.  Hofmann  in  München  war  es  mir  möglich,  die 
beiden  münchener  handschriften  des  Karl,  so  wie  die  des  Daniel, 
auf  längere  zeit  zur  benutzung  hieher  zu  erhallen;  ein  fragment 
hatte  Franz  Roth  in  Frankfurt  schon  früher  an  Frommann  ge* 
sendet,  ein  anderes  erhielt  ich,  eigenhändig  abgeschrieben,  von 
JL  Ho/mann,  und  vor  einiger  zeit  erfreute  mich  Diemer  bei  sei- 
nem aufenthalte  in  Nürnberg  durch  mittheilung  eines  kleinen  in 
Sahburg  gefundenen  bruchstückes.  Den  genannten  aUen  sage  ich 
für  ihre  uniersHUzung  meinen  besten  dank 

über  die  behandlung  des  textes  habe  ich  mich  in  der  ein- 
leitung  näher  ausgesprochen,  in  der  Schreibweise  bin  ich  in 
manchen  stücken  von  der  bisherigen  abgewichen,  namenüich  in 
der  Zulassung  zweisylbiger  Senkungen,  diese  dem  Stricker  ganz 
absprechen  zu  wollen,  würde  zu  unerträglichen  härten  in  der 
Schreibung  führen.  Es  ist  aber  wol  zu  unterscheiden,  ob  eine 
zweisgUnge  Senkung  in  der  ausspräche  einsyttng  wird  oder  ob 
ein  dichter  in  der  that  das  ges^  der  einsyWigkeit  der  Senkungen 
überschreitet.  Die  frage  bleibt  nur,  ob  man  aUe  in  der  aus- 
Sprache  vorzunehmenden  kürzungen,  Verschiebungen  und  sgnoere- 
sen  auch  für  das  äuge  darstMen  soü.    Beim  Stricker,  der  sich 
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mehr  erlaubt  ab  andre,  würde y  wie  schon  erwähnt^  dies  verfak- 
reny  wenn  man  nicht  inconsequent  sein  will^  sehr  harte  formen 
bedingen.  Denn  wie  wollte  man  in  versen  wie  der  folgende 
die  behertent  em  michel  6re  die  zweisylbige  Senkung  auch  in 
der  Schreibung  einsylbig  machen? 

Die  einleitung  handelt,  ausser  von  den  metrischen  und  eini- 
gen sprachlichen  eigeniümlichkeiten ,  auch  von  dem  leben  des 
dichiers.  das  wenige  zu  ermittelnde  habe  ich  zusammengestellt 
und  aus  innem  oder  äussern  gründen  versucht ,  die  Chronologie 
der  hauptwerke  festzustellen.  Bei  den  geringen  anhahspunkten  ist 
es  freilich  nicht  möglich^  evidentes  zu  tage  zu  fordern  ^  und  der 
combination  bleibt  immer  ein  grosser  Spielraum.  Die  auszüge 
aus  dem  noch  ungedruckten  Daniel  von  Blumenthal  werden,  wie 
ich  hoffe,  nicht  unwillkommen  sein. 

Die  frage  über  die  echtheü  und  unechtheit  kleinerer  dem 
Stricker  beigelegter  erzählungen  und  beispide  hätte  ich  gern  zu 
einem  abscUuss  geführt,  allein  dazu  fehlte  es  mir  an  benutzung 
von  handschrißlichen  quellen,  namentlich  wäre  die  mölker  samm^ 
lung  und  die  grosse  heiddberger  zu  untersuchen.  Ich  musste  mich 
also  begnügen,  von  dem  schon  gedruckten  iheils  ihm  zugeschrie-^ 
benes  als  unecht  zurückzuweisen,  theils  ihm  nicht  beigelegtes  ihm 
zuzuerkennen.  Vielleicht  ist  es  mir  später  vergönnt,  das  rer- 
zeichniss  von  echten  beispielen  des  Strickers  zu  vervollständigen. 

Nürnberg,  am  20.  februar  1857. 

Dr.  JK.  Bartech. 
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Vber  des  Strickers  leben  haben  wir  nur  sehr  dürftige  nachrich- 
ten.  nicht  einmal  sein  eigentlicher  name  ist  uns  überliefert, 
denn  es  ist  offenbary  dass  'der  Strickaere'  —  so  mit  vorgesetztem 
artikel  nennen  ihn  immer  die  handschriflen  —  nur  ein  poeti- 
scher angenommener  ist,  wie  viele  derartige,  der  glichefere  der 
tichnaere  der  marnffire  fvgl.  Müüenhof  in  Haupts  Zeitschrift  T, 
530/  Strickeere  ist  wol  von  (Iricken  herzuleiten  und  bedeutet 
demnach  einen  verknüpfer ,  compositeur,  ist  also  nur  eine  um- 
schreibitng  für  dichter  überhaupt.  Die  Schreibung  Strichaore, 
die  sich  in  einigen  handschrifteh  findet,  könnte  auf  eine  andere 
deuttmg  führen,  die  an  sich  wol  zulässig  wäre,  nämlich  ftrt- 
chsre,  also  wandernder  sänger:  allein  die  Schreibung  findet  sich 
nur  in  handschriften  die  auch  sonst  ch  für  k,  ck  setzen.  Dass 
schon  bei  lebzeüen  des  dichtere  der  name  Stricker  cds  dichter 
aufgefasst  wurde,  bezeugt  die  Verwechselung  mancher  handschrif- 
ten mit  tihtere,  vgl,  die  lesarten  zu  116,  Daniel  v.  16  nach  der 
Dresdner  handschrift  und  die  Überschrift  zur  zwölften  erzählung 
bei  Bahn,  im  Koloczaer  codex  113  hie  klaget  den  (/.  der]  lich- 
tere mancher  hande  fwere.  Wo  er  sich  selbst  nennt,  spricht  er 
immer  in  der  dritten  person  von  sich,  so  Karl  116,  Amis  39, 
Daniel  16.  Seine  heimat  ist  schon  durch  von  der  Hagen  (Ger- 
mania 2,  90/  und  Jacob  Grimm  (Reinhart  CLXXXIJ  nach 
Oesterreich  gesetzt  worden^  darauf  deuten  nächst  seiner  spräche, 
die  indess  wenig  dialektische  färbung  verräth,  einige  beziehun- 
gen  in  seinen  gedichten.    Die  stelle  bei  Hahn  12,  40 

min  klage  irt  ein  urrpriac 
dar  US  manic  klage  fliiiJEet 
ond  X6  grdziich  begiozet, 
daz  mio  klage  wirt  erkant 
noch  verrer  denne  in  Öfterlant 
(X\XV.]  a 
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beweist  wenigstens  seinen  aufenthaü  in  Oesterreich.  allein  noch 
beziehungsreicher  ist  ein  anderes  ihm  angehöriges  gedieht  ^  über 
den  verfall  der  dichlkunst  in  Oesterreich,  in  von  der  Hagens 
Germania  2,  S2ff.  In  diesem  gedichte  werden  die  herren  in 
Oesterreich  unter  dem  bilde  eines  fressers,  der  sich  übersättigt 
und  zu  einem  massigen  wird,  dargestellt.  So  waren  auch  die 
herren  in  Oesterreich  früher  begierig  nach  ehre  und  gaben  den 
Sängern  ohne  maass.  Da  kamen  die  Sänger  aus  allen  gegenden 
herbeigeströmt,  bis  ihrer  so  viel  wurden,  dass  die  herren,  des 
gesanges  und  des  gebens  überdrüssig,  in  das  gcgentheil  umschlu" 
gen.  Man  achtel  nicht,  sagt  er  unter  anderm,  auf  fiedeln  sin^ 
gen  und  sagen,  ungezogene  unhöfische  worle  sind  nun  geschätzt, 
die  guten  verschmäht  man.  Das  darf  wol  auf  das  umsichgrei^ 
fen  der  bäurischen  dorfpoesie  gedeutet  werden,  die  dem  verwil- 
dernden geschmack  durch  ihre  derbheit  und  frivolität  mehr  be^ 
hagen  mochte  und  die  ja  in  Oesterreich  ihren  hauptsitz  hatte. 
Der  dichter  hat  —  das  sieht  man  aus  der  Schilderung  —  die 
schönen  zeiten  mitgelebt,  in  denen  gesang  und  sänger  in  Oester- 
reich  hochgeehrt  waren.  Diese  zeit  fällt  aber  ziemlich  weit  zu- 
rück, denn  Walther,  der  ja  nur  bis  in  das  ende  der  zwanziger 
jähre  des  13.  Jahrhunderts  lebte,  führt  schon  ganz  dieselben  kla- 
gen  über  die  zunehmende  theilnahmlosigkeit  der  österreichischen 
fürsten  und  herren. 

Von  des  Strickers  lebensverhäünissen  wissen  wir  gar  nichts 
näheres,  doch  dass  Verhältnisse  ihn  an  Oesterreich  fesselten,  geht 
aus  einer  stelle  (bei  Hahn  1%  24)  hervor,  wo  es  heisst: 

nii  danket  mich  vll  billich, 
fit  ich  bi  in  maojs  geoereo 
und  mac  ir  landes  niht  entweren, 
das  oach  ich  finge  ir  aller  liet. 

Wenn  er,  wie  es  hiemach  zu  vermuten  steht,  über  Oesterreichs 
grenze  kaum  hinausgekommen  ist,  so  möchte  eine  deuiung  seines 
namens  als  wandernder  dichter  nicht  am  platze  sein.  Da  er 
nirgends  namen  nennt,  so  sind  seine  persönlichen  beziehungen 
nicht  zu  ermittetn. 

Näheres  lässt  sich  schon  über  die  zeit,  in  der  er  dichtete, 
bestimmen.  Besten  aufschluss  hierüber  geben  zwei  stellen,  die 
eine  aus  Rudolfs  von  Ems  Wilhelm,   die  andre   aus  desselben 
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dichiers  Alexander.    Die  erste  lautet  fvan  der  Hagen,  lUinnes. 

4,  869a; 

ouch  bete  iacb  der  Slrickaere 
b&B  dao  icb  berihtet, 
wold  er  lucb  bin  getihtet 
als  Daniela  von  Bluomental. 

die  zweite  (ebenda  4,  861bJ 

waa  er  wil  der  Strickiere, 
fd  machet  er  guotiu  masre. 

An  beiden  stellen  wird  er  als  ein  Zeitgenosse  Rudolfs  be- 
zeichnet.  Rudolf  begann  seine  dichterische  laußahn  etwa  1220 
tmd  starb  um  1254.  Das  wären  etwa  auch  die  äussersten  gren- 
zen von  Strickers  poetischer  thätigkeit.  Am  frühesten  jedenfalls 
unter  den  grösseren  werken  ist  der  Daniel  von  Blumenthal  ge- 
dichtH,  wie  die  mancherlei  freiheiten,  zumal  in  bezug  auf  reim 
und  Versbau,  beweisen,  die  nur  einem  anfdnger  zu  gute  gehal-^ 
len  werden  dürfen.  Aehnkche  freiheiten  finden  sich  nur  noch 
in  der  erzählung  *der  könig  im  bade\  die  darum  wol  auch  in 
die  früheste  zeit  des  dichters  zu  setzen  ist.  Ob  von  den  beiden 
andern  erzählenden  dichtungen ,  Karl  und  Amis,  die  eine  oder 
die  andere  früher  fallt,  lässt  sich  nicht  bestimmt  entscheiden, 
ndefons  von  Arx  gibt  an,  dass  die  handschriß  der  S.  Galler 
Stiftsbibliothek,  die  neben  dem  Parcifal,  den  Is'ibelungen  und  dem 
heiL  Wilhelm  auch  des  Strickers  Karl  enthält,  um  das  jähr  1230 
geschrieben  ist;  allein  ich  weiss  nicht  töorauf  diese  angäbe  be- 
ruht Der  text  des  Karl  in  dieser  handschriß  ist  nicht  der  ur- 
sprüngliche, sondern  verräth  schon  eine  Überarbeitung.  Wäre 
Arx*  angäbe  richtig,  so  müsste  die  abfassung  des  Karl  wenige 
stens  schon  um  1225  fallen.  Doch  wie  es  sich  auch  mit  dem 
alter  dieser  handschriß  verhalte,  später  als  1230  wird  der  Karl 
wol  nicht  gedichtet  sein  und  der  Daniel  mithin  noch  in  die 
zwanziger  jähre  fallen.  Ich  wäre  geneigt,  weil  der  Karl  mehr 
freiheiten  in  spräche  und  versbau  als  der  Amis  zeigt,  diesen 
später  anzusetzen.  Auch  stimmt  diese  aufeinanderfolge  am  be- 
sten zu  der  veränderten  richtung,  die  sich  nach  abfassung  des 
Karl  im  dichterischen  schaffen  des  Strickers  kund  gibt.  Die  ei- 
gentliche bestimmung  des  dichters  war,  wie  W.  Grimm  (zum 
Ruolandsliede  CXXVIIIJ  treffend  bemerkt  hat,   entschieden  nicht 
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das  gebiet  des  epos.  Sei  es  nun,  dass  der  Stricker  selbst  seine 
Unzulänglichkeit  für  das  gebiet  der  emsthaßen  epischen  dichtung 
erkannte,  sei  es  dass  seine  epischen  dichtungen  nicht  den  befall 
fanden  der  ihn  zu  weitem  versuchen  ermutigt  hätte  ^  genug  er 
wandte  sich  dem  didaktischen  und  moralischen  gebiete  zu.  Nach 
dem  jähre  1241  ist  wol  keines  seiner  grossem  erzählenden  ge- 
dickte entstanden.  Zugleich  bewegen  mochten  ihn  die  imsner 
trauriger  werdenden  Verhältnisse  am  österreichischen  hofe,  wäh- 
rend der  Verbannung  herzog  Friedrichs  /1236  —  1245^.  Auf 
den  mangel  an  theilnahme,  zunächst  wol  für  seine  epischen  dich- 
tungen, scheint  der  Stricker  an  einer  stelle  der  frauenehre  an- 
zuspielen, in  deren  eingange  er  sagt:  sein  herz  habe  mt  ihm 
gestritten,  da  er,  der  dichter,  ganz  dem  dichten  habe  entsagen 
wollen,    dort  heisst  es  v.  23: 

rurie  nähe  mir  Ir  erge  ge, 
mir  tiiot  tr  uavr^ade  wd, 
des  tft  oilD  tihten  ein  wint; 
unt  dajs  n  niugerne  (inty 
da«  tuot  nfr  gröse  Twiere. 
fweaa  ich  gemache  ein  mnre 
dajs  wol  se  hoerenne  jsiml, 
fwer  ez  denoe  vernimt 
«wir  oder  drlftunt, 
der  giht  es  Ü  Im  wol  kunt, 
dem  Ift  ejs  alt  TA  xehaot. 
wie  hAn  ich  denne  gewant 
min  arbeit  din  dar  an  llt, 
nt  ejB  in  tö  kÜLTzer  xH 
alt  Wirt  und  ongennme? 

hierauf  gibt  ihm  sein  herz  den  rath,  v.  41 : 

es  fprach:  das  Toi  dIn  vröade  weren, 

wilt  du  mit  tihten  generen, 

das  Ich  dich  wol  berihte. 

da  Tolt  din  alt  getihte 

verklagen  in  vil  kurser  vrifl, 

fit  es  alles  ungenieme  llt, 

fwas  ie  von  dintfchen  sungen 

geragt  wart  ode  gerungen. 

du  folt  ez  gerne  uberfehen, 

ru  es  allen  den  ift  gerchehen, 

die  tibtens  hAnt  uns  her  gepflegen. 

wer  das  alte  niht  gelegen, 
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WP8  waer  daz  oiiiu'e  deone  wert? 
daz  man  der  diu  wen  mere  gert, 
daz  fol  dir  ringen  den  mnot  etc. 

Diesem  gespräch  veranschaulicht  die  reßexianen,  die  sich 
der  dichter  selbst  machte.  Die  klage  ^  dass  seine  gedickte  so 
schnell  vergessen  würden,  bezieht  sich  tool  auf  Daniel  von  Blu- 
menthal,  ein  wirklich  schwaches  gedieht,  das  auf  die  Zeitgenos- 
sen keinen  grossen  eindruck  gemacht  haben  konnte.  Merkwür- 
digerweise ist  auch  keine  handschriß  dieses  gedichtes  bis  jetzt 
bektumt,  die  älter  als  das  15.  Jahrhundert  wäre.  Die  erneue- 
rung  des  Rolandsliedes  dagegen  scheint  grossen  beifaU  gefunden 
SU  haben,  wie  die  zahlreichen  handschriften  vom  13.  bis  15. 
Jahrhundert  beweisen.  Hienach  wäre  die  frauenehre  vor  dem 
Karl  gedichtet  Einen  andern  wink  gibt  uns  die  frauenehre,  in- 
dem darin  der  Stricker  v.  .137  einen  tadler  von  sich  sagen  lässt: 

ditz  ift  ein  fchoBne  nrnre, 
daz  oucb  nu  der  Strickare 
die  vrouwen  wil  tiekenneD. 
ern  Tolde  fl  niht  nennen 
an  Dnen  nnren,  were  er  wJs. 
fin  leben  unde  vrouwen  pria 
die  lint  eioander  unbekant. 
ein  pfert  unde  alt  gewant 
die  flfienden  baz  in  finem  lobe. 

hier  wird  er  uns  fast  als  ein  Weiberfeind  geschildert  und  wir 
dürfen  diesen  tadd  wol  auf  einige  seiner  gedichte  beziehen,  in 
denen  er  seine  meinung  über  den  leichtsinn  der  frauen  offen 
ausspricht,  das  berechtigt  uns  einige  seiner  beispiele,  in  denen 
die  frauen  gerügt  werden,  vielleicht  die  schöne  erzählung  vom 
geäfften  pfo^en  und  ähnliches,  vor  die  (Afassung  der  frauenehre 
XU  setzen.  In  diesem  gedichte  nun  wollte  der  dichter  zeigen, 
dass  audi  er  in  den  allgemeinen  ton  der  zeit,  das  lob  der 
frauen,  einzustimmen  verstehe,  auch  in  seinem  grossen  klage- 
liede,  worin  er  alles  rügt,  wird  die  Schlechtigkeit  der  frauen 
nicht  ihnen  zur  last  gelegt. 

Im  pf äffen  Amis  betritt  der  dichter  ein  gebiet,  das  seinen 
anlagen  mehr  zusagte,  das  der  noveUe.  in  demselben  umfange 
hat  er  sonst  kein  gedieht  dieser  gattung  gedichtet,  nach  ihm 
fcandle  er  sich  wol  ausschliesslich  dem  lehrhaften  zu,  den  fabeln 
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und  moralischm  erzählungen,   und  hier  fand  seine  Wirksamkeit 

bessere  theilnahme  als  bei  seinen  epischen  gedickten,    hier  hat  er 

die  meiste  nachahmung  gefunden  und  darf  wol  als  ein  hauptbe- 

gründer  dieser   dichtungsgattung  betrachtet  werden.      In  einem 

gedichte  (Reinhart  Fuchs  s.  S3i5J,  das  J.  Grimm  wol  mit  recht 

nicht  nach  1250  setzen  will,  wird  auf  den  Amis  angespielt: 

wan  ex  ouch  gerchriben  Ttdt, 
dajB  der  pfaffe  Amis 
was  von  künftea  fd  wis, 
das  er  ein  efel  iSrte 
da«  er  diu  blat  umb  kSrte 
ood  dar  an  Tanc  daz  abecd. 

Vor  1250  war  er  in  jedem  falle  schon  vorhanden,  wir 
werden  unten  angeben,  warum  es  nicht  wahrscheinlich  ist^  dass 
er  nach  1241  gedichtet  ist.  zwischen  1236  und  1240,  der  trü-- 
ben  zeit  am  österreichischen  hofe,  wird  ein  so  durch  und  durch 
launiges  gedieht  schwerlich  entstanden  sein.  Ist  die  Vermutung 
richtig,  dass  der  Amis  nach  dem  Karl  gedichtet  ist,  so  blieben 
etwa  die  jähre  1230  —  1236  für  die  abfassung  des  Amis  übrig. 

Das  gedieht  von  den  eddsteinen  (bei  Hahn  s.  44  — 52^,  in 
welchem  v.  207  auf  den  tod  eines  herzogs  Heinrich  angespielt 
wird,  ist  nach  Lachmann  (z.  Iwein  s.  50SJ  nach  1236  gedichtet, 
in  welchem  jähre  der  herzog  Heinrich  von  Oesterreich  starb. 

Die  klage  (bei  Hahn  s.  52 — IQJ  ist  nach  Wackemagd  (li-^ 

teraturgeschichte  s.  278,  anm.  2y  zwischen   1220   und  1247, 

nach  Friedrichs  kaiserkrönung  und  bevor  es  gegenkaiser  gab, 

gedichtet.    Der  eingang  dieses  gedicktes: 

Swas  ich  ons  her  getihtet  hän, 
das  was  darch  karswlle  gelAo, 
des  eomac  nu  leider  niht  gercheheo. 
ich  bAn  ein  ander  diac  gefehen, 
da  irt  löUel  kurxwlle  bt. 

deutet  wol  an,  dass  die  klage  nach  seinen  erzählenden  gedick- 
ten, die  eben  zur  kurzweil,  zur  Unterhaltung  bestimmt  waren, 
entstanden  ist,  zunächst  mit  bezug  auf  den  zuletzt  gedichtäen 
Amis,  in  dem  ja  das  kurzweilige  dement  so  überwiegend  ist 
Hiemach  wäre  diese  klage  zwischen  1236  und  1247  zu  setzen, 
diese  abfassungszeit  stimmt  auch  zu  den  Zeitverhältnissen  am  be- 
sten und  erklärt  den  trüben  ton,   der  durch  da9  ganze  klingt. 
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In  diesem  gedickte  ist  ein  spruck   WaUhers  /'I02,  ^^ff'J  <^  t?. 
1 13  ff.  btntUsU. 

Wir  haben  noch  von  den  beiden  wichtigen  stellen  Rudolfs 
XU  sprechen,  in  denen  des  Strickers  gedacht  wird.  Mit  Pfeiffer 
^etze  ich  den  Wilhelm  vor  den  Alexander:  erster  er  ist  erwiese- 
nermaassen  vor  1241  gedichtet.  Im  Wilhelm  bezieht  sich  JRti- 
ticlf  auf  des  Strickers  Daniel  von  Blumenthal,  warum  er  grade 
diesen  erwähnt,  erklärt  sich  nur  daraus,  dass  der  stoff  und  die 
behandlung  mehr  verwandschaß  hat  als  der  Karl  oder  gar  der 
pfa/fe  Amis.  In  der  stelle  aus  dem  Alexander,  der  zwischen 
1241  %md  1250  fdlU,  erwähnt  er  specieü  keine  epische  dichtung 
des  Strickers,  sondern  sagt  nur:  ^wenn  er  wiU,  der  Stricker, 
sc  macht  er  gute  mähren\  Das  wUl  doch  wol  nichts  anderes 
sagen  ab:  er  könnte  schon  ein  gutes  episches  gedieht  liefern, 
wtewn  er  nur  wollte :  allein  er  hat  sich  von  dieser  richtung  ab^ 
gewandt.  Aus  diesem  gründe  halte  ich  dafür,  dass  des  Stri- 
ckers grössere  erzählende  gedichte  vor  1241  entstanden  sind:  an- 
demfaUs  würde  Rudolf  sich  hier  nicht  so  allgemein  ausdrücken, 
da  er  bei  jedem  andern  dichter  eine  nähere  bezeichnung  seiner 
dichtungen  hinzufügt.  Aus  eben  diesem  gründe  bin  ich  auch  ge- 
neigt, die  abfassung  des  Alexander  später  zu  setzen  als  die  des 
Wahebn. 

in  die  letzte  periode  des  dichters  fallt  der  grösste  theü  seiner 
kleinem  erzählungen.  dafür  spricht  schon  die  gereiftere  erfah- 
rung,  die  sich  in  ihnen  ausprägt,  so  wie  die  trübe  anschauung 
die  der  dichter  durch  die  zunehmende  sittenlosigkeit  der  weit  ge- 
wonnen. Es  seheint  nach  einer  andetUung,  dass  er  fast  die  ab- 
sieht haue  in  ein  kloster  sich  zurückzuziehen,  in  einem  bei- 
gpide  (Docen  miscdL  1,  52J  heisst  es: 

er  {der  pfa/fe)  bet  mir  hiute  mlnen  muot 

mit  riwe  aird  verr^ret, 

das  Ich  vil  oAch  was  bekdret 

und  wolte  mich  gekldrent  hio. 

wil  mich  des  goi  niht  erlAn 

er(nl  laxe  mirs  fd  näben  gAo, 

mac  ichz  niht  andere  underftän^ 

ich  wil  nn  nibt  mA  hoDren« 

ich  lAze  mich  niht  betceren. 

Beziehungen,   die  über  das  jähr  1250  hinausreichen,  sind 
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in  seinen  gedickten  nicht  aufzufinden,  wir  werden  daher  tool 
bald  nach  der  mitte  des  Jahrhunderts  seinen  tod  zu  setzen  haben. 
Daniel  von  Blumenthal,  des  Strickers  erstes  grosseres  ge- 
dieht y  hat  ein  französisches  werk  von  Alberich  von  Vizensun 
(Besangon)  zur  grundlage.  die  handschriften,  so  viele  deren  bis 
jetzt  bekannt  sind,  finden  sich  bei  Gödeke,  thittelalter,  s.  779, 
verzeichnet.  Durch  Konrad  Hofmanns  freundschaftliche  gefHüig" 
keit  erhielt  ich  die  Münchener  handschrift  zu  freier  benutxung 
hieher  gesandt,  diese ,  cod.  germ,  429,  in  S^,  auf  papier^  dem 
15.  Jahrhundert  angehörig,  enthält  auf  blatt  1  — 144  das  werk 
des  Strickers,  den  rest  des  bandes  nimmt  der  rosengarten  ein. 
doch  fehlt  der  anfang  in  der  handschrift,  die  jetzt  bl.  la  (v,  36/ 

ohne  absetzung  der  verse  beginnt: 
Er  mjDDete  grofzUche 
Beide  miUe  vA  ere 
Vnd  thugeatliche  lere 
Er  begie  nye  latterliche  rcham 
Da  uon  fln  lob  vA  IIa  aam  «.  s,  w. 
Es  ift  ein  myolgllcbe  firage    (am  rande:  frachO 
Vnd  irt  ein  lobliche  firage 
Vad  irt  ein  lobliche  habe 
Er  Wirt  beoamen  dar  abe 
Was  ttigeden  kuaig  attus  begieng  bor  bie. 

von  hier  an  sind  die  verse  abgetheilt.  Es  hat  also  die  Münche- 
ner handschrift  dieselbe  fehlerhafte  Wiederholung  ^  die  sich  auch 
in  der  Dresdner  findet;  beide  sind  mithin  unmittelbar  aus  ein- 
ander  geflossen.  Da  das  gedieht  bei  seinem  geringen  poetischen 
gehaü  schwerlich  gedruckt  werden  wird,  so  möge  es  genügen  eine 
Übersicht  des  inhaUes,  nebst  aushebung  der  etwa  bedeutenderen 
steüen,  zu  gthen, 

König  Artus  hatte  die  sitte,  dass  er  jeden  tag  so  lange  fas- 
tete, bis  er  eine  neue  aventiure  vernommen.  1)  dieselbe  sitte 
wird  auch  in  andern  artusromanen  erwähnt,  so  in  dem  pro* 
venzalischen  von  Jaufre  und  Brunessentz  flex,  roman,  bd.  \.). 
an  seiner  taf eirunde  gaü  das  gesetz,  dass  der  ritter,  der  eine 
löbliche  that  vollbracht,  dieselbe  verschweigen,  den  schimpf  dage* 
gen,  der  ihm  angethan  worden,  bekennen  musste.  Wer  nach 
aventiure  ausritt,  bekam  einen  neuen  schild,  den  musste  er  ver* 


1)  ta  Was  ritten  der  idurckstrichen)  die  tafelninde  pflag. 
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hauen  mederbringen,  2)    So  ritt  eines  tages  Kdi  (:  bi  3a  :  dri 

ZbJ^  der  sckalkhaßeste  an  der  taf eirunde,  auf  die  heide^  da  sah 

er  einen  riUer  herankommen^ 

der  was  Ddniel  genanf, 

das  bluende  tal  was  Hd  last.  3) 

Gegen  ihn  rühmt  sich  Kai  seiner  thaten,  und  fordert  ihn  prah- 
lerisch heraus.  Daniel  sticht  ihn  vom  rosse  nieder.  Kai  kommt 
nach  Karidol  zurück  und  wird  gefragt,  was  ihm  geschehen  sei. 
er  antwortet  zornig:  mir  ift  gefchehen  daz  mir  gefchach.  4) 
AU  die  tafelrunder  sein  geschieh  erfahren,  reiten  sie  atUy  mit 
Danid  zu  kämpfen,  zuerst  Twimant  von  Gereit,  dann  herr  Gre- 
semani,  Gamor^  Livdl,  Aloim^  Sartis,  Pribandron,  Bdamis^ 
Gattein,  Iwein  und  schliesslich  Parcival,  aber  alle  werden  von 
Danid  besiegt.  5)  Heber  den  fall  der  drei  letzten,  der  tapfer- 
Sien,  freuen  sich  die  übrigen,  was  den  dichter  zu  der  reflexion 
veranlasst: 

war  umbe  (aot  dia  werlt  da«? 
Twem  ein  bdsheit  gerchlht, 
dax  boret  er  gerne  unde  flhi 
daz  ex  andern  Unten  aird  erg^. 
In  dunkl  (Ins  beiles  derte  m^ 

Iwem  Gawein  und  Parcival  heissen  ihn  seiner  tapferkeit 

wegen  willkommen  sein  und  fragen  wer  er  sei.  6)      Daniel  er- 

wiedert,  er  sei  Artus  rtife  nach  gegangen,  um  zu  erfahren  wie 

es  damit  stehe: 

icb  bin  DAniel  genant. 
dajB  bluende  tal  Ift  min  lant, 
das  erbet  mich  mtn  vater  an, 
der  biea  der  künic  Madagran.  7) 

Sie  kommen  zu  Artus,  Gawein  erzählt  ihre  besiegung,  Ar- 
tus empfangt  Danid  mit  hohen  ehren  und  nimmt  ihn  unter  die 
tafdrunder  atif: 

S)  f  b  Wie  die  tauelrunder  nit  torlten  ir  boraheit  vertagen  vnd 
ir   ere  nit  torften  Tagen.  3)  da  Wie  der  key  boshaftig  were. 

4)  3b  Wie  daniel  kaj  nlder  ttach.  5)  5a  Wie  die  tauelrunder  ufs 
ritlend  imd  fle  daniel  alle  nider  Ttach.  6)  6b  Wie  ne  danieln  en- 
pfiengent  vnd  vorTchten  In  wie  er  bieTTe  vnd  was  fin  gewerb  were. 
7}  7a  Wie  daniel  in  antwfirte  vnd  veijach  was  flu  geTertte  vnd  ge- 
werbe  was. 
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er  biez  den  lielt  Tchriben 
zebaot  in  Hne  gerelleTcbaft.  8) 

Eines  tag  es  vor  dem  essen,  das  man  aus  mangel  an  aven- 

tiure  schon  bis  zur  none  hinausgeschoben  hatte,  kommt  ein  riese 

gen  Karidol, 

der  was  gewandes  bldz, 

er  fuorte  [weder]  heim  noch  halsperc. 

daz  aller  Tpaebefte  werc 

daz  ieman  würken  Tolde 

voD  riden  nnd  von  golde, 

daz  was  des  riren  gewaot. 

ein  fchafi  fuorte  er  an  der  haut 

groezer  denne  ein  wisboum. 

rwem  er  für  kerne  in  dem  troiim, 

er  müefe  f!n  vorhte  enpföhen  . . . 

ern  (A«.  ein)  fuorte  ouch  keinen  Tchilt^ 

er  reit  mit  bldzen  banden 

üf  einer  grdzen  olbanden, 

diu  getriloc  in  doch  küme. 

der  riese  steigt  ab   und  sagt,  9)     er  sei  von  könig  ttatur  zu 

Klüse  gesandt,   um  Artus,  den  er  ah  den  würdigsten  aUer  kö- 

nige  erkannt,    aufzufordern  sich  ihm  zu  ergeben  und  sein  land 

von  ihm  ab  lehen  zu  empfangen.  10)      Artus  weist  sein  ansin- 

neu  noch  nicht  entschieden  zurück,  sondern  erkundigt  sich  nach 

dem  könige  und  seinem  lande.  11)     Hierauf  gibt  der  riese  eine 

beschreibung :  das  land  sei  durch  ein  thor  verschlossen,  nur  die 

Vögel  können  hineinkommen^  drin  seien  die  schönsten  frauen.  12) 

Auch  gebe  es  die  schönsten  vögel  in  dem  lande: 

Ein  vogel  heizet  babiän, 
der  h&nt  die  frouwen  fd  vi! 
und  ouch  fwer  f!  haben  wil, 
daz  da  ift  nibt  widere, 
der  hat  ein  Tolh  gevidere, 
ich  beere  die  flrowen  jehen, 


8)  7b  Wie  He  danieln  mit  in  zehoffe  fuorten  vnd  jn  der  kanig 
reibe  enpfieng.  9)  8b  Wie  der  rife  iifz  claaren  uff  kunig  artus 
hoffe  kam  geritten  mit  groffem  zorn.  10)  9b  Wie  der  rifz  kunig 
artus  Taget  daz  er  (Ich  kunig  matur  ufz  claufen  ze  eigen  gebe  mit 
lut  vnd  mit  land.  11)  10b  Wie  kunig  artus  Im  antwurte.  1<) 
IIa  Wie  der  rire  von  des  kunigs  leben  feit  vnd  wie  es  in  dem  land 
gefcbaffen  Ty. 
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das  n  rieh  drinne  berehen 

als  in  einem  Tpfegel  oder  baz. 

daDDoeh  gealexent  fi  daz, 

ze  welher  zH  die  flrouwen 

daz  weter  welleat  fcboiiweoy 

fd  fwebeat  die  vogel  ob  in. 

fie  biot  die  kuort  und  den  na, 

daz  n  fi  vor  der  fuoaeo 

vil  wol  bercbirmeD  kiioDen. 

Dahles  £6  man  riafeD  g&t, 

fwA  der  felbe  vogel  ftät 

lo  der  kemendteOy 

fo  ift  man  des  berdteo 

daz  man  getihi  [von  Im]  dar  inne, 

als  ob  ein  lieht  da  brinne, 

und  ringet  [denn]  oucb  gar  fchdne 

In  eime  ro  fäezen  ddne, 

beide  naht  nnde  tac, 

daz  man  in  gerne  boren  mac.  13) 

Seine  Häuser  gehen  ihm  nach  wohin  er  will,  nämlich  die 
dephanien,  die  je  zwei  und  zwei  zusammengebunden  und  mit 
thürmen  bdastet  werden, 

beide  von  marmeirteine 
and  oocb  von  helfenbeine, 
n  legent  dar  ane  wunder, 
von  golde  dar  under 
nangen  urt  Tpsehe. 
ez  wart  nie  werc  fd  waebe 
von  vogelen  und  von  (leren, 
firlten  und  oucb  tnmleren, 
tanzen  unde  oach  fchouwen, 
büberchen  bl  den  firoawen, 
daz  in  dar  an  ergraben, 
betiutet  mit  den  buocbltaben.  14) 

All  sein  heer  hai  er  in  sieben  schaaren  gelheHt,  deren  jede 
an  einem  tage  der  woche  tumiert, 

da  Hbt  man  walpieren 
nangen  ritter  w»he  •  • . 
daz  rafiezen  oueh  Ak  fchouwen 
llinf  hundert  juncfrouwen 
an  einem  anger  grüenc. 

19)  19a  Wie  fchdn  vogel   dar  jnne  find.        14)  19b  Wie  dem 
kottlg  maturen  fine  hufer  nach  gand  wo  er  hin  wil. 
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daz  machet  di  riüer  kueoe. 

ob  iesljcher  Twebt  ein  babiäa 

und  machet  In  grdzea  Tchate. 

da  in  ze  tröudea  giiotin  ftate 

und  aller  werltwünne  vif. 

dö  diz  (As.  dife)  ritterliche  fpil 

eine  wlle  gewert  (As.  gewerent), 

äne  fper  und  Ane  fivert 

Wirt  ein  kurzwil  dar  nilch. 

von  den  rolTen  wirt  In  gäcb, 

Tchiere  entwfifent  Ti  lieh 

f6  gar  menniciich, 

n  legent  ir  hofkleider  an 

und  g6nt  mit  frduden  von  dan 

häbrchen  zno  den  frouwen. 

dd  mac  man  frdude  fchouwen, 

dd  Wirt  tanzen  und  fingen 

und  an  vil  mangen  dingen 

ein  vil  wöoneclich  hdchzit.  15) 

Wenn  die  jungfrat^en  des  landes  acht  jähr  aU  sind,  müssen 
sie  an  den  hof  gesandt  werden  ^  um  an  diesem  wonniglichen 
leben  theil  zu  nehmen  und^  wenn  sie  in  die  jähre  gekommen, 
sich  einen  ritter  auszuwälUen.  16) 

Beim  eingang  in  das  land  ist  ein  thier,  aus  gold  gegossen, 
es  hat  im  munde  ein  'banier'y  durch  das  thier  fliesst  ein  wasser: 
zieht  man  das  banier  heraus,  so  erhebt  das  thier  ein  solches  ge- 
schrei,  dass  alles  zur  erde  fälU  und  ruft  so  den  könig  und  seine 
mannen  herbei.  Zum  schluss  seiner  erzähhmg  fordert  der  riese 
könig  Artus  nochmals  auf  sich  Matur  zu  unterwerfen.  17)  K(h 
nig  Artus  hält  rath  was  zu  thun  sei.  die  unerfahmen  'tuoi- 
ben  juDgelinge'  schlagen  vor  den  riesen  zu  tödten;  das  wider- 
räth  Gawein,  indem  er  bemerkt  er  sei  ja  unverwundbar,  audi 
würde  es  unziemend  und  entehrend  sein  einen  boten  zu  erschla- 
gen, er  räth  deshalb  ihm  nachzureiten  und  die  äugen  atuzu- 
stechen,  mit  ihm  durch  das  thor  ins  land  zu  dringen  und  wenn 
ihm  seine  gesellen  zu  hülfe  kämen  ^  gleichfaUs  nach  ihren  äugen 
zu  zielen,    das  findet  beifaU.  18)     Unter  dem  vorwande^  Artus 


15)  ISb  Wie  fle  alie  tag  durniereo  In  kunig  matoren  hoffe. 
16)  15b  Wie  man  die  juDgkfrowen  gen  hoff  muofz  geben  wenn  fie 
acht  jar  alt  werden.  17)  16a  Wie  er  feit  von  einem  thier.  18) 
17b  Wie  ficb  kunig  artus  beratt  was  er  im  antwurtten  w61le. 
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woBe  seme  mannen  besenden,  um  in  aller  gegentoart  Maiur  zu 
kuUUgen,  bereden  sie  den  riesen  eine  woche  in  Karidol  zu  blei- 
ben. 19)  Diese  zeit  benutzt  Artus  um  ein  keer  zu  sammeln, 
doch  wxren  einige  seiner  ritter,  wie  Lancelot  und  Erec,  nach 
aventiure  ausgeritten,  20)  Inzwischen  wird  Daniel  die  zeit  zu 
lang,  er  schleicht  sich  von  hofe  fort,  folgt  zwei  tage  lang  den 
hufspuren  des  riesen  und  kommt  endlich  zu  einem  berge  durch 
den  der  weg  führt  21)  Dort  hält  ein  riese  wache,  bei  seinem 
anblick  zagt  Daniel  anfangs^  entschliesst  sich  aber  doch  auf  ihn 
loszugehen,  22)  Da  kommt  eine  frau  auf  ihn  zu,  fallt  ihm  zu 
fassen  imd  sinkt  vor  leide  ohnmächtig  nieder,  er  bedenkt  ob  er 
erst  mit  dem  riesen  streiten  oder  nach  ihrem  leide  fragen  solle, 
entschliesst  sich  aber  zu  letzterem.  er  steigt  ab,  nimmt  ihr 
haupt  in  seinen  schoss,  bis  sie  wieder  zu  sich  kommt.  23)  Sie 
erzählt  nun  sie  sei  des  herzogs  kind  von  dem  trüben  berge,  ein 
xwerg,  Iran  genannt,  habe  sich  um  ihre  hand  beworben  und 
der  vater  sie  ihm  verweigert,  da  erschlägt  der  zwerg  den  her- 
zog im  kämpfe,  vor  leide  stirbt  die  mutter,  und  die  junge  her- 
zogin  verspricht  land  und  hand  demjenigen,  der  den  zwerg  be- 
siege, vide  ritter  kommen,  aber  alle  werden  von  dem  zwerge 
geiödtei,  denn  er  führt  ein  zauberschwert.  Er  hat  geschworen, 
er  woUe  die  Jungfrau  nur  zwei  oder  drei  nachte  geniessen ,  um 
sie  dann,  nackt  und  bloss,  mit  birkenruten  zu  geissein,  nase 
und  mund  ihr  abzuschneiden  und  sie  zu  Verstössen.  24)  Da- 
nid  verspricht  nach  kurzem  bedenken  hilfe.  25)  Als  sie  zu  der 
Jungfrau  schlösse  kommen ,  gehen  ihnen  sechszig  Jungfrauen  und 
vide  ritter  entgegen  und  empfangen  Daniel  aufs  beste.  Man 
räth  der  Jungfrau  ihn  nicht  der  gefahr  eines  kampfes  auszuset- 
zen^ sondern  sogleich  ihm  ihre  hand  zu  reichen,    das  möchte  sie 


19)  t9A  Wie  koolg  artus  dem  rifen  antworte.  20)  SOa  Wie 
kunlg  artoa  alle  Cln  grellen  befante.  St)  Sla  Wie  daniel  allein 
gern  klafen  reic  SS)  ttm  Wie  daniei  2110  dem  loche  icam  vnd 
den  rifen  errach.  SS)  SZb  Wie  die  herczogin  von  dem  trueben 
berg  Mao  danielen  icam.  Si)  SSb  Wie  die  herczoginn  danielen  Ir 
TBgeflUich  klagte  TUd  was  ir  angelegen  war.  S5)  S8a  Wie  daoiel 
fichlbedacbte  vnd  verbies  der  frowen  mit  ir  ae  ritten  vfl  ir  zehllff 
kemes.  fto  Wie  im  die  frow  gnadete  vnd  Teit  im  danck  vnd  He 
rilteü  da  klo  vit  einander. 
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wol,  fürchtet  aber  Daniel  werde  nicht  einwilligen,  26)  Daniel 
räth  der  Herzogin  nach  dem  zwerge  zu  schicken,  er  toolle  es  zu- 
erst  mit  list  an  ihm  versuchen,  am  andern  morgen  nach  der 
frühmesse  gehen  sie  auf  die  zinnen.  27)  Der  zwerg  erscheint 
vor  dem  schlösse  und  fragt  nach  dem  willen  der  herzogin.  28) 
Daniel  erwiedert  in  ihrem  namen,  sie  wolle  dem  zwerge  ange- 
hören, wenn  er  sie  von  seiner  tapferkeit  überzeuge.  29)  das 
könne  nur  geschehen  ^  wenn  er  ohne  sein  schwert  den  schwädi- 
sten  mann  besiege.  30)  freudig  stimmt  der  zwerg  dieser  bedin- 
gung  bei.  31)    der  dichter  macht  die  bemerkung: 

hie  erjseiget  frowe  Minoe, 

daz  er  vil  Ttarke  finne 

io  eiDem  Httten  muote  bftt, 

den  frou  Minne  des  niht  ubergAty 

daz  er  dienet  {hs.  diente)  nach  ir  Idnc. 

daz  n  mit  8aIoni6ne 

vafte  wol  erzeigen  kan. 

der  was  der  wirefte  man 

von  dem  man  ie  geraden  hdrte, 

unz  daz  H  im  zerti^rte 

wisheit  und  die  Tinne. 

daz  reibe  hat  frou  Minne 

vil  mangem  werden  man  getan. 

ez  darf  iuch  nibt  wunder  bdn 

daz  n  bie  wart  figebaft. 

an  fwen  fl  leit  triwen  kraft, 

der  muoz  ir  flu  undertäo. 

Daniel  streitet  mit  dem  zwerge  und  besiegt  ihn.  der  zwerg 
will  sein  schwert,  das  er  bei  seite  gelegt ^  erhaschen,  allein  Da- 
niel kommt  ihm  zuvor  und  gewinnt  das  schwert.  32)    Jftf  dem- 


26)  S9b  Wie  der  frowen  junkfrowen  gegen  danielen  giengen  vnd 
in  fchon  enpfingen.  31a  Wie  de  es  danielen  wol  butten  vnd  fin 
fcbone  pflagen  mit  allem  guotem.  27)  31a  Wie  daniel  zno  der  tto^ 
wen  fpracb  daz  fle  nach  dem  gezwergün  fchikte.  28)  31b  Wie 
das  gezwerg  kam  vnd  fragte  waz  Du  fk-owe  wolte,  danimb  wer  er 
da.  29)  31b  Wie  daniel  mit  im  redte.  Wie  im  das  geczwerg  ant^ 
wnrttet.  30)  32a  Wie  daniel  jm  Taget  waz  er  tuen  fol.  32b  Wie 
das  geczwerg  die  frow  fraget  ob  es  ir  wille  fy  daz  daniel  mit  jm 
geredt  bat.  32b  Wie  jm  die  frowe  antwiirttet.  31)  32b  Wie  das 
getwerg  zuo  der  frowen  fprichet.  32)  33b  Wie  daniel  mit  dem 
geczwerge  ftreitt.    S5a  Wie  daniel  das  fwert  gewan. 
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sdbm  erschlägt  er  den  zwerg*  33)  Bei  der  rückkehr  in  das 
sehloss  wird  er  festlich  empfangen  34)  und  gebeten  noch  länger 
zu  bleiben  9  allein  er  ist  unbeweglich,  35)  Wie  er  ausreitety 
siehi  er  vierzig  Jungfrauen  kommen,  deren  herrin  ßllt  ihm  zu 
fassen,  36)  Sie  nennt  sich  als  gräfin  zum  lichten  brunnen  und 
seist  off  ihr  hoffen  in  ihrem  Unglück  auf  Daniels  hilfe.  37)  Da- 
niel, wiewol  von  andern  abenteuern  gedrängt^  38)  fragt  sie  doch 
nach  der  quelle  ihres  leides.  39)  Ein  missgestaUetes ,  bauchloses 
ungeheuer,  dcts  als  waffe  ein  durch  den  anblick  tödtendes  haupt 
führte  hat  ihr  land  verwüstet,  ihre  kinder  erschlagen,  sie  selbst 
ist  mit  ihren  frauen  kaian  entronnen  und  weiss  nicht  ob  ihr 
mann,  der  in  einen  thurm  entflohen,  noch  lebe,  40)  Sie  reiten 
nach  dem  schlösse  der  herzogin,  dort  begehrt  Daniel  einen  Spie- 
gel und  nimmt  abschied,  41)  Vor  dem  schlösse  des  zwerges  an- 
gekommen, 42)  wird  er  nach  namen  geschlecht  und  gewerb  ge- 
fragt. 43)     Danid  antwortet: 

beere  ich  fage  dir  minen  namen, 
ich  wil  mich  tin  niemer  gefchamen. 
ich  heize  als  mich  der  pfaffe  hitz 
der  mich  in  den  touf  ftiez. 
min  geriehte  ich  dir  wol  Tagen  kan, 
min  Täter  waa  miner  mnoter  man, 
der  zweier  Fun  bin  icb. 
dd  bi  erlcenne  du  mich. 

von  dem  drohenden  ungeheuer  weg  44)  reitet  Daniel  vor  die 
hurg,  stdlt  sich  rückwärts  mit  dem  spiegel  in  der  hand  und  sieht 
so  den  zwerg  mit  dem  todbringenden  haupie  herankommen,  als 
er  nahe  genug  ist,  schlägt  er  ihm  mit  des  zwerges  Schwerte  einen 


33)  33b  Wie  daniel  daz  geczwerg  erllaog.  34)  36a  Wie  die 
firoir  danielen  danckte.  33)  36a  Wie  daniel  vrloub  von  der  flro- 
wen  nam.  36)  37a  Wie  die  gräffin  von  dem  liechten  brunnen  zuo 
daaieien  kam.  37)  37b  Wie  Tie  im  klagte  ir  vngemach.  38)  38a 
Wie  daniel  fprach  er  mueTte  anderTwa  hin  keren  darumb  er  ufz  wer 
konien.  38b  Wie  in  die  frow  bittet  vnd  Taget  das  er  ne  trOTte  vnd 
iifk  oOUen  hnlffe  heilTe.  39)  38b  Wie  daniel  He  fragt  (waz)  ir 
leid  fjre  vnd  fpricbt  mSg  er  fo  wGl  er  helffen.  40)  39a  Wie  im 

die  frow  ir  leit  claget  vnd  Taget.       41)  40b  Wie  daniel  zuo  der  Tro- 
wen  fprach.  43)  41b  Wie  daniel   zuo  der   bürge  kam  vnd  hiefz 

Itch  in  laTTeo.        43)  43a  Wie  im  der  buchloTe  antwurt.        44)  43b 
Wie  er  danielen-  vaft  drotle. 
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schlag,  dann  haut  er  ihm  die  hand  ab^  in  der  er  das  haupl 
höh  und  hält  ihm  endlich,  selbst  abgewendet,  das  haupt  vor  dass 
er  stirbt  Sterbend  rufl  er  seine  mannen,  allein  auch  diese  wer- 
den, herbeigekommen,  durch  des  hauptes  anblick  getödtet.  45) 
Daniel  zweifelt  ob  er  das  haupt  behalten  solle,  allein  es  dünkt 
ihn  eine  waffe,  die  auch  jedes  weib  führen  könne,  und  so  schleu- 
dert er  es  in  einen  tiefen  see,  46)  Zunächst  löst  er  nun  den 
grafen  aus  dem  thurme  47)  und  führt  ihn  seinem  weibe  zu,  48) 
Umsonst  bitten  sie  ihn  zu  bleiben.  49)  Er  nimmt  abschied  und 
der  j/tc^  begleitet  ihn.  50)  Sie  reiten  nach  dem  berge,  wo  der 
riese  wache  hält,  verlieren  aber  in  der  nacht  den  weg  und  sehen 
erst  am  morgen  den  berg  in  der  ferne  vor  sich  liegen.  51)  Sie 
kommen  zu  einem  schönen  gezelte;  Daniel  bindet  sein  ross  an 
eine  linde  und  findet  drinnen  eine  wolbesetzte  tafd.  wol  ässe  er 
gern,  allein  er  fürchtet  sich  zu  versäumen.  52)  Inzwischen  rei- 
tet dem  graben  ein  ritter  vorbei,  der  einen  gefangenen  queer  über 
dem  rosse  liegen  hat.  des  grafen  gruss  gibt  er  keine  emnede- 
rung.  der  graf,  unwillig,  ruft  seinem  geführten  zu  und  reuet 
dem  ritter  nach,  auch  Daniel  folgt,  allein  wie  er  zu  dem  berge 
kommt,  wird  dicht  vor  ihm  das  steinerne  thor  niedergelassen  und 
er  sieht  sich  von  seinem  geführten  getrennt.  53)  Wie  das  thor 
niedergeht,  54)  kommt  ein  gewaltiger  ström  geflossen,  der  Daniel 
zwingt  nach  dem  zelte  umzulenken.  55)  Trauernd  um  seinen 
geführten  56)  bleibt  er  im  zdte.  57)       Während  er  noch  dort 


45)  4Sb  Wie  daoiel  den  buchloren  Tod  alles  tlo  gerinde  ertodCe 
vod  fle  ernaog.  46)  44b  Wie  daoiel  das  boubt  das  er  gewoooen 
batte  in  einen  fe  Tanckte.  47)  45b  Wie  daniel  den  graffen  ufs  dem 
turne  erlorte  mit  grosaenn  frOwden.  48)  46b  Wie  daniel  jsoo  11- 
nem  wib  den  grafen  fuorte«  47a  Wie  fie  die  flrowen  wol  enpficn- 
gen.  49)  47a  Wie  der  graff  danielen  bat  das  er  mit  im  ritte  Tud 
neme  nner  arbeit  lone.  50)  48a  Wie  der  graff  mit  daniele  reit. 
48a  Wie  Tich  die  greffin  Tchiet  von  den  berren.  51)  49a  Wie  da- 
niel vnd  der  graff  mit  einander  ritten  gen  dem  berge  do  der  rifo 
was.  5S)  49b  Wie  fie  jsno  einem  fchonen  geselt  komen.  59) 
50b  Wie  der  graffe  von  danielen  gefcheiden  ward.  54)  51b  Wie 
der  ritter  den  ftein  nider  Hefs  vnd  daniel  vor  dem  berg  bleib.  55) 
5Sa  Wie  daniel  nach  ertrunken  was.  56)  5Sa  Wie  daniel  leidig 
was  vmb  den  grafen  der  im  was  benomen.  57)  53b  Wie  daniel 
In  dem  gezelt  lag. 
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tenteäi,  kommen  vier  Jünglinge,  die  neue  speise  statt  der  friir 

Juren  auftragen.    Danid  fragt  weiche  bewandniss  es  mit  diesem 

zdU  habe: 

was  werbl  ir  bie?  Tprach  er. 
dd  tragen  wir  dife  Tpife  her. 
wer  Toi  11  aber  easjien  bie? 
Twer  n  Tttocbet,  TprAchen  ne. 
wer  bAl  n  daooe  ber  gefant? 
der  berre  Ift  fiber  dis  lant. 
kttmei  er  felbe  ber  iht  {Jks,  nlhl)? 
vil  libl  knmt  er,  WI  llbte  nibt.  58) 

Weiler  berichten  sie^  ihren  herren  sehe  niemand;  wer  ihn 
sehe,  der  müsse  sterben*  Damit  gehen  sie  fort.  59)  Danid 
harrt  seines  geführten^  bis  der  tag  genaht,  an  dem  Artus  nach 
Quse  ziehen  solL  60)  Vngem  macht  er  sich  auf  61)  und  rei- 
tet gen  Quse.  62)  Der  riese  fragt  ihn  wohin  er  wolle.  63) 
Nadi  Quse,  erwiedert  Danid.  64)  Als  ihn  hierauf  der  riese 
umkehren  heisH,  65)  so  entspinnt  sich  ein  kämpfe  in  dem  Da- 
nid dem  riesen  eine  hand  abschlägt.  66)  Danid  verhöhnt 
ihn,  61)  da  nimmt  der  zornige  riese  ein  felsstück  und  schleU' 
dert  es  nach  Daniel  Dieser  weicht  aus  und  verwundet  ihn  am 
beine,  schlägt  ihm  auch  die  andre  hand  ab,  dass  er  hinfHUt  und 
tödtet  ihn.  68)  Grade  in  dem  augenUicke  kommt  Artus  mit  sei- 
nen rittem,  ihnen  voraus  Iwein  Gawein  und  ParcivaL  alle 
drei  versuchen  ihre  Schwerter  an  dem  todten  riesen,  ohne  erfolg. 
Danid  hidet  einem  sein  schwert  an,  allein  keiner  hält  sich  für 
gleich  würdig  es  xu  tragen.  69)  Die  vier  reiten  nun  in  den 
herg  und  ziehen  das  banier  aus  dem  munde  des  thieres,  dass  es 

A8)  54a  Wie  danlel  mit  den  pflegern  de«  gemelie»  redete  wie  es 
ein  gftalt  bett«  59)  54a  Wie  fle  im  antwurtteot.  60)  55a  Wie 
dnnlel  nn  grof«  leid  klagte  got.  61)  55a  Wie  daniel  an  den  graf- 
fen  vngern  dannen  reit  vnd  raobt  doeb  nit  bliben.  6S)  56b  Wie 
danlel  gen  Klaafen  reit.  63)  57a  Wie  der  rife  in  forscbte  wo  er 
bin  weite.  64)  57a  Wie  daniel  fpricbt  er  w5IIe  jn  das  lant  gen 
clafen  durch  den  berg.  65)  57a  Wie  der  rife  danielen  beifTet  wl- 
derkeren.  57a  Wie  daniel  im  antwurttet.  66)  57a  Wie  daniel  mit 
dem  rifen  ftreit  vnd  im  ein  bant  ab  rchluog  eins  wegs.  67)  58a 
Wie  danlel  des  rifen  red  fpottet.  68)  58a  Wie  der  ris  danielen 
nahen  erftofTen  bette  vnd  im  daniel  dan  boubt  ab  flnog.  69)  59a 
Wie  kvnlg  artas  kam  auo  geritten  de  danlel  den  rifen  erfcblnog. 
[XXXY.J  b 


XYiii  EINLEITUNG. 

überlaut  schreit  70)  und  sie  alle  besinnungslos  nieder^ürzen,  bis 
Daniel  ihm  wieder  das  banier  hineinstösst.  71)  Inzwischen  ist 
auch  Artus  mit  den  übrigen,  unter  ihnen  der  riese,  nachgekomr 
men.  wie  dieser  seinen  bruder  erschlagen  sieht,  droht  er  alle  zu 
tödten.  72)  Auf  das  geschrei  des  thieres  eilt  könig  Matur  her- 
bei.  nun  will  jeder  der  ritter  persönlich  mit  Matur  streiten, 
allein  Artus  nimmt  es  auf  sich,  73)  Im  kämpfe  verwundet  Ma- 
tur den  könig,  doch  dieser  tödtet  ihn  endlich.  74)  Da  kommen 
die  zweitausend  ritter  heran,  die  des  tages  tumieren  sollten,  es 
erhebt  sich  ein  mächtiger  kämpf,  in  dem  besonders  Daniel  sich 
auszeichnet.  75)  Dem  riesen  der  wild  um  sich  schlägt,  werden 
die  äugen  mit  pfeilen  ausgeschossen,  nun  wird  er  noch  wilder 
und  jagt  alles  in  die  flucht.  76)  Kai,  in  seiner  gewohnten  weise 
die  übrigen  verspottend,  reitet  den  riesen  an,  dieser  fastt  und 
hebt  ihn  in  die  höhe,  um  ihn  als  wa/fe  zu  benutzen:  allein  zum 
glück,  indem  er  losschlagen  will,  weichen  die  andern  zurück  wid 
so  entfallt  ihm  Kai,  bleibt  an  einem  lindenaste  hängen  und  falli 
von  ast  zu  ast  herunter.  77)  Während  im  gedränge  der  riese 
viele  mit  der  faust  erschlägt,  kämpft  Daniel  gegen  des  königs 
Matur  heer.  um  den  riesen  zu  teuschen,  laufen  Artus  ritter  un- 
ter Maturs  heer  tmd  rufen,  wenn  er  sie  fassen  will,  sie  gehörten 
zu  den  seinen.  Nächst  Daniel  zeichnen  sich  Artus  ^  Iwein,  (ra- 
trein und  Parcival  im  kämpfe  aus. 

n  entwürfen  Teltraene  niAl  . . . 
n  wären  alle  viere 
kurliche  Tchrlbaere. 
ir  grlffel  wAren  fwasre, 
n  fchriben  folhe  baochftabe, 

70)  60a  Wie  fle  in  den  berg  ritten  siio  dem  tier  vnd  «nckteo  im 
das  banier  off.  71)  61a  Wie  He  von  des  tieres  gefchrey  airaapt 
nidenrielent  vntz  jm  daniel  die  baner  wider  jn  nierz  jns  mul.  79) 
60b  Wie  der  rife  llnen  bnioder  totten  flind  vnd  in  vaft  klagte  vnd 
oach  droet.  73)  61b  Wie  (ich  kung  artua  bereit  mit  kung  matoren 
ze  rtritten.  74)  6«b  Wie  die  «wen  kunig  mit  einander  flritCen 
vnd  konig  artus  kunig  maturen  me  tod  fcblug.  75)  64a  Wie  lle 
rtritten  mit  der  erften  Tchar  die  des  tages  durnieren  folten.  76) 
65b  Wie  der  rife  kung  artus  her  grofTen  fchaden  tet  vnd  fle  im  die 
oagen  ufz  fchufren  mit  pfilen.  77)  67a  Wie  der  rifx  her  kayen 
mit  ftior.  69a  Wie  die  von  der  taffelranden  herr  kayen  jn  f^ot 
klagten  vfi  tribent. 
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n  mohten  niemer  komeo  abe, 
weder  gewefcben  noch  gerchaben. 
fie  begunden  mangen  laben 
onz  er  das  wiz  für  kdrte. 
fwen  der  kunc  verförte, 
dem  was  nibt  arzdles  odt.  76) 

Artus  eüt  deni  allein  kämpfenden  Daniel  zu  hilfe.  70)    das 
stachdi  Daniel  zu  noch  grösserer  tapferkeit 
rebte  als  ein  jegere 
ob  elnea  bafen  legere 
öf  den  bufch  drirchet 
und  der  hafe  hin  wifchet, 
alfd  riuoc  er  üf  den  man, 
daz  dia  fdle  käme  entran. 

er  treibt  alles  in  die  flucht, 

fwer  aber  fieh  verrAnite, 
dem  gap  er  ein  kleindte, 
duz  er  mit  grdzer  nöte 
jstto  der  erden  kam. 

und  weiter 

er  simbret  wol  äne  ein  fnucr. 

ez  iks,  er)  waa  niht  wieherr  zimberman. 

fwas  er  traf  daz  flaoc  er  an 

mit  grimme  finer  harten. 

durch  flne  widerwarten 

reit  er  als  er  wolte.  80) 

Daniel  kämpft  sich  zum  könige  durch,  dieser  klagt  ihm  die 
noth,  die  der  riese  seinem  heer  thue,  und  erfahrt  erst  jetzt,  dass 
Danid  des  riesen  bruder  erschlagen.  81)  Daniel  geht  auf  den 
riesen  los  und  schlägt  ihm  mit  des  zwerges  Schwerte  erst  beide 
beine,  dann  das  haupt  ab.  König  Maturs  heer  ergibt  sich.  82) 
Nun  hak  Artus  rath  was  zu  thun  sei;  Daniel  räth  die  nacht 
da  XU  bleiben  und  auszuruhen,     dieser  rath  wird  befolgt.  83) 

7S)  69b  Wie  der  rifz  dem  her  groffen  fchaden  tet.  79)  74a 
Wie  kong  artna  danielen  zehilffe  kam.  80)  74b  Wie  daniel  freis- 
licben  flnog  do  er  den  kunig  fach  komen.  81)  76a  Wie  daniel 
zao  knojg  artos  kam  vnd  jm  der  kunig  klagte  daz  jm  der  rlfe  grof- 
fen fckaden  tete  an  dem  folk.  8<)  77a  Wie  kunig  artus  danielen 
bal  das  er  In  von  dem  rifen  erledigotte.  77a  Wie  daniel  zuo  dem 
rifen  kam  vnd  jn  ze  tod  fluog.  83)  78b  Wie  fleh  kunig  artus  be- 
riet ob  er  Airbaz  ritten  folte  vnd  jm  daniel  riet  das  er  die  nacht  da 
blibe  vnd  mowete. 
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des  nachts  macht  sich  Daniel  heimlich  auf  den  weg  tmd  reitet 
nach  seinem  verlornen  gefdhrten  aus.  er  konmU  an  das  herg- 
thor,  das  der  riese  durch  einen  siein  verschlossen.  84)  Im  zome 
haut  er  ein  loch  in  den  stein,  durch  wdches  er  das  ross  hin- 
durchzieht. 85)  Er  trifft  den  ritter,  dem  der  graf  nachgeriUen 
und  kämpft  mit  ihm. 

der  wider  Danielen  vaht, 
der  liete  grdse  naht, 
dan  tet  er  mit  Hegen  fcliin. 
ander  den  balaperge  nn 
truoc  er  eine  guole  büt. 
diu  was  im  liep  onde  trikt, 
n  wart  einem  merwibe 
gefcbunden  von  ir  übe. 
diu  half  im  dan  er  genas, 
wan  n  gebeiaeet  was 
in  eines  wurmes  bluote« 

Nach  hartem  kämpfe  besiegt  Daniel  den  ritter  und  fragt 
UHU  aus  seinem  geführten  geworden,  der  ritter  schweigL  Da- 
niel lässt  ihn  liegen  86)  und  reuet  fort  Er  kommi  xu  einem 
thore  das  mit  einem  unsichtbaren  netze  verschlossen  ist.  darein 
fiält  er.  87)  Indessen  kommt  die  Jungfrau  heran  die  das  netz 
gestdlt  hatte.  88)  Danid  bittet  sie  ihn  herauszulassen,  er  woße 
alles  thun  was  sie  ihm  auftrage.  89)  darauf  hin  last  sie  ihn 
und  fuhrt  ihn  in  eine  höhle,  in  der  er  gute  speise  bereit  findet: 
allein  die  sorge  um  seinen  gesellen  lässt  ihn  nichts  essen.  00) 
Nun  erzählt  ihm  die  Jungfrau,  ihr  vater  sei  der  ritter  9  der  das 
xdt  im  walde  mit  speise  und  trank  versehen  Hesse,  davon  ge- 
wann er  grossen  ruf. 

des  kam  dd  ber  ein  merwlpi 


84)  79b  Wie  daniel  nach  dem  graffen  reit  der  im  benomen  was 
▼or  dem  berg.  8d)  81a  Wie  daniel  vor  som  mit  llnem  Twert  ein 
loch  durch  den  ftein  huw  firerenllch.  86)  81b  Wie  daniel  mit  dem 
ritter  fireit  der  jm  den  graifen  bett  genomen  vor  dem  berg.  87) 
83a  Wie  daniel  jn  den  berg  gie  vnd  viel  in  das  nets  damit  der  berg 
waz  benojijten«  88)  84a  Wie  die  junckfrow  danlelen  In  dem  netse 
fieng.  89)  84a  Wie  daniel  die  junckfrow  bat  das  fle  In  ufT  dem 
oetse  nemo  vnd  er  Ir  verhiefa  Jietuon  wes  n  von  im  begerte. 
90)  85b  Wie  fie  in  ntz  dem  netxe  lofle  vnd  jn  mit  Ir  ftaortte  in  den 
rieln  tat  fich. 
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der  was  aller  Ir  Ifp 
als  ein  röfe  getAo. 

die  Mckenkte  ihm  'ze  miniien'  einen  hui  den  keine  waffe  ver- 
schneiden  mag^  das  unsichtbare  neU  und  eine  salbe  die  auf  die 
äugen  gestrichen  scharfes  gesichi  verleihi  und  aBe  gthemnisse 
sehen  lässL  91)  Da  sandte  der  teufel  einen  mann  in  das  hmd 
'zer  Irenen  ouwe',  dessen  krankheit  nur  durch  bäder  in  men- 
sehenbba  geheilt  werden  kann,  gleich  bei  seiner  ankunft^  nach- 
dem er  dies  erklärt^  tödtet  er  hundert  mann  tmd  herrscht  nun 
aOmädUig,  was  er  wiB,  das  muss  geschehen,  sie  müssen  ins 
feuer  gehen^  stäU  etAen,  sich  zerschneiden  lassen^  wenn  er  es 
b^ehlL  die  Jungfrau  allein  ist  vor  seinen  warten ,  die  sinnver* 
wirrende  gewalt  haben,  entflohen  und  lebt  in  der  höhle,  ihr  va- 
ter  muss  jeden  ritter,  den  er  im  kämpfe  besiegt  oder  den  sie  im 
netze  gefangen,  dem  kranken  abliefern.  03)  Auch  den  grafen 
hatte  sie  m  ihrem  netze  gefangen.  04)  Auf  Daniels  frage,  ob  er 
noch  lebe,  erwiedert  sie,  am  heutigen  tage  solle  er  geopfert  wer- 
den, nd>st  der  Jungfrau  vier  brüdem,  95)  Nun  legt  sie  ihm  die 
wähl  vor  (du  wil  ich  iu  teilen  ein  fpil],  den  siechen  zu  tödten 
oder  sdbst  zu  sterben  oder  sie,  die  Jungfrau,  ums  leben  zu  brin- 
gen. 96)  Danid  wählt  das  erste.  07)  Sie  stellt  ihm  die  gefah- 
ren des  kampfes  vor.  wenn  er  sich  auch  die  ohren  verstopfe, 
das  helfe  nichts  ^  denn  dann  verwandle  ihn  der  sieche  in  einen 
stein  oder  ein  thier.  98)  So  sei  es  schon  mit  einem  ritter  ge- 
gangen. Danid  erkundigt  sich,  wo  die  zum  schlachten  bestimm- 
ten ritter  verweilen  99)  und  sagt  er  wolle,  da  es  unmöglich  sei 
den  siechen  zu  erschlagen,  sich  auch  ^Machten  lassen.  Die 
Jungfrau  jammert  und  beschliesst  ihr  haar  zu  kürzen  und  ver- 

91)  85b  Wie  die  jaDgiKft>ow  jm  Tagt  too  irs  vatter  hfibrcbeit. 
93)  SS/b  Wie  jm  die  jaDckArow  ir  leid  klaget.  87b  Wie  fle  jm  fagel 
voa  den  aiaono  der  (ich  jo  der  lute  bloote  badete.  94)  89b  Wie 
fie  in  fagel  Ton  dem  graffen  deo  jm  ir  vatter  beoam  der  jm  oach 
raat.  95)  99a  Wie  daoiel  fie  firsget  ob  der  graff  aoeb  lebe  vad 
wa  er  fjr.  99)  90b  Wie  He  im  dro  geteilte  (fpil)  für  git  daa  er 
vader  deaea  eias  tuen  Tnlle  vnd  wdlle.  97)  91a  Wie  daaiel 
fpricbt  er  wdlle  mit  dem  llecbeD  manae  vecbteo.  98)  91b  Wie  im 
die  JBBgkfrow  faget  das  er  jm  vnranffi  lebt  getbuon  muge  mit  li- 
riea.  99)  99b  Wie  daaiel  fraget  wa  die  riUer  fitxea  die  er  des 
tage«  t^^tten  wil  vod  jms  die  jaackfirow  faget  ynd  jms  aeiget. 
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kleidet  mitzugehen  ^  um  mit  ihrem  vater  und  ihren  brüdem  xu 
sterben.  100)  Er  bewegt  sie,  wenn  sie  denn  durchaus  mitgehen 
wotte,  wenigstens  in  einem  versteck  zu  bleiben  und  zuzusehen 
was  geschehe.  101)  In  dem  baumgarten,  wo  die  unglücklichen 
Schlachtopfer  beisammen  sindy  findet  er  auch  den  grafen  und  re- 
det ihn  an,  allein  er  wie  alle  übrigen  schweigen,  weil  sie  besin- 
nungslos sind.  Nun  ahmt  er  ihr  thun  und  treiben  nach  und  er- 
wartet schweigend  des  siechen  ankunft.  102)  Als  er  kommt  und 
den  ersten  ritter  ergreiß  und  tödtet,  schleicht  sich  Danid  heran 
und  erschlägt  ihn  mit  dem  zauberschwerte ,  das  er  verborgen  ge- 
halten. Nun  kommen  alle  zur  besinnung  und  hären  erstaunt 
was  geschehen.  103)  Besonders  dankt  ihm  der  graf  und  erbie- 
tet sich  die  zu  bestehenden  gefahren  mit  ihm  zu  theüen,  dasselbe 
thun  die  übrigen.  104)  Jetzt  fragt  die  jung  fr  au  und  ihre  mut-^ 
ter,  ob  er  nichts  von  dem  ritter,  ihrem  vater,  wisse.  105)  Da- 
niel, erfreut  dass  er  ihn  nicht  erschlagen,  erzählt  dass  er  ihn 
vor  dem  berge  gelassen.  106)  Dahin  gehen  sie  und  finden  den 
herren  vom  grünen  berge,  107)  der  Daniel  für  die  befreiung 
von  dem  siechen  dankt.  108)  Daniel  fordert  sie  alle  auf  mit 
gen  Euse  zu  reiten.  109)  dort  kommen  sie  gerade  an,  als  die 
zweite  tumierschaar  zum  kämpfe  ziehen  wül.  110)  Artus  ist 
verwundert,  Daniel  kommen  zu  sehen,  er  hat  aber  keine  seit 
nach  seinen  abenteuern  zu  fragen,  denn  der  streit  beginnt. 
dd  wart  eio  braftlen  mit  den  Tpern, 


100)  93a  Wie  daniel  vnd  die  junckflrow  kleglichen  mit  einander 
redten  von  dem  nechen.  101)  94a  Wie  er  die  jonckfirowen  bal 
da«  de  muo  Tehen  Kit  To  er  an  die  not  gan  wdite.  tOS)  94b  Wie 
ne  danielen  fliorte  do  die  ritter  fafTen  die  des  tages  rterben  folten. 
103)  95a  Wie  der  fleche  die  ritter  getdttet  wolte  han  ynd  im  daniel 
das  honbt  ab  fchliiog  vnd  fle  alle  erlofte  von  im.  104)  96a  Wie 
der  graff  danielen  danckte.  105)  96b  Wie  die  junckfrow  ynd  ir 
muoter  danielen  dankten  vnjl  fragten  jo  ob  er  vmb  iren  vater  icbt 
wifte  vnd  er  in  feit.  106)  97a  Wie  daniel  Telt  daz  er  jn  vor  dem 
berg  gelaffen  bette  wol  gefündt.  107)  97b  Wie  fle  für  den  berg 
giengen  vnd  den  herrn  gerondt  fUnden  vor  dem  berg.  108)  97b 
Wie  der  von  der  grünen  owen  ituo  danielen  Tprach  wie  era  vmb  jn 
folt  verdienen.  109)  98a  Wie  daniel  He  alle  bies  mit  im  ritten. 
110)  98b  Wie  der  von  der  grünen  owen  mit  rechs  vnd  zwentslg 
rittem  gen  klaren  mit  danielen  reit  vnd  flcb  redlich  hielten. 
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als  eis  wall  di  brauche  ze  Ul  . . . 
acbl  wie  maogeo  Mac  grdz 
der  kfioec  Artiu  da  tluoc. 
er  waa  der  aodereo  pfluoe, 
er  bracb  Tomeo  bin  diireb 
und  macbte  eine  wite  ftarcb 
dan  n  alle  nicb  im  rilen. 
er  begnode  nider  witen 
ro8  unde  UuCe, 
aia  der  macbet  ein  geriute 
und  körel  flnen  fliz  dar  an 
unde  bouwet  allez  dan, 
dax  im  debeln  Tcbade  wirt, 
nnz  das  der  acker  frubt  bfrl. 
airo  naoc  er  nider  allez  gar. 

ton  Gawein  heisU  es: 

er  künde  einen  folhen  Tegen, 

Twer  den  ce  im  erwarp, 

der  viel  nider  unde  ftarp  . . . 

er  Ailte  daa  diu  kini 

dar  nAcb  niemer  wurden  lAt. 

er  gap  in  6f  die  hüt 

daz  n  ir  weinen  lieaen  (In. 

auch  hcein  und  Parcival  zeichnen  sich  aus.  111)  am  herr- 
lichsten aber  kämpft  Daniel  und  zwingt  endlich  die  feinde  sich 
zu  ergeben.  112)  Nach  dem  kämpfe  ruhen  sie  aus,  alle  erken- 
nen Daniel  den  preis  zu.  113)  Nun  fragt  Artus  wo  er  des 
nachts  gewesen.  Daniel,  dessen  bescheidenheit  von  allen  gerühmt 
wird,  schweigt,  für  ihn  nimmt  der  graf  das  wort  und  erzählt 
seine  thaten.  114)  Am  andern  morgen  kommt  die  dritte  tur- 
nierschaar  heran,  allein  auch  sie  ergibt  sich.  115)  Am  vierten 
morgen  schaaren  sich  die  übrigen  vier  häufen  könig  Maturs,  tan 
vereint  gegen  Artus  zu  kämpfen,  es  erhebt  sich  ein  wilder  streit, 
den  rossen  geht  das  blut  bis  an  die  kniee. 


111)  100a  Wie  knng  artna  danielen  wol  enpfieng  vnd  fle  Itrit- 
teo  mit  der  andern  Tchar  die  des  tages  dumieren  folten.  HS) 
101b  Wie  daniel  mil  flner  gfelirchaa  in  dem  ftril  erlicb  vnd  ritter- 
lich Utien.  HS)  lOSb  Wie  fle  in  nach  dem  Ttrit  gemach  fchttofen 
T»d  flrdlich  waren  mit  einander.       114)  103a  Wie  der  knnig  fragte 

wo  dmmiel  dem  nabtea  bin  geritten  were  vnd  jma  der  graffe  Tagte. 

11^}  lOdb  Wie  Oe  mit  der  dritten  fcbar  Dritten. 


/ 
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der  kfinc  Aiort  eio6  falben 

ao  beiden  flnen  banden 

gegen  den  vlanden, 

an  fwen  er  n  ftreicb, 

das  n  im  durch  den  lip  deich 

and  im  die  Me  üs  Ireip, 

daz  11  niht  langer  drinne  bleip. 

dan  was  ein  fwert  das  er  trnoc.  116) 

Kampfesmüde  geben  beide  heere  des  nachts  friede,  in  der 
nackt  hiät  Artus  raA  und  Daniel  schlägt  vor  die  ohren  xu 
verstopfen  und  dem  (hier  das  banier  aus  dem  munde  xu  ziehen, 
das  geschickt  und  die  von  Quse  fallen  aüe  besinnungslos  nie- 
der, 117)  Leicht  ist  nun  der  sieg,  bald  ergehen  sick  alle  Mo- 
turs  mannen.  118)  Nackdem  man  Matur  und  die  seinen  be- 
graben, denkt  Artus  an  Versöhnung  mit  der  känigin  von 
Quse.  119)  In  einer  allgemeinen  Versammlung  erklärt  er,  wie 
er  unschuldig  ssu  diesem  kriege  veranlasst  worden  sei.  120)  Sie 
versprechen  ihm  die  ausgleichung  mit  der  königin  xu  vermittdn 
und  reiten  fort.    Artus  bleibt  auf  der  wahlstaiL 

das  teter  durch  die  gewonheit, 

fWer  ein  toIc  dA  beftreit, 

kam  ejs  (6  das  er  den  flge  ervaht, 

der  muofe  [er]  drt  tac  und  drl  naht 

dar  nAch  an  der  ftat  ligen, 

folter  lobelich  gefigen. 

IVer  Hch  T6  TerfAmte, 

daz  er  en  6  dA  rAmte, 

der  bete  daz  dar  an  gewunnen, 

dajB  man  fprach  er  wasre  entrannen.  ISl) 

Die  ritter  finden  die  känigin  in  grossem  Jammer  und  sucken 
sie  xu  trösten.  122)     Die  königin  Uagt  über  ikren  mangd  an 


116)  105b  Wie  Heb  die  von  CCluren)  ällefarapt  zelkmen  Tampi 
len  vnd  dea  vierden  morgens  mit  kunig  arCua  flritten.  117)  109b 
Wie  fie  die  nacht  vnts  an  den  morgen  Arid  hatten  vnd  daniel  diu  aCn 
klufen  mit  lilten  uberwant  mit  dem  tier.  118)  lila  Wie  fleh  die 
Ton  klaren  dem  knnig  artus  ergaben.  119)  Ulb  Wie  man  den  ko- 
nig  matur  vnd  die  flnea  begruob.  ISO)  llSa  Wie  der  kunig  den 
herren  klagt  wie  in  der  rifz  gefangen  dar  gefurt  bette  mit  den  fl- 
nen.  ISl)  112b  Wie  er  die  herren  bat  das  fie  Im  hulde  von  der 
kunigin  erwürben  vnd  fie  jms  verhieffen.  ISS)  IlSb  Wie  die  her- 
ren die  kunigin  baten  daa  fie  ir  klagen  lieffe  vnd  dem  kunig  Ir  som 
ergeh. 
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tkeünakme  an  ihrem  ungHiek  und  sagt,  sie  wotte  ihr  lebenlang 

die  klage  fitcAl  aufgeben.  123)    Allein  einer  ihrer  dienstmannen 

entiederi  ihr: 

Ir  hdrtet  ie  fpreckeo : 
dem  nienen  gerAteo  rauge, 
dan  im  oach  keioe  hilfe  tuge. 
e«  hAt  maogem  Oo  jsoni 
al  nn  rmide  TerlorD, 

flüm  Jleflt  i%r  vor,  wie  mild  könig  Artus  sei,  me  er  ihnen  aU 
ihre  lehen  gelassen,  die  sie  von  könig  Matur  gehabt,  wie  er  ntir 
gezwungen  gekämpft ^  kurz,  man  weiss  sie  versöhnlich  zu  stim- 
me$L  124)  Als  das  Artus  kund  wird,  reitet  er  gen  Quse.  bei 
»einem  anblick  bricht  die  königin,  eingedenk  ihres  leides,  in 
ihräsien  aus.  Artus  tröstet  und  küsst  sie  zum  zeichen  der  ver^ 
Wohnung  an  den  mund.  125)  nun  hält  er  rath  wen  er  der 
wiUwe  gewordenen  königin  zum  gemahl  geben  soH  einstimmig 
verfallen  alle  auf  Danid.  126)  Als  man  der  königin  den  vor- 
schlag  macht,  bedenkt  sie  ob  es  ziemend  sei,  so  kurz  nach  ihres 
herren  tode  sich  wieder  zu  vermählen,  allein  auf  allgemeines 
zureden  wHUgt  sie  ein.  127)  Eingedenk  der  feste  die  könig 
Matur  täglich  an  seinem  hofe  gehalten,  wiU  Daniel  auch  eine 
festUAe  hochzeü  begehen  und  bieiet  denen,  die  dazu  bei  ihm 
bleiben  wollen,  frauen  und  ländereien  an.  128)  Der  graf  von 
dem  hehien  brunnen  und  der  von  der  grünen  aue  reiten  nach 
ihren  frauen  129)  tmd  diese  erzählen  der  königin,  wdche  thaten 
Daniel  vollbracht.  130)  Danid  besendet  alle  seine  freunde  tmd 
hmdtleuie. 


It9)  tlSb  Wie  fl  antwort.  1<4)  114b  Wie  ir  dieDfIman  einer 
der  knnigiDD  riet  das  He  In  volgete  vnd  irea  zomes  gegen  kung 
arlQs  vergefa  ynd  was  n  ze  antwurft  gab  Tnd  Iren  aorn  lierz. 
lU)  lf6b  Wie  kong  artos  zno  der  knnigin  kam  vnd  jr  hulde  gewan 
vnd  fie  Iren  vnmaot  lies.  1S6)  117a  Wie  kunig  arCua  me  Ratte 
gieng  wen  er  der  kunigyn  ae  manne  geb  vnd  He  all  für  danielen 
baten.  If7)  118a  Wie  man  danielen  die  knniginn  zuo  der  Ee  gab 
?ttd  das  Und  dar  auo  vnd  ein  flrdiich  leben  ward.  1t8)  119a  Wie 
4aaiel  fln  gefellea  (bat)  das  fie  jm  fin  ero  hulffen  meren  vnd  ietwe- 
4er  utm  flaea  jnakfrowen  neme  welche  jm  wol  gefiele  daz  befchach, 
Itf)  1196  Wie  daniel  den  graffen  von  dem  Hechten  bmnnen  vnd 
4e§  tarn  der  grünen  owe  aohikte  nach  jren  firowen.       ISO)  190a 
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dd  wart  Af  ein  rcboenez  velt 

manec  börlich  geaeli 

mit  grdzem  flize  genagen. 

dar  brähten  heifant  getragen 

vier  unde  cweinzec  btks, 

die  der  kuoec  Artus 

noch  kein  man  ie  gefach. 

der  gezierde  gemach 

daz  was  ein  grfiener  anger 

breiter  nnde  langer 

denne  ein  mile  oder  md, 

d&  niht  wan  bluomen  nnde  kle 

zallen  ztten  ane  was« 

an  einem  pfingsttage  geschah  die  grosse  hochzeiL  die  riUer  von 
der  tafeirunde  kleiden  sich  nach  ihres  landes  siite  in  mitgenom- 
mene kleider.  Daniel  wird  mit  der  känigin  gekrönt,  dieser 
folgen  fünfhundert  Jungfrauen: 

diu  do  aller  wirft  was  getdn, 
diu  was  mit  fchone  alfd  geladen, 
es  müefe  hdn  Vdnus  fchaden. 
were  fl  bi  ir  gereben, 
y$nu8  fflues  ir  der  fchone  jehen. 

nach  dem  morgenimbiss  beginnt  das  tumier. 

vil  TchAne  daz  gereite  glelz, 
daz  man  rlten  foldoi 
von  flden  und  von  golde 
and  von  edelem  gefteine. 

besonders  prächtig  werden  die  kleider  der  fronen  geschildert, 

n  labten  nabtes  als  der  tac. 

Tcharlach  unde  brünat 

daz  wsre  dA  ein  rwachin  wat« 

pbellel  nnde  blldt, 

faphir  unde  göl&t, 

daz  was  daz  Uhtefte  dd. 

hermel  bUDt  unde  grd 

daz  dübtes  alle  ze  Twacb. 

in  dem  gewande  man  fl  Tach, 

daz  ift  uns  vafte  flremde. 

wtze  fldln  hemde 

truogens  alle  gemeine. 


Wie  die  firowen  der  kunigin  Teiten  daz  de  daniel  alle  Ikmpt  ufT  nd« 
ten  erloft  hatte. 
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nan  fach  dA  Dleader  keine 

die  man  pfeller  b»te  trageo, 

fi  wdnde  iemer  fin  erllageo. 

fl  troogen  swdne  fdcke. 

ir  aientel  unde  ir  rffcke 

die  ftuoDden  von  golde. 

fniaragdU  ood  grifolde 

[die]  wären  drin  geleil  mit  litten. 

jochanten  und  amantilten, 

berijr  (I.  berille)  nuonden  oncli  da  bt. 

jarpis  unde  topazl, 

karfiinkel  unde  Taphir» 

ealcedoin  und  onachir, 

manc  gnot  edel  rubln. 

die  federe  wären  Sobelin, 

nibria  wären  dl  Uften  • . . 

ob  ieclicher  Twebte  ein  babiän, 

da  n  diu  ninne  wolte  an  gän, 

dem  Blitz  fin  gevidere  wa« 

lüter  aKe  ein  glae. 

im  tumier  gewinnt  danid  den  preis,    nachher  mrd  allerhand 

kwrxweü  getrieben. 

da  mobte  man  wol  fcboowen 
ntxen  lacben  unde  feben 
nnd  harte  min  necl  lebe  fpehen 
beidiu  gebärde  nnde  fite 
und  iedoch  merken  da  mite 
beide  wort  ond  gemuol, 
ans  fix  gewunnen  alfd  gnot 
d»x  man  fl  gerne  gerte. 

a^  zureden  der  königin  toählen  vierhundert  Jungfrauen  sich  rit- 
ier  XU  männem  aus,  die  herxogin  vom  trüben  berge  einen  her- 
zog  Belang,  die  frauen  nimmt  daniel  bei  seite  und  räih  ihnen 
der  känigin  beispiek  zu  folgen,  da  geschah  was  selten  geschieht: 
die  frauen  giengen  zu  den  rittem  hin  und  fragten  ob  sie  ver^ 
heiratet  wären,  und  wenn  sie  nein  sagten,  so  sprach  die  frau: 
wMt  ihr  mich  zum  weihe?  als  das  die  noch  ledigen  männer  ge- 
wüir  wurden,  giengen  sie  auch  auf  die  frauen  zu  und  boten 
ihnen  ihre  hand.  131)    Daniel  schlägt  sechshundert  knappen  zu 


131)  llOb  Wie  daniel  groffe  bocbcait  machte  vnd  wann  vnd 
MwA  nfji  der  maffen  vil. 
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riUern.  132)  Während  sie  noch  den  freudm  des  festes  sich 
hingeben t  erschrickt  die  königin  so,  dass  ihr  die  kröne  vom 
haupte  fHlU  und  sie  ztuammenbrichL  133)  Der  ihr  diesen 
schreck  bereitet,  war  der  riesen  vater. 

er  traoc  ihs»  troclit)  ein  Ddia  hemde  an, 
des  felbeo  ein  niderwäf. 

er  trägt  einen  stob,  mit  dem  schlägt  er  alles  bei  seile  und  fragt 

wer  der  edelste  unter  ihnen  sei.    Gawein  weist  ihm  Artus.  134) 

da  ergreift  der  riese  den  könig  und  trägt  ihn  forL    Danid,  Cra- 

wein,  Parcival  und  Iwein  reiten  ihm  nach  mä  gesenktem  Speere, 

allein  der  riese  läuft  ihnen  voran  auf  einen  hohen  berg.    dort 

setxt  er  den  könig  an  eine  gefährliche  stdle.  135)     Die  ritter 

von  der  tafeirunde  wollen  auf  den  riesen  schiessen.    Danid,  in 

sorge  sie  könnten  Artus  treffen,  widerräth  es  und  fragt  den  rtie- 

sen ,  was  seine  absieht  sei.    der  riese  erwiedert  er  wolle  soviel 

er  ihrer  in  die  gewalt  bekäme,   dort  hinauf  tragen  und  hungere 

sterben  lassen,    höhnend  fordert  er  den  besten  unter  ihnen  auf 

zu  prüfen,  wer  stärker  sei,  ob  er  ihn  herauf  oder  jener  ihn  hin- 

unterziehen  werde,      keiner   wäl    sich  für  den  besten   erüä- 

ren  136);  Parcival  endlich,  kampflustig,  erklärt  sich  bereu,  er 

legt  sein  schwert  ab,  der  riese  hebt  ihn  auf  den  berg  und  stösst, 

eis  Parcival  sich  wehren  wiU,  ihn  an  einen  stein,    dass  er  fast 

todt  gMiehen  wäre.  137)    Danid  fHUt  eine  hUfe  ein.    in  grösster 

eüe  reitet  er  zu  der  Jungfrau  die  das  zaubemäz  besitzL     er 

schont  weder  leib  noch  ross. 

fwer  goot  larierliche  erl^art, 
der  hdt  lieh  M6  bewart, 
mohte  ich  das  wol  gebdo, 
ich  liexe  in  iemer  geflAn 
an  keines  mannes  Hat. 


ist)  ItSb  Wie  daniel  Techs  hundert  ritter  machte  vnd  gab  jn  al- 
len frowen.  133)  134b  Wie  die  kaniginne  errchrack  do  fi  der  ri- 
fen  vater  kernen  Tach.  134)  133a  Wie  der  rifen  vatter  gen  hoffe 
kam  vnd  bat  im  Tagen  welber  der  edelft  vnder  jn  wer  vnd  man  jm 
nff  kunig  artus  sffigte.  133)  133a  Wie  er  den  konig  artns  uff  den 
berg  an  ir  danck  mit  im  füortte.  136)  136b  Wie  der  alte  mit  ku- 
nig artns  gTellen  redte  vnd  was  Tie  jm  me  antwnrt  gaben.  137) 
138a  Wie  der  alte  parcifalen  suo  dem  kunig  artoa  uff  den  berg  tniog 
vnd  fie  all  in  groTTpm  leid  waren. 
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icb  feite  im  fchAcli  aode  mat 
aller  Dner  iren, 
ich  wolCe  fir  io  kteeo 
aller  werdechelte  ban. 
er  iti  eio  onferhtec  man, 
ob  mir  oacb  nieman  getlAtf 
der  tö  guot  An  dre  bftt.  ItS} 

als  die  Jungfrau  von  dem  geschehenen  hört,  139)  macAl  sie  eich 

eSUg  mU  dem  neize  auf.  140)     Als  sie  angekommen  und  das 

neix  gesetzt  ist,  fragt  Daniel  den  riesen,  ob  er  mä  ihm  kämpfen 

wolle:  so  soBe  er  herabkommen,    der  abe  kommt  und  füllt  in  das 

neiz.     aü  sein  toben  venoickdt  ihn  nur  immer  mehr   hinein. 

hier  kündet  der  diehUr  das  lob  der  kunstfertigkeü. 

ez  hauel  maoeger  toe 

4eo  der  from  itl  an  ^re, 

das  mao  leroet  gaotiu  dlnc. 

der  Tpriebei  ala  ein  tdriac, 

man  mage  ae  vll  können. 

der  1(1  nihc  fd  verronnen 

das  er  habe  der  wiUe  gonit  {ks.  kunfl). 

künde  ein  man  alle  kunfl, 

die  got  üt  der  erden 

ie  gefcbuof  nnd  liez  werden, 

was  künde  Im  das  gefcbaden? 

fwer  mU  wlaheil  itl  beladen, 

das  ift  ein  Übte  bürde. 

ich  wmn  nie  kein  lad  würde 

die  man  fd  fanfte  trüege. 

n  ifl  grds  ond  docb  gefüege. 

fwer  konft  onde  wisbeit 

beide  in  fln  vax  lelt, 

der  mac  wol  haben  nnde  geben, 

fol  er  tufeni  jAr  leben, 

fwas  er  dar  üjs  gelmren  kan, 

es  Wirt  dd  von  nlemer  wan. 

er  mae  wol  geben  fwem  er  wil 

nnde  onch  iecllchem  vil, 

Ift  er  rehte  gemaot. 

beide  Are  ande  gnot 

1J8)  1t9a  Wie  daniel  sno  der  jangkfrowen  reit  die  jn  jn  dem 
■ctse  het  gefangen  vnd  de  kam  vnd  den  alten  fieng.  139)  lS9a 
Wie  in  die  jnngkfrow  fchon  enpfieng  vnd  er  fle  bat  das  fle  mit  dem 
neu  mit  jm  gen  klufen  ritt.      140)  130a  Wie  die  )ankfri  mit  jm  reit. 
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erwirbet  du  diu  fooge 
und  dar  zuo  firlunt  geuuoge. 
wflere  ein  man  £6  getan, 
daz  er  wol  mdhte  bän 
die  fchoBne  Salomdnea 
und  die  flerke  Samrdnes, 
wfler  er  ein  tAre  dA  bf, 
fd  enmohten  flner  dri 
einem  man  gelicben  niht 
den  man  in  fcboener  zfihte  fiht. 
waz  fol  ein  fd  getan  man, 
der  weder  guot  noch  übel  kan? 
^         ez  irt  bezzer  (A«.  bOlTer)  dea  firnmen  muot. 
kan  er  äbel  unde  guot, 
er  iSret  in  die  beide  wol, 
waz  er  miden  unde  tuon  fol.  141) 

Müjubd  werden  die  rückehrenden  empfangen,  besonders  die 
königin  Danlse  dankt  der  Jungfrau.  142)  Der  gefangene  alte 
droht,  wenn  er  frei  sei,  alle  zu  erschlagen.  Daniel  verweist  ihm 
seine  thorheit  und  fragt  ihn,  ob  er  könig  Matur  veranlasst  habe 
Artus  herauszufordern.  143)  Das  verneint  der  alte:  er  habe 
gemeint,  Artus  sei  aus  Übermut  gekommen.  144)  Hierauf  lässt 
auf  Daniels  fürbitte  die  Jungfrau  den  alten  frei  und  dieser  bittet 
sie  um  das  künstlich  bereitete  netz  als  geschenk,  145)  die  jung^ 
fr  au  verspricht  es  ihm  nebst  der  salbe,  wenn  er  die  beiden  her^ 
ren  vom  berge  heruntertrage.  146)  Gern  lässt  sich  der  alte  be- 
wegen.  147;  Als  alles  wieder  beruhigt  ist,  reitet  Daniel  gen 
Britannia,  um  die  königin  nach  Klüse  zu  führen,  dem  feste  das 
er  geben  will  beizuwohnen.  148)  In  Britannia  findet  er  Erec 
und  Lancelot  heimgekehrt,  die  sehr  bedauern  diese  abenteuer  ver- 


141)  131a  Wie  die  junkfri  den  alten  jn  dem  netz  fieng.  14S) 
13tb  Wie  fie  der  junkfH  dankten  die  den  alten  gefangen  hett. 
143)  133a  Wie  daniel  mit  dem  alten  redte  vnd  waz  jm  der  alte  ant(- 
wurtte.  144)  13Aa  Wie  der  alte  danielen  bat  daz  er  jm  gnädig 
were.  143)  135a  Wie  daniel  die  junkfrowen  bat  daz  fie  den  al- 
ten uff  dem  netz  nem.  146)  136a  Wie  die  junckAri  die  falbe  vnd 
daz  netz  dem  alten  gab  vmb  die  zwen  herren  die  er  uff  den  berg 
getragen  hett.  147)  136b  Wie  der  alte  die  heren  ab  dem  berge 
truog.  136b  Wie  kunig  artus  dem  alten  dankte  daa  er  In  von  dem 
berg  getragen  hett.  148}  137a  Wie  daniel  nach  der  kfinlgln  gern 
britanlen  reit. 
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säumi  ZU  haben.  149)  Auch  ßndei  er  einen  ritter  Bekdtgant 
dort,  der  m  Artus  hofe  gekommen.  150)  Sie  alle  ziehen  gen 
Chise  und  werden  herrlich  empfangen.  151)  Beladigani  wird 
ton  Artus  xwn  ritter  geschlagen.  152) 

66  hnop  fich  elo  gefchelle, 
g^gen  unde  fideleo 
io  allen  den  regelen 
die  gnot  fittt  geteUseU 

hier  knüpß  der  dichter  eine  reflection  an,  die  sich  auf  den 
zweck  der  epischen  dichtung  bezieht, 

es  ift  benamen  fln  hell, 

fwer  ea  wol  gemerken  kan» 

and  wll  in  Tagen  voran  iües  war  an), 

fwle  lange  era  iemer  hoBret, 

diD  wfle  irt  gar  aeftttret 

daz  er  nihtea  iks.  nünU)  gedenket 

daa  manegen  verfenket. 

fwaa  mit  werken  mac  ergAn, 

daa  hat  der  nnot  d  getan. 

der  gedanke  ift  er  firl, 

fwie  lange  er  fitze  dA  bi 

unde  ea  merket  ebene. 

ea  wurket  niht  vergebene 

den  man  mit  gewinne  fibt. 

verliufet  er  dar  ander  niht, 

fd  trlbet  er  doch  die  alt  bin. 

ea  irt  nibt  ein  nngewin, 

der  fol  die  wile  vertrlben, 

daa  er  mit  frduden  bllbet. 

Festlich  wird  die  hochzeit  begangen.  153) 

Weifcber  gigmre 

wiaaic  (A«.  waira  leb)  nnde  mere 

der  waa  dA  drin  hundert. 

die  bdn  Ich  um  gehindert^ 

daa  wären  meirter  gar. 


149)  199a  Wie  daniel  gen  britania  kam  vnd  die  kunigin  mit  jm 
gen  Uofen  zno  finer  bocbcait  iüorte.  150)  138b  Wie  daniel  her 
beladigant  mit  jm  gen  klafen  fdorte.  151)  139a  Wie  daniel  mit 
der  kuaigj-n  gen  klufen  kam  vnd  man  He  fchone  enpfieng  vnd  grolTe 
hocbczitt  hatte  vnd  vnregllch  frowd.  152)  lS9b  Wie  kling  artus 
beladigant  zeritter  machte.  153)  140a  Wie  vil  fpUlüte  ano  der 
hocbcaitt  wareat. 


UXII  EINLEITUNO. 

ich  nim  der  dehein  war 
die  Td  wol  liiiDden  gtgen. 
die  wll  ich  iu  verfwlgeo, 
das  ich  doch  habe  iwer  gonft. 
ein  mao  gendz  ie  flner  kuDlt, 
das  irt  gool,  der  iht  (A«.  üwDtc)  kan. 
fehs  tArent  rpilman 
die  h6Tie  mao  dd  ftrlchen. 
den  kande  niht  geilchen. 
man  hörte  dd  hellen^ 
fonieren  mit  den  rcheilen 
manger  hande  pfifen. 
die  bieceo  In  entwichen  (entfiifen?) 
aller  hande  Twiere. 
jsweinsec  hundert  harpfsre 
die  machten  dd  vil  fuezen  ddn. 
dar  umbe  wart  in  guoter  Idn. 
cweincec  tüfent  fingiere 
die  vertriben  alle  fwere, 
wan  (A«.  wen}  minnecllche  fl  fungen. 

die  kein  Tchdne  klungen,  | 

die  hdrte  man  dd  fingen, 
man  fach  verre  Tprlngen^ 
man  fach  fchefle  fchiejBen. 
wen  kande  dd  verdrießen? 
dd  liefen  knabcn  nmbez  gnot, 
dd  was  nieman  nngemuot. 
'  weifches  latzen  fi  dd  vil. 
behendikeit  ift  euch  ein  fpil, 
des  fach  man  dd  gennoc, 
das  einer  üf  der  hant  triioc 
eine  bare  anmdsen  gros« 
den  dd  ze  fehenne  verdrds, 
der  fach  dd  liute  die  flogen« 
armbraft  unde  bogen 
die  hülfen  kurswllcn 
mit  polcen  und  mit  pfllen. 
man  fach  dd  fchefte  brechen 
Dod  ritterliche  ftechen« 
diu  ros  mit  fpringen  liefen, 
die  garzdne  (,hM,  garseme)  riefen, 
wan  der  was  dd  harte  vil} 
und  aller  hande  sabelfpil, 
valken  und  fperwaere. 
man  faget  nu  fchonia  mmre 
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voD  riUern  die  nch  floogen 
noib  bloomen  die  (1  traogeo, 
manec  Tchapel  nnde  fcraos. 
dd  wart  der  wtlorte  tanz, 
dd  von  ich  bl  mlDeo  tagen 
ie  (iener?)  gehdrte  fagen. 
man  mohle  dd  wol  fchoaweo 
ritter  nnde  fronwen 
md  dan  mwelnmec  hunderi. 
dd  wan  firdode  ermnndert, 
daz  n  ifitcel  geflief. 
nanegen  TeUr^nen  brief 
Idfen  n  von  unen. 
fwer  Torge  wolde  ft-iften, 
de«  vaot  er  dd  gaoCe  ftate. 
die  frowen  hdten  alle  fchate 
von  den  babidnen. 
die  wdren  wolgeldnen 
n  fwebten  alle«  ob  in. 

Im  tumier  zeichnet  sich  herr  Beladigant  besonders  atu. 
Artus  ttiU  ihn  würdig  belohnen  und  fragt  ihn  ob  er  vermählt 
sei.  auf  seine  verneinende  antwori  lässt  er  Santindse,  die  jung- 
frau  von  der  grünen  aue,  holen. 

rebCe  fam  ein  rdfe 
gelempriert  in  mll  fllse, 
diu  rotte  suo  der  wlze, 
aird  iraa  11  getdn. 

nachdem  der  ritter  sein  grfallen  an  ihr  ausgesprochen,  gibt  Ar- 
tus beide  zusammen.  154)  der  alte  riese  bittet  Artus  ihm  das 
land  XU  lehen  zu  lassen,  damit  ihn  König  Matur  belehnt.  Artus 
lässt  es  ihm  nicht  nur,  sondern  erlässt  ihm  auch  alle  dienste  und 
abgaben.  155) 

einea  dingea  mich  wundert, 
das  die  herren  fint  (6  icaro 
and  er  an  gebe  was  fd  flarc, 
daz  er  ein  richez  lant 
fd  llhCe  gap  uz  nner  hant. 


154)  141a  Wie  der  liuoig  artus  hern  beladigant  die  junkfrowen 
voo  der  grünen  owe  gab  vnd  macht  in  ze  herczogen  über  daz  lant 
ze  clufen.  155)  Mtb  Wie  der  kunig  artus  dem  alten  lonet  der 
ja  iso  /)  ab  dem  berg  tniog. 

(XXXV.l  c 
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In  freuden  währt  das  fest  vier  toockm.  reich  beschenk 
scheiden  die  gaste,  zumal  die  sänger  und  spi^etUe.  Danid  be- 
hält das  känigthvm  Buse  zu  eigen.  156)    der  dichter  schliesst: 

Dil  muoc  ich  der  rede  gedageo. 
das  ich  dA  von  hin  hosren  fageo  ih$»  gefagen), 
das  hat  ir  alles  veroomen. 
got  läze  UDS  in  Tin  [ewic]  riche  komen. 
Amen. 

Wir  sehen  im  Daniel  die  beiden  hauptcharakterzüge  unse* 
res  dickters,  die  neigung  zum  lehrhaften  und  die  Schalkhaftig- 
keit, bereits  angedeutet  und  vorgebildeL  die  zu>ar  nicht  häufig 
eingeschalteten  betrachtungen,  zumal  die  bL  132a,  erinnern  ganz 
an  die  ort  und  weise  seiner  beispide,  so  wie  andrerseits  die 
antworten,  die  Daniel  {bL  42a)  dem  bauchlosen  gibt,  ganz  in  der 
art  des  pfaffen  Amis  sind,  der  dem  examinierenden  bischof  er- 
wiedert.  Auch  das  wechsdgespräch  (bl,  54)  zwischen  Danid  und 
den  pflegem  des  zdtes  (vgl  W,  Grimm  zu  Athis  und  Proßias 
20  —  32  und  Holland  in  Fr.  Pfeiffers  Germania  I,  241)  gehört 
hieher. 

Wie  viel  eigenes  der  Stricker  zu  seiner  quelle  hirusugethan, 
lässt  sich  nicht  entscheiden,  da  diese  zur  zeit  noch  unbdumnt 
ist.  in  jedem  falle  verräth  sich,  sei  es  der  dichter  oder  der  be- 
arbeiter,  als  nicht  kenntnisdos.  deutlich  ist  in  dem  haupte,  das 
durch  den  anblick  tödtet,  das  haupt  der  Medusa  zu  erkennen: 
der  sieche  von  dessen  tönen  der  mensch  die  sinne  verliert,  erin- 
nert an  die  Sirenen,  und  seine  gewcJt  die  menschen  in  aüerhand 
thiere  zu  verwanddn  an  die  zauberin  Circe.  auch  der  augenbe- 
raubte risse,  der .  mit  Kai  als  mit  einer  waffe  um  sich  schlägt, 
lässt  sich  mü  Polyphem  vergleichen.  1)  Anklänge  an  die  deut- 
sche hddensage  finden  sich  ebenfalls,  ich  erwähne  nur  die  haut 
des  meerweibes,  die,  in  eines  wurmes  blute  gebeizt,  unverwund- 
bar macht,  und  die  geschenke  die  das  meerweih  dem  ritter  gibt, 


156)  143b  Wie  lieh  die  hera  fchieden  vnd  kanig  artna  ze  laode 
soch  Tttd  daniel  kunig  ze  clufeo  bleib. 

1)  DU  erxäklung  von  dem  menscheufressenden  rissen  iWä- 
ckernagel  lesebuck  &59)  erinnert  mehr  an  die  deutschen  märcken 
als  an  den  anUken  Potyphem. 
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das  unsichibare  netz  und  die  salbe,  die  aUe  geheünnisse  der  de- 
jcH  efscnitesst* 

AuffaUend  in  dem  gedichie  ist  der  mangel  an  eigennamen. 
die  haupipersonen  dessdben  werden  uns  fast  nur  umschreAend 
htzeidmett  und  nur  gekgentlich  am  ende  z.  b.  die  Jungfrau  van 
der  grünen  aue  Santinose  genannL  selbst  der  kdd  des  gedick- 
tes hat  einen  gewissennassen  allegorischen  beinamen.  Es  mahnt 
diese  weise  Hwas  an  die  späteren  allegorischen  romane,  zunächst 
der  Franzosen  und  dann  auch  der  Deutschen,  in  des  Strickers 
torUde,  dem  Alberi  von  BesanQon,  über  dessen  gedieht  ich 
nichts  weiter  in  erfahrung  bringen  konnte  ^  werden  die  namen 
auf  ähnliche  weise  bezeichnet  und  vom  Stricker  umgedeutscht 
worden  sein,  unter  den  hdden  der  tafeirunde  werden  einige 
genannt  die  mir  sonst  nicht  vorgekommen  sind. 

In  einer  beziehung  unterscheidet  sich  der  Daniel  von  den 
iArigen  Artusromanen  ^  nämlich  in  dem  gänzlichen  zurücktreten 
der  lithesahenieuer.  dem  dichter  ist  es  ausschliesslich  um  Ver- 
herrlichung der  waffenthaten  seines  beiden  zu  thun.  mit  beson- 
derer Vorliebe  werden  die  kämpfe  geschildert  und  manches  eigen- 
thündiche  kraftvolle  bild  verleiht  diesen  kampfesschilderungen  ei- 
nen gewissen  reiz.  Das  schwert  als  griffet^  der  unverlöschliche 
süge  eingräbt,  der  kämpfer  der  einem  jäger  verglichen  wirdt 
oder  einem  Weinschenken,  der  den  tod  einschenkt,  oder  einem 
Schnitter^  der  des  todes  furchen  zieht,  oder  einem  Zimmermann 
oder  einer  muiter,  die  das  kind  stillt,  dass  es  darnach  nimmer 
wieder  sehreit,  erinnern  durch  ihre  herbe  ironie  an  den  ton  der 
deutsehen  Volksdichtung,  in  der  der  fiedler  Volker  mit  seinem 
bogen  gar  tvHde  mdodien  spielt,  tmd  sind  nicht  ohne  frische. 

Der  jrund  warum  das  gedieht  weniger  anklang  bei  den 
Zeitgenossen  gefunden  zu  haben  scheint,  ist  wol  hauptsächlich  in 
der  Aen  bemerkten  eigentümlicUceit,  dem  zurücktreten  der  liebes- 
abenteuer,  zu  suchen  ^  ohne  die  man  zu  jener  zeit  kein  ritterge- 
dicht  hären  mochte,  denn  in  bezug  auf  poetischen  geholt  ist  der 
Daniel  nicht  .besser  und  nicht  schlechter  als  die  meisten  Artiu* 
romane  der  Franzosen  und  Deutschen,  bei  den  ausgezogenen 
stdlen  habe  ich  namentlich  solche  berücksichtigt,  die  in  bezug  auf 
sdiilderungen  einiges  interesse  haben,  so  wird  man  das  capitel 
ton  den  spielleuten  eine  nicht  überflüssige  mittheüung  nennen. 
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foeil  es  van  neuem  einen  begriff  van  der  pracht  der  mittelalter- 
lichen haffesie  gibt. 

Ich  habe  nun  van  des  Strickers  bearbeitung  des  RaUmdS" 
liedes  vam  pfaffm  Konrad  zu  sprechen,  was  ihn  dazu  bewo- 
gen,  das  gedieht  des  zwölften  Jahrhunderts  in  eine  dem  bedürf- 
niss  des  dreizehnten  angemessene  strengere  form  zu  bringen,  lässt 
sich  nach  der  allgemeinen  andeutung  r.  115 

ez  ift  ein  altes  miere. 
DU  hAl  es  der  Strickaere 
emiuwel  durch  der  werden  gnntt, 
die  noch  miDnent  hoveliche  kuoft. 
den  Toi  hie  mite  gedienel  nn. 

nicht  näher  bestimmen,  an  dieser  stelle  spricht  der  dichter  zu- 
gleich den  entschluss  aus  der  epischen  poesie,  denn  diese  ist  doch 
wal  hier  zunächst  gemeint,  treu  zu  bleiben, 

es  ift  ein  rit  des  hersen  min 
das  ich  nach  ir  gunfte 
in  dirre  felben  kaufte 
uns  an  min  ende  fchlne. 

Dass  diese  emeuerung  mit  beifall  aufgenommen  wm'de,  lässt 
sich  einerseits  aus  den  benutzpngen  derselben,  in  Heinrich' s  van 
München  weltchranik  (vgl.  Vilmar,  die  weltchronik  Rudolfs 
von  Ems,  s.  15.  55)  und  der  prosaischen  Weihenstephaner  chro- 
nik  (s.  W.  Grimm,  einleit.  z.  Ruolandsliede  CV),  andrerseits  aus 
der  grossen  anzahl  der  handschriften  schliessen.  von  diesen  hohe 
ich  zunächst  rechenschaft  zu  geben. 

Die  grundlage  des  van  mir  aufgestdlten  textes  bildet  die 
von  Frommann  gemachte  vergleichung  von  fünf  handschriften 
und  einem  bruchstücke,  denen  ich  die  lesarten  von  zwei  andern 
und  zwei  bruchstücken  so  wie  die  des  Schilterschen  druckes  hin- 
zufügte.   Es  sind  folgende. 

A.  die  pergamenthandschrift  der  stadtbiUiothek  zu  S.  Gallen, 
A  S  {14),  in  falia,  zweispaltig,  gegen  das  ende  des  13.  jidAr- 
hunderts,  mit  bildem,  verglichen  und  beschrieben  von  From- 
mann,  voran  geht  Rudolfs  weltchranik  auf  215  (ursprünglich 
218)  Mattem.  Strickers  Karl  folgt  auf  76  blättern,  die  spalte 
zu  40  Zeilen,  jede  läge  hat  12  blätter,  die  zweite  13,  in  der 
dritten  ist  eine  durch  den  Schreiber  selbst  auf  bL  36a  ver- 
schuldete lücke,  die  durch  zwei  van  andrer  hand  geschriebene 
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aber  an  unreckier  stelle  emgeschaüeie  und  verbundene  blätier 
ergänzi  üi.  In  der  vierten  läge  fehlen  drei  blätter,  die  wol 
ickon  vor  dem  einbände  nicht  mehr  vorhanden  waren,  nach 
bUut  40  (v.  6139—6230),  bl  45  {v.  7061—7182),  bl  47 
(v.  7473—7564),  m  der  letzten  läge  drei  blätter ^  seit  dem 
einbände,  nach  bL  74  eins  (v.  11515 — 11674)  tmd  nach  bl. 
75  swei  (r.  1 1835—  1 2090).  die  ersten  drei  fehlenden  blätter 
enthidten  abbädungen  und  sind  wahrscheinlich  d>en  deswegen 
ausgeschnitten  worden*  ich  nenne  einige  der  erhaltenen  abbü' 
düngen,  bl,  3c  der  engd  überreicht  dem  im  bette  liegenden 
kaiser  schwert  und  hom.  3c  der  haiser  übergibt  beides  dem 
vor  ihn  knieenden  Roland.  25a  vier  bUder,  die  Karls  träume 
darstellen,  a%if  dem  ersten  Karl  im  bette  liegend,  dann  einen 
zerbrochenen  spiess  haltend,  das  dritte  stellt  Karl  dar,  wie 
der  wolf  ihn  in  den  arm  beisst,  und  das  vierte^  wie  Karl 
sitzend  dem  kämpfe  zwischen  hund  und  leoparden  zuschatU. 

B.  die  wiener  pergamenthandschrift  des  vierzehnten  jahrhtm- 
derts,  2711  (qlim  268),  beschrieben  von  Hoffmann,  Wiener 
kandschrißen,  s.  53.  am  Schlüsse  hat  der  Schreiber  hinzuge- 
fügt: 

DitM  bfich  bat  hie  aein  ende 

Dar  an  leb  eilende 

Hie  gedienet  han 

Vf  Irofl  niht  H  wan 

Minen  lieben  herren 

Des  witen  tH  verren 

Tvgent  (Int  bechant 

Naben  vber  elltv  lant 

Der  gerne  he  mir  von  rchulden 

Verlihen  (Iner  biilden 

Inmer  löblich  serwerben 

Biz  an  min  rterben 

VA  och  gervche 

Swenne  er  ditz  bvcbe 

Vor  im  iefln  hcisse 

VA  Twer  darsv  erbieizze 

Die  gedenchen  min  Innecbliche 

Hint«  got  von  bimelriche 

Vnd  och  fwenne  er  es  an  (ehe 

Das  er  dar  st  verlebe 

Ich  (I  in  llep 
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Swelicb  inner  deb»io  diep 

In  d..t  buches  wü  entwern 

Den  niTSBe  got  vnereo 

Gerchant  vü  vbele  geÜDgen 

Dar  mv  div  ogen  ve  TpriDgen 

Des  belfe  mir  der  fvsse  iefüa 

Der  dftUs  (flo/fmana  datar)  himel  habe  boa 

Das  iti  der  vil  bere  cbrifl 

Dea  riter  Kari  U  geweHn  in. 

hierauf  noch  die  lateinischen  verse 

Salue  dulcia  o  maria.  4  ea  ftella  matutina.  rofa  floreos  floe 
fpina.  taum  ora  filium  (ut)  ranctornm  in  eternum  nobis  dooeC 
conforciam.    Amen. 

Swer  dits  gebet  Tpricbet  der  bat  dri  tage  antloa.  ala  ofte  era 
fpricbet.  ala  ofle  bat  er  div  genade.  Lia  mieb  lob  mich  ein 
Tencklv  bant  Tcbraeib  micb. 

Ein  späterer  besitzer  (16.  jahrh.)  hat  eingeschrieben:  Das 
bach  ift  meins  Haus  wirts  Hanns  Dill  bein  Weber  zu  aags- 
purg  zu  Hannd.    die  handschriß  ist  von  Fr.  verglichen. 

C    die  pergamenthandschrift  der  stiftshibliothek  zu  S.  Gatten, 

nr.  851,  aus  dem  dreizdinten  Jahrhundert,  dieselbe  die  atici 

den  Parcifal  (5  —  288),  dieNibdungen  (291—451)  und  den 

Wühdm   von   Oranse  (561—601)   enthält.     Des   Strickers 

Karl  steht  bl.  452 — 558.    nach  Bdefons  von  Arx  angäbe  ist 

die  handschrifl  um  1230  geschrieben,    am  Schlüsse  des  Karl 

noch  eine  paraphrasierung  der  geböte: 

(6)ot  von  bimel  aleine 
Soltn  mit  triiven  meinen 
Vnde  an  fremde  goti  dicb  niht 
Cberen.    da  Tolt  in  alelne  eren. 
Manllabt  folt  da  vermiden. 
Da  folt  armftte  liden.    vfi. 

dann  noch  von  neuerer  hand 

Ein  got  vnd  dri  genende. 

auch  diese  handschrifl  hat  Fr.  verglichen. 

D.  pergamenthandschrift  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  in  der 
Vaticana,  bibL  Christ,  nr.  1354,  in  folio,  beschriAen  von 
Chreith,  spicä.  vatic.  s.  46 — 50  und  verglichen  von  From- 
mann. 

E.  pergamenAandschrift  des  vierzehniten  Jahrhunderts  in  Wien, 
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AT.  2715  {olim  268),  beschrieben  van  Hoffmann,  Wiener  fumd- 
iekriften  s.  54.  diese  kandsckriß  hat  Fronwumn  vollständig 
ohgeschrieheHn 

K  die  strassburger  pergamenthandschrift  des  vierx^nten  jähr- 
Hunderts  konnte  ich  nur  nach  dem  abdrucke  in  Schilters  the- 
saurus,  bd.  %  benutzen,  offenbare  fehler  des  drwkes  habe  ich 
in  den  lesarten  gar  nicht  enoähnL 

G.  papierhandschrift  in  München,  cod.  germ.  707,  in  S.,  von 
ein  und  dersdben  hand  im  jähre  1420  geschrieben,  ich  be- 
kam sie  durch  C.  Hofmanns  vermiudung  hieher  zur  be- 
nutxung.  sie  enthält  auf  232  blättern,  zu  24  zeilen  die  seite^ 
unser  gedieht.  Sie  besteht  aus  lagen  zu  zwölf  blättemy  von 
denen  jedoch  die  beiden  ersten  nicht  bezeichnet  sind,  die 
kandsckriß  hat  nur  geringen  werth,  häufige  auslassung  von 
Versen  und  sehr  schlechte  Orthographie,  sie  setzt  im  anlaute 
b  und  w  ohne  unterschied  für  einander^  hat  ai  für  mhd.  ei, 
ei  für  t,  u  für  uo,  ew  für  iu  in  den  flexionssylben  (mani- 
gew  für  manigiu),  ist  also  u>ol  in  Oesterreich  geschrieben. 

IL  papierhandschriß  des  fünfzehnten  Jahrhunderts,  in  München, 
cod.  germ.  438,  ein  octavband  von  320  blättern,  zu  11  zeilen 
auf  der  Seite,  die  ersten  blätter,  von  andrer  hand  geschrie- 
ben, hohen  15  — 10  zeilen  auf  der  seile,  sie  sind  verbunden 
und  gehören  in  folgende  Ordnung  \a  \b  ib  4a  66  6a  76  7a 
3i  3a  2a  26  56  5a  8a  und  von  da  ab  in  regelmässiger  folge. 
es  fehlen  nach  bl.  2  zwei  blätter  und  nach  6/.  3  teieder  zwei 
blätter.  die  handschriß  schliesst  mit  v.  11820,  der  rest  fehlt, 
die  lagen  haben  meist  zehn  blätter,  einige  nur  acht,  diese 
kandsckriß  ist  von  eitlem  Überarbeiter  geschrieben,  der  reim- 
formen  die  ihm  nicht  üblich  waren  durch  einschiebung  von 
versen  zu  entfernen  sucht,  namentlich  bei  den  formen  ieCft,  (S, 
wofür  er  immer  iefan,  fan  setzt.  He,  wofür  er  liez,  gie,  wofür 
er  gieng,  und  gihen,  wofür  er  ilen  braucht,  eine  probe  wird 
genügen,    v.  5949.  50. 

do  verbüDcle  got  über  fie 
das  10  eiD  teil  mitteile. 

setzt  U  für  die  zweite  zeüe 

▼Ode  fkin  ach  dafo  alle  wie 
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dar«  irjB  iD  teil  milTegieDg 
vDde  ellichio  der  doet  gefiog. 

dennoch  ist,  me  wir  gleich  sdien  werden ,  die  handschriß  von 
bedetUung.    auch  sie  kannte  ich  hier  benutzen. 

L    so  habe  ich  die  lesarten  der  Litzdschen  handschriß,    soweä 
sie  in  SchiUers  thesaurus  angegeben  sind,  bezeichneL 

o.  ein  bruchstück  einer  pergamenthandsdiriß  des  dreizehnten 
Jahrhunderts  in  München  {vgl.  Aretins  beitrage  1,  124) 
wurde  mir  von  C  Hofmann  in  einer  eigenhändigen  säubern 
abschriß  mitgetheilt.  es  sind  zwei  zusammenhangende  innere 
blätter  einer  lage^  in  der  queere  entzwei  geschnitten,  an  den 
obem  rändern  um  etwa  eine  zeile  beschnitten,  das  format 
war  8^.  'wahrscheinlich  sind  die  zahlen  am  rande  mit  weg- 
geschnitten, die  zwei  vorhandenen  XIH  {bei  v.  2987)  und 
XVim  {bei  V.  3051)  lassen  auf  eine  eintheäung  in  eilfzei- 
Uge  abschnitte  schliessen.*  das  bruchstück  enthält  in  sehr  gu- 
tem texte  V.  2906—3154. 

b.  ein  bruchstück  einer  pergamenthandschriß  des  vierzehnten 
Jahrhunderts,  in  der  Frankfurter  Stadtbibliothek,  wurde  From- 
mann  von  Franz  Roth  in  Frankfurt  in  sehr  sorgfältiger  ab- 
schriß mitgetheilL  es  umfasst  auf  einem  zweispaltig  geschrie- 
benen blatte  V.  3665 — 3808  und  bietet  einen  guten,  wenn 
auch  nicht  dem  Münchener  bruchstück  gleichzustdlenden  text, 
der  nach  Fir.  Roth  mit  der  heiddberger  pergamenthandschriß 
(395)  bl  28c  — 29d  «ft'mtiu. 

c.  ein  bruchstück  einer  pergamenthandschriß  des  fünfzehnten 
Jahrhunderts,  in  der  Lycealbibliothek  zu  Salzburg,  wurde  mir 
von  Diemer  zur  abschriß  mitgetheilt.  es  ist  ein  blatt  in  S^, 
mit  abgesetzten  versen  geschrieben,  und  enAält  in  recht  gu- 
tem texte  V.  9636—9676. 

Von  den  übrigen  handschr^en  von  des  Strickers  Karl  gehe 
ich  eine  kurze  Übersicht  in  alphabetischer  Ordnung  der  bibhathe^ 
ken.  vgl  Franz  Pfeiffer  in  der  neuen  Jenaer  literaturzeittmg, 
1842.    nr.  244.    s.  1006a. 

1.  DonauescUngen ,  pergament,  vom  jähre  1386,  gr.  foL,  mü 
bUdem  auf  goUgrund,  für  den  pfalzgrafen  Friedrich  ge* 
schrieben. 
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2.  Dresden,  käntgl.  bibltoA.,  nr.  42,  pap.,  vom  jähre  1433,  foL 
iL  1  —  86.    Grundriss  s.  165. 

3.  Dresden,  eine  xweäe  Handschrift  erwähnt  Gödeke,  mütelal- 
ier  s.  684,  doch  ist  dies  vidleicht  nur  eine  abschrift  der  go- 
Aaer  hs.    vgl.  Adelung,  nachrichten  2,  s.  XIII. 

4.  Freiburg  im  Breisgau,  pap.,  15.  Jahrhundert,  foL  35  bi, 
m  besitze  des  prof.  Leonh.  Hug. 

5.  Gotha,  perg.  IIj  39.  14.  Jahrhundert,  foL  76  bL  vgl.  Ja-' 
cobs,  s.  45. 

6.  Gotha,  perg.  11,  40.  14.  Jahrhundert.  4^.  112  bl.  vgl.  Ja- 
cobs, s,  47. 

7.  Hamburg,  pap.,  nr.  250  ex  bibl.  Vffenbach.  fol.  1—72. 
vgL  Wolfiram  von  Eschenbach,  von  Lachmann,  s.  XXXIV. 

8.  Heiddberg,  cod.  pal.  395.  perg.  14.  Jahrhundert.  4^.  bl.  1 
—92.    WOken  s.  465.    Adelung  2,  69. 

9.  Heiddberg,  cod.  pal.  332,  pap.  15.  Jahrhundert,  fol.  Wü' 
ken  s.  413.    Adelung  1,  23. 

10.  Heidelberg,  cod.  pal.  388,  pap.  15.  Jahrhundert.  4^.  313 
blätter.    Wüken  s.  460. 

11.  Kassd,  vgl.  Adelung  l,  74. 

12.  München,  bruchstück  einer  pergamenthandschrift ,  13.  jähr- 
hundert,  2  blätter,  4^.  Docen,  misceü.  2, 108.  dieses  bruch- 
stück ist,  wie  mir  K.  Hofmann  schreibt,  nicht  aufzufinden 
und  wird  in  SchmeUers  kataloge  als  schon  im  jähre  1831 
vermisst  angegAen. 

13.  Prag,  in  der  bibUothek  des  fürsten  von  Fürstenberg,  perg. 
14.  Jahrhundert. 

14.  W^enbüttd.    Gödeke,  mittehlter  s.  684. 

Was  nim  das  verhältniss  der  von  mir  benutzten  handschrif^ 
ten  betrifft,  so  ist  ausschliesslicher  vorxug  keiner  handschrift  ein» 
xuräumen.  dem  ursprünglichen  texte  am  nächsten  stehen  ABFHa, 
unier  ihtten  sind  wieder  auszuscheiden  B  und  a,  die  aus  einer 
qudle  geflossen  sind,  der  a  treuer  gefolgt  ist  als  der  nachlässige 
stAreiber  von  B,  der  zumal  in  orthographischer  hinsieht  sich 
vid  erlaubt,  die  zusammenziehung  von  v.  3075  —  3080  in  zwei 
verse  ist  beiden  handschriflen  gemeinsam,  wiederum  stehen  in 
engstem  zusammenhange  FH. 

Die  xweite  klasse  von  handschriften  bMen  CDE,   die  aber 
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nicht  so  genau  stimmen  wie  die  unterabiheilungen  der  ersten 
klasse.  der  Charakter  dieser  zweiten  ist  Überarbeitung,  die  sich 
in  C  in  abänderung  gewöhnlicher  wortformen  (ich  erwähne  6e- 
sonders  die  fälle  wo  o  für  u  im  reime  iteht^  im  praeL  plur. 
verlorn  für  verlurn),  in  D  in  Verbesserung  der  metrischen  eigen- 
tümlichkeiten  des  Strickers  kund  gibt.  In  der  regel  stehen  sie 
alle  drei  der  ersten  klasse  in  den  lesarten  gegenüber. 

G  und  l  sind  unmittelbar  aiu  einer  queBe  geflossen,  I  et- 
was  besser  in  orthographischer  hinsieht. 

Das  bruchstück  b  steht^  wie  die  beiden  eben  erwähnten 
handschriften,  der  ersten  klasse  fast  immer  näher  als  der  zweiten. 

Für  die  kritische  bearbeitung  war  hier  ein  massstab  afuu- 
legen^  der  der  absoluten  Wertbestimmung  der  handschriften  vid- 
seitig  in  den  weg  trat,  ich  musste  natürlich  den  text  des  alten 
Rolandsliedes  in  zweifelhaften  flülen  massgebend  sein  lassen ,  wo 
nicht  etwa  die  lesarten  von  Konrads  handschriften  eine  ände- 
rung  bedingten,  hierbei  stdUe  sich  nun  heraus,  dass,  wenn  auch 
der  werth  von  A  und  den  ihm  zunächst  stehenden  handschriften 
im  ganzen  unangetastet  bUeb,  in  manchen  fallen  dennoch  einer 
handschrift  von  geringerem  werthe  der  vorzug  gegAen  werden 
musste  i  weü  sie  dem  texte  des  RolandsUedes  näher  stand,  das 
gilt  namentlich  von  FH,  die  mitunter  gegen  die  autorität  aUer 
übrigen  das  richtige  boten,  so  war  mir  die  vergleichung  von  H, 
wiewol  einer  papierhandschriß^  von  Wichtigkeit  und  nutzen, 
manche  verse,  die  sich  in  den  übrigen  handschriflen  nicht  fin- 
den, hcAen  nur  FH  in  Übereinstimmung  mit  Konrad,  und  einige 
nur  H.  A  hat  auf  bL  32  und  33,  die  die  lücke  der  ersten 
hand  ergänzen,  genaue  Übereinstimmung  mit  B,  nicht  in  der  Or- 
thographie, wol  aber  in  den  lesarten,  so  dass  wahrscheinlich  die 
zweite  hand  nach  einem  andern  texte,  der  H  ursprünglich  auch 
zu  gründe  liegt,  ergänzte,  bei  einem  so  merkwürdigen  verhält- 
niss,  in  dem  anerkannt  gute  handschrißen  und  zwar  in  der 
überzahl  gegen  eine  weit  kleinere  zahl  von  geringeren  hand- 
schriften im  nachtheil  bezüglich  des  textes  stehen,  musste  noth- 
wendig  die  kritik  an  gleichmässigkeü  einbüssen.  sollte,  was  vor- 
ausgesetzt werden  darf,  unter  den  übrigen  nicht  benutzten  hand- 
schriften das  verhältniss  der  texte  dassdhe  sein,  d.  h.  die  grössere 
zahl  der  handschriflen  von  dem  ursprünglichen  tea^  Konrads 
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abtteicken  ah  die  wenigen  die  special  zu  FH  gehören^ 
so  ^ßäre  dies  nicht  anders  als  durch  eine  xmefache  recensian 
des  Sirickerseken  gedicktes  zu  erklären,  die  wol  vom  dichter  selbst 
herrvhrL  dieser  zweiten  recensian  gekoren  namentlick  zwei  std- 
len  an,  der  abschnitt  von  v,  5080 — 5112,  und  die  verse  5223 
— 5230;  femer  die  falle  in  denen  ungebührlich  lange  verse  aus 
dem  Konradsdien  Hede,  die  in  der  ersten  recension  beibekalten 
wcurden,  auf  ihr  richtiges  mass  geführt  werden,  die  Übereinstim- 
mung weniger  kandsckr^en  mit  Konrad  im  gegensatze  zu  aUen 
übrigen  findet  sich  übrigens  nur  in  der  ersten  Uasse.  wo  sie 
€tea  in  der  zweiten  begegnet,  besckränkt  sie  sick  auf  einzelne 
warte  und  ist  zufHUig.  auck  in  FH  kann  die  Übereinstimmung 
mä  Konrad  in  kleinem  dingen  zuföUig  sein,  daker  kabe  ick 
ihre  lesarten  nickt  in  atten  piUen  gegen  die  der  besseren  kand' 
Mckriften  aiufgenommenj  sondern  in  die  anmerkungen  verwiesen. 

Den  wertk  von  A  betreffend,  so  ist  auck  ausser  den  ßUen^ 
wo  Konrads  text  gegen  diese  wie  gegen  die  andern  kandsckrif- 
ien  spricht^  kein  unbedingter  verlass,  zumal  in  Jdeinigkeiten ,  wo 
«ticA  keraussteOt  dass  der  sckreiber  von  A  nickt  der  sorgfUltigste 
gewesen,  nickt  nur  werden  einzelne  buckstaben  verschrieben, 
zumal  er  mit  es  verweckseU,  sondern  auck  ganze  warte  ausge- 
lassen, zuweilen  verse  gegen  den  sinn  umgestdU  und  einzelne 
warte,  die  ihm  veraltet  schienen,  in  modernere  umgewandelt, 
von  orthograpkiscken  eigentündickkeiten  in  A,  die  dialektisck 
nickt  uninteressant  sind,  bemerke  ick : 

IT  pir  den  umlaut  ü  kivneg  fiTr  frivmekeit  kivndo  ivber 
piTlle  Cvnde  fivln  Terlivrin  ivbele  fivrfte  getivrfte  fivit  fivnf 
fiTTfaten  kiYnne,  oder  mit  drüber  gesckriebenem  \,  aber  seltener^ 
k4nde  nitze  lYr  iber,  einmal  blosses  i  {v.  1655)  fir.  dieses  iu 
wird  sogar  in  fHUen  gesetzt  wo  kein  umlaut  iüblick  ist,  ivns,  auck 
ivnz  geschrieben,  für  uns.  ck  und  tz  wird  darnach  vereinfackt 
m  k  und  z,  gelivkes  antÜTze  livzel. 

Entspreckend  wird  der  umlaut  ö  durck  (B  ausgedrückt 
wcbKiii  moehtin  apgoete,  oder  mit  übergeschriebenem  e  en- 
dKrftiD. 

i  für  e  ifi  den  flexionen  der  verba  ist  nur  in  den  von  der 
zweiten  kand  ergänzten  blättern  durckgefükrt,  aber  auch  sonst 
begegnet  es  hä/iSa,  wen  hetti  fantin  pfaniln  geloubti  lepti  foltin 
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riihti  verbsrin  fafti  (für  faztc)  endorili  hulfi  pflegi  tmd  vide 
ändert. 

Wie  i  für  e,  so  steht  auch  o  bei  namifubus  und  verbis, 
opferont  oberoften  iageton  gahton  kerton  wolton  begundoDS 
widerfageton  volgeton  ordenon  befantoo.  ebenso  u  kreftigni 
diernvn  boeftvn  ftarkvn  grozvn  febvn  {einmal  für  felbyD).  a 
in  gaba  triwan  (wol  für  triwun  verschrieen),  sogar  tm  reim 
erbeitan  reimend  auf  an  bL  34  d  die  erste  person  pluraUs  wirft 
vor  dem  nachfolgenden  personalpronomen  nie  das  n  ab,  tciewol 
die  fast  immer  in  solchen  fallen  stattfindende  xweisyBnge  Senkung 
die  abwerfung  des  n  nothwendig  macht,  die  zweite  person  plu- 
ralis  hat  nt  für  t;  die  reime  des  Strickers  beweisen  dass  die 
form  mit  nt  nicht  erlaubt  ist.  so  ir  gant  hant  lebent  gYnnent 
ratent  bringent  bitent,  sogar  fvlnt  neben  fvnt 

s  wird  im  neutrum  häufig  für  z  ges^xt  und  umgekehrt  im 
genitiv,  dez  für  des.  ch  für  k,  das  den  übrigen  handschrifien 
fast  durchgängig  eigen  ist  —  nur  E  hat  auch  k  —  findet  mft 
selten,  einmal  bechenne,  einmal  krvchen.  Verdoppelung  von 
consonanten  findet  sich  einigemal  bei  liquiden,  ich  nimme»  nam- 
me  (nomen).  fch  für  f  einnud  in  fchliefe.  der  undaut  unter- 
bleibt  in  vielen  füllen,  so  immer  alliv  für  elliu,  das  ich  mit  den 
übrigen  handschrifien  gesetzt  habe,  dagegen  steht  er  in  füllen, 
wo  ihn  die  andern  nicht  hcAen,  tunne  tiint  die  inclination  des 
pronomen  personale  (fi)  die  am  strengsten  in  C  durchgeführt 
ist,  herrscht  auch  in  A  vor. 

Auf  die  sage  von  Roland  näher  einzugehen,  wäre  nach  den 
trefflichen  Untersuchungen  W.  Grimms  eine  nutdose  arbeit,  was 
etwa  neues  seit  jener  zeit  an  Untersuchungen  hinxugdsommen, 
bezieht  sich  wenigstens  nicht  auf  unsem  dichter,  der  überhaupt 
ja  in  bezug  auf  das  sachliche  nur  im  zweiten  ränge  stehL  mit 
W.  Grimm  bin  ich  der  ansieht,  dass  der  Stricker  ein  von  tm- 
serm  Hede  unabhängiges  gedieht  über  Karls  des  grossen  jugendr 
jähre  benutzt  habe.  1)  worauf  die  angäbe  in  EUmuUers  literor 
iurgeschichte  s.  195  beruht,  nach  wdcher  der  Stricker  tiocA  em 

1)  Rapot  und  Wineman^  die  in  der  einleitung  Mm  Stricker 
als  Stiefbrüder  Karls  vorkommen  und  verrath  gegen  ihn  sinnen, 
werden  wo  sie  später  auftreten  (p.  9106  jf.)  als  zwei  fürsten  ohne 
beziehung  zu  Karl  und  auf  ihre  frühere  unihat  erwähnt. 
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aUfranzötisehes  gedichi  van  Alberich  van  Bizensun  benutzt  habe, 
weiss  ich  nicht,  es  ist  wal  eine  Verwechselung  mit  dem  Daniel 
van  Blumenthal  ader  mit  dem  Alexanderliede,  Was  den  Stricker 
beweg  diese  einleitung  varauszuschicken,  war  wal  der  gebrauch 
der  meisten  epischen  dichter  des  12.  und  13.  Jahrhunderts,  ihrer 
hMen  thaten  van  der  geburt  an  zu  erzählen,  aus  diesem 
gründe  ist  wenigstens  für  das  Strickersche  gedieht  ah  eigent- 
licher held  Karl  anzusehen,  bei  Eanrad  mag  es  unentschieden 
bleiben. 

Die  abweichungen  in  bezug  auf  den  inhalt  der  sage  hat 
W.Grimm  {einleitung  LXr—LXXIII und  C—CVIII)  durch- 
gefuhrt,  ich  habe  daher  nur  van  der  formdien  behandlung  zu 
reden  die  der  Stricker  mit  dem  Hede  des  zwölften  Jahrhunderts 
vornahm.  Die  anfardertmgen  in  bezug  auf  genauigkeit  des  Vers- 
baus und  zumal  des  reimes  hatten  sich  seit  der  entwickelung  der 
höfischen  poesie  so  sehr  gesteigert,  dass  man  eine  bearbeitung 
eines  gedichtes  des  zwölften  Jahrhunderts  im  dreizehnten  wol  wie 
eine  Übertragung  aus  einer  spräche  in  die  andere  betrachten 
darf,  der  Stricker  steht  daher  gegen  Konrad  in  dem  nachtheile 
des  Übersetzers  gegenüber  seinem  originale,  wir  erhallen  so  statt 
der  warmen  frischen  Schilderung,  wie  wir  sie  bei  Konrad  fin- 
den, nur  tu  oft  einen  matten  abglanz,  der  nur  da  zu  einem 
poetischen  schwunge  sich  erhebt,  wo  der  Überarbeiter  seine  ar- 
beit leichter  hatte,  nämlich  wo  der  dichter  des  zwölften  Jahrhun- 
derts auch  schon  regebnässigere  verse  hat.  im  ganzen  muss  man 
indess  sagen,  dass  der  Stricker  seine  aufgäbe  mit  geschieh  gelöst 
hat:  ein  andrer  dichter,  der  es  mit  genauigkeit  der  reime  nicht 
so  strenge  nahm,  hätte  leichteres  arbeiten  gehabt,  zum  beispid  alle 
verse,  in  denen  a  und  &,  i  und  t  reimen,  aufgenommen.  Wo 
Strickers  reim-  und  versgesetze  das  treue  festhalten  an  seinem 
originale  erlaubten,  hat  er  es  gethan.  nur  selten  hat  er  ohne 
noth  geändert,  wie  9025.  9026,  wo  Konrad  263,  7.  8  hat: 

da  er  Dneo  herren  fol  febeo. 

wie  mobte  im  lemer  baz  gefcheheD? 

also  verse  die  vollkammen  allen  anforderungen  des  dreizehnten 
Jahrhunderts  entsprochen  hätten. 

Da  W.  Gtimm  das  formelle  der  Strickerschen  bearbeitung 
nur  andeutungsweise  erwähnt  hat,  so  mag  es  nicht  überflüssig 
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erscheinen  einige  punkte  kervorzukAen,  zumal  mr  dadtarch  ei- 
nen begriff  bekommen,  tcie  man  etwa  im  mittelalter  übertrug, 
die  ungenauen  reime  seines  Vorbildes  xu  entfernen  ^  that  der 
Stricker  folgendes.  Das  einfachste  war,  wo  es  sich  tkun  Hess, 
statt  des  einen  reimwortes  eines  zu  setzen,  das  genau  dem  an- 
dern entsprach. 

Konrad  104,  11.  12.  aller  gotlicben  Idre 

beidu  Dp  unt  T^le 
fetzent  11  zu  dineQ  gnaden. 

Stricker  3395.  96.  aller  gotlicben  lere 

n  h^nt  11p  Tele  und  dre 
an  iwer  genäde  gegeben. 

Konrad  106,  7.  8«  Yrpaniam  babet  ir  gewunnen, 

jse  der  cbririinbeit  gedwungen. 

Stricker  3455.  56.  nt  wir  Spanje  bän  errungen, 

zer  kriftenbeU  betwungen. 

Konrad  188,  21.  22.  der  tac  was  baiz  unt  lanc. 

da  wart  ein  fraislicb  cbampb. 

Stricker  6411.  12.  der  tac  was  beiz  nnde  lanc. 

da  wart  ein  micbel  gedranc. 

ebenso  Konrad  108,  3  =  Stricker  3538;    Konrad  HO,  12  = 

Stricker  3643;    Konrad  185,  24  =  Stricker  6327;    Konrad 

186,  16  =  Stricker  6348;  Konrad  263,  13  =  Stricker  9029. 

Zuweilen  wird  der  genaue  reim  nur  durch  Umstellung  von 

Konrads  Worten  gewonnen,    so  dass  mit  leichter  mühe  Konrad 

bei  feinerem  gefüUe  für  genauigkeit  des  reimes  hätte  ändern 

können,    so  Konrad  246,  8.  9. 

üf  den  bof  cbom  ein  tier  gevarn 
micbel  unt  fk'ailTani. 

Stricker  8533.  34.  und  ür  den  bof  ein  tier  quam, 

daz  was  grdz  und  aird  freirram. 

ebenso  Konrad  252,  22  =  Stricker  8777. 

Manchmal  ist  in  des  Strickers  versen  noch  Konrads  reim 
zu  erkennen,  allein  die  reimwörter  sind  in  die  mitte  des  verses 
gesetzt  und  andere  an  ihre  stelle  getreten. 

Konrad  109,  16.  17.  die  berge  alle  der  von  erchracbeteo, 

der  kaiTer  unfamfle  erwacbete. 
Stricker  3609.  10.  daz  die  berge  kracbteo  alle. 

do  erwacbte  er  von  dem  fcballe. 

Eif^  andre  weise  um  neue  reime  zu  gewinnen,   besteht  in 
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der  auseinanderzerrtmg  in  zweij  durch  Wiederholung  des  gedan- 

ken$.     entweder  nur  eine  von  den  reimenden  zeüen  wird  so 

xerlegi, 

Konrad  187,  18.  di  haiden  ercbdroen  harte. 

tro/vr  Stricker  sagt  6380. 

die  heiden  erquAmen  alle 

ond  verzagten  vil  harte  C:  Durndarte). 

oder  beide,  durch  einfügung  eines  zwischengedankens, 

Konrad  107,  19.  20.  im  getätet  mir  nie  fö  leide. 

ndch  der  Franken  orteile. 

Stricker  3519  —  22.  dun  getiete  mir  nie  fö  leide. 

in  daz  ich  hinnen  Tcheide, 
ezn  kurat  mir  niht  ze  heile. 
nAch  der  (firften  urteile  . 

oder  Konrad  263,  31.  32.  chvninge  der  erde 

rtdnt  tit  wider  ir  herre. 

Stricker  9039  —  42.  er  Tprach:  daz  muoz  noch  werden. 

der  kfinec  üf  der  erden 
ftat  üf  wider  flnen  herren 
und  tuet  noch  Tchaden  nierren. 

eienso  Konrad  110,  4.  5  =  Stricker  3633  —  36;  Konrad  190, 
7.  8  =  Stricker  6445-48;  Konrad  245,  17.  18  =  Stricker 
8503 — 06.  diese  ort  und  weise  ist  es  namentlich,  die  dem 
Strickerschen  gedickte  die  Weitschweifigkeit  und  redseligkeit  gibt. 

Zuweilen  wird  auch  nur  eine  zeile  eingeschoben  und  die 
zweite  anderweitig  gereimt.    Konrad  107,  25.  Stricker  3527.  28. 

Ein  andres  mittd  sind  die  flickwörter,    die  beim  Stricker 
so  häufig  vorkommen. 

Konrad  109,  1.  wie  er  wiere  in  porta  ceraris. 
Stricker  3609.  10.  wie  er  gar  Ane  fwaere 

üf  dem  Porzifer  waere. 
Konrad  263,  33.  fich  famnent  manige  fürften. 
Stricker  9043.  44.  er  famnet,  daz  ifi  unRn, 

▼11  manegen  färften  wider  in. 

Verse,  die  zum  umarbeiten  sich  weniger  eigneten,  hat 
Stricker  ausgdassen.  so  Konrad  104,  15—20.  übrigens  hat 
auch  an  andern  stellen  der  Stricker  an  Konrads  texte  gekürzt, 
sumai  bei  Schilderungen,  dagegen  fügt  er  ein,  wo  bei  Konrad 
tuich  weise  der  altem  poesie  und  des  Volksliedes  der  Übergang 
feUt.    so  Karl  8847 
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DU  Uze  wir  diTe  rede  hie 
und  hceren. 

WO  Konrad  ohne  Übergang  forißhrt,  246^22.    vgl  noch  Konrad 
256,  I ;  Stricker  8893.    Konrad  263,  unten;  Stricker  9045. 

Dem  freien  bau  der  verse  des  zwölften  Jahrhunderts  nach- 
zuhelfen war  das  einfachste  mittel  bei  zu  grosser  länge  mehrere 
sylben  ausztdassen. 

Konrad  104,  28.  er  in  der  aller  winttte  heideo. 
Stricker  3406.  er  Ift  der  wlfte  lieiden. 
Konrad  188,  24.  wer  machte  fich  dar  under  gefrirten? 
Stricker  6414.  wer  mobte  Och  6A  gevriften? 
Konrad  248,  31.  dajc  mir  MarHIie  lloeD  holen  fente. 
Stricker  8631.  daz  mir  Marfllles  boten  Tante. 
ebenso  noch  Konrad  105,  34  =  Stricker  3446;   Konrad  184, 
14  =  Stncker  6280. 

Andre  metrische  Unregelmässigkeiten  wurden  durch  ein  ein- 
ziges wort  beseitigt. 

Konrad  186,  13.  want  er  durch  uns  dolie  den  tot. 
Stricker  6345.  wand  er  durch  uns  leit  den  tdt. 
ebenso  Konrad  251,  5  =  Stricker  8722. 

Auf  die  andern  werke  des  Stricker  f  zumal  den  Amis  und 
die  frauenehre,  näher  einzugehen ^  scheint  nicht  nöthig,  da^  was 
sprachliches  in  ihnen  vorkommt,  weiter  unten  benutzt  werden 
wird,  nur  die  in  von  der  Hagens  Germania  2,  82 — 90  ge- 
druckten beispiele  von  den  herren  zu  Oesterreich  wUl  ich  berüh- 
ren und  erwähnen,  dass  sie  wirklich  dem  Stricker  angehören, 
nicht  nur  stehen  sie  in  der  Heiddberger  Sammlung  (nr.  341) 
mitten  zwischen  Strickerschen  gedickten,  —  es  gehen  drei  bei- 
spiele des  Stricker  vorher  und  eins  folgt  —  nicht  nur  tragen 
sie  im  stil  und  in  der  erfindung  ganz  des  Strickers  charakter, 
sondern  auch  die  reimweise  und  die  ausdrücke  sind  specieU 
Strickerisch,  schon  der  erste  reim,  s.  82  vrAz  :  gAz  kommt  beim 
Stricker  einigemal  vor  ( Reinhart  Fuchs  CLXXXII),  dann  die 
ausdrücke  und  verse  wie  nement  für  guot  {y.  46),  mA  danne 
vil  (56) ,  ir  fchailen  (79) ,  mit  rehter  milte  leben  (98) ,  tobet 
iß.  86,  z,  24),  nimt  für  guot  (35),  die  bellen  zuo  den  bcelten 
(53),  die  in  an  tilgenden  pfendet  (103),  laßt  Ane  nit  (111),  fie 
:  ie  (113),   lAt  im  reime  (122.  129),  min  wilie  und  m!n  rAt 
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(126),   Tshet   im  reime  (151),    verfmAhen  mit  dem  accusativ 
(151)  sind  ganz  Sirickerisch, 

W<u  nun  im  allgemeinen  die  Heineren  erxählungen  des 
dichiers  betrifft ,  so  wurde  früher  eine  weit  grössere  anzahl  er- 
xäUungen  ihm  beigelegt  als  ihm  mit  recht  zukommt  {vgl  beson- 
ders Loehmann,  auswahl  F/,  Pfeiffer  in  Haupts  Zeitschrift  1, 
310).  eine  strenge  aussonderung  wäre  sehr  wünschenswerth. 
wäre  mir  eine  der  grösseren  Sammlungen,  die  Heidelberger  oder 
eine  der  Wiener ^  zur  hand  gewesen,  so  hätte  ich  versucht  diese 
Scheidung  vorzunehmen,  die  grösste  strenge  ist  dabei  erfordere 
lidi  tmd  mit  Hahn  darf  man  nicht  {vgl  dessen  einleitung  zu  d. 
Uein.  erzähl,  VIU)  gewisse  freiheiten  des  Daniel  von  Blumenthal 
oifdl  auf  die  übrigen  gedickte  ausdehnen,  denn  selbst  der  Da- 
nid  würde,  wenn  er  nickt  durch  das  ausdrückliche  zeugniss 
Rudolfs  und  die  nennung  des  dichtere  gesichert  wäre,  kaum  als 
ein  echtes  werk  anerkannt  werden.  Wo  des  Strickers  name  in 
den  Überschriften  der  beispide  genannt  wird,  wie  häufig  in  der 
Heidelberger  Sammlung  {nr.  59.  66.  67.  68.  153.  168. 179.  181. 
182.  190)  und  noch  öfter  in  der  Koloczaer  (nr.  57.  63.  64.  65. 
78.  (113).  154.  162,  163.  164.  165.  169.  171.  173.  176. 177. 
178),  da  ist  des  Stridters  autorschaft,  wenn  das  gedieht  sonst 
nidii  gegen  seine  regeln  verstösst,  ziemlich  gesickert,  allein  die 
meisten  erzähhmgen  gehen  ohne  seinen  namen  und  stehen  in  den 
Sammlungen  mitten  unter  andern  erzählungen.  nachahmer  mochte 
seine  ort  und  weise,  deren  begründet  er  eigenüid^  ist,  viele  ha' 
ben.  alkin  ob  ein  nachahmer  so  genau  alle  eigentümlichkeiten 
des  Stricker  befolgt  hätte,  wie  z.  b.  der  Verfasser  von  wolf  tmd 
hund  {Reinhart  Fuchs  341),  ist  sehr  zu  bezweifeln,  ich  halte 
daher  diese  erzäUung  für  dem  Stricker  angehörig,  wie  schon  J. 
Grimm  vermtäete.  vide  sind  zu  kurz,  um  ein  bestimmtes  urtheil 
zusiubusen.  von  erweislich  echten  erzählungen  des  Stricker  sind 
mir  bis  jetzt  die  nachfolgenden  bekannt,  die  ich  nach  dem  reime 

der  anfangszeHen  geordnH  aufführe. 
Bin  bvBt  in  ftoeni  hove  lac.    Rtinhart  Fuchs  34 f. 
b«rec  vraz  eioem  raanne  gefchach«    Hahn,  nr.  4. 
ein  wolf  se  noem  fane  Tpracb.    Reinhart  3SI. 
seiner  vobe  TprAcheD  d'affen.    Zeitschr.  7,  35«. 
bie  vor  waa  ein  winder  lialt.     Wackem.  leseb,  566. 
ein  jeger  quam  in  einen  waU.    Mahn,  nr.  9. 
[IXXV.J  d 
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bie  vor  qudmen  «weif  man.     Wackern»  leset.  559. 
ein  hunt  der  müel  einen  man.    Doc.  misc.  1,  51. 
ez  wdren  zwdne  zlmberman«    HahUf  nr,  6. 
einen  wolf  jagte  ein  wilder  man.    Reinhard  388. 
ejs  was  ein  rlcher  büman.    Hahn,  nr,  5. 
ein  berre  wolde  hdchzlt  hAn.     Wackern.  leset.  567. 
Twaz  icb  iinz  her  getihtet  bAn.    Hahn^  nr,  \t. 
ein  blinder  man  wart  gevangen.    Hahn^  nr.  8. 
ein  tier  irt  Talamandcr  gnant.    Hahn,  nr,  13. 
ein  kevere  der  was  goltvar.    Lachm, ,  ausw.  «37. 

daz  jacb  ein  triegere.    Hahn^  nr,  7. 
drin  dinc  Hnt  got  unmaere.    Hahn,  nr,  10. 

ez  was  ein  luodersre.    Oesammtateni,  nr.  5S. 

ein  riter  quam  an  eine  vart.    Oesammtateni,,  nr,  59. 

fwes  berze  ie  noch  befezzen  wart.     Wackern.  leset,  561. 

ez  was  hie  vor  ein  riebe  (tat.    Lachm.  ausw.  S35. 

ein  vräz  der  was  fd  gar  ein  vrAz.    vdHagen,  Germania  t,  8«. 

rieb  vervlouc  ein  valkc  üf  einen  W.    Ueidelt.  hs,  841.  nr.  160. 

ez  gercbach  bie  vor  Tö  man  Teit.    Gesammiat,  nr.  60. 

ein  loter  wart  eilende.    MOlker  hs.  8S. 

ein  man  Tprach  ze  finem  wibe.    Gesammiat,  nr,  37. 

eines  nahtes  66  daz  liut  flief.    Beinhari  330. 

einem  manne  braft  ein  akesftil.    Wackern.  Uset.  566. 

daz  alter  letzet  den  Ilp.    Doc.  misc.  1,  54. 

ein  man  Tpracb  wider  fln  wlp.    Gesammiat.  nr.  45. 

[ez  het  ein  kouftean  ein  wlp.    Gesammiat.  nr.  47.] 

Twelcb  boum  des  bluotes  wunder  birt.    Hahn,  nr.  2. 

ez  was  ein  efel  zeiner  zit.    alld.  wälder  3,  187. 

zwdn  kunege  wAren  zeiner  zit.    Hahn,  nr.  3. 

ich  merke  an  edelen  rteinen  wol.    Uahn^  nr,  II. 

ein  wolf  der  klagte  grdze  ndt.    RHnhari  316. 
[ein  krA  die  durfte  übele.    Lachm.  ausw.  340.] 
daz  ift  ieslicher  katzen  muot.    Hahn,  nr.  l. 
ez  was  ein  ritter  höchgemuot.    German.  «,  85. 
ez  was  hie  vor  ein  gebAre.    Gesammiat.  nr.  83. 

Am  wenigsten  mit  andern  gemiscket  erscheinen  die  heispuk 
in  der  Mölker  und  in  der  Vatikanischen  handschriß,  mitten  un- 
ter andern  in  den  beiden  Wiener,  der  Heidelberger,  der  Ko- 
locxuer  und  der  Würzburger,  die  doch  wol  mehr  vom  Stricker 
enthält  als  Pfeiffer  (xeitschr.  7,  320)  annimmt.  Bei  einigen 
pesse  sich  die  echtheit  vermuten,  aber  ohne  einsieht  in  die  hand^ 
Schriften  nicht  mit  gewissheit  behaupten,  ich  habe  daher  die 
beispiele  der  Mölkersammlung  nur  aufgeführt,   wo  ich  mich  von 
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der  edukeit  überzeugte,  mewol  nach  v.  d,  Hagen  {Gesammi- 
abenieuer  3,  770)  die  41  ersten  gedickte  alle  vom  Stricker 
WiuL 

Als  massstab  ßir  die  echtheü  gelten  die  Strickerischen  ei- 
gentümlichkeiten  in  spräche  und  versbau.  HcJin  hat  darüber 
m  der  einleitung  zu  den  kleinem  erxählungen  des  Stridcer 
{Quedlinb.  u.  Leipz,  1839)  gehandelt^  aber,  u>ie  Lachmann  zum 
Iwein  {seite  508)  bemerkt,  nicht  genügend  und  vollständig,  auch 
war  an  eine  genaue  prüfung  aller  regeln  bei  einem  so  unvoll- 
kommenen abdruek  des  Karl,  als  der  bei  Schiüer  ist,  nickt  zu 
denken,  ick  meine  daker  nichts  überflüssiges  zu  thun,  wenn  ick 
genauer  ab  Hahn  tkun  konnte,  den  Strickerischen  versbau  zer^ 
gliedere,  ein  hilfsmittel  freilich  steht  mir  nicht  zu  geböte,  das 
Hahn  benutzte,  nämUck  die  Mölker  handschrifi. 

Worauf  bei  einem  mittdkochdeiUschen  dickter  am  meisten 
zu  adüen  ist,  sind  die  reime,  nur  sie  sind  das  eigentlick  mass- 
gehende  für  die  sprachformen,  weü  im  innem  des  verses  der 
dialdä  des  abschreibers  sick  geltend  macht. 

Wir  bäraehten  zunächst  die  reinkeit  des  reimes,  und  zwar 
die  vocale,  kierin  ist  der  Stricker  streng,  une  nickt  leicht  ein 
anderer  dichter,  dass  er  a  %md  &  als  ganz  verschieden  betrach- 
tH,  beweisen  die  häufigen  beispiele  wo  a  und  &  unmittelbar  als 
reimpaare  auf  einander  folgen,  zumal  an  und  An  Karl  9019 
—  22.  9489-92.  4335-38.  4421-24.  Amü  405-408. 
2117  —  20.  ach  und  Ach  gesammtabent.  3,  142.  3,  393.  ar 
und  Ar  Karl  3079-82.  in  und  in  Karl  9485  -  88.  sogar 
mekreremal  hinter  einander.  An,  an.  An,  Karl  3719  —  24.  ge- 
sammtabent. 3,  142,  wo  unmittelbar  darauf  wieder  reimt  wAne  : 
Ine  und  zwei  zeäen  später  wAn  :  hAn  :  an  :  man. 

Verschiedene  quantität  der  reimenden  vocale  findet  sich 
äusserst  sdten  beim  Stricker,  fast  alle  beispiele  gehören  dem  Da- 
niel an.  die  meisten  fälle  sind  vor  liquiden  {Hahn,  einleit. 
XU). 

1)  vor  r.  Dan.  46a  und  war  umbe  er  wsere  komen  dar. 
DAniel  Tagte  im  für  wAr.  ebenso  Dan.  128&.  63a  ervarn  :  ge- 
bAro  (s.  Hahn  XII).  30a  er  gezaeme  ir  wol  {hs.  wol  ir)  ze 
berren  und  niemer  lieze  k^ren  fiir  die  herberge,  wo  harren 
oder  gar  h^ren  zu  schreiben  unstatthaß  ist,  da  der  Stricker  das 
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wort  immer  mü  kurzem  vocale  reimt.  Dan,  54i  herre  :  m6re 
(Hdin  XII),  80b  begerte  :  k6rte  {Hahn  XII),  wort  :  leftört, 
känig  im  bade  53. 

2)  vor  n,  häufiger,  a  vor  n,  Dan.  bl.  ?  ich  hin  :  dran. 
20a  fö  wollen  fi  mit  im  riten  dan  und  kein  rede  da  wider 
hin.  81b  gewan  :  dö  kam  gegen  im  gegdn.  98a  kan  :  lAn. 
1046  fwaz  hie  Wunders  i(t  getAn,  d&  hAt  Ddniel  fchult  an. 
122b  als  fi  nü  gefehen  hän,  durch  daz  nemet  alle  man.  i  vor 
n,  Daniel  113a  nu  riten  fi  hin  zuo  der  künegin.  da  der 
Stricker  die  ableitungen  auf  in  immer  mit  langem  vocale  braucht 
{s,  Hahn  X),  so  ist  entweder  Verschiedenheit  der  quaniiiät  an- 
zunehmen, oder  man  muss  ändern,  wozu  die  auslassung  der 
Senkungen  noch  mehr  berechtigt, 

na  riten  H  binne 
zuo  der  kunegione. 

die  form  des  femininums  in  inne  hat  sonst  der  Siridier  sehr 
selten,  im  Karl  und  Amis  gar  nicht,  dagegen  in  der  frauenehre 
561.  1260.  künegtn  noch  im  Daniel  1116.  1136.  von  drt  ba- 
det der  Stricker  den  dativ  drin  mit  kurzem  vocal,  Karl  7191. 
10741.  Daniel  73a.  kurz  gAraucht  er  auch  immer  in  (Atnetii), 
vgl  Reinhart  Fuchs  CLXXXII,  nur  finnud  im  könig  im  bade 
338  lang,  wo  indess  die  lesart  von  lU  vorztAziehen  ist,  die  den 
fehler  nicht  hat. 

Vor  andern  consonanten  als  liquiden.  Amis  167  Amts  : 
gewis  {Beneke  gewis).  Daniel  80a  dö  er  bt  dem  here  bleip 
unz  wol  umbe  mitte  naht,  als  ein  getriwer  gfelle  er  gedAht  er 
wolte  hin  zem  berge  vam,  ist  verdorben,  wie  die  unerlaubte 
kürzung  des  prceteritums  zeigt.  Dan.  826  die  Itegereif  fi  trä- 
ten, daz  fi  gegen  einander  Itürten  die  zwAn  wunder  volfuor- 
ten.  Dan.  09a  her  Daniel  [der]  trotte  fi  baz  :  [er  fprach]  der 
hat  gemachet  dife  ßx&z,  der  tuot  fwaz  ich  gebiute,  ist  gleidk^ 
falls  verdorben.  Dan.  104a  ich  gehörte  nie  Tolbringen  16  Übte 
alfA  ein  grAze  not  als  her  DAniel,  des  helf  mir  got.  az  :  vrAz 
German.  2,  82.  Dan.  14a  Af :  huf  {Hahn  XII).  hier  ist  der 
ort  um  anzuführen ,  dass  der  Stricker  die  sylbe  lieh  immer  kurz 
braucht  {Reinh.  Fuchs  CLXXXII)  liehe  dagegen  immer  lang, 
eine  ungenauigkeit  ist  wol  valentiche  :  angelUiche  Karl  7937 
(vgl  die  anmerk.).    in  rieh  ist  i  immer  lang,  ebenso  in  rtche. 
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nur  an  einer  einzigen  stdle  isi  lieh  mit  langem  vocale  gd^aucht, 
könig  im  bade  196,  u>o  rtch  a^  gemclich  gereimt  ist,  allein  ich 
hohe  das  ganze  gedickt  nicht  für  echt,  und  wie  wir  weiter  un- 
ten bei  mehreren  gdegenheiten  sehen  werden,  aus  guten  grün- 
denm  Ganz  verschiedene  vocale  finden  sich  nur  gereimt  Dan.  la 
Hellen  :  willen  {Hahn  XJI).  fehlerhaft  ist  Dan,  18a  weder  mit 
fchiezen  noch  mit  werfen,  ficherliche  wir  bedürfen,  wo  wür- 
fen XU  lesen  sein  wird»  ebenso  Dan.  21i  wan  daz  der  wec 
dar  dnrch  zAch,  es  würde  innen  kein  menfch  nymmer  mere, 
wai  ienhalp  landes  wsre,  wie  schon  die  länge  der  zeUe  zeigt 
vieOeiehi  ist  zu  lesen:  es  wifte  kein  menfch  msre,  oder  etwas 
äknhekes,  auch  Dan.  143a  fwenn  ez  dem  künege  n6t  tet,  fA 
wis  her  DAniel  ie  bereit  (ze  ftet?  Bahn)  ist  verdorben. 

Bei  den  consonantischen  ungenauigkeiten  ist  zunächst  aus- 
lautendes  m  zu  erwähnen,  das  mit  n  gereimt  wird,  hier  kann 
die  frage  entst^en  ob  der  Stricker  wirklich  n  m  hein ,  gaden 
u.  s.  w.  gesprochen  und  geschrieben  habe,  oder  ob  nur  unge- 
nauer reim  anzunehmen  isL  bei  einigen  Wörtern,  wie  bei  hein, 
isi  der  Übergang  m  n  ziemlich  gewiss,  denn  der  Stricker  schreib^ 
auch  beinlich,  heinliche,  gaden  :  entladen  Amis  841.  entla- 
den :  koufgaden  Amis  1615.  fchaden  :  gaden  Amis  1715. 
Waekem.  leseb.  559,  18.  baden  :  gaden  könig  im  bade  333. 
genam  :  man  Karl  207.  2887.  :  dan  Karl  3249.  :  entran 
Dan.  97a.  bewam  :  arm  Karl  3643.  7413.  barn  :  arm  7427. 
▼am  :  arm  könig  im  bade  286.  oehein  :  ein  Karl  1161.  :  enein 
3300.  11787.  :  Hein  3945.  8203.  :  erfchein  4973.  gefchein 
:  gdLdn  Karl  3159.  hein  :  fchein  Karl  3525.  :  Iwein  Danid 
M.  :  GAwein  176.  766.  :  enein  476.  486.  heim  :  wein  36a. 
enUekieden  ungenau  ist  der  reim  in  folgenden  beispiden^  Dan. 
27a  daz  würde  vil  lihte  fchin  an  im ,  fit  ich  fus  unfchuldeo 
bin.  Dan.  77a  im  :  ungewin,  oder  ist  bi  in  zu  lesen,  wie 
Amis  1460  nAch  in  {post  etim)  :  hin?  Dan.  986  im  :  bin, 
nidä  Bb,  wie  Bahn  liesL  Andere  consonanten  als  m  und  n 
ai^  einander  reimend  finden  sich  nur  äusserst  sdten,  fast  nur 
im  Danid.  zunächst  im  männlichen  reime  Dan.  35a  do  was 
einhalp  fterke  mit  ftate,  daz  was  dem  andern  grAzer  fchada 
700  tö  ftarc  und  gr6z  was  der  flac,  der  herte  ftahel  dfl  von 
brach.    806  daz  der  grAve  mtn  gefelle  was,  daz  rede  ich  wol 
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Ano  haz.    1086  fwer  die  viende  entraz,   der  vor  anders wä  ge- 
nas,   könig  im  bade  357  niht  :  depofuit. 

Verschiedene  consonanten  nach  langem  vocale  {durch  natur 
oder  Position),  im  weiblichen  reime,  Karl  983  pDAgen  :  giben. 
1541 9  lesarteUy  gedingen  :  gewinnen.  Dan.  346  grimme:  inne 
{Hahn  X).  drangen  :  verbunden  Dan,  44a.  finden  :  hinnen 
766.  verderben  :  verfperren  1276.  oder  ich  die  kraft  habe 
daz  ich  in  d&  hin  ziehe  oder  im  diu  gnAde  [all]  enpfiele  (en- 
pQiehe?)  1276.  hieher  gehört  auch  Dan.  776  fwen  er  vor  im 
vant,  der  was  drAte  erbeizet»  er  was  fd  gereizet,  wo  weiches 
und  hartes  z  reimen  {vgl  Karl  4021).  verdorben  ist  in  jedem 
falle  Daniel  186  wir  heben  uns  zuo  der  linden  und  fuln  daz 
tier  erfchreien  und  vil  rehte  fpehen. 

Eine  andere  ungenauigkeit  des  reimes  besteht  darin,  dass 
auslautendes  n  mit  einem  vocalisch  auslautenden  warte  geremt 
wirdf  was  xumal  der  Thüringer  mundart  eigen  ist.  auch  hievon 
sind  nur  beispiele  im  Daniel  zu  finden.  24a  fwenne  ich  niht 
kan  gefagen,  ob  dife  frowe  klage,  was  sich  leicht  ändern  Hesse, 
746  ein  fAs,  der  durch  die  helme  yf&ie,  daz  daz  bluot  dar 
nAch  begunde  fchräten  {lies  daz  bluot  dar  nAch  fchrAte).  256 
in  beftuont  nie  man  tö  frome  der  ie  lebende  von  im  mohte 
komen.  786  und  mohten  ouch  niht  mh  vehten,  ßch  beten  die 
guoten  knehte  des  tages  geltche  gewert 

Gleiche  reime  finden  sich  beim  Stricker  selten.  Wafchonte 
:  Albonte  Karl  1747.  FalfarAn  :  AbirAn  5235.  und  rief  vil 
lüte  hin  in,  daz  man  in  lieze  in  Dan.  42a.  nu  begunde  er 
balde  houwen,  er  {hs.  ein)  bete  fchiere  gehouwen  ein  loch  f6 
breit  und  16  hAch,  Dan.  81a  (W.  Grimm,  z.  gesch.  d.  reims  s. 
0  liest  zouwen  ßir  houwen).  ez  bete  wol  ir  einer  uns  alle 
alterseiner  überwunden  unde  erflagen  Dan.  1186,  mit  etwas 
verschiedener  bedeutung. 

Besonders  zu  beachten  ist  die  sylbe  -lieh,  gelich  :  hdrlich 
Karl  2485.  :  billich  erzähl.  1,  25.  :  unbillich  erzähl  6,  93. 
wunderlich  :  unbillich  Dan.  103a.  etuHu  anderes  ist  es  schan^ 
wenn  dem  I  ein  consonant  vorhergeht,  der  sich  in  der  ausqnra- 
che  mit  dem  1  verbindet,  so  namentlich  c,  gelich  :  wünneclich 
Karl  1253.  :  minneclich  Dan.  116.  cAer  auch  bei  andern 
consonanten  f   iegelich  :  helQicb  Karl  4695.    gelich  :  freisUch 
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Dan.  219b.    ungelicb  :  friunüich  känig  im  bade  241.    ebenso  m 
betrachten  ist  Marl  11883  riebe  :  Dietriche. 

Der  gleiche  reim  führt  uns  zunächst  auf  den  rührenden^  xu 
dem  man  schon  das  letztangefuhrte  beispid  rechnen  kann,  den 
rührenden  reim  hat  der  Stricker,  zumal  im  Karl,  mit  einer  ge- 
wissen Vorliebe  gebraucht,     es  sind  dabei  verschiedene  fälle  »u 


Worter  bei  vollem  gleiehklange ,  in  verschiedener  bedeutung 
(W.  Grimm j  zur  gesch.  d,  reims  s.  11).  vrAgen  (infin.)  :  vrä- 
geo  {substanL)  Amis  1493.  werden  :  werden  Karl  10313. 
wert :  wert  Karl  0205.  erzähl  11,  219.  in  :  in  Amü  233. 
Karl  4233.  fin  :  fin  Amis  945.  Karl  4351.  8351.  wirt :  wirt 
Amis  2255.  Danid  1216.  vunde  :  phunde  Amis  2077.  muote 
:  muote  Amis  2243.  nu  merket  mich  arme  (hs.  me)  im  fint 
bein  und  arme  Dan.  30a.  geloubet  :  geloubet  frauenehre 
1319. 

Composüionen  und  ableüungen  {W.  Grimm  o.  a.  o.  26  ff'.). 
gwah  :  walt  erzähl.  12,  245.  gewant :  überwant  Karl  5983- 
Tllant  :  lant  Daniel  176.  waere  :  gewsre  Danid  65a.  Karl 
5669.  w«re :  alwsre  Amis  943.  enwart  :  bewart  Karl  6017. 
wart  :  bewart  Amis  1393.  2193.  reit :  bereit  Dan.  26.  wert 
:  gewert  Karl  4007.  4825.  10791.  10949.  jungelinge  :  ge- 
linge Dan.  176.  wirt  :  enwirt  Amis  1889.  tiure  :  aventiure 
Dan.  16a.  gezogen  :  herzogen  Amis  893.  verlAs  :  figelAs 
KM  6639.  7447.  gesammtabent.  3,  393.  vateriAs  :  veriAs  Karl 
11117.  boten  :  geboten  Karl  2305.  :  enboten  11069.  :  er- 
boten Danid  87a.  geluft  :  veriuft  erzähl  10,  67.  kleinAte  : 
n6te  Dan.  756.  beltbe  :  libe  Dem.  123a.  maero :  vermere 
Dan.  1256.    gebore  :  offenbare  frauenehre  717. 

Besonders  anzuführen  sind  verba,  wenn  das  simplex  mit 
mü  einem  compositum  oder  zwei  composita  mit  verschiedenen 
prefpositionen  gereimt  werden,  vemam  :  nam  Karl  617.  8841. 
nsme  :  vemaeme  10815.  yernemen  :  nemen  Wadsem.  leseb. 
564,  6.  wenden  :  erwenden  Karl  9637.  enbern  :  bem  1041. 
Ctzen  :  entCtzen  Dan.  22a.  gelouben  :  erlouben  Karl  1851. 
gefiiere  :  Teriuere  Danid  866.    hüeten  :  behüeten  102a. 

Eigennamen  und  fremdwärter  {W,  Grimm,  a.  a.  o.  30). 
kappelAn  :  teriAn  Amis  1651.    PAligAn :  gAn  Ji:ar/  8801.  10067. 
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10093.  lande  :  Ruolande  2577.  3141.  3459.  3495.  4003. 
10965.  Ruolandes  :  landes  6549.  Ruolanden  :  landen  4315. 
4443.  Ruolant  :  lant  2105.  2695.  2707.  3899.  3831.  3853. 
6081.  6297.  6437.  7101. 10639.  11029.  reit :  G«reit  Dan.  5a. 
I6nen  :  PhilAnen  Karl  4417.    GenelAne  :  l&ne  7137. 

Vom  miudreim  ( W.  Grimm  a.  a.  o.  62)  finden  sich  oticA 
ein  paar  beispide  beim  Stricker.  Dan.  27a  ez  wart  nie  kein 
ftein  (6  herte  der  Cch  dem  fwerte  erwerte.  Amis  661  ie  be- 
gie  :  hie.  Amis  2254  man  fpottet  fln  unde  mtn  (:  fln).  er- 
xäU.9,il  die  funde  lint  daz  leide  kint  (:  fint).  Dante/  866 
einen  huot  alf6  guot,  dar  under  ift  er  wol  behuot  KaH 
7565  und  hüete  du  fin,  als  tuet  er  dln  (:  Rn).  erxäU.  10» 
26  der  hAt  den  muot,  und  het  er  guot  (:  tuot). 

Doppelreim  QW.  Grimm  a.  a.  o.  69)  Karl  2849  hie  bi  : 
hie  fi.  4515  dir  nie :  dir  ie.  7081  mir  geCgen  :  mir  geligen. 
741 1  einen  fwanc  :  einen  wanc.  8999  und  die  mine  :  und  die 
One.  6363  unde  ir  bluot  :  unde  ir  muot  Dan.  16a  ie  goiteo 
:  ie  gebiten.  17a  alft  bl6z  :  alCft  gr6z.  erxäU.  4,  67  als  li 
wolden  :  als  li  folden.  Amis  99  verfuochen  fol  :  rerfuodiea 
woK  Karl  1289  wart  getouft  :  wart  verkouft  2231  h^rltcbe 
lebe  :  miltecltche  gebe.  3227  der  nider  :  der  wider.  Dan.  4b 
dfl  nider  :  dA  wider.  Karl  10217  an  dir  :  an  mir.  Dan.  63a 
von  ir  :  von  mir.  566  iemer  m6  :  iemer  w6.  96a  hAft  ge- 
fchadet  :  hAft  gebadet    1266  her  wider  :  her  nider. 

Anders  ist  es,  wenn  nicht  diesdbe  sylbet  sei  es  eine  oder 
mehrere,  vor  der  reimsyWe  mederholt  mrd,  sondern  die  vor- 
hergehenden  sylben  auch  wirklich  reimen,  so  her  nider  :  der 
wider  Karl  3239.  8689.  10115.  knöpf  dar  :  köpf  gar  Don. 
1336.  verlür  :  zer  tür  erMähl  4,  193.  oder  ireisyUng  vor  ge* 
fchach  :  forge  brach  Amis  21.  wolde  tragen  :  mit  golde  be- 
flagen  Karl  4035.  oder  nur  assanierend,  bis  in  die  vierte  sjßbe 
xurück,  Karl  2899  werde  fin  wtp  :  fterbe  fin  lip.  oder  rüA- 
r ender  reim  Nevelin  :  neve  mtn  Karl  10981.  huot  an  :  behuot 
man  Dan.  826  {zugleich  wortspielend,  vgl  866  einen  huot :  dar 
under  ift  er  wol  behuot). 

Der  erweiterte  reim  (IF.  Grimm  a.  a.  o.  80)  mI  bei  dem 
Stricker,  wie  bei  allen  dichtem,  sehr  häufig,  ich  gAe  die  bei- 
spide vollständig  nach  dem  reim  geordnet,   zuerst  ge-  ge-.    ge- 
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graben  :  gehaben  Dan.  5lb,  gefach  :  gefprach  Zar/ 7721.  Un- 
gemach :  gefprach  Karl  5811.  7003.  10763.  erzähl.  3,  101. 
:  gefach  Karl  10539.  Dan.  55a.  erxäU.  12,  71.  gefchach  :  ge- 
lach Karl  7589.  Danid  52a.  55a.  erzähl.  12,  381.  :  gemach 
Amis  2069.  gemach  :  gefach  Lachm.  atme.  237.  geladen  : 
gefchaden  Dan.  13a.  geaffet  :  gefchaffet  erzäU.  7,  79.  geafet 
:  geklafet  Wachem,  leseb.  564,  30.  geflagen  :  getragen  Karl 
7771.  9780.  getragen  :  gefagen  Amis  1789.  ged wagen  :  ge- 
tragen erzähl  4,  1 19.  gellagen  :  gejagen  4,  273.  gefaget :  ge- 
klaget  Karl  11279.  :  gejaget  11387.  :  gedaget  Amis  2311. 
gefiigt  :  geklagt  Karl  2455.  gi^Ahen  :  genAhen  Karl  11359. 
gefAhen  :  genAhen  6383.  gefaehe  :  gefchashe  7187.  Danid  94b. 
geueme  :  genaeme  Karl  1979.  5763.  getln  :  gegAn  Amis  429. 
:  geiin  Dan.  SOb.  gegangen  :  gevangen  Karl  11873.  gewant 
:  genant  5091.  :  gerant  5569.  gemant :  genant  10823.  ge- 
biren  :  gerAren  Amis  15.  genas  :  gelas  Amis  1269.  geleben  : 
gegeben  Karl  10589.  gelegen  :  gewegen  10029.  :  gepflegen 
Dan.  Wo.  geregen  :  gewegen  81a.  gelegt  :  geregt  83i.  ge- 
fehe  :  gefchehe  Dan.  40b.  gefchehen  :  gefehen  Karl  277. 
4299.  4785.  6689.  6705.  7601.  7675. 8349.  8393.  8759.  8921. 
11311.  10065.  11535.  Amis  515.  679.  1151.  2317.  erzähl.  11, 
51.  12,  3.  545.  Lachm.  austo.  240.  Dan.  41a.  55a.  67a.  go- 
jehen  :  gefchehen  Dan.  lOb.  gefchein  :  gekein  Karl  3150. 
algemeine  :  gefteine  4227.  5613.  gemeit :  gereit  Amis  1521. 
gevelle  :  gefchelle  Karl  5083.  geyelien  :  gefeilen  4387.  6901. 
7943.  geyellet :  geftellet  Dan.  73i.  gefellet  :  geveliet  Karl 
2381.  Dan.  I5b.  gehenget :  gelenget  Karl  6355.  gewenken  : 
gedenken  3331.  Dan.  20a.  gedret  :  gek^ret  Karl  533.  :  ge- 
m«ret  4393.  6861.  10925.  gek«ret :  gem«ret  7217.  gel«ret  : 
geftret  Amis  315.  gegert  :  gewert  Karl  2581.  3665.  erzäU.  5, 
120.  7,  57.  gewerte  :  gegerte  Karl  9227.  gewefen  :  genefen 
KaH  3961.  4953.  5765.  7765.  9981.  10453.  Amis  1959.  1983. 
2217.  erzäU.  3,  175.  Dan.  47a.  77a.  :  gelefen  Amü  285.  ge- 
bet  :  getet  Karl  2909.  3581.  getreten  :  gebeten  Danid  12b. 
gewetzet  :  gefetzet  Karl  2893.  gefetzet :  geletzet  Lachm.  atmo. 
230.  gehiez  :  geliez  erzähl  4,  289.  gehiezen  :  geniezen  Karl 
2951.  3323.  gefige  :  gelige  Karl  4491.  4709.  Wadkem.  leseb. 
562,  30.     gefigen  :  geligen   Karl  3001.   3060.   7081.  8951. 
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0661.  Daniel  32a.  45a.  :  genigen  Karl  5697.  gcfiget  :  geli- 
get 4761.  erzähl.  11,  125.  Wachem.  leseb.QQS,  34.  gefchiht  : 
gefiht  Karl  2867.  10533.  11243.  gerihte  :  geOhte  erxiüd.  1% 
533.  angefihte  :  gerihte  Karl  851.  geriten  :  gebiten  9755. 
11153.  Daniel  20a.  52a.  55a.  :  geftriten  Karl  5663.  6043. 
Daniel  24a.  5  26.  57i.  59a.  79a.  102i.  gewizzen  :  gebizzen 
Karl  7129.  gelobet  :  getobet  Karl  3481.  5471.  Wackem. 
leseb.  564,  32.  gefprochen  :  gerochen  Karl  2661.  11821. 
10091.  gebrochen  :  gerochen  6299.  gedolt  :  geholt  Dan. 
32a.  gefchönet  :  gelönet  Karl  3515.  7979.  gekrcenet  :  ge- 
fchoßnet  7791.  Dan.  IIb.  :  gehcenet  erzähl.  12,  17.  483.  ge- 
vröut  :  gedröut  Karl  6079.  geflozzen  :  genozzen  Amis  1795. 
gefümet  :  ger&met  Karl  10151.  genuoc  :  gewuoc  11863. 
Amis  1883.  :  gelluoc  Karl  5441.  :  getruoc  7177.  geruochet 
:  gefuochet  Dan.  7a.  getraogen  :  genuogen  Amis  2167.  ge- 
vüegen  :  genüegen  Karl  12021.   genüeget  :  gevüeget  6107. 

be-  be-  kommt  dagegen  merkwürdig  selten  vor.  bejaget  : 
betaget  Karl  3415.  befweret  :  bew«ret  3849.  7803.  12173. 
befehen  :  befchehen  Daniel  20b.  beroubt  :  betoubt  Kari 
1503. 

er-  er-,  erlangen  :  ergangen  Karl  5403.  Dan.  66a.  er- 
warp  :  erftarp  Karl  43.  12201.  Amis  2501.  erwecket :  er- 
fchrecket  erzähl.  8,  43.  erg6n  :  erftAn  12,  639.  erwerben  : 
erOerben  Karl  3051.  8961.  11549.  Danid  lila.  Wadkem. 
leseb.  561,  7.  erwert  :  ernert  Karl  4057.  7085.  erftorbeo  : 
erworben  10475.  11061.  11727.  Dan.  102a.  erhArte  :  erftArte 
Dan.  94A.  erwürbe  :  erftürbe  Karl  4757.  6253.  8109.  er- 
fturben  :  erwürben  11359. 

ver-  ver-,  verfagt :  verjagt  erzähl.  12,  393.  verklaget  : 
verzaget  Daniel  30a.  vergäbet  :  verfmähet  Wackem.  leseb. 
565,  16.  verfchamt  :  verlamt  franenehre  581.  vermite  :  ver- 
fnite  Karl  5825.  vermiten  :  verriten  7979.  :  verfniten  Da- 
niel 27a.  verholn  :  verftoln  erzähl.  4,  87.  verlorn  :  verhorn 
Karl  11169.  frauenehre  1155.  :  verkom  Dan.  2a.  verlornen 
:  verkornen  erzähL  12,  419.  verlAs  :  verkAs  Karl  3763. 
11443.  verfluochet  :  verfuochet  Danid  92a.  verlür  :  verkür 
Danid  I9b.  frauendire  821.    verlürft  :  verkürft  Karl  2737. 
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Versckiedene  fn^Bpositionen  gehen  der  reimsylbe  vorher  ^  am 

häufigsten  be-  ge-.    gehaben  :  begraben  Karl  10733.    gemach 

:  belach  Amis  1611.    gefagen  :  bejagen  erzähl  3,  19.    gefaget 

:  bejaget  Karl  247.    :  behaget  erzähl.  12,  69.    benamen  :  ge- 

fchameD  Karl  11897.      beOAn  :  getAn  993.  11797.     begdn  : 

getün  5435.  erzähl  4,  317.     bevangen  :  gegangen  Amis  1507. 

bebangen  :  gegangen   erzähl  4,  219.     bekant  :  genant    Karl 

3821.  4679.  5873.  9429.  frauenehre  1081.     :  gefcbant  Karl 

9079.    :  gewant  erzähl.  12,  407.    bevant :  genant  Karl  9911. 

Amis  1259.     bekante  :  genante  Karl  7683.      gebsrde  :  be- 

fwsrde  9837.  10671.     gebieren  :  bewaeren  1373.     gevam  : 

bewaro   2323.    Amis  2411.    Wachem,  leset.   565,  38.     be- 

wart  :  ungerpart   Karl   1175.      :  gevart  2571.      bewarten  : 

gefcharten  9281.     befehen  :  gefchehen   Dan,  416.     gefteinet : 

befcheinet   Karl  2157.     gereinet  :  befcheinet    11713.      ge- 

leit  :  bereit  4063.  10725.  10899.  Amis  1459.  2301.     bereit 

:  gemeit  Daniel  59a.    bereitet :  gebeitet  Karl  2199.    bereitte  : 

gebeitte  erzähl  4,  99.    bek£re  :  gem6re  Karl  2805.    gel£ret  : 

bek^ret  Karl  153.    begert  :  gewert  frauenehre  1065.     gewert 

:  befchert  Danid  96a.    generten  :  befcherten  Karl  4255.    be- 

üben  :  ungefchriben  3183.    :  gerchriben  7635.  8245.    getchiet 

:  beriet  679.    genieze  :  bedrieze  539.    gelogen  :  betrogen  29. 

8557.  Amis  1073.  2037.  erzäU.  4,  331.  7,  81.    betrogen  :  ge- 

zogen  Karl  10383.  Daniel  72a.     gezogen  :  umbetrogen  Karl 

6477.     :  gelimogen  Lachm.  ausw,  237.     berouben  :  gelouben 

Karl  719.  7237.  5707.  9369.  erzähl.  12,  585.    gekoufet  :  be- 

ftroufet  Karl  6437.   gelungen  :  betwungen  8635.    berunnen  : 

gewunnen  1491.    beriieren  :  gevüeren  erzählt  3,  131. 

ge-  ze-  (auch  für  zer),  gefchach  :  zebrach  Karl  6291. 
ersiikL  4,1.  gelach  :  zebrach  Amis  1879.  genant  :  zehant 
Karl  1387.  4429.  11283.  Amü  2111.  zehant :  gemant  Karl 
4911.  Amü  551.  :  gefcbant  Karl  10039.  :  gerant  11379. 
Amis  101.  :  gewant  Karl  697.  1157.  1419.  1461.  :  gefant 
1303.  2409.  getrat :  geftat  6587.  zebrechen  :  gcrechen  5189. 
zebrechet  :  gerechet  8659.  zebrochen  :  gerochen  6897.  :  ge- 
ftocheo  7925.  geAint  :  zeltunt  Amis  905.  zeftArt  :  gehört 
Dan.  124i. 
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be-,  ze-,  einigemal,  zehant  :  bewant  Karl  731.  lOlS. 
:  befallt  839.    :  bekant  10397.  10461.  Wackem   leseb.  562,  32. 

er  -  vor  -  9  sehr  häufig,  erflagen  :  verfagen  Karl  725.  Da- 
niel 48&.  :  vertragen  Karl  7163.  :  verklagen  6215.  9801. 
10177.  11695.  Daniel  56b.  (reflagen  Karl  2983)  :  verjagen 
Karl  8791.  :  verzagen  10301.  erfterbe  :  verderbe  1581. 
11451.  erwerben  :  verderben  547.  4787.  8957.  erkiefent : 
vcriiefent  Wackem.  leseb.  561»  5.  verfniten  :  erliten  Karl 
6191.  7869.  :  erriten  6719.  verdolte  :  erholte  2327.  ver- 
dorben :  erworben  4329.  verlorn  :  erkom  5769.  5845.  10381. 
11241.  Amis  1711.  Daniel  84a.  erkom  :  verbom  Karl  2503. 
erkös  :  verlos  6407.  könig  im  bade  69.  verfunken  :  ertranken 
erxähl.  12,  455.    verlum  :  erkum  Dan.  49a.  126a. 

Die  varsylbe  un  findet  sich  Dan.  96b  unfuoze  :  unmuoze. 
als  besonderes  beispid  der  reimerweiterung  bemerke  ich  jiinge- 
linge  :  ungelinge  könig  im  bade  257. 

Anhäufungen  des  reims  (FF.  Grimm  a.  a.  o.  69)  gehen 
beim  Stricker  nur  so  toeit  als  sie  auch  bei  allen  andern  dich- 
tem sich  finden,  d  h.  zwei  paare  von  reimen,  die  beispiele  m 
denen  an  und  An ,  ar  und  Ar,  ach  und  äch  unmittelbar  auf  ein- 
ander folgen,  gehören  nach  des  Strickers  reimweise  nicht  hieher 
und  sind  oben  behanddt  worden,  ich  führe  einige  beispide  von 
vier  gleichen  reimen  an.  Karl  5981.  6975.  7339.  Amis  827. 
2319.  erzähl  12,  291.  Danid  2b.  44a.  88A,  wo  zwei  Zeilen 
nachher  derselbe  reim  nochmals  wiederkehrt.  126a.  —  erzähL 
12,  291  sind  die  reimpaare  durch  einen  absaiz  geschieden,  jni- 
weilen  unterscheidet  sich  das  folgende  reimpaar  nur  durch  einen 
schliessenden  consonanten^  der  dem  andern  fehlt  oder  umgekehrt, 
wie  Karl  3793  k6re  :  l£re  :  k^ren  :  Aren,  ebenso  5367.  erzähL 
12,  471.  drei  gleiche  reimpaare  hat  der  Stricker  nur  an  fol- 
gender stelle  des  Danid  125& 

mit  geneigeten  Tpern. 

f]  beguDden  varte  gero, 

ob  n  in  möliteii  gewero, 

das  er  de«  llbes  muefe  enbem : 

dar  DAch  begande  ir  berse  fwem. 

diu  ros  woUen  nibt  enbem  u,  s.  w. 

Den  gleitenden  reim  kennt  der  Stricker  gar  nicht,   es  iü 
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daher  körnig  im  bade  63  erzeigete  :  veigeie  faUch  und  erzeigte 
:  Teigle  zu  schreiben.    Danid  1316  liest  die  handschrift 

dax  er  niht  langer  mtoe 
finen  lebeo  getruwote. 
and  in  Td  fdre  gerewe 
das  er  w&feo  fchrei. 

hier  isl  tro/  getriweie  :  geriwete ,  also  riuwen  als  schwaches 
verbum  gebrauehty  xu  lesen. 

Eine  häufung  der  reime  andrer  art  findet  in  bexug  auf  das 
jtsdäedu  statt.  Hahn  (ßinleit.  XIII.)  bemerkt,  dass  der  Stricker 
die  häufung  der  weMichen,  klingenden  reime  liebe,  ich  will,  da 
er  nur  wenige  beispide  gegeben  ^  noch  einige  anführen,  vier 
paare  sind  sehr  hät^g,  Karl  759.  4375.  5649.  4181.  3901. 
4287.  4413.  6349.  7169  u.  s.  w.  fünf  paare  Karl  4Ö01.  4829. 
6137.  frauen^e  119.  131.  sechs  paare  Karl  6813.  7179. 
9723.  Amis  321.  frauendire  1323.  1601.  siAen  paare  Karl 
9289.  acht  paare  10703.  Daniel  136.  zehn  paare  Karl  9987. 
tmJ  das  aller  stärkste  beispid,  das  sich  wol  sonst  kaum  finden 
möchte^  sechzehn  paare  hinter  einander ^  Karl  4127  ffl 

Den  zusammengesetzten  reim  hat  der  Stricker  nicht  selten. 
einander  :  beTander  Karl  8019.  :  vander  8337.  ander  :  van- 
der  9503.  :  wander  (wante  er)  Danid  IIa.  vater  :  bater 
Karl  1077.  Danid  131a.  begunder  :  wunder  Daniel  3b.  waz- 
zer :  gefazzer  (gelaz  er)  Dan.  52a.  besonders  auffallend  ist, 
konig  im  beide  253  riter  :  fiter  (fit  ir),  da  der  Stricker  in  über- 
einstinmung  mit  den  besten  handschriften  seiner  gedichte  nur  die 
form  ritter  gebraucht. 

Wir  haben  oben  bei  gdegenheü  des  ungenauen  reimes  die 
tersduedene  quantität  der  reimsylben  behandelt,  aber  nur  in 
mimnHdien  reimen,  oder  wenn  weiblich,  bei  sylben  die  durch 
Position  lang  waren,  am  scUusse  des  verses  ist  jede  sgWe  an- 
ceps.  aOein  auch  in  der  mitte  des  verses  werden  kurze  sylben 
vom  Stricker  mitunter  lang  gebraucht,  am  häufigsten  ist  dies 
der  fall  bei  einsylbigen  Wärtern  mit  kurzem  vocal  und  unederum 
dann  am  häufigsten  am  ende  des  verses.  &n  in  Karl  3264. 
vor  in  4233.  vor  im  11352.  wan  ich  6275.  was  6  8056. 
▼on  im  8219.  an  unde  11542.  gar  abe  12016.  mit  in  167. 
Dtmid  54a.    rit  ich  iemer  von  ir  Danid  246.     f6  fwebent  die 
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vogel  ob  in  12a.  kumt  er  felbe  her  iht  546.  allez  daz  an  im 
ift  104a  [oder  an  im  ifl?).  vür  in  Amis  234.  einsylbige  sttb- 
stantiva  fi  koufte  met  unde  win  erzähl  4,  17.  got  ift  Karl 
5060.  got  abe  10424.  den  der  hof  ie  gewan  Daniel  3a  isi 
kaum  hteher  zu  rechnen,  da  f  position  machL 

In  zusammengesetzten  Wörtern,  m^röhfen  Karl  9635.  hier 
ist  die  betonung  beidm*  sylben,  wiewohl  die  erste  kurz  ist,  eine 
nothwendigkeit.  im  innem  eines  und  desselben  nichi  compomer- 
ten  Wortes,  zuerst  einige  fremdwörter^  die  alle  dickter  so  ge- 
brauchen, pälis  Karl  3690.  Amis  535.  palafe  Karl  8539. 
zimier  4061.  ravit  6359-  banier  Daniel  21a.  60a.  nibin  er- 
zähl. 11,  193.  femer  die  eigennamen,  Rapote  Karl  158  und 
öfter,  darnach  habe  ich  auch  Precors  :  Sibors  mit  kurzem  vo- 
cale  geschrieben,  Karl  9605.  06.  von  andern  Worten  betrachten 
wir  zuerst  die  zweifdhaftm  beispiele,  in  denen  durch  eine  andere 
auch  unregelmässige  betonung  die  Verlängerung  der  kurzen  syjJbe 
gehoben  werden  kann,  dahin  rechne  ich  mit  Af  gehabener  hant 
Karl  581.  niht  üf  erheben  diu  fwert  7007.  fwem  fi  boten 
daz  lant  3447.  er  reit  hin  widere  ze  hant  4195,  wo  alle  hand- 
Schriften  ausser  C  wider  lesen,  fi  riten  wider  zefamen  4950. 
dA  k^rte  wider  zehant  11379.  vgL  auch  Daniel  636  dfl  wi- 
der er  im  zehant  gap  ein  fö  freislichcn  (lac,  wo  wol  wider  £r 
im  zu  betonen  ist  ich  bin  fö  edel  benamen  Karl  11839.  er 
was  edel  genuoc  2137.  über  die  beiden  wefen  3207.  er  wirt 
benamen  dar  abe  Daniel  la.  der  herre  fegenete  fie  Karl  4818, 
habe  ich  gegen  die  handschriften  geschrieben,  die  alle  fegente 
haben,  wie  hier  verhält  es  sich  mit  einigen  andern  Wörtern,  wo 
die  meisten  handschriften  so  schreiben,  dass  unregelmässige  beto- 
nung  angenommen  werden  müsste.  so  namentlich  in  edelefte, 
wo  meist  edelfte  geschrieben  steht.  Karl  784.  Wackem.  leseb. 
562,  1.  Karl  4029.  oberefte,  wo  meist  oberfte  (A  hat  obere- 
fte)  steht,  Karl  1604.  3355.  4412.  5028.  5604.  10395.  hieher 
gehört  auch  nie  gefamnete  fich,  Karl  755,  wo  alle  handschrif- 
ten ausser  C  gefamente  oder  gefamte  lesen. 

Die  Verlängerung  kurzer  sylben  ist  zwncd  im  Daniel  an 
vielen  stellen  wahrscheinlich,  wie  wir  denn  überhaupt  für  dieses 
gedieht  ganz  ungewöhnliche  freiheiten  zugeben  müssen,  vor  ir 
vater  gewalt  156.    die  Cnt  des  tages  gewert  27a,   ist  vod  in 
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tAdes  zu  bestem,  daz  was  des  rifen  gewant  9a,  ist  zwei  fei- 
kafL  doch  vergleiche  80b  daz  hflt  der  rife  getdn.  102a  fwen 
er  lebende  traf,  hier  isi  tool  lebendigen  zu  lesen,  die  verloren 
fpil  72a.  auch  in  den  reimwörtem  ist  im  Daniel  wahrschein- 
lich öfter  so  zu  betonen,  mewol  nicht  aüe  föUe  gewiss  sind.  vgl. 

55a  die  ihs.  fie)  d6  nibt  laoger  biten 
nod  US  xe  velde  riteo, 

wo  aw^  wirklich  die  handschrift  bitten  :  ritten  liest.    81a 
dtus  er  das  alles  Toite 
und  nibt  rebc  vermice. 

106a  beidentbalp  genomen,  ist  wol  in  beidenthalben  genomen 

zu  bessern,     besonders  77b 

dd  hielten  f]  zeramen 

and  giengen  üz  dem  gramen. 

Daniel  fach  den  rifen. 

dd  Tprach  er  suo  difen 

die  dd  mit  im  rlten: 

bie  Wirt  nibt  md  gebiten. 

Endlich  sind  die  ftille  zu  betrachten,  in  denen  eine  kurze 
«yfte  mä  einer  langen  gereimt  wird,  also  ein  ursprünglich 
stumpfer  reim  mit  einem  klingenden,  hier  ist  zunächst  anzufüh- 
ren llchame,  welches  wart  der  Stricker,  wo  er  es  im  reime  an- 
wendet, immer  mit  verlängerter  zweiter  sylbe  gebraucht,  licha- 
men  :  quflmen  Karl  3625.  :  nftmen  4157.  :  yemAmen  ge- 
sammiab.  45,  203  in  einer  anonymen  er  Zählung,  die  aber  des- 
wegen und  aus  vielen  andern  gründen  dem  Stricker  angehört. 
wiewol  so  die  länge  erwiesen  ist,  habe  ich  mich  doch  nicht  eni- 
schliessen  können  lichftmen  zu  schreiben,  übrigens  reimt  schon 
Konrad  109,  28.  29  likenamen  :  genftden.  hieher  gehört  auch 
Yantanire :  gire  Karl  6155,  wo  ich  indess  gtre  geschrieben  habe. 
(f,  d,  anm.)  eine  unorganische  Verlängerung  findet  auch  statt 
in  grisgrammen  (:  flammen)  Karl  6939,  für  das  sonst  gewöhn- 
liche grisgramen.  aticA  der  Stricker  hat  daneben  ergremen  mit 
ursprünglicher  kürze,  noch  sind  einige  beispieh  aus  dem  Da- 
niel zu  erwähnen,  die  zum  theü  wol  auf  falscher  lesart  beruhen. 

zwar  Sa   oucb  weiter  bezzer  lop  nibt  hdn 
denn  [als]  ander  Dn  gerellen. 
er  weite  ficb  felbe  nibt  z  e  1 1  e  n 
tiarer  denne  ir  ein, 
entschuldigen,   weil  dies  wort  auch  schon  von  Otfrid 
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80  gebraucht  wird,  {indem  es  aus  zeljan  assimiliert  ist).  196  ich 
wolle  mich  iemer  fchamen»  fit  er  erkennet  minen  fämen,  tsi 
in  namen  (ßir  Mmen)  zu  bessern.    1446 

den  Ueh  er  die  felben  Uhen 

die  in  der  kfincc  Matur  l^cli 

die  euch  dA  lAgen, 

das  n  tiiroierCeo  alle  tage, 

ist  nach  der  Wertheimer  hs.  zu  bessern 
die  io  der  kuDC  loch  der  da  lac 
das  n  tiirnierten  allen  tac. 

Einer  der  wichtigsten  punkte  bei  betradUung  eines  mittel- 
hochdeutschen dichters  ist  die  frage  wietid  er  sich  in  der  Sen- 
kung gestattet.  Der  Stricker  erlaubt  sich  manche  freiheiten,  die 
andre  dichter  seiner  zeit  nicht  kennen^  zumal  in  bezug  auf  den 
inneren  bau  des  verses.  vides  davon  hätte  sich  frettick 
durch  andere  Schreibung  entfernen  lassen;  aUein  ich  mochte  dem 
rechte  guter  handschriften  gegenüber  nicht  gewaltsame  Verkürzun- 
gen brauchen,  die  mitunter  sogar  in  der  ausspräche  Schwierig- 
keiten machen. 

Die  zweisylbigen  Senkungen  kommen  am  häufigsten  vor, 
wenn  das  eine  wort  mit  einer  sylbe  schliesst,  die  ein  us^etontes 
e  hat,  das  folgende  wort  mit  einer  partikel  anfangt,  namendM 
ge.  hier  ist  wiederum  der  leichteste  fall,  wenn  das  erste  wart 
vocalisch  schliesst.  fine  gendze  Karl  14.  alle  geliche  59ö.  681 
und  viele  andere  fälle  der  art,  Karl  999.  1288.  1515.  2915. 
3194.  3513.  3875.  3888.  Daniel  6a.  84a.  erzähl.  4,  100.  ^- 
che  beispiele  kommen  bei  allen  mittelhochdeutschen  dichtem  vor. 
die  stimme  gleitet  ohne  Schwierigkeit  über  beide  sylben  weg  und 
die  zweisylbigkeit  der  Senkung  wird  kaum  wahrgenommen.  Ist 
das  erste  wort  ein  adjectiv  oder  pronomen  auf  em  ausgehend,  so 
ist  me  zu  schreiben,  daher  eime  geroeinen ,  nicht  einem  Karl 
570.  vgl.  1738.  2912.  3571.  4999.  6443.  wie  ge  wird  auch 
be  so  gebracht,  wenn  auch  nicht  so  häufig,  Karl  1434.  1495. 
2158.  3367.  5325.  6438.  8636.  9389.  10078.  10181.  ebenso 
ver,  Karl  2655.  5364.  6584.  8484.  11188.  11718. 

Das  erste  wort  schliesst  consonantisch  und  das  folgende  be- 
ginnt mit  einer  der  partikdn  ge,  be,  ver,  ze.  a%ich  hier  ist  ge 
wieder  am  häufigsten,  dinen  gewalt  Karl  338.  mohten  ge- 
winnen 578.    hier  kann  man  freilich  ebensogut  gwalt,  gwinnen 
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s^etben,  aber  nickt  in  aäen  fäUen  ist  die  Verkürzung  statthaft, 
X.  b.  riirften  geborn  Karl  1329.  vgl  noch  1856.  2893.  2914. 
4274.  4604.  6262.  6337.  6716.  7688.  Damel  236  95a  u.  s.  w. 
be  ist  sdum  weniger  häufig,  müefen  benamen  Karl  939.  sel- 
ben behalte  1380.  ebenso  2228.  2808.  3777.  4327.  8962. 
9368.  allez  beliuten  Daniel  IIa.  wie  li  her  Kayen  begunden 
klagen  69a.  ver,  Ruolanden  verrieten  Karl  2495.  ebenso 
3287.  7718.  10182.  11787.  11934.  ze  oder  zer,  nur  sehr 
selten,  Karl  2948.  4263. 

Abgesehen  nun  von  diesen  partikeln,  lassen  sich  die  übri- 
gen fiÜU  etwa  in  folgende  klassen  zerlegen,  das  erste  wort 
schKesst  vocalisch,  hierauf  folgt  ein  einsylbiges  unbedeutendes 
wort.  atfcA  hier  wird  die  zweisylbigkeit  der  Senkung  wegen  des 
geringen  gewichtes  beider  sylben  nicht  wahrgenommen,  am  häu- 
figsten ist  das  zweite  wort  eine  form  des  artikds,  müefe  den 
KaH  225.  6037,  wofür  es  auch  heissen  kann  müefen.  wolde 
daz  (=:  woldez)  3882.  dfenso  fiiere  den  4412.  mohte  den 
5476.  andre  beispiek  sind  Karl  132.  1496.  1788.  1829.  2082. 
2105.  3247.  und  hilfe  dem  künge  Artüfe  Daniel  45a.  daz 
im  fin  herze  von  zome  qual  62a.  ich  wa^ne  wol  du  bedur- 
feit  58a.  er  mohte  vor  im  niht  fin  genefen  77a.  auch  hier 
ist  eine  in  em  scUiessende  adjectivform  vocalisch  zu  machen, 
eime  vil  Karl  9332.    eime  fo  Dan.  126. 

Besonders  ist  der  faU  hervorzuheben,  wenn  das  zweite  wort 
ein  Personalpronomen  ist  und  das  erste  insgemein  eine  verbal- 
form,  an  die  sich  das  pronomen  anlehnt.  Ure  mich  Karl  1375. 
fcliq>re  mir  1623.  gersche  mich  2399.  ebenso  3030.  3516. 
3670.  3894.  4132.  4313  u.  s.  w.  er  wolte  fich  Daniel  8a. 
ern  welle  fich  8a.  mohte  man  63a.  716.  73a.  wenn  das 
Personalpronomen  wir  ist,  die  verbalform  die  vorhergeht  die  er« 
ste  person  pluralis,  so  wirft  diese  das  schliessende  n  immer  ab. 
Karl  1082.  1662.  2414.  2674.  3424.  4243.  4802.  6872. 11696. 
fd  vire  wir  im  der  ougen  Daniel  186.  fö  lebte  wir  danne 
unlange  frift  796. 

Welches  von  beiden  so  zusammentreffenden  c's  in  der  aus- 
spräche unterdrückt  wird,  hängt  von  den  zusammenstossenden 
consonanten  ab.  sind  es  verwandte,  so  wird  das  zwischen  ih- 
nen stehende  e  unterdrückt,  namentlich  bei  d- lauten.  brAhte 
LXXXV.]  e 
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den  Karl  3143.  5973.  erzeigte  der  3702.  Aenso  4095.  4633. 
5129.  5860.  6070.  8593.  fragte  der  Danid  5a.  dühte  den 
19a.  wolle  die  20a.  gurte  dem  23a.  dühte  daz  33a.  m  al- 
len diesen  beisptelen  wird  das  schliessende  e  unterdrücke^  aber 
es  wäre  hart  und  unerlaubt  ^  es  wirklich  auch  in  der  sduriß  xu 
streichen,  wie  Beneke  meist  im  Amis  gethan. 

Schwere  worte  folgen  verhältnissmässig  nur  sdten.  am 
häufigsten  noch  die  pronomina  possessiva,  $o  wolde  fin  Karl 
914.  würde  mfn  2969.  ebenso  3890.  5407.  5626.  6467. 
10228.  11928.  seltner  verba,  Cftle  muoz  7022.  10350.  zende 
n  9549.  fünde  wer  12116.  ingefinde  was  Dante/  2a. 
müefe  Hn  9a.  fträze  gftt  IIa.  riebe  ft6t  erxähl.  1%  161. 
solche  beispiele  können  nur  durch  wirkliche  verkürxung  des  er- 
sten Wortes  erklärt  werden  und  sind  schon  eine  freiheitj  die  eich 
unter  den  bessern  dichtem  nur  wenige  erlauben. 

Das  erste  wort  scUiesst  consonantisch^  das  zweite  beginnt 
vocalisch,  hier  ist  der  am  häufigsten  vorkommende  faB,  dass  doM 
erste  wort  eine  verbalform  ist,  die  auf  t  oder  noch  lieber  auf  n 
ausgeht,  das  zweite  meist  ein  Personalpronomen  oder  eine  pree- 
Position,  in  diesem  falle  wird  das  e  der  flexion  immer  unter^ 
drückt,  enbietet  im  Karl  1031.  bringet  ir  1039.  drangen  in 
1453.  zeftoeren  im  1787.  kiefet  uns  1799.  jäben  ez  2046. 
ebenso  2199.  2200.  3021.  2384.  2491.  in  der  zweiten  person 
Singular  du  febtnes  in  {besser  als  fcbinelt)  Karl  1373.  Tfet- 
fcbes  es  2006.  gewinnes  an  2170.  erzeigtes  an  9348.  auch 
andre  worte  folgen,  fünden  ibt  1306.  unz  12171.  alfö  Daniel 
6i.  ouch  18b.  wo  möglich  muss  das  folgende  wort  oder  die 
erste  sylbe  desselben  verkürzt  werden,  daher  begunden  enandcr 
Karl  11978»  nicht  einander,  ebenso  fi  nämen  enander  der  bru- 
fte  war  Danid  8I&.  hier  sind  xu  erwähnen  die  präpositionen 
er,  ent,  welche  beim  Stricker  in  zweisylbiger  Senkung  öfter  vor- 
kommen, beispiele  von  er  sind,  Karl  1605.  3052.  4463.  4057. 
5303.  6380.  9358.  und  nach  einem  mit  mehreren  consonanten 
schliessenden  worte,  und  niemän  den  andern  erkante  Karl  5656. 
ebenso  12121.  beispiele  von  ent,  Karl  4176.  4184.  6024. 
10874.  11823.  daz  ir  nimmer  keiner  entranne  Daniel  786. 
mobten  entrinnen  18b. 

Beginnt  das  folgende  wort  auch  consonantisch,  so  ist  es  in 
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der  regd  eine  tylbe  van  geringem  gewichte,  allez  ze  £ar/ 2175. 
keifer  li  3494.  allen  fo  {nicht  TA)  4001.  wAren  der  5353. 
alter  dem  6204  {Jkann  auch  zusammengezogen  werden  in  afterm, 
wie  häufig  underm).  besonders  ist  auch  hier  der  fall  zu  erwäh- 
nen, dass  das  zweite  wort  ein  pronomen,  das  erste  eine  verbal- 
form  ül.  liezen  fich  Karl  262.  9819.  begunden  lieh  Daniel 
1066.  huoben  fich  758a  7736.  niuoren  fich  7609.  jähen  fi 
8616.  mnofen  dich  9200.  der  artikel  die  wird  in  diesem  falle 
immer  m  di  gekürzt,  JKar/569.  1483.  1499.  1637.  2125.  2962. 
3608.  4147.  4243  u.  s.  w.  nach  dem  grundsatze,  dass  bei  zwei- 
s}flnger  Senkung,  zumal  wenn  mehrere  consonanten  zwischen  bei- 
den sytben  stehen,  möglichste  kürzung  stattfinden  muss,  um  das 
rasche  überlesen,  das  in  solchem  falle  nothwendig  ist,  zu  erleich- 
tern, auch  kommt  viel  darauf  an,  welche  consonanten  das  e  der 
letzten  sylbe  des  ersten  Wortes  einscUiessen,  ob  es  verwandte  sind 
oder  überhaupt  der  ort,  dass  sie  leicht,  in  der  ausspräche  we- 
nigstens, sich  verbinden  lassen,  wie  in  folgenden  beispiden.  irret 
des  2094  {vgl  wirt  :  unverirt  411).  hilfet  dich  2096.  9496. 
minnet  den  2923.  duni^et  den  3276.  enpfellet  der  3976. 
hisret  wie  4850.  werbet  nAch  5036.  heizet  der  7073.  tVi 
manchen  dieser  fdUe  wäre  die  wirkliche  Verkürzung  auch  durch 
die  Schreibweise  zulässig,  wie  beert,  duni^t,  in  andern  wie  heizt, 
minnt  wäre  sie  weniger  statthaft  nur  wo  die  Verkürzung  für 
das  richtiglesen  nothwendig  schien,  habe  ich  sie  auch  vollzogen. 

Ein  wort  von  grösserem  gewichte  als  zweite  sylbe  der  zwei- 
nflngen  Senkung  kommt  nur  selten  vor,  wenn  die  sylben  durch 
mdir  als  einen  consonanten  getrennt  sind,  ich  rechne  hieher  die 
Beispiele,  in  denen  die  zweite  sylbe  aus  zwei  warten  durch  ver- 
sddeifung  entstanden  ist,  die  Senkung  also  ursprünglich  dreisyl- 
big  wäre,  so  gewsfen  fin  (fi  in)  Karl  8509.  beeren  wiez 
8548.  helfen  mim  10939.  mobtet  fim  11080.  oder  wenn  die 
zweite  sylbe  ein  verkürztes  wort  ist,  das  wol  für  sich  allein  in 
der  Senkung  stehen  darf,  wie  danket  [ins  Daniel  6b,  hier  ist 
doch  wol  besser  dunkt  zu  schreiben,  eigennamen  machen  eine 
ausnähme  und  entschuldigen  manche  freiheit,  wie  bnioder  Mar- 
zillen  Karl  11028.  11165. 

Das  erste  wart  schliesst  mit  mehreren  consonanten,  das 
zweite  beginnt  vocaHsch.    so  Karl  2339   bebertent  em    {nicht 
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im),  ebenso  4897.  7492.  9684.  10624.  11462.  das  zumte  be- 
ginnt consonantisch ,  ein  beim  Stricker  sehr  seltner  faU.  fchie- 
zent  dor  zuo  (nidU  dar)  Karl  659.  Arell  der  zuo,  too  £r(t  ge- 
sprochen werden  muss^  4332.  dienent  dem  8178.  wellent  (in 
{oder  weint?  went?)  9009.  wuochers  niht  9306  ist  zweifel- 
haft, verliefent  den  11859.  hundert  vergolten  erzähl  11,  61. 
den  andern  befäzen  die  wifen  11,  135. 

Wir  haben  bisher  die  zweisyUngen  Senkungen  betraehieif 
wenn  sie  von  zwei  Wörtern  gebildet  werden  ^  von  der  schlusssylbe 
des  einen  und  der  ersten  sylbe  des  zweiten  oder  einem  einsyün- 
gen  worte.  aber  auch  als  schlusssylben  eines  und  desselben  wor-* 
tes  kommen  zweisylbige  Senkungen  vor;  nämlich  als  die  beiden 
letzten  sylben  eines  dreisyltngen  wortes  mit  langem  vocale  in  der 
ersten,  am  leichtesten  ist  der  faät  wenn  die  dritte  sylbe  eine 
flexionssylbe  ist,  wie  beilege  Karl  694.  9310.  volfteeteget  2240. 
verwandelte  2461.  beilegen  7228.  küenelten  7335.  6w^en 
7637.  (liebende  8468.  bezerten  8787.  felegez  9178.  brin- 
nenden  9360.  wäfenten  9441.  enfcbuldegen  11823.  au^ 
wenn  es  ein  anderer  vocd  ist  als  e,  wie  unferiu  4844.  leicht 
ist  es  auch  bei  angelehntem  pronomen,  rffiteitu  Karl  2681. 
kundeitu  10562.  aber  es  finden  eich  auch  zusammengesetzte 
Wörter  so  gebraucht,  allefamt  9387.  anderbalp  9912.  ander- 
Itunt  11434.  b^dentbalp  Daniel  1096.  llOo.  eigennamen  mar 
chen  auch  hier  eine  ausnähme,  Jerüfalem  Karl  1427.  und  äßer 
Olivier.  In  allen  den  bisher  erwähnten  fallen  war  der  vocal 
der  ersten  sylbe  ein  unbetontes  e,  der  der  zweiten  verschieden, 
von  andern  vocalen  als  e  in  der  ersten  weiss  ich  nur  ein  bei- 
spiel,  Pregmunda  di  künegtn  {nicht  diu)  Karl  8761 ,  wo  der 
eigenname  wiederum  die  freiheit  entschuldigt. 

Dabei  sind  aber  nicht  inbegriffen  die  ftiUe,  wo  die  zweisyl^ 
bige  Senkung  wirklich  aus  zwei  warten  besteht,  halb  hieher  ge^ 
hörig  ist  ern  fprsecben  in  (fpriecbe  in  in]  kurzer  Itunde  Karl 
10991.  fo  enböt  er  iu  daz  ir  gsßbtet  11075,  wo  wol  enbAter 
m  ein  wort  zu  schreiben  ist.  icb  bereit  in  mit  einem  valle 
Daniel  ia,  ist  wol  ebenfalls  bereiten  zu  lesen,  er  wil  alle  die 
ze  geflnde  bAn  Wackem.  leseb.  668,  27.  wol  auch  ich  het  ein 
were  in  die  hant  genomen  erzähl  i,  140,  wo  Hahn  liest  in 
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dhant,    eine  unnaiürlid^e  kürzung.    gesammiabenl,  69,  59  der 
riUer  fprach  fo  gebiuticb  dir. 

Die  Senkung  kann  auch  durch  ein  zweisyünges  wort  gebit- 
dH  tterden,  doch  sind  die  fHBe  äusserst  selten,  nicht  hieher  zu 
zählen  sind  die  beispiele,  u>o  dehein  in  der  Senkung  steht ^  denn 
dieses  wurde,  wie  schon  die  nehenform  kein  zeigt,  einsylbig  aus^ 
getprochen.  es  findet  sich  öfter  in  der  Senkung,  Karl  1072. 
2171.  5055.  6708.  erzähl.  3,  la  ich  weiss  nur  man  fiinde 
iibr  al  die  erden  Karl  9582.  daz  enilt  weder  frum  noch  6re 
erzähl  11,  106,  wenn  man  hier  nicht  lieber  lesen  will  daz  nift 
wMer  fhim  noch  £re.  vgL  Daniel  8&  er  fuorte  weder  heim 
noch  halsperc.  über  den  vers  der  keifer  iibr  alle  künege  ift 
Kart  2568  s.  d.  anm. 

Soviel  von  den  zweisylbigen  Senkungen,  das  verhäUniss  von 
der  hebung  zu  der  nachfolgenden  Senkung  betreffend,  ist  zu  be- 
merken, dass  diese  stärker  sein  darf  als  die  hdmng.  zumal  tritt 
der  faü  ein  beim  artikel,  Uv  hell  Karl  772.  däz  dinc  133. 
und  viele  andre  beispiele,  935.  1098.  1212.  1521.  1598.  2321. 
3089.  5034.  5048.  5301.  5645.  5905.  6057.  dia  fper  Danid 
Mb.  den  tAt  106a.  diu  fwert  erzähl.  4,  209.  Amis  1589. 
1593.  sdten  beim  unbestimmten  artikel,  ein  reht  ende  Karl 
4846.  beim  Possessivpronomen,  mfn  rAt  Karl  1706.  ün  vleifch 
1835.  und  ebenso  2059.  5527.  9373.  9798.  11486.  11797. 
auch  die  negation  en  wird  so  betont  ^nwas  Karl  614.  wol  auch 
ÖD?aht  3557. 

Der  direkte  gegensatz  zu  der  Überladung  der  Senkungen  ist 
die  gänzliche  audassung  derselben,  drei  Senkungen  auszulassen 
ist  etwas  beim  Stricker  sehr  häufig  vorkommendes,  ich  führe 
nur  die  beispiele  aus  dem  Daniel  an,  wo  sie  verhäünissmässig 
am  häufigsten  begegnen,  ich  kom  niht  von  dir  17&.  ez  zimet 
niht  wol  196.  Af  grcBzeren  pris  22b.  m6  danne  drfflunt  656. 
diu  was  hie  vier  tage  86a.  als  ir  nie  wart  kunt  96i.  vil 
manec  guot  fwert  106a.  fwen  er  vor  im  vant  108a.  ift  daz 
er  mich  wil  119a.  ein  froelichez  leben  123a.  in  irem  lebene 
124a.  er  fprach  anderftunt  129A.  daz  er  lac  fiir  t6t  132a. 
Ut  ir  mich  genefen  1336.  an  uns  d6  begie  135a.  fwaz  fi 
Un  gedolt  135a.  wes  hänt  fi  gedäht  1376.  d6  was  er  be- 
reit 1386.    DAnid  (zweisyUng)  was  genefen  1396.    daz  fi  im 
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fin  leben  142a.  die  auslassung  aUer  Senkungen,  van  der  Hahn 
kein  Beispiel  bekanni  war,  findet  sich  mehr  als  einmal  xwar 
nur  scheinbar  ohne  Senkungen  ist  Daniel  14i  f6  gar  meDglich, 
denn  es  ist  menneclich  oder  mennegclich  zu  schreiben,  dagegen 
Karl  1753  Turpin  von  Rems.  Daniel  1316  niht  m6  regte. 
Karl  4276  velt  berc  unt  tal,  mü  künstlerischem  bewusstsein, 
um  den  gewaltigen  schritt  der  einherziehenden  armee  xu  be- 
zeichnen {auch  schon  in  der  zeile  vorher:  micbel  wart  ir  fchal)» 
während  der  folgende  vers 

das  was  mit  io  bedecket  gar 

die  ausbreitung  auf  der   ebene  malt,     überhaupt  gewährt  die 

freiheit,   Senkungen  in  beliebiger  zahl  und  an  beliebiger  stdle 

auslassen  zu  dürfen,  ein  treffliches  mittel  für  Schilderungen,  das 

die  neuere  dichtkunst  entbehrt,    an  einer  andern  stelle  wendet 

der  Stricker  Aenso  die  iiberhäufung  der  Senkungen  an,  um  die 

eile  zu  bezeichnen.    Karl  1499 

warfen  die  rcbilte  sen  rucken 
und  liuoben  lieh  über  die  brücken, 

beide  verse  bMen  einen  vollständigen  hexameter  atu  lauter  dac- 
tylen. 

Wir  haben  bisher  den  innem  bau  des  verses  behanddL  was 
der  ersten  hebung  vorausgeht,  ist  der  auftakt,  hier  ist  zu  unter* 
suchen,  was  der  Stricker  im  auftakt  xulässt.  den  zweisylbigen 
hat  er  häufiger  als  alle  andere  dichter  ^  so  dass  es  überflüssig 
wäre  von  gewöhnlichen  fallen,  wo  z.  b.  zwei  unbedeutende  ein- 
sylbige  werte  im  auflakte  stehen,  beispide  zu  geben,  ich  erwähne 
nur  einige,  wo  der  zweisylbige  in  mehreren  versen  hintereinan- 
der vorkommt,  viermal  Karl  3901—04.  4405— Oa  7217—20. 
an  einer  stelle  sogar  fünfmal  Karl  4148  —  52. 

Wenn  der  zweisylbige  auftakt  aus  einem  werte  bestdU,  so 
ist  der  leichtere  faU,  wenn  die  betonte  lange  sylbe  dieses  wertes 
die  erste  ist.  dieser  fall  ist  daher  auch  der  häufigste,  dorfte 
man  Karl  449.  muofcn  1482.  ebenso  1620.  2019.  365.  641. 
7608  u.  s.  w.  Genauer  zu  untersuchen  sind  die  faüe,  wo  die 
zweite  sylbe  stärker  betont  ist  als  die  erste  y  weil  in  diesem  faüe 
die  stimme  schon  eher  zum  betonen  der  zweiten  syWe  geneigt  islj 
die  ja  bei  zweisyWigem  auftakle  auch  noch  unbetont  bleiben 
muss.    zwar  macht  es  keine  schwierigkeilen,  wenn  die  dritte  sylbe 
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deM  terses,  also  die  enU  hehufifff  den  hochian  zumal  eines  be- 
datUnden  uaries  haL  den  wirt  göt  Karl  360.  do  fprach 
Blanfcbandiei  1087.  2415.  2647.  wir  ful  brechen  (nicht  fuln) 
1606.  und  sehr  häufig  er  fprach ,  das  oft  wie  gar  nickt  zum 
rerse  gehörig  dasteht  und  wol  auch  oft  von  schreibem  erst  ein- 
geßigt  wurde  (Haupt,  zeitschr.  1,  394)  1899.  1969.  2095. 
3420.  6896.  712&  8077.  9116.  11026.  erzähl.  5,  145.  Amis 
647.  650.  aber  das  nach  der  zweiten  sylbe  folgende  wort  kann 
auch  schwächeren  ton  und  geringeres  gewicht  als  jene  ha- 
ben, dies  ist  namentheh  der  fall,  wenn  in  der  zweiten  sylbe  eine 
verbalform  steht,  der  unmittdbar  das  personalpronomen  folgt, 
utid  grade  dieser  faü  ist  beim  Stricker  sehr  häufig,  nu  wil  ich 
Marl  97.  wie  wiltA  1374.  ebenso  1728.  1777.  wir  ful  in 
(nühi  fuln)  1805.  1919.  22d8.  2306.  2595.  3031.  3191.  3280. 
3512.  7848  (vgl  d.  oitm.).  8159.  9326.  ern  brecht  in  denn 
gar  zerhouwen  Danid  3a,  wenn  nicht  denn  zu  streichen  ist. 
daz  muos  er  im  machen  niuwe  20b,  oder  muoser  im,  muoserm. 
noch  fcheid  ich  mit  fchanden  hinnen  24a.  fo  kund  ich  mir 
nibt  ze  trdfte  komen  24a.  des  wolt  in  min  vater  niht  gewem 
26o.  fo  well  ez  mich  niht  ze  wibe  27b.  und  fuoht  im  daz 
iiaobet  an  der  haut  {oder  fuohte  imz)  446.  geruoht  er  ze  fte- 
cliCD  wider  mich  {oder  ze  zu  streichen?)  62a. 

Die  zweite  sylbe  des  zweisylbigen  auftaktes  ist  erste  sylbe 
eines  xusammengesetxiten  Wortes  und  hait  als  solches  den  hochton. 
dennoch  wird  in  diesem  falle  die  zweite  sylbe  des  composüums 
stärker  betont  daz  fehzdhenthalp  Karl  5224.  den  halspörc 
7492.  ob  ieclicher  Daniel  14i.  ein  unmdze  6öa.  ir  herberge 
Amis  1676.  din  Urkunde  Karl  6132.  ir  apgot  826.  und  un- 
fröude  7218.  daz  urteil  9677.  10279.  Aenso  bei  eigennamen 
und  fremdwörtem.  wan  Ruoländes  Karl  2154.  und  Ruolant 
6254.  der  bifchof  7284.  auch  beide  sylben  des  auftaktes  kön- 
nen ein  compositum  beginnen,  Tenemarke  Karl  347.  ficher- 
llcbe  Daniel  18a. 

Zwei  einsylbige  worte  von  gewicht  stehen  im  auftakt.  der 
fall  ist  im  ganzen  sdten,  got  wil  iuch  Karl  547.  fwaz  On 
Klbes  1834.  (Ut  üf  wider  9041.  fach  man  9810.  got  lön 
ia  dA  liezet  ir  mich  leben  Daniel  98a. 

Den   Übergang  zum  dreisyüngen  auftakle  geben  uns   die 
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heispxele^  in  denen  der  xtDeüylbige  aus  dreisylbigtm  verkürzt 
ist,  durch  contraction,  verschleifung ,  inclinaiian,  dision.  dem 
wart  nie  Karl  494.  dazn  Mt  iu  2354.  ern  väb  iuch  2595. 
li  wa^rn  im  3920.  (luoc  mans  Af  5126.  fuortens  in  7183. 
der  künc  tet  Daniel  76a.  der  künc  Artus  19ä.  der  dreisyl- 
hige  auftakt  findet  sich  beim  Stricker  viel  häuflger  ah  bei  an-- 
dem  dichtem,  zuerst  einige  beispiele,  tco  er  aus  unbedeutenden 
einsylbigen  warten  besteht,  daz  er  uns  ein  Karl  4846.  daz  li 
beriwet  5713.  daz  er  mit  6585.  vgl  7229.  9139.  10788. 
daz  ich  doch  redlich  fliefe  {hs.  verlier)  mtnen  11p  Danid  846. 
Wachem,  leseb.  561,  11.  unter  den  übrigen  fallen  des  dreisyl-- 
bigen  auftaktes  ist  der  am  leichtesten,  wenn  die  erste  syJbe  den 
hochton  hat.  lebte  der  Karl  4902.  zwifchen  den  5537.  zwi- 
fchen  der  6413.  umbe  die  6851  {oder  umb?).  finer  getriwe- 
ften  10979.    wasr  er  noch  fterker  denne  Sampfön  Danid  33a. 

Schwieriger  ist  es  schon,  wenn  auch  die  dritte  sylbe  eine 
betonte  ist  hiute  was  uns  Karl  7028.  umbe  fin  6re  8553. 
dife  hänt  10476.  und  zumal  wenn  auf  der  dritten  sylbe  ein 
stärkerer  ton  liegt  ab  auf  der  ersten  hebung  und  begund  im 
Danid  26a. 

Aber  der  schwierigste  und  grade  am  häufigsten  vorkomr 
mende  fall  ist  der,  dass  die  mittlere  sylbe  betont  ist,  schwierig 
deshalb,  weü  die  stimme  auf  dieser  sylbe  zu  haften  geneigt  ist, 
zwnal  eine  schwächere  folgt,  und  so  dem  verse  eine  hdntng 
mehr  zu  geben  als  das  gesetz  zidässt.  nach  dirre  zwivellichen 
widerkAre  Karl  2257.  von  mime  (oder  mim?)  2361.  ir  wirt 
noch  hiute  4112.  er  mohte  4904.  ich  hAn  geleiftet  5031. 
die  brühte  von  5667.  daz  unfer  käner  nie  verfniten  wart  Da- 
nid  166.  und  finen  Karl  7332.  ze  fime  7723.  und  umbe- 
ftuönden  7745.  die  heizent  9032.  wan  einen  blözen  halsperc 
an  dir  {wo  W.  Grimm  blözen  streichen  will,  freilich  liegt  auf 
einen  der  nachdruck)  10217.  ob  iemen  in  der  werlt  daz  leben 
habe  Daniel  84i.  daz  wil  ich  hiute  und  iemer  gote  klagen 
26a. 

Bei  weiblichem  reime  ist  es  oft  unentschieden,  ob  dreisyttn-- 
ger  auftakl  oder  ein  vers  mit  vier  hAungen  und  überzähliger 
syWe  angenommen  werden  muss.  zumal  ist  dies  der  fall  bei  den 
letzterwähnten  beispielen.     Übrigens   ist  beim  zweisyWigen  und 
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noch  mdkr  beim  dreisyüngm  auflaki  die  möglichste  Verkürzung 
der  ^tariej  besonders  in  den  vocalen  nothvoendig,  hei  der  ersten 
person  phiral  muss  das  n  abgeworfen  werden,  wie  Karl  1606. 
180Ö.  die  Partikeln  dö,  dA,  bl,  verlieren  ihre  länge,  ouch  trtrc^ 
in  och  gekürzt  Karl  22ö0,  dar  in  der.  auch  sonstige  kürzun- 
gen  finden  statt,    den  heDtfchuoch  Karl  2039. 

Der  dreisylbige  auftakt  ist  zuweilen  durch  elision  aus  vier- 
e^Ongem  verkürzt,  ich  fchied  iuch  anders  Karl  1433.  fwie 
grdz  in  lönet  unfer  trehtin  4167.  wirklich  viersylbigen  weiss 
icA  mar  m  wenigen  beispiden  nachzuweisen,  die  nicht  einmal 
eicker  sind,  od  fi  müezen  MähmM  ze  gote  jehen  Karl  4030, 
wo  man,  freilich  Aenso  unregdmässig,  lesen  darf  od  fi  mu  ezen 
Mahm^t  ode  mir  gefwtchent,  unrd  in  od  zu  kürzen  sein 
11720.  und  niht  alfo  fterbe  als  ein  armez  wtp  Daniel  8ib, 
wo  aber  auch  betont  werden  darf  und  niht  alfö'  Herb  als  ein 
armes  wtp«  trenn  nicht  alf5  ganz  zu  streichen  isL 

Wie  beim  dreisylbigen  auftakle  ofl  eine  bedeutende  schwer- 
betofUe  sylbe  übersprungen  werden  muss,  so  wird  umgekehrt 
beün  Stricker  häufig  auf  eine  unbedeutende  sylbe  ein  stärkeres 
gewicht  gelegt,  zumal  wenn  sie  am  anfang  steht,  also  die  erste 
hebung  büdH,  auf  wdche  eine  stärker  betonte  sylbe  folgt  als  diese 
kebung  ist.  die  beispiele  lassen  sich  nach  dem  gewichte  der 
warte  gruppieren,  am  wenigsten  auffallend  ist  es,  wenn  Posses- 
sivpronomina so  betont  werden,  ffn  fün  Karl  141.  fin  hom 
773.  oder  ir  grAze  not  Ab  klagen  Daniel  120a.  ir  wille  in 
maoger  wis  1246.  am  nächsten  an  gewicht  stehen  die  relativa 
oder  interrogativa.  waz  richeftu  Karl  1994.  fwem  got  5213. 
der  Ane  hilfe  ranc  Daniel  3Sa.  der  iemer  folte  wein  396. 
fwaz  fptfe  folte  fin  636.  die  Daniel  dd  fluoc  706.  der  wol 
gewAfent  was  716.  fwer  einez  enpfie  {wol  fwer  der)  736. 
die  witwen  worden  fint  1196.  diu  erzähl,  i,  197.  fwer  11, 
179.  185.  dann  die  demonstrativa,  wohin  die  häufig  vorkam^ 
menden  beispiele  des  artikels  zu  zählen  sind.  Karl  172.  985. 
1271.  5961.  5988.  6371.  7935.  8322.  9159.  9653.  der  was 
Danid  9a.  daz  waere  lOo.  daz  ilt  136.  die  frowe  296.  dem 
iDQoz  326.  der  dOhte  366.  der  zweier  426.  daz  fchuof  49a. 
der  gr4?e  öla.  daz  tet  er  606.  der  tranc  756.  der  hAte 
82a.    guweüen  mit  stärkerm  nachdrucke  wie  Karl  656.  2007. 
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2156.  endlich  die  persanalpranamina.  ich:  ich  bin  der  rede 
frö  Daniel  196.  ich  fihe  wol  an  ir  24a.  ich  wil  iuch  l^en 
fehen  32i  {oder  ich  wil  iuch?).  ich  fwer  im  einen  eit  1416. 
mir:  mir  quam  nie  ze  hüs  Daniel  106.  uns:  erxähL  12,  51. 
du:  du  muoft  dA  hin  mit  mir  Daniel  176.  ir:  Karl  2270. 
Amis  1480.  1551.  er:  er  lac  ie  noch  d4  nider  Daniel  46.  er 
fprach:  daz  ilt  mir  leit  25a.  38a.  er  nam  im  daz  leben  356. 
er  huop  lieh  balde  dar  35a.  er  flAch  üf  den  tom  406.  er 
fpranote  dar  nAch  baz  586.  er  gihte  mit  den  fpom  656.  er 
wesre  anderswd  69a.  ez:  Karl  3118 {?).  im:  im  yolget  niemen 
hein  Daniel  176.  im  was  daz  harte  leit  236.  in:  in  was  ze 
kurz  diu  Itunt  49a.  fie:  fie  fitzen  oder  ftän  146.  fie  fluc^ 
üf  daz  velt  796.    aho  fast  nur  beispiek  am  dem  Danid. 

Unter  den  partikeln^  die  so  gebraucht  werden,  eneähne  tri 
xuersi  die  Präpositionen,  an:  Karl  1117.  1352.  an  dem  ir 
hdnt  gefiget  Danid  38a.  bt:  Karl  10865.  durch:  JEar/97g9. 
erzähl.  4,  333.  durch  daz  er  vor  im  lac  Daniel  506.  in:  in 
einer  kleinen  ztt  Daniel  34a.  mit:  sehr  häufig,  Karl  6.  175. 
7409.  mit  höchvertigen  fiten  Danid  36.  mit  birkenrooteD 
276.  mit  einem  grözen  flage  51a.  mit  wArheit  vemomen 
86a.  Amis  2345.  Az:  tz  flnem  munde  Danid  lila.  Yon: 
Karl  9370.  von  Itichen  noch  von  flegen  Danid  17a.  Amis 
1505.  ze,  wo  immer  zuo  zu  schreiben  ist:  ze  fröuden  küme 
guot  Danid  296.    zuo  difem  üf  uns  laden  115a. 

Unter  den  übrigen  partikdn  kommen  am  häufigsten  so  ge- 
braucht vor  dö  und  dl  d&:  Karl  402.  804.  1159.  1740. 
5954.  Danid  51a.  1376.  dö:  Karl  1479.  9772.  11845.  d6 
wAren  fi  gewant  Daniel  206.  d6  k^rter  üf  daz  fpor  21a.  d6 
fach  er  zuo  im  gAn  336.  du  fprach  diu  grsvtn  48a.  d6 
wart  der  gröfte  zom  696.  vgl  noch  666.  816*.  88a.  90a.  er- 
zähl. 4,  53.  von  anderen  partikdn  kommen  noch  vor  daz: 
Karl  2504.  4214.  11742.  Danid  37a.  376.  506.  51a.  566.  80a. 
86a.  1016.  Amis  197.  niht:  Karl  3265.  Danid  586.  60a.  936. 
noch:  Karl  4215.  nu:  Karl  5979.  8015.  Danid  17a.  39a. 
113a.  Amü  254  (vgl.  199).  1406.  1146.  ob:  Danid.24a. 
ouch:  Karl  7690.  f«,  für  alf6:  Karl  3938.  Danid  866.  erxäU. 
12,  39.  fü  im  nachsatz:  Karl  1614.  fd  ftirhte  ich  fiir  w^ 
Danid  566.    vil :  Danid  95a.    wan :  Kart  735.    wan  ir  und 
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iwer  kint  Danid  97i.    wan  daz  10a.     wie:   Karl  612.    wie 
grAz  min  fchade  0  Danid  23a. 

Nach  auffdUender  ist  es,  wenn  sylben  oder  toarte  von  gerin- 
gern  geunchte  mitten  im  verse,  too  sie  zwischen  zwei  starkbeton- 
ten  sylben  stehen,  eine  hebung  bilden,  wie  es  beim  Stricker  häu- 
fig vorkommt,  so  einigemal  das  hUfsverbum,  der  was  innen 
hol  Marl  9643.  ich  wil  6  genefen  Daniel  24a.  femer  die 
Possessivpronomina:  min  Karl  7468.  nu  ift  daz  min  reht  />a- 
«tef  48a.  fln  Karl  0598.  ir  4275.  den  man  bt  ir  zit  Danid 
63a.  die  personafyronomina:  mit  im  riten  dan  Danid  20a. 
als  ich  hän  vernomen  28a.  fwen  er  vor  im  vant  IIb.  d6  in 
der  zeran  1236.  ob  ich  des  enbir  129i.  fit  ir  mine  knaben 
135a.  der  ariikd:  Karl  6147.  8409.  hinden  ab  dem  hüs 
Danid  40a.  zuo  der  erden  quam  75&.  mit  den  t6ten  vol 
1066.  fit  der  angeft  frl  1226.  fprach  der  alte  d6  136a.  der 
mbestimmte  artikd:  Karl  3753.  erzähl.  4,  196.  partikeln:  dar 
Karl  1524.  weder  vor  noch  wider  Danid  1266.  diu  da  kröne 
truoc  133a.    fiieren  golt  noch  wAt  1376. 

Aber  aud^  in  emem  und  demselben  warte,  so  die  zweite 
kiäfU  eines  zweisyWigen  composilums,  die  an  sich  den  tiefton 
kaL  an  die  walllat  rite  Karl  10431.  Amis  1743.  2031.  der 
stärkste  fall  aber  ist  der,  wenn  eine  flexionssylbe  so  betont  wird, 
dass  sie  eine  hebung  ausmacht,  häufig  helfen  hier  die  hand- 
Schriften,  wie  in  den  Worten  beiden,  krilten,  wo  heidene,  kri- 
ftene  m  genitio  pluraUs  zu  lesen  ist,  aber  häufig  aticA  gegen 
die  handschriften.  vgl  Karl  478.  601.  739.  1456.  2933.  3827. 
3207.  4125. 6630.  7344.  1512.  3753.  5087.  5555.  5755.  5987, 
fehlerhaft  ist  nAch  mittem  tage  Danid  i9a,  wo  mitteme  zu  /e- 
sen  isL  wahrscheintidi  auch  fit  ich  in  f6  wol  hän  gedienet  da 
mite  116a.  ein  sicherer  beweis  einer  zur  hebung  verstärkten 
fiexionssgfke,  wenn  eine  betonte  sglbe  darauf  folgt,  ist  im  Stricker 
nicht  zu  finden. 

Betrachten  wir  aber  die  ganze  reihe  der  letzten  beispide,  so 
könnte  man  fast  geneigt  sein  9  beim  Stricker  schon  verse  zu  rer- 
muten,  die  nur  drei  hebungen  haben,  bekanntlich  hat  Ottokar 
von  Steiermark  (Eomeck),  also  auch  ein  österreichischer  dichter, 
solche  verse  sehr  häufig,  ob  sie  aber  in  so  früher  zeit,  als  die 
Strickers^  ist,   schon  vorkommen,  mag  dahin  gestellt  bleiben. 
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dagegen  finden  sich  bestimmie  beispide  von  Verlängerung  des 
Verses  d.  h,  verse  von  vier  Hebungen  mit  einer  überzähligen 
sylbe  (vgl  Lachm.  z.  Wolfram  XIV.  Haupt,  in  der  zeitschr. 
1,  303,  anm.)  und  zwar  nicht  selten,  ich  führe  erst  die  bei" 
spiele  an,  u>o  beide  reimzeilen  überzählige  sylbe  haben.  Karl 
2257.  4507.  4607.  4001.  4027.  10561.  11671.  11823.  und 
gienc  in  daz  gezelt  enbizen,  des  begunder  fich  vafte  flizen  Da- 
niel  52&.  wie  fl  fin  kuntfchaft  beten  gewannen,  der  grdve  von 
dem  liebten  bninnen  103i.  erzähl.  S,  5.  10,  5.  am  Schlüsse 
des  absatzes,  wo  eine  Verlängerung  der  zeüen  erklärlicher  ist 
(wie  auch  am  schlösse  der  Strophe,  z.  b.  in  der  Nibdungenstro- 
phe,  eine  Verlängerung  eintritt).  Karl  1617.  6277.  10965. 
12089. 

Dass  der  Stricker  von  zwei  auf  einander  reimenden  Zeilen 
nur  eine  um  eine  hebung  verlängert  habe,  diese  Wohheit*  scheint 
Haupt  ihm  nicht  zutrauen  zu  wollen  (vgl.  zeitschr.  l,  394); 
doch  fehlt  es  nicht  an  beispiden.  ich  gebe  zuerst  diqenigen,  in 
welchen  die  erste  zeile  verlängert  ist.  Karl  3301.  4021.  4147. 
4409.  5133.  5257.  5633.  5759.  7403.  7937.  8019.  9185.  9375. 
wenn  auch  von  diesen  beispiden  einige  wegfallen  mögen,  tfu/em 
man  auch  die  zweite  zeile  mit  überzähliger  sgtbe  liest,  so  sind 
doch  die  meisten  sicher,  ebenso  im  Danid,  wo  freilich  der  text 
nicht  immer  zuverlässig  ist.  fi  gefAzen  beide  als  0  wolten  6a. 
daz  man  da  gerne  enbizzen  wsre  8b.  icb  valle  oder  ich  wil 
in  yellen  23a.  daz  er  ir  man  und  berre  were  36&.  ob  diu 
frowe  von  dem  trüeben  berge  37a.  alfö  benim  ich  iu  iwer 
fwasre  48a.  iedoch  fö  muoz  icb  binnen  riten  50a.  dai  im 
nieman  getorlte  nähen  67a.  der  tiuvel  neme  dife  linden  69a. 
an  wem  er  fIn  ouge  folte  rechen  71a.  da  mit  er  ouch  difen 
wol  erflüege  766.  der  gräve  von  dem  liebten  brunnen  102a. 
ebenso  dem  grdven  Q%.  108a.  den  gräven  119i,  und  noch 
viele  andere  beispide.  erzähl.  4,  281.  12,  279.  505.  Amis 
1023.  745.  die  zweite  zeile  allein  verlängert  kommt  ebensohäu-^ 
fig  vor,  vielleicht  noch  häufiger,  zumal  gern  am  Schlüsse  eines 
ahsatzes,  wie  Karl  1442.  1566.  2048.  3990.  4394.  4464.  4924. 
3248.  aber  auch  sonst  häufig  Karl  3434.  3624.  3758.  4564. 
4732.  4766.  ein  klein  pfant  ift  daz  ich  iu  fetze  Danid  84&. 
und  mobte  fich  niht  anders  Liren  105a.     daz  ir  mit  werite 
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und  rsle  [iemer]  in  mtnem  geböte  belibet  (tote  1166.  dem 
griteo  Yon  dem  liebten  brunnen  119i.  er  fprach:  min  faelde 
fint  entrannen  Hli,  u>o  man  freilich  er  fprach  sireichen  kann. 
erxäkL  \%  670.  Amis  656.  096.  wenigstens  wird  man  in  den 
meiUen  dieser  beispiele  nicht  ohne  zwang  in  beiden  versen 
die  ukerxählige  sylbe  finden  woUen.  oder  ist  es  nicht  gezwun- 
gen, wenn  Haupt  in  der  fabd  vom  fuchs  und  krebs  {zeitschr.  \^ 
306)  durchaus  ime  für  im  lesen  wiU,  um  die  vier  hebungen  her» 
auazubekommen? 

In  bezug  auf  den  versschluss  beobachtet  der  Stricker  diesel" 
ien  femheiien,  die  die  besten  dichter  auf  diesen  theä  des  verses 
verwenden,  zuerst,  wenn  die  letzte  syWe  ein  einsylbiges  wort 
ist,  wdches  vocalisch  anlautet^  gestattet  er  folgende  consonanten 
am  Schlüsse  des  vorhergehenden  Wortes,  die  liquidem,  am  häu- 
figsten n:  Karl  2.  35.  287.  354.  842.  1162  u.  s.  w.  Daniel 
lo.  4a.  63a  u.  s.  w.  Amis  361.  870.  851.  240.  215  u.  s.  w. 
erzähl  3,  15.  7,  7.  4,  63  u.  #•  w.  Wachem  leseb.  562,  4.  565, 
10.  nächstdem  am  häufigsten  r:  Karl  73.  00.  221.  788.  Daniel 
6&«  14&.  Amis  1043.  erzähl.  4,  247.  und  das  so  oft  vorkom- 
mende über  al,  Karl  823.  027.  Amis  177  u.  s.  w.  femer  1: 
michel  6  Karl  4771.  Daniel  42a.  m:  Karl  4631.  8421.  erzähl. 
A,  95.  12,  233.  601.  Amü  Ol. 

Von  andern  buchstaben  als  liquiden  kommen  ror,  das  wei- 
che z,  das  auch  andre  dichter  gestatten.  Daniel  12i.  136a.  Karl 
11607.  könig  im  bade  160.  c:  Karl  00.  438.  0020.  10020. 
11805.  erzähl  13,  50.  Danid  16i.  dagegen  folgende  consonan- 
ten, die  nicht  bei  allen  dichtem  gestattet  sind,  f:  Karl  7770. 
7823.  Amis  261.  s:  Karl  3841.  6080.  4175.  1717.  Daniel  30a. 
Amis  529.  1201.  erzähl.  4,  302.  t:  Karl  4117.  2411.  8051. 
Amis  111.  503.  2027.  Daniel  48a.  50a.   erzähl  6,  21. 

Wenn  das  vorletzte  wort  mit  zwei  consonanten  schliesst,  so 
ist  am  bdiebtesten  eine  Verbindung  mit  liquiden,  ahfeln  abe 
Karl  7415.  micbels  6  2435.  oder  eh:  manlich  an  Daniel 
I06b.  doch  «  Karl  5341.  mich  im  11183.  ooch  in  2021. 
euch  ir  Amis  574.  aber  aiwh  andere  consonanzverbindungen: 
blbeft  ift  Karl  407. 

Elision  ist  unerlaubt,  daher  ist  Karl  5673  fi  fuorten  drilho 
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halsperc  an,   nicht  halsperg  zu  schreiben,    ebenso  1670  gebie- 
ient  ift,  nicht  gebietend,    (vgl  nachher  unt) 

Das  letzte,  einsylbige  wort  beginnt  consonantisch.  hier  ist 
namentlich  der  fall  zu  ertoähnen,  dass  die  letzte  Senkung  eine 
flexionssylbe  ist,  die  in  der  älteren  spräche  zweisylbig  trar.  ohne 
anstand  er:  zeteHcher  ftunt  Karl  6  und  sehr  häufig,  353.  717. 
740.  1063.  1103.  1330.  3176.  8106  u.  s.  to.  dagegen  darf 
eine  flexion  auf  em  nur  in  der  letzten  Senkung  stehen,  wenn 
das  letzte  wort  mit  einem  m  anlautet,  biderbem  man  Karl  II. 
und  ebenso  227.  3102.  5795.9354.  10863.  Daniel  lOb.  39i.42i. 
46&.  86a.  87a.  114a.  Lachm,  ausw.  238,  29.  Amis  383.  1937. 
2431.  bei  anderm  anlaut  der  letzten  sylbe  ist  in  der  letzten  Sen- 
kung nur  gestattet  der  arttkel  dem ,  Karl  6979.  in  dem  troum 
Daniel  9a.  in  dem  wal  65a.  von  dem  bade  lOli.  zuo  dem 
tor  97a.  an  dem  tage  1076.  von  dem  tot  1436.  mit  dem 
val  656.  zuo  dem  tage  86a.  zuo  dem  bade  906.  und  das 
pronomen  im:  zuo  im  fprach  Daniel  376.  98a.  dagegen  ist  in 
Versen,  wo  mtnem,  dinem,  finem  steht,  mime  dime  Rme  zu 
schreiben,  £ar/ 2432.  ebenso  eime  50.  658.  684.  difme  4718. 
gegen  diese  regel  fehlt  der  Stricker  nur  ein  paar  mal  im  Daniel 
von  einem  berge  an  hübrchem  grafe  496.  in  grözem  zorn 
51a.  in  fö  fchoßnem  leben  140a  {wol  fchöenöme).  falsch  ist 
Amü  235.  2506. 

Die  letzte  Senkung  darf  nicht  zweisylbig  sein,  flexionen  die 
ursprünglich  zweisylbig  waren  oder  daneben  oiicA  zweisylbig 
gebraucht  werden,  müssen  gekürzt  werden,  andriu  laut  Karl 
198.  heiige  Krift  1593.  2567.  unfern  tot  2995.  winftem 
hant  3809.  andern  nie  4176.  dagegen  änderen  tac,  anderen 
muot  412.  4164.  einen  offen  eit  4712.  ftritens  ztt  6023 
(vgl.  8800  vehlennes  Fat),  wirklich  zweisylbige  letzte  Senkung 
ist  gestattet,  wenn  das  letzte  wort  mit  der  partikd  ge  beginnL 
allein  auch  hier  ist,  wenn  möglich,  ge  in  g  zu  kürzen,  würde 
gegeben  Karl  6502.  mohte  getragen  7076.  fchiere  gcfunt 
Daniel  88a.  würde  geflagen  81a.  manne  gefchach  erzähl.  4, 
1  (kaum  nothwendig,  denn  im  dativ  kommt  auch  man  vor)- 
einmal  wird  die  partikel  ge  ganz  abgeworfen.  li  beten  ez  vil 
gerne  tAn  Daniel  132a.  falsch  dagegen  ist  er  nam  daz  ros 
zwifchen  die  fporn  Danid  59a,  wo  mit  den  fpom  zu  lesen  ist. 
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Aetuo  fi  lüheD  dort  her  gehende  komen  zwei  tiUent  ritter  wol 
gar  100a.  des  antwurt  im  der  tiuvel  zehant,  gesammtabent.  69, 
47  (m  einem  tmeehten  verse,  vgl.  die  lesarten).  auch:  wir  ver- 
lieTen  anders  alle  daz  leben  Danid  766  ist  fehlerhaft. 

Besonders  zu  erwähnen  isi  und,  wenn  es  in  der  letzten 
Senkung  steht  (Hahn,  eifdeit.  XIII).  und  zwar  vor  vocalen, 
Karl  7537.  11744.  Reinhart  Fuchs  725.  vor  consonanten  hau* 
fyer  Karl  1965.  3510.  3836.  5463.  16  tcetet  er  ouch  kint 
unt  wip  Daniel  39i.  fi  wart  michel  gr6z  unt  wit  139a.  er- 
xähL  4,  61.  265.  vor  vocalisch  atdautender  letzter  sylbe  ist  unt 
zu  Bckreibenj  nicht  und,  aber  auch  vor  consonantischem  anlaut. 

Mit  dem  verse  schliesst  nach  mittelhochdeutschem  gebrauche 
der  sinn,  wenigstens  insofern  als  unmittelbar  zusammengehörige 
warte  nicht  auseinander  gerissen  werden,  doch  kommt  der  faU 
einigemal  beim  Stricker  vor.  der  leichteste  ist  der,  wenn  das 
küfsverhum  von  dem  davon  abhängigen  infiniiiv  getrennt  wird. 
waz  ich  Fol  Nu  tuon  Karl  7026.  oder  vom  particip  lint  lu  da 
gewegen  712.  oder  das  pronomen  reflexivum  von  seinem  ver- 
bwn ,  der  viel  nider  und  verwar  Sich  dar  inne  alfd  gar  Daniel 
836.  fich  Yermizzet  Amis  224.  die  conjunction  von  ihrem 
rerbum.  nicht  immer  lässt  es  sich  entscheiden,  ob  der  folgende 
saiz  abhängig  ist  oder  direkt,  da  die  mittelhochdeutsche  consiruc- 
lionsweise  beides  zulässt.  zumal  bei  daz.  ir  fult  rehte  wizzen 
daz  Er  hat  nu  gewaltes  mb  Karl  84 ,  hier  ist  wol  die  zweite 
xeüe  direkt  aufzufassen  und  daz  ist  objekt  von  wizzen.  ähnlich 
isi  es  bei  umbe  daz.  Karl  10435  umbe  daz  Ir  getet  nie  kurz- 
wile  baz.  sgL  3464.  5887.  11191.  Amis  481.  erzähl.  12,211. 
wan  gefiiogte  fleh  daz  Ich  dd  wider  etewaz  Möhte  getuon,  fö 
were  ich  frö  Daniel  96a.  fö  vafte  erbannte  11  daz  In  gefche- 
heo  was  diz  leit  Daniel  120a,  ist  wol  Daz  in  zu  lesen,  das 
fragwart  von  seinem  verbum  getrennt,  daz  fi  doch  rehte  wiften 
wä  Ir  feitet  Daniel  106a.  das  subjekt  oder  objekt  von  seinem 
verbum  getrennt,  die  HAnt  mA  Karl  9565.  wer  Gefixt  iu  des 
Amis  110.  nu  wil  (ich)  fröwe(n)  alle  die  Ich  zefamene  brin- 
gen kan  Danid  119a;  auch  hier  ist  wol  Die  ich  zu  lesen,  al- 
lez  daz  Er  ie  ze  rehte  fprsBche  Dan.  1345,  derseWe  fall,  die 
Stärksie  irennung  aber  zusammengehöriger  worte  ist  die  von  ad- 
jektiv  und  Substantiv,    der  werde  Buolant  Karl  10313.     der 
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vcrworhte  Genetün  11557.  daz  man  nie  m^  gefiehe  fö  rtche 
und  alfö  wffihe  kleider  fö  C  fuorten  Daniel  124a,  ist  appo- 
süion: 

Wir  haben  noch  der  mittel  zu  eruxihnen^  deren  sich  die 
mittelhochdeutsche  poesie  bedient,  um  die  zweisylbigkeit  der  sen- 
hangen  zu  entfernen,  zunächst  das  einfachste,  die  eliiion,  von 
der  es  nicht  nötig  ist  beispiele  zu  geben,  ihr  gegensatz  ist  der 
hiatus,  den  der  Stricker  wie  aUe  andern  dichter  anwendet^  wenn 
auch  nicht  häufig,  am  leichtesten  ist  er  zu  ertragen^  wenn  die 
vocalisch  schliessende  sylbe  in  der  hebung  steht  und  dann  wie- 
der am  einfachsten,  wenn  sie  lang  ist  und  beide  zusammentr^" 
fende  vocale  verschieden  sind,  ä  und  e,  d&  enzwifcben  Karl 
4903.  da  erflagen  1040.  da  ertrunken  6005.  d6  GomorrA 
ertranc  erzähl,  12,405.  ä  und  i,  fwA  ich  kan  Karl  449.  t 
und  i,  bi  in  Karl  2064.  i  und  i,  0  in  Karl  640.  i  und  a, 
li  als  Karl  11008.  quämen  fi  an  ein  velt  Daniel  49b.  i  ufd 
u,  fi  unde  Karl  11330.  ö  und  e,  alfö  ergin  iTaW  2211.  dA 
er  5000.  dö  ez  3006.  (a  und  Si,  richcftü  an  mir  Karl  1994. 
A  und  i,  foItA  in  Karl  430.  ie  und  a ,  und  die  art  Danid  ia. 
ie  und  e,  die  entwurkent  Karl  4011.  uo  und  e,  dar  zuo  er- 
weit 3708. 

Die  vocalisch  schliessende  sylbe  steht  in  der  Senkung.  1)  es 
ist  ein  andrer  vocal  als  e.  biftu  unverirt  Karl  412.  hAtta  unde 
6083.  diu  ich  iu  6  452.  do  an  554.  h«ftu  ein  3220.  alfo 
ßrlös  4260.  2)  die  sylbe  schliesst  mit  unbetontem  e.  a)  es  folgt 
ein  andrer  vocal  als  e  darauf  e  und  a,  Karl  623.  606.  3417. 
3670.  4063.  4084.  4160.  11004.  5331.  e  und  i,  Karl  525. 
4681.  5332.  5033.  e  und  o,  Karl  7831.  8035.  e  und  u, 
Karl  630.  1160.  2815.  3377.  3712.  4060.  5500.  5531.  8460. 
e  und  ü,  6121.  7715.  e  und  ei  6110.  7712.  e  und  ie  2277. 
e  und  ou  4088.  6023. 

b)  es  folgt  e  und  zwar  langes,  felbe  6ren  Karl  6156. 
kurzes,  alfe  er  2654.  3640.  5860. 

mehrere  hiatus  hinter  einander  kommen  vor  Karl  452. 1038. 

Ein  unbetontes  e,  wenn  wieder  ein  voccd  darauf  folgt,  eine 
unbetonte  sylbe,  darf  nach  der  regd  keine  hebung  bilden,  ich 
weiss  aus  dem  Stricker  nur^  d6  der  abte  erltarp  Amis  2502. 
unde  erfulte  gar  Danid  134a. 


t 
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Btmmders  m  beadUen  ist  der  hiaim  m  der  letzten  Senkung 
des  Verses,  am  käufigsten  steht  er  nach  langer  sylbe.  Karl 
2568.  3118.  3171.  3461.  3641.  3871.  3933.  4978.  4992. 
5411.  5801.  6899.  7352.  7247.  8145.  8298.  8853.  10369. 
11185.  11207.  11503.  Amis  1831.  2171.  77.  453.  157.  813. 
1353.  1675.  2397.  erzähl.  9,  41.  nach  kurzer  sylbe  viel  selte- 
ner.   Karl  2897.  8900.  11179.  Lochm.  ausw.  238. 

leh  muss  auf  die  eltsian  zurückkommen,  sie  findet  nur 
staä  bei  unbetontem  e.  aUe  andern  vocale  können  nicht  elidiert 
werden,  sondern  werden  mit  dem  folgenden  vocale  durch  rasches 
lesen  verschUift  so  das  indinierte  personalpronomen  du.  cr- 
wirbeftu  unde  Karl  410.  wirdefto  ein  4226.  tegeftu  in 
8161.  behuoieftu  undc  9337.  femer  bei  da,  das  dann  natür- 
tick  seine  länge  verliert.  Karl  2394  fAzen  da  allen.  354  daz 
da  enzwifchen  ift.  femer  da  er  2602.  7962.  am  häufigsten 
beim  ariikd,  wo  auch  in  der  Schreibweise  gekürzt  wird,  under 
di  erden  Karl  2347.  6931.  verflinden  müeze  in  di  erde  2908 
{doch  vgl  Terliefen  mueze  er  fin  £re  Daniel  Q9b).  wAren  diu 
engen  (besser  di)  Karl  3786.  under  di  ougen  5480.  niohte 
diu  erde  6786.  lop  und  di  £re  4667.  rechet  di  andern  6276. 
lidei  di  aller  7894.  ebenso  7940.  8143.  8261.  0495.  10627. 
Amis  305.  erzähl.  12,  129.  wären  di  andern  Daniel  6i.  in 
solchen  faUe^  werfen  andere  herausgeber  den  vocaldes  artikels 
ganz  ab^  und  schreiben  d'andem  d'ougen.  mir  schien  die  ver^ 
sddeifung  genügend  durch  die  Verkürzung  des  vocdes  angedeutet 
da  keine'von  den  handschriften  des  Strickerischen  Karl  d'andem 
und  ähnliches  schreibt,  mochte  ich  diese  etwas  gewaltsamen  kür- 
Zungen  nicht  vornehmen,  ebenso  gewaltsam  scheint  es  mir,  wenn 
HfJm  {erzähl.  5,  17)  gegen  die  handschriften  hüze  (=  hie  Aze) 
schreibt^  wo  hi  üze  genügt  hätte,  während  er  doch  12,  129  die 
alten  sehreibt,  wo  auch  dision  stattfinden  müsste.  wenn  man 
einmal  von  der  Schreibweise  der  handschriften  abweichen  wiü,  so 
miuss  es  wenigstens  consequent  geschehen.  Aenso  ist  Amis  614 
duze  pir  da  Aze  gegen  die  handschriften  geschrieben,  dagegen 
steht  wirklich  Danid  39&  dinne  für  da  inne. 

£m  zweites  miud  ist  die  indination  der  pronomina,  zu- 
nächst, was  am  häufigsten  vorkommt,  die  anlehnung  von  fi.  1) 
vor  vocalen^  wo  einige  handschriften  statt  den  vocal  abzuwerfen 
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auch  nur  schwächen  und  fe  ah  selbständiges  u>ofi  schreiben. 
muget  irs  ftwecUche  JCaW  541.  fi  fetzents  üf  658.  Aenso  765. 
832.  1721.  4345.  wurdeos  üz  genomen  Danid  2a.  bei  der 
zweiten  persan  sing,  des  verbums  wird  das  t  in  diesem  falle  ab- 
geworfen, du  welless  in  Karl  3720.  falsch  scheint  mir  do 
verlazt  fi  allez  ir  gewant  Amis  1158,  wo  verfaztes  allez  oder 
verfazte  fe  allez  zu  lesen  ist  folgt  noch  ein  pronomen  darauf, 
so  kann  das  schliessende  fi,  statt  dem  vorhergehenden  warte  af- 
figiert, dem  folgenden  auch  präfigiert  werden,  es  geschieht  dies 
sogar  gewöhnlich,  des  ßnt  fim  alle  gehaz  Karl  2709.  thento 
fin  8356.  3150.  2)  vor  consonanten,  ebenfalls  häufig,  Karl 
258.  831.  871.  935.  1030.  1251.  1444.  2030.  3256.  3607. 
4249.  5181.  5601.  7449.  7450.  ich  wils  ditz  houbet  fehen 
\än  Daniel  45a.  ebenso  wird  das  pronomen  ez  affigiert.  noA 
einem  vocale:  diez  Karl  11664.  wiez  1126.  4592.  nadi  ei- 
nem consonanten:  verwuoftenz  Karl  734.  wir  fulnz  1795. 
wirz  6877.  ir  fümetz  2089.  wilz  4592.  dagegen  xu  gewalt- 
sam verkürzt  ist  er  fagtz  den  flnen  über  al  Amis  927,  ßr 
fagte  ez.  auch  der  genitiv  es  wird  inclinierL  iuchs  Karl^SSl. 
dichs  2733.  ers  3597.  oder  des.  geruohtes  unrer  trehtta 
Karl  2252,  wo  andere  handschriften  geniohte  des  lesen,  das 
ins  got  iemer  danken  Fol  7688. 

Das  pronomen  in  wird  entweder  in  der  form  en  indiniert 
oder  verliert  seinen  vocal  ganz,  letzteres  geschieht  besonden 
nach  liquiden,  ersteres  nach  muten,  baten  Karl  220.  weiten 
1676.  3404.  3595.  fiuogen  3041.  ich  legen  2347.  laztea 
3944.  dnicten  3984.  und  blosse  Verkürzung  des  e  ohne  an- 
lehnung.  manten  en  Karl  4137.  ebenso  bei  im,  das  in  em,  m 
gekürzt  wird,  behertent  em  Karl  2339.  vollständige  abwer- 
fung des  vocals.  ern  Karl  2043.  6608.  im  2458.  dim 
11644.  ebenso  bei  im.  fiilm  Amis  377.  vidleicht  auch  vorm 
Karl  3054.  dfenso  ihn  (ich  in)  erzähl.  4,  251.  aber  aw:h 
nach  einem  n.  ndmenn  (nimen  in)  Karl  10718,  und  damat^ 
vidleicht  auch  mann  (man  in)  2045.  eine  abschwächung  des 
vocals  i  in  e  findet  auch  bei  präfixen  statt,  so  enkriuzeltal  Karl 
5704.  gesammtab.  3,  424.  enander  1721  u.  öfter.  Aenso  dez 
wip  für  daz  wfp  erzähl.  4,  135. 

Der  artikel  wird  ebenfalls  angelehnL     am  häufigsten  dai, 
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«elcfcef  aUdatm  tn  ez,  z  geschwächi  wird,  mmt  nach  präteri" 
iisj  begondez  herze  Karl  8326.  werez  ros  9959.  wAndez 
bette  10382.  entwdfentez  houbet  12074.  woldez  kriaze  477. 
erfaochtez  buocb  Amü  284.  begundez  tuoch  1099.  ebenso 
nach  umbe,  umbez  houbet  Karl  3226.  nach  R,  Hz  guot  2933. 
aber  auch  nach  cmsananten^  mirz  lant  3854.  3862.  wirz 
kriaze  6877.  ?oq  grdzem  jämer  ir  daz  herze  brach  Daniel 
26a,  wo  entweder  irz  zu  lesen  oder  daz  su  sireichen  ist.  ebenso 
der,  üzer  nAt  Karl  1416.  dem,  Azme  tal  8001.  iroe  grafe 
7131.  der  datio  plural  den,  ondern  beiden  1991.  kaum  zu 
erwähnen  sind  die  so  häufigen  formen  zein,  zer,  zen.  vgl.  auch 
wer  Karl  2587.  zeheinen  ziten  7826. 
ü»  unmittelbarem  zusammenhange  damü  steht  die  apocope^ 
i  der  ein  anfangender  vocal  unterdrückt  wird,  mirft  Karl 
2035.  erft  3811.  foft  1438.  3839.  4890.  nuft  1996.  dur 
10224.  femer  die  zusammenziehung,  bei  der  ein  zwischen  zwei 
vocalen  stehender  consonant  ausgeworfen  und  die  beiden  vocale 
JBM  einem  verschmolzen  werden,  am  häufigsten,  fast  stehend^ 
wird  so  behandelt  daz  ilt  war,  contrahieri  entweder  ddswär 
Karl  2652.  2748.  9176.  9205.  oder  häufiger  deiswAr  2786. 
6013.  Amü  1749.  1823.  1855.  1881.  1893.  1904.  aber  auch 
gäremU  geschrieben  deift  wAr  1913.  daz  ift  allein  wird  auf 
verschiedene  weise  zusammengezogen ^  gewöhnlich  in  deift,  Karl 
1030.  2283.  0965.  aber  auch  in  dAft  1100.  ez  ift,  zusam- 
wiengexogen  in  eift,  Karl  2429.  am  häufigsten  kommt  vor  daz 
ez,  gewöhnlich  contrahiert  in  deiz,  (wie  uns  gefaget  gefeit 
wird),  Karl  1343.  5837.  10291.  11128.  erzähl.  3,  47.  aber  im 
Karl  wDol  ebenso  häufig  m  dAz,  2804.  4196.  4712.  6764.  3349. 
5734.  und  auch  Amis  1142.  einmal  in  diz  Karl  1878.  ebenso 
daz  es  in  d6s  Karl  5080.  daz  er  in  d«r  5217.  Amis  323.  398. 
erzähl  3,  31.  daz  ir  in  dAr  Karl  2842.  daz  ich  in  deich 
KaH  3028.  4375.  8197.  Amü  380.  2249.  ich  ez,  zusammen- 
gezogen  in  iz  {vgl.  ichz  Karl  4320.  ihn  erzähl,  4,  251),  gehört 
ebensogut  hieher  als  zu  der  inclination. 

Ein  besonders  schwieriger  punkt  betrifft  die  Verkürzungen, 
indem  dabei  genau  zu  erwägen  üt,  wieviel  jeder  dichter  sich  er- 
laubt.  zuerst  in  der  mitte  eines  Wortes,  als  syncope.  sie  findet 
hoMptsäcUich  statt  im  präteritum  und  particip  passiv  schwacher 
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verbüf  indem  das  zwischen  dem  tDurzdcansonanien  und  dem  t 
stehende  e  ausgeworfen  wird,  so  im  reim  wirt  :  unverirt  Karl 
411  (für  un verirret).  geRilt  Daniel  100a.  gevelt  43&.  und 
wolle  den  tiuren  [redlichen]  hell  mit  dem  t6de  hän  gefeit »  wo 
indessen  wol  zu  lesen  ist  gequelt,  wie  IIa 

zarter  helt, 
der  mit  dem  tdde  bat  geqnelt  ihs,  gekelt) 
hhiie  maogen  giioten  kneht« 

erkouft  :  getouft  Karl  10203.  getouft  :  verkouft  1289.  minnte 
10442.  minnten  6832.  r6mten  1239.  erbarmte  1266.  volgtc 
3964.  Tolgten  1297.  gevolgt  1415.  2615.  geloubt  6131. 
erfchalt  6135.  gekrcent  3832.  besonders  wenn  der  stamm  mü 
d  oder  t  schliesst,  erbalte  2268.  warte  2683.  beite  Dantd 
60b.  ahten  1815.  ebenso  im  imperativ  und  präsens^  enpflht 
Karl  1396.  füert  1431.  dient  2302.  ir  weit  1067.  1551. 
Amis  182.  sogar  verkürzt  in  went  (:  gefent)  Danid  1296. 
wol  auch  in  dunkt  fins  heiles  defte  m£  Daniel  6i ,  wo  die  ks. 
dunket  liest,  auch  wenn  das  wort  mä  n  schliesst ^  darf  gekürzt 
werden,  doch  hob  ick  die  wirkliche  kürzung  nur  in  wenigen 
fallen  angewendet,  warn  fin  üzerwelten  Karl  5651.  ebenso 
4145.  4769.  6214.  wein  für  wellen  2371.  und  sogar  mit  aus- 
geworfenem I  wend  Daniel  68a.  die  syncope  beim  particip  prä- 
sens  kommt  vor  in  weinde  für  weinende  Karl  2259. 

Besonders  zu  beachten  ist  dass  der  Stricker  auch  worte, 
deren  stamm  mit  ch  auslautet^  bei  nachfolgendem  t  verkürzt  in 
ht,  cht,  so  yerfuoht  Karl  1418.  gefuoht  2403.  2986.  und  be- 
sonders machen,  das  im  reim  vorkommt  gemäht  :  naht  Karl 
4217.  5165.  Amü  1523.  2349.  Danid  90i.  102&.  109&.  1116. 
:  vaht  Karl  1467.  5509.  :  verdaht  11895.  :  braht  Danid 
133a.  und  im  präteritum  ahte  :  gemähte  Daniel  1216.  falsch 
ist  daher  lachet  :  krachet  Amis  2023 ,  als  präterita ,  wo  lachte 
:  krachte  zu  schreiben  ist,  denn  lachete  :  krachete  wäre  beim 
Stricker  unerlaubt. 

Zu  den  Verkürzungen  innerhalb  des  Wortes  gehört  aticA  die 
Partikel  dar,  die  vor  einigen  präposüionen  in  dr  verkürzt  wird. 
drabe  Karl  10324  5684.  4081.  dran,  sogar  in  der  Uisten 
Senkung  1904.  drane  4060.  4078.  drumbe  1139.  1538.  4807. 
11754.  DanidU.    drunder  £ar/ 6091.  11156.    drAz  6871. 
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Ztßisehen  zwei  r  unrd  ein  flexions-e  gern  unierdrüdu.  so 
milterr  Earl  1278.  unfeir  1850.  4706.  anderr  2898.  frauen- 
dkre  753.  wederr  Sari  3697.  tiurre  5142.  ebenso  in  diss 
für  difes,  was  allgemein  iMich  isL  hieher  gehört  auch  meire, 
das  in  reim  häufig  vorkommt,  merre  :  herre  Karl  1947.  4457. 
497 1 .  8861. 1 1629.  Reinhart  Fuchs  kL  st.  879.  herren  :  merren 
Earl  11537.  auch  im  Danid  16a  dar  nach  kumt  min  herre. 
w«re  er  dannoch  merre.  546  R  fprAchen:  Heber  herre,  nu 
fraget  DOS  niht  merre;  oder  ist  in  beiden  beispielen  ungenauer 
reim  m£re  :  herre  {oder  höre?)  anzunehmen?  /•  Grimm 
tekreibt  h6rre  :  mörre,  ich  herre  :  m^rre,  weil  ebensogut  herre 
m^  ¥erre  gereimt  wird,  Karl  1311.  1417.  4323.  9943.  Amis 
151.  1187.  herren  :  gewerren  Karl  5709.  ebenso  herre  : 
werre  Daniel  256.  werren  :  herren  1186,  und  weü  der  Stricker 
rocale  von  verschiedener  quantität  durch  den  reim  nicht  bmdet. 
darum  kann  auch  nicht  herre  :  mdrre  als  Strickerischer  reim 
zugelassen  werden. 

Bei  adjectiven  und  Substantiven  wird  das  e  der  endung  es 
durdk  syneope  unterdrückt,  so  in  künegs  Karl  10363,  wo  man 
noch  mehr  verkürzt  auch  küngs  schreiben  dürfte,  ebenso  Tur- 
ptos  7638.  lebendegs  8300.  fins,  in  der  Senkung  3381.  4011. 
Dasud  66.  und  er  des  huolllags  niht  md  fach  216.  der  muoz 
ieslichs  tages  einiu  dar  146.  ebenso  beim  neutrum  singular, 
bezzerz  Karl  2153.  deheinz  4044.  femer  in  ableitungssylben 
diadl  pkr  dieneft  Karl  1061.  endlich  im  Superlativ,  liebften 
Karl  4086.  und  nodi  stärker  wtOe  1029.  3406.  fiir  YdteÜß, 
welches  danken  vorkommt,  1002.  1162.  die  Verkürzung  der 
partikd  ge  ist  zumal  am  ende  des  verses,  in  der  letzten  Senkung, 
wenn  möglich,  zu  vollziehen,  boumes  gnAz  Karl  2506.  ende 
gnomen  3317.  6348.  gwalt  4432.  gnefen  10694.  Danid  656. 
gwar  Danid  496.  gfchehen  103o.  wo  der  ft>lgende  consonant 
keine  kürzung  der  partikd  zulässt,  ist,  zumal  bei  mehreren  con- 
sonanten,  das  vorhergehende  wort  zu  kürzen,  warn  geflagen  Da- 
nid 726.  ^enso  in  der  partikd  he,  wiewol  hier  die  syneope 
idtner  ist,  bleip  Karl  1222.  7151.  Danid  636.  äne  hüben  86. 
Mode  bliben  Karl  8262. 

Grossere  Schwierigkeiten  als  die  sgncope  macht  die  abwer- 
hmg  eines  vocales  am  ende  eines  Wortes  bei  consonantischem  an- 


LXXXVI  EINLEITUNO. 

laut  des  folgenden  Wortes,  die  handschrißen  sind  sehr  ungleich 
hierin  und  geben  kaum  einen  massstab.  zunächst  die  verhalfor- 
men  werden  gekürzt,  entscheidend  wäre  der  reim  und  wirklich 
findet  sich  das  präteritum  ein  paarmal  im  reim,  aber  gewiss  bei 
falscher  Überlieferung,  fchrit  für  fchrite  könig  im  bade  142. 
feit  für  feite  ebenda  288.  gert  für  gerte  ebenda  108.  der  in 
verfuochen  wolte  und  fines  landes  gert,  ob  er  der  6reii  wxre 
wert  Daniel  62b,  wo  hete  gert  oder  bete  gegert  zu  lesen  isL 
diz  dübte  io  wunderh'cb,  unz  daz  er  Od  (fie?)  erkant  die  junc- 
frou  biez  in  zebant  umbe  ein  tafel  fitzen  gdn  Danid  85a,  der- 
selbe fall,  denn  es  ist  bete  erkant  zu  lesen,  wenn  die  stdlen 
aus  dem  könig  im  bade  keiner  besserung  fähig  sind^  so  halte  ick 
das  ganze  gedieht  für  unecht,  reime  wie  rtter  :  fiter  (ftt  ir)  v. 
256  würden  ausserdem  zweifd  erregen,  auch  in  der  mitte  des 
Verses  habe  ich  die  Verkürzung  nur  in  sdtnen  fHilen  vollzogen, 
so  in  fiier  du  Karl  2164,  mit  A,  wo  es  nicht  einmal  notwendig 
wäre.  wa6r  leit  4077.  4350.  wolt  daz  5686.  m  der  vodetz- 
ten  hhung  darf  keine  gewaltsame  Verkürzung  eintreten,  im  Karl 
wenigstens  kommt  es  nicht  vor,  dagegen  steht  icb  vAbe  dicb  und 
fiier  dicb  dar  Danid  17a,  wo  man  besser  das  erste  dich 
streicht  und  fiiere  schreibt,  der  felbe  twerc  begund  mtn  gern 
26a,  wo  began  zu  lesen  ist,  welche  form  beim  Stricker  auch  vor- 
kommt, in  dübte  docb  er  wsr  ze  fwacb,  wo  wsre  erlaubt  ist, 
Danid  IIb.  ebenso  daz  er  von  dem  roITe  viel  ze  tal  {Ues  viele) 
Daniel  16a.  der  vorbte  nu  ez  wer  On  t6t  Amis  864  ist  nach 
den  andern  handschriften  zu  bessern  er  wsre  t6t.  falsch  ist 
auch  wffirsn  in^re,  ich  bedörft  lin  wol  Amis  76,  wo  bedorftes 
wol  zu  lesen  ist,  wie  die  handschriften  häufig  Rnfür  es  s^zen.  1) 
also  kein  sicheres  beispid  für  kürzung  eines  Wortes  in  der  vor- 
letzten hebung.  auch  in  der  mitte  des  verses  ist  die  kürzung 
mit  vorsieht  anzuwenden,  erzähl.  13,  15  wird  geschrieen  der 
vliegen  kund  nibt  gltcben ,  wo  die  handschriften  eher  auf  einen 
vers  mit  überzähliger  sylbe  hinweisen  der  vliegen  künde  nibt 
gelicben. 


1)  Die  Biedegger  ks.  liest  bedorftsn  wie  wersn,  das  eine  so 
gut  wie  das  andere  haue  aufgenommen  werden  soUen  oder  f^r 
beides  war  zu  schreiben  wseres  bedorftea. 
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wie  mü  der  kürzung  der  verhalformen  verkäü  es 
suA  flnir  suhetantiven,  adjectiven  und  adverbien.  zwar  nach  /t- 
fvtüffi  wird  hei  kurzem  vocal  da$  e  abgeworfen,  wie  in  der  van 
(:  dan)  Karl  6573.  6880.  nam  (nomert)  :  gehörfam  Daniel 
1246«  nach  langem  vocal  nur  in  einem  beispide,  fwAr  :  deis- 
wir  Ami$  1881 ,  n^en  fwsre,  das  sehr  häufig  m  reime  vor- 
homtmL  vgl.  mteh  das  adv.  fwAre  :  oflTeDbAre  erzähl.  3,  33. 
nach  andern  consonankn  nur  in  bot  für  böte  (:  got)  könig  im 
bade  263.  282.  wo  auch  büsgenöz  für  büsgenAze  v.  \\Ä  ge- 
remU  wird  und  das  adverbium  gern  für  gerne  auf  gewem  315. 
ein  neuer  grund  zum  zweifd  an  der  echiheii  dieses  gedichtes. 
ikmiel  103a  und  fprAcben  da  ze  Glüfe  bete  her  DAniel  den 
brfTe  (pils?)  der  biderbe  und  der  wife  (w!s?)  ist  wol  kaum 
riduig.  vieBeidä  ist  zu  lesen:  den  prts,  der  waere  biderb  unde 
wisb  ohne  bedenken  dagegen  werden  die  substaniiva  in  sre  ge- 
hirziy  ich  habe  bei  darauf  folgendem  vocal  «er  beibehalten,  sonst 
er  geschrieben,  fouiner  Karl  2646.  ribter  gesammtabent.  3, 
303.  und  sogar  in  der  letzten  Senkung  leiter  fin  Karl  2128. 
9103.  auA  firowe  wird  in  frou  th  der  Senkung  gdnirzt,  und 
in  daOv  in  froun,  Karl  130.  134.  10675.  10005.  das  prono- 
men  iwer,  wenn  es  in  der  Senkung  steht,  in  iur,  Karl  3081. 
durch  got  und  durch  iur  bübfcheit  Danid  38A,  und  in  der 
UtzUn  Senkung  TerliuTet  ir  durch  mich  iur  leben  25a. 

Von  adjectiven  werden  die  feminina  der  pronomina  posses- 

eiva,   so  wie  des  unbestmmten  artikels  ein   ohne  bedenken  ge- 

kürzt,  wenn  sie  in  der  Senkung  stehen,    mtn  fiinde  Karl  3672. 

die  Teriur  ich  An  mtn  fchulde  Danid  113i.    Hn  tugent  Karl 

7843.    fin  krall  3037.    aber  auch  in  der  letzten  Senkung  fIn 

wer  8516.   fin  diet  7880.    fin  ?art  erzähl.  8,  46.    doch  kann 

wwm  das  kaum  eine  kürzung  nennen,  da  es  ursprünglich  geni- 

tice  sind,    ob  fime  in  flm  verkürzt  wird,   möchte  ich  für  den 

Stricker  noch  bezweifdn.    denn  ez  muofe  von  fim  heile  Danid 

109a  ist  nicht  entscheidend,   da  man  ebensogut  fime  schreiben 

darf    ein  wird  verkürzt,  Aar/ 2200.  6051.  könig  im  bade  315. 

auch  in  der  letzten  Senkung  Karl  1287.  Amis  2377.    die  beiden 

stdkn  Amis  2364.  2378  s.  b.  Hahn  XIV.    ebenso  dehein ,   de- 

hein  nAt  im  reim  Karl  3873.    dehein  fin  nAt  3010.    die  sgn- 

cape  des  e  gwiechen  zwei  n  ist  schon  bedenUidker ,  zumal  in  der 
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letzten  Senkung.  (Hahn  s.  XI K)  min  für  mtnen  habe  ich  Karl 
3(')25  geschrxAen.  fin  ßr  flnen  steht  Danid  10a  der  künc  Ar- 
tAs  üf  On  Ituol  gefaz.  75a  und  underwegen  Hn  tot  {h$.  tode) 
nam.  einen  zu  ein  verkürzt,  und  würden  mich  für  ein  zagen 
hAn  Daniel  45a.  du  habelt  [denn]  ein  guoten  arzAt  54o.  und 
trage  ein  alten  ksfe  her  erzähl  5,  133.  vür  ein  getriwen  man 
210.  die  Verkürzung  in  der  letzten  Senkung  kommt  nicht  vor, 
denn  reht  als  erz  fuorle  durch  ein  bach  Daniel  756  ist  zu  bes- 
sern, indem  man  einen  schreibt;  fuorte  durch  mit  zweisylbiger 
Senkung^  wobei  das  e  in  der  ausspräche  unterdrückt  wird. 

Von  verkürzten  adverbien  ist  zunächst  zu  bemerken  mÄr, 
welches  die  meisten  dichter  im  reime  wenigstens  nicht  brauchen. 
es  findet  sich  neben  mdre,  das  allerdings  häufiger  ist,  und  iie6«n 
m6  im  reime.  Karl  4087.  7673.  7713.  7731.  8035.  10341. 
tVi  den  übrigen  werken  ist  es  mir  nicht  vorgdcommen.  al  ein 
fiir  al  eine  steht  Danid  586  (viel)  üf  den  rücken  ai  ein  und 
hAte  niht  m£  danne  ein  bein  (hs.  alleine  :  beine).  die  adver- 
bia  in  -liehe  werden  in  lieh  zuweilen  gekürzL  so  fitBlich  Karl 
6347.  9698.  tätlich  10475.  grAzIich  10925.  wunderlich  kö- 
nig  im  bade  174.  gänzlich  erzähl.  12,  130.  ja  sogar  im  reim, 
daz  gezelt  was  CA  wünneclich  gemAlet  unde  gefchriben  Danid 
50a.  unnötig  und  fehlerhaft  ist  die  Verkürzung  erzähl.  12 ,  59 
tb  ftrttlich  fündent,  wo  ftritliche  zu  lesen  ist.  von  andern  par- 
tikeln  werden  am  häufigsten  verkürzt:  danne  in  dan,  das  auch 
in  der  Senkung  steht.  Karl  3052.  sogar  in  der  letzten  Amis  769. 
Wadkem.  leseb.  564,  38.  auch  in  der  vorletzten  hAung  steht 
es,  iwer  leben  ift  nützer  dann  daz  min  Danid  036.  ez  ift  niht 
anders  dan  der  tAt  986,  wo  man  ebensogut  danne  schreiben 
dürfte,  femer  aber,  verkürzt  in  ab,  Karl  1553.  3202.  3633. 
und  oder  verkürzt  in  od  6511.  von  präpositionen  steht  äne 
verkürzt  zu  An  in  der  Senkung  Karl  4721.  erzähl  4,  305.  feh- 
lerhaft  dagegen  in  der  letzten  Senkung  erzähl.  12,  149  und  ift 
ouch  der  wtfe  An  guot,  wo  man  mit  zweisglbigem  auftakte  lesen 
muss  Ane  guot 

Einige  worte  werden  in  der  ausspräche  zu  einsgUngen  ver- 
kürzt, wenn  sie  auch  zweisy&ig  geschrid>en  werden,  so  nament- 
lich umbe,  das  daher  meist  noch  eine  syWe  als  Senkung  nach 
sich  folgen  lässt,  vgl  Karl  1440.  4638.  4956.  5543.  5729.  6260. 
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0986.    daher  auch  in  der  Senkung  geduldet,  des  andern  tages 
amb  mitiac  Danid  120a,   und  lagiu  war  um  daz  gefchach 
ilmtii  2069.    wenn  umbe  als  vorletzte  hebung  steht,  ist  es  bei 
machfolgendem   artikd  lieber   damit   zusammenzuziehen.     Amis 
2390  verkürzt  in  um  f  wo  bei  zweisylbigem  auftakle  recht  gut 
umbe  geschrieben  werden  könnte,    umb  daz  mer,   Danid  Via, 
hesser  umbez.    ebenso  umb  daz  leben  93a.    ich  wifte  niht  umb 
diz  laut   112a  mtiM  wol  ausnahmsweise  geduldet  werden^    wie 
Amis  832  ich  bit  iuch  mir  dar  um  niht  gehen,    ebenhieher  ge- 
hört damie,  das  aber  auch  wirklich  verkürzt  vorkommt,    davon 
war  d>en  die  rede,    von  Substantiven  wird  namentlich  wile  in 
der  ausspräche  verkürzt,  vgl.  Karl  6341.  6886.  11271.    wirt 
eiD  kurzwil  darnAch  Danid  176.    dann  herre,  welches  im  Da- 
nid  wirklich  zu  her,  er  vor  eigennamen  verkürzt  wird  {vgl.  36. 
4a.  56  ff.),    auch  hier  folgt  sehr  häufig  noch  eine  syWe  die  zur 
sesütung  gehört,   so  dass  die  zweite  sylbe  von  herre  unterdrückt 
wird,    vgl  Karl  1360.  8740.  10085.  2942.  2544.  7234.  8390. 
noch  sind  zwei  teerte  zu  erwähnen,  die  fast  immer  so  gebraucht 
werden,  dass  das  schluss-e  unterdrückt  werden  muss:  margrAve 
und  herzöge,  wovon  die  beiden  letzten  sylben  immer  in  die  sen- 
kung  fallen,   eine  zweisylbige  Senkung,  deren  erste  sylbe  betont 
tjl,  kann  beim  Stricker  nicht  vorkommen,  daher  sind  diese  Wör- 
ter in  der  ausspräche  zu  kürzen,    in  einigen  der  aufzuführenden 
heispide  ist  die  betonung  nicht  ganz  sicher,   wenn  nämlich  das 
wart  mit  vorausgehendem  artikd  am  anfang  des  verses   stehL 
desssi  dann  kann  man  auch  lesen  der  herzöge,   der  margrä've, 
mtir  zweisylbigem  auftakt.    doch  fahre  ich  alle  beispide  zusam- 
mm  auf.    margrftve:   Karl  1463.  5347.  11022.  11065.  11087. 
11163.  11237.    herzöge:  Karl  1744.  3440.  4532.  4678.  5053. 
5631.  6153.  6369.  6572.  7155.  8367.  9697.  9873.  9953.  9978. 
11033.    vielleicht  ebenso  zu  behandeln  ist  fchAzabel  Karl  1243. 
Was  über  den  Strickerschen  versbau  zu  sagen  ist,  glaube 
ick  hiemü  abgethan  zu  haben,    die  betonung  von  der  ich  jetzt  zu 
reden  habe,    betrifft  einzelne  warte,   nicht  den  bau  des  verses. 
nach  der  allgemeinen  regel  haben  im  deutschen  die  composita 
den  tan  auf  dem  ersten  der  zusammengesetzten   werte,     davon 
nöthigt  indess  das  bedürfniss  des  verses  oft  abzuweichen  und  die 
Msseüe  hälfte  zu  htUmen.    am  anfang  des  verses  ist  die  betonung 
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scktoebend,  wie  in  ahz^hen  Karl  207.  funfz^hen  1713.  dan- 
noch  2446.  aber  dieee  betanung  kammi  Aensohäufig  in  der 
miUe  des  verses  vor.  vgl  alf6  371.  483.  2643.  3610.  5580. 
3860.  4752.  9540.  iett  419.  2605.  iedoch  1469.  1703.  6765. 
6787.  eilende  2390.  heimr^ife  3741.  einmUetec  4171.  her- 
zeichen  5298.  Rinfranken  9887.  Francriche  11332.  teidinge 
11421.  den  machte  man  rosbdren  Daniel  88a.  figelAs  Yor 
unfern  fiiezen  UOa.  ertHche  erzähl.  12,  587.  hankrdt  Amis 
965.  wo  der  artikd  vor  dem  so  betonten  Substantiv  steht  ^  ver- 
wächst er  mü  ihm,  wenn  das  stibstantiv  dreisyWig  ist,  xu  einem 
viersyWigen  worte,  wovon  dann  regdmässig  die  ertie  und  dritte 
syJbe  betont  werden,  xa  den  compositis  gehurt  auch  iemen,  nie- 
men,  wiewol  in  dieser  form  die  gusammensetxung  nicht  m^ 
fühlbar  isL  ich  habe  wo  die  zweite  sylbe  betont  wird,  ieman, 
nieman  geschrieben,  so  Karl  938.  niemans  1470.  ieman  4272. 
und  iemer,  wo  man  in  diesem  falle  iem£r  schreiben  darf,  v^ 
Karl  2020.    auch  niemer  so  betont  steht  Daniel  42a.  426. 

Zusammensetzungen  mit  un  soüen  gleichfalls  den  ton  auf 
der  sylbe  un  haben,  doch  gibt  es  vide  ausnahmen,  unr^hte 
Karl  108.  unmeere  2320.  erzähl.  2,  3.  9,  10.  unr6ht  Karl 
2812.  Amis  35.  unnütze  3130.  unfmne  3169.  unmehtec 
3227.  unndthaft  3290.  unreine  3376.  erzähl  l,  7.  unlamfte 
Karl  4274.  4921.  unfchdne  5534.  unfenfte  8546.  unyröude 
11270.  ungerne  11324.  unfchulde  11600.  11623.  Daniel 
U2b.  untriuwe  Karl  12155.  unkriftenliche  12157.  unfelec- 
heit  12176.  unfslec  12177.  üng^vrdget  Danid  lU.  unfrA  456. 
unmdzen  656.  unminne  1126.  unlange  796.  sdtner  sind  jm- 
sammensetzungen  mit  ur  so  b^ont,  urteile  Karl  3233.  10502- 
Urkunde  6303.  urteiles  11649.  urloup  8777.  von  ant  nur 
antwurte  11751. 

Ableitungssylben  werden  ebenfalls  ausnahmsweise  bdont,  wäh- 
rend die  stammsylbe  den  ton  verliert,  so  besonders  die  adjeetiv- 
und  adverbialform  liehe,  wulfltche  Karl  2025.  tumpltche  2633. 
h^rlichen  3145.  gänzliche  3322.  billtcher  3461.  werlüichen 
3565.  grdzliche  3848.  kurzitche  3904.  4714.  firaeltche  4258. 
4829.  7649.  11150.  zornltche  5906.  ieslkher  erzähl  l,  1. 
heinltchen  4,  7.  ^Itche  13,  11.  Aenso  -tn:  guldlner  KaH 
1054.    -»re:  Stricksre  116.    fchepfare  329.  5222.    huotaere 


EINLEITUNG.  XCI 

3535.  pfarnere  erzähl.  4,  7.  -inoe:  Sflinne  erzähl.  9,  4.  -in- 
geo:  Lutringen  Karl  9261.  vgl.  auch  Vorringen  493.  -tuom: 
richtuomes  10207.  -«ene:  feltfene  4046.  -eit:  bösheitc  1348. 
arbeiten  1597.  arbeite  3667.  -haft:  ernithaften  11677.  dienlt- 
haftem  erzähl.  12,  404.  -ig:  heiligen  Karl  100.  willigen 
1062.    grimmige  6987. 

Sogar  flexionsiylben  werden  so  betont,  das  particip  in 
-ende:  weinende  Karl  3583.  fliehende  8444.  und  am  häufig- 
sten iu  m  beidiu  (s.  Hahn  s.  102  zu  XI,  5),  nicht  blos  am  an- 
fang,  sondern  auch  in  der  mitte  des  verses.  vgl  Karl  1238. 
1729.3898.  4189.  6758.  7191.  10177.   ebenso  elliu  433. 11403. 

Die  trennbaren  präposäionen  haben  immer  den  ton;  auch 
hiewn  finden  sich  abweichungen.  Karl  1370.  3151.  4829.  4897. 
5636.  5679.  Danid  3b.  60a. 

Viersylbige  Wörter  werden  auf  der  ersten  und  dritten  sylbe 
betont,  so  unfsligiu  Karl  5894.  faeligefte  5851.  himelerche 
6051.  unzalhaflem  6222.  lebendigen  7705.  unregelmässig 
sieht  unwizzendä  10381.  erzähl  3,  58.  auch  wenn  die  erste 
sylbe  eine  an  siA  ufAedeutende,  sonst  unbüonte,  ist,  hat  sie  in 
diesem  fall  doch  den  ton.  so  ver  in  v^irdtaire  £ar/  2861.  2892. 
2925.  7125.  11368.  verdampnifle  2916.  ebenso  ge.  getriu- 
llche  1124.  und  die  negation  en:  engeniuze  99.  engekurzte 
3178.  versetzte  hdmng  möchte  ich  das  aber  mit  Hahn  {s.  102) 
nidä  nennen,  verlängert  sidi  das  wort  um  eine  sylbe,  so  rückt 
auch  der  ton  weiter,  gewaltegeften  Karl  8818.  fchalkhaftege- 
fiten  Daniel  3a. 

Besonders  xu  erwähnen  sind  die  eigennamenf  bei  denen 
überhaupt  eine  freiere  behandhmg  stattfindet,  am  häufigsten  im 
Karl  wird  unregelmässig  betont  Rnolänt,  auch  im  reime,  vgl 
487.  1702.  2178.  7422.  7610.  7856.  Ruoländes  1677.  2154. 
2826.  4521.  RaoUnde  1701.  2579.  7931.  4376.  Ruoländen 
2980.  3056.  3819.  3983.  4383.  4410.  4500.  4679.  6260.  /er- 
ner  Dietrich  1746.  WalthAr  4123.  4851.  und  besonders  7673. 
JÜrich  3071.  4867.  5987.  Dayft  4165.  Valram  {im  reime) 
5447.  Berng^re  5981.  Gergtfen  6423.  Mahm^t  2545.  Mah- 
m^ten  6462.  Durndarte  8134.  Genelü'n,  aber  immer  zu  an- 
fang  des  verses,  1760.  2474.  2183.  2268.  7125.  6262.  ebenso 
Wineman  jni  oii/anjf  0126.  Oliyier  6104.  7483.  Marfilies  6745. 
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im  Daniel  wird  so  betont  Artus:  fas  gewan  der  künc  Artus 
ein  her  206.  der  künc  Artus  63i  {zteeimal).  Marfilies  wird 
in  der  reget  auf  der  zweiten  sylbe  betont,  aber  einigemal  auf  der 
ersten  und  driUen.  Karl  942.  2104.  6330  [?].  8550.  ein  vers 
der  fast  ganz  aus  unregelmässig  betonten  Worten  besteht,  iH  Karl 
7578  Ruolant  und  der  bifchör  Turpi'Oy 

wenn  man  nicht  etwa  Ruolant  als  auftdU  betrachten  wUl  und 

liest  Ruolant  und  der  bifchof  Tdrpi  o. 

Schliesslich  ist  die  schwebende  betonung  xu  erwähnen,  die 
bei  antibachischen  Wörtern  stattfindet,  hier  schwankt  der  ton 
zwischen  zwei  sylben,  der  zweiten  und  der  dritten,  es  muss  eine 
eben  so  schwacne  sylbe  folgen  als  die  dritte  ist.  der  ort  sind 
bdbefte  Karl  472.  fselegen  erlAfte  1295.  guldinen  1327.  bi- 
fchofe  6513.  6573.  zwivelte  6562.  fliegende  6705.  werlt- 
Itchen  7527.  zweinzeciten  9587.  jungeften  10502.  koufliute 
11391.  liebelten  11450.  griezwarten  11935.  anneften  1214a 
heitere  12194.  ieslicher  Daniel  34a.  ieslichem  erzähl.  S,  13. 
iesltcher  8,  17  ti.  öfter. 

Die  aüüeration,  um  zum  schluss  auch  von  dieser  äwas  xu 
sagen,  wird  beim  Stricker  nicht  selten  angewend^.  es  Uusen  sich 
folgende  arten  unterscheiden,  der  häufigste  fall  ist  dass  zwei 
svhstanliva  von  gleichem  anlaut  verbunden  werden,  bete  und 
gebot  Danid  IIa.  476.  gtfel  unde  gebe  Karl  2109.  gtfel  unde 
guot  2950.  3324.  gelt  ode  guot  2375.  houbet  unde  heim 
5821.  6122.  herze  unde  hende  1342.  hAt  oder  h«r  1924. 
kunit  und  kraft  Daniel  63a.  lip  und  leben  Karl  389.  516. 
frauenehre  1075.  Hute  unde  laut  Karl  2904.  8272.  erzähl  5, 
196.  Daniel  IIa.  11 06.  liep  und  leit  frauenehre  775.  Dornet 
lila.  Amis  1148.  2329.  Lachm.  ausw.  236,  30.  Itp  unde  lant 
Daniel  19a.  112a.  1156.  mdgen  unde  manne  Karl  1010.  fcba- 
den  und  fchande  6308.  Daniel  1046.  felde  und  fige  Karl 
9419.  fehen  unde  Tage  Daniel  16.  866.  fpem  und  fpiezen  70a. 
fleifch  und  fei  166.  gewaefen  unde  wenden  Karl  9637.  Wit- 
wen unde  weifen  12101.  wilt  und  walt  Danid  496.  awA 
zwei  eigennamen.    Gerjes  unde  Gergts  Karl  1758. 

Ebenso  zwei  verba.  brechen  unde  brennen  Karl  1603* 
gebdt  und  bat  10367.  bot  und  bat  11887.  Danid  206.  36i. 
gap  und  galt  102a.  verkiefen  und  verklagen  JEar/ 10177.  kü- 
nege  krdnten  unde  kiirn  465.  flngen  und  fagen  frauenehre 
1472.  erzähl.  12,  238.  Amis  5.   fuochen  und  befehen  i>ant'e/20i. 

Zwei  adiectiva.  hefte  und  bcefte  Karl  879.  Amis  914.  bi- 
derben und  bcefen ,  zwar  keine  ursprüngliche  aUiteration,  ober 
durch  änderung  des  tons  entstanden,  Amis  416.  difer  unde  der 
Danid  5a.  64a.  liep  und  leit  Karl  11944.' itöm^  im  bade  \i9. 
frauenehre  1001.    rehter  und  reiner  Karl  4780.  7624. 

Substantiv  und  verbum.    a)  von  denudben  stamme,   g^trat 
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. .  trit  Karl  502.  I£hen  lihen  5818.  Ilac  gefluoc  5441.  werc 
geworht  5818.  Donid  9a.  fueit  Ihit  Karl  5936.  10505.  Ilrlt 
gellriten  6723.  verftuonden  ir  (tat  0847.  b)  von  verschiede- 
nem Uamme.  in  dinen  gewalt  gewunnen  Karl  335.  zefuorte 
er  im  die  yefte  879.  yogele  vielen  4279.  erwerben  werltwünne 
4330.  huobens  ir  herzeichen  5298.  bringet  mir  eines  bnin- 
neu  8051.    fchilde  fchrieten  11508. 

Sub^aniio  und  adjecttv,  a)  van  demselben  stamme,  vient- 
liche  vtentfchaft  5208.  b)  von  verschiedenem,  hftrlicber  helt 
4045.  5775.  bimeifchen  her  7507.  manlichem  muote  503. 
rehter  rihtsre  1268. 

Ztöei  iubstantiva  im  genäiwerhältniss.  fiures  flammen  6939. 
emnpastia,  deren  beide  (heile  alliterieren,  werltwünne  4330. 
wtcwer  6002.  grisgrammen  6939. 

Mehr  als  zwei  alliterierende  u>örter.  die  grdzen  gotes  gebe 
3970.    ir  golt  gap  f6  grAzen  glaft  4197. 

Eine  grammatische  darsteUung  tmseres  dichtere  in  der  vott- 
siändigkeä  xu  geben,  wie  ich  es  mit  den  metrischen  eigentümlich' 
ketten  gethan,  liegt  nicht  in  meiner  absieht,  manche  grammati- 
Mche  hemerkung  liegt  m  den  metrischen  beobachtungen  verborgen, 
die  grammaiik  kann  aus  der  metrik  vielfältig  nutzen  ziehen. 
andre  bemerkungen  finden  sich  in  den  anmerkungen.  was  ich 
hier  noch  grammatisches  gthe,  bezieht  sich  hauptsächlich  auf  for^ 
mcfi»  die  sich  als  abweichend  von  den  gewöhnlichen  mittelhoch- 
deuUAen  zumal  aus  den  reimen  ergeben,  was  die  lavtlehre  be- 
trifft,  so  hat  Hahn  das  meiste  schon  zusammengestellt,  ich  kann 
nur  einiges  nachtragen. 

1)  a  /ur  o  tn  wal  /tir  wol  ahd.  Wälder  3,  22,  8.  und  van 
für  von  Danid  396  ist  entschieden  zu  leugnen,  die  erstere  er- 
xäUtmg  gehört  dem  Stricker  nicht  und  die  zweite  stelle  ist  mä 
Hahn  zu  bessern,  auch  die  formen  ausser  reim  sind  dem  dia- 
Idäe  der  Schreiber  zuzuerkennen,  auch  mabte  gebraucht  er  nie 
tm  reim,  dagegen  ist  2)  zwA  für  zwA  Karl  6021  gesichert, 
tw6  in  reime  findet  sich  Danid  57a  wan  er  zuo  dem  berge 
hdte  kurzer  mtle  nibt  wan  zwo  (:  dd).  3)  ausser  reim  findet 
suk  o  für  u  noch  in  ervollet,  frauenehre  1289.  erzähl.  12,  641. 
zu  den  beispiden,  wo  o  im  reime  steht,  ist  hinzuzufügen  erkom 
(sie  erkoren) :  verlorn  Karl  5845.  auch  gehört  hieher  wol  noch 
der  frome  {subst.)  für  der  frume,  Daniel  Ib  vernomen  :  zuo 
dem  fromen.  Danid  25b  in  befhiont  nie  man  fö  frome  der  ie 
lebende  von  im  mohte  komen,  wird  zu  ändern  sein  in  t6  frum 
der  ie  lebende  von  im  kum.  vgl  104a  daz  ift  biderb  unde 
frum,  ez  ift  rebt  deiz  im  ndch  6ren  kum.  im  infinitiv  gevro- 
men  für  gevrumen  im  reim  auf  benomen  Karl  1279.  von  ich 
kume  gebraucht  der  Stricker  wie  andre  dichter  im  infinitiv  beide 
formen,  komen  und  komen. 
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6)  ob  dem  Stricker  die  reimform  duo  ßr  du  xuge$chrid>en 
werden  müsse,  xweifU  ich  noch,  wenn  sie  ihm  gdävpa  gewesen, 
wäre,  würde  er  sie  öfter  im  reim  angewendet  haben,  da  er  dock 
reime  auf  uo  häufig  braucht,  ich  habe  daher  an  den  beiden  std- 
len  im  Karl  (7153.  10015)  nü :  du,  nicht  nuo  :  duo  geschrieben. 

8)  die  form  -  liehen  habe  ich,  weil  sie  im  reime  beim  Stricker 
nur  sehr  vereinzelt  vorkommt,  innerhalb  des  verses  mögUdiU 
weggeschaffL  nur  bei  folgendem  vocal  setzen  sie  die  besten  hand- 
Schriften  zu  Vermeidung  des  hiatus.  vientlichen  an  Karl  6669. 
friuntlichen  abe  erzähl.  6,  81.  fröhlichen  an  Amis  970.  im 
reim  kommt  liehen  an  dreien  stellen  vor.  doch  Karl  11151  fdlU 
weg,  da  A  hoveliehe  :  riehe  liest,  auch  die  zweite  stelle^  erzäU. 
12,  275  lässt  sich  wol  emendieren.  dagegen  wäre  von  armen 
und  von  riehen,  fi  fprdehen  fpoteeltehen  könig  im  bade 
121  ein  unwiderleglicher  beweis,  wenn  nicht  gegründete  sweifd 
an  der  echtheit  des  gedicktes  vorlägen,  ganz  möchte  ich  die  con* 
sonantisch  auslautende  form  dem  Stricker  nickt  absprechen,  doch 
gibt  ihr  etwaiges  vorkommen  in  den  anonym  überlieferten  gedid- 
ten  gmnd  zvm  ziweifel  an  der  echtkeit. 

In  betreff  des  umlautes  zeigen  die  reime  des  dichters  kerne 
durchgängige  consequenz,  so  wie  auck  die  kandschriften  nidt 
iUtereinstimmen,  im  aanzen  erkält  sich  kurzes  h,  wenn  mehrere 
consonanten  darauf  folgen,  lafterliche  646.  791.  2261.  9404. 
Daniel  la.  fehantliehe  Karl  7429.  8481.  unzegancltch  0868. 
manlieh  787.  4398.  4664.  9521.  9928.  10306.  Daniel  U.  60. 
ganzliche  799.  3322.  11765.  7054.  Amis  329.  dageaen  ganz- 
lieh  erzähl.  12,  130.  genzlich  frauenekre  186.  in  der  fünften 
erzählung  bei  Hahn  wechselt  Martin  und  M erttn.  von  hant  teird 
der  dativ  plurcJis  handen  und  henden ,  ersteres  häufiger,  gdnf- 
deL  henden  :  Baiswenden  Karl  4505.  der  dativ  smgvkr  üt 
gewöhnlich  hant,  aber  auch  hende  Karl  8226.  auch  kurzes  u 
erhält  sich  vor  mehreren  consonanten.  verdrucken  Karl  11861. 
furhtent  10629.  11340.  entwurkent  4911.  brücke  1500.  4838. 
10495.  erfullent  9570  {vgl.  ervollet  frauenekre  1289.  erzähl 
1%  641).  dagegen  ftücke  :  gelücke  6683.  kürzliche  ifittf  842. 
im  Karl  habe  ick  kurzliehe  beibehalten,  ä  bleibt,  nicht  umgdau- 
tet,  in  unmdzliche  Karl  6980.  11954.  10561.  dagegen  unm^Z; 
lich  6385.  im  conjunctiv  des  Präteritums.  gAhten :  brdhten  Amu 
1519.  6  in  grözlich,  grAzliche.  Karl  756.  2261.  5135.  5952. 
5870.  4400.  3057.  3848. 6969.  7556. 8196.  9695. 10337.  8014. 
10143.  ebenso  tätliche  8588. 10475.  nAtlieh  6734.  trAfte  ich, 
als  präsens  9562.  besonders  zu  erwähnen  sind  die  Superlative, 
gröfte  Karl  1229.  1523.  2358.  6499.  6645.  7151.  7354.  7894. 
baft/tir  hefte  Danid  25i.  Alb.  höhlten  erzähl  \%  47.  anne- 
ften  Karl  12148.    dagegen  ermerz  wip  Danid  25a. 

Wenn  die  sylben  durch  einfachen  consonanten  getrennt  sind, 
erhält  sich  der  umlaut  bei  kurzem  voccd  sehr  sdten.   clageliche 
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Karl  6372.  daaegen  klegeliche  8706.  ebenso  u>te  fchedeliche 
6374.  10452.  10M5.  dagegen  hei  langem  öfter.  A  :  gefmdhet 
7168.  jAmerllchen  erzähl.  \%  251.  der  fpAte  regen  0562.  Az 
floer  wAte  :  hdte  Daniel  722.  dageaen  er  ratet  Daniel  1186. 
A:  höhe  (anhake)  Karl  3031  ist  tool  in  der  form  des  zwölften 
Jahrhunderts  beibehalten  und  daher  durch  bühel  erklärt,  iköten, 
nötigen,  als  mßnitiv,  im  reim  Karl  5326.  daz  erweite  Itahel- 
werc  gerietens  dö  gefchröten  und  begunden  enander  nAten 
Daniel  636.  dagegen  tOBten  :  ncBten  036.  127a.  nöte :  kleinöte 
756.  RehAhet  Karl  6555.  gehörent  0132.  gehöret  Amis  1406. 
ein  fchöne  her  Karl  0231.  vgl.  11510.  böfe  :  geköfe  5000. 
5284.  firölich  0696.  0070.  ou  ßr  oiL  fach  man  den  herren 
rften  ?on  der  grüenen  ouwen,  der  enböt  kein  drouwen  {ks. 
Iroweo)  denn  dA  der  tot  nach  kam  Daniel  1016.  im  compara- 
Uü  ffrözer  für  groezer  Karl  6538.  6030.  6085.  7844.  8018. 
8615.  10707.  11322.  der  rückumlaut  unterbleibt  Karl  4782 
fkercle.    020  twelte. 

In  bezug  auf  die  consonanten  ist  nur  ein  punkt  zu  beruh" 
ren^  ob  nämlich  im  präteritum  Schumacher  verba,  u>enn  der  stamm 
mä  I  oder  n  auslautet^  d  oder  t  zu  schreiben  ist.  einiaemal  wer^ 
den  solche  präterita  auf  Worte  gereimt^  die  entsckieaen  auf  de 
mulauien.  Ruolande :  genande  Karl  021 1.  fanden  :  Ruolanden 
11157.  ander  :  wander  (wante  er)  Daniel  71a.  folde  :  golde 
So.  Karl  2145.  4025.  4027.  :  Gerolde  0607.  wolde  :  golde 
5109.  felde  :  gezelde  Daniel  816.  holden  {ks.  hulden)  :  ver- 
golden {ks.  Tergolten)  Daniel  066  (vgl  Hahn  /X,  nr.  3).  nack 
diesen  beispiden  kälte  vieUeickt  überail  d  durchgeführt  werden 
9oUen,  dock  habe  ick  nack  dem  vorganae  von  A,  wo  es  angieng, 
t  oeechriAen.  die  ungleichmässigkeit,  die  dadurck  entstektf  mag 
sdum  vom  dickter  kerrükren^  der  ja  auch  im  umlaut,  une  wir 
eben  sahen,  keine  conseguenz  in  den  reimen  zeigL  daher  habe 
ick  gesehriAen  alte  :  gezalte  Karl  2325.  valte  :  gewalte  5621. 
ertaite  :  sewalte  6807.  fchilte  :  fpilte  5245.  :  beeilte  5403. 
8505.  folten  :  geholten  1811.  :  erholten  DaniellZb.  folte  : 
geholte  Karl  2201.  :  erholte  Daniel  1016.  wolte  :  dolte  Karl 
2325.  Dante/  82a.  wolten  :  dolten  Karl  523.  0815.  0870. 
11035.  :  erholten  700.  wolte  :  erholte  2303.  folten  :  engol- 
ten  0603.  gefcholten  :  vergolten  11543.  Beneke  dagegen  sckreibt 
wolde  :  holde  (vräter.  von  holn)  Amis  231. 

Flexion,  (pakn  s.  X,  nr.  12)  verkürzter  dativ  im  reime, 
beispide  sind  sekr  zahlreich,  zumal  aus  Daniel  ze  fuoz  Karl 
1 1563.  und  wil  iu  ntgen  ze  fuoz,  ob  ich  den  tot  liden  muoz, 
fö  gönt  mir  eine  gäbe,  ob  iemen  in  der  werlt  daz  leben  habe 
(A#.  fijofle  :  niuofle)  Danid  846.  geluft  Karl  5065.  hüs  Da- 
nid  3a.  9a.  106.  466.  62a.  676.  86a.  1156.  118a.  Amü  1570. 
gAot  Karl  2405«  in  grözem  zom  Danid  51a.  von  dem  tot 
1436.   in  dem  Bin  könig  im  bade  126.   Itp  frauenekre  020.   die 
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eigennamen  flecUeri  der  Stricker,  Ruolant,  Ruolandes,  Buolande, 
Ruolanden.  davon  toeicht  er  nur  sdten  ab.  v.  5069  steht  Ruo- 
landen  als  dativy  ebenso  Efchennunden  5827.  hieher  gehört  auch 
Sarrazin  als  acc.  sing,  0844.  im  Daniel  wird  Artus  im  dativ 
gebraucht,  63i.  dagegen  Artüfe  9i.  556.  auch  ganz  unflectiert, 
im  genitiv,  wenn  künec  vorangeht,  ndmen  des  künc  Artus  war 
64a,  wo  beide  worte  unßectiert  sind,  aber  auch  des  künecs  Ar- 
tus gefellen  66a.  des  Küneges  Artus  fchar  71a.  ktinges  Artus 
mannen  69b.  dagegen  under  künc  MatAres  mannen  70a.  von 
flectierten  Zahlwörtern  bemerke  ich  ahter  m6  Karl  5860. 

Pronominalformen.  {Hahn  s.  XL  nr.  13)  beispiele  aus  KarL 
sie  :  nie  203.  6831.  :  gie  625.  767.  5040.  :  hie  4073.  :  knie 
4817.  :  ie  6050.  dagegen  flu  {ea)  :  iu  Daniel  \4tla,  was  schon 
Hahn  angemerkt  hat.  hier  bemerke  ich  nodi:  unfer  fint  niht  wan 
driu  (:  iu)  die  ez  kunnen  gefehen  1356.  die  für  diu  ist  häufig 
{vgl  Hahn,  anm.  z.  5,  212)  Karl  4203.  4034.  5880. 6200.  7545. 
Daniel  14  !a.  noch  bemerke  ich  beim  pronomen  die  verkürzten 
formen  der  Possessivpronomina  im  reim,  die  dtn  gesamnUabenL 
60,  06.  DantW61a  {zweimal).  73a.  118a.  1186. 

Verba,  imperativ  des  starken  verbums,  fwtge  Karl  1006. 
Präteritums  des  schwachen  verbums,  stark  gebildet,  du  gegerte  Karl 
0230.  von  wefen,  Rn  im  j^räsens  kommt  vor  wir  bin  {sumus) 
Karl  11373.  und  ein  conjunctiv  bt  {sit)  Amis  154.  particip 
gfin  öfter  im  Danid,  nicht  im  reime,  und  wol  meist  vom  Schrei- 
ber herrührend,  wie  82a  die  wol  des  tAdes  knehte  mohten  fln 
gfln  mit  rehle.  von  hin  {Bahn  XL  nr.  15)  steht  das  präterüum 
Mte  sehr  oft  im  reim.  Karl  145.  160.  0003.  10041.  561.  857. 
3151.  4201.  050.  8233.  0207.  10625  u.  s.  w.  Daniel  72a.  726. 
46a.  47a.  ^mt>400.  1035.  663.  1235.  1267.  1315.  1307.  1530. 
1826.  2275.  2475.  Wachem,  leseb.  561,  11.  die  form  bete  fin- 
det  sich  nicht  im  reim,  denn  Amis  1733  wird  in  hffite :  Uete  zu 
bessern  sein,  im  verse  ist  bete  nur  atu  metrischen  gründen  xu 
setzen,  biete,  das  nach  Hahn  ausser  reim  fast  immer  vorkommt, 
findet  sich  in  den  hss.  des  Karl,  die  ich  benutzt  habe,  nichL  da 
die  form  nicht  im  reime  vorkommt,  ist  sie  wol  nicht  Strickerisch, 
sonaem  gehört  den  abschreibem  an.  im  Danid  hol  schon  Hahn 
{s.  XII)  die  form  bebte  für  bAte  bemerkt,  zu  den  beispiden, 
die  er  anführt,  müssen  noch  hinzugefügt  werden:  486  unde  wart 
des  enein  mit  den  die  dannoch  lebten  daz  fi  lieb  wol  gebebten. 
856  ob  er  nocb  lebte  oder  wie  er  lieb  gehebte,  in  der  stdle 
84a  liest  die  hs.  daz  er  der  tüfiel  bebte,  von  Idn  die  erste 
person  vrwsens,  ich  Idn  Karl  1423.  die  zweite:  du  lAIt  im  reime 
Karl  335.  erzähl.  5,  65.  {vgl  Müller,  wörterb.  l,  044a).  du 
verldlt  Karl  11828.  die  dritte:  er  yerldt  :  bAt  frauenehre  735. 
die  formen  in  m  kommen  im  reime  nicht  vor,  ich  habe  daher 
lieft,  laßt  {vgl  Hahn,  anm.  zu  S,  32)  nicht  in  den  text  aufgenommen. 


Ich  hAn  gemerket  einen  lift: 
fwaz  in  des  mannes  herzen  ift, 
daz  wir  dA  heizen  der  muot, 
er  n  übel  oder  guot, 
5  den  tuot  er  zeteltcher  ftunt 

mit  folhen  dingen  kunt» 

daz  man  wol  hoeret  oder  Cht, 

waz  lobes  im  fin  herze  giht 

dA  bt  bekenne  ich  dicke  wol, 
10  wie  ich  den  man  haben  fol. 

lag  ich  von  einem  biderbem  man, 

mit  weihen  dingen  er  gewan 

daz  man  in  lobet  fA  grdze 

(ur  alle  flne  genAze, 
15  daz  er  der  aller  hefte  fi, 

fitzet  mir  denn  einer  bi, 

der  ein  tö  valTchez  hene  hAt, 

daz  er  t&sent  bAsheit  begftt 

A  danne  eine  frümkeit, 
20  dem  ift  des  mannes  Are  leit, 

durch  daz  er  Aren  ift  ein  gaft; 

fA  drucket  ez  in  als  ein  laft, 

daz  iemen  guoter  rehte  tuot, 

und  zeiget  ielü  flnen  muot, 
25  er  gibt  ich  liege  oder  tobe. 

fwie  ich  genen  man  von  fchulden  lobe, 

iedoch  beginnet  er  jehen, 

ezn  möhte  niemer  gefchehen, 

ez  fl  wol  halbez  gelogen. 
30  waere  er  niht  Til  betrogen 
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und  wolde  er  mannes  lügende  hdn, 

fwer  daz  bellte  hdt  getAn, 

fwenn  ich  von  dem  fagte 

und  niht  des  verdagte, 
35  des  er  in  flnen  tagen  ie 

lobeliches  begie^ 

Tagte  ich  dar  zuo  ouch  m6, 

er  wiere  mir  holder  danne  6. 

fwer  die  friimkeit  m6ret, 
40  des  folde  er  fin  ge^ret 

von  dem  ich  iu  Algen  wil, 

der  hAte  felden  (6  vil, 

daz  er  der  werlte  lop  erwarp 

und  fuoFy  do  im  der  Itp  erftarp» 
45  diu  f61e  zehimele  fchAne. 

fus  traoc  er  hie  die  kr6ne 

und  hAt  dort  daz  felbe  heil. 

kund  ich  guotes  ein  michel  teil 

von  dem  felben  gefagen, 
50  man  folde  in  haben  zeime  zagen, 

fwer  mich  der  rede  widertribe. 

der  ez  allez  an  ein  buoch  fchribe, 

daz  er  begie  bi  Iinen  tagen, 

unde  ez  allez  folde  lagen, 
55  daz  gefchiehe  kftme  zwAre 

in  einem  halben  jAre: 

der  rede  wiere  uns  ze  vil. 

der  es  kurzltche  wil 

ein  teil  beeren  umbe  daz, 
60  daz  er  bekenne  defte  baz 

den  vil  feeligen  man, 

dem  läge  ich,  (6  ich  hefte  kan, 

daz  was  Karl  der  reine, 

der  alle  die  gemeine 
65  ze  friunde  hAt  gewunnen, 

die  fich  verfinnen  kunnen; 

die  tragent  im  holden  muot 

durch  daz  er  reht  unde  guot 
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an  allen  finen  dingen  was. 

70  fwaz  man  von  kfinegen  ie  gelas, 
16  hoere  wir  diu  buoch  jehen, 
man  habe  deheinen  gefehen, 
der  in  kriltenitcher  6 
gotes  6re  gefchUefe  m6, 

75  danne  Karl  Pipptnes  kint 
alle  die  noch  fielec  lint, 
die  mugen  gerne  wizzen, 
wie  er  fich  hiX  gevlizzen 
nAch  maneges  menfchen  heile, 

80  daz  ez  gote  wart  ze  teile 
▼on  des  herren  arbeite, 
der  felben  felecheite 
mag  er  uns  nu  gehelfen  baz. 
ir  folt  rehte  wizzen  daz, 

85  er  hAt  n&  gewaltes  mA 
und  ift  ouch  rtcher  danne  A. 

Difiu  grAziu  rede  w«re 
mir  tumben  man  ze  fwsre; 
nu  heften  ich  fi  durch  den  lift, 

90  wan  got  f6  geniedec  ift, 
daz  ich  mich  helfe  Terfihe. 
er  hilfet  doch  eime  Tihe: 
daz  fchein  an  einer  efelin, 
dö  fi  wol  tAt  mohte  fin, 

95  fit  fi  got  des  übertruoc, 
daz  fi  Balftam  niht  erfluoc. 
nu  wil  ich  mich  niht  verkunnen, 
des  ich  hie  hAn  begunnen, 
ich  engenieze  fin  dar  an 

100  und  Karies  des  heiligen  man, 
des  man  yil  genozzen  hAt 
und  nü  alr6rlt  ane  gAt, 
daz  man  fin  geniezen  fol. 
fwer  im  getrüwet  f6  wol, 

105  daz  er  in  (endet  ze  gote, 
dem  ift  er  ein  gewiffer  böte. 
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die  in  nihtes  enbftten 
und  vil  unrehte  tdten, 
an  die  begunde  er  vehten 

110  und  twanc  fi  zuo  dem  rehten» 
daz  in  die  C61e  fint  genefen. 
dA  Von  fult  ir  gewis  wefen, 
fwes  man  in  f6re  beßte, 
daz  erz  benamen  tste. 

115       Diz  ift  ein  altez  miere. 
nu  hAt  ez  der  Strickiere 
erniuwet  durch  der  werden  gunfl, 
die  noch  minnent  hoveliche  kunft: 
den  fol  hie  mite  gedienet  On. 

120  ez  ift  ein  rAt  des  herzen  mtn, 
•    daz  ich  nflch  ir  gunfte 
in  dirre  felben  kunfte 
unz  an  mtn  ende  fchtne. 
dem  kiinege  Pipptne 

125  wart  ein  frouwe  gefwom. 
der  eit  wart  alfd  verlorn, 
daz  n  im  verwehfelt  wart 
dar  ndch  quam  er  an  die  vart, 
daz  er  On  6lich  wip  vant: 

130  diu  was  frou  Berhte  genant, 
des  feite  er  gote  grAzen  danc. 
daz  wsre  ze  fagene  ze  lanc, 
wie  daz  dinc  allez  ergie. 
er  nam  froun  Berhten  unde  lie 

135  On  ander  wtp,  daz  was  reht 
dö  er  gote  einen  kneht 
und  eine  diemen  erwarp, 
dö  lac  der  kunic  unde  ftarp 
und  lie  froun  Berhten  One  br&t 

140  On  tohter  diu  hiez  Gerdr&t, 
On  fun  was  Karl  genant 
der  wart  Ot  wlten  erkant 

Daz  Karl  felbe  niht  verdarp, 
dA  Pipptn  On  vater  ftarp, 
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• 

145  daz  quam  von  gotes  rAte. 
wand  CT  vaterhalp  hdte 
dri  bnioder  in  den  jdren, 
daz  ir  zw^ne  ritter  wdren. 
der  dritte  wart  ein  götes  kint, 

150  der  tet  als  die  vil  wife  fint» 
er  k6rte  allen  finen  fin 
an  den  himelfchen  gewin. 
er  wart  diu  buoch  gelAret, 
daz  wart  tiI  wol  bekftret 

155  er  was  geheizen  L6A. 

flner  fielden  wart  maneger  fr6, 
alfo  wart  er  g£ret  von  gote. 
Wineman  unde  Rapote, 
die  fine  bruoder  folden  fin, 

160  die  wAren  tump,*daz  wart  fchin. 
fi  nAmen  daz  in  ir  muot, 
ez  würde  in  nütze  unde  guot, 
daz  fi  im  naemen  daz  leben. 
tö  würde  in  daz  laut  gegeben, 

165  and  beliben  dA  b!  Ane  nöL 
ß  fwttoren  beide  finen  tAi 
und  zwelf  herren  mit  in. 
den  vil  mortlichen  fin 
▼miam  ein  grAve  drAte, 

170  der  in  behalten  hAte 

und  ouch  des  kindes  man  was. 
der  half  daz  Karl  genas. 

Als  er  diz  m«re  bevant, 
iefA  rAmet  er  daz  laut 

175  mit  Karle  dem  herren  fin. 
dem  tet  er  guoten  willen  fchin. 
von  Troys  der  grAve  Diepolt 
der  was  im  willec  unde  holt, 
und  was  ein  tö  wlfe  man, 

180  daz  er  des  fiirhten  began, 
fwie  verre  er  iemet  qusme, 
ob  man  in  dA  venueme, 
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daz  ß  ir  boten  dar  fanten, 
die  in  des  Itbes  pfanten. 

185  DU  gedflhte  der  guote, 
daz  diu  felbe  huote 
niender  bete  groezzer  kraft, 
und  huop  (ich  in  die  beidenfcbaft, 
da  er  der  beiden  künec  vant 

190  der  was  Marfilies  genant, 
der  was  milte  und  riebe 
und  enpfie  ß  minnecltche 
und  alle  die  dar  qudmen. 
die  guot  umb  6re  nAmen, 

105  die  machet  er  im  alle  holt 
die  wolden  dienen  umbe  folt, 
die  machet  er  riebe  zehant 
Spanje  unde  andriu  lant 
diu  wAren  im  geb6rfam. 

200  do  der  grdve  Diepolt  dar  quam, 
do  verwandelt  er  ir  beider  namen 
und  enwolde  doch  gemeinfamen 
mit  der  heidenfchefte  nie, 
daz  er  geloubet  als  fie. 

205  fi  geloubten  kriftenltche. 
dö  Karl  der  fielden  riebe 
abzeben  jAr  an  lieb  genan, 
done  reit  der  feiige  man 
weder  reife  noch  bervart, 

210  wan  da  im  daz  lop  tö  gar  wart, 
daz  er  über  al  daz  lant 
zem  heften  ritter  wart  bekant 

Nu  was  Marfilien  fwefter  dA, 
daz  in  den  ztten  anderswA 

215  dehein  wtp  fchoener  wart  gefaget. 
fi  was  ein  wünneclichiu  maget 
diu  begunde  Karlen  minnmi: 
des  brdbtes  in  wol  innen, 
wan  fi  in  tougenitcbe  nan^ 

220  und  baten  daz  er  gehArfam 
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ir  goten  würde  unde  ir  6. 

done  wolde  er  da  Diht  wefen  m£. 

er  Yorbte,  ob  finer  minDe 

die  Hute  würden  inne, 
225  er  müefe  den  üp  yerliefen 

oder  fin  6  verkiefen. 

DO  er  dem  gräven  finem  man 

die  forge  künden  began, 

do  enbAt  er  ze  Kerlingen, 
230  er  wolde  in  Karlen  bringen, 

der  ir  erbeberre  folde  ßn, 

das  II  dem  ir  triwe  Ueten  fcbtn  : 

der  lebte  noch  und  wsre  ein  man; 

und  enbAt  in  war  umb  er  entran, 
235  und  enböt  in  ouch  daz  maere, 

daz  Karl  der  ritter  waere, 

der  in  Marlilien  gewalt 

diu  wunder  bete  geftalt 

in  was  von  flner  manheit 
240  16  ?il  Wunders  6  gefeit, 

daz  den  ungenanten 

alle  kriAen  bekanten 

und  entClzen  Ones  Itbes  kraft 

noch  mir  denn  alle  beidenfchaft. 
245       Nune  künde  in  lieber  nibt  gefcheben 

fd  daz  II  in  folden  fehen, 

wand  er  in  t6t  was  gelagt 

und  die  Are  het  bejagt 

fin  wart  küme  gebiten. 
250  die  herren  gegen  ime  riten 

und  enpfiengen  in  alfA  wol, 

tö  man  ?il  werden  künec  Fol, 

dem  man  grAzer  Aren  gan. 

Bapot  unde  Wineman 
255  die  fuobten  fine  bulde. 

do  TericAs  er  ir  fcbulde 

und  machte  II  rtdie. 

daz  dientens  willecHche 
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Wineman  unde  Bapote, 

260  die  dienten  im  unde  gote 
dar  nAch  mit  gr6zen  triuwen, 
und  liezen  fich  iemer  riuwen, 
daz  fi  ie  t6  miflefiioren, 
daz  fi  Onen  t6t  gefwuoren. 

265  nu  er  Kerlingen  gewan, 
dA  tet  er  als  ein  wUe  man, 
er  begunde  rihten  unde  geben 
und  alf6  hfirliche  leben 
daz  diu  werlt  begunde  jehen : 

270  ein  bezzer  künec  wart  nie  gefehen, 
danne  der  von  Kerlingen, 
er  tuet  an  allen  dingen 
daz  belle  zailen  zlten. 
fug  lobte  man  in  wtten. 

275       Nu  gedAhte  der  gewiere 
an  die  endelöfen  fwiere 
diu  den  beiden  fol  gefchehen. 
wand  er  wol  bAte  gefeben, 
daz  fi  betten  an  diu  apgot 

280  und  durcb  des  tiuvels  gebot 
die  f61e  verworhten 
und  got  niene  vorbten: 
daz  was  fin  gnefter  werre. 
nu  mante  er  got  vil  verre 

285  alles  des  geliche 

des  er  an  dem  ertrtcbe 
mit  deheinem  menfchen  ie 
durcb  nne  güete  begie, 
daz  er  flnen  namen  Arte 

290  und  daz  liut  dA  bekfirte. 
f6  fi  des  waenen  wolden, 
die  nn  dA  büeten  folden, 
daz  er  vil  vafte  fliefe, 
fö  bat  er  got  vil  tiefe, 

205  daz  er  im  die  beiden 

von  der  belle  bulfe  fcbeiden. 
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daz  gebet  begap  er  nie. 
fwA  er  reit  oder  gie, 
fwA  er  ftaont  laz  oder  lac, 

300  ez  wiere  naht  oder  tac, 
Cft  lange  pflac  er  der  bete, 
daz  got  Onen  willen  tete. 
got  ilt  genAden  16  yoI, 
des  man  ze  rehte  biten  Fol, 

305  fwer  des  ze  allen  ztten  gert, 
daz  ers  benamen  wirt  gewert 

Diz  wart  im  eines  nahtes  kunt, 
dA  er  Ones  herzen  grünt 
dicke  erfuohte  nAch  gebete, 

310  als  er  sallen  ztten  tete 

und  noch  die  lieligen  tuont 
do  er  Yor  Dnem  bette  ftuont 
Af  flnen  knien  alfA  bar, 
zehant  entfliefen  fi  gar 

315  die  zwelf  ritter  guote, 

die  fln  pflAgen  mit  der  huote 
in  dem  lale  di  er  lac. 
dA  fchein  ein  lieht  als  ein  tac ; 
dar  inne  quam  im  ein  böte 

320  Yon  dem  oberetten  gote, 
ein  engel  alfA  lobefam, 
der  im  ze  boten  wol  gezam. 
do  er  den  künec  ane  fach, 
diz  wort  er  minnecltche  fprach : 

325  Karl,  got  hAt  dich  vernomen. 
durch  daz  bin  ich  her  komen, 
daz  du  niht  anders  hAIt  gegert, 
wan  des  dich  got  vil  gerne  wert; 
des  ift  dir  dtn  fchepfere  holt, 

330  des  du  ?il  wol  geniezen  folt: 
er  gtt  dir  noch  yU  manec  laut. 
dA  folt  werben  zehant 
umbe  daz  roDmefch  riebe, 
fo  du  daz  gewaltecltche 
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335  in  dtnen  gwalt  gewannen  hAh 
und  ez  mit  guotem  fride  Idft, 
16  foltu  Fülle  twingen. 
dA  fol  dir  ouch  gelingen. 
Beheim  unde  P6IAn 
340  werdent  dir  beidiu  underiAn ; 
Ungern  wirt  allez  dtn. 
ze  Kriechen  foltu  herre  On, 
Biuzen  kamt  in  dtne  hant. 
dir  wirt  Ormenten  lant, 

345  Serven  lant  (ich  dir  ergit 
Piachen  wirt  dir  Ane  Itrft, 
Tenemarke  fol  dir  werden, 
über  alle  fchotefch  erden 
wirftu  herre  genant 

350  lam  tuoftu  über  Irlant; 
Engellant  dir  werden  fol. 
daz  riebe  zArle  alfd  wol, 
diz  wirt  dir  in  vil  kurzer  vrift 
und  allez  daz  da  enzwifcben  ift. 

355      Sone  foltuz  langer  niht  fpam^ 
du  folt  ouch  hin  ze  Spanje  vam: 
got  wil  dich  dA  mit  £ren. 
du  folt  daz  liut  bek^ren. 
die  dir  des  niht  wellont  volgen, 

360  den  wirt  got  f6  harte  erbolgen, 
ez  fl  man  oder  wtp, 
daz  fi  fftle  unde  Mp 
iemer  mtre  h^t  verlorn, 
du  folt  diz  fwert  und  diz  hörn 

365  dtme  neven  Buolande  geben, 
der  fol  daz  Awige  leben 
verdienen  an  der  hervart 
daz  fwert  heizet  Dumdart: 
ich  läge  dir  wierliche, 

370  ez  fante  dir  got  der  riebe, 
der  htX  ez  felbe  alfft  genant, 
daz  bom  heizet  Olivant: 
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die  namen  gaber  in  beiden. 

ich  läge  dir  fweih  beiden 
375  mit  dem  fwerte  wirt  wunt, 

dern  wirt  niemer  m6  gefunt. 

als  Roolant  blefet  daz  hörn, 

fA  wirt  den  beiden  fA  zom, 

daz  fi  verliefent  ir  fin. 
380  zehant  gefigeftü  an  in: 

II  fleht  der  fwsre  gotes  fluoch. 

nu  nim  ooch  difen  bantfchoocb 

und  ftAz  den  an  dtne  bant, 

(ft  du  welleft  in  daz  lant, 
385  und  diene  nAch  dinem  lAne. 

die  Awigen  krAne 

toltd  ze  bimeirtche  tragen. 

diz  hiez  dir  got  dar  urobe  lagen, 

daz  du  Itp  unde  leben 
390  defte  baz  getorfteft  geben 

willecllcbe  an  die  nAt. 

dir  enmac  dehein  tAt 

ze  difen  ztten  gefchaden. 

du  folt  morgen  für  dich  laden 
395  dine  liebelten  alle, 

wie  in  diu  rede  gevalle. 

M  (i  hom  und  fwert  fehen, 

fA  beginnent  fi  jehen 

fi  gellAn  dir  zailen  Aren. 
400  fA  foltu  hinnen  kAren 

gegen  dem  Rine  zehant 

da  muoftu  tiufcbiu  lant 

elliu  lamt  erftrtten. 

daz  gefchiht  in  kurzen  ziten. 
405  als  du  gewaltec  werdeft  dA, 

fA  rtt  ze  RAme  ieft. 

der  nü  ze  RAme  bAbeft  ift, 

der  ftirbet  in  der  felben  vrift, 

fA  du  ze  RAme  rltelt 
410  da  erwirbeftu  unde  erftrlteft, 


L 
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daz  dtn  bnioder  bAbelt  wirt 
von  dem  biftu  unverirt: 
der  enpfieht  dich  mit  der  wihe. 
fo  dir  got  daz  heil  verlihe, 

415  daz  er  dir  din  reht  getuo 
unde  dir  diu  lant  dar  zuo 
elliu  werden  undertAn, 
fA  heiz  rtten  unde  gAn 
dtne  boten  iefA  zehant 

420  allenthalben  in  diu  lant 
und  enbiut  in  daz  m«re: 
fft  wirt  daz  lant  f6  tere 
unt  gewinneft  ein  folich  her, 
fwer  (ich  dir  fetzet  ze  wer, 

425  daz  im  nieman  kan  gewogen, 
got  wil  dtner  verte  pflegen, 
fwaz  ich  dir  lande  hAn  genant, 
diu  gewinnet  dir  elliu  Buolant; 
der  wirt  Iielden  f6  vol, 

430  die  wile  die  er  leben  fol, 
daz  du  in  iemer  riehen  folt. 
dem  wi8  genffidec  unde  holt: 
an  im  ft^t  elliu  dtn  Are. 
got  minnet  in  f6  C6re, 

435  daz  dtn  wille  für  fich  gAt, 
unz  Ruolant  flu  leben  hAt, 
daz  dir  der  heilige  krift 
in  dirre  werlt  Cft  willec  ift: 
delte  baz  foltA  in  minnen, 

440  fA  mahtu  m£  gewinnen. 

dA  mite  wis  ouch  dA  gemant 
Af  huop  der  engel  One  baut 
unde  tet  flnen  fegen 
über  Karlen  den  degen. 

445  dAne  fach  er  fin  niht  mA, 
dA  wart  ez  vinfter  als  A. 

Hie  huop  fich  ein  msre 
daz  ianc  ze  fagen  wsre. 
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DU  wil  ichz  kürzen  fwA  ich  kan. 
450  do  er  nBmerch  r!che  gewan 
.  and  dar  zuo  elliu  diu  lant, 
diu  ich  iu  6  hAn  genant, 
dd  fagter  tiuTcben  liuten  danc. 
fwaz  er  der  lande  betwanc, 
455  fll  Ci  im  wurden  änderten, 
dai  hete  er  gar  mit  in  get4n. 
des  gap  er  in  ze  lAne, 
daz  (i  roemifche  krAne 
dem  iemer  geben  folten, 
460  den  ii  ze  herren  wolten: 

daz  wart  geveftent  mit  der  fchriO. 
dA  machet  er  ein  riebe  ftift 
in  unfer  frowen  Are, 
daz  n  da  iemer  m^re 
465  ir  kün^e  krAnten  unde  küm 
und  daz  reht  niemer  veriüm: 
diu  (tat  ift  Acbe  genant, 
als  er  daz  allez  uberwant, 
dd  ddhte  er  wider  an  flne  vart, 
470  diu  im  von  got  enboten  wart, 
nu  feite  der  gewsre 
dem  hähelte  diz  meere: 
der  wart  der  rede  harte  frA 
und  fpracb,  er  hülfe  im  alfA, 
475  er  wolde  fenden  zebani 
One  boten  in  diu  lant 
und  woldez  kriuze  beizen  geben 
Af  der  beidene  leben. 
DA  ladete  Kari  für  ficb 
480  die  zwelf  ritter  hArlicb, 
die  On  hueten  folten 
und  oucb  yil  gerne  wolten. 
die  hAte  er  lange  alfA  bekant, 
daz  er  nibt  liebers  envant 
485  des  enlüt  iuch  nibt  bedriezen, 
ich  bge  iu  wie  0  hiezen. 
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finer  fwefter  fun  Ruolant 

was  zem  heften  bekant, 

und  Olivier  der  gfelle  fln 
490  und  der  erzebifchof  Turptn, 

Samfön  unde  Anfis, 

EngelMr  und  Gergis, 

Anfhelm  von  Yorringen, 

dern  wart  nie  an  finen  dingen 
495  ze  fchanden  noch  ze  fpotte. 

dA  was  Ive  und  Otte 

und  Berng^r  ein  helt  guot 

durch  deheinen  zagehafien  muot 

dorfte  man  in  niht  ze  ftrtte  manen. 
500  der  zweifle  fuorte  Onen  vanen, 

der  was  geheizen  Gotfrit 

der  getrat  nie  deheinen  trit 

Az  manitchem  muote. 

die  zwelf  helde  guote 
505  gefwichen  dem  keifer  nie, 

fwie  gr6ziu  nAt  in  ane  gie; 

an  in  ftuont  flnes  dinges  vil, 

als  ich  iu  befcheiden  wil: 

ern  tet  niht  Ane  ir  rät 
510  fwaz  tugent  uns  got  gefchaffen  hAt, 

die  behielten  fi  gar. 

er  was  wol  worden  gewar, 

fi  heten  rehte  finen  muot 

dA  von  dAhten  fi  in  guot 
515  ze  huote  und  ze  rAtgeben. 

fwA  fi  Itp  unde  leben 

durch  got  folten  wAgen, 

An  allez  rAtfrAgen 

wAren  fi  des  vil  bereit 
520  fi  karten  alle  ir  arbeit 

alfA  Cftre  hin  ze  gote, 

daz  fi  fime  geböte 

durch  niht  entwichen  wolten, 

fwelhe  nAt  fi  drumbe  dolten. 
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525       DA  Tagte  in  Karl  zehant, 

daz  er  die  heiden  unde  ir  lani 

ze  gote  wolte  ktren. 

er  fprach:  der  grAzen  Aren 

fult  ir  alle  frA  (In, 
530  unde  fit  die  braoder  min 

an  der  verte  und  an  dem  lAne. 

got  hAt  iuch  vil  fchAne 

ze  dirre  werlt  geAret 

und  hü  an  iuch  gekAret, 
535  fwaz  man  an  rittem  loben  fol: 

des  fit  ir  vollekomen  wol. 

nu  fult  ir  gote  fin  gereit, 

daz  er  iwer  werdekeit 

ze  der  mAze  genieze, 
540  daz  in  ir  iht  bedrieze: 

fA  muget  irs  Awicltche  bAn. 

ich  bin  des  ficher  Ane  wAn, 

daz  mir  difiu  hervart 

&f  iwem  trAft  geboten  wart; 
545  ez  gefchiht  iu  zeinen  Aren. 

ir  fult  daz  Hut  bekAren: 

got  wil  iuch  dA  mit  erwerben. 

nu  lAt  ez  niht  verderben 

des  got  mit  iu  gedAht  hAt 
550  daz  ift  min  bete  und  ouch  min  rAt 

dA  der  keifer  diz  gefprach, 

wan  man  daz  Urkunde  fach 

an  dem  home  und  an  dem  fwerte, 

fwes  er  do  an  fi  gerte, 
555  des  wArens  im  vil  bereit 

und  hülfen  im  On  aiiieit 

vil  gerne  vollebringen. 

daz  quam  von  zwein  dingen: 

fi  tAtenz  beidiu  durch  got 
560  und  durch  der  liebe  gebot, 

die  fi  zem  künege  hAten. 

ir  man  fi  komen  bAten, 
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die  beianten  (i  gar 

und  fprAcheDy  66  fi  quAmen  dar, 

565  fweiher  mit  in  wolte  varn, 
er  folte  Cchs  zehant  erbarn: 
fwer  des  niht  tuen  wolte, 
daz  er  ouch  daz  reden  folte. 
D6  fprAchen  di  beide  guote 

570  mit  eime  gemeinen  muote, 
fi  weiten  wAgen  den  Ifp 
und  I^en  kint  unde  wtp, 
dar  ZUG  friunde  unde  guot 
willecltcbe  durcb  den  muot, 

575  daz  fi  den  Awigen  ruom 
iiir  werltltcben  rtchtuom 
iemer  weiten  minnen. 
fwA  fi  den  möhten  gewinnen, 
dA  w«re  ir  wille  ungefchart 

580  alfus  gelobten  fi  die  vart 
mit  Af  gebabener  baut 
d6  fpracb  der  degen  Ruolant: 
fwer  nu  willecltcbe  vert, 
dem  ift  diu  fslde  befcbert, 

585  daz  in  got  niemer  verlAt. 
fwer  aber  an  dem  muote  bdt 
debeiner  fiabte  widerfatz, 
wil  der  vam  umbe  fcbatz, 
man  fol  in  macben  riebe, 

500  daz  er  vil  willecltcbe 
mit  den  anderen  var. 
ir  müezet  allefamt  dar. 
fwerz  durcb  got  nibt  entuot, 
der  muoz  vam  umbe  guot 

505  dA  fprAcbens  alle  gltcbe 
beidiu  arme  unt  riebe, 
fi  waeren  in  felben  f6  bolt, 
daz  fi  durcb  filber  nocb  durcb  golt 
dA  nibt  fterben  weiten. 

600  fwelbe  nAt  fi  folten 


VON  DEM  8TR1CKER.  H 


an  der  marter  dolD, 
die  wohen  C  dar  urabe  holn, 
daz  in  got  geruohte  geben 
daz  UDzergancItche  leben. 

005      DA  der  ketfer  vemam, 
daz  fi  gote  gehArlam 
alle  wAren  dirre  verte 
und  Cch  des  niemen  werte, 
dA  lante  er  lefA  zehant 

610  One  predigaere  in  daz  lant 
und  enbAl  in  die  henrart 
wie  liep  diu  botfchaft  wart 
der  kriftenheit  gemeine! 
des  enwas  niht  ein  kleine. 

615  daz  lant  wart  alfö  Isre, 
dA  man  daz  gotes  maere 
fA  befcbeidenlich  vemam, 
daz  allez  daz  daz  kriuze  nam, 
dem  ez  diu  Ahaftiu  nAt 

620  niht  enwerte  noch  verbAt 
ez  wart  ein  her  wünneclich, 
dA  diu  kriftenheit  fich 
getarnte  an  eine  ftat, 
dar  li  der  keifer  komen  bat 

625  Af  eine  bcehe  er  dA  gie 
in  almitten  under  Ce 
und  hiez  0  willekomen  fin. 
er  fprach:  liebe  bruoder  min, 
die  daz  kriuze  her  haben  brAht 

630  m  brüederltcher  andflht, 
der  müeze  der  gotes  fegen 
iemer  Awicliche  pflegen. 
ir  fttit  des  guoten  trAft  hAn, 
fwaz  ir  dA  heime  habt  veriAn, 

635  ez  0  friunt  oder  guot, 

fwer  dife  vart  mit  willen  tuot, 
daz  giltet  im  got  hundertvalt. 
nu  gebet  iuch  in  gotes  gewalt 
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mit  Itbe  und  mit  gaote, 
640  daz  er  nAch  finem  muote 

unfer  dinc  verenden  müeze. 

im  enwart  nie  niht  fA  liieze, 

fö  daz  wir  wollen  gflhen, 

daz  er  uns  müese  enpfühen. 
645       Diu  kriftenheit  itt  geladen 

mit  einem  lafterlichen  fchaden 

Ton  der  beiden  fchulden. 

wider  unfers  herren  hulden 

ritent  fi  in  unfer  lant 
650  (i  ftiftent  roup  unde  brant: 

fin  wizzent  waz  fi  rechent. 

unfer  gotes  hAs  fi  zebrechent, 

die  liute  vAhent  fi  hie 

unde  opferent  uns  die 
655  ze  fchanden  fiir  diu  apgot 

daz  ift  des  tiufels  fpot 

fie  tuont  in  marter  vil, 

fi  fetzents  fif  zeime  zil 

und  fchiezent  der  zuo  mit  pfilen. 
660  nu  ful  wir  dar  nAch  llen, 

daz  fiz  niht  langer  trtben 

noch  es  niht  genozzen  bitben. 

minnet  got  mit  iwer  kraft 

und  volget  iwer  meifterfchaft, 
665  fA  dienet  ir  an  dirre  vart 

daz  ein  mennefch  nie  fA  fielec  wart» 

im  werdet  fine  genAze. 

got  lAnet  iu  fA  grAze, 

der  iemer  wunfchen  folte, 
670  daz  er  niht  baz  enwolte. 

Uf  ftuont  der  erzebifchof, 

von  dem  des  keifers  hof 

gezieret  und  geAret  was. 

lAter  als  ein  fpiegeiglas 
675  was  er  vor  aller  untAt. 

er  gap  helfe  unde  rAt 
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und  was  der  zweifer  einer, 

der  (ich  nie  deheiner 

Yon  dem  andern  gefchiet, 
080  unz  C  got  TA  wol  beriet, 

daz  fi  alle  geltche 

ze  dem  Ewigen  riebe 

inoreD  an  eime  tage. 

nAch  dem  felben  bejage 
685  wurbens  allez  ir  leben. 

nü  Gnt  fi  gotes  rätgeben. 

in  was  ze  gote  ie  fA  gAcb 

und  jagten  im  fA  Yafte  nach, 

miz  fi  den  lAn  nftmen, 
690  daz  fi  in  fln  riebe  quAmoi. 

DA  fpracb  der  bifcbof  Tarptn : 

braoder,  nü  tuet  wol  fcbtn, 

war  umbe  ir  Az  Ot  komen, 

daz  heilte  krinze  babt  goiomen, 
605  daz  mifer  berre  felbe  truoc 

und  uns  die  fiinde  abe  twuoc, 

diu  uns  Yon  AdAm  ane  quam. 

daz  kriuze  ift  harte  lobesam: 

ez  fcbuof  uns  michel  Are. 
700  got  büt  uns  fine  lAre 

mit  dem  kriuze  Tor  getragen. 

der  ?erte  ful  wir  nach  jagen, 

dar  diu  wAren  gotes  kint 

vor  uns  bm  geram  sint, 
705  die  daz  kriuze  minnten  hie, 

und  euch  noch  vamt  alle  die, 

die  fich  fA  verfinnent, 

daz  fiz  ze  rebte  minnent 

tuot  dem  kriuze  rebte, 
710  fA  flt  ir  gotes  knehte 

und  dar  zuo  finiu  lid>en  kint 

die  zwA  Are  die  fint 

in  du  ze  bimele  gewegen. 

daz  kriuze  daz  ift  unfer  fegen : 
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715  daz  minnet  nAch  dem  geböte. 

16  nt  ir  iemer  mit  gote 

und  er  mit  iu  mit  folher  kraft^ 

daz  iuch  niemer  Dner  friuntfchaft 

dehein  tiuvel  mac  berouben. 
720  ir  fuit  iwern  gelouben 

mit  den  werken  bewarn, 

fon  moget  ir  niemer  miffevam. 

der  Itp  ift  der  ffile  kneht, 

er  Fol  ir  dienen,  daz  ift  rebt 
725  wil  er  ir  dieneft  verfagen, 

fA  lint  fi  beidiu  famt  erflagen. 
Daz  her  lieb  dA  breite, 

diu  kriftenheit  lieh  bereite, 

(i  gfthten  in  der  beiden  lant. 
730  beidiu  roup  unde  brant 

erhuoben  dA  die  beiden, 

dA  fi  fieh  muofen  fcheiden 

vliehend  üz  ir  lande. 

fi  verwuoftenz  mit  dem  brande, 
735  wan  fiz  den  krillen 

.niht  langer  wolden  vriften. 

fi  riten  vliehende  vor. 

die  kriften  jagten  üf  ir  fpor, 

daz  der  heidene  her 
740  nieman  ze  deheiner  wer 

niender  getroeften  künde 

unze  an  der  Gerunde. 

dö  fi  dar  über  quAmen, 

diu  fcbif  fi  Az  nAmen: 
745  fi  wänden  dA  woi  genefen. 

fi  weiten  des  gewis  wefen, 

dane  möbte  niemen  über  komen. 

die  brueke  wurden  abe  genomen. 

dA  wart  der  beiden  fA  vil, 
750  daz  ez  fi  dfihte  ein  kindes  fpil, 

daz  fi  Karlen  folten  belUln. 

fi  wolten  daz  für  wAr  hAn, 
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daz  in  der  werk  anderswo 
f6  manec  man  alfe  d& 

755  nie  gelaninete  lieh. 

des  wart  ir  fchal  16  grözlich, 
daz  (6  geUniu  hAhvart 
fit  noch  6  veroomen  wart 
Do  die  gotes  pilgertne, 

700  der  keifer  und  die  fine, 
an  daz  wazzer  quAmen 
und  daz  wol  vemAmen, 
daz  man  die  Gerunde 
niht  wol  gertten  künde, 

765  d6  Tiengens  einen  heiden: 
der  muofe  R  befcheiden, 
wü  ein  fürt  da  über  gie. 
zehant  d6  karten  fie 
zeiner  kreftegen  Hat, 

770  da  man  diu  apgot  ane  bat: 
diu  was  TortAfe  genant 
dö  Cute  der  hdt  Ruolant 
fin  hom  an  finen  munt 
daz  erfchalter  drfftunt 

775  mit  einer  folhen  ftimme, 

daz  er -mit  des  fchalles  grimme 
diu  apgot  und  die  heiden 
beroubet  unde  in  beiden 
den  fin  benam  und  die  kraft. 

780  fi  wurden  alf6  zagehaft, 
daz  fi  niht  triweten  genefen 
und  wolten  Ane  wer  wefen, 
wan  einer  y  der  hiez  lAfias, 
der  dft  der  eddefte  was 

785  und  oucb  der  rtcheft  under  in, 
der  getrAfte  in  den  sin 
zuo  manlichem  muote. 
er  fprach:  wert,  beide  guote, 
iwem  llp  und  iwer  guot 

790  fwer  durch  flnen  zagen  muot 
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alf6  lafterltche 

von  nnem  guote  entwiche, 

dem  müeze  niemer  m6re 

weder  guot  noch  Are 
795  ze  dirre  werlte  bejagen. 

alf6  tr6fker  die  zagen, 

daz  fi  wurden  manhaft 

und  fleh  aller  ir  kraft 

gänzliche  erholten 
800  und  gerne  wem  weiten 

beidiu  guot  unde  leben. 

li  begunden  an  die  wer  ftreben 

und  bliefen  ir  wtchom. 

dA  wart  ein  michel  zom 
805  an  die  kriften  erhaben. 

li  gAhten  über  den  buregraben 

gegen  dem  keifer  an  daz  velt. 

dA  wart  in  daz  widergelt 

mit  maneger  tiefen  wunden. 
810  in  harte  kurzen  ftunden 

wurden  C  des  fpils  fat 

fi  karten  wider  zuo  der  ftat: 

des  wart  grAz  ir  ungewin. 

dö  riten  die  kriften  famt  in. 
815  dA  Uten  die  beiden  an  der  yluht 

die  aller  herteften  zuht 

dA  von  fe  ie  hörten  gefagen. 

fi  wurden  fliehende  erflagen, 

beidiu  man  unde  wtp. 
820  durch  behalten  den  Itp 

in  der  apgot  hAs  fi  liefen. 

vil  lAte  fi  anriefen 

ir  apgote  über  al 

umbe  der  kriften  val. 
825  daz  wsr  alfe  guot  verldn. 

ir  apgot  die  mohten  niht  h^n 

wider  gote  deheinen  fin. 

die  kriften  liefen  zuo  zin  drin 
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und  fluogeDs  an  ir  gebete. 
830  nu  hceret  wie  man  den  goten  tete: 

die  wurfens  von  den  ftuolen 

und  befouflens  in  den  pfuolen 

und  liezen  die  beiden  feben, 

wollen  li  der  wArheit  jeben, 
835  daz  ex  nibt  gote  wsren, 

66  fi  fA  gar  verbaeren, 

daz  li  lieb  nibt  enrAcben. 

die  kriften  alle  fprAcben: 

febt  wie  iwer  gote  lint 
840  beidiu  toup  unde  blint, 

fin  mugen  lieb  erwern  nibt 

wie  mobtens  in  gebelfen  ibt? 
Sus  begunden  fi  den  beiden 

diu  apgot  vafte  leiden 
845  mit  berten  fwertftreicben« 

da  gefcbacb  ein  micbel  zeicben, 

fo  wir  an  den  boocben  beeren  lagen, 

fwaz  Hl  beiden  wart  erflagen, 

daz  die  tiufd  dar  qulmen 
850  und  die  f61e  nAmen 

zir  aller  angefibte. 

d6  fi  daz  geribte 

fo  befcbeidenllcbe  Mben, 

do  begundens  alle  gflben 
855  in  des  keifers  gewalt 

fi  wnren  junc  oder  alt, 

des  toufes  fe  alle  bAten. 

dem  fi  gedienet  bäten 

mit  ungelouben  unze  dar, 
860  dem  widerlagten  fi  gar 

und  geloubten  an  unfern  trebtin. 

der  erzebifcbof  Turpin 

der  touftes  in  den  namen  dri, 

da  man  got  fol  erkennen  bt. 
865  fns  wart  diu  gotes  lAre 

geminnet  alf6  sAre, 
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daz  dA  niemen  enwas, 

wan  der  deo  gratias 

mit  guotem  willen  dicke  fprach. 

870  dö  man  diu  zeichen  gefaeh, 
dö  bAtens  got  vii  C6re 
durch  flner  gnAden  6re» 
daz  ir  fln  heiliger  fegen 
Awicltche  müefe  pflegen. 

875       Sus  was  Karl  der  rtche 
fehs  jAr  gewaltecifche 
ze  Spanje  in  dem  lande, 
mit  roube  und  mit  brande 
zefuorte  er  in  die  vefte. 

880  diu  bcefte  n(y;h  diu  befte 
dern  mobte  deheiniu  bellAn. 
fwie  ein  burc  was  getAn, 
da  er  die  beiden  Afe  vant, 
die  zebrach  er  zehant 

885  und  nam  in  allen  daz  leben. 
dA  für  endorften  0  im  geben 
weder  (ilber  noch  golt 
er  was  der  kriftenheit  16  holt, 
wsren  die  berge  guldtn, 

800  (in  möhten  in  TA  nifat  frum  (In, 
daz  er  li  baete  genomen, 
fin  wsren  zuo  dem  toufe  komen. 
alfA  fuor  er  durch  daz  lant, 
daz  er  niht  des  envant 

895  ftete,  bürge  noch  her, 
fwaz  fich  fazte  ze  wer, 
ez  enwffire  iefA  verlom. 
fwer  zuo  den  fslden  was  gebom, 
daz  er  fich  toufen  wolte 

000  und  gelouben  als  er  folte, 
den  enpfienc  man  minnecliche, 
er  wiere  arm  oder  riebe, 
ez  wiere  man  oder  wtp. 
fln  guot  unde  Onen  Itp 
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005  lie  man  gooten  finde  hin. 
im  enlninde  niemen  widerftAn, 
onie  er  quam  xe  Samg6z: 
da  was  dio  heidenfchaft  tö  gr6z 
und  des  landes  yeHte, 

910  daz  ez  die  werden  gelte 
?il  harte  wegen  folten, 
die  da  für  lieh  rtten  weiten, 
daz  enmohte  in  niht  erwendeo. 
er  woMe  fln  arbeit  enden» 

015  ez  enletzet  in  der  tdt 
anders  dehein  nAt 
knnd  in  dar  von  gefcheiden. 
daz  YemAmen  die  beiden: 
des  wart  ir  vorhte  16  grAz, 

020  daz  alle  die  Yon  SarragAz 
des  tAdes  lieh  verCihen 
und  offenllche  jAhen, 
Cchn  dorfte  gein  Karies  her 
niemen  ze  d^einer  wer 

025  niemer  erbieten, 

daz  li  fich  des  berieten 
gemeinltche  über  al, 
fi  beten  drter  dinge  wal, 
daz  fi  der  einez  weiten 

030  und  des  niht  langer  twelten  : 
weiten  fi  fich  Triften, 
fi  müeTen  werden  kriften. 
woltens  aber  fus  genefen 
und  doch  an  ir  gelouben  wefen, 

935  (6  foltens  daz  lant  rftmen. 
daz  endorften  fi  niht  fAmen. 
weiten  fi  fich  aber  wem, 
fon  künde  fi  nieman  genem 
fi  müesen  benamen  tAt  ligen. 

040  Karin  möhte  niemen  angefigen. 
Ein  kiinec  hAte  daz  lant, 
der  was  Marfilies  genant: 
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der  enpfieno  es  gr6ze  fwieret 
do  im  daz  felbe  miere 

945  16  werllche  wart  geTagt, 
daz  im  (6  gar  was  ?erzagt 
fln  volcy  zuo  dem  er  lieh  Yerfiich. 
des  gewan  er  grAz  ungemach 
Yon  der  ftariLen  yorhte» 

050  die  im  dio  angelt  worhte, 
daz  er  würde  vertriben. 
er  wiere  mit  gemache  blibeD, 
im  hete  niemen  nibt  geUn, 
wolder  llp  und  guot  von  dem  bAn, 

055  derz  im  Mte  gegeben. 

dA  begunde  er  wider  ftreben: 
des  warf  in  des  gelückes  rat 
in  daz  Awige  mat 

Stne  boten  fander  drAte, 

960  da  er  ibt  gewaltes  hAte, 
allenthalben  in  daz  lant, 
daz  n  dar  quaemen  zehant. 
fwaz  finen  Aren  rehte  quam, 
des  wArens  im  gehArfam 

065  und  quAmen,  dA  er  in  befchiet, 
mit  einer  kreftigen  diet, 
an  ein  velt  lanc  unde  wtt. 
dA  was  ein  alfA  heiziu  ztt» 
daz  fi  wAren  von  der  (bnnen 

070  ze  tAde  nAch  yerbrunnen. 
dA  wart  der  Iriinec  gewar 
wa  ein  ölboum  den  fchate  bar. 
dar  under  faz  er  eine 
üf  einem  marmelfteine 

075  und  forgte  yU  fAre 

umbe  Ifp  und  umbe  Are» 
umbe  liut  und  umbe  guot 
im  fagte  fin  felbes  muoty 
daz  enmohte  er  ?or  den  kriften 

080  niht  langer  gevriften. 
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dar  an  was  er  niht  betrog«i. 

grAfen  onde  henogen, 

die  flnes  rAtes  pflegen 

und  im  dicke  rÄt  gAben, 
085  die  hiei  er  für  Ccb  komen. 

er  fprach:  ir  habt  wol  yemomen, 

der  keifer  rttet  dA  her. 

daz  ift  ellia  fln  ger, 

daz  er  mich  gar  yertrtbe. 
WO  no  rAtet  wie  ich  beltbe. 

er  koint  mit  16  gcAzer  kraft, 

het  ich  alle  heidenfchaft, 

ichn  dorfte  in  doch  niht  beftän. 

fwaz  uns  daz  hefte  A  geUn, 
005  daz  rAtet  balde,  des  ift  nAt 

ez  ift  anders  unfer  tAt 

alfo  weiz  ich  wol  daz  ez  ergAt, 

ez  enll  daz  uns  ein  wUer  rAt 

dA  ?on  künne  gefcheiden. 
1000  üf  16  ftuont  ein  beiden, 

der  was  alt  unde  grA, 

und  was  der  indfefte  dA. 

er  was  ze  hove  ein  wert  man. 

fwaz  karger  lifte  iemen  kan, 
1005  dane  het  er  lieb  niht  vor  gefpart 

im  was  geviobten  fln  barL 

er  het  ez  an  dem  muote, 

an  geburte  unde  an  guote, 

fwaz  er  dA  reden  wolte, 
1010  daz  man  ez  beeren  folte: 

er  was  geheizen  Blanfchandiez. 

fime  herum  er  vil  wol  gehiez. 

er  fprach :  nu  trceftet  i wem  muot : 

ich  behalte  uns  Itp  unde  guot 
1015  und  alle  unfer  Are, 

folget  ir  mtner  lAre. 

die  beiden  fprAcben  zebant, 

ir  lip  ir  Are  unde  ir  laut 
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folt  in  flnem  geböte  Mn: 

1020  daz  enwolten  li  niht  ttbergAn. 
A6  fprach  der  alte  Blanfchandiez : 
Fundeyal  mir  mtn  vater  lies: 
dA  wolde  ich  gerne  bllben. 
nu  wil  uns  Karl  yertrtben. 

1025  fwie  angeltilche  ez  nu  ftAt, 
weit  ir  leiften  mtnen  rAt, 
wir  beltben  Ane  grAzen  fchaden. 
ir  fult  zwelfe  für  iucb  laden, 
die  wtften  die  ir  iender  bAt» 

1030  und  Tendets  Karle,  deift  min  rdt 
enbietet  im  dieneft  unde  guot» 
ir  tragt  im  willigen  muot 
und  iwer  fürften  dar  zuo» 
daz  er  iu  felbe  kunt  tue, 

1035  waz  ez  fl,  des  er  ger« 
fante  er  Anen  knebt  ber, 
dem  weret  ir  gebArTam. 
er  fi  iu  Ane  fcbulde  gram: 
des  bringet  ir  in  wol  innen. 

1040  und  bietet  im  ze  minnen 
fwes  er  nibt  welle  enbem, 
ros  lewen  unde  bem» 
forloufe  Ane  sal 
und  guoter  moure  die  wal 

1045  und  tAfent  mAz»re. 

geruocbe  er  flner  fwnre 
yergezzen  umbe  folben  fcbaden, 
ir  beizet  im  mit  golde  laden 
beidiu  mAle  und  olbenden 

1050  weit  ir  im  geladen  fenden 
rebte  fünf  bundert, 
und  jebet  ir  habt  gefund«! 
iiz  iuwerme  lande 
guldiner  bifimde 

1055  fwaz  fünfzec  karren  mugen  getragen, 
und  beizet  im  für  wAr  lagen, 
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ir  gebt  im  gtrel  dar  suo, 
dai  er  f6  geniedecitche  tuo 
und  die  gtbe  ruoche  enpfilhen. 
1000  em  durfe  niht  verlbAhen 
iwem  dienft  und  iwer  guot 
ir  wellet  im  willigen  muot 
erzeigen  mit  f6  grAzer  kraft, 
daz  ir  im  alle  heidenfcbaft 
10A5  Til  gerne  helfet  twingen. 

fwaz  ir  des  moget  volbringen, 
dane  weit  ir  niemer  an  verzagen. 
daz  beizet  im  die  boten  fagen. 
MarGlies  fpracb:  waz  hülfe  daz? 
1070  des  foltQ  mich  befcbeiden  baz. 
Karl  ift  grimmes  muotes, 
icbn  getriwe  im  debeines  guotes. 
gefende  wir  diu  kint  dar, 
Wirt  er  danne  gewar, 
1075  daz  wir  niht  wellen  als  er  wil, 
waere  ir  noch  alfe  yil, 
er  lieze  ir  einez  niht  genefen, 
ez  müeCe  ir  aller  tAt  wefen. 
nAch  den  untriowen 
1060  müefe  uns  iemer  riuwen, 
daz  wir  ie  kint  gewunnen. 
folte  wir  in  des  gunnen, 
daz  man  fi  martert  alfA, 
wir  enkunden  niemer  werden  vrA: 
1085  ez  würde  ein  Ewiger  fpot, 

wir  Terlüm  die  werlt  unde  got. 

Do  fpracb  Blanfchandiez  der  alte: 
Karl  vert  mit  gewalte, 
welle  wir  im  widerlUn, 
1090  t6  muoze  wir  verlorn  bAn 
beidiu  guot  unde  leben, 
des  wil  ich  mfnen  fun  geben, 
folz  im  an  den  Itp  gAn, 
daz  ift  mir  bezzer  getan, 
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1005  danne  ich  guot  unde  Itp» 

kint  Are  unde  wtp 

aUez  famt  verliefe 

und  felbe  den  tAt  kiefe. 

fus  behalde  ich  doch  ein  teil : 
1100  Yolget  mir,  dlft  unfer  heil. 

nu  merket  mlnen  Hi  gar 

und  fendet  im  dio  kint  dar: 

ich  gefchaffe  daz  in  kurzer  ztt, 

daz  ers  uns  gerne  wider  gtt» 
1105  und  heizet  in  mit  guoten  fiten 

?il  tire  ?l6hen  unde  biten, 

daz  er  ze  difen  ztten 

hin  wider  welle  riten; 

fwenne  er  und  die  fine 
1110  hin  kumen  zuo  dem  RIne, 

daz  er  mit  finer  diete 

einen  hof  dar  gebiete 

an  flnen  ftuol  ze  Ache. 

in  alle  widerfprAche 
1115  kumt  ir  vil  gerne  dar 

und  bringet  iwer  fiirften  gar 

an  fente  Michels  tage; 

daz  er  an  iu  niht  verzage: 

im  gezwtvelt  niemer  dar  an, 
1120  im  werdet  geme  flne  man, 

und  machet  im  zinshaft 

dar  nAch  mit  iuwerre  kraft 

manec  heidenfch  rtche. 

diz  rAtich  getriullche. 
1125  behaltet  ir  den  felben  rAt, 

ich  fag  iu  rehte  wiez  ergAt 

Karl  ritet  in  flu  laut, 

unde  fcheidet  lieh  zehant 

fln  her  algemeine, 
1130  und  bellbet  er  alteneine. 

die  er  danne  hie  lAt, 

den  er  diz  laut  bevolhen  hAt, 
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die  heizet  alle  lihen 
nnd  fumellche  Mhen. 

1 135  mir  ift  ein  dinc  wol  bekant, 
den  er  beyilhet  dii  lanl; 
daz  fi  im  alf6  liep  fint, 
daz  er  uns  dlio  unfer  kint 
tQ  gerne  drumbe  wider  gtt 

1140  (A  gemache  wir  in  der  zU 
unter  lant  alTA  ?efte, 
daz  wir  die  leiden  gelle 
niemer  niht  enllitzen. 
mit  fusgetAnen  witzen 

1145  ful  wir  in  fertrlben 

und  wir  mit  Aren  bitben. 
DA  der  rät  was  geUn, 
Marfilies  hiez  dar  ftir  gAn 
zwelf  witzige  beiden. 

1150  des  wil  ich  iucb  befcheiden, 
wie  ir  namen  wären  getan, 
die  er  ze  boten  wolte  bän. 
Clargts  Yon  Barguel, 
der  was  an  fime  rate  Tnel. 

1 155  daz  ander  was  Eftroptz 
nnd  fln  Am  Stramariz, 
PriamAr  von  der  Warte 
und  Grälant  mit  dem  harte, 
da  was  oucb  Palziel 

1160  und  Malbrant  von  MArel, 
und  HatbAus  fln  oebein, 
der  was  der  wtfeften  ein. 
daz  ninnde  was  J6mely 
da  was  Blangrtz  und  DAvel 

1165  und  der  alte  Blanfchandiez. 
Marfilies  66  fagen  hiez 
fin  angelt  unde  finen  muot 
daz  d6btes  allefamt  guot 

Der  kunec  d6  felbe  Af  Ituont, 

1170  als  die  angeftbaften  tuont. 
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den  wneft  unde  nöi  ift» 
er  fprach :  ir  kunnet  manegen  lift, 
iu  ift  grAz  wisheit  underUn. 
ich  hin  min  Are  an  iucb  verlAn: 

1175  nA  feht  daz  ir  mich  wol  bewart, 
dar  umbe  ift  iemer  ungefpart 
beidiu  lAhen  unde  eigen, 
ich  wil  iu  firiuntfchaft  zeigen 
und  endelAfe  minne, 

1180  und  werbet  nA  mit  finne 
und  wefet  einmüete. 
durch  iwer  felber  güete 
nemet  palmen  an  die  haut 
ez  ift  zen  forgen  gewant 

1185  ir  fult  zwelf  blanke  müle  nemen, 
die  mir  ze  gebene  gezemen 
gein  ftis  getanem  folde. 
und  ladet  die  mit  golde 
unde  bringet  Karle  daz. 

1190  er  vemimt  die  rede  defte  baz. 
faget  waz  ich  im  geben  wil: 
ich  weiz  vil  wol,  es  ift  f A  vil, 
ift  im  iht  nAt  umbe  guot, 
daz  er  uns  oucb  genAde  tuot 

1195      Die  boten  Cante  er  von  dan, 
die  fiiorten  rlchiu  kleider  an 
und  ftiorten  goldes  die  kraft 
und  eine  valfche  botfchaft. 
dA  fi  begunden  nAhen, 

1200  dA  fi  den  keifer  Mhen 

ze  Korters  ?or  der  ftat  ligen, 
ein  gebirge  fi  niderftigen, 
da  fi  überEihen  flne  kraft 
und  die  aller  heften  ritterfcbaft, 

1205  diu  Af  dirre  erden 

ie  gefamnet  dorfte  werden, 
daz  vdt  was  lanc  unde  breit, 
fi  Mhen  da  grAze  fchAnheit, 
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mannen  ritter  küeneti» 
1210  man^eD  ?anen  griieDen» 

mangen  r6ten  unt  wtzen. 

li  Clhen  daz  ?elt  gltzen, 

ab  ez  aliez  waere  guldtn. 

ez  gap  TOD  golde  den  fchtn, 
1215  daz  fi  jAben  in  der  vlentfcbafl, 

fi  Gehen  wol  Karies  kraft, 

dern  möhte  niemen  widentAn. 

er  folte  ein  herre  Ane  wAn 

ober  allez  ertilcbe  fln, 
1220  daz  were  an  finen  tagenden  fchin. 

fwA  mite  man  die  ztt  vertreip, 

der  gerne  An  ungemüete  bleip, 

des  bete  Karl  vor  im  m6, 

danne  fit  oder  6 
1225  ie  debdn  Ininec  gewönne 

oder  iemer  gwinnen  kunne» 

An  Salomonen  eine, 

dem  fnl  wir  algemeine 

der  grAfken  berfcbefte  jeben, 
1230  diu  ie  b!  kün^e  wart  gefeben. 
DA  fi  nibt  fcbaden  nAmen, 

unz  fi  zem  her  qoämen, 

an  dem  erften  gmoze 

dA  vielen  fi  ze  fuoze 
1235  allen  den  die  dA  wären» 

und  begunden  gebAren 

harte  klageltcbe. 

beidia  arm  nnde  riebe 

die  rAmten  nnde  entwichen  in. 
1240  dl  mite  quAmen  fi  hin 

in  vil  kurzen  ftunJen, 
dl  fi  den  keifer  vunden. 
ob  eime  fchizabel  was  daz, 

daz  er  mit  Gerolde  laz, 
1245  dem  henogen  von  SwAben, 

dem  flne  togende  gAben 

WLXY.J  a 
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werdekeit  mit  lobes  kraft: 
der  was  ein  ritter  manhaft. 
dA  fi  begunden  nAfaen» 
1250  daz  fi  den  keiTer  fiiben, 

do  erfcbractens  Kre  dA  von. 

fin  wären  niender  gewon 

debeines  man  sA  wunnedicb. 

er  was  der  rAfen  gelicb 
1255  an  dem  anüütze  fin. 

fin  varwe  gap  den  widerfcbfn, 

alfam  der  funnen  fcbin  tuot 

im  was  befezzen  (in  muot 

mit  des  beilegen  geiftes  kraft. 
1260  got  bAte  fine  meifterfcbaft 

an  Karies  Itbe  Tcbin  getan: 

er  ift  ouch  beilic  Ane  wAn. 

im  was  nAcb  rebten  dingen  not, 

er  was  der  vtende  tAt; 
1265  den  armen  was  er  beimlich. 

wider  übel  erbarmte  er  fich. 

ze  gote  was  er  gewere 

und  ein  rebter  ribtsere. 

er  weft  aller  rebte  ein  ahte, 
1270  er  lArte  oucb  uns  die  pfabte, 

die  brAbte  im  ein  böte 

von  dem  obereften  gote. 

er  was  an  allen  dingen  rebt, 

und  was  zem  fwerte  ein  guot  knebt. 
1275  ein  milterr  künec  wart  nie  gebom: 

er  was  aller  tugende  üz  erkom. 
Der  beiden  fiir  den  keifer  trat, 

fine  rede  er  vernemen  bat. 

Karl  in  felbe  reden  biez. 
1280  dA  fpracb  der  alte  Blanfcbandiez : 

heileger  keifer  bAre, 

minne  felde  und  Are, 

diu  fin  iu  iemer  undertAn; 

die  müezet  ir  von  gote  hdn, 
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1285  der  den  himel  und  die  erden 

von  nihte  hiez  werden, 

der  Ton  dem  bimele  tet  ein  vart 

und  von  einer  megde  gebom  wart 

und  in  dem  Jordan  wart  getouft 
1290  und  zuo  der  marter  wart  verkouft 

unde  an  flner  menfcbeit 

den  tAt  an  dem  kriuze  leit 

und  eine  vart  zer  helle  tet 

durch  nner  miltekeite  bet 
1295  und  die  faslegen  erlAfte 

und  alle  die  getr6fte, 

die  finer  lAre  volgten  nAch. 

zuo  dem  ift  uns  gerne  glch. 

wir  fin  noch  alle  beiden, 
1300  lader  von  gote  gefcfaeiden. 

nü  bit  wir  iuch  vil  ftre 

dur  des  felben  gotes  Are, 

daz  ir  uns  den  touf  heizet  geben 

und  heizet  uns  orden  unfer  leben, 
1305  daz  wir  gotes  hulde  erwerben 

und  an  difen  fiinden  iht  fterben. 
Karl  ein  wile  entwaite 

d6  fprach  aber  der  alte: 

nA  zwtvelt  herre  keifer  niht, 
1310  fwaz  ir  gebietet,  daz  gefchiht. 

MarClies  m!n  herre, 

der  hiez  iu  Tagen  verre 

Onen  dienft  getriweltche 

und  der  zuo  von  finem  riebe 
1315  beide  herren  unde  furften, 

ob  fi  des  biten  getürften, 

daz  ir  uns  den  touf  heizet  geben, 

wir  wellen  zinfen  unfer  leben, 

und  helfet  uns  an  iwer  6. 
1320  mtn  herre  gtt  iu  goldes  m6, 

dan  deheime  känege  fi  gegeben, 

fit  der  ^fte  man  begunde  leben. 
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beidiu  mAle  und  olbenden 

wil  er  iu  geladen  fenden 
1325  fünf  hundert  9  hiez  er  iu  fagen. 

fwaz  fiinfzec  karren  mugen  getragen 

der  guldtnen  bifande, 

fwaz  in  iwenn  lande 

feltfen  unde  liep  ift, 
1330  des  wil  er  iu  in  kurzer  Yrift 

dA  her  fenden  alfA  tU, 

hunde  unde  vederfpil, 

ros  lewen  unde  bem, 

unze  er  iuch  des  wil  gewem, 
1335  fwaz  iwem  namen  Aret, 

daz  er  daz  gerne  m^ret 
Er  hiez  iuch  biten  fAre 

durch  iwers  namen  Are, 

durch  got  und  durch  iwer  vart, 
1340  fwa  er  fich  habe  mifTewart, 

daz  ir  im  hellet  dar  zuo, 

daz  erz  alfA  widertuo, 

deiz  im  an  die  f£le  niht  eng£. 

und  hiez  iuch  dennoch  biten  mi^ 
1345  daz  ir  durch  iwer  f6le  heil 

dem  lande  entwichet  ein  teil, 

unz  daz  er  lieh  bereite. 

daz  lant  wirt  zuo  bAsheite. 

gebietet  iwer  fprAche 
1350  an  iwem  ftuol  ze  Ache, 

dar  kumt  min  herre,  als  ich  iu  fage, 

an  fimte  Michels  tage, 

und  bringet  tAfent  fiirften  dar 

und  Mt  iuch  werden  gewar, 
1355  daz  er  iuch  färbtet  fAre. 

des  habt  ir  grcBzer  Are, 

daz  C  nach  iu  rtten  müezen 

und  iu  dA  heime  biiezen, 

dann  ob  ez  hie  gefchiehe. 
1360  mtn  herre  wil  daz  man  fshe, 
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twA  mite  er  iemer  mdre 
iwern  namen  und  iwer  6re 
und  iwer  lop  gehcehen  kan, 
daz  er  (ich  niemer  dar  an 
1365  ab  umbe  ein  här  gefümen  wil 
unze  an  fines  tödes  zil. 

Karl  Cch  allez  enthielt, 
wan  er  grAzer  wtsheit  wielt, 
unze  erz  wort  getihte. 
1370  daz  houbet  er  üf  rihte 

und  fprach  zuo  dem  alten: 
daz  dtn  got  müeze  walten« 
du  fchtnes  in  fchcenen  gebieren: 
wie  wiltA  mir  daz  bewieren? 
1375  ich  kdre  mich  niht  an  iwern  eit; 
im  tuet  mir  die  gewisheit, 
der  ich  yil  wol  gelouben  mnoz, 
ich  entwiche  iu  niemer  einen  fuoz. 
fo  gebietet,  fprach  der  alte, 
1380  daz  man  mich  felben  behalte, 
ich  bin  ein  fiirfte  genant 
und  bAn  liute  unde  lant, 
16  hat  mtn  berre  Arne  drt. 
ob  ez  iwer  wUen  rät  fi, 
1385  der  nemt  ze  gifel  einen: 
föne  lAzet  er  deheinen 
die  dA  herren  Cnt  genant, 
iesltcher  müeze  iu  zehant 
ze  gtfel  geben  den  finen. 
1390  fo  gib  ich  iu  euch  den  mlnen. 
wir  wellen  iu  elliu  diu  kint, 
diu  under  fiirften  gebom  fint, 
ze  gtfel  ¥il  gerne  geben 
und  iemer  kriftenltche  leben 
1395  und  teilten  allez  iwer  gebot 

DU  enpiSlht  uns  durch  den  rtchen  got. 

Der  keifer  fprach:  tuot  ir  daz, 
föne  gefdiach  nie  liuten  baz. 
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ir  Ol  an  der  föle  genefen 
1400  und  muget  doch  Ane  fchaden  wefen. 

well  ir  kriftenltche  leben, 

ir  muget  mir  Ithte  gegeben : 

ich  quam  her  niht  durch  iwer  guot 

got  wil  daz  ir  iuch  abe  tuot 
1405  iwers  ungelouben ,  den  ir  hAt, 

und  iwer  gote  vam  lAt, 

Apollen  unde  Mahmeten. 

diene  folte  niemen  ane  beten. 

der  tiuvel  ift  dar  inne 
1410  unt  hdt  iuch  mit  time  finne 

gelterket  an  der  miffetAt 

fwie  harte  er  iu  geliebet  hdt 

fine  l£re  unt  fine  Itimme, 

Rn  lAn  ift  alCft  grimme, 
1415  fwer  im  gevolgt  unz  an  den  tAt, 

dem  kumt  niemer  üzer  nöL 
Marfilies  iwer  herre 

hü  mich  verfuoht  ze  verre, 

er  hiez  mir  houpten  zw£ne  man, 
1420  der  ich  vergezzen  niemer  kan, 

die  ich  dar  ze  boten  fante. 

da  mit  er  mich  f£re  fchante. 

alfA  würde  ouch  iu  getAn, 

wan  daz  ich  ez  durch  got  lAn, 
1425  der  ein  liirfte  ift  aller  güete 

und  dur  fine  diemüete 

ze  J6rufal£m  einen  efei  reit, 

do  er  die  marter  durch  uns  leit : 

er  fuort  einen  palmen  an  der  haut. 
1430  nu  fit  ir  her  ze  mir  gefant 

und  füert  daz  felbe  zeichen. 

daz  muoz  mtn  herze  weichen: 

ich  fchied  iuch  anders  von  dem  heften  lide. 

der  palme  bezeichent  den  fride, 
1435  des  muget  ir  wol  wefen  frA. 

waz  ob  ez  got  noch  flieget  fA, 
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daz  MarCIies  wirt  bek^ret, 
foll  diu  kriftenheit  wol  g6ret 
gü  ze  herbergen  uoz  morgen; 

1440  im  dürfet  drambe  nibt  forgen, 
ine  Mze  iucb  varn  mit  mianeo. 
gotes  bulde  müezet  ir  gwionen. 

Unz  dia  rede  was  getAo, 
dö  ttbens  rtten  unde  gAn 

1445  die  beidenfcbaft  alle 
Az  der  ftat  mit  fcballe» 
dar  umbe  C  da  Mgen. 
die  bc^undenz  vafte  wAgen. 
fi  weiten  die  kriften 

14S0  erflicben  hin  mit  liften, 

des  wurden  fi  vil  wol  gewar 
und  buoben  ficb  zebant  dar. 
fi  drangen  in  vAfte  ndber. 
in  was  allen  delte  gdber» 

1455  ob  fi  des  würden  gewar, 
daz  fi  der  heidene  fcbar 
zer  flübte  getwungen, 
daz  fi  denne  mit  in  drangen 
in  die  ftat  mit  gewalt 

1460  dd  lacb  man  managen  belt  balt, 
die  wol  mit  unverzagten  fiten 
nAch  lobdlcbem  prlfe  ftriten. 
ein  margrA?e  der  biez  Diepolt» 
der  gap  dd  (6  rieben  folt 

1405  mit  eime  guoten  fwerte, 
fwelben  beiden  ers  gewerte, 
der  was  [6  riebe  gemabt, 
daz  er  nAcb  guote  nibt  m£  vabt, 
und  begunde  idocb  fA  armen, 

1470  daz  in  niemens  erbarmen 
mobte  bringen  üzer  nAt: 
wan  er  lac  dd  zebant  t6t. 
ze  belfe  quam  im  AnOs, 
beidiu  Otte  und  Gergts 
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1475  und  Gotfirit  mit  Karies  vanen. 
der  wart  manigem  ze  banen. 
der  degen  t?e  ouch  dar  quam 
und  der  vil  küene  Ingram, 
d6  fluogen  fis  hin  wider. 

1480  dA  vielen  die  beiden  nider, 
unz  daz  die  beide  guote 
muofen  waten  in  dem  bluote. 
do  entwichen  di  beiden  zuo  der  (tat 
vil  enge  wart  in  daz  pfat, 

1485  vil  michel  wart  daz  gedranc. 
manegen  angeftitcben  wanc 
muofen  tuon  die  beiden. 
d&  facb  man  manegen  fcheiden 
von  firiunden  und  von  guote. 

1400  man  lacb  mit  dem  bluote 
vil  manec  fwert  berunnen. 
die  brücke  C  gewunnen. 
under  des  quam  Ruolant, 
der  tnioc  an  Oner  zeswen  baut 

1495  mit  golde  bewunden  einen  g£r, 
dA  mite  frumte  der  belt  b£r 
vil  manegen  zuo  der  heile, 
er  und  Olivier  Iln  gfelle 
würfen  die  fchilte  zen  rucken 

1500  und  huoben  Ccb  über  die  brücken, 
da  gewunnens  folhe  gelte, 
dA  von  diu  ftat  vefte 
der  wirte  wart  beroubet 
fi  wurden  da  betoubet 

1505  mit  dem  tAde  über  al, 
die  kriften  fluogen  zetal 
beidiu  man  kint  unde  wf p : 
da  behielt  dA  niemen  den  lip. 
d6  was  verendet  der  ftrtt. 

1510  daz  was  umbe  die  zit, 

daz  der  tac  und  diu  naht  fchiet 
nu  fcbuof  diu  kriftene  diet 
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mit  ruowe  aber  ir  gemach. 
der  alte  Blanfchandiez  fprach 

1515  wider  floe  gefellen: 

diz  liat  bAt  kraft  und  eilen, 
foln  wir  vor  in  genefen, 
daz  muoz  diu  grAfte  fielde  wefen, 
diu  ie  liuten  widerliior. 

1520  bt  Hahmete  er  vafte  fwuor, 
'  im  wiere  der  trAft  umbekant, 
daz  fi  behielten  daz  lant 

Des  anderen  morgens  fruo 
gedttte  Karl  dar  zuo, 

1525  daz  fi  niht  würden  betrogen« 
griyen  unde  herzogen 
und  ander  die  fiirften  gar 
ladet  er  alle  enfamt  dar. 
er  hiez  fi  für  fich  fitzen 

1530  und  fprach  in  zuo  mit  witzcn: 
vememt  ir  berren  alle, 
wie  iu  diu  rede  ge?alle. 
Marfilies  mtn  ytant 
der  hAt  her  ze  mir  gefiint, 

1535  er  welle  kriftenitche  leben 

und  welle  uns  vil  goldes  geben, 
finen  fun  ze  gtfel  dar  zuo. 
nu  rAtet  waz  ich  drumbe  tuo: 
rAtet  die  gotes  Are, 

1540  ine  ger  nihtes  mAre, 

wan  daz  wir  fA  gedingen, 
daz  wir  gotes  hulde  gewinnen. 

Üf  ftuont  der  degen  Ruolant : 
Marfilies  hAt  dA  her  gefiint, 

1545  fprach  er,  durch  einen  lift. 
ich  weiz  wol  waz  diu  rede  ift. 
er  bittlet  uns  michel  Are, 
daz  er  uns  hin  wider  kAre: 
er  hüte  uns  anders  niht  fA  vil. 

1550  ich  weiz  wol  waz  er  wil. 
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er  gtt  iu  fwaz  ir  felbe  weit, 

daz  ir  hie  langer  niht  entweit. 

gefchiht  ab  uns  diu  fchande, 

daz  wir  uns  an  dem  lande 
1555  tft  grAzItche  verfümen, 

daz  wirz  dar  umbe  rümen, 

t6  rihtents  üf  ir  apgot 

Twaz  wir  hAn  brAht  in  gotes  gebot, 

daz  habent  fi  fchiere  widertdn. 
1560  diz  muge  wir  gerne  underlUn. 

wir  beten  uns  übele  bewart, 

gffibe  wir  unfer  grAze  vart 

umb  altft  lützel  guotes. 

fi  iemen  hie  des  muotes, 
1565  daz  er  gerne  guot  beherte, 

dern  koufez  niht  mit  finer  verte. 

er  mac  doch  guotes  werdei»  fat. 

wir  gewinnen  manege  riebe  ftat, 

da  die  beiden  müezen  Herben 
1570  und  ir  guotes  muget  erwerben 

wol  hundertftunt  alle  vil, 

tö  daz  er  uns  hie  geben  wil : 

daz  ilt  ein  baz  gewunnen  guot. 

ich  Tage  iu  rehte  mtnen  muot 
1575  ich  enfuor  durch  filber  noch  durch  golt, 

noch  durch  deheiner  flahte  folt, 

wan  daz  ich  mich  opferte  gote. 

fwenne  mir  nu  kumt  fin  böte, 

daz  ich  den  Itp  verwandein  foi, 
1580  fo  getrüwe  ich  gote  alCft  wol, 

ob  ich  in  fime  dienfte  erfterbe, 

daz  ich  niemer  tö  verderbe, 

min  werde  doch  etelich  rftt 

wan  er  nihtes  ungelAnet  Mt. 
1585       Olivier  der  hell  guot 

der  fagte  ouch  rehte  flnen  muot. 

für  den  keifer  er  geftuont, 

als  werde  rätgeben  tuont 
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dö  fpracb  der  lugende  fiirfte: 
1590  berre,  ob  icb  getürfte, 

icb  riet  iu  wol  iwer  £re. 

iuch  bAt  geminnet  f^re 

iinfer  berre  der  beilige  krift, 

wan  diu  werlt  mit  iu  gezieret  ift 
1595  rebte  als  daz  durcbfoten  golt 

icb  Tage  iu  waz  ir  tuon  folt 

weit  ir  wol  arbeiten, 

fö  Mt  uns  daz  ber  leiten 

allentbalben  an  daz  mer. 
1600  fi  denn  iemen  der  uns  wer, 

daz  Mt  uns  allft  bandeln, 

daz  wirz  mit  den  fwerten  wandeln: 

t6  bringe  wirs  an  daz  gebot, 

daz  fi  den  obereften  got 
1605  zir  fcbepfer  miiezen  erkennen. 

wir  All  brecben  unde  brennen 

ir  betbüs  unreine. 

die  tiufel  algemeine 

die  muozen  ez  dA  rAmen: 
1610  daz  enfui  wir  nibt  fümen. 

der  alte  ift  nAbrietec. 

werde  wir  t6  mifleUetec, 

daz  wir  in  rAmen  daz  laut, 

(6  kdrent  fi  zebant 
1615  aber  wider  an  ir  6. 

fon  gefamnet  ir  fi  niemer  m£, 

die  ir  nA  kAroe  babt  gewunnen: 

fd  jebent  die  beiden  wir  fin  entninnen. 
tr  ftuont  der  bifcbof  Turptn. 
1620  fcbepfe  minem  munde  ein  türlin, 

fpracb  er,  beiliger  krift, 

wan  du  fcbepfer  alier  dinge  bift, 

und  fcbepfe  mir  danne  dar  zuo, 

daz  icb  dtn  wort  wol  getuo 
1625  und  daz  manz  alfA  vememe, 

als  ez  dinem  namen  wol  gezeme. 
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vogt  von  Rdmey  fpraoh  er  dö, 
ir  muget  wol  iemer  wefen  frA, 
daz  iu  got  der  6ren  gan, 

1630  daz  er  iuch  für  alle  man 
gezieret  bAt  fd  fchAne, 
das  iu  und  iwer  krAne 
alle  krilten  künege  ntgent 
und  dehein  iwer  lop  verfwtgent, 

1635  weder  fpAte  noch  fnio, 

und  iu  gerne  dienent  dar  zuo. 
nu  verfchuldet  di  grAzen  Are. 
ez  miflezimt  vil  t&te^ 
fwer  fich  gefiieget  dar  zuo, 

1640  daz  er  fich  des  morgens  fruo 
verdinget  in  den  wingart, 
unde  fich  fA  miflewart, 
daz  er  vor  Abent  Az  vert, 
der  Wirt  des  lAnes  behert: 

1645  daz  merket  gotes  knehte. 
got  hAt  iuch  vil  rehte 
in  den  wingart  gedinget, 
daz  irz  wol  voUebringet. 
dA  fitzet  iuch  alle  zuo 

1650  und  vart  dar  üz  niht  ze  fruo. 
ift  diu  gruntvefte  guot, 
fo  ift  daz  oberwerc  wol  behuot, 
daz  ez  niht  mac  gevallen. 
gotes  riebe  ift  uns  allen 

1655  üf  geftecket  zeime  zil» 

dar  in  mac  loufen  fwer  der  wil. 
volget  dem  fwarzen  raben  niht, 
den  man  in  boBfen  fiten  fibt, 
dA  man  ich  iuch  alle  bt. 

1660  ir  fult  daz  griiene  ölzwt 
mit  der  turteltüben  nemen. 
und  lAt  iuch  alle  des  gezemen, 
daz  iwer  geloube  lUete  fl, 
und  bebüetet  iuch  da  bi 
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1665  vor  Marlilies  golde, 

und  dienet  nAch  dem  folde, 
den  uns  got  felbe  wil  geben: 
daz  ift  das  Awige  leben, 
daz  gebiete  iu  der  heiige  krift, 

1670  der  iemer  m6r  gebietent  ift. 

Der  T&i  dunket  mich  gewis, 
fprach  der  herzöge  Naymis 
unde  ein  bifchof ,  hiez  Johan, 
und  dar  nAch  vrten  unde  man, 

1675  unze  an  einen  herzogen, 

der  wolten  wider  hAn  gezogen : 
der  was  Ruolandes  ftieffater. 
einer  ftille  der  bater 
unde  ftuont  üf  eine  banc. 

1680  er  fprach:  die  furften  habn  undanc, 
daz  11  biderbe  und  wtfe  fint 
und  vemement  allez  niwan  kint. 
mit  der  r^te  wellent  C  genefen 
und  Mnt  uns  wtfe  Hute  wefen, 

1685  der  mtn  herre  grAzen  frumen  hAt 
ze  vehten  unde  euch  an  den  vAi: 
die  hAt  man  alle  verlAn. 
war  hAt  mtn  herre  getan 
flne  manecvalte  wtsheit? 

1690  mir  ift  daz  iemer  ein  leit, 

daz  uns  Ruolant  übemiofen  fol. 
daz  enzimt  dem  rtche  niht  woL 
ich  hoere  in  an  die  beiden  ftreben. 
dar  wil  ich  im  niht  fride  geben, 

1605  fit  fi  gek^ret  fint  ze  gote 
und  gerne  flme  geböte 
mit  der  kriftenheit  gehArbm  fint, 
und  bietent  ze  gtfel  ir  kint: 
waz  weit  ir  danne  mftre  ? 

1700  ir  verliefet  iwer  £re, 

weit  ir  Ruolande  volgen. 

des  wart  im  Ruolant  erbolgen. 
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und  tet  idoch  als  ein  man, 
der  fine  zuht  behalten  kan. 

1705  ze  Genilüne  er  dö  fprach: 

iuchn  dunket  mtn  rAt  nie  fft  Twach, 
ez  wirt  ein  michel  bcefer  rAt; 
erg^t  ez  des  ir  willen  bAt, 
d&  mit  verliefe  wir  daz  lant 

1710  Marrdies  der  het  her  geTant 
funfzehen  grdven  zeiner  ftunt, 
die  täten  uns  daz  alle  kunt, 
fi  wolten  kriftenliche  leben 
und  wolten  uns  vil  guotes  geben : 

1715  daz  hdnts  uns  allez  erlogen« 

alfo  werde  wir  ouch  nü  betrogen, 
nimt  man  ir  guotes  iht 
ich  enrAtez  noch  enhilfez  niht. 
man  tuot  ez  Ane  gotes  6re, 

1720  ez  geriwet  uns  noch  vil  Cftre. 

Dazs  enander  niht  wolten  volgen, 
des  wart  in  Karl  crbolgen 
und  fprach  in  zomllche  zuo: 
in  weiz  waz  ich  dar  umbe  tuo. 

1725  ir  Mi  vor  dem  riebe 
hart  ungezogenitche. 
weit  ir  daz  niht  ftillen, 
fo  fag  ich  iu  mines  willen 
beidiu  ein  ende  unde  ein  zil, 

1730  daz  ich  ez  felbe  ribten  wil, 
gefchiht  ez  tAlanc  mftre. 
tuot  ez  durch  gotes  6re 
und  vindet  balde  den  rAt, 
daz  ir  niht  wan  eine  rede  hAt 

1735  allefamt  gemeinltche. 

die  herren  von  Francriche 
befamenten  tich  drAte 
mit  eime  gemeinem  rAte 
und  giengen  verre  hin  dan. 

1740  dA  riet  em  ieslicb  man. 
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daz  in  dühte  daz  belle. 

do  befanten  C  die  gelte, 

der  rAt  fi  dübte  gewis. 

daz  was  der  herzöge  Naymis 
1745  und  Oigier  von  Tenemarke. 

dar  quam  Dietrich  der  ftarke 

und  Wide  Ton  Wafchonte 

und  tve  von  Albonie, 

GoÜrit  ¥on  Oyöne, 
1750  Riebart  von  Tortdne, 

Heinrich  von  Termes, 

Diepolt  von  Jennes, 

Turptn  von  Rems, 

Milün  von  Afchalpems, 
1755  Olivier  und  Ruolant 

und  Waltb^r  der  wigant 

dar  quam  der  degen  Anfls, 

Geijes  unde  Gergis, 

und  von  Britanje  Reimunt. 
1760  GenelAn  quam  zuo  der  felben  ftunt 

und  ftuont  enmitten  under  in 

und  k£rte  allen  finen  Cn 

dar  an  daz  fi  beim  riten. 

daz  was  fin  rAt  und  fin  biten. 
1765       Er  fprach:  durch  gotes  £re 

gedenket  nibtes  m^re, 

wan  iwer  grAzen  wisbeit, 

daz  wir  der  langen  arbeit, 

die  wir  hie  febs  jAr  bAn  getAn, 
1770  eine  wlle  ruowe  müezen  bAn. 

bringet  den  keifer  dar  zuo, 

daz  er  anders  nibt  entuo, 

wan  enpfAbe  die  beiden 

und  lAze  die  boten  bin  fcheiden, 
1775  als  ez  den  krilten  wol  gezeme, 

und  die  grAzen  gebe  gerne  neme 

und  neme  die  gtfel  ze  baut 

und  befetze  diz  laut 
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und  fine  bürge  dar  zuo, 
1780  daz  in  hie  nieman  niht  entuo» 

und  lAz  uns  ze  difen  ztten 

ze  unfern  kinden  rtten. 

fA  wir  dd  heime  fin  beliben, 

unz  wir  die  müede  hAn  vertriben, 
1785  wil  fich  Marfilies  miOewam, 

16  muge  wir  her  wider  vam 

unt  zesteren  im  alle  flne  kraft, 

f6  f^re  daz  uns  diu  heidenfchaft 

gemüei  niemer  m6re, 
1790  daz  rAte  ich  unde  lAre. 

DA  fprach  der  bifchof  Turptn : 

daz  verbiete  uns  unfer  trehttn, 

daz  wir  iht  widerk£ren 

mit  alfA  kleinen  Aren. 
1795  wir  fulnz  baz  verenden. 

mtn  herre  fol  dar  fenden, 

daz  er  die  wArbeit  ervan 

nu  nemt  allefamt  war 

und  kiefet  uns  einen  wlfen  man, 
1800  der  uns  wol  gefagen  kan 

Marfilies  gemüete. 

in  getriwe  im  deheiner  güete. 

wil  er  fich  lAzen  kriften, 

daz  ervar  wir  mit  liften. 
1805  wir  All  in  alfA  belAzen, 

6  wir  in  mit  firide  lazen, 

daz  wir  niht  enzwtveln  m6. 

td  mtn  ampt  und  üf  min  6, 

daz  lAre  ich  unde  rAte. 
1810  dA  fprAchen  C  vil  drAte,      «,. 

den  rAt  woltens  alle  loben. 

des  wände  von  zome  toben 

Genel&n,  er  wolte  wider. 

er  faz  vor  leide  der  nider: 
1815  daz  ahten  fi  vil  kleine. 

nu  bAtens  algemeine 


VON  DEM  STBICKBR.  4g 


einen  bifchof ,  der  hiez  Joban 

und  was  dem  keifer  ein  liep  man, 

daz  er  dar  für  tnete 
1820  ande  ir  rede  tste. 

Er  was  alt  und  alfA  fwach, 

daz  er  künie  ein  wort  gefpracb, 

den  fi  da  reden  bAten. 

war  unibe  C  daz  täten? 
1825  des  enwas  nibt  ein  kleine. 

flu  berze  was  Cft  reine, 

daz  C  lieb  des  verMen 

und  offenlfcbe  jAben, 

er  wiere  der  alre  befte, 
1830  den  man  iender  lebende  weite, 

fwie  kranc  er  were  unt  fwie  alt 

er  was  ftarc  küen  unde  balt, 

daz  er  n&  fprecben  folte. 

fwaz  flu  felbes  geilt  wolte, 
1835  des  muofe  On  vleifcb  Tolgen. 

dem  was  er  barte  erbolgen 

und  liez  ez  lüzzel  matten. 

flne  venje  und  fin  vaften, 

Dn  wacben  unde  fln  gebet, 
1840  die  er  tac  und  nabt  tet, 

die  beten  im  uAcb  den  lip  benomen. 

nu  was  er  für  den  keifer  komen, 

der  Til  faelige  bUcbof, 

und  fröwet  allen  den  bof 
1845  mit  dem  felben  rate, 

den  Turpin  getan  bäte. 

Über  fine  knicken  leinte  er  dö. 

zem  keifer  fpracb  er  alfA: 

gruntvette  der  kriftenbeit, 
1850  ein  boubet  unferr  arbeit, 

ein  bluome  des  gelouben, 

nu  fult  ir  mir  erlouben 

durcb  iwer  tagende  fbeze, 

daz  ich  bie  reden  müeze, 
ixxxv.j 
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1855  des  mich  die  fiirlten  gebeten  hAnt, 
alle  die  hie  vor  iu  fUlnt 
d6  fprach  der  keifer:  meilter  mtn, 
daz  folte  ein  ftarker  man  fin, 
den  fi  darzuo  folten  hAn  erweit. 

1860  ir  habt  den  Itp  fd  vil  gequelt, 
daz  man  iuch  fitzen  folte  lAn. 
nein  herre,  fprach  er,  ich  mac  tiAn 
ze  difen  ztten  harte  wol, 
wan  ich  gotes  £re  fprechen  fol. 

1865  die  an  dem  rAte  wAren, 
wellent  des  gerne  vAren, 
daz  C  niht  werden  betrogen, 
künege  unde  herzogen, 
bifchofe,  grAven  dar  zuo, 

1870  die  fprechent,  ob  Marfilies  tuo, 
als  die  boten  gefter  jAhen, 
ir  fult  in  gerne  enpfAhen 
und  fult  die  beiden  gewem 
willecllche  fwes  fi  gem. 

1875  ir  fult  in  doch  gelouben  niht, 
im  feht  der  rehten  wArheit  iht: 
fi  hAnt  uns  ouch  betrogen  6, 
wir  fürhten  dAz  nü  fam  ergft. 
fendet  iwem  boten  dar, 

1880  der  uns  an  Marfilien  ervar, 
waz  er  rede  und  waz  er  tuo. 
und  feht  felbe  dar  zuo 
under  iwem  mannen  allen, 
wer  iu  wol  gevallen 

1885  ze  rehte  ful  an  dife  vart: 
wände  iu  nie  noeter  wart 
eines  guoten  boten  danne  dar. 
mich  dunket,  fwer  dA  hin  var, 
der  bedürfe  grAzer  wtsheit 

1890  min  rede  fol  niemen  wefen  leit 
fwen  mtn  herre  dar  fendet, 
itt  daz  erz  wol  verendet. 


VON  DKM  STBICKBR.  51 


er  hAt  es  iemer  6re. 

ez  foln  die  fiirften  Kre 
1895  dar  nAch  gein  flnen  hulden 

iemer  m^r  verfchuldeD. 

Der  degen  Ruolant  üf  fpranc, 

für  den  keifer  manlich  er  dranc. 

er  fprach:  herre,  fendet  mich  dar, 
1900  min  ouge  daz  ilt  fA  gewar, 

wellent  fi  uns  liegen, 

fin  mugen  mich  niht  betriegen. 

fine  hilfet  dehein  ir  lilt, 

ich  bge  iu  fchiere  daz  dran  ilt 
1905  Karl  winket  im  mit  der  hant 

fwige,  fprach  er,  Ruolant, 

und  l&  dich  libte  erwenden. 

ine  wil  dich  dar  niht  fenden. 

Olivier  der  fprach  d6: 
1910  nu  gunnet  mir,  des  bin  ich  vrA, 

daz  ich  d&  hin  müeze  vam. 

ich  kan  iuch  dA  wol  bewam, 

deift  wAr,  als  ich  von  rehte  fol. 

ir  muget  mir  des  getr&wen  wol, 
1915  fi  rünent  nie  fA  ftille, 

mir  wirt  ir  aller  wille 

in  kurzen  ziten  wol  kunt 

Mnt  fi  mich  lebende  unt  gefunt, 

ich  wirb  ez  fA  flizecliche, 
1920  daz  ez  arm  unt  riebe 

da  fiir  iemer  müezen  hAn, 

ich  habe  mtn  reht  dA  wol  getAn. 

der  keifer  fprach:  nu  habe  danc 

und  fitze  wider  an  die  banc. 
1925  mir  ilt  liep  daz  dir  wol  gefchiht 

und  wil  din  doch  ze  boten  niht. 

daz  enpClch  dir  niht  ze  fchande. 

dir  und  Ruolande 

ift  mit  der  rede  ein  teil  ze  gäch. 
1930  gehoeret  ir  deheinen  fchAch, 
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ir  zeftoeret  fehlere  michel  Are. 
nu  gewehen  der  rede  niht  mfire. 
Cr  ftuont  der  bifchof  Turpln. 

er  fprach:  herre,  IM  mich  böte  fin 
1035  mit  des  beilegen  geiftes  gebe, 

und  hilfet  mir  daz  ich  gelebe» 

daz  ich  in  fagen  müeze 

die  gotes  16re  lüieze 

und  dar  zuo  von  den  wiffagen. 
1040  Wirt  m!n  I!p  dA  erflagen, 

des  ilt  mtn  f61e  iemer  vrö. 

ez  vüeget  got  vil  Itbte  alfö» 

der  fi  wtfet  unde  I6ret, 

daz  ers  alle  bekAret 
1045  ich  kan  iu  dA  vil  wol  ervam, 

wie  ir  iuch  ze  rehte  fult  bewam. 

gebietet  ir  ez,  berre, 

in  gewan  nie  fröude  merre 

Tö  daz  ich  böte  müeze  wefen. 
1050  herre»  lAnt  fi  mich  genefen, 

zwAre  ich  wirbe  ez  alfö, 

daz  wirs  iemer  wefen  vrö. 

Kari  der  tagende  riebe 

der  fprach  vil  minnecitche: 
1055  her  bifchof,  ir  fult  fitzen  gün 

und  fult  die  Keriinge  \än 

reden  umbe  dife  fache, 

und  lebt  iu  mit  gemache. 

ir  fult  mit  guoten  witzen 
1060  an  iwem  ßuol  fitzen; 

im  habt  ze  tuonne  niht  der  zuo, 

im  beeret  waz  ein  ander  tuo. 

in  heize  iuch  an  den  rät  gAn. 

in  wil  iwer  deheinen  von  mir  Idn, 
1065  die  mtn  hüetent  naht  unt  tac, 

wan  ich  iwer  enbera  niene  mac 
Buolant  aber  für  trat, 

fine  rede  er  veroemen  bat. 
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er  fprach:  ift  ez  mtnes  herren  muot 
1970  und  danket  ez  die  fiirften  guot, 

wir  fln  ze  boten  umbetrogen 

an  GenelAne  dem  herzogen, 

fit  daz  ichz  nibt  wefen  fol, 

fon  gan  ichs  niemen  fö  wol. 
1975  er  hAt  an  lobe  gr6ze  kraft, 

er  ift  wtfe  unde  redehaft. 

als  ich  mich  verlinnen  kan, 

fon  fiinde  wir  deheinen  man, 

der  dem  richo  baz  gezsme. 
1980  er  ift  ein  Tiirfte  gnsme: 

man  fob  in  niht  erMzen. 

die  herren  als  fi  Eizen, 

die  fprAchen  allelamt  daz, 

dem  keifer  ksme  niemen  baz, 
1985  er  »eme  wol  ze  finen  Aren, 

fwar  er  in  wolte  kAren. 
GenelAn  erbleichte  harte, 

hin  ze  Ruolande  er  warte. 

er  fprach :  nu  wii  Ruolant, 
1990  daz  ich  werde  verlant 

und  undem  beiden  fterbe, 

daz  er  mtn  erbe  erwerbe. 

übel  und  wA  werde  dir. 

waz  ricbeftA  an  mir? 
1995  mit  dem  übelen  geifte  biftu  gmuot 

nuft  ez  alrArft  (kz  gebluot, 

daz  du  mir  ie  riete  an  den  IIp. 

din  muoter  diu  ift  min  wip, 

min  fun  Baldewin 
2000  der  folte  din  bruodor  fin. 

yergezzen  hflftA  der  triuwen. 

daz  muoz  dich  Cftre  geriuwen, 

fol  ich  mtnen  Dp  hAn. 

des  dA  ze  mir  hAft  getan, 
2005  daz  wirt  dir  noch  vil  fwsre. 

du  n^ches  es  leidlu  msre. 
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daz  tuot  mir  michel  n6t 

du  hftft  geraten  mlnen  t6t 

Daz  was  dem  keifer  ungemacb, 
2010  ze  GenelAne  er  dö  fprach: 

GenelAn  lieber  friunt  m!n, 

M  dife  unrede  fin. 

du  mabt  der  Aren  wefen  vrö. 

du  folt  ez  werben  alfö, 
2015  daz  man  dicb  iemer  prife. 

du  bift  edel  unt  wtfe, 

d&  Yon  foliü  her  gAhen, 

m!ne  botrchaft  enpfAhen. 

wirbeM  dem  rtche  deheinen  fromen, 
2020  dtn  künne  ift  es  iem6r  üf  komen. 

diu  rede  was  im  yU  ande. 

fime  Itieffun  Ruolande 

tet  er  manegen  Itarken  fluoch. 

Karl  b6t  im  flnen  hantfchuoch. 
2025  er  tet  wulfltche  blicke 

unde  fprach  vil  dicke: 

diz  hAt  Ruolant  getAn, 

übele  müeze  ez  im  ergAn 

und  flnen  gfellen  allen. 
2030  nu  beginnents  vafte  fchallen, 

daz  fe  ir  willen  hini  an  mir  bejaget 

daz  müeze  gote  ün  geklaget 
Karl  im  aber  zuo  fprach: 

habe  dehein  ungemacb, 
2035  mirft  liep  daz  dir  wol  gefchiht 

du  enverft  durch  Ruolanden  niht: 

diliu  botfchaft  diu  ift  min. 

lA  dlne  unrede  fin. 

denhentfchüoch  'erm  aber  reichte, 
2040  GenelAn  der  erbleichte. 

er  b6t  im  ouch  ftnen  ftap. 
dA  er  im  den  hantfchuoch  gap, 
dA  liez  em  nider  vallen. 
daz  müteviel  in  allen, 
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2045  daz  man  im  fö  dicko  muofe  reichen. 

fi  jdben  ez  wero  ein  zeichen, 

daz  er  fus  hinder  fich  gienge 

und  die  botfchaft  unwerüiche  enpficnge. 
DA  Genelihi  gewar  wart, 
2050  daz  er  muofe  an  die  vart, 

daz  was  im  alfe  der  t6t 

Karle  er  fich  ze  fuozen  bAt, 

er  fprach:  ich  mante  iuch  wefte  ich  wcs. 

nu  Mt  mich  doch  geniezen  des, 
2055  daz  iwer  fwefter  ift  min  wip. 

ich  weiz  wol,  fliufe  ich  den  IIp, 

fA  nimt  min  ftieffun  Ruolant 

min  erbe  gar  ze  finer  hant 

und  YerftcBzet  mir  wip  unde  kint, 
2060  diu  mir  lieber  dan  min  f61o  fint. 

mües  ich  ze  difen  ziten 

zuo  in  beiden  riten 

und  miiefe  bi  in  ine  n6t 

beliben  unze  an  minen  tAt, 
2065  daz  meme  ich  für  der  Kriechen  golt. 

in  wirde  Ruolant  niemer  holt, 

(it  er  mir  ie  fA  yient  wart, 

daz  er  mich  fchuof  an  dife  vart 
Der  degen  Ruolant  fprach  dA: 
2070  in  fiiriite  deheines  mannes  drA. 

nsme  man  miner  rede  war, 

ich  fiiere  gerne  für  iuch  dar. 

im  fult  dehein  angeft  hdn, 

ez  hAt  iwer  wisheit  getAn. 
2075  ir  wizzet  nu  lange  wol, 

daz  man  mit  den  wifen  rAten  fol. 

man  vindet  och  ze  rehte, 

daz  man  mit  den  tumben  vehte. 

dem  bruoder  und  der  muoter  min 
2080  wil  ich  gerne  diende  fin. 

pflsge  ich  untriuwen, 

fA  mohte  den  keifer  riuwen. 
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daz  er  mich  erzogen  hAt 

und  nimt  mich  dicke  an  finen  rAt: 

2085  des  er  von  rehte  enbsre, 

ob  ich  ungetriwe  wsre. 

Karl  der  beiden  rtche 

der  fprach  d6  zomitche: 

ir  fümetz  allen  difen  tac, 

2000  daz  ich  hie  niht  verenden  mac. 
dA  man  ich  iuch  alle  bt, 
fwem  iht  umbe  mlne  holde  ff, 
der  entuos  niht  mAre. 
ir  irret  des  riches  Are. 

2095  er  fprach:  Genelikn  bedenke  dich, 
daz  hilfet  dich  iemer  wider  mich, 
nim  wider  eines  mannes  muot, 
du  erwirbeft  Are  unde  guot 
des  lA  dich  gerne  gezemen. 

2100  du  folt  difen  brief  nemen 
und  diz  ingefigel  dA  mite, 
unt  fage  Marfilien ,  als  ich  dich 
wil  er  got  Aren 
und  fich  zer  kriftenheit  kAren, 

2105  ich  lihe  im  Spanje  daz  halbe  lant 
daz  ander  fol  hAn  Ruolant 
nu  wis  min  zunge  unt  mtn  munt 
und  ende  ez  allez  dA  zeftunt 
mit  gtfel  unde  mit  gebe. 

2110  ob  er  dA  wider  iht  ftrebe, 
dar  umbe  foltu  niht  verzagen, 
du  folt  im  baltltche  fagen 
durch  des  riches  Are, 
daz  ich  niht  wider  kAre, 

2115  A  ich  fin  lant  betwinge 
und  in  gebunden  bringe 
tS  einem  efel  zAche. 
da  nim  ich  an  im  die  rAche. 
ich  heize  imz  houbet  flahen  abe. 

2120  fwa  er  fich  danne  hin  habe» 
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des  foltA  wol  werden  innen, 
gotes  hulde  mtiezeftA  gewinnen, 
nu  var  wiOecItche  dar 
und  nim  des  vil  wol  war, 

2125  daz  dich  niht  triegen  di  beiden 
mit  liften  noch  mit  eiden. 
GenelAn  lieber  firiunt  mtn, 
got  müeze  dtn  geleiter  fin 
und  bringe  dich  wider  gefunt 

2130  Karl  kuft  in  an  flnen  munt. 
Genelün  der  weinte  f6re. 
ezn  dAhte  in  niht  ein  Are, 
daz  er  ze  boten  was  erkom. 
er  bete  der  Aren  gerne  enbom. 

2135  llner  manne  wirea  im  gereit 
febs  hundert  zuo  der  arbeit 
er  was  edel  genuoc. 
Oniu  kleider  wAren  diu  er  truoc 
gezieret  alfö  ftarke, 

2140  daz  er  fünf  hundert  marine 
dar  umbe  gegeben  hAte. 
nu  gap  im  Kari  drftte 
einen  hArlichen  plMt 
daz  was  ein  alfö  rtchiu  wflt, 

2145  fwer  in  koufen  folde, 

der  müefe  in  wegen  mit  golde, 
und  zwAne  fpom  guldin, 
die  euch  niht  bezzer  dorften  fin. 
dö  hiez  er  im  dar  tragen 

2150  ein  fwert  ze  Beiern  geflagen, 
daz  was  zehe  und  alfA  berte, 
daz  an  der  felben  verte 
ein  bezzen  nie  gefiieret  wart, 
wan  Bttolandes  fwert  Dumdart 

2155  ein  ros  wart  im  gezogen  dar, 
dem  was  der  latel  gar 
lilbrln,  wol  gefteinet 
das  hete  dicke  befcheinet. 
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daz  man  niender  debeinez  yant 
2160  ze  Kerlingen  über  al  daz  lant, 

weder  fö  ftarc  noch  fd  Ihel. 

ein  Römffir  hiez  Mantel, 

der  gap  ez  Karin  ze  minnen. 

diz  fiier  du  mit  dir  binnen, 
2165  fprach  er  GenelAne  zuo. 

fwaz  icb  den  andern  getuo, 

ich  wil  dich  machen  riebe, 

daz  du  mir  willeclicbe 

werbeft  dife  botTchaft. 
2170  du  gewinnes  an  I6ne  di  gröften  kraft, 

die  ie  debein  lurfte  gewan. 

wirp  mirz  als  ein  getriwe  man. 
GenelAn  neic  im  unde  fprach: 

fwaz  mir  liebes  ie  gefchach, 
2175  daz  bAt  ir  allez  ze  mir  getan. 

des  müezet  ir  gendde  bAn: 

im  getötet  mir  nie  debein  leit 

Ruolant  ift  aber  vil  gemeit, 

daz  er  mich  bin  bAt  g^eben. 
2180  fol  icb  behalten  mtn  leben, 

f6  mir  dirre  mtn  hart, 

in  geriuwet  diCu  vart. 

Genelün  was  fchoene,  f6  man  feit, 

und  was  zweier  ein  breit 
2185  über  fln  ahfel  obene. 

des  begunden  in  ze  lobene 

die  beiden  unde  jAhen, 

daz  fi  nie  man  gefdben 

f6  gr6zen  noch  f6  wol  getAn. 
2190  der  keifer  mobte  in  gerne  bau 

ze  boten  iemer  m6re, 

er  bete  fln  micbel  6ro. 

als  er  dannen  folde  fcbeiden, 
d6  hiez  im  Karl  die  beiden    - 
2195  alle  fwern  einen  eit, 

daz  Genelüne  debein  leit 
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gefcbffibe  an  dirre  verte. 
ir  deheiner  lieh  des  werte, 
fi  fwuoren  im  Ane  riuwe, 

2200  und  gAben  im  des  ir  triuwe, 
daz  er  nibt  fcbaden  gensme, 
unz  er  her  wider  qusme. 

DA  fehlet  er  trürec  dannen 
und  reit  mit  finen  mannen 

2205  an  eine  fchosne  wifen  breit 
fehs  hundert  ritter  gemeit 
die  wolden  mit  im  rften. 
d6  hiez  fi  GenelAn  btten. 
er  fprach:  diz  ift  ein  fchoeniu  fchar, 

2210  ir  fit  zem  tdde  wol  gar. 
got  lAzez  alfö  ergAn, 
fwaz  ir  mir  liebes  habt  get^n, 
daz  ichz  umb  iuch  verfchulde. 
ez  ill  ein  Überguide 

2215  der  triwen  und  der  firttmekeit, 
der  finem  herren  ift  gereit 
dienltes  unze  an  finen  tdt 
nA  gAt  ez  an  die  felben  nAt 
dA  von  ift  bezzer,  wizze  krift, 

2220  nu  ez  uns  ze  forgen  komen  ift, 
daz  ich  eine  müeze  fterben,  - 
dan  wir  allefamt  verderben, 
rttet  zuo  dem  herren  min, 
dA  muget  ir  Ane  kumber  fin, 

2225  und  verdienet  dA  bf» 

daz  er  minen  weifen  holt  fi. 
min  lieber  fun  Baldewtn 
der  fol  iu  allen  bevolhen  fin. 
den  fult  ir  ziehen  ziren  * 

2230  und  lult  in  zuht  16ren, 
daz  er  vil  hArMche  lebe 
und  vil  miltecliche  gebe, 
fine  man  fol  er  wiliec  hin, 
föne  kan  im  niemer  miflegAn, 
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2235  und  daz  er  behüete  fin  lant 

unde  wer  roup  unde  brant 

lAt  in  got  gefunt  lebeD, 

er  fol  itt  llhen  unde  geben. 

und  bite  iuch  dannoch  mAre, 
2240  volftffiteget  iwer  Are, 

ob  ich  zen  beiden  bllbe. 

minem  lieben  wibe 

rdtet  daz  ir  Are  fi, 

unde  bitet  fi  dA  bt, 
2245  daz  fi  miner  f6Ie  iht  guotes  tuo. 

da  hAn  ich  ir  wol  geholfen  zuo. 

ich  Mze  ir  fchatz  und  ander  guoi 

tö  vil,  fin  irre  dan  der  muot| 

fi  mac  wol  hdrliche  leben 
2250  und  och  umbe  mtne  fAle  geben. 

bringet  ir  diz  vingerlln. 

geruohtes  unfer  trehtin, 

fö  flehe  ich  fi  vil  gerne  nocL 

nu  bitet  fi  vil  verre  doch 
2255  durch  ir  tugentitche  fite, 

daz  fi  got  umbe  mich  bite 

nlch  dirre  zwiYellichen  widerkdre. 

ich  wen  ich  gefihe  fi  niemer  mAre. 

fus  reit  er  weinde  dannen; 
2260  ouch  wart  von  finen  mannen 

ein  weinen  harte  grAzlich. 

di  mite  fchieden  fi  fich. 
GenelAn  trikecUche  reit: 

daz  was  den  beiden  harte  leit 
2265  fi  bcgunden  under  wegen 

vil  feltfsner  rede  pflegen, 

C  lachten  unde  wAren  vrö. 

GenelAn  erbalte  fich  dA. 

des  wart  Blanfchandiez  gewar 
2270  und  huop  fich  Ynsltche  dar. 

er  fprach:  ich  vrAgte  iuch  msre, 

enwsre  ez  iu  niht  fwiere: 
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ich  hin  dai  6  woi  Yernomen, 
oft  bin  icbs  an»  ein  ende  komen, 

2275  daz  er  nA  vil  manege  ztt 
der  wordefte  fürfte  fit, 
den  rcDmeTch  riebe  ie  gewan 
oder  iemer  gewinnen  kan. 
ir  fit  des  keifers  rät 

2280  fwaz  er  unz  ber  begangen  bAt 
und  fwaz  er  nocb  begAn  wil, 
des  enweiz  niemen  16  vil 
als  ir,  deift  benamen  wflr. 
no  bat  der  keifer  febs  jAr 

2285  bie  micbel  arbeit  erliten 
und  alle  die  mit  im  riten. 
weder  daz  den  Tiirften  lanfte  tuo 
oder  twinget  fi  Karl  dar  zuo, 
durcb  goty  daz  lAt  micb  yerMn. 

2200  ir  folt  ez  Ane  zom  lAn, 

daz  icb  iucbs  gevrAget  bAn: 
icb  bAnz  An  übel  lift  getAn. 
Genelün  dA  wider  fpracb: 
ez  enift  mir  nibt  ungemacb, 

2295  daz  ir  micb  des  gevrAget  bAt 

icb  ÜGigiu  rebte  wiez  dar  umbe  ftAt. 
ez  ift  ein  firöude  der  krifitenbeit 
und  ift  ein  felic  arbeit 
und  ift  der  fAle  ein  folicb  trAft, 

2300  daz  C  mit  alle  wirt  erlAft 
yon  allem  bellewtze, 
fwer  got  bie  dient  mit  vlize. 
ir  wsnet  daz  ez  Karl  tao: 
got  felbe  vordert  ez  im  zuo. 

2305  er  fimt  im  von  bimel  einen  boten, 
der  bAt  im  allez  daz  geboten, 
fwaz  er  bie  mit  iu  begAt 
nu  enift  des  debein  rA^ 
wim  belfen  im  unz  an  die  ztt, 

2310  daz  ir  allefamt  bekAret  fit. 
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Karl  ift  ein  f6  faelec  man, 
daz  im  niemen  gefchaden  kan. . 
got  fprichet  felbe  wider  in, 
der  git  im  kraft  unde  fin, 

2315  er  fterket  oucb  in  dar  zuo 
beide  fpAte  unde  Yruo. 
er  ift  der  tiurefte  helt, 
der  ie  ze  künege  wart  erweit 
er  hazzet  lügenaere, 

2320  fcbatz  ift  im  unm^re. 
er  fiieret  den  lip  veile 
uns  allen  zeime  heile, 
daz  wir  die  f6le  bewam: 
f6  danket  in  er  bab  wol  gevam. 

2325       Blanfchandiez  der  alte, 
die  rede,  die  er  d6  zalte, 
mit  liften  er  wol  verdolte, 
unz  er  fleh  baz  erholte, 
er  fprach :  ir  redet  alfö  wol, 

2330  daz  mans  iu  iemer  danken  fol, 
daz  iu  Ane  valTchen  lift 
iwer  herre  air6  liep  ift. 
mües  ich  den  keifer  dicke  fehen, 
daz  wolde  ich  mir  ze  faelden  jehen. 

2335  er  hdt  manege  tugende  guot 
und  einen  keiferltchen  muot 
er  hdt  ein  hdrlichez  leben 
und  hdX  vil  wife  rAtgeben, 
die  behertent  em  michel  6re. 

2340  nu  Taget  mir  aber  m6re, 
wd  von  mohte  daz  ergdn: 
do  unfer  rede  was  wol  getan, 
d6  quam  gegangen  Ruolant 
der  fprach  ze  Karle  zehant: 

2345  lät  mich  ze  Marfilien  vam, 
em  mac  daz  niemer  bewarn, 
em  müez  iwer  man  werden, 
od  ich  legen  under  di  erden. 
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mich  wundert  wie  er  daz  getuo. 
2350  bedarf  er  helfe  dar  zuo 

oder  mac  ers  eine  Uberkomen  ? 

ich  hete  gerne  yemomen, 

wie  gr6z  fin  kraft  wiere. 

dazn  Ui  iu  niht  wefen  fwsrc. 
2355  ich  bin  ein  alwiere  man, 

der  niht  karger  lifte  kan. 
Genelün  aber  dö  fprach: 

ich  hAn  den  gr6£ten  ungemach, 

den  ie  dehein  fö  edel  man 
2360  ze  dirre  werlte  gewan, 

von  mtm  ftieffun  Ruolande. 

daz  mich  got  fine  fchande 

fchiere  I^e  geleben. 

fit  er  wart  ze  rAtgeben, 
2365  ie  fit  hlt  er  mich  gequelt 

er  hAt  einlif  fiz  erweit: 

die  zwelfe  Ont  des  muotes, 

fi  gefatent  fich  niemer  menfchen  bluotes. 

ich  hoeres  alle  tage  fagen, 
2370  fo  fi  iwem  herren  haben  erflagen, 

fon  wein  liz  langer  niht  fpam, 

fi  wein  ze  Babil6nje  vam 

und  twingen  ouch  den  künec  d&, 

und  danne  den  ze  PerfiA. 
2375  fwaz  künege  in  der  werlte  fi, 

dem  lAzens  einen  niht  vr!, 

fine  twingens  alle  gemeine. 

daz  entttot  er  niht  aleine: 

die  einlif  helfent  im  dar  zuo 
2380  mit  vlize  fpAte  unde  ynio, 

ze  den  er  fich  hAt  gefellet 

würd  ir  höhvart  gevellet, 

des  Iröute  ich  mich  vil  C6re: 

fö  mohtet  ir  iemer  m6re 
2385  iwer  lant  mit  fride  bAwen. 

woltet  ir  mirs  getrüwen. 
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ich  gefuogte  den  lift, 
daz  ez  10  ?il  kaner  Yrift 
nffime  ein  bAfez  ende: 

2390  Buolant  müefe  in  dem  eilende 
beidiu  bliben  unde  Italien, 
der  mich  daz  hieze  werben 
und  mirs  getrAwen  wolte, 
ich  gersche  mich  unde  oliolte 

2305  des  er  mir  tuot  ze  leida 
ich  gelobe  iu  bt  dem  eide 
und  bt  mtner  ItAe  dA  bt, 
im  muget  niemer  bitben  yrt, 
die  ^le  Buoiant  hAt  fin  leben. 

2400  iu  mäefe  vride  fin  gegeben, 
want  ez  niht  Ruolant  eina 
Kar!  der  vil  reine 
dem  gefuoht  iuch  niemer  m£. 
im  tuot  diu  arbeit  !6  w6, 

2405  die  er  hie  fehs  jAr  hflt  geUn, 
daz  er  iuch  vride  lieze  hAn. 
ich  läge  iu  daz  zewAre, 
daz  er  iu  yor  einem  jAre 
diz  laut  niht  gerümet  hAt, 

2410  daz  ift  allez  Buolandes  rät 
die  grAzen  arbeit  müezet  ir 
iemer  Itden  unde  ouch  wir, 
Ruolant  enwsre  denne  tdt: 
f6  quieme  wir  beide  von  der  not 

2415      Do  fprach  Blanfchandiez  der  alte: 
vert  er  mit  dem  gewalte 
daz  ir  allebmt  tuot, 
fwaz  in  einen  dunket  guot? 
GenelAn  fprach:  zewAre  jA. 

2420  von  dem  leide  bin  ich  grA, 
daz  er  tö  vil  gewaltes  hAt, 
fit  daz  er  michs  engelten  lAt 
weit  ir  behalten  iwer  leben, 
fd  nemet  mich  ze  rAtgeben. 
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2425  ich  gefiiege  iu  Ruolanden 

fö  rehie  ziwem  handen, 

daz  ir  fio  werdet  entladen 

linde  in  flahet  Ine  fchaden. 

der  alte  fprach:  eift  iwer  fpot 

2430  ezn  i(t,  fö  helfe  mir  got, 

fprach  der  ungetriuwe  böte. 

ich  fwer  iu  des  bl  mime  gote, 

weit  ir  im  nemen  fin  leben, 

daz  ich  in  iu  gerne  wil  geben: 

2435  dar  an  fiirhte  ich  Karlen  niht, 

und  fage  iu  wd  von  daz  gefchiht. 

flnes  dinges  Mi  an  mir  16  vil, 

daz  er  muoz  volgen  des  ich  wil, 

daz  ez  ze  volgenne  Mit 

2440  fwie  ez  Ruolande  ergit, 

des  tr&we  ich  doch  wol  hin  komen. 

der  keifer  hit  wol  vemomen, 

daz  ich  im  widerfaget  hAn. 

ouch  muoz  er  mich  gcniezen  Mn, 

2445  daz  Cln  fweller  ift  min  wip. 

dannoch  erwer  ich  minen  Ifp 

mit  mlnen  migen  harte  wol. 

fwaz  ich  ze  fuone  geben  fol, 

verliufet  Ruolant  fin  leben, 

2450  daz  wil  ich  allez  gerne  geben. 

ich  wil  des  iemer  wefen  frö, 

getutet  fleh  fin  dinc  alfö, 

daz  im  der  t6t  hie  wirt  befchert. 

ich  gefchaffe  daz  Karl  heim  vcrt 

2455  und  Ruolant  eine  hie  beftAt. 

dar  nlch  vinde  ich  wol  den  rit, 

daz  ich  in  iu  eteswd  befcher, 

daz  irn  wol  flahet  dne  wer. 

Dö  der  alte  diz  yernam, 

2460  flu  herze  in  gröze  fröude  quam. 

er  verwandelte  fin  gebiere, 

als  der  guote  müziere. 
[xxxv.j  5 
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dem  roffe  er  gehancte, 

ze  Genelüne  er  fprancte 
2465  und  neic  unz  an  den  fatelbogen 

dem  ungetriuwen  herzogen. 

er  fprach :  ob  ir  diz  b^At, 

daz  ir  hie  gefprochen  hAt, 

f6  fult  ir  gebieten 
2470  in  landen  unde  in  dieten, 

in  mfnes  herren  riehen. 

dine  fuln  iu  niht  gefwtchen 

ze  debeinen  iwem  fachen. 

GenelAn  begunde  lachen. 
2475  der  alte  unt  fine  gnAze 

gewannen  fröude  gröze, 

daz  in  Genelün  t6  rehte  was. 

G  fdzen  zuo  im  an  ein  gras 

under  einen  ölboum  nider. 
2480  da  enift  dehein  rede  wider, 

der  unfern  herren  verriet 

unde  in  der  verworhten  diet 

verkoufte  mit  gedinge 

umbe  drtzec  pfenninge, 
2485  dem  entiete  GenelAn  gelich, 

do  er  manegen  helt  hftrlich 

mit  gedinge  gap  den  beiden. 

fi  muofen  im  befcheiden, 

waz  fi  im  goldes  wolden  geben 
2490  umb  des  werden  Ruolandes  leben. 

ß  gehiezen  im  hundert  tüfent  marc. 

des  wart  fin  fröude  fö  ftarc, 

daz  ichz  niht  wol  gefagen  mac. 

fi  Iltzen  da  allen  einen  tac, 
2405  unz  fi  Ruolanden  yerrieten. 

den  begunde  er  yeile  bieten 

und  alle  die  gefeilen  fin: 

AA  wart  gr6z  untriwe  fchtn. 
An  im  erftilte  diz  mort 
2500  daz  altfprochene  wort. 
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daz  da  Tprichet,  daz  vil  fchoene  fi, 

da  iüze  dicke  fchade  bl ; 

ez  enf!  ooch  allez  golt  niht, 

daz  man  doch  gltzen  liht 
2505  GenelAn  was  fchcene  unde  grAz, 

er  was  des  grözen  boumes  gnAz, 

der  üzenAn  gevellet  wol 

und  aber  fdl  unde  hol 

und  wunnaßzec  innen  ift. 
2510  dem  geltchet  des  mannes  lift, 

der  fchöne  rede  dz  lAt 

und  iemer  grAzen  valfch  hdt. 

den  hAt  der  wurm  verezzen, 

in  hAt  der  tiuvel  befezzen. 
2515  der  was  Genelün  einer. 

ezn  wart  nie  man  deheiner 
fA  gerllch  Ane  triuwe. 
von  im  quam  michel  riuwe. 
fus  nam  ir  rAt  ein  ende, 
2520  li  huoben  üf  ir  hende 

und  fwuoren,  wurde  in  Buolant, 
daz  fi  den  tAten  zehant 
des  was  fin  ftieffater  frA. 
zen  rollen  giengen  fi  dA, 
2525  fi  fAzen  üf  unde  riten. 

Genelün  Tprach:  ich  wil  iuch  biten 
bi  dem  eide  den  ir  fwuoret, 
do  ir  von  dem  keifer  fuoret, 
fo  ich  mtne  botfchaft  gefage, 
2530  ob  Marfilies  danne  klage, 
daz  ich  ze  vil  geredet  habe, 
daz  ir  mir  niht  engAt  abe 
und  mir  helfet  dar  zuo, 
daz  er  mir  leides  niht  entuo. 
2535  ich  bin  dem  keifer  fA  holt, 

daz  ich  niht  nsme  ein  grAz  golt, 
ichn  fpraBche  rehte  als  er  mich  hiez. 
dA  fprach  der  alte  Blanfchandiez : 
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wir  irüwen  iuch  vil  wol  bewarn, 

2540  iu  enfol  niht  leides  widenram. 
St  quAmen  in  kurzen  (tunden, 
da  fi  Marfilien  vunden. 
do  fprach  Blanfchandiez  der  alte: 
herre,  daz  iuch  behalte 

2545  Mahmet  der  £ren  grAze 
und  alle  fine  gnAze. 
die  geben  iu  fwaz  iu  liep  fi. 
iu  wirt  nu  iedec  unde  vri 
iwer  liut  und  iwer  riche. 

2550  wir  haben  getriwellche 
iwer  botfchatt  geworben, 
esn  ift  noch  niht  verdorben» 
des  ir  der  mite  habt  gediht 
wir  habenz  her  an  iuch  briht, 

2555  daz  irz  felbe  verendet 

der  keifer  hAt  her  gefendet 
Genelftnen  finer  fwefter  man, 
der  iu  vil  wol  gefagen  kan, 
waz  er  iu  her  enboten  hdt 

2560  und  wie  fin  dinc  allez  Itdt 

daz  vememt,  fprach  Blanfchandiez. 
Marfilies  in  d6  reden  hiez. 
nu  gap  im  Genelftn  in  die  hant 
den  brief ,  der  im  da  was  gefant. 

2565  alfe  fchiere  daz  gefchach, 

dA  ftuont  er  für  in  unde  fprach: 
unfer  herre  der  heiige  krift, 
der  keifer  übr  alle  künege  ift, 
der  uns  von  der  helle  erlAfte 

2570  und  die  faelegen  getrAfte, 

der  helfe  iu  daz  ir  fA  gevart, 
daz  ir  die  fAle  bewart, 
der  voit  von  BAme  hiez  iu  fagen, 
weit  ir  in  vil  kurzen  tagen 

2575  got  von  himelriche  Aren 
unt  zer  krillenheite  kAren, 
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er  lihe  iu  gerne  zchant 
Spanje  daz  halbe  lant, 
daz  ander  teil  Ruolande, 

2580  und  entwiche  iu  von  dem  lande, 
alfe  ir  felbe  habt  gegert. 
fwie  fchiere  ir  in  des  habt  gewert, 
daz  ir  im  werdet  undertdn, 
fö  fult  ir  guoten  fride  hAn 

2585  unt  behaltet  lip  und  Are: 
und  hiez  iu  Tagen  m6re, 
fetzet  ir  iuch  zeheiner  wer, 
daz  er  iuch  fuoche  mit  her 
unde  kAre  iu  niemer  abe, 

2590  A  daz  er  iuch  vertriben  habe 

'  von  al  den  hAfen  diu  ir  hit, 

und  daz  iuch  niemannes  r^t 

dar  nAch  vor  im  emer, 

weder  in  lande  noch  in  mer, 

2595  em  vAh  iuch  in  kunen  ftunden 
und  fUere  iuch  hin  gebunden 
M  einem  efel  zAche, 
da  nem  er  übr  iuch  die  räche: 
daz  houbet  werde  iu  abe  getlagen. 

2600  diz  hiez  mich  iu  mtn  herre  fagen. 
Daz  was  Marfilie  ungemach. 
er  lief  y  da  er  einen  ftap  fach, 
und  tet  nach  im  einen  fwanc. 
Genelün  ein  teil  hin  dan  fpranc 

2605  unde  zuhte  ieft  fin  fwert. 
ir  fit  des  t6des  gewert, 
flahet  ir  mir  einen  flac. 
ez  ift  iwer  jungeller  tac. 
ich  diene  Karle,  daz  ift  wir, 

2610  mit  gr6zen  Aren  manec  jAr 
und  wart  gelaftert  noch  nie 
an  fime  dienfte  danne  hie. 
dA  von  mac  mich  wol  riuwen, 
daz  ich  iwem  ungetriuwen 
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2615  gevolgt  hdn  an  die  ItrilzeD. 

wie  hlnt  fi  mich  verlAzen! 

nu  ft£n  ich  doch  hie  eine, 

des  fint  die  eide  meinem 

weiz  goty  die  li  mir  fwuoreiiy 
2620  dö  wir  von  Karle  fuoren. 

er  gie  zornitche  hindan 

und  dAhte  valte  dar  an, 

ob  er  dannen  lolte  rlten 

od  er  langer  möhte  biten. 
2625       Dö  daz  Marfdies  gefacht 

daz  inligel  er  üf  brach. 

felbe  er  den  brief  las, 

wan  er  diu  buoch  gelAret  was. 

er  begunde  im  vafte  leiden. 
2630  fus  fprach  er  zuo  den  beiden: 

vernemt  ir  herren  alle» 

wie  iu  der  brief  gevalle. 

Karl  embiutet  mir  tumpUche, 

er  zeftcBre  mir  mtn  rtche 
2635  und  beize  mich  mit  fnüeren 

ze  Ache  gebunden  fiieren 

üf  einem  foumffire: 

diu  botfchaft  ift  mir  fwere. 

er  wil  ze  harte  gAhen. 
2640  A  ich  mich  Mze  vAhen» 

er  wirt  6  ftrites  wol  gewert 

uns  mttezen  unfer  zweier  fwert 

dirre  dinge  alfö  befcheiden, 

daz  ez  wol  alle  beiden 
2645  von  fchulden  iemer  mugen  klagen, 

A  ich  mich  den  foumer  Mze  tragen. 
Do  fprach  fin  oßheim  Algalifes: 

herre,  war  umbe  (tatet  ir  des, 

daz  uns  laftert  dirre  man 
2650  und  fprichet  fwaz  er  arges  kan? 

erloubet  mir  über  in, 

dAswAr  ez  wirt  fln  ungewin. 
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dö  er  greif  ze  finer  wer, 
alfe  er  iwer  her 

2655  eine  möhte  verfwenden. 

im  fult  iuch  niht  tö  fcheDden, 
im  Mt  im  gelten  den  fchAch, 
daz  er  fichs  iht  rüeme  her  nAch. 
weit  ir  haben  mtnen  rdt, 

2660  fwaz  er  hie  begangen  h^t, 
geUn  oder  gefprochen, 
daz  wirt  vil  wol  gerochen, 
üz  zoraes  gewalte 
fprach  Blanfchandiez  der  alte: 

2665  berre,  im  weit  danne  toben, 
im  fult  daz  niemer  geloben, 
daz  iu  lalterliche  an  M. 
und  wil  iu  dA  bi  lagen  mA, 
fwer  GenelAnen  fleht  hie, 

2670  der  fleht  ouch  mich  und  alle  die, 
die  nAch  im  wurden  gefant 
unde  in  brühten  in  diz  lant. 
wir  gelopten  im  mit  dem  eide, 
im  gefchshe  hie  niht  ze  leide. 

2675  des  gäbe  wir  unfer  triuwe 
und  nAinenz  Ane  riuwe 
üf  unfer  fftle  dar  zuo. 
nu  feht  dann  ob  uns  fanfte  tuo, 
daz  er  uns  an  die  triuwe  fprichet 

2680  und  daz  an  uns  riebet, 

daz  wir  im  hAten  verjehen, 
im  folte  hie  leides  niht  gefchehen. 
Marfilies  fprach  dem  alten  zuo: 
wie  rietefl»!  danne  daz  ich  tuo? 

2685  er  faget  mir  doch  ein  miere, 
w»r  ich  ein  kl6fen«re, 
ich  müefe  es  werden  ungemuot, 
der  mir  Itp  Ar  unde  guot 
wolde  nemen  Ane  fchulde. 

2690  nu  wil  ich  One  hulde 


72  i£ABL  DKB  GB088E 

gewinnen  harte  gerne, 
des  enlMt  ia  niht  zenberne, 
fprach  der  aite  Blanfchandiez. 
ich  fage  ia  waz  er  uns  gehiez, 

2695  er  behalte  uns  lip  unde  lant 
da  i(t  nn  ftiefTun  Ruolant, 
der  ilt  ein  f6  gewaltec  man, 
daz  Karl  enmac  noch  enkan 
niht  getuon  wan  alfe  er  wil. 

2700  des  höhverte  ift  alfö  vil, 
d6  Genelün  heim  wolte, 
als  er  von  rehte  folte, 
dar  umbe  fchuof  Ruolant, 
daz  er  dd  her  wart  gelant 

2705  und  waenet  er  ful  hie  fterben 
und  wil  er  ün  erbe  erwerben, 
fi  rAmten  uns  alle  daz  lant 
dazu  wert  in  niemen  wan  Buolant 
des  fint  fim  alle  gehaz. 

2710  nu  wil  uns  Genelün  fliegen  daz, 
daz  Karl  wider  heim  var 
und  Ruolant  hie  daz  lant  bewar, 
und  wil  in  uns  fliegen  an  die  ftat, 
dA  wir  im  fchich  unde  mat 

2715  An  unfern  fchaden  fprechen 
und  uns  wol  an  im  gerechen. 
diz  ilt  gelobt,  ez  fol  gefchehen. 
nu  fult  ir  offenliche  jehen, 
waz  ir  im  dar  umbe  wellet  geben. 

2720  verliufet  Buolant  fin  leben, 
fA  muoz  iu  Karl  entwichen: 
dern  mac  iu  niht  geliehen. 

Des  was  Marfilies  harte  vrA. 
die  zwelf  gefellen  hiez  er  dA 

2725  nAch  Genelüne  balde  gAn. 
daz  wart  vil  fchiere  geiAn. 
fl  brühten  in:  dA  daz  gefchach, 
Marfilies  minnecltche  fprach: 
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Geneidln ,  du  folt  varn  Idn, 

2730  fwaz  ich  dir  leides  hdn  geUn. 
ich  bin  wol  des  muotes, 
mim  gebreite  mtnes  guotes, 
ich  ergetze  dichs  fö  C6re, 
daz  du  mich  iemer  mdre 

2735  in  dinem  herzen  minnen  folt. 
ich  gemache  dich  mir  alfe  holt» 
daz  du  al  die  werlt  6  verkürft» 
£  du  mich  einen  verlürft. 
einen  mantel  den  er  an  traoc, 

2740  der  was  gezieret  genuoc 
und  was  aller  goltvar 
und  was  befetzet  16  gar 
mit  den  edelften  fteinen, 
daz  Genelftn  nie  deheinen 

2745  f6  rehte  guoten  gewan. 

Genelün»  fprach  er,  lieber  man, 
den  trac  durch  den  willen  mtn, 
d^swAr  ich  wil  dir  iemer  On 
mit  triuwen  innecifche  holt, 

2750  und  wil  dir  geben  mtn  golt 
Ane  zai  und  ungewegen, 
und  wil  dir  h^rltcher  degen 
mlniu  lant  machen  undert^n, 
und  dar  zuo  allez  daz  ich  hdn, 

2755  Ane  mine  frowen  eine, 
daz  fol  dir  fin  gemeine 
iemer  mdre  alfe  mir. 
dar  zuo  wil  ich  fliegen  dir, 
daz  alle  die  mir  holt  fint 

2760  und  dar  nAch  iemer  ir  kint 
gerne  leiftent  din  gebot 
und  Arent  dich  als  einen  got 
Genelün  fprach:  umbe  daz 
lAze  ich  gerne  mtnen  haz, 

2765  daz  ir  iuch  fiienet  wider  mich, 
ieft  kttften  fi  lieh, 
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mit  armen  iimbe?angen. 
als  daz  was  ergangen, 
d6  fprach  MarGlies^  zehant: 

2770  nu  hAftu  iiut  unde  iant 

und  allez  daz  ich  ie  gewan. 
dir  müezen  alle  mine  man 
noch  hiuie  willecHche  fwem : 
des  enfol  deheiner  Cch  erwero. 

2775  ich  wil  an  dich  gefinnen, 
daz  ich  mit  dtnen  minnen 
müeze  reden  wider  dich, 
wer  fazte  Karlen  über  mich, 
daz  er'  mir  gewaltecliche 

2780  ?erbiutet  mtniu  riebe 

und  fich  des  vlizet  fö  vil, 
daz  er  die  werlte  twingen  wil, 
daz  li  im  fi  gehArfam? 
nt  er  Och  des  an  nam, 

2785  des  ift  nü  f6  manec  jAr, 
daz  er  wol  möhte  deifwAr 
von  grözer  arbeit  ruowe  hAn 
und  ouch  die  fiirften  ruowen  Un. 
ob  er  mir  lieze  daz  mtn, 

2700  daz  endorfte  dir  niht  leit  fin, 
dune  wolteft  danne  toben. 
Genelftn  fprach:  ir  fult  loben 
ein  wAnic  daz  ich  reden  wil. 
Karl  der  hAt  tugende  vil : 

2705  er  ift  biderb  unde  m«re. 
alle  wth  fchrtb«re 
volfchriben  niemer  mAre 
die  tugende  und  die  Are, 
die  er  hAt  an  llnem  Übe. 

2800  ich  weiz  wol  daz  von  wtbe 

nie  wart  noch  niemer  werden  fol 
ein  man  16  maneger  tugende  vol. 
ez  enift  niht  fin  rAt 
wan  dAz  im  got  geboten  hAt, 
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2805  daz  er  die  beiden  bek6re 

und  die  kriftenheit  gem£re. 

Marfilies  fprach:  ezn  dunket  mich 

ungefiiege  noch  umbillich, 

fwie  f£re  er  got  6ret 
2810  und  finen  dieneft  mftret 

Karl  ift  felbe  ein  guot  kneht. 

mich  dunket  aber  daz  unreht, 

daz  er  mir  alle  mtne  habe 

gewaltecitche  nimet  abe» 
2815  em  weiz  felbe  umbe  waz, 

und  gtt  einem  andern  daz 

und  der  daz  mit  gewalte  Mt 

daz  ift  allez  Buolandes  rAt, 

fprach  der  ungetriwe  man, 
2820  als  ich  iu  wol  gefagen  kan. 

er  gibt  und  flne  gfellen, 

(i  betwingen  fwen  fi  wellen. 

des  fagent  fi  Karle  fö  vil, 

daz  er  in  iemer  volgen  wil. 
2825  d&  von  w«re  uns  beiden  not, 

gelebte  wir  Buolandes  tot 

wir  mttezen  anders  difen  ftrit 

lamet  hAn  unz  an  die  zlt, 

daz  ir  uns  iwem  llp  Mt 
2830  und  ouch  ir  uns  erflagen  hat 

Marfilies  fprach:  nu  fage  mir, 

16  dir  got,  getürre  wir 

den  keifer  iemer  beftAn  ? 

ich  fage  dir  waz  ich  liute  hdn. 
2835  ich  gewinne  in  lande  unde  in  mer 

wol  zweinzec  künge  mit  her, 

der  bringet  iegellcher  dar 

zweinzec  tüfent  ritter  wol  gar. 

Genelün  fprach:  daz  verdaget 
2840  iu  fi  daz  fiir  wAr  gefaget, 

ob  ir  alle  beiden  hstet, 

dAr  dannoch  miffetstet, 
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geritet  ir  Karlen  iemer  an. 
er  ift  ein  fö  felec  man, 

2845  ir  würdet  des  tAdes  gewert 
fi  hAnt  diu  aller  heften  fwert, 
diu  über  al  die  erden 
ie  geflagen  dorften  werden: 
der  ift  einez  hie  hl. 

2850  den  heften  heim  der  hie  fi, 

den  fchaffet  daz  man  her  trage, 
mit  einem  wiegen  flage 
lAz  ich  iuch  felhe  wol  fehen, 
daz  ir  mir  nAch  müezet  jehen. 

2855       D6  hrAhte  man  dar  ft  zehant 
den  heften  heim  den  man  vant 
da  durch  fluoc  er  mit  einer  hant 
einen  tiefen  flac  unz  in  den  fant 
Marfilies  fprach:  gip  mir  din  fwert, 

2860  ich  gibe  dir  tüfent  marke  wert, 
dö  fprach  der  verrAUere: 
ob  ez  noch  bezzer  wsere, 
ich  gibe  ez  iu  vergebene» 
weit  ir  von  dem  lebene 

2865  Buolanden  dA  mit  fcheiden. 
jA  gerne,  fprach  der  beiden, 
ift  daz  mir  16  wol  gefchiht, 
daz  in  mtn  ouge  geÖht, 
er  wirt  benamen  dA  mit  erllagen. 

2870  ein  apgot  hiez  er  dar  tragen, 
daz  was  Apolle  genant 
dar  üf  leite  er  fine  hant 
mit  allen  finen  mannen 
und  fwuor  daz  Buolant  dannen 

2875  niemer  brühte  fin  leben. 

tö  wil  ich  ez  iu  gerne  geben, 
fprach  der  ungetriwe  böte, 
des  fwuor  er  üf  dem  apgote. 
fi  fwuoren  im  unde  er  in 

2880  und  fwuoren  her  unde  hin 
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und  fwuoren  Ruolandes  t6t 

des  quAmens  alle  in  gr6ze  n6t. 
Wir  möhten  weinen  unde  klagen, 

f6  wir  rehte  hoeren  Tagen 
2885  von  den  grftzen  untriuwen. 

f6  mac  uns  daz  wol  riuwen, 

daz  ie  dehein  kriften  man 

den  touf  an  finen  Ifp  genam, 

der  ie  geriet  difen  mort 
2890  ez  ÜAt  alfus  gefchriben  dort, 

da  der  wlITage  msre 

vioochet  dem  verrAtaere: 

er  hAt  fine  zungen  gewetzet, 

mtne  vlende  üf  mich  gefetzet : 
2805  wider  got  er  hazzet  mich. 

herre  tuo  felbe  dlnen  gerich, 

briche  im  flne  tage  abe, 

ein  anderr  finen  rtchtuom  habe. 

ein  witwe  werde  fln  wtp, 
2900  in  den  liinden  fterbe  fin  lip, 

finiu  kint  werden  weifen, 

dine  kumen  niemer  üz  den  freifen. 

fin  gewinne  ein  fiindsr  oberhant, 

der  neme  im  lip  unde  lant 
2905  ze  finer  zeswen  fiten 

ÜA  der  tiuvel  zailen  ztten. 

der  luft  im  vtent  werde, 

verfiinden  müez  in  diu  erde. 

zeim  vluoche  werde  im  fin  gebet. 
2910  fwaz  er  ie  übeles  getet, 

des  vergiz  du,  herre,  niemer  mA. 

als  er  an  dtme  gerihte  ft£, 

dA  werde  er  verteilet, 

mit  des  tiuvels  banden  gefeilet. 
2915  er  werde  gekleidet  mit  der  fcham 

und  mit  der  verdampnilfe  alfam, 

daz  fi  an  im  werden  erkant, 

reht  als  ein  ftrtfleht  gewant. 
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diu  helle  D  im  iemer  gar. 
2920  in  der  fwebelbrinnender  Tchar 

müez  er  gefiieret  werden  hin: 

er  vl6ch  den  fegen,  der  vliehe  ooch  in. 

er  minnet  den  vluoch,  den  müeze  er  htn. 

diz  gebet  hAt  DAvIt  geiAn 
2925  über  den  verrAtore, 

daz  man  im  dirre  fw®re 

wünfchen  unde  gunnen  fol. 

dd  von  tet  Genelftn  niht  wol, 

daz  er  fft  mortliche 
2930  verriet  zwei  gröziu  rtche 

mit  ungetriwen  lilten 

und  finen  ebenkrilten 

zuo  der  martere  gap. 

dö  der  keifer  finen  ftap 
2935  mit  im  hdte  gefant 

in  der  heidene  lant 

der  kriltenheit  ze  ^ren, 

die  wolte  er  gerne  m^ren, 

do  verriet  ers  an  den  triuwen. 
2940  daz  muofe  in  fit  geriuwen. 

Hö  fprach  der  ungetriwe  man: 

herre,  fit  ich  iu  guotes  gan, 

nu  wil  ich  iuch  I6ren, 

daz  ir  genefet  mit  Aren. 
2945  nu  volget  mtnem  rAte. 

befendet  iuch  vil  drAte 

beidiu  in  lande  unde  in  mer, 

und  bringet  zefamen  iwer  her» 

und  fendet  Karle  danne  dar 
2950  die  gifel  und  daz  guot  gar, 

daz  im  die  boten  gehiezen. 

des  fult  ir  wol  geniezen. 

als  fiz  guot  zeteilet  hAnt, 

f6  weiz  ich  wol,  daz  Fi  für  gAnt 
2955  und  beginnent  urloubes  gern. 

des  muoz  Karl  fi  gewem. 
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wand  erz  felbe  gelobt  hAt. 
fo  fag  ich  iu  rehte  wiez  ergAt. 
f6  nimt  mtn  Aieffun  Ruolant 
2960  diz  riebe  gar  ze  finer  hant 
und  wil  ez  haben  mit  rehte. 
fö  fprechent  di  guoten  knehte, 
daz  er  diss  landes  hüete. 
f6  wil  er  durch  fin  übemiüete 
2965  dife  bürge  haben  alle, 

und  wil  diz  lant  mit  fchalle 
iemer  haben  Ane  nAt 
würde  ez  danne  fln  tot, 
des  würde  mtn  fröude  manicvalt. 
2970  Iln  höhvart  unde  fin  gewalt 
die  müent  mich  naht  unde  tac, 
daz  mir  mtn  herze  breften  mac. 
lamnet  iwer  her  gar 
und  heizet  eine  haifchar 
2975  warten  der  felben  zite, 
f6  Karl  von  Buolande  rite 
und  eine  naht  von  ime  ß, 
f6  fchaflTet  daz  fi  Cch  der  bi 
mit  liften  fö  genAhen, 
2980  daz  li  Buolanden  vAhen» 
daz  er  in  niht  entrinne 
noch  deheine  burc  gewinne, 
ich  weiz  wol ,  wirt  er  reflagen, 
Karl  mac  in  niemer  verklagen. 
2985  im  wirt  vor  leide  tö  wA, 

em  gefuoht  iuch  heime  niemer  mA. 
dA  von  tCBtet  in  zehant: 
fA  ritet  Kari  in  On  lant 
und  enwirt  dar  nAch  niemer  frA. 
2990  dar  üf  enahte  ich  niht  ein  IlrA, 
wirt  ez  im  ze  fchanden, 
daz  er  an  Ruolanden 
ergouchet  ift  TA  fAre» 
daz  uns  der  iemer  mAre 
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2995  leiten  fol  üf  unfern  tAt 

uns  enloefe  got  von  der  not, 
wir  fin  von  Ruoland  unerl6(l. 
er  flieget  uns  den  untrölt, 
daz  wir  leben  in  difen  ncBten, 
3000  unz  wir  beide  enander  tceten. 
was  hilfet  daz  wir  gefigen, 
fA  wir  ouch  felbe  tAt  geligen? 

Marfilies  lachete  dA, 
er  fprach:  ich  bin  din  vil  frA. 
3005  er  kufte  in  an  Dnen  munt 

und  fwuor  im  aber  anderftunt, 
ob  ez  fln  got  Mahmet  wolte, 
daz  der  zweifer  enfolte 
deheiner  dannen  fcheiden. 
3010  daz  gelobte  er  mit  vil  eiden. 
die  da  herren  namen  hAten, 
die  fprAchen  unde  tAten, 
fwaz  Genelün  gerne  vemam. 
daz  er  in  alfA  rehte  quam, 
3015  des  wdren  fi  im  alle  holt 
pfelle  filber  unde  golt 
gAbens  im  alfA  fwsere, 
daz  er  vierzec  foumsre 
mit  flnem  guote  dannen  luot 
3020  des  hAte  er  einen  ftolzen  muot. 
fi  gAben  im  hunde  unt  vederfpil 
und  guoter  rofle  fA  vil, 
daz  er  fich  frönte  der  vart 
owÄ  daz  er  ie  geborn  wart. 
3025  des  küneges  fun  AlderAt 
ein  fwert  er  im  dar  bAt 
er  fprach:  nim  hin,  lieber  man, 
daz  hefte  fwert  deich  ie  gewan. 
ez  gap  mir  der  künec  von  Tielfarke: 
3030  der  braute  mir  m!ne  marke, 
do  reit  ich  in  zeinen  ziten  an 
und  fluoc  im  drizec  hundert  man. 
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dar  zuo  wart  er  m6  gefchant, 

ich  vienc  in  felben  zehant 
3035  diz  fwert  gap  er  mir  ze  minnen, 

daz  fuer  du  mit  dir  hinnen. 

ez  ift  zehe  und  alfö  hart» 

daz  nie  dehein  bezzerz  enwart 

in  unfern  landen  geflagen. 
2040  einen  heim  hiez  er  dar  tragen 

und  nuogen  enmitten  zetal. 

daz  fwert  durchwuot  in  über  ai. 
GenelAn  danket  im  alfö: 

ich  hAn  hie  friunt,  der  bin  ich  frö, 
3045  der  müeze  mir  got  gunnen. 

ir  habt  mich  wol  gewunnen 

ze  dieneft  iemer  mAre. 

d6  bat  er  in  vil  f(6re  ^ 

umbe  finen  ftieffun  Buolanden. 
3050  den  brinc  du  mir  zehanden, 

daz  ich  den  niom  dA  müeze  erwerben. 

eni  ful  dan  niemer  erfterben» 

ob  ez  Mahmet  wil  der  herre  mtn. 

mtn  laut  muoz  vor  im  mit  fride  fin. 
3055  die  im  dA  liebe  tAten 

und  umb  Ruolanden  b^ten, 

der  was  f6  grözllcbe  vil, 

daz  ich  daz  maere  kürzen  wil 

und  bgen  wiez  dar  nAch  ergie 
3060  und  wiez  Marfilies  ane  vie. 

Em  liez  [ez]  niht  langer  bllben, 

fine  brieve  hiez  er  fchriben, 

dA  mit  enböt  er  in  diu  laut, 

Corters  wsre  gar  verbrant: 
3005  die  daz  rechen  wolten, 

daz  fi  balde  kumen  folten. 

die  beiden  lamenten  ir  her 

beidiu  in  lande  unde  in  mer 

über  elliu  diu  riebe. 
3070  d6  quam  yermezzenllche 
CXXXV.]  6 
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der  künc  Airich  von  Banden, 
der  brihte  üz  finen  landen 
manegen  ritterlichen  helt» 
die  er  im  felbe  hAte  erweit, 

3075  zweinzec  tATent  rittcr  guot: 
die  hiten  ritterlichen  muot 
und  wären  unverdrozzen, 
in  ftahel  wol  beflozzen. 
dar  zuo  faget  man  für  wAr, 

3080  Yon  Ultor  der  künc  LimAr 
brihte  fünfzAn  tATent  dar. 
die  fuorten  humfne  gar. 
der  künc  Ilaz  Yon  Zammen, 
der  wol  die  Gores  flammen 

3085  Az  den  helmen  künde  houwen, 
ze  dienfte  den  firouwen, 
er  brAhte  felbe  an  flner  fchar 
ahzehen  tAfent  ritter  dar. 
von  Horre  der  künc  Antelin 

3090  der  tet  ouch  flne  kraft  fchtn, 
er  brAhte  zwelf  tATent  man, 
die  er  durch  Marfilien  gewan. 
der  künec  von  Darmache 
der  quam  ouch  niht  ze  Twache, 

3095  er  hite  flne  beide  balt 
ze  vierzAn  tATenden  gezalt 
der  von  Alerie  quam  ouch  dar, 
aht  tATent  was  fin  Tchar. 
der  herzöge  von  Yin616 

3100  brAhte  zwelf  tATent  unde  m£. 
der  von  Mafläle  quam  mit  her, 
daz  ift  ein  inTel  in  dem  mer, 
der  brihte  beide  miere, 
niun  tATent  buckeliere. 

3105  der  künec  von  Yil^A 

der  hiez  gebieten  bt  der  A 
und  hiez  daz  über  al  Tagen, 
Twaz  wifen  möhte  getragen. 


VOSH  DEM  STRICKER.  gß 


daz  ez  die  hervart  fwiiere 
3110  und  ottch  benamen  fiiere. 
Der  künec  von  Laziure 
der  bräht  im  ze  Aiure 
zehen  t6fent  guoter  knehte, 
ze  aller  n6t  gerehte. 
3115  der  künec  von  Tanebri 
brihte  liner  gote  drf, 
daz  was  Mars  und  Jupiter 
und  SaturnuSy  die  brihte  er. 
fi  opferten  der  trugeheit, 
3120  diu  i6nte  in  nich  ir  arbeit. 

dar  quam  der  künec  von  Funde, 
die  muofen  als  die  hunde 
die  erden  allez  ane  fehen. 
des  hoere  wir  für  wir  jehen,  • 
3125  in  ftuont  daz  kinne  an  der  bruft. 
die  beten  gr6zen  geluft, 
daz  fi  Ruolanden 
erflüegen  mit  ir  banden, 
fi  brähten  ftarc  gefchütze, 
3130  daz  wart  in  fit  unnütze. 

dar  quam  der  künec  von  Trüfe, 
der  brAhte  üz  finer  klATe 
manegen  helt  unervorht 
die  beten  Wunders  vil  geworht 
3135  der  künec  von  KampAnje  quam 
mit  einer  fchar  frei  Dam. 
der  künec  von  Leber  quam  dar 
mit  einer  (reiflichen  fcbar. 
dar  quam  der  künec  von  Galazprieze, 
3140  die  üzerwelten  fpieze 
brihtens  üz  ir  lande 
und  dröuten  alle  Ruolande. 

Dar  brähte  der  künec  Margariez 
manegen  {reiflichen  fpiez 
3145  und  manegen  helt  hArltchen. 
die  wären  von  zwein  riehen, 
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Tazzarie  und  Sibilje. 

er  was  fchcene  als  ein  lilje 

und  was  den  Grouwen  f6  tr&t, 
3150  daz  fin  ftille  und  überlAt 

minneten  und  anbiten 

und  in  zeime  gote  hAten. 

ein  künec  quam  dar  in  daz  lant, 

der  was  Gernoles  genant 
3155  die  liute  in  finem  riche 

die  lebent  f6  tiuvelliche, 

daz  ir  got  niene  ruochet. 

er  hit  die  funnen  dl  verfluochet, 

dazs  in  ir  lant  nie  gefchein, 
3100  noch  üz  ir  erden  nie  gekein 

weder  kom  noch  wfnreben. 

des  enwil  in  got  da  niht  geben. 

holz  erde  unde  Iteine 

ift  da  fwarz  algemeine. 
3105  daz  lant  ift  mit  nebel  bedaht, 

der  ift  lützel  liehter  dan  diu  naht. 

da  nift  niht  wan  walt  unde  mos. 

die  liute  ezzent  diu  ros 

und  lebent  mit  unCnne. 
3170  dA  wont  vil  tiufel  inne: 

des  fint  fi  nidec  unde  arc. 

der  künec  was  aUft  ftarc, 

daz  im  an  krefte  niht  gebraft. 

der  im  zwelf  müle  laft 
3175  zefamene  leite  oder  baut, 

daz  huop  er  AT  mit  einer  hant. 

im  gie  fin  hir  unz  an  diu  knie, 

ez  engekurzte  er  nie. 

dar  quam  noch  künege  genuoc, 
3180  der  iesltcher  kr6ne  truoc, 

die  ich  niht  alle  nennen  wil. 

dar  quam  herzogen  alTA  vil» 

daz  fi  Yon  der  menege  beliben 

ungezalt  und  ungefchriben. 


VON  DEM  STRICKER.  g5 


3185       DA  fi  Marfilies  alle  enpfienc 

und  folhe  milte  d6  begienc, 

daz  er  in  gap  unde  i£ch. 

unde  in  nihtes  verzAchy 

fwes  ieslicher  gerte, 
3190  undes  alle  woi  gewerte, 

do  fprach  er  zen  kamera^ren, 

daz  fi  bereit  wsren 

mit  der  gebe  vil  drAte, 

die  er  Karle  gelobet  hAte. 
3105  ze  Genelüne  er  aber  gienc, 

mit  armen  er  in  umbevienc 

und  fprach:  vil  dicke  wis  gemant, 

daz  mir  dtn  AielTun  Ruolant 

äne  Karlen  zuo  kume. 
3200  daz  ift  iemer  din  frume. 

er  kufte  in  an  finen  munt 

und  bevalh  ez  im  ab  ander  ftunt 

und  fwuor  im  dicke  ffire, 

beftstet  er  ßn  6re 
3205  durch  flner  triuwen  gebot, 

er  mttefe  künec  unde  got 

über  die  beiden  wefen. 

0  müefen  fchrlben  unde  lefen 

fin  lop  unt  fin  Are 
3210  und  dienen  im  iemer  mAre. 

DA  was  von  golde  ein  michel  guot, 

unz  man  fünf  hundert  geluot 

beidiu  müle  und  olbenden, 

die  er  Karle  folte  fenden, 
3215  unt  fünfzec  karren  vol  bifande. 

dA  was  ouch  von  dem  lande 

iesltches  fürften  ein  kint 

er  fprach:  GenelAn,  nu  fint 

alle  min  £re  in  dlner  hant 
3220  der  hAftu  ein  gewiflez  pfant: 

in  weiz  waz  ich  dir  fage  m6. 

im  wart  vor  leide  f6  w£ 
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do  er  diu  kint  hin  fiieren  lach 

daz  in  daz  grAze  ongemach 
3225  durch  nAt  betwanc»  daz  im  gefwant 

den  mantel  er  umbez  houbet  want 

und  viel  unmehtec  der  nider. 

nu  gienc  GenelAn  dar  wider. 

alfus  tr6fte  er  in  dA, 
3230  er  fprach:  durch  got,  wie  tuot  ir  fA? 

ir  fult  des  Ane  zwlvel  fin, 

fit  ich  durch  iudi  die  ttle  mtn 

gefetzet  hAn  zurteile, 

ez  ift  ouch  dar  umbe  yeile 
3235  allez  daz  ich  von  Karle  hAn, 

od  ez  muoz  nAch  iwenn  willen  gin. 

moht  ich  anders  niht  gedingen, 

ich  verfwüere  6  Kerlingen, 

ich  bringe  diu  kint  her  wider 
3240  oder  ich  gelige  tAt  der  nider. 

iwem  fun  den  wil  ich  leihe  hin, 

den  wil  ich  niemer  verlAn, 

ich  beftate  ouch  der  fdrften  kint, 

diu  mir  hie  berolhen  fint, 
3245  dA  man  in  leides  niht  entuot 

nu  habet  vrcBlfchen  muot 

ich  beherte  wol  iwer  Are 

und  diene  iu  gerne  iemer  mAre. 
DA  GenelAn  urioup  genam, 
3250  dA  fchiet  er  yrcBlIche  dan. 

die  zwelf  alte  rAtgenAze 

die  dienten  im  vil  grAze. 

des  getorften  fi  niht  lAzen. 

fi  wtften  in  die  ItrAzen 
3255  und  volgten  im  ganzer  tage  dri. 

nu  wArens  komen  fA  bt, 

daz  fi  des  wurden  gewar, 

er  qusme  wol  Ane  fchaden  dar, 

als  fi  im  6  gehiezen 
3260  und  ir  triwe  ze  pfände  liezen. 
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Odc  boten  er  für  fante, 
vii  dicke  er  fi  des  roante, 
daz  fi  fA  behielten  ir  fin, 
daz  er  flnes  willen  an  in 

3265  niht  würde  betrogen, 
den  beierfchen  herzogen 
den  hiez  er  im  gewinnen 
uiit  16  gevüegen  finnen, 
daz  er  heinllche  queme, 

3270  daz  ez  niemen  venueme. 
do  der  herzöge  daz  Yemam, 
Yil  tougenitche  er  dar  quam, 
da  er  den  ungetriwen  yant 
d6  fprach  Genelftn  zehant: 

3275  fwaz  ir  gefprechet  ande  tuot, 
daz  danket  den  keifer  allez  guot. 
er  ift  in  geniedec  unde  holt 
nu  fult  ir  nemen  diz  golt, 
difen  gnoten  foumsre, 

3280  und  lAt  iu  niht  wefen  fwiere 
durch  iwer  tugentllche  fite, 
daz  ir  tuot  des  ich  iuch  bite. 
ich  lAne  es  iu  noch  michels  baz. 
läget  mtnem  herren  daz, 

3285  daz  er  fi  des  urliuges  firi, 
daz  ez  yil  wol  verliienet  fi 
und  n&h  finen  £ren  verendet 
gifel  fint  her  gefendet 
und  goldes  alCft  gr6ziu  kraft, 

3290  er  roac  iemer  fin  unnAthaft. 
als  ir  im  daz  gefaget  hit, 
16  gebt  im  danne  den  rAt, 
daz  er  hin  wider  k6re. 
des  hAn  ich  gefwom  ftre 

3205  und  m!ne  triuwe  gegeben. 

ob  die  (iirften  der  wider  ftreben, 
und  in  niht  lAzen  wenden, 
fon  wil  ich  mich  niht  fchenden. 
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beidiu  gaot  unde  kint, 

3300  diu  mir  dort  bevolhen  Hnt, 

wil  ich  Marlilien  wider  bringen, 
mac  ich  daz  niht  erringen, 
daz  ez  für  fich  müeze  gAn, 
des  ich  dort  gefwom  hän. 

3305       D6  daz  Naymis  vemam, 
ze  hove  er  froellche  quam, 
do  er  den  keifer  gelach, 
diz  wort  er  froellche  fprach: 
weit  ir,  ich  fage  in  maere. 

3310  dA  dunkelt  mich  (6  gwiere, 
fprach  Karl  der  6ren  rlche, 
daz  mich  Itseteclfche 
dfn  rede  dunket  f6  gaot, 
daz  mir  deheiniu  fanfter  tuot 

3315  daz  mahtu  gerne  fagen  mir. 
er  fprach:  herre,  weit  ir, 
f6  hit  daz  urliug  ende  gnomen. 
GenelüLn  ift  fröhliche  komen: 
im  hAnt  die  beiden  gegeben 

3320  f6  vily  folte  er  iemer  leben, 
er  wsre  dA  von  riebe. 
Marlilies  hAt  ganzliche 
erzeiget  willegen  muot 
er  bAt  gtfel  unde  guot 

3325  mit  alle  her  gefendet 

and  hAt  ez  wol  verendet, 
des  Mt  in  geniezen. 
fwaz  iu  die  boten  gehiezen, 
daz  bAt  er  allez  getAn. 

3330  ir  muget  ez  wol  d&  für  bAn, 
daz  er  niht  mac  gewenken. 
da  bl  (ult  ir  gedenken 
an  iwer  keiferllchiu  wort 
GenelAn  hit  gelobet  dort 

3335  Martilien  und  den  beiden 
mit  triwen  und  mit  eiden. 


—  -  •■- 
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daz  ir  tuot  die  widerkAre. 

na  furhtet  Genel&n  £6re, 

daz  iuch  des  die  fiirften  pfenden 

3340  und  iuch  niht  läzen  wenden 
und  fagnt  Hht  andern  unrAt. 
fit  ir  und  er  gelobet  hAt, 
daz  ir  zelande  ritet 
und  des  niht  langer  bitet, 

3345  ob  ir  nu  des  niht  entuot, 
16  wil  er  gffel  unde  guot 
Marfilien  allez  wider  geben 
und  wil  dar  nich  vi!  gerne  lireben, 
d£z  im  an  die  triwe  niht  engA. 

3350  fwie  iwer  muot  dar  umbe  116, 
des  enfult  ir  mich  niht  verdagen : 
daz  fol  ich  Genelüne  lagen. 
Karl  hin  ze  himele  fach, 
fin  gebet  er  innecltche  fprach 

3355  zuo  dem  obereften  gote. 

finen  gniden  unt  fime  geböte 
den  danket  er  vil  C6re. 
er  fagte  im  lop  und  Are: 
fine  venje  fuochte  er  driftunt 

3360  dt  was  im  leider  unkunt, 
daz  er  vil  gar  was  betrogen, 
er  fprach  zuo  dem  herzogen : 
du  folt  GeneiAne  lagen, 
em  dürfe  niht  an  mir  verzagen, 

3365  er  hAt  mir  f6  liebe  getin, 
däz  ich  nieman  f6  liep  hAn, 
dur  den  ich  in  welle  betriegen. 
ichn  bite  in  ouch  niht  liegen 
fwa  er  fine  triwe  verfetzet  hAt, 

3370  ich  gefchaflTe  daz  fi  niht  verftAt 
D6  daz  Genelün  vemam, 
fchiere  er  hin  ze  hove  quam, 
der  keifer  gegen  im  dt  gie, 
vil  minnecltche  er  in  enpfie 
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3375  und  die  fiirften  alle  gemeine. 
d6  ftuont  der  yiI  unreine 
mit  triiebem  maote  under  in. 
durch  flnen  morüichen  fin 
lachten  im  diu  ougen. 

3380  er  hete  den  tiuyel  tougen 
gefetzet  in  fing  herzen  grünt 
daz  was  im  leider  ankant 
heileger  keifer,  fprach  er, 
Martilies  enbiutet  iu  her 

3385  finen  dienft  getriweltche, 

und  der  zuo  von  finem  rtche 
die  fiirften  und  ir  geflehte, 
ti  hint  getAn  vil  rehte, 
als  iu  die  boten  verjAhen. 

3390  nu  heizet  ez  enpfihen: 

ich  bringe  iu  goldes  gr6ze  kraft. 
0  hdnt  in  iwer  hArfchaft 
dA  her  gefendet  ir  kint, 
wan  fi  gar  geh6rfam  tint 

3395  aller  gotltchen  Are. 

Fl  hAnt  I!p  C6le  und  Are 
an  iwer  genAde  gegeben, 
und  wellent  kriftenltche  leben, 
des  fmt  ti  komen  alle  enein, 

3400  wan  Algalifes  fin  oDhein, 

der  iwer  zwAne  boten  fluoc; 
daz  klaget  er  fAre  genuoc, 
daz  er  den  niender  enyant, 
und  wolden  iu  gerne  hAn  gelant. 

3405  Marfilies  ift  befcheiden, 
er  ift  der  wUte  beiden, 
den  eHiu  heidenfchaft  Mit 
des  nemt  in  gerne  an  iwem  rät 
Der  keifer  froeltch  6f  fach, 

3410  der  genäden  er  von  gote  jach, 
daz  er  f6  wol  verfuenet  was. 
dicke  fprach  er  deo  gracias 
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und  fach  Genelünen  an. 

wol  dir,  fprach  er,  lieber  man, 

3415  daz  du  dife  Are  hAft  bejaget, 
dich  hAt  der  fslden  tac  betaget, 
fwes  dln  geflehte  an  mich  gert, 
des  werdent  fi  durch  dich  gewert, 
die  fiirften  mante  er  alle. 

3420  er  fprach:  fwer  iu  wol  gevalle, 
dem  ich  beveihe  diz  lant, 
den  Mt  mich  wizzen  zehant 
fwer  hie  gerne  wefen  wil, 
dem  lAze  wir  guoter  bürge  vil. 

3425  er  mac  unfer  wol  gebtten, 
unz  wir  her  wider  rlten. 
freifch  aber  ich  boeflu  msre, 
daz  Wirt  den  beiden  fwsre: 
ich  gemache  ein  folhe  hervart» 

3430  daz  in  allen  wA  wart, 
daz  ich  ie  wart  geborn. 
fi  müezen  alle  fin  yerlom. 

Nu  gefchach  an  dem  rAte, 
daz  GenelüLn  gelobt  hite. 

3435  dA  fprAchen  fumellche  daz: 
diss  iandes  pfliget  niemen  baz, 
dan  GenelAn  der  wtfe  man, 
dem  es  der  keifer  ouch  wol  gan: 
hie  nift  nieman  f6  gewis, 

3440  od  der  Beier  herzöge  Naymis, 
der  ift  des  Iandes  wol  wert, 
der  hat  diu  aller  heften  fwert 
er  und  fine  geverten 
die  mugen  daz  laut  heberten. 

3445  fi  rieten  alfA  wlten, 

unz  fi  begunden  ftiiten. 
fwem  fi  buten  daz  laut, 
der  werte  fichs  alzehant 
do  quam  Genelün  yil  drAte 

3450  ungebeten  zuo  dem  rAte. 


92  KABL  DBB  6B0SSB 

[er  fprach]:  edeln  Keribge, 
ir  wArt  ie  aller  dinge 
die  gewaeren  gotes  knehte. 
weit  ir  DU  werben  rehte, 

3455  fit  wir  Spanje  bAn  errungen, 
zer  kriftenbeit  betwungen, 
wes  bietet  ir  firemden  liaten  daz? 
ez  zimt  iu  felben  micbels  baz, 
und  beyelbet  ez  Ruolande. 

3460  wen  ful  wir  bt  dem  lande 
billtcber  l^en  danne  in? 
daz  icb  im  mit  triwen  bolt  bin, 
icb  gans  im  yü  defte  baz. 
dannocb  fpricbe  iz  urobe  daz, 

3465  er  ift  ein  helt  zen  banden 
und  ift  Onen  vtanden 
in  den  ougen  ein  dorn, 
fi  arnent  f£re  finen  zom. 
über  al  den  mergarten 

3470  föne  lebt  den  widerwarten 
debein  man  fo  angeflich. 
ouch  h&i  er  gefellet  lieh 
zen  bellen  die  diu  werlt  hAt: 
der  im  debeiner  abe  gdt 

3475  dem  fult  ir  Spanje  üben 
und  in  des  niht  verzthen; 
mir  fint  vil  liep  fin  Are. 
nu  enfAmet  ez  nibt  m£re, 
uns  gAt  diu  nabt  vafte  zuo, 

3480  wir  müezen  hinnen  mome  fruo: 
daz  bAn  ich  C6re  gelobt 
ir  hstct  anders  getobt, 
vemsmen  die  beiden  dort, 
daz  ir  iwer  keiferllchen  wort 

3485  niht  rehte  ftste  liezet; 
wand  ir  in  daz  gehiezet, 
dt  iu  ir  botfchaft  quam, 
wurdens  iu  gehdrCoim, 
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ir  entwichet  in  zehant 
3490  iihet  Ruolande  diz  lant, 

ob  ez  iu  allen  wol  gevalle. 

66  fprächen  di  fiirften  alle, 

er  hete  vil  wol  geraten. 

den  keifer  fi  tbre  bAten, 
3405  daz  er  gunde  Ruolande 

ze  bliben  bl  dem  lande, 

und  fwuoren  im  des  vil  Cftre, 

Fm  fümten  lieh  niht  märe, 

ob  fi  flne  n6t  vemaemen, 
3500  daz  fi  im  vil  balde  qualmen. 
D6  der  keifer  wart  gewar, 

daz  die  furften  alf6  gar 

an  die  bete  wAren  geflagen, 

daz  ers  in  niht  triwete  verfagen, 
3505  do  gewan  er  folh  ungemach, 

daz  er  enhArte  noch  enfach. 

im  wände  fin  herze  brechen, 

em  moht  ein  wort  niht  gefprechen, 

unz  er  yil  lange  gefaz. 
3510  diu  ougen  wurden  im  trüebe  unt  naz. 

do  fprach  er  GenelAne  zuo: 

ja  wsn  ich  ein  rlten  hinnen  tuo, 

daz  mich  vil  f6re  geriuwe. 

hetcftu  dlner  triuwe 
3515  baz  an  mir  gefchAnet, 

dir  würde  wol  geiönet : 

ich  lieze  ez  üf  min  houbet  tt&n. 

ezn  ift  durch  dehein  guot  getan; 

dun  getste  mir  nie  f6  leide. 
3520  m  daz  ich  hinnen  fcheide, 

ezn  kumt  mir  niht  ze  heile. 

nAch  der  furften  urteile 

muoz  ich  in  hie  Mzen  fin. 

nu  behüete  in  unfer  trehttn. 
3525       Diu  funne  zAbunde  fchein, 

die  fiirften  riten  alle  hein. 
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dar  nlch  wnnkn  fi  bedaht 
■lii  einer  raiftercii  naht 
Karl  an  Gnem  belle  lac. 

3530  gr6zer  herfcheile  er  pflac; 
Gn  ninien  lallen  ziteD  war 
iwetniec  tüfeol  riUer  wol  gar. 
dannoch  beie  er  einen  Gte, 
di  man  icb  aDe  berren  mite, 

3535  (b  G  winden  die  bnolsre, 
daz  er  an  Gnem  belle  wsre» 
[6  kniete  er  Af  der  enlen 
nnd  mante  got  den  werden 
mit  weinenden  oogen 

3540  gar  aller  Gner  toogen. 

wir  beeren  oucb  ton  im  üagen, 
em  wohe  nibt  üT  im  tragen 
debein  booptbafte  Ginde. 
des  babe  wir  orfcünde 

3545  an  lante  Giljen  barte  goot 
dem  lagte  Karl  Gnen  moot, 
im  wsre  ein  Ginde  gefcbdien, 
dem  getorlle  er  niemer  Yerjeben. 
dA  bat  der  berre  lobebm 

3550  fiir  Karlen,  unze  ein  brief  quam 
Af  den  alter  dl  er  Jane 
des  lagte  er  gote  grAzen  danc. 
den  las  der  beilige  man, 
dA  ftuont  di  geTcbriben  an, 

3555  daz  Kari  der  ribtsre 
der  Ginde  ledec  wsre. 
Karl  enYabt  nibt  nicb  gaote, 
er  dihte  in  Gnem  moote 
zallen  ztten  an  die  ztt, 

3560  wie  der  menfcbe  danne  lit, 
fo  er  mit  dem  tAde  riogety 
welb  nAt  in  danne  twioget 
die  berren  ich  di  mite  man, 
daz  G  gedenken  dar  an, 
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3565  die  nAch  weritltchen  Aren  lireben, 
daz  fi  dar  under  rehte  leben 
unt  kAren  ir  ougen  ze  gote. 
16  kumt  in  fin  gewiffer  böte, 
fwenne  fi  ligent  in  der  n6ty 

3570  und  nimt  in  gar  der  f(61e  tAt 
D6  Karl  an  fime  gebete  lac, 
als  er  ze  gote  dicke  pflac, 
dA  wart  fin  neve  Ruolant 
des  nahtes  ofte  genant 

3575  in  des  keifers  gebete, 
als  er  ouch  alle  die  tete 
die  da  kriften  namen  faxten, 
daz  fi  got  müefe  beraten 
mit  Onem  Awegen  riebe. 

3580  des  bat  er  vil  innecliche. 
d6  der  keifer  diz  gebet 
mit  maneger  venje  getet 
weinende  unz  an  die  flunde, 
daz  er  müeden  begnnde 

3585  and  im  diu  ougen  zuo  figen, 
dA  gie  er  an  fin  bette  ligen. 
als  in  der  flAf  überwant, 
dA  troumet  im  ietä  zehant, 
wie  er  gar  äne  fwiere 

3590  üf  dem  Porzifer  waere 
und  bete  bers  genüege 
und  einen  fchaft  trüege, 
daz  Genelftn  dar  gienge 
und  den  fchaft  gevienge 

3595  und  wolten  im  zucken. 

dA  braft  der  fchaft  zeflucken: 
aUA  behabte  ers  ein  teil, 
durch  daz  felbe  Unheil 
Terzagte  Genelün  dräte. 

3600  fin  ftucke  daz  er  bäte 
daz  warf  er  wider  iefä. 
done  lac  ez  niht  langer  dA: 
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von  der  erden  ez  fleh  üf  want 

und  was  fö  höhe  zehant 
3605  in  die  lüfte  gevarn, 

die  finer  yerte  wollen  warn, 

die  wnrdens  niender  innen. 

de  begunden  di  lüfte  brinnen, 

daz  die  berge  krachten  alle. 
3610  do  erwachte  er  von  dem  fchalle. 
Für  fin  bette  er  aber  gie 

und  viel  an  finiu  bam  knie. 

er  fprach:  genide,  gr6zer  got! 

din  genäde  und  dm  gebot 
3615  und  din  vil  heileger  fegen, 

die  müezen  min  vil  armes  pflegen. 

ich  hAn  dlnen  zom  vemomen. 

nu  müeze  über  mich  einen  komen 

min  fände  alfft  daz  niemen  m6 
3620  von  mtnen  fchulden  miflegfi. 

riht  über  mich,  herre,  daz  ift  reht, 

ich  bin  din  eigener  kneht 

du  erlAfteft  mich  vil  tiure. 

behüete  mich  vor  dem  hellefiure, 
3625  riht  über  min  brceden  lichamen. 

alle  die  mit  mir  her  quimen, 

die  behüete,  fi  fint  diniu  kint, 

wan  fi  in  dinem  dienfte  hie  fint 

fwaz  ich  wider  dich  hAn  getAn, 
3630  die  rAche  fol  billich  über  mich  gin. 
DA  er  vil  fftre  ze  gote  rief, 

ander  ftunt  er  entflief. 

do  troumt  im  ab  ein  troum  fwiere, 

wie  er  zÄche  wsere 
3635  und  grAzer  fröuden  pflasge 

und  ein  ber  vor  im  laege, 

an  zwein  keten  gebunden. 

daz  ergie  in  kurzen  ftunden, 

daz  in  der  ber  an  fach, 
3640  die  keten  er  beide  zebrach. 
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er  lief  den  keifer  drAte  an, 
daz  werten  alle  line  man. 
don  mohte  in  nieman  bewarn, 
daz  er  begreif  im  den  arn, 
3645  daz  fleifch  er  im  abe  brach, 
nnz  man  daz  bein  blöz  fach. 
Yon  den  felben  fachen 
Karl  begunde  aber  wachen. 
Gegen  dem  himele  er  fach, 
3650  diz  wort  er  weinende  fprach : 
.got,  lieber  herre,  ich  bite  dich, 
daz  du  dich  erbarmeft  über  mich, 
darch  dine  h^ren  namen  drt, 
als  Jiep  16  dir  din  muoter  R, 
3655  dia  reine  maget  h6re, 
und  durch  DAvides  Are, 
der  hete  verworht  dIn  riebe, 
daz  Terkür  du  veterliche. 
du  macheteft  in  vil  frö, 
3660  und  befprancteft  in  dA, 
zeime  wAren  Urkunde, 
und  vergsbe  im  fine  fände 
und  fpraeche  mit  dinem  munde: 
als  ich  nu  manege  ftunde 
3665  eins  man  von  herzen  hin  gegert, 
reht  alfft  bin  ich  fin  gewert 
ine  mac  dir  niht  entrinnen, 
ich  wil  wider  zuo  dir  finnen, 
dir  ift  min  dinc  vil  wol  kunt 
3670  nu  wafch  mich  herre  ander  ftunt 
und  mache  mich  wider  niuwe, 
daz  mich  min  fände  riuwe, 
daz  ich  dar  an  iht  Herbe 
und  dine  genAde  erwerbe. 
3675      Zer  dritten  ftunt  entflief  er  dA. 
nu  troumte  im  aber  alfö, 
wie  er  ze  PArls  waere 
und  deheiner  firöude  enbffire, 

[XXXV.J 
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wie  die  juncherren  fangen, 

3680  wie  fi  fpilten  unde  fprungen, 
wie  fi  flüegen  unde  Ifaechen 
und  der  fper  vil  zebnechen. 
dA  des  der  keifer  warte, 
dA  quam  ein  liebarte 

3685  von  Spanje  geloufen  dar. 

der  nam  des  keifers  guote  war 
und  wolte  in  erbizzen  hin. 
daz  begunde  got  underftün, 
der  fin  befchermsre  was. 

3690  A6  quam  von  dem  palas 
ein  rüde  ftarc  unde  grAz, 
den  liebarten  er  ane  fchöz 
unt  zeiget  im  16  ftarken  haz, 
daz  er  des  keifers  vergaz. 

3695  A6  wurdens  alle  des  enein, 

fi  wolten  fchouwen  an  in  zwein, 
wederr  den  fige  naeme 
und  den  andern  überquieme. 
dö  vaht  der  liebart  und  der  bunt 

3700  unverzaget  unz  an  die  Hunt, 

daz  die  lürften  wurden  zwtvelbail. 
do  erzeigte  der  rüde  fine  krafl: 
den  liebarten  erbeiz  er  tAt. 
Karl  erwachte  aber  dur  n6t 

3705  unt  viel  en  kriuzeftal  der  nider, 
er  wefte  wol  dan  was  niht  wider, 
er  mUefe  kumber  dulden, 
ze  fante  Marien  hulden 
ergap  er  fich  vil  f6re, 

3710  daz  fi  im  durch  die  £re, 
die  an  ir  magetuome  fint, 
wegende  waere  umbe  ir  kint 
er  fprach:  herre  got  ich  weiz  wol, 
ezn  mac  nieman  noch  enfol 

3715  niht  getuon  wider  dir. 
dune  feheft  felbe  ze  mir. 
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tö  bin  ich  leider  umbehuot 
ezn  ift  dehein  burc  16  guot, 
diu  iemer  künne  geftAn, 

3720  dune  welless  in  diner  huote  bAn. 
fwaz  ieman  gemacben  kan, 
dun  nit  felbe  der  zimbennan, 
daz  muoz  man  gar  verlorn  hAn. 
dir  enmac  niht  widerMn. 

3725  des  enfliuhe  icb  niender  wan  ze  dir 
und  bite  dich  herre  daz  du  mir 
in  dinen  gnAden  alfö  frumfti 
fo  du  in  diner  fiwers  flamme  kumft, 
daz  ich  dan  nach  volgen  müeze 

3730  dtnem  beilegen  lange  Iiieze 
und  genAde  müeze  vinden 
mit  andern  dinen  kinden. 

Die  troume  Uten  im  fö  w6, 
daz  er  nibt  wolle  flAfen  m£ 

3735  unde  an  flme  gebete  lac, 
unz  in  belAbte  der  tac. 
d6  was  fln  her  allez  vr6 
und  wänden  daz  ez  wiere  aICA, 
als  fi  GenelAnen  hörten  fagen. 

3740  A  danne  ez  begunde  tagen, 
d6  fchuofens  ir  beimreife. 
alfo  tiiogte  lieh  diu  freife, 
der  Och  Genelün  vermaz. 
er  gehiez  Marfilien  daz, 

3745  daz  Karl  wider  heim  rite 
und  des  niht  langer  enbite 
und  lieze  Ruolanden  dA. 
diz  gefchach  ouch  iefA: 
des  fröuten  fleh  die  beiden. 

3750  ez  tet  aber  manegen  fcbeiden 
von  flnen  friunden  dar  nAch. 
den  ungetriulichen  fchAch 
begie  ein  kriften  man, 
daz  er  fcbatz  der  mite  gewan. 
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3755  des  ift  er  durch  reht  verllAzen 
ze  JAdas  gen6zen 
ze  dem  fiwiclichen  f&re. 
die  helle  bAwet  er  iemer  m^re. 
den  vil  mortlichen  haz 
3760  begie  GenelAn  umbe  daz, 

daz  er  muore  mtden  fin  wip. 
nt  er  den  Ewigen  lip 
vor  dem  zorne  verk6s 
und  manegen  werden  man  verlos, 
3765  r6  dunket  mich  wol  da  bi, 
daz  ez  von  gote  niht  enO 
diu  liebe  die  man  ze  wibe  trcit. 
manegem  ift  fin  wtp  leit, 
mit  der  er  gote  dienen  fol, 
3770  und  lAt  im  die  gevallen  wol, 
die  er  muoz  haben  wider  gote. 
ez  ift  von  natAre  geböte 
beidiu  an  wtben  unde  an  mannen, 
diu  natAre  fi  verbannen, 
3775  diu  daz  reht  alCA  verkftret 
und  niwan  unreht  liret 

Die  iurften  begunden  gäben, 
d6  fi  den  tac  erßihen, 
ze  hove  vil  froellche. 
3780  fi  wären  fröuden  riebe 
allefamt  gemeine, 
ftne  Karlen  alterseine. 
fwaz  er  fröude  an  in  fach, 
daz  enmohte  im  fin  ungemach 
3785  niht  gefenften  defte  baz. 

im  wären  di  ougen  allez  naz. 
dö  fprach  er  GenelAne  zuo: 
wie  rsteftA  nu  daz  ich  tuo 
und  wes  ift  dir  ze  muote? 
3790  du  häft  mir  mine  huote 
mit  dtnem  rate  benomen : 
wie  fol  ich  nA  ze  lande  komen? 
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er  fprach:  ich  hdn  tö  f£re 
gefchafiet  iwer  ire, 

3795  ir  muget  ze  lande  kftren 
An  angeft  wol  mit  Aren, 
der  Beier  herzog  ift  ein  helt, 
den  hAn  ich  dar  zuo  erwelt, 
daz  er  yor  iu  rtten  Toi. 

3800  der  kan  iuch  behäeten  wol. 
beidiu  triwe  und  manheit 
die  hAnt  ir  kraft  an  in  geleit. 
er  ift  in  flner  jugende 
ein  meifter  maneger  tugende. 

3805  der  mac  ze  difen  ziten 
mit  6ren  vor  iu  rtten. 
fo  bewart  iuch  alfö  ftarke 
Oygier  von  Tenemarke: 
der  rttet  ziwer  winftem  haut. 

3810  iu  ift  fin  manheit  wol  bekant 
erft  getriuwe  und  iu  16  holt, 
daz  ir  iuch  an  in  wol  lAzen  folt. 
anderhalp  rttet  Rtchart, 
von  dem  fit  ir  wol  bewart. 

3815  er  behüetet  iuch  ritterltche. 
tö  lAt  die  von  Francrtche 
ze  iwerm  rucke  rtten, 
und  lAt  ze  difen  ziten 
Ruolanden  diss  landes  pflegen. 

3820  der  ift  des  libes  ein  degen. 
flu  nam  ift  alfA  wol  bekant, 
fwa  er  den  beiden  wirt  genant, 
daz  fchreckets  alfe  ein  donreflac. 
ezn  befchein  hiute  der  tac 

3825  deheinen  ritter  dliö  guot 
habt  vil  froDitchen  muot: 
ir  habt  der  heidene  kint 
die  ^le  fi  ungetoufet  fint, 
fon  ful  wir  fi  niht  wider  geben. 

3830  ir  fult  dar  nAch  vil  gerne  ftreben. 
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daz  iwer  neve  Ruolani 
gekroent  werd  über  Spanje  lant: 
CA  hAt  er  guot  und  £re. 
die  fiirllen  blangei  ffire, 

3835  die  lange  hie  gewefen  fint: 
fi  beben  gerne  w!p  unt  kint 
ez  ift  unfer  aller  rät, 
daz  ir  Ruolanden  hie  Mt. 
f6ft  diz  lant  wol  bewart, 

3840  und  ir  froeltche  heim  vart 

Der  keifer  fprach  in  alfus  an: 
waz  het  ich  vÜandes  man 
geUn  wider  dinen  hulden, 
daz  ich  von  dInen  fchulden 

3845  mtne  huote  verlorn  hAn? 
ez  ift  ein  vil  gewifler  wAn, 
daz  allez  roemefch  rtche 
von  dir  wirt  vil  grözltche 
betriiebet  und  befwsret 

3850  dun  hAft  niht  wol  bewteret 
daz  dir  liep  R  mtn  £re. 
des  vergizze  ich  niemer  mfire. 

Dar  für  gie  dö  Ruolant 
er  fprach:  nu  lihet  mirz  laut, 

3855  des  gemt  die  iurften  alle, 
fit  ich  in  16  wol  gevalle, 
daz  fi  mich  für  manegen  helt 
ze  difen  dingen  hAnt  erwelt^ 
der  6ren  fult  ir  wefen  vrö: 

3860  ich  bin  benamen  ouch  alC&. 
einen  vanen  bot  er  im  zehant: 
hie  mite  Ithet  mirz  lant, 
fprach  er,  alfe  ez  reht  ff, 
ich  enpfdhez  in  die  namen  dri, 

3865  an  die  ich  gelouben  fol. 

den  wil  ich  des  getrüwen  wol, 
ob  ich  durch  got  iht  arbeite, 
daz  ich  den  lön  bereite 
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mit  (Inen  kinden  vinde. 

3670  ich  wffir  fin  ingefinde 
iemer  gerne,  mohte  ich. 
er  wart  gemartert  durch  mich, 
efn  wendet  mich  dehein  not 
ine  fl  bereite  unz  an  den  tot, 

3875  daz  ich  die  f6le  geleite 
mit  des  Itbes  arbeite, 
daz  ich  an  den  jongeften  ftanden 
an  dem  rehten  werde  vunden. 
Karl  im  dö  den  vanen  bot: 

3880  daz  ich  nu  miiefe  dife  not 
mit  dir,  fprach  er,  hie  liden. 
ich  wolde  daz  guot  vermiden, 
daz  mir  Marfilies  hiX  gegeben, 
ez  g6t  mir  rehte  an  m!n  leben, 

3885  daz  ich  von  dir  fol  k£ren. 
ine  mac  mit  minen  6ren 
leider  hie  bl  dir  niht  beMn, 
wand  ichz  CA  vafte  gelobet  hftn 
daz  ich  hin  wider  k£re. 

3890  in  vorhte  din  nie  (6  ftre: 
uns  nAhent  arbeite, 
got  n  d!n  geleite, 
Ruolant  lieber  neve  min, 
ich  wsne  wir  gar  gefcheiden  fin. 

3895       Die  fiirften  [dar]  zuo  drangen, 
daz  lop  C  im  fungen. 
dA  wart  der  hMiche  helt 
beidiu  gekroenet  unde  erweit 
ze  künege  über  Spanje  lant 

3900  dö  fprach  der  degen  Ruolant 
ze  den  edelen  Kerlingen: 
ich  wil  daz  an  iuch  gedingen, 
ob  mir  iwer  n6t  gefchaehe, 
daz  ich  iuch  kurzliche  fiehe. 

3905  ich  wil  die  rede  befcheiden: 
toufent  Cch  die  beiden, 
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ich  wil  fi  vriden  ant  vriften, 

als  nnfer  ebenkriften. 

ift  aber  daz  ez  i6  ergAt, 
3910  daz  fi  Geh  des  tiuvels  rAt 

tö  f(6re  lAnt  betriegen, 

daz  fi  uns  beginnent  liegen, 

daz  g£t  in  allen  an  daz  leben. 

des  fult  ir  iwer  triwe  geben, 
3915  daz  ir  mir  danne  bt  ftii 

unde  mich  hie  niht  enlAt 

in  difem  eilende. 

daz  gelobtens  in  Karies  hende, 

vernaemen  fi  dehein  fin  not, 
3920  fi  wffirn  im  bereit  unz  an  den  tAt 
Als  er  den  vanen  d6  gewan, 

er  fprach:  wft  nft,  vil  liebe  man, 

die  mir  helfen  wellen, 

wA  nü  vil  liebe  gfellen, 
3925  wA  nA  friunt  unde  mAge? 

n&  Mi  ez  an  der  wAge: 

mir  ift  n&  firiunde  not  gefchehen. 

ich  muoz  ir  aller  helfe  fehen, 

die  mtne  helfe  hAnt  bekant 
3930  den  vanen  fuorte  er  an  der  hant 

üf  eine  h6he,  die  fach  er  ftAn, 

daz  ift  ein  bühel  wolgetAn, 

dar  üfe  gehabte  er. 

dA  fazte  Ruolant  fin  fper 
3935  zetal  bi  finem  beine. 

er  habte  üf  einem  Iteine. 

do  entweich  dem  fteine  fin  kraft 

(6  Cftre,  daz  f!n  fohaft 

hin  nider  in  den  ftein  fanc 
3940  wol  anderhalbes  fuozes  lanc. 

daz  zeiget  er  vil  fchiere 

Turplne  und  Oliviere. 

er  zöch  den  fchaft  üz  dA 

und  fazten  aber  anderfwA. 
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3045  dö  fanc  er  aber  in  den  ftein. 

do  befante  er  finen  OBheim : 

der  quam  kurzlfche  dar. 

nu  fazte  em  aber  anderswar, 

d6  fanc  er  alfe  in  einen  teic. 
3950  der  keifer  hin  ze  gote  neic 

unde  fach  wol ,  daz  fin  kraft 

mit  gotes  genAden  was  behaft, 

und  hiez  fin  nemen  wol  war. 

die  zwelf  gefeilen  riten  dar 
3955  mit  zweinzec  tAfent  mannen. 

dem  wolte  deheiner  dannen 

ine  Ruolanden  k£ren. 

zallen  finen  Aren 

wären  fi  im  vil  bereit 
3960  daz  was  Genelüne  leit 

dem  wffire  lieber  gewefen, 

wand  er  in  ungeme  fach  genefen, 

daz  er  alterseine  rite, 

danne  im  ieman  volgte  mite. 
3965       Ruolant  fprach  zem  keifer  d6: 

herre,  ir  fult  gern  unde  vrA 

hin  wider  ze  lande  kiren. 

ich  wil  nach  iwem  6ren 

den  vanen  fiieren  unze  ich  lebe. 
3970  ir  habt  die  grözen  gotes  gebe 

erworben  an  dirre  vrj^. 

fit  mir  got  daz  heil  befcherte, 

daz  ich  diss  landes  pflegen  fol, 

ir  muget  mir  des  getr&wen  wol, 
3975  in  ger&me  in  niemer  daz  lant 

mir  enpfellet  der  van  niht  Az  der  haut, 

fo  der  hantfchuoch  GenelAne  tete. 

ez  ifk  mtn  rftt  und  mtn  bete, 

daz  irz  hie  balde  rftmet 
3980  und  die  Ttirften  niht  enf&met 

got  felbe  ftffite  iur  6re. 

dö  weinte  Karl  fftre: 
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Ruolanden  er  dicke  kufte 

und  dructen  an  flne  bnifte 
3985  vi!  Tafte  mit  den  armen. 

er  fprach:  got  müeze  erbarmen, 

daz  ich  dich  hie  muoz  lAzen. 

ich  kan  niht  dar  zno  gemAzen, 

da  mit  mir  fö  wol  gefchaehe, 
3990  fo  daz  ich  dich  tegeltcbe  fehe. 
Dft  wart  Yon  in  beiden, 

dö  fi  fich  muofen  fcheiden, 

ein  jAmer  ftarc  und  aUft  grAz, 

daz  man  den  klegdlchen  döz 
3995  über  eine  mlle  vemam ; 

dö  ez  an  die  Aunde  quam, 

daz  [fich]  der  bruoder  yon  dem  bnioder  fchiet 

und  fich  der  vater  des  beriet, 

daz  er  Itnen  lieben  fun  lie, 
4000  man  yemam  16  gröze  klage  nie. 

daz  tet  in  allen  [fo]  groze  nftt: 

fi  Tanten  manegen  in  den  t6t 

Karl  k6rte  ze  lande 

von  finem  neven  Ruolande 
4005  in  dem  tal  ze  RanzevAl. 

daz  was  daz  jungefte  mfti, 

daz  in  der  keifer  lebende  fach. 

von  des  fchulden  daz  gefchach, 

der  was  wol  der  zühte  wert, 
4010  der  niemen  guoter  wirt  gewert 

DA  Raolant  fins  gemaches  pflac 

unz  an  den  anderen  tac, 

do  bevalh  er  gote  finiu  dinc 

und  flouf  in  manegen  liebten  rinc. 
4015  zwo  holen  leite  er  an  diu  bein, 

dA  was  vil  manec  edel  ftein 

mit  grözem  vifze  in  geworbt 

er  was  des  gar  unrevorht, 

daz  in  dehein  wAfen  dA  verlnite, 
4020  fwelhe  not  er  anders  Ute. 
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er  leite  an  einen  halsberc  veften, 
daz  fi  niender  deheinen  weiten, 
des  fi  alle  fo  wol  gelofte. 
im  fchein  yon  flner  bnifte 

4025  ein  trache  von  golde. 
dem  bran,  als  ez  folde, 
das  fiur  Az  flnem  munde, 
fwaz  man  erdenken  künde 
der  edeleften  Iteine, 

4030  dA  mit  was  er  gemeine 
gemachet  alfö  lobefam^ 
fo  ez  wol  dem  beide  gezam. 
fln  heim  der  hiez  Yenerant, 
den  der  degen  Ruolant 

4035  üf  flnem  houpte  wolde  tragen, 
der  was  mit  golde  beflagen. 
an  der  llften  ftuont  ergraben 
mit  goldinen  buochftaben: 
elliu  wAfen  Mnt  mich  maget 

4040  dir  fi  daz  für  war  gelagety 
wilt  du  mich  gewinnen, 
du  fiiereft  fchaden  hinnen, 
fin  fwert  daz  hiez  Dumdarti 
wan  nie  deheinz  gefmidet  wart 

4045  fö  guotez  alfe  ich  waene. 
fln  fite  was  feltfaene. 
fwa  erz  mit  flegen  hin  bot, 
d&  was  gereite  der  tot 
alle  die  ie  finiden  begunden, 

4050  die  enweften  noch  enkunden, 
wie  daz  fwert  gehertet  wart 
ez  was  fcharpf  zaeh  unde  hart: 
des  vorhtez  elliu  heidenfchaft. 
der  ftahel  het  da  vor  deheine  kraft 

4055  ez  wffire  bein  oder  hom, 

daz  was  der  vor  gar  verlorn, 
dehein  Hins  was  f&  herte, 
der  Geh  Dumdarte  erwerte. 
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einen  fpiez  nam  er  an  die  hant, 
4060  einen  wtzen  vanen  er  drane  bant. 

daz  was  des  beides  zimier. 

da  wären  vogei  unde  tier 

mit  grözem  viize  an  geleit 

nu  was  er  alfö  wol  bereit, 
4065  daz  er  lieh  nie  bereite  baz. 

üT  ein  ros  er  A6  fiiz, 

daz  was  geheizen  Yalenticb. 

daz  kriuze  tet  er  für  (ich 

ze  rucke  unt  ze  fiten. 
4070  war  er  dö  wolte  rtten, 

daz  liez  er  wizzen  fine  man. 

er  reit  M  eine  hAbe  dan 

en  almitten  under  fie. 

er  fprach:  nu  bttet  mtn  hie, 
4075  und  enlAt  iuch  niht  belangen. 

ich  hAn  diz  lant  empfangen. 

mir  wsr  leit  ob  ichz  t6  verlür, 

daz  man  min  bdsbeit  drane  kür. 

ich  wil  gerne  geflnnen, 
4080  ob  unfer  widerwinnen 

deheine  famenunge  haben. 

ich  wil  fit  eine  warte  draben, 

rttents  iender  in  daz  lant, 

daz  ich  fi  fehe  aizehant 
4085       Dö  nam  er  einen  finen  man, 

den  liebften  den  er  ie  gewan, 

der  was  geheizen  Walthir. 

em  wolde  ouch  niemen  m£r, 

und  reit  tS  einen  berc  hoch. 
4090  dö  fach  er  wA  dort  her  zöch 

ein  her  daz  er  des  muofe  jehen, 

ein  groBzerz  wurde  nie  gefehen. 

er  fach  vanen  in  dem  melme, 

beidiu  fchilt  und  helme, 
4005  daz  in  dAhte  den  helt  genaeme, 

wie  al  diu  werlt  dar  qunme. 
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ir  golt  gap  fA  grdzen  glaft, 
daz  im  der  ahte  gebralt, 
wie  yil  ir  aller  mohte  On. 
4100  (ö  michel  was  der  widerrchin 
und  (6  Yol  was  ir  al  daz  lant, 
daz  er  On  ahten  li#zehaiit 
er  Tprach  ze  Waltoere: 
nu  enfüme  dich  niht  m£re. 
4105  rit  unde  Tage  dem  her, 

daz  fi  fich  warnen  ze  wer. 
heiz  fi  fich  wAfen  fchiere. 
läge  Turptne  und  Oliviere, 
Marfih'es  rite  uns  inz  laut 
4110  fem  mir  difiu  zeswiu  hant, 
fin  hilfet  dehein  ir  Tchal. 
ir  wirt  noch  hiute  ein  fö  getAn  val, 
daz  fi  geriwet  difiu  vart, 
daz  ir  ie  gedAht  wart. 
4115  nim  ander  dinen  allen 
tüfent  die  dir  gevallen 
unt  bevAh  uns  den  berc  mit  in. 
getuont  uns  die  heiden  dA  hin, 
unz  wir  den  berc  danne  hin, 
4120  16  muge  wir  in  widerlUln 
defte  baz  unz  an  die  ftunt, 
daz  ez  dem  keifer  wirt  kunt 

Walthir  reit  dannen  zehant 
dannoch  habter  Ruolant, 
4125  Unze  er  der  heiden  kraft, 

ir  gebffirde  unde  ir  ritterfchaft 
vil  wol  befehen  hAte. 
dA  kftrte  er  dannen  drAte. 
do  die  finen  wol  vemAmen, 
4130  daz  die  Sarraztne  quAmen 
und  dar  tö  Tafte  nÄhten, 
ze  gotes  dienfte  fi  gAhten. 
an  der  erften  ummuoze 
Yielen  fi  gote  ze  fiioza 


1 10  KARL  DER  GROSSE 

4135  mit  der  venje  die  fi  täten 
finer  gnftden  fi  in  bäten 
und  manten  en  zailen  ftunden 
finer  marter  unt  finer  wunden, 
da  mit  er  die  fine  erlöfte, 

4140  daz  er  fi  da  getröfte, 

daz  er  in  vergaebe  ir  fiinde 
und  felbe  wsr  ir  Urkunde, 
mit  filze  fi  fich  bewarten, 
zem  töde  fi  fich  garten 

4145  und  wären  doch  guote  knehte, 
ze  der  marter  vil  gerehte. 
dö  fich  bewarten  di  gotes  degene 
mit  gebete  und  mit  fegene» 
mit  der  btbte  die  fi  täten, 

4150  mit  dem  glouben  den  fi  häten, 
mit  den  trehenen  die  fi  weinten, 
do  fi  fich  mit  triwen  gereinten, 
mit  grözer  diemüete, 
mit  maneger  flahte  güete, 

4155  die  fi  ze  gote  habten, 
die  ttHe  fi  dö  labten 
mit  dem  gotes  Itchamen, 
vil  gerne  fi  den  nämen. 
ze  gote  trdften  fi  fich  dö 

4160  und  wurden  alle  alfö  yt6' 

f 

fam  die  ze  brfttlouften  fint 
daz  wären  rehtiu  gotes  kint 
fwaz  den  einen  dühte  guot, 
daz  was  der  anderen  muot 

4165  uns  läget  Dävtt  der  riebe 
von  in  befcheidenltche, 
wie  gröz  in  lönet  unfer  trehtin, 
die  brüederltche  enfamet  flu. 
er  wil  in  finen  fegen  geben, 

4170  die  in  den  genäden  wellent  leben, 
daz  fi  ze  gote  einmüetec  fint 
daz  täten  difiu  gotes  kint 
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ir  triwe  ir  minne  ir  znoTerOht, 
ir  gedinge  was  gefcbeiden  niht 
4175  (i  wAra  all  eines  muotes  ie, 

ir  deheiner  enpfiel  dem  andern  nie. 
Die  gar  verworhten  beiden, 

die  fich  niht  wollen  fcheiden 

?on  des  tiuvels  geböte, 
4180  fi  yielen  fiir  ir  apgote 

und  fwuoren  in  des  vil  £6re, 

fi  verdienten!  iemer  m6re, 

daz  fi  in  daz  erloubten, 

daz  fi  Ruolanden  enlboubten, 
4185  und  fwenne  fi  in  erflüegen, 

daz  fi  fln  boupt  iur  fi  triiegen. 

befcbertens  in  die  £re, 

fi  verfcbultenz  vil  CSre 

beidiu  mit  tanze  unt  mit  fpil. 
4100  grözer  böbvart  was  dA  vil: 

fi  fuoren  mit  übermuote. 

fin  mobten  in  gotes  buote 

nibt  komen  mit  der  b^rfcbaft. 

fi  verMen  ficb  zuo  des  Dbes  kraft 
4105  und  wolten  des  nibt  verftAn, 

d£z  wider  gote  was  getAn, 

fwaz  fi  da  nAcb  gevAbten, 

do  fi  ir  fcbepfer  verfinAbten, 

der  niemen  lAt  ungewert, 
4200  fwes  er  mit  diemüete  gert 

Uns  faget  der  daz  buocb  las, 

wie  vil  der  apgote  was, 

die  die  beiden  dA  bäten 

und  in  grözen  dieneft  täten: 
4205  der  wAren  fiben  bundert 

Mabmet  was  üz  gefimdert: 

der  was  der  bereit  under  in. 

an  den  kftrtens  alle  ir  fin, 

daz  lop  fi  im  fungen, 
4210  fiben  bundert  bbm  dA  klangen. 
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nAch  der  künege  geböte 
betens  ieslicbem  apgote 
folben  dieneft  erkoni, 
daz  man  in  blies  ein  born. 

4215  nocb  was  des  dienftes  vil, 

des  fi  in  mit  man^er  bände  fpil 
den  tac  pflAgen  und  die  nabt 
fi  beten  ein  betbüs  gemabt, 
daz  fi  mit  in  fuorten  über  lant: 

4220  dar  an  man  m£  gezierde  Yant, 
dan  man  taete  fit  oder  L 
ezn  wart  nie  nocb  enwirt  oucb  m6 
ein  büs  von  folber  meifterfcbaft. 
da  beten  an  grAze  kraft 

4225  alle  die  lifte,  die  man  ie 
an  debeinem  werke  begie. 
daz  biis  was  algemeine 
mit  golde  und  mit  gefteine 
geworbt  vil  wol  mit  finne. 

4230  Mabmet  faz  dar  inne 

und  die  andern  apgot  über  al. 
da  was  von  bomen  grAzer  fcbal 
zailen  zlten  vor  in. 
die  beiden  giengen  dar  in, 

4235  Twenne  fi  beten  folten 

und  bäten  fwes  fi  wolten. 
Marfilies  fuortez  umbe  daz, 
daz  im  die  gote  defte  baz 
dannen  bulfen  durcb  ir  Are. 

4240  des  getriwet  er  in  tö  TAre, 
daz  er  wol  triwete  genefen. 
er  wolte  des  gewis  wefen, 
gefieben  di  kriften  daz  golt, 
daz  fi  dem  würden  fA  bolt 

4245  und  alfA  TAre  dar  ftriten, 

daz  fi  den  tAt  dar  nAcb  liten. 

Do  die  beiden  gefAben, 
daz  der  ftrit  begunde  nAben, 
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dA  yielens  für  ir  apgot 
4250  und  gAben  Cch  in  ir  gebot 
mit  dem  hoobte  für  eigen, 
und  bäten  die  veigen, 
daz  fi  ir  ndt  bedaßbten 
und  felbe  vor  Yiehten, 
4255  daz  fi  in  den  llp  generten 
und  in  daz  heil  bercherten, 
daz  fi  den  fige  naemen 
und  noch  fnBlIche  quaemen 
her  wider  ze  Salveterre. 
4260  fi  getriweten  in  ze  verre: 
des  gelegen  fi  der  nider. 
der  gote  quam  deheiner  wider, 
fi  wurden  zeftochen  und  zefiagen, 
daz  fiz  niemer  haßten  vertragen, 
4265  foltens  ir  6re  behaben. 

fi  wurden  in  pfuole  unde  in  graben 
tö  tiefe  alle  getreten; 
fwer  fi  dar  nAch  ane  folte  beten, 
der  vant  fi  alTö  ArlAs, 
4270  daz  er  niender  an  in  kAs, 
daz  fi  iht  ze  goten  tobten 
od  ieman  gehelfen  mohten. 

Üf  huoben  fich  die  beiden, 
die  uniamfte  wurden  gefcheiden. 
4275  michel  wart  ir  fcbal. 
velt  berc  unt  tal, 
daz  waa  mit  in  bedecket  gar. 
man  wart  der  erden  niht  gewar. 
die  vögele  vielen  alle 
4280  von  dem  grAzen  fchalle. 
ir  kraft  noch  ir  gevidere 
daz  enhalf  in  niht  dA  widere, 
Cn  müefen  zuo  der  erden  tAt 
des  küneges  fun  AlderAt 
4285  der  reit  durch  fchouwen  her  fiir, 

daz  er  die  wArheit  erkür, 
[xxxv.j  8 
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waz  die  kriften  tagten 
und  wie  vil  fi  ritter  hsten. 
dA  beb  er  wes  0  pflAgeD, 

4290  daz  fi  an  ir  venje  lAgen 
und  got  gendden  bäten 
und  fich  bereitet  hAten, 
als  guote  ritter  folten, 
die  niht  entwfcben  wolten. 

4205  er  reit  bin  widere  zehant 

und  fpracby  do  er  den  künec  Tant: 
Mabmet  lAze  iucb  lange  leben, 
der  mäeze  iu  fige  und  Are  geben : 
iwer  wille  mtteze  bie  geTcbeben. 

4300  icb  hAn  die  kriften  gefeben 

und  beb  da  daz  mir  wol  bebaget 
fi  fint  erfcbrocken  und  verzaget 
und  fint  geTallen  an  ir  knie, 
fi  wizzen  uns  vil  wol  bie 

4305  und  fint  wol  worden  innen, 
fin  mugen  uns  nibt  entrinnen, 
nu  fiilt  ir  Aren  alle  die, 
die  iucb  gerne  Arten  ie. 
ir  fult  uns  lAben  Üben 

4310  und  fult  mir  nibt  verzlben, 
daz  icb  biute  vor  vdite. 
bie  ift  fd  vil  guoter  knebte, 
wie  künde  mir  iemer  baz  gefcbeben 
fA  daz  icbs  alle  iAze  feben, 

4315  daz  icb  flabe  Buolanden, 

und  fi  daz  in  managen  landen 
nAcb  dirre  zlt  beginnent  Tagen, 
daz  lop  lAt  micb  bie  bejagen. 
des  babt  ir  micbel  Are, 

4320  oucb  diene  icbz  iemer  mAre. 
Marfilies  fpracb  da  zeftunt: 
nu  bringe  dicb  wider  gefunt 
Mabmet  min  berre: 
dem  getr&we  icb  yil  verre. 
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4325  vil  wol  ich  dir  der  Aren  gan. 
wirdeftu  ein  16  fslec  man, 
daz  du  Buolanden  betwingeft 
und  mir  fln  houbet  bringeft, 
fo  ift  mtn  leit  verdorben 
4330  und  bäü  auch  dA  erworben 

alle  werltwünne, 

und  6reft  der  zuo  dtn  künne. 

Ruoiant  der  hAt  zwelf  fchar: 

da  engegen  warne  dich  dar, 
4335  als  ich  dich  wol  gelAren  kan. 

du  folt  mir  wein  zwelf  man, 

an  die  ich  mich  getürre  I4n, 

die  guoten  willen  dar  zuo  hAn. 

fA  neme  danne  ir  ieslich 
4340  zwelf  tOfent  ritter  ze  Cch 

und  fchaffet  iwer  huote, 

und  Tart  mit  einem  muote: 

fon  muget  ir  niemer  miffeTam. 

und  rttet  in  zuo  mit  den  fcham 
4345  und  erflahets  alle  zehant 

Oliyier  und  Buolant 

die  hAnt  mir  getAn  fA  leide, 

gebhe  ich  fi  noch  beide 

üf  eime  boume  hangen, 
4350  fA  wm  mtn  wille  ergangen. 

DA  man  vemam  die  rede  fin, 

daz  ir  zwelfe  folten  fln, 

den  da  folte  gevallen 

die  Are  ror  in  allen, 
4355  do  begundens  dar  gAhen 

zwelfe  die  Cch  TerfAhen, 

daz  er  fi  dAhin  lieze 

und  fi  des  niht  verftieze. 

desn  lAt  iuch  niht  betragen, 
4360  ich  fiige  iu  Äne  yrftgen 

weihe  namen  fi  hAten, 

die  Cch  dar  fenden  bAten. 
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des  küneges  fun  AlderAt 

der  was  der  drfte,  der  der  not 
4365  gerte  durch  der  Aren  lAn. 

der  herzöge  FalfarAn 

fprach  dar  nAch  vennezzenllche: 

herre,  ich  bin  fA  rlche 

des  Itbes  und  des  muotes, 
4370  beidiu  ritter  unde  guotes, 

daz  ich  mit  wären  fchulden 

Yil  wol  nAch  iwem  hulden 

gedienen  mac  unde  kan. 

ich  hin  ahzehen  tftfent  man. 
4375  nu  erloubet  mir  deich  ande 

mtnen  fchaden  an  Ruolande 

foft  mirz  wol  ergangen. 

mtn  Hut  ift  mir  gevangen, 

mtn  marke  ift  mir  Terbrunnen, 
4380  mtne  bürge  ane  gewunnen. 

Mt  mir  daz  heil  gevallen, 

daz  ich  hiute  vor  in  allen 

Buolanden  des  Itbes  müeze  entladen. 

fo  vergizze  ich  alles  mtnes  fchaden. 
4385  MarClies  der  lachte  dA, 

er  fprach:  ich  bin  des  vil  frA. 

roahtü  Rttolanden  gevellen 

oder  einen  flner  gefellen, 

ich  mache  dir  min  riebe 
4300  minen  kinden  geliche: 

dar  an  foltu  niht  verzagen. 

du  folt  noch  hiute  bejagen, 

daz  dln  künne  wirt  geAret 

und  din  richtuom  zwivalt  gemAret 
4395       DA  quam  ein  künec  üzerwelt, 

der  was  des  Itbes  ein  helt: 

Gurbbles  man  in  nante. 

manliche  er  da  für  rante, 

di  was  niemen  baz  geriten. 
4400  er  begunde  grAzIiche  biten» 
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daz  er  ir  einer  müefe  fin. 

er  fprach:  vil  lieber  herre  mtii, 

des  grAzen  Mabmetes  fegen 

mäez  iwer  und  iwer  Area  pflegen. 
4405  ich  pflig  ir  ouch  gerne  fwÄ  ich  kan. 

ich  hin  einz  unl  drtzec  tAfent  man, 

ze  beherten  iwer  Are. 

Twa  ich  hiute  hin  kAre, 

li  rechent  gerne  iwem  anden. 
4410  nu  erioubet  mir  über  Buolanden: 

mlnes  rehtes  wil  ich  iuch  manen, 

ich  liiere  den  obereften  vanen 

Tor  iwem  mannen  allen. 

ez  ift  mich  an  gevallen 
4415  mit  adel  und  mit  rehte, 

daz  ich  hiute  Tor  vehte: 

dA  mite  fult  ir  mir  lAnen. 

ich  fluoc  den  künec  PhilAnen, 

herre,  dur  iwer  Are. 
4420  des  danket  er  im  fAre. 

er  fprach:  ich  muoz  dich  liep  hAn, 

du  hAft  vil  dicke  getAn, 

dA  von  ich  frönde  gewan. 

beidiu  du  und  dine  man 
4425  roüezet  mir  die  liebelten  wefen. 

lA  der  zweifer  einen  niht  genefen: 

der  Aren  wil  ich  dir  wol  gunnen, 

du  hAft  mich  iemer  gewunnen. 
DA  quam  ein  beiden  zehant, 
4430  der  was  Malprimes  genant, 

der  henoge  von  Pergalt 

er  fprach:  durch  kttnecltchen  gwalt 

lAt  mich  iu  mine  nAt  klagen. 

Ruolant  hAt  mir  erllagen 
4435  mlnen  bruoder  unde  mine  man, 

und  allez  daz  ich  ie  gewan 

hAt  er  mir  an  gewunnen. 

nu  fult  ir  mir  des  gunnen, 
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daz  idi  daz  mäeie  recheo 
4440  und  durch  fln  herze  ftechen 

mtnen  goltrarwen  fpiez. 

der  kÖDec  im  für  war  gdiiei, 

erflüc^  er  Buolanden, 

er  tet  im  m  flneD  landen 
4445  yil  mancher  6ren  gewalt 

der  herzöge  von  Pergalt 

der  neic  im  fircBlicbe 

und  fprach:  nA  bin  ich  rtche. 
DA  quam  ein  künc  hiez  MArafel, 
4450  der  was  ftarc  unde  fnel. 

er  fprach:  Marfilies  herre, 

in  gefiich  nie  bilde  merre 

noch  alfA  rehte  wol  getan, 

fo  ich  einez  hie  von  golde  hAn. 
4455  daz  wil  ich  iu  gerne  geben 

und  wil  iu  allez  mtn  leben 

ziwem  Aren  fin  gereit, 

daz  ich  hiute  die  ftolzheit 

an  Buolande  müeze  (Iahen  nider. 
4400  Marfilies  fprach :  dan  ift  niht  wider, 

daz  ich  Aze  hAn  od  inne 

oder  iemer  md  gewinne, 

daz  ift  dir  allez  erloubet, 

bringeftu  mir  Ruolandes  huobet 
4405       DA  quam  von  Baivier  AmirAt 

er  fprach :  ich  wil  daz  ir  mich  Mt 

Buolanden  felbe  vellen 

und  alle  flne  gefellen 

und  fwer  uns  welle  widerlUn, 
4470  (It  ich  verre  her  gevam  hAn. 

nu  fchowet  mtne  ritterfchaft 

ich  hAn  alfA  grAze  kraft, 

ob  fich  Buolant  generte 

und  finen  lip  erwerte 
4475  difem  her  algemeine, 

fo  flüeg  ich  in  doch  wol  eine. 
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Mt  mich  im  nemen  Ad  leben, 
ich  wil  iu  hie  zehant  geben 
mtns  heften  goldes  tüfent  marc. 

4480  da  bift  biderbe  unde  ftarc 
und  bift  vil  rehtes  muotes; 
ich  enger  niht  dtnes  guotes: 
du  bift  ein  helt  zen  banden. 
Ilah  du  mir  Ruolanden. 

4485  gtt  dir  Mahmet  die  6re, 
ez  hilfet  dich  iemer  m£re. 
Balvier  hAftu  von  mir» 
daz  wil  ich  zeigen  geben  dir. 
wis  iemer  dienftes  Irt 

4490  zediu  daz  ich  gewis  0» 

daz  idi  noch  hiute  hie  geCge 
und  Ruolant  tot  vor  dir  gelige. 

Do  quam  von  TortAfe  Targts, 
der  fprach:  herre,  ich  wil  den  pris 

4495  hie  gewinnen  als  ein  firum  man. 
nu  gedenket  hiute  dar  an» 
daz  iwer  tohter  ift  min  wfp. 
nu  ruochet  fchouwen  ob  m!n  lip 
iwer  tohter  muge  wefen  wert 

4500  Ruolanden  fcheidet  min  Twert 
noch  hiute  von  finem  übe» 
oder  ich  wil  man  noch  wibe 
niemer  werden  wert  noch  mffire» 
wird  ich  des  lügenere. 

4505  ich  wil  mit  mtnen  henden 

min  vil  guot  fwert  Baiswenden 
in  lime  herzenbluote  berennen. 
ir  Fult  ez  wizzen  unde  erkennen, 
daz  ich  iwer  6re 

4510  alfo  gerne  und  alfd  TAre 

Tiiegen  wil ,  daz  ift  mtn  muot» 
als  Ruolant  Ones  herren  tuot 
Harfilies  fprach:  ich  bin  dir  holt, 
als  ouch  du  mir  von  rehte  folt. 
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4515  in  gezwfvelt  an  dir  nie. 

ich  getriwete  dir  ie 

rotner  Aren  alfA  wol, 

fo  ich  von  rehte  mtnem  kinde  fol. 

gtt  dir  Nähmet  die  Are, 
4520  daz  du  die  widerkAre 

mit  Ruolandes  houbte  getuoft, 

f6  foltu  dar  nüch  unde  muolt 

künc  fln  ze  Kerlingen. 

die  wil  ich  dir  betwingen. 
4525  geltt  Baolant  der  nider, 

ich  gejage  Karlen  hin  wider 

fA  verre  durch  Francriche, 

daz  fi  alle  ficherllche 

t6t  werdent  gefehen, 
4530  od  fi  müezen  Mahmet  ze  gote  jehen. 
DA  quam  aber  d&  zeltunt 

ein  herzöge,  der  hiez  Efchermunt 

der  was  von  Yalteme. 

der  fprach:  ich  tet  ie  gerne 
4535  diu  werc  diu  zAren  tobten. 

ich  hdn  durch  iuch  gevohten 

zehen  voicwtge  grAz, 

da  ich  des  figes  ie  genAz, 

und  quam  ie  dannen  Ane  fcham. 
4540  nu  tffite  ich  gerne  hie  aifam. 

ich  hAn  hie  zwelf  tüfent  man, 

die  heften  die  ich  ie  gewan, 

mir  wffire  liep  daz  Ruoiant 

gelflßge  vor  mtn  felbes  hant 
4545  nu  gunnet  mir  daz  ez  ergA, 

daz  diene  ich  gerne  iemer  mA. 

Marfilies  fprach:  geloube  mir, 

aller  mtn  trAft  ftAt  an  dir. 

ift  daz  mich  hiute  din  fwert 
4550  Ruolandes  houbtes  gewert, 

wiltu  danne  halbez  daz  ich  hAn 

oder  dannoch  mA,  daz  ift  getAn. 
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D6  quam  aber  dA  zehant 
ein  künec,  der  hiez  Eftrogant 

4555  der  Tprach:  icb  bite  iuch  f^re, 
durch  iwers  namen  Are, 
daz  ir  neml  fwaz  ich  geleiften  mac, 
und  Mi  mich  Buoland  einen  flac 
nAch  mines  herzen  willen  geben: 

4560  behalter  danne  flu  leben, 

daz  ich  des  iemer  fl  gefchant 
habe  danc,  künc  Eftrogant, 
zwelf  flege  fln  dir  erloubet 
bringeftu  mir  Buolandes  houbet, 

4565  ez  wirt  dir  tiurllcher  degen 
mit  golde  tüfentftunt  gewegen. 

Dö  quam  der  künec  Stahelmariez, 
der  fprach:  ich  wil  difen  fpiez 
in  Buolandes  houbet  ftözen. 

4570  des  gib  ich  vor  mtnen  gnAzen, 
und  wil  geloben  dar  zuo, 
ob  ich  daz  hiute  niht  entuo, 
daz  ir  mich  toetet  als  einen  diep. 
MarClies  fprach :  du  bift  mir  liep. 

4575  brinc  mir  fln  houbet  zehant, 

ich  wil  dir  geben  ein  bezzer  lant, 
danne  dtn  künecrlche  li, 
und  wil  dich  iemer  Uzen  vrt. 
Do  quam  von  Sibilje  Margriez. 

4580  fwelhe  frowen  er  lieh  fehen  liez, 
diu  leifte  allez  fin  gebot 
und  minnet  in  als  einen  got 
die  beiden  man  unde  wfp 
die  fchoweten  gerne  Ilnen  llp. 

4585  der  zuhte  üz  halbez  fin  fwert 
er  fprach:  diz  htX  mich  gewert, 
daz  mir  dienent  gwaltecitche 
elliu  taurifchen  rtche. 
diu  betwanc  ich  hie  mite. 
4590  nu  fult  ir  tuen  des  ich  iuch  bite: 
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heizet  lieh  daz  liut  bereiteD. 
ich  wilz  her  ze  B6ine  leiten 
und  wil  fchouwen  dar  zuo, 
waz  Karl  in  Peters  hüfe  tuo. 
4595  erbeitet  er  min  dar  inne» 
ezn  fl  daz  er  mir  entrinne, 
er  muoz  Cch  iu  ze  manne  geben^ 
oder  ez  g6t  im  an  daz  leben, 
wir  fin  küen  und  yermezzen. 
4600  Karl  hat  hie  gefezzen 
wol  fehs  jAr  oder  m£. 
ichn  k£re  euch  wider  niemer  6, 
6  danne  ir  roemefch  rtche 
gewinnet  gewaltecttche 
4605  reht  als  er  Spanje  gewan. 

ich  hAn  zwei  und  drizec  tüfent  man, 
da  mit  ich  in  niemer  gefwtche. 
daz  gelob  ich  iu  getriwellche, 
daz  ich  niemer  wider  kfire, 
4610  im  hebertet  alle  iwer  6re. 

Marfilies  fprach:  du  redeft  wol, 
und  Tage  dir  waz  dichz  helfen  Fol: 
beidiu  BAme  und  Laterdn 
wil  ich  dir  machen  undert^n 
4615  und  allez  roemefch  rtche. 
daz  wizzeft  ficherltche. 

Der  künec  Gemoles  quam  dA, 
er  was  der  krefte  harte  vrA, 
daz  er  üf  einem  arme  truoc, 
4620  des  zwelf  mülen  was  genuoc. 
er  fprach :  Marfilies  herre  mtn, 
ez  mac  yil  wol  ein  fchande  fin, 
daz  wir  fus  lange  beiten. 
heizet  fich  daz  her  bereiten. 
4625  ich  bringe  iu  Ruolanden 
in  alfA  ftarken  banden, 
daz  ir  in  wol  muget  testen 
und  Karlen  dA  mit  ncsten, 
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daz  er  iu  diu  kint  wider  gtt 
4630  und  lAt  iuch  nAch  dirre  ztt 

iwer  lant  haben  alfam  6 

und  getuot  iu  niemer  leit  m6. 

ich  liirhte  der  fiirften  kinde. 

als  Kari  nu  bevinde, 
4635  daz  wir  niht  wellen  alfe  er  wil, 

weere  ir  noch  aUd  vil, 

er  hiezes  alle  hAhen. 

dar  umbe  wil  ich  in  Tähen 

Buolanden  alterseinen 
4640  und  lAzen  der  andern  deheinen 

niemer  langer  genefen. 

des  fult  ir  vil  gewis  wefen, 

ich  zebriches  alle  als  ein  huon. 

wider  mich  mac  nieman  niht  getuon. 
4645  habe  danc,  h^rltcher  helt, 

ich  hän  dich  dar  zuo  Az  erwelt, 

fprach  Marfilies  zehant, 

daz  du  mir  IcBfeft  mtniu  lant. 

bringeftu  mir  Ruolanden 
4650  alfo  lebenden  ze  banden, 

f6ft  mtn  Wille  gefchehen. 

ich  wil  dich  felbe  lAzen  fehen, 

daz  mir  guot  unde  kint 

fchiere  wider  worden  fint, 
4655  diu  Karl  fiieret  da  hin. 

dar  nAch  ribte  ich  über  in, 

des  hAn  ich  mtne  triwe  gegeben. 

eine  wile  lAze  ich  in  leben, 

unze  mir  Karl  getuot 
4660  allez  daz  mich  dunket  guot 

und  mir  gebezzert  alfd  wol, 

daz  er  lichs  iemer  fchamen  fol. 

underwint  dich  der  fchar 

und  hebe  dich  manliche  dar 
4665  und  handel  ez  mit  finnen. 

lA  dir  deheinen  entrinnen 


124  KARL  DEB  GROSSE 

ich  gibe  dirz  lop  und  di  6re 
und  I6ne  dirs  iemer  mfire. 
D6  nam  der  zweifer  ieslich 

4670  zwelf  tüfent  ze  Och, 

die  ich  da  vor  hdn  genant, 
und  einen  vanen  an  die  hanL 
dd  wart  ein  alf6  grAz  fcbal, 
rehte  als  berge  unt  tal 

4675  alle  klungen  unde  wägeten, 
daz  die  kritten  niht  verzageten, 
des  nam  die  beiden  wunder, 
ein  berzoge  was  dar  under, 
der  was  FalfarAn  genant 

4680  er  Tpracb :  mir  ift  wol  bekant, 
waz  uns  daz  befte  ift  getAn. 
fit  wir  zwelf  guote  fcbar  bAn, 
die  kriften  bAnt  aucb  zwelf  fcbar, 
Uze  wir  eine  riten  dar 

4685  und  merken  daz  vil  rebte: 
als  fcbiere  fo  diu  gevebte» 
dar  nAcb  vebt  aber  ein  fcbar. 
rite  wir  mit  einander  dar, 
fö  babent  ficb  die  kriften 

4690  zefamne  durcb  vriften. 

fwaz  uns  den  yordertten  gefcbibt, 
den  mugen  die  binderften  nibt 
gebelfen  vor  gedrenge. 
uns  ift  diu  ttat  da  zenge, 

4695  des  ift  daz  fcbeiden  belflicb. 
fo  verfuocbet  unfer  ieslicb 
fine  manbeit  unde  ßne  kraft, 
und  werden  benamen  figebaft. 
den  rät  lobtens  alle 

4700  und  riten  für  Ccb  mit  fcballe. 
Do  die  kriften  gefiben 
die  beiden  gein  in  näben, 
do  fpracb  Olivier  wider  Buolanden: 
wir  baben  an  unfern  banden 
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4705  ein  grAz  volcwfc  herte. 
DU  All  wir  unferr  verte 
ein  ritterltchez  ende  geben, 
und  fuln  f6  wern  unfer  leben, 
daz  got  felbe  hie  gefige 

4710  und  der  tiuvel  CgelAs  gelige. 
ich  lobe  den  heiligen  krift, 
d6z  uns  her  zuo  komen  ift, 
daz  wir  mugen  gotes  riebe 
gewinnen  fA  kurzliche. 

4715  maneger  Itdet  grAze  nAt 
iemer  unze  an  finen  tAt, 
daz  er  gotes  hulde  bejage, 
die  muge  wir  hiute  an  disme  tage 
Yollecitche  erwerben. 

4720  wir  genefen  oder  ßerben, 

wir  werden  hiute  ^  fünde  gar. 
nu  nemt  des  allelamt  war, 
daz  wir  einmüetec  fin: 
TA  wirt  uns  gotes  genAde  fchtn. 

4725  fi  habent  den  tAt  an  der  hant 
lieber  gefelle  Buolant, 
nu  blAs  dtn  hom,  des  ift  ziL 
künde  dem  keifer  den  ftrit, 
fA  kumt  er  uns  mit  der  kraft, 

4730  daz  wir  dife  heidenfchaft 
Ane  fchaden  wol  geltillen. 
durch  miner  lieben  fwefter  willen, 
diu  dir  ze  wtbe  ift  gefwom, 
nu  blAs  tU  balde  diu  hom. 

4735  yrifte  dine  hArllche  man. 
gedenke  hiute  dar  an, 
fi  habent  dir  liebes  vil  getAn. 
daz  muoz  allez  an  gote  ft^n, 
fprach  der  üzerwelte  Ruolant. 

4740  er  huop  üf  fine  zeswen  hant 

und  fprach:  waßre  ez  dir  niht  leit, 
ich  fwUere  dir  einen  offen  eit. 


1 
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daz  ichz  noch  niht  blAToi  wil. 
der  heiden  ift  nie  tö  yU, 

4745  ezn  fl  an  ir  Yeigetagen. 

ich  wil  dir  daz  für  wir  CoigeD: 
fi  Ont  Yor  gote  Yerteilet 
onfer  ftle  werdent  geheilel 
mit  der  marter  des  llbes. 

47S0  ine  folte  deheines  wibea 

ze  rehte  niemer  werden  ytA, 
gezwtYelt  ich  an  gote  aUö, 
daz  ich  dife  n6t  entfeze 
und  der  Aren  Yergaßze, 

4755  daz  mtn  got  zeime  kinde  gert 
wolde  got  wsr  ich  des  wert, 
daz  ich  den  namen  erwürbe, 
6  mir  der  Itp  erftürbe. 
er  wart  faßlec  ie  gebom, 

4760  den  got  dar  zuo  hat  erkom, 
daz  er  in  finem  dienite  gdiget 
der  hdt  dem  tiuYel  an  gefiget 
und  hAt  daz  gotes  riebe 
erworben  6wecllche. 

4765  gein  difen  bosfen  Afen 

wil  ich  niemer  mtn  hom  geblAfen. 
li  weiten  yU  gewis  wefen, 
daz  wir  niht  triweten  genefen 
und  Yerzaget  waßm  met  alle. 

4770  fi  Yamt  nu  f6  mit  fchalle: 

r6  würde  ir  fchalles  deße  m6. 
ich  unYröwe  fi  michel  £, 
denn  ich  fi  Yroäwen  welle, 
ir  Yröude  und  ir  gefchelle 

4775  daz  geliget  yU  Tchiere  dar  under. 
got  felbe  wil  fln  Ymnder 
noch  hiute  lAzen  werden  fchin 
und  Dumdart  die  tugent  fin. 
Buolandes  gefellen  einer, 

4780  ein  rehter  unde  ein  reiner, 
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der  erzebifchof  Torptn, 

der  ftercte  die  gefellen  fin 

mit  guoten  Worten  an  den  ftrtt 

na  vröwet  iuch ,  fprach  er ,  dirre  ztt. 

4785  uns  ift  ze  vröwenne  gefchehen, 
daz  wir  den  tac  Mn  gefehen, 
an  dem  wir  fuln  erwerben, 
daz  wir  niemer  md  verderben. 
Yolieftftt  an  dem  rehten: 

4790  hiate  muge  wir  gerne  vehten. 
der  tiuTel  kumt  mit  finer  kraft 
und  bringet  One  ritterfchafty 
ombe  daz  er  uns  verderbe, 
nu  Tehtet  umb  iwer  erbe, 

4705  daz  uns  lange  geheizen  fi. 
ventte  benedictl. 
nAch  dem  fiiezen  fegene, 
wAren  gotes  degene, 
muget  ir  tU  gerne  vehten. 

4800  iuch  fiieret  unfer  trehten 
zuo  fin  felbes  kinden. 
wA  mohte  wir  danne  vinden 
tA  riehen  folt  umb  unfer  tat 
tA  den  uns  got  geheizen  hat: 

4805  fwer  an  dem  gelouben  voIIeMt, 
mit  den  ougen,  diu  er  hAt, 
fol  er  got  iemer  drumbe  fehen. 
iu  fol  genAde  hie  gefchehen: 
ez  ift  hiute  der  genAden  zlt 

4810  mit  fwaz  lünden  ir  her  komen  fit, 
der  fult  ir  Ane  hinnen  vam, 
als  ein  niubom  weftebam. 
fwaz  ir  hiute  der  beiden 
Ton  dem  übe  muget  gefcheiden, 

4815  daz  fetze  ich  iu  ze  buoze. 
nAch  dem  felbem  gruoze 
vielens  nider  an  ir  knie, 
der  herre  fegenete  fie. 
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ab  der  fegen  ende  naro, 
4820  er  fprach  indulgenciam, 

in  wart  der  antlAz  getAn. 

den  fult  ir  vil  gewis  hAn, 

fprach  ein  ttimme  Ton  gote, 

des  bin  ich  ein  gewiffer  böte, 
4825  fwes  iu  der  bifchof  hat  gegert, 

daz  iuch  des  got  alle  wert 
Des  trAftes  wurden  fi  dö 

beidiu  ttarc  küen  unde  frö. 

frcBltche  fi  üf  fäzen. 
4830  fi  hAten  gar  verlAzen 

darch  die  Ewigen  wünne 

beid  ir  friunt  unde  ir  künne, 

dar  zuo  16hen  unde  eigen. 

fi  wolten  gote  zeigen, 
4835  daz  fiz  mit  willen  tasten 

und  alle  ir  forge  bieten 

geworfen  ze  rucke. 

nu  müezens  unfer  brücke 

zuo  dem  gotes  rtcbe  wefen. 
4840  Ilt  fi  an  der  Cftle  fint  genefen, 

nu  müezens  uns  ze  gote  wegen, 

daz  uns  Dn  beiliger  fegen 

erlodfe  von  der  broede. 

fwa  unferiu  berzen  o&de 
4845  in  debeinem  zwtvele  leben, 

daz  er  uns  ein  rebt  ende  müeze  geben, 

daz  fi  uns  ze  gotes  hulden  bringen. 

des  ful  wir  an  fi  gedingen. 
DA  fi  fich  wol  bewarten, 
4850  nu  beeret  wie  fi  fich  fcharten. 

Walthdr  der  reit  Ton  dannen 

Af  den  berc  mit  t&fent  mannen 

und  wolte  ir  hüeten  dA  mite, 

daz  fi  niemen  obene  an  rite. 
4855  dA  nam  der  zweifer  ieslich 

zehen  hundert  ritter  ze  fich. 
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ßben  tATent  wAren  noch  dl 
der  nam  iesitcher  iefil 
rehte  fehfthalp  hundert 

4860  noch  wAren  da  ftz  gefundert 
Tier  hundert  ritter  guote. 
die  bzten  fi  ze  huote, 
fweih  fchar  dar  zuo  niht  tohte, 
daz  fi  fich  erwem  mohte, 

4865  daz  fi  des  war  nsmen 
und  der  ze  helfe  quaeinen. 
die  leite  Airich  Ton  Nonnendtn 
und  ander  die  gefellen  fln, 
Witram  und  Ornant 

4870  Biilunc  unde  Sigebant 

Nu  hAnt  fi  fich  gefundert 
fehzehenthalp  hundert 
reit  under  iesUches  Tanen. 
Buolant  begunde  fi  manen. 

4875  er  fprach:  gedenket  dar  an, 
fwer  ritters  namen  ie  gewan, 
des  ritterfchaft  wirt  niemer  guot 
Ane  ritterlichen  muot 
er  wirt  der  lantliute  fpot 

4880  im  muotet  unfer  herre  got, 
daz  er  ritterliche  tuo, 
fwem  er  gehilfet  dar  zuo, 
daz  er  ritterliche  mac  leben, 
und  wil  im  euch  den  16n  geben, 

4885  den  er  ritterliche  erwerben  fol. 
got  nimt  den  dienelt  niht  für  vol, 
den  ein  ritter  getuot, 
em  habe  ouch  ritterlichen  muot 
Terfuochet  doch  ein  man  ein  fwert 

4800  geltet  ez  danne,  föft  ez  wert 
alfo  fin  wir  gote,  ob  wir  gelten, 
fwenne  wir  gröze  nAt  hAn. 
ich  fihe  an  den  beiden  wol, 
waz  uns  Tor  in  bewam  fol. 

txxxvo 
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4895  fi  hAnt  leteilei  ir  her: 

dar  engegen  warnen  nns  ze  wer. 
fi  wellent  uns  allenthalp  anrennen, 
daz  kan  ich  vil  wol  benennen, 
nu  neme  unfer  iedich 

49Ö0  fine  fchar  da  wider  ze  fich 

und  kftren  di  rucke  an  einander, 
lebte  der  wunderltdie  Alexander, 
wolt  er  da  enzwifchen  dringen, 
er  mohte  lihte  übel  gedingen. 

4905  werde  wir  aber  des  gewar, 

daz  fi  uns  beft£nt  mit  einer  fchar, 
an  die  fende  wir  ouch  eine, 
beftd  wirs  alle  gemeine, 
fö  werde  wir  ouch  müede  gar. 

4910  kumt  dan  ein  geruowet  fchar, 
die  entwurkent  uns  zehant 
di  bt  fit  alle  des  gemant, 
ob  fi  uns  mit  einer  fchar  belUn, 
daz  wir  ouch  eine  ftriten  Idn. 

4915  die  mir  wellen  in  der  nAt 
heften  unze  an  minen  t6t, 
die  fuln  vafte  hüeten  mtn. 
fi  mugen  des  gewis  fin, 
ezn  lebet  nieman  fö  getln, 

4920  Idt  er  da  enzwifchen  gän, 
em  müeze  unfamfte  erheizen, 
daz  wil  ich  iu  geheizen. 
got  behüete  uns  durch  fin  Are, 
die  Ytnde  nihent  uns  f£re. 

4925       Buolant  der  degen  milte 
der  fuorte  an  finem  fchilte 
einen  erhaben  lewen  Ton  golde, 
den  er  ze  rehte  liieren  folde. 
der  lewe  wart  tö  grimme  me, 

4930  fo  ez  Ruoland  an  die  not  gie, 
em  bete  im  wol  geliehen  muot 
Buolant  tet  als  der  lewe  tuot: 
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fwie  vil  der  lewe  tier  fibt, 
diene  fürbtet  er  mit  alle  nibt. 

4935  fwie  vil  der  beiden  waere, 
Ruolant  was  ftne  fwere. 
er  freute  ficb  des  Itrites  fö, 
daz  fine  gefellen  wurden  frö 
und  gebähten  ficb  defte  baz. 

4940  die  beiden  erfcbracte  daz. 
die  wänden  y  (6  fi  zuo  riten, 
daz  fi  gefigten  ungeltriten. 
die  da  für  begunden  gäben 
und  die  wArbeit  wol  beClben, 

4045  daz  des  nibt  mobte  gefcbeben, 
die  beten  kurzlicbe  erleben, 
daz  fi  ftffite  wAren  unt  unverzaget: 
die  bet  ir  goucbeit  dar  gejaget 
des  begundens  ficb  ze  fcbamen, 

4950  fi  riten  wider  ze  famen. 

C  gerou  daz  fi  quAmen  dar. 
fi  wieren  binden  an  der  fcbar 
micbel  gemer  gewefen. 
fi  triweten  niender  genefen. 

4955  die  da  vor  begunden  vIAben 
ir  berren  umbe  daz  lAben, 
daz  fi  Buolanden  erflüegen 
und  daz  boubet  Tür  in  trüegen, 
die  wurden  nü  t6  ftille, 
4960  daz  fi  gerou  der  wille, 

daz  fi  ficb  vermAzen  üf  den  pris. 
der  da  vor  in  lewen  wis 
vor  zome  ftrAbte  finen  kamp, 
der  wart  nü  fenfte  als  ein  lamp. 
4965       D6  Ruolant  bete  wol  gar 
bereitet  fine  zwelf  fcbar 
und  üf  der  warte  babte, 
AlderAt  dort  ber  drahte, 
er  fpracb:  biftü  bie  Ruolant? 
4970  Bfahmet  bat  mich  ber  gefant 
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und  Mirfilies  mtn  heire. 
dirn  gefchach  nie  leit  merre, 
dan  dir  noch  hiute  gefchibt, 
dir  enwerre  denne  daz  niht» 

4975  daz  da  Aoe  boobet  müezeft  fin. 
daz  liiere  icb  für  den  berren  mtn. 
dir  qoam  din  berre  Jhdfas  Krift 
nie  jener  danne  er  hiute  ilt 
fin  wiri  obde  an  dir  gefchAnet 

4980  wie  hAt  dir  Peler  nü  gelAnet, 
daz  er  ze  BAme  beliben  ift 
und  da  hie  an  dem  tAde  bift? 
tump  was  Karl  dtn  cehein, 
fin  wiftaom  übde  dar  an  fchein, 

4985  daz  er  dich  hinder  im  liez. 
icb  bewille  hiute  mtnen  fpiez 
in  dtnem  herzen  bluote. 
mit  diner  übermuote 
wirf  icb  dich  hiute  in  einen  graben. 

4990  Spanje  muoz  Tor  dir  firide  haben 
und  fwaz  krAne  in  der  werlte  ift. 
ich  Mze  dich  nach  dirre  vnft 
ze  R6me  niemer  Terjdien, 
waz  dir  hiute  fl  gefchehen. 

4995       DA  fprach  der  degen  Ruolant: 
du  Torderft  mir  ein  fwiere  pfant, 
icb  müeze  dir  min  houbet  lÄn. 
daz  fol  Dumdart  underftAn. 
ich  beere  an  dtme  gekAfe, 

5000  du  bift  ein  zage  bAfe. 

ich  ftAn  in  Kriftes  geböte, 
nu  ruof  Mahmete  dfme  gote, 
und  heiz  dir  helfen,  des  ift  nAt 
fit  dA  mir  biuteft  den  tAt, 

5005  fA  hin  idi  rehte  fchult  ze  dir. 
daz  du  da  geheizeft  mir, 
des  wirdeftA  von  mir  gewert 
Buolant  zucte  fin  fwert 
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und  huop  fich  an  den  beiden. 
5010  dA  wart  Ton  in  beiden 

ein  ftrtty  den  der  t6t  fcbiet 

Ruolant  dem  beiden  Terfcbriet 

den  fcbilt  zetal  durcb  den  rant, 

daz  im  der  fcbilt  und  diu  bant 
5015  üf  der  erden  gelac, 

und  gap  im  aber  einen  flac 

dur  den  beim  und  durcb  die  bimfcbal 

und  alfö  durcb  die  bruft  zetal 

durcb  beide  latelbogen  nider; 
5020  daz  fwert  enbabte  nibt  wider, 

6  im  daz  ort  komen  was 

in  die  erden  durcb  daz  gras. 

iö  fpracb  er  zuo  dem  beiden: 

nu  biftu  wol  befcbeiden» 
5025  daz  (ante  Peter  fterker  ift 

und  der  tU  beilige  Krift, 

danne  Mabmet  dtn  got 

mir  bflt  des  oberften  gebot 

an  dir  gewunnen  den  pris. 
5030  Karl  was  biderbe  unde  wts, 

daz  er  micb  binder  im  liez. 

icb  bAn  geleiftet  daz  icb  dir  gebiez. 

ez  ilt  wol  erbaben,  fpracb  Ruolant, 

nu  gedenket  der  fwert  in  der  bant, 
5035  edelen  volcdegene, 

und  werbet  nAcb  gotes  fegene. 
Des  küneges  fun  Alderöt 

gelac  mit  flnem  roITe  tAt 

6  C  gevielen  der  nider, 
5040  daz  fwert  buop  Buolant  üf  wider 

und  fcbutte  ez  daz  ez  lAte  klanc. 

er  fagte  gote  grözen  danc, 

der  im  den  fic  da  gefcbuof. 

ficb  buop  ein  frceltcber  ruof. 
5045  ir  berzeicben  wart  ein  fcbal : 

Munfcboy  riefens  über  al 


134  KARL  DBR  GROSSE 

alle  die  von  Klingen. 

dA  liezen  diu  ros  fpringen 

die  kriften  nod  die  beiden. 
5050  der  maot  was  an  in  beiden» 

daz  C  niemen  fcbiede  wan  der  tAt 

dA  gienc  ez  an  die  rebten  n6t 

DA  fpracb  ein  berzoge  biez  Carptn: 

Rnolanty  du  folt  gewis  fin, 
5055  mac  dicb  dehein  wAfen  gwinnen, 

föne  launefta  niemer  binnen. 

da  bAft  mtnes  braoder  fun  erflagen. 

da  mäht  vi!  wol  iiir  wAr  lagen, 

bewart  dicb  nü  din  herre  Krift, 
5060  daz  er  ein  TÜ  ftarker  got  ift 

einen  grAzen  fdiaft  er  nigen  liez, 

dar  ane  ftaont  ein  ftarker  Ijpiez, 

daz  ros  nam  er  mit  den  fpom 

und  ftacb  den  d^;en  wolgebom 
5065  nAdi  grimmes  berzen  geloft 

üf  einen  fcbilt  iiir  die  braft, 

daz  ßcb  der  ftarke  fchaft  boac 

und  ein  ftücke  Ton  dem  andern  tIouc. 

dar  zuo  fluoc  er  Ruolanden 
5070  üf  den  beim  Yeneranden 

einen  Termezzenen  flac. 

daz  ift  dtn  jangefter  tac» 

fpracb  der  degen  Buolant 

er  fluoc  in  durcb  des  fcbildes  rant 
5075  mit  dem  guoten  Domdarte 

und  Terlneit  in  alfA  harte, 

daz  er  begunde  nlgen 

unt  tAt  da  nider  figen« 

DA  Tobten  di  wAren  gotes  man, 
5080  dAs  got  Are  gewan. 

Mahmetes  Azerkomen 

die  mähten  mit  ir  hörnen 

ein  harte  grAz  gefcbelle. 

fi  bliefen  ze  gevelle, 


VON  DEM  STRICKER.  135 


5085  Cam  fi  tier  wolden  ?Ahen. 

fi  b^unden  vafte  gfthen 

an  der  kriftene  fchar. 

ir  fper  neigten  C  dar. 

[diu  wAren  fcharpf  und  alfft  guot, 
5090  daz  manegez  durch  den  fchilt  wuot 

und  durch  daz  ftehelln  gewant. 

ez  wAren  fpieze  genant 

C  wflren  drteck  nnde  fniten» 

daz  li  vii  lützel  Termiten 
5005  die  brünne  noch  den  halsperc: 

ezn  wiere  ein  üzerwelt  werc, 

ezn  mohte  ?or  den  felben  fpern 

deheine  wtle  gewern. 

ez  was  über  elliu  lant 
5100  zeiner  gewonheit  erkant, 

daz  niemen  mit  dem  fpieze  flach, 

wan  der  dem  andern  des  jach 

daz  er  fln  tAtvtent  was. 

fwer  Tor  den  fpiezen  genas 
5105  vier  (liehe  oder  drt, 

dA  was  gelücke  und  wunder  bi. 

wand  li  mit  hazzes  Überkraft 

tH  Ttenüiche  vtentTchaft 

ze  difem  ftrite  beten  bräht, 
5110  des  beten  11  Geh  ?or  bedäht, 

dazs  enander  niht  leben  liezen. 

da  Ton  ftAchens  mit  den  fpiezen.] 

daz  gedrenge  wart  vil  freitfam, 

maneger  dA  in  angeft  quam. 
5115  der  beiden  michel  herskraft 

manegen  efchtnen  fchaft 

verftAcbens  üf  die  kriften. 

dannoch  wolde  fi  got  vriften. 

er  half  ?il  wol  den  finen, 
5120  man  foch  ir  willen  fchlnen, 

fA  man  des  grimmen  lewen  tuot, 

als  im  ergremet  wirt  der  muot. 
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doch  was  ir  angeft  vil  grAz. 

fam  die  fmide  IIAnt  üf  den  ambftz, 
5125  fo  daz  Ifen  ift  Tafte  in  gluote, 

fluoc  mans  üf  die  fchilde  und  üf  die  haote. 

die  heften  Ton  der  heiden  fchar 

die  nflmen  alle  des  lewen  war» 

den  fiiorte  der  degen  Buolant 
5130  ab  er  daz  rehte  hevant, 

dö  wart  mit  grimme  M  gefpilt 

ze  nicke  warf  er  den  fchilt 

und  nam  daz  fwert  ze  beiden  handen 

und  tet  den  vtanden 
5135  einen  fchaden  harte  grözlich. 

eine  wtte  mahter  umbe  fich 

tU  gröz  in  kurzen  ztten. 

dö  quam  im  an  der  rehten  Uten 

Clargts  und  Artan 
5140  und  alle  Ruolandes  man, 

die  teten  im  guoten  willen  fchln. 

fin  dorften  niemer  tiurre  flu: 

man  fach  dfl  niender  deheinen  zagen. 

ezn  künde  niemen  Tolüagen, 
5145  wie  die  fwertes  (lege  klungen, 

do  li  durch  die  heiden  drangen. 
Ruolant  zürnte  harte. 

mit  dem  guoten  Dumdarte 

Talte  er  manegen  heiden  tot 
5150  fwa  er  daz  fwert  hine  bAt» 

fö  was  fin  tugent  alf6  guot, 

daz  ez  durch  den  ftahel  wuot, 

reht  als  er  waere  lindin. 

er  Talte  beidenthalben  fin  ' 

5155  mangen  heiden  Terfchröten. 

er  fulte  mit  den  tdten 

beidiu  Telt  unde  graben. 

dan  mohte  niemen  wec  haben: 

fi  wuoten  im  bluote  unz  an  diu  knie. 
5160  diz  Ternam  man  6  nie, 
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daz  noch  ie  dehein  fchar 

tAt  gelffige  fö  gar, 

daz  dfl.  nieman  genas. 

daz  hüs  daz  Mahmete  was 
5165  und  finen  gfellen  gemäht, 

dar  inne  C  tac  unde  naht 

tU  fchöne  ttzen  goItTar, 

daz  häten  die  heiden  dar 

gefiieret  an  die  walftat 
5170  dA  gein  hin  Buolant  ein  prat 

mit  flnen  lieben  mannen 

und  fluoc  die  heiden  dannen, 

daz  er  in  daz  hils  an  gewan. 

dA  dranc  er  unt  flne  man 
5175  mit  grimmen  muote  dar  in. 

daz  wart  der  bllfer  ungewin, 

die  er  diu  hom  h6rte  fchellen, 

Mahmete  und  flnen  gfellen 

ze  dieneft  und  ze  Aren. 
5180  an  die  begunde  er  kAren 

und  brAhtes  von  dem  fchalle. 

er  zefluoc  diu  apgot  alle. 

diu  warf  er,  als  ich  6  fprach, 

da  man  fi  mit  fchanden  ligen  fach. 
5185  Mahmet,  der  ob  in  allen  faz, 

dem  erzeigte  Ruolant  flnen  haz. 

bt  dem  hälfe  er  in  gevie. 

er  fprach:  du  diep  biftu  hie? 

din  hils  wil  ich  zebrechen. 
5190  M  fehen,  maht&z  gerochen. 

alle  dlne  blAfere 

mähten  dich  nie  f6  msre, 

ichn  mache  dich  aU%  fmshe; 

dtn  hüs  wart  nie  (6  wsehe, 
5195  ichn  tretez  zuo  dir  in  den  mifL 

mtn  wille  ift  daz  ich  dinen  lift 

und  dich  felben  gar  gefchende. 

do  zeltiezen  fi  die  wende, 
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fwie  gar  tö  Ruolant  wolde. 

5200  ouch  griffens  nAch  dem  golde 
die  ex  da  nider  Itiezen 
und  wolden  On  geniexen. 
dA  daz  Ruolant  gebch, 
ex  was  im  leit  unde  fprach : 

5205  ich  bite  iuch  alle  durch  gol 
und  dur  iwer  verte  gebot, 
daz  ir  diz  golt  Uzet  ligen, 
unz  wir  gefehen  ob  wir  geGgen. 
ift  daz  ir  hie  fterben  folt, 

5210  fo  ift  iu  allen  diz  golt 

baz  Termiten  danne  genomen. 
ezn  mac  uns  niht  ze  guote  komen. 
fwem  got  daz  heil  g!ty 
daz  er  morgen  umbe  dife  zit 

5215  dannoch  gefunt  hAt  flu  leben, 
dem  fl  daz  urioup  gegeben, 
d£r  nemo  fwaz  im  gevalle. 
fö  fffilec  wArens  alle, 
daz  C  daz  gerne  tAten 

5220  und  ez  under  di  fueze  traten, 
reht  als  ez  bit  wsre, 
und  lobten  ir  fchepfere. 
[fwen  daz  fö  C6re  wundert, 
daz  fehzehenthalp  hundert 

5225  den  fige  fA  wol  erwürben, 

daz  zwelf  tAfent  Tor  in  fturben 
und  fi  deheinen  man  Terlom, 
dem  weiz  niht  daz  der  gotes  zom 
über  die  höhvart  gewalt  hAt 

5230  und  ir  vil  famfte  widerftlt] 
Dö  Cch  Terante  diu  nAt, 
daz  des  küneges  fun  Alderöt 
tdt  gelac  mit  flner  fchar, 
d6  brAhte  ein  andere  dar 

5235  der  herzöge  FaUarAn, 

beidiu  Tartfln  und  Abirön, 
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zw6ne  herzogen  tod  Terde, 

beide  edele  und  werde: 

die  wAren  durch  in  dar  komen. 
5240  der  rät  was  Ton  in  Temomen, 

daz  fi  funderliche  ftriten. 

der  quam  mit  grözen  unfiten: 

er  was  ?erre  dar  gevam. 

einen  guldfnen  am 
5245  fuort  er  an  flnem  fchilter 

vor  der  fchar  er  fpilte. 

oben  von  flnem  helme  fchcin 

ein  liehter  karfunkelftein 

und  manec  werc  von  meifterfchaft. 
5250  Hn  gezierde  hete  folhe  kraft» 

daz  man  niht  bezzers  envant 

er  was  biderbe  und  wol  bekant: 

der  quam  gein  Olivieres  fchar. 

dA  fprach  er  zomliche  dar: 
5255  OUvier  biftu  hie? 

mir  ift  von  dir  gefaget  ie, 

du  Oft  der  krilten  vorvehte. 

wilt6  nu  werben  rehte, 

fo  rtt  her  unde  ergip  dich  mir: 
5200  fA  wil  ich  gerne  helfen  dir, 

daz  dich  mtn  herre  lAze  leben. 

du  folt  nach  ffme  lAne  ftreben, 

und  diene  im  ritterliche. 

er  machet  dich  t6  riche» 
5205  daz  du  richer  woldes  wefen  niht 

fpricheft&  iä  wider  ibt, 

dhi  houbet  ftAze  ich  an  den  fpiez, 

als  ich  dem  künege  gebiez, 

und  fiiere  ez  über  al  diz  her. 
5270  des  befchirmet  dich  dehein  wer. 
DA  fprach  Olivier  zehant: 

ich  hAn  ouch  liut  unde  iant 

aUA  lange  fA  got  wil. 

mich  dunket  der  enbor  vil 


I« 


iai  da  mk  M  f^tsA  iiir. 
im  kift  cmft  ob  k^fe  knr. 

52n5  4fB  roSn  fi  rrtinftfn, 
itUmeoe  fi  sdjpraiicteB. 
Oihicr  «in  lieidai  ftacfc, 
iai  naa  in  l^4cii  Talkn  bA, 
rAXt  alfe  er  in  eeUo. 

5i90  wider  mcte  er  deo  Ipiez 
imde  mfdeo  iMidcD  «■. 
er  IjprKh:  wi  fint  nA  Gne  nan 
und  fine  fckarscfellen? 
die  Dl  recMQ  wdiCD, 

5295  die  Mmb  lick  kr,  idi  bin  Im. 
fi»  mdaea  Kges  alle  die» 
die  ich  kinte  nac  effeicheo. 
dA  hnobens  ir  lieiiciihai: 
MmiEciio  j  riefens  aDe. 

5300  mit  Eroadcfi  und  mit  Idialle 
bcfiandens  diu  Ipcr  neigen 
ond  mähten  manegen  Teigen, 
die  beiden  erfchrtten  ftre, 
dA  man  in  fper  nnd  g£re 

5305  TA  vafte  fchAz  dnrch  den  lip. 
fi  Yorzagten  alfe  br®dia  wip: 
des  wnrdens  überwunden, 
fi  beten  in  kurzen  ftunden 
tehs  tAfent  ritter  Teriom. 

5310  dnrcb  den  fchedeltdien  zom 
liez  ein  beiden  dar  gßji: 
von  Ahnarte  TortAn, 
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der  Aach  den  grÜTen  Orten 

durch  al  des  Itbes  porten, 
5315  daz  er  tot  viel  der  nider. 

d6  waere  er  gerne  hin  wider. 

dö  fprach  ein  helt,  hiez  Maximtn: 

du  muoft  noch  langer  hie  fln. 

mit  beiden  handen  er  im  wac 
5320  mit  willen  einen  folhen  flac, 

daz  im  daz  houbet  enpfiel 

und  im  daz  bluot  dar  nach  wiel. 

dö  wart  n6t  von  in  beiden, 

do  die  kriften  den  beiden 
5325  die  fchilte  begunden  fchrAten. 

fi  begundens  alfö  nöten 

und  alfö  vafte  nider  drumen, 

daz  in  der  ftahel  niht  mohte  frumen. 

ir  helme  d&hten  bliweich. 
5330  fwaz  ir  Oliviers  fwert  beftreich, 

daz  muofe  allez  enzwei. 

vil  lAte  Ilmar  d&  fchrei, 

der  was  herzöge  in  Agrentfn: 

die  kriften  mugen  wol  küene  fin, 
5335  daz  wir  mit  unfern  finnen 

deheinen  mugen  gewinnen. 

wir  vehten  allen  difen  tac, 

daz  ß  deheinen  (irumen  flac 

enpfiengen  von  den  beiden. 
5340  in  wil  (6  niht  hinnen  fcheiden, 

ichn  verfuoche  mich  doch  6, 

fwiez  ouch  dar  nach  erg£. 

daz  ros  begunde  er  Cftre  manen 

und  rante  vafte  gein  dem  vanen 
5345  und  ftach  mit  argem  willen 

den  edeln  Marzillen, 

den  margrflven  von  Yiannen, 

vor  allen  flnen  mannen 

durch  iexk  fchilt  und  durch  den  halsperc 
5350  und  dur  al  des  Itbes  vorwerc 
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omc  mmittfn  an  den  Ipia, 

dai  er  üA  M  der  nider  liez. 
DA  Wim  der  krificD  zwtee  tAt 

des  quimeii  di  beiden  in  dAL 
5S55  die  krifien  drangen  in  nlher. 

ie  gilier  onde  gÜMr 

wart  in  Af  die  leiden. 

fi  Uten  mancfen  feheiden 

Ton  des  libes  moTcrlBit 
5360  mit  des  tAdes  gefcUhl, 

ome  Cs  durdidrangen 

and  an  die  Ihilit  beCwongen. 

di  mohte  man  Cckaden  felioowen. 

in  wurden  di  fdiflte  Terlioowen 
5365  Af  den  racken  an  der  flnht 

G  Amben  in  der  onznht, 

onz  man  ir  nicnder  ddieinen 

lebender  Yant  wan  einen* 

der  gelai  aHeneine 
5370  vil  müede  Af  eime  Aeine, 

onze  in  OliWer  gdacb. 

dA  reit  er  dar  unde  Ipracb: 

Jone  man,  wie  bifta  fA  getin, 

dai  da  dine  berren  bift  Terlin? 
5375  dai  ift  lil  angelriwelicb. 

G  inrnteni  iemer  wider  didi, 

fiiaeftA  nibt  an  ir  fcbar. 

mit  dem  fwerte  flaoc  er  dar, 

dai  im  diu  oogen  Ai  fprungen. 
5380  alfA  was  im  gelungen 

OliYiere  und  Onen  gnAien. 

den  felben  fcbaden  grAien 

mobtens  niemer  bin  gelin, 

Gn  müefen  got  le  belfe  bin. 
5385       DA  dife  zwA  beiden  fcbar 

beide  mit  dem  tAde  gar 

ein  ende  biten  genomen, 

dA  fiben  G  die  dritten  komen, 
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die  der  kiinec  Kurfables  brAhte. 

5300  üben  velt  er  vafte  gAhte 
gewAfent  vor  den  ftnen. 
do  er  den  bifchof  Turptnen 
vil  unverzagt  ze  wer  vant, 
d A  rief  er  über  fchiltes  rant : 

5305  biftü  hie  bifchof  Turptn? 
du  folt  des  vil  gewis  fin, 
daz  ich  niht  goldes  Ane  lift 
fA  grAz  nieme  16  du  bift, 
für  daz  ich  dich  gefehen  hän. 

5400  du  hAft  mir  leides  vil  getAn : 
des  bifttt  von  mir  ungenefen. 
iedoch  mahtu  frA  wefen. 
du  ftirbeft  ritterliche, 
ich  bin  ein  künec  riebe. 

5405  man  hAt  ouch  vil  gelobet  dich, 
nu  ftich  her  balde  wider  mich, 
ich  fuere  d!n  houbet  hinnen 
allen  mtnen  goten  ze  minnen. 
DA  fprach  der  bifchof  Turpin : 

5410  Krift  felbe  fol  der  mite  Dn, 
der  mtn  heitere  ift, 
des  hazzsre  du  bift: 
ich  bin  im  dienites  undertAn. 
dtn  riebe  muoz  ein  ander  hAn. 

5415  dtn  fchilt  ift  ein  vil  dünne  werc, 
vil  weich  ift  din  halsperc, 
dtn  heim  und  dtn  gefteine 
die  frument  dir  hiute  kleine, 
dtn  leben  ift  komen  an  ein  ort. 

5420  der  tiuvel  wartet  dtn  dort, 

der  wil  fich  iezuo  fröuwen  din: 
dune  mäht  niht  langer  künec  fin. 
daz  ros  er  mit  den  fporn  nam, 
mit  grimme  er  dar  gevam  quam 

5425  und  flach  enmitten  durch  in* 
durch  finen  tugentUchen  fin 
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gap  er  im  dannoch  einen  (lae. 

fwie  fißre  er  von  dem  ftiehe  erfchrac« 

der  flac  wart  als  ungefunt 
5430  durch  den  heim  unz  üf  den  munt» 

dA  mite  viel  er  zetal. 

Munfchby  riefens  über  al, 

der  bifchof  mit  den  finen. 

dA  fach  man  Turptnen 
5435  mit  dem  fwerte  begAn, 

het  ez  got  felbe  niht  getto, 

fon  mohte  niemer  mannes  kraft 

beherten  folhe  meifterfchaft. 

er  fluoc  dA  niht  vergebene, 
5440  er  rAmte  vil  ebene. 

fwem  er  einen  flac  gefluoc, 

der  hetes  iemer  mA  genuoc. 
DA  Kurfables  den  llp  verlAs, 

dA  huop  ein  beiden,  hiez  KridAs, 
5445  wider  üf  der  beiden  vanen 

und  begunde  die  fine  vafte  manen. 

daz  gefach  ein  gräve,  hiez  Yalram. 

eine  tjoft  er  gegen  im  nam 

mit  einem  fpieze,  der  was  guot 
5450  den  ftach  er  daz  er  durch  in  wuot 

dA  wart  ein  fA  getAn  ftrit, 

daz  nt  anegenges  ztt 

hazitcher  nie  gevohten  wart. 

dA  viel  tAt  unde  fchart 
5455  manec  beiden  wol  gebom. 

daz  C  den  vanen  fA  verlorn, 

des  muofens  alle  wenken. 

des  wAren  gotes  fchenken 

die  nAten  fi  fA  vafte, 
5400  daz  mans  über  ein  rafte 

wol  bArte  fchrten  ouwA. 

ir  viel  ie  mA  unde  mA 

vor  den  kriften  wunt  unt  tAt. 

fi  beten  drter  hande  nAt: 
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5465  in  tet  daz  gedrenge  w6 
und  die  flege  michels  mA. 

die  grAze  hitze  ü  muote. 

ü  wAren  alfe  in  einer  gluote 

beidiu  üzen  unde  innen 
5470  und  entorften  niht  entrinnen. 

daz  was  alfe  getobet 

(i  heten  alle  gelobet, 

fwer  flühtec  dannen  qusme, 

daz  man  dem  den  llp  naeme. 
5475  daz  nam  in  allen  daz  leben. 

got  roohte  den  ftnen  feelde  geben 

und  woldes  dannoch  vriilen. 

er  (ante  under  di  kriften 

von  dem  himele  tougen 
5480  einen  wint  under  di  ougen, 

des  tages  vor  der  nAne. 

der  brAhte  in  wider  fchAne 

ir  ruowe  ir  fröude  unde  ir  kraft, 

daz  R  Yon  gotes  meifterrchaft 
5485  noch  fterker  wurden  an  den  ftrtt, 

dann  in  der  Arften  tageztt 
DA  ü  den  trAfIt  vemAmen, 

ze  vröuden  li  des  quAmen. 

fi  lobten  got  den  riehen 
5490  und  liezen  dar  ftrtchen. 

dA  wart  der  helme  ein  michel  fchal 

und  gewunnen  di  beiden  den  var, 

des  fi  durch  nAt  bevilte. 

weder  ringe  noch  die  fchilte 
5495  half  li  niht  mA  danne  ein  fwam, 

wand  ir  deheiner  dannen  quam, 

der  apgot  noch  der  beiden. 

in  gefchach  geliche  beiden. 

man  fach  fi  in  dem  bluote  fweben, 
5500  fi  verlum  ir  Are  unde  ir  leben. 

der  erzebifchof  Turptn 

der  yaht  fam  ein  eberfwtn. 
[XXXV.]  10 
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fwaz  er  ir  mohte  erlangen, 

der  leben  was  ergangen, 
5505  unz  er  R  tot  geleite  gar. 

er  verlAs  üz  finer  fchar 

vier  unde  fehzec  man. 

der  beiden  quam  debeiner  dan. 
Unz  der  bifcbof  gevabt, 
5510  dA  bete  ficb  üf  diu  ros  gemabt 

diu  vierde  fcbar  mit  gewalt: 

Malprtmes  von  Pergalt, 

dem  was  ze  vorderft  barte  gAcb. 

zwelf  tAfent  volgten  im  nAcb. 
5515  gegen  dem  buop  lieb  Gergts, 

der  was  ftarc  küen  unde  wts. 

ze  rebter  ztt  er  fprancte, 

daz  er  daz  ros  ergancte 

tö  f(6re,  unz  ez  bin  zuo  quam, 
5520  daz  er  dem  beiden  benam 

den  Up  mit  einer  kurzen  nAt 

er  warf  in  von  dem  rofle  t6t 

Munfcboy  rief  daz  gotes  ben 

Malprtmes  lac  Ane  wer, 
5525  dar  umbe  bAt  vil  berten  lAn 

ein  beiden,  der  biez  CicerAn. 

der  begunde  fin  ros  wtfen 

mit  grimme  an  Gergtfen 

und  ftacb  üf  in  einen  fpiez, 
5530  daz  ficb  der  fcbaft  zebrecben  liez. 

daz  was  Gergtfe  unwert 

mit  zome  buop  er  daz  fwert 

und  gap  GicerAne 

einen  flac  daz  im  unfcbAne 
5535  daz  bluot  zen  Aren  üz  fpranc. 

dA  wart  ein  micbel  gedranc 

zwifcben  den  beiden  und  den  kriften. 

mit  vil  ritterltcben  liften 

bewarten  ficb  die  gotes  knaben. 
5540  man  facb  fi  ficb  zelamene  baben, 
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daz  C  niemen  mohte  gefcheiden 

und  druDgen  durch  die  beiden. 

fine  forgten  umbe  den  lip  nibt, 

li  gelten  niwan  der  gefchibt, 
5545  daz  ü  dA  yU  geUeten, 

unz  fi  daz  leben  beten. 

fwaz  ir  vil  guote  wAfen 

der  Sarrazine  IrATen, 

die  betwanc  des  tödes  gebot 
5550  fie  lobten  unfern  berren  got, 

daz  er  in  geniedee  raobte  wefen. 

fine  liezen  der  beiden  genefen 

in  dem  ftrite  debeinen. 

fibenzec  man  und  einen 
5555  verlAs  diu  kriftene  fcbar. 

die  quAmen  feeleclicbe  dar. 
Do  diu  vierde  fcbar  ende  nam, 

QU  f&bens  wA  diu  fünfte  quam. 

die  brAbte  ein  künec,  biez  Mürafel. 
5560  der  was  ftarc  küen  unde  bei 

and  bete  an  lobe  grAze  kraft 

er  zeigte  fine  vientfcbaft 

Buolande  und  den  finen. 

daz  liez  er  vafte  fcbtnen: 
5565  er  vleiz  ficb  C6re  üf  den  pris. 

gein  dem  buop  ficb  Egeris, 

ein  Azerwelter  Kerlinc. 

der  bete  elliu  finiu  dinc 

ze  gotes  dienfte  gewant 
5570  dA  fi  dar  quAmen  gerant 

dA  fi  ficb  folten  mifcben, 

dA  was  ein  grabe  enzwifcben. 

dar  über  fprancte  Egerts 

und  ftacb  in  ritterlicber  wis 
5575  den  künec  durcb  fwaz  er  fiir  bAt 

und  warf  in  von  dem  rotfe  tAt 

des  wAren  die  kriften  vrA : 

Munfcboy  riefen  fi  dA. 


1 
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den  heiden  was  unmAzen  zorn, 
5580  daz  fi  den  venre  alfA  verlorn. 

daz  wolte  gerochen  hAn 

ein  beiden,  der  hiez  BrAUb. 

Egerts  verfAmte  lieh  niht, 

er  fluoc  in,  Cft  daz  buoch  giht, 
5585  daz  fin  wtp  ein  witewe  wart  genant. 

noch  nam  den  yanen  an  die  hant 

ein  beiden,  der  hiez  MAralan. 

der  was  ein  ftarc  übel  man. 

er  trAfte  die  flne  an  den  ftrtt, 
5590  daz  wart  ir  jungestiu  z!t. 

fi  vielen  dicke  und  dicke, 

in  wAren  des  t6des  fitricke 

gefetzet  an  des  Itbes  pfat 

fi  wurden  mit  dem  tÄde  mat: 
5595  des  mohten  fi  ficb  nibt  entbaben. 

velt  büfcbe  unde  graben 

lac  ir  t6ten  allez  vol. 

die  kriften  mohten  dannoch  wol. 

des  tAtens  manegen  heiden 
5600  von  Oner  fAle  fcbeiden. 

die  lantens  zuo  der  belle. 

der  Uchamen  gevelle 

wart  dA  harte  freislicb. 

dA  was  des  oberften  gerieb 
5605  über  des  tiuvels  gefinde. 

da  beleip  der  gotes  kinde 

abzec  unde  fiben  man, 

den  got  wol  fines  rtches  gan. 
AlfA  gelac  diu  fiinfte  fchar. 
5610  zebant  buop  ficb  diu  fehlte  dar, 

die  bräbte  von  Baivier  AmirAt 

der  fttorte  ftebeltn  wAt 

und  die  fine  algemeine. 

beidiu  golt  und  gefteine 
5615  fiiortens  alle  gHohe, 

und  wAren  alfA  riebe 
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daz  fi  nihtes  enMren, 

wan  daz  fi  et  beiden  wAren. 

fi  heten  mA  danne  gnuoc: 

5620  des  fi  diu  übennuot  veriruoc, 
diu  ouch  Lücifern  valte. 
er  rante  mit  gewalte 
hin  zuo  der  kriften  fchar 
und  Tprach  zomiiche  dar: 

5625  wie  ift  iwer  leitasre  gnant? 

mir  w«re  fin  name  liep  erkant, 
ob  ich  den  fic  an  im  erholte, 
wes  ich  mich  rüemen  folte, 
ob  er  der  rede  wert  ß. 

5630  ich  bin  hie  vii  n4he  bt, 

fprach  der  herzöge  SamfAn. 
du  hAft  vil  grAzer  Aren  lAn, 
mahtü  den  fic  an  mir  gewinnen, 
des  bringe  ich  dich  wol  innen. 

5035  geltche  fi  genanten, 
einander  fi  anranten: 
der  beiden  ftach  dA  bi  hin, 
SamfAn  traf  aber  in, 
gein  dem  herzen  er  in  kAs. 

5640  des  viel  d&  nider  varlAs 
der  übermüetige  man. 
als  er  die  fielde  gewan, 
daz  er  den  beiden  überwant, 
Munfchoy  riefen  fi  zehant 

5645  und  liezen  diu  ros  loufen. 
fi  wolten  gerne  koufen 
die  Are  die  man  iemer  hAt. 
den  willen  fach  man  an  ir  tAt 
dA  vAhten  die  kriften 

5650  als  fi  got  wolte  yriften. 
fi  wAm  fin  üzerwelten, 
wan  fi  daz  leben  quelten 
yU  Tafte  durch  fin  Are. 
fi  fluogen  di  fwert  fA  fAre, 
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5655  daz  fich  der  ftahel  enbrante 

und  niemän  den  andern  erkante. 
got  gap  den  linen  daz  heil, 
AA  wart  daz  minnere  teil 
lobeltche  Cgehaft. 

5660  Fl  Tanten  der  beiden  kraft 
hin  ze  Mahmetes  lAne. 
dA  wurden  SamfAne 
mit  dem  töde  Az  gefundert 
ahte  man  und  hundert 

5665       Sus  beten  febs  fchar  geftriten. 
dö  quam  diu  fibende  geriten, 
die  brAhte  von  Tortöfe  Targts. 
der  quam  mit  fcballe  und  in  der  wis, 
als  al  diu  werlt  fin  wiere. 

5670  fi  dübten  in  fA  gewaere, 

die  einem  vanen  nAch  riten, 
daz  ü  den  fic  wol  erftriten. 
fi  fiiorten  drilhe  halsperc  an, 
er  felbe  und  alle  fine  man. 

5675  dar  üf  begundens  fAre  brogen. 
im  wAren  ouch  mit  hombogen 
tüfent  fchützemeifter  komen. 
von  den  bete  er  trAft  vernomen: 
fi  vermftzen  fich  vil  Itarke, 

5680  fi  lAIten  im  die  marke 
der  er  ze  TortAfe  pflac. 
dA  was  er  berre  unz  an  den  tac, 
daz  diu  burc  wart  gewunnen. 
dA  was  er  drabe  entrunnen 

5685  ze  Marfilies,  der  in  behielt 

er  wolt  daz  laut,  des  er  A  wielt, 
des  tages  vil  fchiere  hAn  erlAft. 
die  fine  gAben  im  guoten  trAIt 
den  het  er  dA  TA  vil  gegeben, 

5690  daz  fi  wolten  lAzen  ir  leben, 
ezn  quseme  wider  in  fin  gebot 
der  het  ein  liebez  apgot, 
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des  er  vil  flizecliche  pflac, 
da  aller  Rn  tröft  an  lac. 

5695  Apollo  hiez  der  felbe  ftoc 
und  was  des  tiuvels  getroc, 
dem  wart  vil  tiefe  genigen, 
daz  er  im  hülfe  gefigen. 
fwie  vil  man  in  an  riefe, 

5700  er  tet  reht  alfe  er  fliefe. 
fus  bette  der  beiden  Tarj^s. 
daz  gefacb  der  belt  Anfls, 
er  begundez  den  ftnen  zeigen, 
fehty  fprach  er,  wie  die  veigen 

5705  behabent  des  tiuvels  gebot, 
nu  tuet  ez  beide  durch  got 
und  habet  vaft  iwem  gelouben, 
des  woltens  uns  beronben, 
fon  kam  uns  niht  gewerren, 

5710  wan  wir  dienen  einem  herren, 
der  uns  Awecliche  bewart 
li  Teilet  hiute  [dar]  ir  hAhYart, 
daz  fi  beriwet  iemer  mAre. 
durch  des  beilegen  Kriftes  Are 

5715  wil  ich  der  Arfte  gerne  wefen: 
uns  hilfet  got,  wir  Hn  genefen. 
er  begreif  den  fchilt  und  den  fpiez* 
als  er  daz  ros  loufen  liez, 
zehant  dA  fprancte  ouch  Targts. 

5720  dA  reit  er  unde  Anfis 
zefamen  unde  Aachen, 
daz  die  fchefte  gar  zebrAchen. 
ir  fwert  fi  beide  zucten, 
üf  einander  fis  dructen 

5725  mit  grAzen  flegen  Cftre. 
Targts  vaht  umb  Are 
und  umbe  weritllchen  pris. 
dA  wider  vaht  aber  Anfis 
umbe  den  himelifchen  nion 

5730  und  umbe  den  grAzen  rtchtuom, 
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der  iemer  Awecltche  wert 

dA  fluoc  Targfs  fin  fwert 

Andre  durch  des  fchiltes  rant, 

dAz  üf  der  buckeln  wider  want 
5735  und  im  daz  fwert  zeftucken  brach. 

Anfis  froBltcbe  fprach: 

ob  ich  fA  vil  geleiften  mac, 

ich  vergilte  dir  den  flac. 

er  fluoc  in  durch  die  hirareben. 
5740  er  fprach :  fwem  got  wii  heil  geben, 

dem  mac  wol  dtn  vride  werden. 

er  viel  t6t  üf  die  erden. 

Munfchoy  rief  der  gotes  kneht 

vil  fraltche,  daz  was  reht. 
5745  fam  tAten  alle  tine  man 

und  riten  vafte  die  beiden  an, 

fo  li  vtentltcheft  künden. 

fchiere  fi  begunden 

vil  manegen  fatel  leeren. 
5750  fwie  drilhe  ir  halsperc  wsren, 

ir  wart  verfchrAten  Cft  vil, 

daz  fi  dem  felben  nftfpil 

gerne  wsren  entrannen 

und  manegen  muot  gewunnen. 
5755  dA  was  der  kriftene  fchar 

an  ir  gebserde  einvar 

und  wAren  ouch  eines  muotes. 

fin  vorhten  Mbes  noch  guotes: 

fi  wAren  rehte  nAtgeftallen. 
5760  des  muofe  da  nider  Valien 

der  beiden  michel  übermuot 
'  fi  verlura  dA  manegen  helt  guot 

beide  edel  und  fA  genaeme, 

daz  er  dem  rtche  wol  gezsme» 
5765  wsre  er  kriften  gewefen. 

der  liezens  einen  niht  genefen. 

die  fchützen  teten  in  grAze  nAt; 

ouch  gelAgens  allefamt  tAt, 
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ir  bogen  wurden  gar  verlorn. 

5770  diu  genAde  was  von  gote  erkom, 
fwaz  die  kriften  geyAhten, 
fwie  fAre  fi  für  (ich  gAhten, 
fi  beten  allez  niwe  kraft, 
des  wurden  di  beiden  fcbadehaft 

5775  und  bekorten  alle  des  t6des. 
in  der  fchar  HerAdes 
lint  fiy  daz  ift  billich. 
der  tiuyel  underwant  ir  Ccb, 
dem  0  Och  hAten  gegeben. 

5780  iedoch  benAmen  fi  daz  leben 
drin  hundert  und  aht  mannen 
und  quam  ir  deheiner  dannen. 

D6  diu  Cbende  fchar  geftreit, 
dö  tthens  wA  dort  her  reit 

5785  diu  ahte  fchar  mit  grAzer  kraft, 
die  fiiorte  ein  ritter  manhaft, 
Efchermunt  von  Yaiteme. 
frcellch  unde  gerne 
fuort  er  den  vanen  an  der  haut 

5700  er  quam  vil  yerre  gerant 
vor  den  ftnen  her  dan 
unde  rief  die  kriften  an. 
er  fprach:  wer  leitet  iwer  fchar? 
der  ift  Ane  witze  gar. 

5705  ob  er  fich  gein  disme  her 
gefetzet  ze  deheiner  wer, 
foft  iu  der  tAt  nAhe  bt. 
faget  mir  wie  fin^name  fi. 
dA  fprach  ir  leitasre: 

5800  wiltu  wizzen  msre, 
wer  unfer  leitiere  ift, 
daz  ift  der  heilige  Krift, 
nAch  dem  fol  ich  uns  leiten 
und  wil  dtn  wol  erbeiten. 

5805  fit  dir  mtn  name  ift  liep  eikant, 
ich  bin  EngelhAr  genant: 
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Britanje  was  und  ift  noch  min. 

Marfilie  dem  herren  din 

hAn  ich  vil  getan  ze  leide. 
5810  6  ich  hiute  von  dir  gefcheide, 

ich  tuen  ouch  dir  ein  ungemach, 

dak  dir  nie  grAzer  leit  gefchach. 
Si  fprancten  beide  fA  zehant 

nu  ftach  im  durch  des  fchiltes  rant 
5815  Efchermunt  einen  fpiez, 

wan  daz  in  fürbaz  niht  enliez 

beide  got  und  ouch  fin  halsperc, 

tft  het  er  im  des  tAdes  werc 

mit  dem  ftiche  geworht. 
5820  nu  was  der  degen  unervorht 

dem  beiden  alfft  nAhen  komen, 

daz  im  der  fpiez  niht  mohte  fromen. 

dA  zucte  er  Glarmlnen. 

er  fprach:  lA  hiute  fchinen, 
5825  daz  du  des  nie  niht  vermite, 

fwar  ich  dich  Cluoc,  daz  düz  verlhite. 

dA  Cluoc  er  Erchermunden 

einen  flac,  daz  er  der  wunden, 

diu  von  dem  felben  flage  quam, 
5830  fin  ende  in  kurzer  ztt  nam. 

er  fpielt  im  houbet  unde  heim: 

dA  viel  er  tAt  üf  den  melm. 

dA  neic  er  Glarmtne. 

du  folt  die  tugent  dine 
5835  noch  hiute,  fprach  er,  zeigen. 

er  huop  fich  an  die  veigen 

und  fluoc  deiz  durch  den  ftahel  dranc. 

daz  fiwer  von  finen  ecken  fpranc. 

der  beiden  krefUgiu  fcbar 
5840  die  ribten  üf  ir  vanen  gar 

und  umbebabten  di  kriften. 

dar  umbe  fi  vermiften 

maneges  der  dA  tAt  lac 

wan  daz  got  der  kriften  pflac, 
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5845  tö  waerens  fchiere  verlorn, 
dö  fi  flne  pflege  erkorn, 
daz  er  fi  niht  müede  werden  lie, 
do  gefach  man  küener  Hute  nie. 
fi  liezen  die  beiden  fehen 

5850  diu  werc,  daz  fi  muofen  jehen: 
diz  ift  diu  fseligefte  diet, 
die  got  ie  fielden  beriet, 
daz  ir  der  t6t  niene  gert. 
wir  baben  unfseligiu  fwert: 

5855  daz  beginnet  bie  wol  fcbtnen. 
fi  begunden  rebte  grinen 
gellcbe  den  argen  bunden. 
fi  vielen  zallen  ftunden 
beidiu  tAt  unde  f6r. 

5860  von  Britanje  Engelb6r 

der  bracb  enmitten  durcb  ir  fcbar 
und  fiuoc  fi  von  einander  gar. 
dA  mabter  manegen  töten 
und  manegen  beim  verfcbrAten 

5865  und  manege  tiefe  wanden, 
got  bebielt  in  wol  gefunden, 
daz  im  an  dem  Ube  nibt  enwar. 
docb  verlos  er  Az  finer  fcbar 
bundert  man  und  abter  m6. 

5870  daz  tet  im  grAzItcbe  w6. 
Der  der  niunde  AA  wart 
gein  den  beiden  an  die  vart, 
der  was  Hatte  genant 
fin  tugent  was  16  wol  bekant, 

5875  daz  der  bftrlicbe  belt 

zuo  den  Aren  was  erweit, 
daz  er  der  zweifer  einer  was: 
wand  er  mit  £ren  ie  genas, 
fwa  er  ritter  wefen  folte, 
5880  als  er  oucb  dA  gerne  wolte« 

febzebentbalp  bundert  fuorte  er  dar, 
die  wAren  ritterlicbe  gar. 
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fi  wAren  Azen  und  innen 
gewtfent  wol  mit  Cnnen. 

5885  in  was  daz  vleifch  beflozzen  gar 
mit  Itahel,  daz  in  niht  enwar. 
doch  bewarte  G  daz  allermeilt, 
in  befchirmet  innen  den  geilt 
der  geloube  und  diu  minne 

5890  die  ir  herze  unde  ir  finne 
ze  gote  vil  fAre  hAten, 
des  willen  fi  gerne  tAten: 
daz  fi  wol  erzeigten, 
dA  fi  ir  fpieze  neigten 

5895  gein  zwelf  ttdent  mannen, 
der  enquam  deheiner  dannen. 
die  leite  ein  künec,  hiez  Eftrogant, 
einen  vanen  fuorte  er  an  der  hant: 
dA  ftuont  ein  guldtn  eher  an. 

5900  ir  gefteine  lühte  unde  bran 
als  daz  brinnende  ölvaz, 
lutzel  half  fi  aber  daz. 
untriuwe  mac  niht  gefigen, 
hAhvart  muoz  ie  underligen. 

5905       Der  künec  begunde  daz  ros  manen 
zomliche  neigte  er  den  vanen. 
daz  gefach  der  helt  Hatte, 
ze  ftiche  er  im  geftatte, 
ouch  ftach  er  alfA  (6re  wider, 

5910  daz  fi  von  den  roOen  nider 
ze  der  erde  beide  quAmen. 
fchilt  unde  fwert  fi  nämen 
und  huoben  einen  grAzen  ftrtt. 
dA  wart  haz  zom  unde  ntt 

5915  erzeiget  Yollecitche. 

der  künec  was  krefte  rtche 
des  begunder  üf  die  wAge  legen 
mit  verchYtentlichen  flegen 
dem  kriften  alfft  manec  lAt, 

5920  daz  fi  in  gedrucket  beten  tot, 
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wan  daz  lieh  Hatte  enzit  gerach 
und  im  under  dem  fchilte  Aach 
eine  wunden,  als  er  die  gewan, 
d6  w«re  er  gerne  von  dan. 

5925  des  wart  Hatte  gewar, 

mit  grimme  fluoc  er  aber  dar 
einen  flac,  der  machet  in  f6  fchart, 
daz  er  fln  Ane  houbet  wart 
MunTchoy  0  d6  riefen. 

5030  manegen  flac  tiefen 

tütens  mit  den  fwerten, 
do  diu  fper  niht  langer  werten: 
da  wuohs  der  helle  ir  gewin. 
michel  n6t  wart  under  in. 

5035  Yon  Tagesburc  Reinfrit 

der  Ineit  da  manegen  niwen  fnit 

in  der  beiden  gewande. 

in  geviel  in  dem  lande 

nie  fntder  wirs  umbe  ein  hAr. 

5040  fwem  Hillunc  unde  YaltmAr 
des  tages  begunden  fchrdten, 
der  muofe  ouch  zuo  den  tAten. 

Nune  ift  niemen  f6  guot, 
fwie  gerne  er  gotes  willen  tuot, 

5045  got  lAze  im  doch  leit  gefchehen. 
des  mohten  dife  Hute  jehen, 
d6  fi  mit  willen  Yähten 
und  aller  harteft  gAhten: 
do  Yerhancte  got  über  fie, 

5050  daz  in  ein  teil  miflegie. 
die  beiden  erholten  fich. 
des  wart  ir  fchal  f6  grAzIicb, 
daz  Cs  lluogen  her  wider. 
da  Yiel  der  kriften  nider 

5055  Yier  hundert  unde  zehen  man. 
d6  Hatte  entwichen  began, 
d6  fprancte  Airich  von  Normendtn 
und  ander  die  gefeilen  On, 


158  KARL  DER  6R0SSB 

die  da  hüeten  folten 
5960  und  gerne  helfen  wollen 
der  ndthaften  fchar. 
fi  karten  ritterltche  dar. 
die  beiden  fi  nider  fUchen, 
mit  willen  fi  fich  rAchen, 
5965  fi  fanden  Hatten  wol  gefunt 
den  brAhtens  in  kurzer  ftunt 
mit  vröuden  an  fin  Are  wider 
und  fluogen  die  beiden  nider» 
daz  ir  debeiner  genas, 
5970  fwie  nAbe  in  6  gelungen  was. 
Darnach  wart  man  febende 
eine  fchar,  daz  was  diu  zebende, 
die  brühte  der  künec  Stabelmariez, 
der  fuorte  manegen  ftarken  fpiez. 
5975  er  was  vermezzen  unde  bAr. 
gein  dem  huop  fich  Bemg^r, 
ein  üzerwelter  gotes  kneht, 
der  was  biderbe  unde  rebt 
nü  fprancte  Stahelmariez. 
5980  wol  verftach  er  flnen  fpiez 

BerngAre  durch  des  fcbiltes  rant 
daz  galt  er  mit  voller  baut, 
er  flach  in  durch  ftn  gewant, 
daz  erz  niemer  überwant 
5985  und  warf  in  töten  üf  daz  gras, 
dd  rief  Munfcboy  fwer  da  was 
an  der  kriltene  fchar. 
die  beiden  karten  dar 
und  entf&zen  lützel  ir  wer. 
5990  daz  ein  alf6  gr6z  her 

febzebentbalp  hundert  man 
ie  getorflen  rlten  an, 
fwA  daz  gefchffibe  in  difen  tagen, 
man  begunde  ez  für  ein  wunder  fagen. 
5995  esn  darf  doch  niemen  wunder  bin.  . 
fwer  mit  gote  wil  gelWn, 
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den  behüetet  er  yiI  fchAne. 

daz  fchein  an  Gededne, 

d6  er  zuo  dem  wazzer  quam 

6000  und  driu  hundert  man  üz  nam, 
do  verfwante  er  ein  michel  her. 
er  jagtes  Ane  wtcwer 
eine  naht  und  einen  tac. 
fi  treip  des  gr6zen  gotes  Ilac 

6005  in  ein  wazzer  da  ertrunken  Ce. 
reht  M6  wolte  got  hie 
dife  herren  machen  figehaft. 
er  gap  in  felde  und  die  kraft, 
fwer  in  den  fchilt  entgegen  bot, 

6010  dft  was  gereite  der  tot 

dft  wart  heiden  vii  erflagen, 
die  man  f<6re  mohte  klagen, 
wan  daz  C  wären  wider  gote 
und  in  des  tiuvels  geböte. 

6015  da  gefigete  Berng^r, 
daz  im  tAtltche  f(fir 
dehein  fln  ritter  enwart 
er  was  Ton  gote  f6  bewart, 
daz  er  fchiere  und  Ane  fchaden 

6020  zwelf  tMent  rofle  bete  entladen. 
Zehen  Tchar  lAgen  nü  dA. 
dannoch  habten  dort  zwA, 
die  dühte  ouch  ftritens  zlt 
und  karten  enfamet  in  den  ftrit 

6025  Gamoles  und  Margriez, 

ir  ietweder  dem  andern  gehiez, 
fi  wolten  Ruolanden  fehen. 
fi  begunden  bl  dem  eide  jehen, 
fi  gelegen  vor  im  od  er  vor  in. 

6030  geviele  in  dft  folh  ungewin, 
daz  fi  dA  müefen  Iterben, 
wA  fi  mohten  erwerben 
einen  t6t  fo  Arbsre, 
flt  er  der  hefte  were. 
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6035  den  fi  lebende  wellten: 

r6  waeren  ouch  li  die  bellen, 
die  bellen  müefen  den  beften  an. 
da  mite  huoben  fi  fich  dan. 
d6  daz  Ruolant  gefach, 

6040  zuo  den  ünen  er  dö  fprach: 
wol  üf ,  wir  müezen  alle  dar. 
fi  bringent  m£  dann  eine  fchar. 
da  wart  zefamene  geriten 
und  ungeliche  geftriten, 

6045  als  ich  iuch  wil  befcheiden. 
der  ftrit  galt  den  beiden 
werltlich  Are  und  den  t6t 
und  der  f61e  Awecliche  n6t 
d6  galt  den  gotes  knehten 

6050  ir  geloube  unde  ir  vehten 
die  himelefche  Are, 
und  fint  doch  iemer  mAre 
gelobet  in  ertriche. 
des  Yähtens  ungeltche. 

6055       Cemoles  und  Ruolant 
quAmen  einander  an  gerant 
zwifchen  den  fcham  beiden, 
do  ahte  der  ftarke  beiden 
üf  Ruolanden  niht  ein  ei. 

6060  fi  lUchen  beide  ir  fper  enzwei. 
Cemoles  der  was  manhaft 
und  bete  a]f6  grAze  krafk, 
als  ir  mich  A  hörtet  lagen, 
fwaz  zwelf  müle  folten  tragen, 

6065  daz  truoc  er  wol  id  einer  hant 
da  Yon  mohte  Ruolant 
wol  verlorn  hän  fln  leben, 
wsr  im  der  Arfte  flac  gegeben, 
des  enwolte  er  niht  erbtten, 

6070  er  begunde  dar  nAher  rtten 
und  fluoc  den  ungetouften, 
daz  die  dA  Are  kouften 
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des  Ilages  erfchrAken  alle. 

daz  fwert  fuor  mit  fchalle 
6075  durch  den  man  unz  üf  daz  gras. 

weder  teil  daz  groBzer  was, 

dazn  wart  mir  niht  befcheiden. 

der  tiuYel  wart  mit  beiden 

und  mit  der  f£le  gevrouL 
6080  nu  hAItu  mir  ze  vil  gedröut, 

fprach  der  degen  Ruolant 

du  hetes  kröne  unde  laut 

daz  hAftu  unde  din  leben 

umb  einen  boefen  I6n  gegeben. 
6085       D6  fprancte  der  fchoene  Margriez, 

gein  Oliviere  er  loufen  liez. 

done  fach  fln  niht  der  reine. 

des  wart  er  üf  dem  beine 

geftochen  durch  den  halsperc. 
6090  do  befchirmte  in  ein  ander  werc: 

ttn  Ifenhofe  diu  drunder  was, 

daz  er  vor  wunden  dA  genas. 

ich  fagiu  wA  von  diz  gefchach, 

daz  er  Margriezes  niht  enfach. 
6005  der  beiden  wAren  viere, 

die  alle  geliche  fchiere 

üf  Olivieren  Mchen 

und  ir  fper  üf  im  zebrAchen. 

mit  den  was  er  f6  ndthaft, 
6100  daz  Margriez  ftne  kraft 

mit  dem  fwerte  an  im  verfuohte, 

unz  ers  nie  mdr  geruohte. 

er  blies  ein  hom  unde  fprach: 

Olivier  dem  man  ie  lobes  jach, 
6105  den  wil  ich  haben  zeime  zagen. 

ich  hAn  flege  üf  in  geflagen 

fo  vil  daz  mich  ir  genüeget, 

und  hAt  fich  fü  gefueget, 

daz  min  fchilt  ift  ganz  von  im  komen. 
6110  daz  het  Olivier  vemomen. 

[XXXV.J  II 


182  KARL  DER  GROSSR 

Er  fprach:  daz  fol  ich  büezen. 
daz  ros  begunde  er  grüezen 
ze  beiden  fiten  mit  den  fporn 
und  zeigte  im  vreisltchen  zorn. 

6115  er  fluoc  den  ungevüegen  galt, 
daz  im  der  fchiltrieme  braft 
und  er  den  fchilt  vallen  liez. 
do  enpfie  der  fchoene  Margriez 
von  Oliviere  einen  flac, 

6120  daz  er  ze  vallenne  pflac 

von  dem  rolle  üf  den  melm. 
er  fpielt  im  houbet  unde  heim 
gein  den  6ren  beiden. 
d6  drungen  in  die  beiden 

6125  von  dem  degen  Oliviere. 

einen  fpiez  begreif  er  fchiere 
und  fchdz  Margrieze 
durch  den  rucke  mit  dem  fpieze. 
er  fprach:  nu  mahtu  wol  fagen, 

6130  du  habeft  üf  mich  geflagen: 
man  geloubt  dir  nü  der  maere. 
dtn  Urkunde  daz  ilt  fwsre. 
hAftu  mich  geflagen  iht, 
ich  hdn  ouch  din  vermiffet  nibt 

6135  Munfehoy  wart  d6  vafle  erfchalt. 
die  roffe  wurden  mit  gewalt 
erfprenget  von  in  beiden, 
die  kriften  und  die  beiden 
fach  man  zefamene  ftechen 

6140  und  manegen  fchaft  zebrechen 
und  manegen  töten  vellen. 
die  zwelfe  und  ir  gefeilen 
die  erzeigten  vollecliche, 
daz  in  gap  got  der  riebe 

6145  kraft  fielde  unde  finne. 
got  hete  ir  gr6ze  minne, 
daz  diu  michel  kraft 
niht  mohte  werden  ligehaft 
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an  dem  f6  wenigen  her. 

6150  gotes  helfe  was  ir  wer: 

des  wart  ouch  in  diu  figenunft. 
an  dirre  felben  zuokunft 
fluoc  der  herzöge  SamfAn 
einen  beiden,  der  hiez  SchrapalAn, 

6155  den  kiinec  Yon  Vaniantre 
daz  der  felbe  6ren  gtre 
des  flages  wart  vil  ungemuot, 
wand  im  daz  hirn  und  daz  bluot 
ze  beiden  6ren  üz  fpranc. 

6160  daz  fwert  Samf6ne  klanc 
vil  ritterliche  an  Hner  hant 
d6  brach  der  degen  wol  erkant 
durch  der  beiden  fchar  dicke. 
Ilnes  fwertes  ortblicke 

6165  die  mähten  manegen  beiden  bleich. 

der  ftahel  brach  unde  weich 

vor  finem  fwerte  als  ein  bli. 

er  was  den  beiden  fwere  bi. 

Otte  und  tve  und  Anfis» 

6170  die  vAhten  rehte  in  lewen  wts. 
fi  fluogen  Co  vil  der  beiden 
und  do  der  ftrit  wart  gefcheiden, 
daz  da  beide  erde  unde  gras 
mit  t6ten  gar  bedecket  was. 

6175  der  erzebifchof  Turpin, 

der  tet  diu  wort  mit  werken  fchtn, 
diu  er  an  den  gotes  buochen  fach; 
fo  er  daz  aller  befte  gefprach, 
daz  er  an  den  AwangÄljen  vant, 

6180  f6  was  er  iefft  zehant 

der  aller  vorderft  an  den  ftrtt, 
und  was  der  befte  unz  an  die  zit, 
daz  der  ftrft  was  komen  an  den  ort: 
f6  fprach  er  aber  daz  gotes  wort 
6185  alf6  behielt  er  daz  reht, 

er  was  ein  wArer  gotes  kneht. 
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Swaz  der  bifchof  guotes  gcfpraeh, 
fwaz  man  Iftre  an  im  gefacht 

daz  behielt  der  degen  Ruolant. 
6190  fwen  er  in  finem  rdme  vant, 

der  wart  16  f^re  verfniten, 

daz  er  den  tAt  bete  erliten 

dar  ndch  in  kurzen  Iltunden. 

Ruolant  enpfie  nie  wunden: 
6195  fö  wol  bet  in  got  bewart 

er  und  ün  fwert  Dumdart 

die  wAren  der  beiden  fcbAr. 

er  was  ein  leider  nAbgebür 

den  ungetouften  gelten. 
6200  fi  gewunnen  nie  beim  f6  veften, 

der  fi  einen  Ilac  bewarte 

vor  dem  guoten  Dumdarte. 

fwen  er  traf,  der  wart  ertlagen. 

er  begundes  aller  dem  velde  jagen, 
6205  unz  diu  ros  Ituonden  under  in. 

durcb  des  Itbes  gewin 

wffiren  fi  gerne  bin  wider. 

fi  vielen  von  den  rotfen  nider 

und  kruchen  unde  giengen, 
6210  daz  fi  den  berc  geviengen, 

da  fi  ficb  genem  mohten. 

nocb  bete  er  wol  gevobten 

Ruolant  der  gotes  degen. 

im  wAm  zwelf  bundert  da  gelegen : 
6215  die  ful  wir  defte  baz  verclagen. 

f6  beten  fi  zwelf  fcbar  erflagen, 

der  brAbte  iesitcbiu  dar 

zwelf  tüfent  beiden  wol  gar. 

d6  fpracb  der  bifcbof  Turptn : 
6220  wir  mugen  wol  iemer  fr6  fin, 

daz  wir  gefiget  bAn  biute 

an  unzalbaftem  liute, 

und  daz  wir  zwelfe  nocb  leben. 

dazn  mobte  niemen  bAn  gegeben, 
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62^  wao  Jhefus  Kriil,  der  meide  kint, 

an  dem  die  lügende  alle  flnt 

D6  die  zwelf  fchar  alfus  geflriten, 

daz  li  den  t6t  f6  gar  erliten, 

daz  da  niemen  genas, 
6230  der  in  deheinem  werde  was, 

wan  von  Sibilje  Margriez, 

dem  Olivier  einen  fpiez 

durch  finen  rucke  da  fchöz 

unde  im  eine  wunden  gr6z 
6235  oben  in  daz  houbet  fluoc. 

der  quam  trürec  genuoc 

ze  Marfilie  dem  herren  fin. 

nu  rechet»  fprach  er,  herre  min, 

iwem  Tun  Alder6ten 
6240  und  ander  iwer  töten. 

waz  fol  ich  iu  m£re  fagen? 

die  zwelf  fchar  fint  gar  erflagen. 

da  hat  iwer  bruoder  Carptn 

den  edelen  werden  lip  fIn 
6245  von  Ruolande  Yerlom. 

ezn  wart  nie  küener  man  geborn, 

dann  iwer  fun  AlderAt. 

ezn  dorfte  nie  ritter  finen  tdt 

f6  ritterliche  bejagen. 
6250  al  diu  werlt  folte  in  klagen. 

wir  ffthen  in  tö  gebAren, 

daz  wir  des  gewis  wAren, 

daz  er  den  fic  erwürbe 

und  Ruolant  von  im  erfturbe. 
6255  MarOlies  fprach:  ow6,  ow6, 

kumet  uns  niemen  wider  m£, 

wan  als  ich  von  dir  hAn  vernomen? 

war  ünt  dine  gefellen  komen 

und  wer  ift  dft  beftanden? 
6260  wie  Mi  ez  umbe  Ruolanden? 

ift  deheiner  da  gevallen 

under  finen  gefellen  allen? 
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jA  herre,  fprach  Margriez, 
fwaz  ich  der  kriften  leben  liez, 

6265  die  fint  müede  und  alfö  wunt, 
fin  werdent  niemer  gefunt 
^ir  beten  den  fic  wol  erftriten, 
wan  daz  fi  uns  an  riten 
mit  einer  grdzen  baifcbar. 

6270  daz  wären  di  beften  ritter  gar 
die  die  kriflen  iender  bäten. 
GenelAn  bat  uns  verraten: 
daz  er  verteilet  müeze  wefen. 
dane  ift  niemen  genefen 

6275  undcr  uns  allen  wan  icb. 

nu  recbet  di  andern  unde  ouch  mich, 
ob  ir  uns  triwe  weit  befcheinen. 
do  begunde  Marfilies  weinen. 
Er  begunde  klagen  harte. 

6280  er  fprach:  Karl  mit  dem  harte, 
dem  künde  niht  widerftän, 
weder  Fülle  noch  Lateran. 
d6  er  Ungern  überwant 
und  elliu  kriechefchiu  lant, 

6285  dar  zuo  die  Harken  Sahfen, 
d6  was  er  mir  entwabfen, 
daz  ich  in  folte  bän  vermiten. 
daz  ich  im  tö  nähe  bin  geriten, 
d6  was  ich  ein  vil  tump  man. 

6290  d6  ich  fride  von  im  gewan, 
wie  rehte  übele  mir  gefchach, 
daz  ich  den  felben  ie  zebrach. 
doch  wsßre  es  worden  guot  rät, 
wan  daz  uns  verraten  hat 

6295  Genelün,  daz  er  verteilet  fli 
fime  geifte  ift  niht  triwen  bt. 
weiz  got  nu  amet  Ruolant 
beidiu  kint  guot  unde  lant, 
die  mir  Karl  hat  abe  gebrochen. 

6300  daz  wirt  an  im  gerochen. 
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ich  hAn  noch  vier  hundert  tAfent  hie. 

hundert  tAfent  rtten  an  fie : 

die  tüer  du  neve  GrantAn. 

du  gedienten  nie  tö  gr6zen  16n. 
6305  ich  h^n  dich  zeime  fun  erkorn, 

fit  ich  die  fune  hAn  verlorn. 

nu  rieh  hiut  an  Ruolande 

den  fchaden  und  die  fchande, 

die  mir  der  keifer  hAt  getAn, 
6310  und  habe  dir  allez  daz  ich  hän. 

Marfih'es  hete  fchiere 

fin  her  rehte  in  viere 

geteilet  und  gefundert 

d6  wären  tAfent  hundert 
6315  an  iesllchem  teile. 

nAch  gr6zem  unheile 

huop  Cch  der  fchar  einiu  dan 

unde  riten  die  kriflen  an. 
Ruolant  fach  fi  zuo  vam. 
6320  er  fprach:  nu  müeze  uns  got  bewam, 

durch  finer  tugende  willen, 

und  helfe  uns  hiute  geftillen 

den  fchal ,  den  fi  üf  uns  begdnt, 

und  den  grözen  tr6ft,  den  fi  hftnt 
6325  von  Genelünes  rAte. 

nu  wol  üf  helde  drAte, 

wir  fulns  ir  manheit  entladen. 

gewinnent  fi  den  6rften  fchaden, 

fon  dunkct  fi  fliehens  niht  ze  fruo, 
6330  kumt  mir  Marfilies  ir  herre  zuo, 

uns  fridet  vor  im  Dumdart. 

got  der  oberft  Awart 

fi  hiute  min  urkünde, 

mich  riwent  mine  fiinde 
6335  und  wil  fi  büezen  als  ich  kan. 

nu  fol  fich  fpam  dehein  man. 

hie  wirt  der  tiuvel  gefchendet 

und  allez  daz  verendet, 
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dai  wir  ie  Uten  wider  golc 
6340  nt  Ilapte  an  Cime  geböte 
die  wSe  daz  dirre  Uc  hL 
iwer  lAn  der  wert  iemer  m^. 

Dö  fprach  der  bifchor  Tiupin : 
bitet  beide  onfern  trehtin, 
6345  wand  er  dnrdi  uns  leit  den  tAI, 
daz  er  nns  belfe  in  dirre  ndt, 
daz  wir  Craelich  für  in  möeien  komen. 
wir  werden  nocb  hiote  gnomen 
in  die  bimelifchen  wünne, 
6350  zao  der  engele  künne. 

da  habe  wir  froude  In  ende. 
G  bnoben  flf  ir  bende 
und  lobeten  got  ¥il  fftre. 
nune  wart  der  ftrit  niht  m^re 
6355  dewederbalp  gelenget 

den  roflien  wart  gebenget 
diu  worden  alTA  dar  getriben, 
daz  dia  erde  moofe  biben, 
dA  bondert  tOfent  ravit 
6360  wol  geladen  in  den  ftrit 
mit  kraft  begnnden  gäben, 
daz  die  beiden  [wol]  Oben 
beidio  ir  tAten  unde  ir  blaot, 
des  wart  ir  berze  unde  ir  maot 
6365  in  zomes  krefte  begraben. 

dA  wart  ein  michel  ftrit  erbaben. 
der  £rfte  der  dft  tAt  beleip, 
dA  man  din  ros  zefiimene  treip, 
daz  was  der  berzoge  SamfAn. 
6370  der  enpfie  den  Awigen  lAn: 
den  ftacb  ein  beiden  tAt 
die  grAzen  ciagelicbe  nAt 
die  clagete  manec  Keriinc. 
daz  Yil  fcbedellcbe  dinc 
6375  racb  der  degen  Ruolant 
er  fluoc  den  beiden  zehant 
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durch  die  ahfeln  in  die  bruft. 

daz  was  fluft  wider  fluft 

und  val  wider  valle. 
6380  die  beiden  erquAmen  alle 

und  verzagten  vil  harte, 

d6  li  an  Durndarte 

tö  gr6ze  tugent  gefAben. 

fi  getorften  im  niht  genAhen. 
6385       DA  wart  ein  Itrit  unmffizlich. 

von  Affricke  Albrich 

der  fluoc  AnfUen 

durch  ftahel  und  durch  ifen, 

daz  er  tot  viel  zer  erden. 
6390  den  edelen  und  den  werden 

clagten  die  krilten  alle. 

mit  michelme  fchalle 

fprach  der  beiden  letA: 

der  zweifer  h'gent  nu  zw£ne  d&. 
6395  ez  gAt  iu  allen  an  daz  leben. 

Karl  muoz  uns  wider  geben 

daz  er  des  unfern  hin  hAt 

ob  im  daz  ftne  beltAt, 

des  mac  er  iemer  fr6  fin. 
6400  d6  fprach  der  bifchof  Turptn : 

du  riiemeft  dich  des  liges  ze  firuo, 

der  tAt  g£t  dir  vafte  zuo, 

des  wil  ich  dich  bewifen: 

du  ameft  Antifen. 
6405  er  reit  dar  unde  fluoc  in, 

daz  er  den  Itp  und  den  fin 

in  kurzen  ziten  verl6s. 

do  Albrich  den  t6t  erk6s, 

Munfchoy,  rief  Turptn 
6410  und  alle  die  gefellen  fin. 

Der  tac  was  heiz  unde  lanc. 

dft  wart  ein  michel  gedranc 

zwifchen  den  beiden  und  den  kriften. 

wer  mohte  fich  da  gevriften? 


i 
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6415  niemen  wan  des  got  pflac 
d6  der  beiden  tu  geiac, 
dö  fprancte  durch  der  Aren  lAn 
Ton  Capadocie  GrantAn, 
der  Marfilieo  yanen  fuorte. 

6420  daz  ros  er  Tafte  niorte 

ze  beiden  fiten  mit  den  fporn 
und  ftach  den  degen  woigebora 
Gergifen  daz  er  tAt  lac. 
dar  ndch  gap  er  einen  flac 

6425  dem  degen  Berng^re, 
daz  ouch  er  niht  m£re 
gevehten  mochte  noch  gcleben. 
alfd  begnnde  er  umbe  geben, 
unz  er  der  zweifer  Tiere  fluoc 

6430  du  haft  nu  Aren  genuoc, 

fpracb  Ruolant  der  gotes  kneht, 
ich  Fol  dir  Idnen,  daz  ift  reht 
dö  gap  er  GrantAne 
einen  folhen  flac  ze  Idne, 

6435  daz  im  diu  ougen  Az  fpmngen. 
fwaz  dir  noch  ift  gelungen 
daz  hlftu  harte  gekoufet 
du  bift  TÜ  f<6re  beftroufet, 
fpracb  der  werde  Ruolant 

6440  du  gefageft  niemer  in  din  laut, 
wer  den  fic  hinnen  bringe. 
d6  fprdchen  die  Kerlinge 
mit  eime  gemeinen  munde: 
wol  der  wile  und  der  ftunde, 

6445  daz  Ruolant  ie  wart  gebom. 
wir  wsren  alle  hie  verlorn, 
waer  er  uns  niht  ze  helfe  komen. 
got  bdt  uns  mit  im  vernomen, 
wir  bAn  fin  frum  und  £re. 

6450  got  pflege  fin  iemer  m6re. 
Der  degen  Olivier  k^rte, 
als  in  fin  manheit  lArte, 
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da  erz  vil  harte  wAgfe, 

des  in  doch  niht  betrdgte. 
6455  da  widerreit  im  Karten: 

der  wolte  oiemen  hin  län. 

der  fprach  ze  Oliviere: 

ergip  dich  mir  vil  fchiere, 

ich  filere  dich  für  den  herren  min, 
6460  fo  behalteftA  daz  leben  din. 

wiltu  willecliche  beten 

an  Terviganden  und  an  Mahmeten, 

die  lint  mit  golde  beflagen, 

ezn  wirt  dir  niemer  vertragen. 
6465  fpricheftA  der  wider  iht, 

dirn  mac  dtn  Krift  gehelfen  niht, 

ine  füere  din  houbet  hinnen 

den  reiben  zwein  ze  minnen. 

Olivier  fprach:  nu  helfe  mir 
6470  Krift  von  himel  und  helfe  dir 

Mahmet  unde  Tervigant 

nu  ful  wir  fchouwen  zehant, 

wem  baz  geholfen  werde  hie. 

vil  nitliche  fprancten  fie 
6475  zefamene  mit  den  f werten. 

einander  fi  gewerten 

vil  gr6zer  vtentfchefle. 

mit  richer  mannes  krefle 

wurden  diu  fwert  üf  gezogen, 
6480  mit  gr6zen  Hegen  umbetrogen 

geflagen  vollecliche. 

nu  zeigte  Krift  der  riche, 

daz  er  ze  gote  tohte 

und  wol  gehelfen  mohte. 
6485  Olivier  fiuoc  Kartone 

einen  flac,  der  mähte  in  Ane 

des  libes  in  vil  kurzer  ftunt 

er  fluoc  in  rehte  unz  in  den  munt 

durch  den  heim  und  durch  daz  houbet 
6490  fwer  an  mtnen  got  geloubet, 


J7i  KABL  DEB  GBOSSE 


OÜTicr,  der  ift  gencfien. 

dioe  ZGle  mazcn  wol  t^ren  weCen. 
D«r  werde  bilcliof  Turpin 

tel  mit  gxioieiii  wiUen  (chin, 
64h5  fvai  er  sedieoeQ  koode, 

du  er  des  gole  woi  gunde. 

der  cdele  mid  der  reine 

der  hDop  Cch  aherseine, 

da  er  die  grAIien  iiAt  bdi, 
6500  da  im  xe  wi^en  gefchach 

aller  harteft  daz  leben. 

in  dühte,  (wcnne  im  würde  gegeben 

fin  Idn,  des  wzre  michel  ziL 

di  wart  ein  fS5  geiin  Arit 
6505  Ton  des  bifchofes  Ut, 

des  eoC  Ton  fcbolden  tee  hit 

er  Oooe  ze  beiden  banden. 

Az  allen  beiden  landen 

quam  nie  dehein  f A  gnoi  werc, 
6510  weder  brünne  noeb  bakpeic, 

cz  wxre  befan  od  ftabeDmol, 

weder  f A  Tefte  nocb  CA  giiol, 

qoam  ez  dem  bifcbofe  ze  llage, 

daz  ez  nidi  dem  felben  tage 
6515  gebaozte  niemer  debein  Imit, 

oder  daz  dar  nnder  daz  lit 

iemer  arz^t  dorfte  gdalben. 

er  folte  allentbalbcn 

daz  Tdt  mit  den  tAten. 
6520  er  begundes  nider  fcbrAten, 

rdit  aife  ez  w«ren  bände. 

dA  li  der  tAt  begnnde 

fA  wiDeclicbe  enpClben, 

unz  an  ein  Kitzd  die  wol  Mben, 
6525  daz  in  ze  berte  was  der  gnioz, 

die  entrannen  dannen  ze  fuoz. 
DA  fi  MarClien  vunden, 

ir  bende  fi  ftre  wunden 
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und  fprachen:  herre  ouw£, 

6530  irn  muget  niht  künec  wefen  in£, 
im  rechet  uns  an  den  kriften. 
mit  kreften  noch  mit  liften 
muge  wir  niht  vor  in  gewem. 
nt  diu  erde  begunde  bem, 

6535  fon  erftarp  eines  tages  nie 
fo  manec  guot  ritter  alfe  hie. 
wirt  daz  von  iu  niht  widerten, 
f6  müezet  ir  grAzer  fchande  hAn, 
dann  ie  dehein  künec  gewünne 

6540  oder  ieroer  gewinnen  künne. 
Marfilie  wart  unmAzen  zom. 
er  hiez  blAfen  flniu  hom 
und  hiez  die  furften  dar  laden, 
den  clagte  er  allen  difen  fchaden. 

6545  er  fprach:  0  mir  nu  iemen  holt, 
der  neme  filber  unde  golt, 
dar  zuo  lAhen  unde  eigen, 
und  helfe  mir  geneigen 
die  hAhyart  Buolandes. 

6550  dem  wil  ich  mfnes  landes 
nAch  fln  felbes  willen  geben, 
ich  muoz  nu  wAgen  mtn  leben, 
fwer  im  der  Aren  günne, 
daz  er  und  al  ßn  künne 

6555  iemer  mA  geh6het  0, 

der  ftA  mir  nü  mit  triwen  b!. 
dar  nAch  fwuor  er  einen  eit, 
fwer  durch  fine  zageheit 
yon  dem  ftrtte  quffime, 
6560  daz  er  dem  daz  leben  naeme. 
D6  fprachen  alle  Clne  man, 
daz  er  niht  zwfvelte  dar  an 
fln  teilten  gerne  ßn  gebot 
fin  wolten  halt  der  wibe  fpot 
6565  d&  heime  niemer  f6  bejagen, 
fin  würden  gemer  erflagen 
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von  ir  vianden, 

danne  von  ir  herren  banden. 

fl  wollen  den  Gc  erwerben 

6570  oder  &ne  Hieben  Iterben. 
des  folter  wefen  vil  gewis. 
ein  berzoge,  der  biez  Abis, 
dem  nü  bevolhen  was  der  van, 
der  buop  ficb  vientlicbe  dan. 

6575  n  quAmen  fcbiere  in  daz  tal. 
die  beiden  fprAcben  über  al, 
daz  diu  kriflenbeit  wsre 
mit  alle  unwandelbare, 
daz  fi  in  niht  envorbten 

6580  und  mit  dem  Kbe  worbten 
folbiu  wunder  Af  der  erden, 
ein  tiwerr  volc  dorfte  nie  werden 
daz  Intens  volleclicbe  fcbin. 
Genelün  folte  verteilet  fin, 

6585  daz  er  mit  ungetriwen  lilten 
verriet  beiden  und  kriften. 
fi  wolten  di  beiden  bAn  zetrat, 
defn  wart  in  aber  nibt  geftat 
fi  werten  ficb  mit  den  fpiezen, 

6590  die  die  beiden  ligen  liezen, 
die  da  erflagen  wAren. 
fi  begunden  einander  vAren 
mit  des  t6des  knebten. 
der  kriften  widervebten 

6595  die  wAren  des  figes  vil  gewis. 
nu  fpranete  der  berzog  Abis, 
den  man  nie  lacbende  vant 
eines  libes  kraft  was  bekant 
über  allez  ertricbe. 

6600  der  ftach  vil  freislicbe 
Af  den  bifcbof  Turplnen 
durcb  den  fcbilt  flnen, 
daz  im  der  fticb  vil  nAbe  gie 
und  docb  niht  wunden  enpfie. 
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6605       Abis  hete  grAze  kraft 

unt  fuort  einen  !6  ftarken  fchaft 

daz  er  des  ftiches  ganz  beleip. 

daz  ern  durch  den  bifcbof  nibt  entreip, 

diz  fuogte  got  unde  oucb  daz, 
6610  daz  im  Hn  ros  der  nider  faz 

und  entweich  dem  fliehe  hin  dan. 

daz  fiAhen  die  beiden  an 

und  fprAchen:  habe  danc  Abis. 

n  wAren  alle  vil  gewis, 
6615  der  bifcbof  Turpin  were  t6t. 

DU  erholte  fich  daz  ros  der  nAt 

und  fpranc  üf  als  ez  folte. 

fwer  mich  tAt  haben  wolte, 

fprach  der  bifcbof  Turpfn, 
6620  der  mac  wol  betrogen  fin: 

ich  bin  noch  ein  gefunt  man. 

er  reit  den  herzogen  an 

nAch  dem  felben  worte, 

und  fluoc  in  mit  dem  orte 
6625  durch  zwA  brünne  in  die  bruft, 

daz  in  des  tAdes  geluft 

in  kurzen  ziten  überwant 

er  viel  d&  tAt  üf  den  fant 
Nu  wart  der  bifcbof  gewar, 
6630  daz  der  heidene  fchar 

gein  Ruoland  elliu  famt  ftreit 

dA  liez  er  grAze  manheit 

mit  ritters  kunfte  fchinen. 

vor  den  grAzen  flegen  finen 
6635  genas  der  herre  noch  der  man. 

der  einen  flac  von  im  gewan, 

dem  enfpranc  fA  f6re  daz  bluot, 

daz  er  lip  fAle  unde  guot 

und  alle  fine  friunt  verlAs. 
6640  fi  wurden  alle  figelAs» 

die  fine  Hege  enpfiengen, 

wand  fi  ze  verhe  giengea 
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dA  quam  von  in  beiden, 
den  kriften  und  den  beiden, 

6645  maneger  in  die  grAften  n6t. 
mobte  der  gttige  t6t 
mit  guoten  rittem  werden  fat, 
daz  wffire  gefchehen  an  der  ftat 
die  beiden  lieb  valte  werten, 

6650  die  wiles  ibt  mobten  berten. 
fi  fluogen  der  kriften  genuoc. 
des  man  in  lützel  yertruoc: 
man  tet  oucb  in  f6  grAze  nAt, 
daz  ficb  maneger  dar  bot 

6655  und  lie  ficb  flaben  flne  wer. 
fwelber  ficb  daz  gotes  ber 
dannen  bete  lAzen  jagen, 
den  beten  aber  die  friunt  erflagen. 
DA  yon  gelAgen  fi  gar. 

6660  nu  quam  ein  micbel  halfcbar 
ze  BunzevAl  in  daz  tal, 
diu  ficb  yor  den  kriften  bal. 
diz  wart  umbe  daz  getan, 
fi  woltens  an  geriten  bAn, 

6665  rebt  alfe  ficb  die  ft«eten 

durcb  ruowe  entwAfent  bsten, 
daz  fis  (linden  ftne  wer. 
nu  erfacb  fi  Buolandes  ber 
und  reit  fi  yientifcben  an. 

6670  d6  kArte  er  (liebende  dan 
MalfarAn  der  fi  fuorte. 
Olivier  fln  ros  ruorte, 
unz  er  den  felben  überreit 
durcb  die  abfel  er  in  yerfneit, 

6676  daz  er  von  dem  rolle  nider  viel, 
dem  geben  tAde  in  finen  giel. 
dar  nAcb  fluoc  er  Türken 
und  finen  bruoder  E(turken, 
zwAne  berren  von  Bsefeline. 

6680  von  Vallecete  Juftfne 


VON  DEM  STBICKER.  |Y7 

dem  gap  er  dar  nÄch  einen  fwanc, 
der  darch  den  man  ze  tal  klanc, 
daz  fln  wurden  zwei  Itücke. 
diu  £re  und  daz  gelücke 
6685  diu  gefchAhen  Oliviere, 
daz  er  der  heften  viere 
in  kurzen  ztten  überwant 
Ab  fprach  der  degen  Ruolant: 
dir  ift  grAz  Are  hie  gefchehen. 
6600  got  folte  den  flac  hAn  gefehen, 
den  du  Jußtne  hAft  gellagen. 
dA  fach  man  fliehen  unde  jagen. 
Turpfn  mit  der  gewlhten  hant 
quam  einen  heiden  an  gerant, 
6605  der  was  geheizen  Sigelot: 
den  bettens  an  als  einen  got. 
dem  fluoc  er  daz  houbet  abe. 
fwer  dich  zeime  gote  habe, 
fprach  der  bifchof  Turpfn, 
6700  dßr  müeze  gunAret  fin. 

Buolant  fluoc  manegen  under  fleh, 
flu  h'ebez  ros  Yalentich 
daz  hancte  im  fwes  er  wolte. 
fwaz  dem  entrinnen  folte, 
6705  daz  muofe  fliegende  gefchehen. 
ezn  wart  yierbeines  gefehen 
nie  niht  fA  Inel  fA  Yalentich. 
ezn  wart  ouch  nie  dehein  fwert  gelich 
Dumdarte  fime  fwerte. 
6710  des  tet  er  fwes  er  gerte. 

fwen  er  jagte,  der  wart  erriten, 
und  wart  ze  tAde  verlniten. 
ouch  wurdens  lützel  gejaget: 
dA  yon  fi  wAren  gar  verzaget. 
6715  in  hülfen  di  ros  niht  dannen, 
wan  als  fi  wsren  gefpannen. 
fwie  ringe  er  ift  der  veige  man, 
in  mac  daz  ros  noch  enkan 
[xxxv.i  12 
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niender  (iirbaz  getragen, 

6720  fwenn  er  fol  werden  erflagen. 
man  mac  dem  töde  niht  wol 
enpfliehen ,  fwenne  er  komen  fol. 

DA  dirre  Itrit  geftriten  was, 
fwaz  der  kriften  genas, 

6725  die  riten  wider  an  daz  wal. 
grAz  wart  ir  weinen  über  aL 
0  fAhen  ir  friande  vil  erflagen, 
die  fi  Yon  fchulden  mohten  klagen. 
d6  bAtens  got  vil  f6re, 

6730  wand  fi  durch  fin  £re 
d&  tAt  waeren  gelegen, 
daz  er  der  (ftle  niohte  pflegen, 
den  beiden  genas  ein  man, 
der  barte  nAtItcbe  entran: 

6735  dem  was  ein  fuoz  geflagen  abe. 
der  quam  mit  grAzer  ungehabe, 
da  er  den  künec  Marfilien  vant 
flne  bende  er  jasmerltcbe  want 
künec  von  Spanje,  fpracb  er  dA, 

6740  was  babt  ir  bie,  wie  tuot  ir  fA, 
daz  ir  Buolanden  leben  Mt, 
der  iwem  fun  erflagen  hAt 
und  die  tiureften  man, 
die  ie  dehein  künec  mA  gewan? 

6745  MarCh'es  der  weinte  harta 
an  bAre  und  ouch  an  barte 
roufte  er  ficb  vor  leide, 
er  fpracb:  wA  fint  nü  beide 
mfne  firiunt  und  mfne  mAge? 

6750  wir  müezen  an  die  wAge. 

die  mir  nu  belfe  fchuldec  fin, 
die  tuon  mit  guotem  willen  fcbfn, 
wie  fi  mir  belfen  weilen, 
icb  wil  die  zwelf  gefeilen 

6755  ir  gelpfes  wider  bringen, 
fliebent  fi  ze  Kerlingen, 
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li  entrinnent  niht  der  rAche. 

beidiu  Parts  und  Äcbe, 

die  wil  ich  gar  zebrechen, 
6760  und  wil  mich  alfA  rechen, 

daz  diu  kriftenheit  zergAt 

und  der  geloube  den  R  hAt 

od  ich  wirde  fA  wider  geflagen, 

dAz  alle  beiden  muozen  klagen. 
6765  fwie  arm  ich  fi,  ich  bAn  iedoch 

zwei  hundert  tAfent  ritter  noch. 

der  rtten  hundert  tdfent  dar. 

Tiborsy  leite  du  die  fchar, 

herzöge  von  SarragAz. 
6770  dines  Itbes  kraft  ift  fö  grAz, 

daz  ich  mich  vafte  troefte  din. 

du  und  dtn  bruoder  Yalbfn 

underwindet  iuch  des  vanen. 

ich  wil  iuch  bt  den  triwen  manen, 
6775  daz  ir  mtner  fwefter  kint  fit, 

daz  ir  daz  her  an  den  ftrit 

vil  ritterliche  bringet 

und  dar  nftch  valte  ringet, 

daz  ir  rechet  mtne  tAten 
6780  und  benamen  AlderAten. 

ir  fit  iemer  von  mir  gminnet. 

fwer  hiute  von  dan  entrinnet, 

der  muoz  in  mtner  shte  wefen 

und  Mze  in  niemer  genefen. 
6785  fwer  di  hiute  wirt  erfiagen, 

den  mobte  diu  erde  niht  getragen. 

er  ift  fA  veige,  er  ftürbe  idoch, 

ob  er  d&  heime  wsere  noch. 

Sus  fante  er  hundert  tüfent  dar. 
6790  Tibors  leite  die  fchar 

und  fin  bruoder  Yalbin. 

nu  was  der  bifchof  Turpin 

geriten  üf  eine  warte. 

dA  fach  er  gühen  harte 


i 
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6795  manegen  heiden  wol  gar 

und  manegen  fchilt  goltvar 

und  manegen  heim  fchtnen. 

d6  gAhte  er  zuo  den  finen. 

er  fprach:  wol  M  helt  Buolant, 
6800  der  tiuvel  hAt  üz  gefant 

fin  gefwerme  und  fin  her, 

dazs  ims  iht  yinden  Ane  wen 

ich  bin  wol  worden  gewar, 

daz  alf6  manec  grAz  fchar 
6805  nie  gefamt  wart  üf  der  erden. 

der  fluoch  müez  über  fi  werden 

d&  got  mit  gewalte 

PharaAnen  mit  ervalte. 

den  yerOant  daz  rAte  mer 
6810  und  al  fin  wüetende  her. 

den  finen  half  er  Az  der  nAt: 

in  der  wüelle  gap  er  in  daz  brAt. 

nu  bite  ouch  wir  in  fAre 

durch  finer  marter  Are 
6815  umbe  die  himeliTchen  fptfe 

und  nemen  die  wegewffe 

hin  zuo  der  heimverte. 

hie  wirt  ein  ftrit  herte. 
Die  kriften  Af  fprungen, 
6820  daz  gotes  lop  fi  fungen, 

die  ftAle  fi  fuohten, 

die  fAIe  fi  beruohten, 

fwA  mite  fi  ged^ten. 

zuo  dem  kAre  fi  g^ten, 
6825  der  den  marterem  geheizen  ilt 

fi  wAren  Ane  valfchen  lifi; 

als  diu  reinen  kindeltn, 

den  durch  unfern  trehttn 

HerAdes  den  tAt  hAt  getAn. 
6830  den  kAr  fuln  fi  ze  rehte  hftn. 

fine  quAmen  von  dem  rehten  nie, 

fi  minnten  got,  als  tet  er  fie. 
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zefamene  li  giengen, 
ein  anders  umbeviengen, 

6835  daz  pasce  gAbens  under  in. 
ir  lip  ir  herze  unde  ir  lin 
die  Ituonden  alle  gliche 
ze  dem  Awigen  rtche. 
d6  fprach  der  bifchof  Turpin : 

6840  wir  mugen  wol  iemer  frA  fin, 
fit  uns  got  verfuochet, 
daz  er  doch  des  geruochet, 
daz  er  uns  fus  lange  leben  Mt, 
daz  wir  in  des  willen  mit  der  tat 

6845  wol  müezen  bringen  innen, 
daz  wir  in  von  herzen  minnen 
und  gerne  durch  in  ligen  tot. 
wir  enitden  dife  grAze  nAt 
niht  m6  wan  difen  einen  tac. 

6850  nu  tuo  der  man  fwaz  er  mac 
umbe  die  himelifchen  krAne. 
die  glt  uns  got  ze  lAne 
noch,  hiute  mit  fin  felbes  haut 
wir  fuln  in  krifteniu  laut 

6855  hie  machen  folhiu  maere, 
daz  got  unter  fchepfiere 
von  fchulden  Are  mäeze  hdn. 
fwenne  ei  kunt  wirt  getan 
unfer  werc  und  unfer  arbeit, 

6860  dd  yon  wirt  diu  kriftenheit 
gebezzert  und  geAret 
und  daz  gotes  lop  gemAret. 

Diu  ros  fi  frcelich  überfchriten, 
fi  nAmen  di  yanen  unde  riten 

6865  und  fuohten  eine  waißat 
Buolant  in  den  fatel  trat 
unde  lach  der  beiden  her. 
dA  quam  ez  alfe  daz  mer, 
fwenn  ez  die  winde  rüerent 

6870  und  allA  ftarke  Rierent, 
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daz  niemen  triwet  drAf  geneGen : 

fos  haste  wir  an  dem  booche  lefen, 

alTo  duzzeos  mide  g^ten, 

dö  li  dem  ftrite  nihteo. 
6875  Boolant  fprach:  Gl  alle  frft. 

got  wil  ez  üiegeD  alfA, 

durch  deo  win  krhue  hin  genomen, 

daz  wir  noch  hhite  für  in  komen 

in  die  himelifchen  tre. 
6880  di  fol  wir  in  iemer  m^ 

in  llner  gotheite  fehen. 

wie  mohte  ons  iemer  baz  gefchdien? 

got  wil  uns  gerne  enpflben. 

dar  fol  wir  gerne  gflien 
6885  und  taon  fwaz  wir  getaon  mögen, 

die  wile  daz  uns  diu  fwert  tngen. 
Der  beiden  fchal  der  was  grAz. 

Tibors  Yon  SarragAz, 

dem  dl  beTolben  was  der  Tan, 
6890  der  reit  zerorderft  her  dan, 

und  begonde  fin  ros  k^ren 

mit  grimme  an  EngdbAren, 

der  ooch  der  zweifer  einer  biez. 

dorcb  den  ßach  er  einen  ^iez 
6895  und  warf  in  nider  töten. 

er  fpracb:  icb  hän  AlderAt^i 

mit  Aren  wol  geroeben. 

ir  zai  diu  ift  zebrocben: 

ir  ift  emes  minner  danne  L 
6900  ir  wirt  oucb  nocb  YerfcbrAten  m6. 

fit  man  der  zwelf  gefdlen 

deheinen  mac  geTelien, 

ez  g£t  in  allen  an  daz  leben. 

C  müezen  uns  den  zins  geben. 
6905  den  gibe  ich  dir,  ob  icb  kan, 

fprach  Olivier  der  küene  man. 

er  huop  Reh  Ton  den  finen 

bin  gein  den  Sarraztnen 
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und  fluoc  den  felben  beiden 
6910  unz  üf  die  fwertfcheiden 

durch  die  ahfel  mit  eime  flage. 

er  fprach :  deiswftr ,  du  arger  zage, 

du  iblt  die  Are  unlange  fagen 

die  du  an  ims  niaht  bejagen. 
6915  dar  nAch  fluoc  er  Yalbfnen, 

den  lieben  bruoder  flnen, 

zetal  durch  daz  fchulderblat. 

er  ftarp  an  der  felben  (tat 

d6  (luoc  er  fünfe  zehant 
6920  der  küeneften  der  er  dA  yant 

er  fprach:  fwaz  her  nftch  erg£, 

ir  fibene  fchadent  uns  niht  m£. 

flu  (lege  mähten  grAzen  fchal. 

im  ran  daz  bluot  daz  fwert  zetal 
6925  von  dem  orte  unz  an  die  hant 

dA  fprach  der  werde  Buolant: 

got  Mi  dtn  michel  Are. 

du  hftft  mit  AnticlAre 

gerochen  EngelhAres  tAt 
6930  ich  bringes  noch  in  grAzer  nAt, 

n  entrinnen  mir  under  di  erden. 

die  edelen  und  die  werden 

Munfchoy  fi  alle  riefen. 

diu  ros  zelamene  liefen. 
6935  dl  wart  mit  ftichen  zetrant 

yil  manec  ftehelin  gewant 

den  kriften  und  den  beiden. 

man  fach  dA  von  in  beiden 

vil  michel  grisgrammen, 
6840  dA  die  Gures  flammen 

von  den  fwerten  fprungen, 

do  n  durch  den  ftahel  drangen. 

wan  li  mit  hazzes  Überkraft 

vil  vtentlichiu  vtentfchaft 
6945  ze  difem  ftrite  hftte  brAht, 

des  beten  fi  fich  vor  bedftht, 
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dazs  enander  niht  leben  liezen. 
da  von  lUchens  mit  den  fpiezen, 
dA  Yor  niemen  genas, 

6950  wan  der  dannoch  niht  yeige  was. 
OliTier  durch  ein  dicke  brach 
f6  yerre  daz  in  niemen  fach, 
wan  der  erzebifchof  Turptn. 
der  lie  den  heim  den  fchilt  On 

6955  und  half  Oliyiere  her  wider. 

d&  yielen  beiden  yor  in  [zwein]  nider 

wol  zwei  hundert  oder  m^re. 

got  hAt  es  iemer  £re, 

daz  er  diu  wunder  tet  dur  Ce. 

6960  er  pfliget  es  noch  undjpflac  es  ie, 
fwer  in  mit  triwen  rüefet  an, 
daz  er  in  wol  beruochen  kan. 
Oliyier  Ruolant  unt  Turptn, 
die  tAten  mit  den  werken  fchtn, 

6965  wes  in  diu  herze  gerten. 
fi  worbten  mit  den  fwerten 
diu  wercy  dA  yon  der  ßahel  bran 
f6  fAre,  daz  dl  manec  man 
alTA  grAzlfcbe  erfchrac, 

6970  daz  er  wflnde  ez  wasre  der  fuontac, 
f6  daz  Gur  yon  himele  gftt, 
dl  mite  diu  werlt  ein  ende  hlt 
dem  bifchofe  Turptne 
dem  yolgten  die  One 

6975  yil  wol  nAch  gotes  Aren, 
fwar  fi  begunden  kören, 
dl  muofen  fich  yafte  mören 
die  t6ten  und  die  fAren« 
dl  yiel  der  kriften  ime  wal 

6980  unmAzltche  yil  zetal. 

die  beiden  des  niht  genuzzen, 
wandes  in  ir  bluote  fluzzen 
erflagen  unde  ertrenket 
daz  diu  tftle  wart  yerfenket, 
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6985  daz  was  ein  michel  grAzer  nAt 
dann  umbe  des  broaden  libes  tdt 

D6  dirre  vil  grimmige  ftrtt 
gewerte  unz  nAch  der  nAne  zlt, 
do  entweich  den  kriften  diu  mäht 

6090  fwie  gerne  ir  ieslicher  vaht, 
fwie  lützel  fi  der  nAt  verdrAz, 
doch  was  diu  Überkraft  fA  grAz, 
ez  dühtes  felbe  ein  michel  teil 
unde  ein  überigez  heil, 

6995  daz  C  fA  lange  werten, 

wandes  anders  niht  engerten, 
wan  daz  fi  vil  getsten, 
unz  fi  daz  leben  hsten. 
dA  fi  fA  vil  niht  täten, 

7000  fo  fi  muot  ze  tuonne  hAten, 
und  ir  kraft  wart  ze  kleine, 
dA  fprftchens  alle  gemeine: 
ow£  Buolant  owA, 
wir  mugen  iu  niht  gehelfen  mA: 

7005  daz  müeze  got  erbamen. 
wim  mugen  mit  den  armen 
niht  üf  erheben  diu  fwert 
unfer  vehten  ift  nihtes  wert 
fit  wir  ze  ftrite  niene  tugen 

7010  und  uns  niht  wol  gerechen  mugen, 
nu  wffire  zttec  unfer  tAt 
alfe  ir  klage  unde  ir  not 
der  werde  Buolant  yernam, 
fin  herze  in  grAzen  jAmer  quam: 

7015  fA  f6re  erbarmten  fi  in. 

in  dem  grimme  kArte  er  hin 
unde  reit  die  beiden  an. 
dd  fluoc  er  wol  zwei  hundert  man 
und  quam  her  wider  fchiere. 

7020  dA  fprach  er  zOliviere: 
owA  trüt  gefeile  mtn, 
min  fAle  muoz  iemer  trArec  fin. 
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daz  ich  dinen  rät  hiut  übergie. 
DU  Yolget  ich  dir  wefle  ich  wie. 

7025  du  fihelt  des  liutes  kumber  wol: 
nu  cnweiz  ich  leider  waz  ich  fol 
nu  tuon  daz  uns  daz  hefte  IL 
hiute  was  uns  der  keifer  f6  bt, 
er  bete  min  hom  wol  Yemomen. 

7030  nu  ift  er  uns  f6  yerre  komen, 
bliefe  ichz,  em  hArtes  niht 
kundeftu  nü  geraten  iht, 
des  wffire  zit  unde  n6t 
ich  wolte  gerne  ligen  t6t, 

7035  daz  ir  den  Cge  nsemet 

und  lebende  hinnen  qu^met 

Olivier  ze  Ruolande  fprach: 
min  tAI  dühte  dich  ze  fwach, 
do  ich  dich  hiez  blAfen  dtn  hörn. 

7040  min  fwefter  diu  dir  iß  gefwom, 
dine  l^e  got  erwarmen 
niem6r  an  dtnen  armen, 
du  bift  fchuldec  an  in  allen 
die  uns  hiute  fint  enpfollen. 

7045  du  heteft  in  wol  den  Itp  gegeben, 
wer  folte  nu  gerne  hie  leben, 
der  difen  grAzen  jAmer  Cht? 
dun  folt  diu  hom  blATen  niht 
der  keifer  ift  ze  yerre  komen, 

7050  uns  ift  fin  helfe  nA  benomen. 
des  du  der  mite  hAft  gedAht, 
daz  fol  ouch  werden  volbrAht 
wir  fuln  den  Cc  erwerben 
oder  gänzlich  alle  tterben. 

7055  folte  ich  tdfent  houbet  tragen, 

diu  würden  mir  elliu  abe  geflagen, 
6  ich  den  rucke  wolte  kAren, 
wan  nAch  des  rtches  Aren, 
der  fchade  der  hiute  hie  gefchiht, 

7060  den  mugen  die  Kerlinge  niht 
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Überwinden  unz  an  den  fuontac: 
daz  dich  wol  iemer  riwen  mac, 
daz  fi  dir  wol  gedienet  hAnt 
und  den  lip  von  dlnen  fcbulden  Mnt 

7065       DA  fprach  der  bifchof  Turpin : 
als  ]iep  iu  gotes  hulde  fin, 
\At  den  zom  fin  gefcheiden 
und  zürne  wir  an  die  beiden, 
dA  wir  der  Me  mite  wegen. 

7070  fwer  uns  bie  t6t  ift  gelegen 
unde  nocb  bie  tAt  gelit, 
unz  ficb  verendet  der  ftrit, 
die  beizet  der  keifer  begraben, 
da  wir  iemer  m£  gebet  baben 

7075  nAcb  unfer  f£Ie  beile. 
em  lAt  uns  nibt  ze  teile 
den  vogelen  werden  alfe  die, 
die  von  uns  t6t  geligent  bie. 
fwie  gewis  die  beiden  wefen, 

7080  daz  wir  bie  vor  in  nibt  genefen, 
£  fi  nocb  biute  an  mir  gefigen, 
ir  muoz  tö  vi]  vor  mir  geligen, 
daz  man  mir  iemer  jeben  fol, 
icb  babe  micb  vergolten  wol. 

7085  fwelber  ficb  bie  vor  uns  erwert, 
der  ift  iedoch  vil  unemert. 
fin  genefent  vor  Karle  niemer. 
er  jaget  und  fuocbets  iemer, 
unz  er  geriebet  difen  zom. 

7090  darumbe  blAfe  du  dln  bom, 

daz  fi  nibt  genozzen  bin  komen. 
er  hAt  ez  fcbiere  vemomen. 

DA  nam  der  degen  Ruolant 
daz  bom  in  die  zeswen  bant 

7095  und  faztez  an  flnen  munt. 
er  bliez  fA  ftre  driftunt, 
daz  den  kriften  und  den  beiden 
diu  boubet  küme  beiden 
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geftuonden  vor  dem  fchalle. 
7100  fi  vielen  zer  erden  alle 

und  verfchuben  diu  Aren  mit  der  haut 

d6  bliez  der  edele  Ruolant, 

daz  im  der  himrebe  zefpielt 

und  daz  herze  küme  ganz  behielt 
7105  und  daz  fin  Itimme  dan  fchal 

beidiu  über  berc  und  über  tal 

eine  grAze  tageweide. 

moht  iemer  man  vor  leide 

mit  gefundem  Ilbe  ligen  tAt, 
7110  daz  waere  Karl  von  der  nAt, 

diu  dA  mit  an  fin  herze  quam, 

do  er  Buolandes  hom  vemam. 

er  begie  von  der  befwerde 

fA  michel  ungebffirde, 
7115  daz  ez  begunde  erbarmen 

die  riehen  und  die  armen. 

den  hart  er  weinend  üz  brach» 

vil  dicke  er  innecifche  fprach: 

owA  Ruolant  owA ! 
7120  bete  mich  der  tAt  genomen  A, 

dann  ich  dlnen  tAt  gelebet  hän, 

fA  bete  er  wol  ze  mir  getAn. 

zuo  der  vil  grAzen  riuwe 

fchalt  in  der  ungetrinwe, 
7125  Genelün  der  verrAtsre. 

er  fprach:  diCu  ungebaere 

diu  enzimt  niht  dem  riebe. 

ir  tuot  unkünecitche. 

waz  habt  ir  iu  felben  gewizzen? 
7130  Ruolanden  hAt  ein  breme  gebizten, 

dA  er  lac  ime  grafe» 

oder  ez  ift  lihte  ein  hafe, 

nAch  dem  er  blefet  fin  hom. 

ir  habt  Ane  nAt  verlorn 
7135  iwer  witze  und  iwem  fin. 

tuot  iwer  wtplich  klagen  hin. 


J 
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Kar]  fprach  ze  Genelüne: 
verfluocbet  fl  diu  lüne, 
in  der  du  würde  geborn. 

7140  du  hAft  mir  alle  die  verlorn, 
an  den  min  Are  elliu  lac. 
ez  was  mir  ein  verfluohter  tac, 
do  ich  dfn  künde  gewan. 
waz  war  dir  unfelec  man, 

7145  daz  Ruolant  hßte  fln  leben, 
dem  du  den  t6t  hAIt  gegeben? 
er  was  dir  holt  mit  triwen  ie 
und  gegerte  dines  fchaden  nie. 
fwaz  dtnen  Aren  tobte, 

7150  daz  fuogte  er,  fwA  er  mohte. 
der  in  den  grAften  fiinden  bleip, 
über  den  DAvtt  den  fluocb  fcbreip, 
dem  was  niht  wirfer  danne  du. 
daz  hAItu  wol  erzeiget  nü. 

7155  d6  fprach  der  herzöge  Naymis: 
im  ih  der  t6t  vil  gewis, 
fit  uns  fin  mortitcher  rät 
diz  herzeleit  gebrAwen  hat 
er  folz  ouch  trinken  hie  zehant: 

7160  daz  ift  vil  wol  zim  bewant 
er  gie  vil  zomecllche  dar 
mit  flnem  fwerte  a]f6  bar 
und  wolte  in  gerne  hAn  erflagen. 
daz  hiez  der  keifer  in  vertragen. 

7165  er  fprach:  du  folt  in  leben  I4n, 
im  wirt  ein  t6t  an  getAn, 
daz  Oniu  kint  und  ir  kint 
gefmAhet  und  gefchendet  fint. 
DA  wart  der  verrAtsre 

7170  beid  erkant  und  unmaere. 
des  nam  fln  Are  ein  ende. 
Karl  hiez  im  One  hende 
vil  valte  binden  beide, 
im  gefchach  noch  mAr  ze  leide. 
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7175  daz  hir  li  im  Az  roaften, 

dai  gewant  fim  abe  flooften, 

fi  halslageten  in  geDOoc. 

daz  in  Gn  muoter  ie  getruoc 

ze  fo  grAzen  ontriowen, 
7180  daz  mohte  li  wol  riuweiL 

ez  wart  ouch  im  yil  fwere. 

üf  eime  foumere 

fuortens  in  gebunden  dannen. 

er  beTalh  in  tAfent  mannen» 
7185  die  fin  pflAgen  mit  den  banden, 

umbe  daz  man  finer  fchanden 

ein  michel  teil  gefsbe, 

£  im  der  t6t  gefcbaebe. 
Der  keifer  mante  f£re 
7190  die  fiirften  durcb  ir  Are, 

beidiu  durcb  got  und  oucb  durch  in 

und  dar  zuo  bi  den  namen  drin, 

daz  fi  mit  im  wider  riten. 

des  muget  ir  uns  übte  erbiten, 
7195  begundens  allefamt  jehen. 

ift  daz  wir  lebendec  gefehen 

iwem  neven  Ruolanden, 

fwie  valle  er  R  beftanden, 

wir  belfen  im  von  finer  n6t 
7200  wir  IflBgen  alle  bt  im  tAt, 

A  wir  in  dA  fterben  liezen. 

als  fi  im  daz  gebiezen, 

d6  lief  ieslfcber  zehant 

felbe  da  er  fin  ros  vant 
7205  niemen  des  andern  beite, 

wan  fwer  fich  £  bereite, 

der  huop  fich  an  die  vart  6. 

da  wart  den  reffen  f6  w6 

mit  dem  riten  getAn, 
7210  daz  er  es  fiinde  muofe  hin, 

der  in  gefcbuof  die  grAzen  nöU 

ir  Mgen  m£  dan  tüfent  tAt 
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f6  f6re  wurden  fi  gerant, 
daz  fi  dA  Iturben  zehant. 

7215       Alfus  jffimerliche  wart 
ir  fröudenrtchiu  beimyart 
an  die  widervart  gdctret 
und  unfröude  an  in  gem^ret 
in  erfteinten  diu  herzen 

7220  und  gefwullen  von  dem  fmerzen, 
daz  fi  durch  den  grAzen  zom 
den  fin  heten  nAch  yerlom. 
fi  ranten  berge  unde  tal» 
daz  was  der  armen  rofle  Tal. 

7225  Karl  gein  dem  himele  fach, 

difiu  wort  er  dicke  und  ofte  fprach: 

Kriftes  muoter  hilf  mir 

und  al  die  beilegen  mit  dir, 

die  an  den  buochen  gefchriben  fin, 

7230  daz  fich  hiute  der  geilt  min 
Ton  dem  übe  mtieze  fcheiden, 
£  Marfilies  der  beiden 
über  die  kriften  rihter  werde, 
ficb  berre  ber  an  die  erde. 

7235  got  vater  fun  unde  geift, 

wan  du  die  wArbeit  wol  weift, 
wir  baben  den  rebten  glouben. 
nu  lA  dicb  nibt  berouben 
an  uns,  wir  beizen  dln  name. 

7240  durch  willen  der  gemeinfame, 
die  J^fus  Krift  mit  gote  bAt, 
nemt  den  geift  an  iwern  rAt 
und  Mi  uns  hiute  alle  dri 
als  ein  wArer  got  bl. 

7245       DA  der  degen  wolgebom 
Ruolant  geblies  fin  bom, 
do  Yerlum  die  beiden  ir  fin, 
die  dA  noch  wAren  umbe  in. 
die  kriften  wurden  figebaft. 

7250  fwie  kleine  ir  wer  unde  ir  kraft 
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wsre,  iedoch  tet  got  fchb, 
fwaz  er  wil,  daz  maoz  fin. 
Marfilien  wart  ummAzen  zoni, 
durch  daz  er  Ruolandes  hom 

7255  vemam  und  ouch  daz  maßrey 
daz  fin  her  erflageu  were. 
doch  harter  einen  trött  lagen, 
die  kriften  wsren  ouch  erflagen, 
der  zweifer  lebten  nlwan  drt. 

7260  fwer  mir  nu  helfe  fchuldec  fl, 

der  neme  m!n  wol  mit  hiife  war. 
ich  wil  nu  felbe  riten  dar, 
fprach  Marfilies  zehant 
ich  weiz  vil  wol  daz  Ruolant 

7265  hiute  morgen  niht  blies  fin  hom. 
dA  hete  er  des  vil  wol  gefwom, 
fi  folten  den  fic  an  uns  bejagen. 
nu  beere  ich  wol  fi  fint  erflagen. 
fit  er  die  fchame  gebrochen  hit, 

7270  ich  weiz  wol  wie  fin  muot  ftflt 
mohtens  fiirbaz  gehörten  iht, 
em  hete  noch  gebltfen  niht 
Karl  ift  nü  fft  verre  komen, 
hAt  er  daz  hom  wol  yeraomen, 

7275  er  kumet  in  doch  ze  fpAte. 
nu  wol  M  beide  drAte, 
fprach  er  ze  flnen  mannen, 
mit  grimme  reit  er  dannen« 
Ein  künec  der  hiez  Alfabfn, 

7280  des  braoder  hiez  Ebelln, 
die  nü  des  vanen  pilAgen 
und  wol  getorften  wAgen 
beidiu  guot  unde  l!p 
durch  £re  und  durch  diu  werden  wtp» 

7285  als  ich  iu  £  hAn  gezelt, 

hundert  tüfent  ritter  üzerwelt 
fuorte  er  mit  im  an  den  ftrit 
er  het  ouch  unz  an  die  zlt 
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die  heften  ritter  gefpart 
7200  alfe  ir  Buolant  innen  wart, 

do  fprach  er  ze  Ilnen  gefellen: 

gedenket  beide  an  iwer  eilen : 

Marlilies  kumt  nu  felbe  hie. 

des  hin  ich  got  gebeten  ie, 
7205  daz  er  mir  zuo  müeze  komen. 

ir  habt  mtnen  rouot  vemomen : 

nune  rede  niemen  niht  mL 

helfet  mir  daz  mtn  wille  erg£ 

an  im,  fA  bin  ich  wol  gewert 
7300  im  tuot  noch  biute  m!n  fwert 

und  mtn  felbes  hant  den  tAt, 

oder  er  tuot  mir  die  felben  nAt 
D6  fprach  der  bifchof  Turptn: 

fin  mohten  niemer  grAzer  fin, 
7305  iwer  reiner  wille  und  iwer  muot. 

iwer  16n  wirt  biute  alfe  guot, 

als  laute  Laurencien  wart. 

nune  wart  der  ftrtt  niht  mA  gefpart: 

diu  ros  wurden  an  verlän. 
7310  dA  liezen  fi  zefamene  gAn, 

die  kriften  hin,  die  beiden  her. 

dA  wart  zebrochen  manec  fper 

und  manec  heim  verfchrAten. 

dA  fach  man  manegen  tAten 
7315  nider  Valien  vor  Oliviere. 

er  gelthte  fich  dem  tiere, 

vor  dem  niemen  mac  genefen. 

ez  müefe  ir  aller  tAt  wefen, 

die  er  traf  mit  Antecl^re: 
7320  dine  werten  fich  niht  m£re. 

dA  koufte  der  bifchof  Turptn 

und  G^rbart  von  Rutfelin 

mit  mannes  tAt  den  gotes  lAn. 

fam  tet  tve  und  PAgAn 

7325  und  die  von  Kerlingen. 

man  fach  daz  Gur  dA  fpringen 
[xxxv.j  13 
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von  ir  flegen  mit  grAzer  kraft, 
dfl  mähte  manegen  fcbadehaft 
der  gotes  kcmpfe  Ruolant 

7330  er  fluoc  mit  (in  felbes  hant 
den  künec  Alfabinen 
und  rinen  bruoder  Ebellnen. 
dar  nflcb  fluoc  er  fcbiere 
wol  zweinzec  unde  viere, 

7335  die  küeneften  der  er  wart  gewar. 
noch  fluoc  er  eine  breite  fchar 
und  fuohte  et  mit  den  ougen 
ofTenbAre  und  tougen 
Marfih'en  ßnen  vlant 

7340  er  beite  küme  unz  er  in  vant 
Olivier  und  Ruolant 
unt  Turpfn  mit  der  gewlhten  hant, 
die  fuohten  in  her  unde  dar. 
Az  der  heidene  fchar 

7345  viel  manec  fiirfte  wolgeborn. 
Ruolant  der  degen  üzerkArn 
nam  fleh  fiz  in  allen. 
dA  fach  man  manegen  vallen, 
den  er  zem  tAde  worhte. 

7350  er  fcbuof  daz  man  in  yorhte 
m£  danne  zehen  tüfent  man. 
het  er  zehen  halsperge  an, 
fwen  er  traf,  ez  waere  fin  tAt 
daz  was  diu  aller  grAfle  nAt: 

7355  fwie  wol  die  beiden  fAhen, 
daz  niemen  mohte  enpClhen 
von  flnem  fwerte  einen  flac, 
ezn  wsre  fines  tAdes  tac, 
daz  fi  dar  über  dar  riten 

7360  und  wizzende  den  tAt  liten, 
di  hetens  fAre  des  gefworn, 
daz  er  den  Itp  bete  verlorn, 
fwA  man  in  beftriche, 
der  einen  fuoz  entwiche: 
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7365  dar  umbe  ftarben  fi  d& 

als  gerne  fA  doch  anderfwd. 

ez  was  ouch  bezzer  6re. 

nu  nAhte  Ruolant  f6re 

Marlilien  nich  dem  er  dd  ftreit. 
7370  daz  er  dem  fA  vafte  zuo  reit, 

daz  werten  alle  die  (ine. 

des  liten  fi  gröze  ptne. 

Marßlies  was  noch  unverzaget: 

er  fluoc  felbe,  f6  man  faget, 
7375  GArharten  Ton  Rullelin 

und  tven  den  gefeilen  fin 

und  dar  zuo  P6gAnen 

und  von  Peimo  TegiAnen, 

daz  wären  der  kriften  viere. 
7380  daz  vergalt  im  Ruolant  fchiere. 

er  fluoc  Marßlie  zehant 

einen  Tun  und  fwen  er  di  bi  im  vant, 

der  was  geheizen  Jorfalier. 

der  bifchof  Turpln  und  Olivier 
7385  die  rächen  ir  gefellen. 

n  begunden  Marfilie  vellen 

die  vanen  und  die  der  pOägen, 

daz  fi  alle  tAt  geldgen. 

dane  wart  der  lip  nie  md  gefpart. 
7390  hei  wie  der  guote  Durndart 

durch  daz  gewcefene  klanc, 

dA  Ruolant  üf  den  künec  dranc! 

do  er  in  verreft  ane  fach, 

diz  wort  er  vlentllche  fprach: 
7395  künec  Marfilies  biltu  hie? 

nu  gefach  ich  liebern  tac  nie. 

ich  wil  dir  gelten  diu  golt, 

Aue  wäge  duz  enpfähen  folt, 

daz  du  Genelüne  hält  gegeben. 
7400  ich  wil  dem  keifer  fin  leben 

vor  dir  friften,  ob  ich  mac. 

dA  fach  man  flac  und  widerflac, 
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dö  fach  man  zom  wider  zome. 
dA  rief  der  Azerkorae, 

7405  der  erzebifchof  Turpin: 

er  muoz  vor  gote  ein  zage  fin, 
fwer  hie  niht  fleht  daz  fwert: 
deni  wart  nie  mannes  wert, 
mit  elleothafter  hant 

7410  tet  der  degen  RuoIaDt 

nAch  Marfllie  einen  fwanc. 
66  tet  der  künec  einen  wanc, 
der  im  daz  houbet  half  bewam. 
dA  fluoc  im  Raolant  den  arm 

7415  rehte  in  der  ahfeln  abe, 
und  hetes  gr6z  nngehabe 
daz  er  fin  vermifte  alCA. 
der  künec  was  ouch  unfrA, 
daz  er  den  arm  alTA  verlAs. 

7420  daz  er  den  tAt  niht  vollen  kAs, 
daz  gefchach  von  eime  liftc. 
daz  Gn  Ruolant  vermifte, 
des  wart  fin  zom  freislich. 
er  fuohtin  witen  ambe  fich : 

7425  fin  gebsrde  wären  freiflam. 
fwaz  er  der  vtende  ane  quam, 
der  genas  nie  dehein  bam. 
der  künec  verlAs  den  zeswen  arm 
und  lie  vil  fchantliche 

7430  in  finem  eigen  rtche 

Ruolande  den  fic  und  den  ftrft 
und  ftarp  dar  nAch  in  kurzer  zit. 

DA  der  degen  Ruolant 
den  künec  Marfilien  überwant, 

7435  alfA  daz  er  im  entran» 

dannoch  het  er  fehzec  man 
und  dar  zuo  niht  wan  einen, 
und  lebendec  m6  deheinen. 
aller  der  im  Karl  lie, 

7440  der  lebte  deheiner  mA  wan  die. 
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fi  riten  wider  an  daz  wal. 

alr^rft  gehArtens  einen  fchal 

Ton  zweier  rieben  künege  her. 

dö  bedorfte  er  grAzer  wer 
7445  Ruolant  dann  er  nü  bAte. 

doch  quAmen  fi  ze  fpAte: 

Marfihes  was  nu  figelös. 

finen  arm  und  fwaz  er  di  verlos, 

daz  woltens  rechen  beide. 
7450  des  jdhens  bt  dem  eide 

und  ir  her  algemeine. 

von  Kartdgo  was  der  eine, 

der  ander  von  EtiApiA. 

dern  bete  deheinen  ritter  da, 
7455  fin  waeren  alle  mArvar. 

nu  wart  ir  fchiere  gewar 

der  erzebifchof  Turpln. 

er  fprach:  waz  voIkes  mac  diz  fin? 

ob  der  walt  lebendic  wffire 
7460  und  nibt  wan  ritter  bsre, 

es  waere  genuoe,  waer  ir  Iiis  wil. 

daz  ir  nibt  minner  werden  wil, 

wie  grAziu  wunder  daz  fint! 

wannen  kument  al  des  tiuvels  kint? 
7465  herre  bifchor  Turpln, 

enruochet  wer  die  zagen  fln, 

fprach  der  degen  Ruolant 

fi  fol  mtn  zeswiu  hant 

biut  in  die  belle  fenden, 
7470  da  den  armen  eilenden 

der  tiuvel  iemer  lAnet 

und  ir  vil  lützel  fchAnet. 
Nu  fazte  den  lip  enwäge 

der  künec  von  Kart^ge, 
7475  der  was  geheizen  Algariez. 

der  ftach  alr^rlt  einen  fpiez 

durch  Olivieren  den  degen. 

er  fprach:  nu  heiz  dtn  Karlen  pflegen 
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mit  helfe,  des  ilt  michel  nAt 

7480  du  hält  ein  zeichen  daz  den  tot 
vil  gewisliche  diutet, 
als  uns  daz  reht  gebiutet 
Olivier  erfchrac  niht  Mre, 
daz  gefchuof  diu  6weg  6re, 

7485  diu  im  d&  ftuont  ze  gwinne, 
und  diu  vil  grAziu  minne, 
die  er  ze  gotes  dienfte  truoc. 
er  zAch  (in  fwert  unde  (luoc 
den  künec  Algariezen, 

7490  daz  fich  begunde  entfiiezen 

der  halsperc  ze  beiden  wenden, 
von  der  ahfeln  unz  üf  die  lenden. 
dA  was  ez  ouch  umb  in  get^n. 
du  mäht  ouch  wol  ein  zeichen  hAn, 

7495  fprach  Olivier  wider  in, 

daz  dir  bejaget  den  ungewin. 
dane  fi  vil  guot  gelücke  bt, 
vor  dir  fint  alle  krönen  Tri. 
hie  mac  man  merken  gotes  kraft 

7500  und  gröze  tugent  von  ritterfchaft, 
daz  Olivier  dannoch  für  fich  reit 
und  alfA  ritterliche  Itreit, 
daz  die  beiden  finer  wunden 
an  den  (legen  niht  enpfundcn. 

7505  ezn  wart  nie  küeners  niht  erkant 
dann  Olivier  und  Ruolant 
und  der  bifchof  Turpin. 
daz  tlten  fi  des  tages  fchfn. 
ir  geloube  was  fö  Itete, 

7510  fwelhe  nAt  man  in  taste, 
daz  fi  des  niemen  betwanc, 
daz  fi  ie  entwichen  fuozes  lanc. 
[wie  kleine  ir  her  waere, 
durch  deheincr  flahte  fwserc 

7515  wolten  fi  verzagen  nie. 
fi  riefen  Munfchoy  an  fie 
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und  begunden  ir  manegen  vellen^ 
unz  dem  dritten  gefellen 
allez  lin  eilen  gefweich. 
7520  d6  wart  er  varlos  unde  bleich : 
im  vergiengen  diu  ougen. 
dö  was  im  iefä  tougen, 
wer  jener  was  oder  der. 
gefeile  Ruolant,  fprach  er, 
7525  hilf  mir  von  den  beiden, 

wir  müezen  uns  nü  fcheiden 
der  werltitchen  gefellefchaft. 
mir  ilt  erftorben  diu  kraft, 
der  t6t  hAt  mich  gevangen, 
7530  diu  ougen  fint  mir  vergangen, 
ine  fibe  niht  wer  iemen  ift, 
wan  ich  beere  wo!  daz  du  bi  mir  bift. 

DA  daz  Ruolant  vemam, 
diu  not  diu  an  fin  herze  quam, 
7535  der  geloubet  unfanfte  ein  man, 
der  nie  reht  herzeleit  gewan. 
ez  ift  maneger  tot  fit  unt  6, 
dem  nie  f6  leide  noch  f6  w6 
enwart,  fA  Ruolande  was. 
7540  fwie  er  doch  fürbaz  genas, 
er  half  im  von  dem  ftrite. 
ow6  der  h6hgezite, 
fprach  Ruolant,  trütgefelle  min, 
daz  ich  nu  muoz  enbem  din. 
7545  owA  der  manheit  und  der  jugent, 
der  kraft  und  der  vil  gr6zen  tugent, 
die  mit  dir  werdent  begraben, 
ze  wem  fol  ich  nü  tr6ft  haben? 
im  gebraft  von  dem  grimme 
7550  am  gehoeren  und  an  der  ftimme 
und  an  der  krefte  fö  gar, 
daz  er  fich  neigte  t6tvar 
über  den  fatelbogcn  nider 
und  gehabte  fich  küme  wider, 
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7555  daz  er  üf  der  erden  niht  gelac. 
wan  daz  er  gr6zliche  erfchrac 
umbe  den  bifchof  Turpinen, 
im  bete  den  lip  (inen 
iedoch  verwandelt  der  i6t 

7560  den  facb  er  in  fö  grAzer  uöi, 
daz  er  kraft  gevie  unde  fin. 
ouch  fpracb  Ob'vier  wider  in: 
gefelle  Ruolant,  rit  bin  wider, 
li  (labent  den  bifcbof  der  nider, 

7565  und  büete  du  (in,  als  tuet  er  din. 
gote  müezet  ir  bevolben  fin 
und  allem  bimelefcben  ber. 
des  helfe  fi  biut  iwer  wer. 
Karl  der  liebe  berre  mtn 

7570  und  den  die  im  getriwe  fin, 
n  fin  lebendic  oder  tot, 
den  belfe  got  üz  aller  nAt 

Durcb  daz  gr6ze  ungemacb, 
daz  er  an  dem  bifcbofe  facb, 

7575  muofe  ficb  Ruolant  fcbiere 
fcbeiden  von  Oliviere. 
nune  mobte  es  ander  rät  fin, 
Ruolant  und  der  bifcbof  Turptn, 
diene  wolten  ficb  nibt  fcbeiden 

7580  und  buoben  ficb  an  die  beiden, 
fwie  Olivier  mit  dem  tAde  ranc, 
do  er  f6  grAzen  fwertes  klanc 
geb6rte  üf  fine  gefellen, 
do  betwanc  in  nocb  fin  eilen, 

7585  daz  er  in  ze  helfe  wolte  komen. 
da  er  die  not  bete  vcrnomen, 
dar  quam  er  in  vil  kurzer  zit 
ze  finen  gefeilen  an  den  ftrtt 
nu  beert  weih  jAmer  d&  gefchacb. 

7590  want  Olivier  nibt  gefach, 

des  gap  er  Ruoland  einen  fiac 
üf  den  beim ,  daz  er  erfchrac. 
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als  er  daz  wolle  reeben, 

do  begunde  Olivier  fprecbeD: 
7595  wA  biftu,  berre  Ruolant? 

da  mite  wart  er  im  erkant, 

daz  er  den  widerflac  lie. 

er  fpracb:  gefelle  ich  bin  bie: 

du  bAft  micb  Af  den  beim  geflagen. 
7600  er  fpracb :  daz  wil  icb  gote  klagen, 

dane  mac  icb  leider  nibt  gefeben. 

daz  mir  diu  fünde  ift  gefcbeben, 

daz  ift  iem^r  min  riuwe. 

nu  vergip  mirz  durcb  die  triuwe, 
7605  die  wir  enfamt  gebabt  bin. 

du  bAft  mir  leides  nibt  getAn, 

fpracb  Ruolant,  tr&tgefelle  mtn. 

beide  klageten  fi  die  n6t  fin 

und  muofen  ficb  iefA  fcbeiden. 
7610  Ruolant  reit  an  die  beiden. 

Olivier  von  dem  Itrite  reit 

in  enlie  des  grimmen  t6des  leit 

nibt  m6  werben  umbe  pris. 

er  leite  ficb  nider  in  kriuze  wts. 
7615  gein  dem  bimel  er  d6  facb, 

difiu  wort  er  weinende  fpracb: 

berre  got  icb  bite  dicb, 

daz  du  dicb  erbarmett  über  micb. 

vemim  gnsdeclicbe  m!ne  bete. 
7620  fwaz  icb  ie  wider  dicb  getete, 

daz  riwet  micb  vil  f^re. 

durcb  dtner  marter  6re 

bebüete  Karlen  dinen  knebt: 

der  was  ie  reine  unde  rebt 
7625  gip  im  taelde  und  die  kraft, 

daz  er  bie  werde  figebaft 

an  allen  finen  vtanden. 

Turptnen  und  Ruolanden 

\A  berre  dtne  bulde  hdn. 
7630  fi  bänt  daz  befte  unz  ber  getAn. 
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fl  flnt  dine  vorvehten 
des  gclouben  und  des  rehten. 
den  getriwcn  Kerlingen 
lä  hiute  fo  wol  gelingen, 

7635  die  an  dinem  dienite  fint  bcliben, 
daz  ir  name  werde  gefchriben 
an  des  Awegen  libes  buoche. 
Ruolandcs  unt  Turpins  du  geruoche, 
behüctes  hie  unde  dort 

7640  daz  was  Rn  jungeltez  wort 

unz  ez  im  Az  dem  munde  fchiet, 
d6  flach  diu  heidenifchiu  diet 
wol  hundert  fpieze  durch  in. 
da  enpfie  diu  f^le  den  gewin, 

7645  dar  n^ch  der  lip  mit  triwen  warp. 
dft  wart  ein  glaft  dö  er  Ilarp, 
liehter  danne  der  funnen  fchin. 
dar  inne  wart  diu  föle  lin 
getiieret  vil  froeliche 

7650  in  daz  grAze  gotes  riche. 

Under  des  quam  Walthftr, 
der  brähte  manec  wunden  f6r, 
den  fin  herre  Ruolant 
Af  den  berc  bete  gefant 

7655  mit  tAfent  finer  mannen. 
dö  quam  er  eine  dannen. 
alfe  fchiere  in  Ruolant  fach, 
dö  reit  er  dar  unde  fprach : 
wis  willekomen,  lieber  man, 

7660  der  liebelt  den  ich  ie  gewan. 

iwer  gnAde,  fprach  er,  herre  min, 
Mt  iu  min  leit  geklaget  fin, 
muget  ir  mir  gehelfen  iht 
ichn  überwinde  den  fchaden  niht, 

7665  den  ich  von  den  beiden  hAn  genomen. 
herre  war  fint  mine  man  komen, 
die  ich  iu  bevalh  ze  iwer  haut? 
wA  fint  ouch  die,  fprach  Ruolant, 
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die  du  fuorteft  mit  dir? 
7670  die  folt  du  wider  geben  mir: 

der  bedarf  ich  zer  oAt 

die  fint  allefamt  tot, 

fam  mir  iwer  huide,  fprach  Walthftr. 

der  minen  lebet  nieman  m6r 
7675  wan  ich,  daz  ift  mit  oAt  gefchehen. 

ich  hdn  f6  leide  nie  gefehen 

an  den  lieben  mannen  mtn, 

daz  ich  wol  t6t  folte  Rn, 

do  ich  von  in  muofe  fcheiden. 
7680  mich  ranten  übele  beiden 

mit  fehzec  tüfenden  an. 

don  het  ich  niht  wan  tüfent  man. 

gern  ich  an  fi  genante, 

wan  ich  iu  des  wol  bekante 
7685  daz  ich,  ob  ich  entninne, 

iuch  niem6r  ze  friunt  gewünne. 

iwer  man  tdtenz  alfö  wol, 

daz  ins  got  iemer  danken  fol. 

nü  ligents  alle  der  nider. 
7690  ouch  fluogen  wir  fi  wider, 

daz  fi  den  lip  gar  verlorn. 

ir  fult  ez  Mzen  &ne  zorn, 

daz  ich  von  dannen  bin  komen. 

nu  ich  iwer  Itimme  hin  vernomen 
7695  und  iuch  lebende  gefehen  hin, 

nu  hat  got  wol  ze  mir  getdn: 

ichn  gefcheide  von  iu  niemer  m£. 

mir  geteten  die  beiden  nie  f6  w£, 

in  vorht  iwer  alf6  fftre, 
7700  als  m!n  und  dannoch  m6re, 

und  leit  ich  doch  vil  grAze  n6t. 

ouch  ligent  die  beiden  alle  t6t. 

ich  durhreit  ze  jungelt  daz  wal, 

daz  ich  dA  niender  über  al 
7705  deheinen  lebendigen  vant. 

nu  I6ne  dir  got,  fprach  Ruolant, 
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diner  noete  der  was  vil. 
ez  ift  aber  ein  kindes  fpil, 
fwaz  wir  noch  noete  erliten  hän. 

7710  wir  müezen  nü  die  nAt  befUn, 
uns  fint  die  belfere  erüagen. 
wir  müezen  di  bürde  eine  tragen, 
viel  lieber  man  Walth6r. 
nu  rede  von  fröuden  niht  m£r, 

7715  wir  fuln  die  fröude  üf  geben 
und  fuln  opfern  unfer  leben 
mit  andern  unfern  gnAzen, 
daz  wir  niht  werden  verltAzen 
von  der  engele  gefange. 

7720  du  fümeft  uns  ze  lange. 

nu  beeret  wft  von  diz  gefchach, 
daz  Ruolant  alfft  vil  gefprach 
ze  fime  manne  Waltb^re. 
fl  vorbten  in  f6  fftre, 

7725  die  wider  in  dft  vAhten, 

daz  fi  ungern  üf  in  g^hten. 
fi  begunden  f6  verzagen, 
fin  getorften  fliehen  noch  jagen, 
wolte  er  von  in  fin  geriten^ 

7730  fi  beten  in  alle  vermiten. 

Nu  was  der  krilten  dA  niht  m£r 
wan  Ruolant  unde  Waltb^r 
und  der  bifcbof  Turpin. 
die  liezen  allen  zwtvel  fin 

7735  und  ftuonden  dem  gelouben  bi. 
fi  huoben  fich  in  die  namen  dri, 
dA  bi  man  got  erkennen  fol, 
und  tAtenz  alf6  rehte  wol, 
daz  manec  beiden  Qn  leben 

7740  in  kurzen  ztten  muofe  geben, 
fi  fluogen  daz  grAze  her, 
daz  fi  deheiner  flahte  wer 
gehelfen  mohte  der  wider, 
unz  fi  erbeizten  der  nider 
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7745  und  umbeftuonden  fi  mit  Tpiezen 

und  begundens  vafte  fchiezen 

mit  gefcbozze  und  mit  g6ren. 

do  erflugen  ß  Walthfiren: 

daz  tet  Ruolande  vil  w6. 
7750  er  Iluoc  wol  hundert  unde  m£ 

dA  wider  in  kurzen  z!ten. 

fwer  fin  getorlte  erbiten, 

der  arnte  WalthAren. 

nu  begundens  in  d&  mit  6ren, 
7755  daz  C  in  gerne  vermiten 

und  an  den  bifchof  alle  riten. 

der  wart  alfA  beftanden, 

daz  n  in  und  Ruolanden 

Yon  einander  drungen 
7760  und  C  mit  n6t  betwungen, 

daz  0  lieh  muofen  fcheiden. 

da  fluoc  er  manegen  beiden 

Turpin  der  gotes  Urkunde 

und  leit  für  fine  fünde, 
7765  w«r  er  ein  morder  gewefen, 

im  waere  diu  C61e  nA  genefen. 
DA  der  bifchof  vil  gevaht 

über  ftat  und  über  mäht, 

daz  im  an  kreften  niht  gebraft 
7770  und  er  den  bercfwaeren  laft 

vil  lange  hAte  getragen, 

dA  wart  er  durch  den  heim  geflagen, 

daz  er  von  dem  rotTe  viel  zetal. 

des  m^rte  fich  der  beiden  fchal, 
7775  fi  verfchuzzen  in  mit  fpiezen, 

daz  fi  in  für  tAten  liezen. 

des  wart  Ruolant  gewar, 

der  quam  mit  gewalte  dar. 

und  fluoc  die  beiden  hin  dan. 
7780  er  rief  den  erzebifchof  an : 

lebet  ir  noch  gefelle  mtn? 

gote  müeze  ez  geklaget  f!n, 
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daz  ich  für  iuch  niht  Aerben  fol. 
ezn  wart  der  tagende  nie  fö  vol 

7785  dehein  bifchof  m£  noch  niemer  tuot 
nu  hdt  mich  got  ze  woi  behuot, 
fit  wir  gefcheiden  müezen  On. 
dö  fprach  der  bifchof  Turpin : 
gefelle  got  mücz  iwer  pflegen 

7790  und  alle  die  der  gotes  fegen 
ze  himele  habe  gekrcenet, 
erliuhtet  und  gefchoenet 
mit  der  engelifchen  varwe, 
die  müezen  hiute  garwe, 

7795  iwer  helfe  und  iwer  fcherm  fin. 
Karlen  den  lieben  herren  min 
bevilh  ich  der  himeifchen  h^rfchaft, 
daz  in  got  mit  finer  kraft 
behüete  und  al  die  kriftenheit 

7800  nune  mohte  Ruolant  durch  daz  leit, 
daz  im  von  den  beiden  gefchach, 
niht  m£  gehoeren  waz  er  fprach: 
des  wart  fin  muot  befwsret. 
daz  wart  mit  rede  bewahret 

7805  er  fprach  üz  eime  grimme 
mit  fröudelöfer  ftimme: 
wes  engilte  ich  tiindiger  man, 
daz  ich  hiute  niht  erfterben  kan? 
wer  hat  mich  fus  verfluochet, 

7810  daz  mtn  der  tAt  niht  ruochet? 
tot  wes  engilte  ich  wider  dich, 
fit  dus  alle  hAft  unze  an  mich, 
daz  du  mich  folt  yerfmAhen? 
du  muoft  ouch  mich  enpf&hen. 

7815  ez  ift  aller  beiden  tAt, 

in  gelebe  ein  ende  miner  nAt 

Nu  alrArft  warf  Ruolant 
den  fchilt  mit  alle  von  der  haut 
und  warf  den  zoum  an  den  arm. 

7820  er  was  Ton  herzeleide  wann 
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und  von  zoraes  überkrafL 
daz  zeigte  er  wol  der  beidcnfchall : 
den  tet  er  grAzen  ungewin. 
ouch  ranlen  (i  vi)  dicke  Af  in 
7825  wol  mit  hundert  ravEten, 
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do  gefuogte  diu  gotes  kraft, 

7860  daz  Ruoland  al  diu  beideufchaft 
daz  niht  erwern  künde, 
era  bete  in  kurzer  ftunde 
den  bifcbof  üf  ein  ros  brAbt 
nocb  enwas  in  zwein  nibt  gedAbt, 

7865  dazs  ieman  des  figes  jaeben, 
fwie  vil  fl  der  viende  faeben. 
DA  Turptn  unde  Ruolant 
vil  manec  ftebelin  gewant 
ir  widerwarten  yerfniten, 

7870  und  n6t  über  nAt  erliten, 

dA  fpracb  der  bifcbof  Turptn : 
gefeile  ir  fult  gewis  fin, 
daz  uns  der  keifer  nAbet 
und  alfA  vafte  gAbet, 

7875  daz  im  tin  berze  bluoten  mac. 
em  überwindet  difen  tac 
an  Dnen  fröuden  niemer  mA. 
fwiez  im  an  dem  übe  ergA, 
Dn  fröude  ift  bie  ndcb  iemer  tAt. 

7880  nu  fenftet  im  die  grAzen  nAt, 
die  er  für  fröude  b^t  erkorn, 
und  blAfet  dar  umb  iwer  bom, 
daz  er  beere  daz  ir  nocb  lebet 
icb  weiz  wol  daz  er  für  ficb  ftrebet 

7885  und  alfA  grAze  nAt  bat, 
diu  im  an  fin  berze  git 

DA  blies  der  degen  Buolant 
fin  bom,  daz  hiez  Olifant 
daz  bArte  Karl  und  al  fin  diet 

7800  daz  in  vil  gar  von  fröuden  fcbict 
er  fpracb  wider  die  f!ne : 
nu  gäbet  beide  mtne. 
Ruolant  ift  iezuo  vil  ndcb  tAt 
er  lidet  di  aller  grAften  nAt, 

7895  die  iemer  man  erliden  fol: 

daz  beere  ich  an  dem  home  wol. 
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Über  libes  kraft  fi  riten. 

wie  gr6ze  nAt  ir  herzen  liten 

Yon  leides  überlalte, 
7900  der  dructe  ß  fA  vafte, 

daz  der  yerrAtore 

durch  reht  yerlom  waere 

niht  wan  durch  ir  ungemach 

äne  den  mort  der  dA  gcfchacb. 
7905       DA  fprächen  di  beiden  alle: 

von  difs  homes  fchalle 

beginnet  Karl  fchiere  komen. 

uns  ift  diu  Are  benomen, 

behaltet  Buolant  fin  leben. 
7910  bete  wir  im  den  tAt  gegeben, 

TA  wflßre  uns  fliehen  niht  ze  fruo. 

rite  wir  im  defte  valter  zuo, 

daz  wir  in  fchiere  gewinnen 

und  heben  uns  danne  hinnen. 
7015  den  rät  begundens  alle  loben 

und  fuoren,  fam  fi  wollen  toben. 

alrArft  wart  mit  niwen  fiten 

an  den  gotes  ritter  geftriten. 

vor  binden  unde  neben 
7920  begunden  di  beiden  dar  Itreben 

vafte  mit  der  rofle  kraft. 

d&  wart  manec  ftarker  fchaft 

famt  üf  in  geftochen 

und  mit  gewalt  zebrochen. 
7925  dar  nAch  fluogens  alle 

fA  fAre  Af  in  mit  fchalle 

mit  fwerten  und  mit  fpiezen, 

daz  fi  im  die  ftat  niht  liezen, 

daz  er  iht  flüege  dar  wider. 
7030  fi  fluogen  im  die  arme  nider 

und  werten  im  den  widerflac. 

in  dem  ftrfte  dA  gelac 

Buolande  fin  liebez  ros  tAt. 

folte  er  felbe  in  ftrttes  nAt 
[XXXV.]  14 
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7935  den  üp  verwandelt  bän, 
daz  wsr  an  der  Itat  geUn 
bi  Arne  roCTe  Yalentfcbe. 
fi  verfucbtens  angeftlicbe 
und  wägten  ez  vil  f6re. 

7940  fi  wolten  ir  lande  di  £re 

mit  dem  Itrfte  hdn  gewunnen. 
desn  wolte  in  got  nibt  gunnen. 

Turpin  Ruolandes  gfelle, 
der  mabte  ein  grAz  gevelle 

7945  fö  lange  mit  den  beiden, 
unz  er  fi  bete  gefcbeiden 
von  Ruolande  bin  dan, 
daz  er  eine  wite  gewan 
r6  vil  daz  er  den  flac  erzAcb. 

7950  fwer  finen  flegen  dA  nibt  enpflAcb, 
fwie  er  ze  fuoze  was  komen, 
dem  wart  fcbiere  benomen 
allez  daz  er  ie  gewan. 
da  fluoc  er  ros  unde  man 

7955  fA  vil  beidentbalben  fin, 
er  und  der  bifcbof  Turptn, 
daz  die  beiden  ndcb  den  ziten 
zuo  in  nibt  mobten  riten 
und  niemen  üf  fi  dA  fluoc, 

7960  wan  fper  fcbAz  man  dar  genuoc. 
daz  enfcbadet  in  nibt  fiirbaz, 
wan  daz  ros  da  er  üfe  faz 
Turpin,  daz  wart  erfchozzen. 
fi  wären  dft  beflozzen 

7965  al  umbe  fich  mit  den  tAten, 
die  fi  nider  beten  gefcbrAten, 
daz  ir  die  beiden  nibt  enfAben 
nocb  enmobten  in  nibt  genäben. 
Nu  nam  aber  an  die  baut 

7970  fin  bom  der  degen  Buolant 
und  blies,  daz  bArte  Karl  wol. 
des  leides  were  ein  laut  vol. 
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daz  in  fin  eines  herzen  was. 

daz  er  TA  grAzer  nAt  genas, 
7975  dd  mac  man  wunder  abe  Tagen. 

daz  in  daz  ros  mobte  getragen 

mit  aifA  grAzer  fwsere, 

feht  daz  was  wunderbare. 

ouch  beten  fi  diu  ros  verriten, 
7980  daz  fi  daz  loufen  gar  vermiten 

und  kAme  giengen  under  in. 

nu  hiez  fi  Karl  durch  den  fin 

ir  hom  blAfcn  über  al, 

daz  Ruolanden  dirre  fchal 
7985  beide  frönte  unde  tr6Ite 

und  die  beiden  erlAIte 

ir  fröude  unde  ir  manheit 

des  wArens  alle  bereit 

dA  wurden  famet  mit  gewalt 
7090  vier  tüTent  herhom  erfchait 

da  wart  ein  fchal  unde  ein  d6z 

alfA  kreftecitcbe  grAz 

reble  als  berc  unde  tal 

zefamene  fchrieten  über  al. 
7995  dA  fprachen  die  beiden: 

wir  fuln  \on  binnen  fcbeiden, 

der  keifer  kumt,  wir  fin  yerlom: 

wir  beeren  flniu  herhom. 

done  wart  nibt  langer  d&  gebiten 
8000  wan  daz  fi  fliehende  riten 

ze  RunzevAl  turne  tal. 

alfA  behabten  fi  daz  wal 

Ruolant  und  der  bifchof. 

fi  r&mten  den  nAthof, 
8005  dar  inne  fi  wären  genefen. 

dane  wolten  fi  nibt  langer  wefen. 

fi  ftigen  her  Az  beide 

und  fAhen  in  yil  leide 

an  ir  mannen  die  da  lAgen 
8010  und  an  ir  lieben  mAgen. 
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DA  fprach  der  bifchof  Turpin : 
helfet  mir  trütgefelle  miDy 
daz  ich  entwAfene  mich, 
min  unkraft  diu  ilt  gr6zlich. 

8015  nü  gähte  Ruolaut, 

daz  er  die  riemen  enbant 
und  huop  im  den  heim  abe. 
do  gewan  er  grAzer  ungehabe: 
im  yiel  daz  houbet  von  einander. 

8020  alr^rft  dd  bevander, 

daz  er  ze  tAde  was  erflagen. 
dazn  mohte  Ruolant  niht  geklagen 
ndch  finem  willen  von  der  nAt: 
er  was  ouch  felbe  vil  nAch  tAt 

802Ö  dA  bat  er  Turptnen, 
den  trütgefellen  finen, 
daz  er  im  ze  gAnne  günde, 
fwaz  er  der  zweifer  fiinde, 
daz  er  die  zefamene  hüebe, 

8030  daz  mans  enfamt  begrüebe. 
hin  gie  der  degen  Ruolant 
got  fuogtez  lA  daz  er  fi  vant 
allefamt  vil  fchiere. 
er  vant  in  Oliviere 

8035  wol  hundert  fpieze  oder  mAr. 
er  fprach:  din  vater  ReinhAr 
der  fireifchet  leidiu  msre. 
got  unfer  fchepfaere 
der  miieze  diner  fside  pflegen. 

8040  dir  enwart  nie  dehein  degen 
an  Gnen  tugenden  gelich. 
als  der  keifer  vindet  dich, 
fA  wirt  tin  herze  leides  vol. 
ich  hoBre  an  finen  hörnen  wol, 

8045  daz  er  uns  vafte  nAhet 

fwie  balde  er  nA  her  gäbet, 
em  fiht  uns  lebende  niht  mA. 
mir  tuot  min  herze  fA  wA, 
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daz  ich  niht  mac  erbeiten  fin. 

8050  dA  fprach  der  bifchof  Turpin  : 
Gefelle  Ruolant  bringet  mir 
eines  brunnen,  des  geniezet  ir 
an  der  jungeften  urltende. 
min  not  diu  naeme  ein  ende, 

8055  als  ich  einen  trunc  getote, 
ob  ich  daz  wazzer  h«te. 
Buolande  was  £  vil  w6, 
des  wart  nA  zehenftunt  m£. 
daz  fchuof  diu  j»merllche  nAt, 

8060  do  er  vernam ,  daz  er  den  tdt 
Cime  heften  friunde  foite  holn, 
für  den  er  gerne  wolte  doln 
den  tdt  und  hülfe  ez  in  iht 
desn  wände  er  langer  leben  niht 

8065  im  hete  fin  felbes  fmene 
und  ouch  diu  n6t  daz  herze 
vil  nach  zebrochen  dA  zehant. 
im  wart  fA  w£,  daz  im  verfwant 
des  libes  kraft  aber  al. 

8070  er  faz  in  allen  w!s  zetal, 
als  ez  fin  tot  folte  fin. 
d6  ftarp  der  bifchof  Turptn. 
des  wart  Ruolant  gewar 
und  quam  f6  rehte  küme  dar, 

8075  daz  er  im  wol  befcheinte, 
daz  er  in  mit  triwen  meinte, 
er  fprach:  gotes  lArsre^ 
wie  daz  riebe  gAret  w«re, 
ob  ez  iuch  lange  folte  hdn. 

8080  ir  habt  daz  hefte  unz  her  getan, 
nu  Mze  mich  got  durch  fine  kraft 
geniezen  iwer  gefellefchaft. 
reiner  bifchof  Turpin, 
iwer  f6Ie  müeze  vor  gote  fin, 

8085  im  werde  niemer  wlze  kunt. 
er  kufte  in  tAten  an  den  munt 
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Nu  k6rte  Ruolant  von  dan 
und  ddhte  vafte  dar  an, 
daz  er,  mohte  ez  gefchehen, 

8090  den  keifer  wolle  gerne  fehen, 
den  er  TA  vafte  h6rte  komen. 
da  er  diu  hom  bete  yernomen, 
des  felben  endes  k^rte  er  hin 
und  gie  vil  rehte  gegen  in. 

8095  dA  Ruolant  yon  den  flnen 
und  von  den  Sarrazfnen 
gegie  wol  eines  fchuzzes  ianc, 
d6  fchuof  diu  not  diu  in  da  twanc, 
daz  er  niht  mohte  fiirbaz. 

8100  under  einen  boum  er  gelaz 
an  einen  fchate  Af  einen  ftein. 
em  fchiet  fich  niht  von  den  zwein, 
von  dem  home  und  von  dem  fwerte, 
die  wtle  er  lebende  werte: 

8105  der  bete  der  degen  Ruolant 
ietwederz  noch  in  Iiner  haut 
nu  faz  er  alfe  ein  man  tuot, 
der  mit  dem  töde  ift  gemuot, 
und  was  vil  nach  verfcheiden. 

8110  dannoch  quam  dar  ein  beiden 
und  warte,  wenne  er  ftürbe, 
daz  er  an  im  erwürbe 
daz  guote  fwert  und  daz  hom. 
der  was  von  Arabie  gebom. 

8115  dft  wolte  er  danne  dar  nAch  Tagen, 
er  bete  Ruolanden  erflagen. 
in  dAhte  Ruolant  wsere  X&t 
nu  mähte  er  Geh  mit  bluote  rAt, 
als  er  vil  kAme  lebte 

8120  und  nach  dem  fchate  ftrebte 

da  er  ouch  den  kriften  under  vant. 
nu  wart  der  werde  Ruolant 
nnes  willen  wol  gewar. 
er  entbabte  fich,  unze  er  dar 
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8125  in  die  rehte  m&ie  quam, 
fin  hörn  Olifant  er  nam, 
daz  erhuop  er  küme  genuoc. 
durch  daz  houbet  er  in  fluoc, 
daz  erz  niemer  m£r  überwant. 

8130  nu  roüeze  din,  fprach  Buolant, 
der  leide  tiuvel  wallen : 
ich  hAn  daz  hörn  zefpalten. 

Nu  jAmerte  Buolanden  harte, 
daz  die  heiden  nach  Dumdarte 

8135  alfA  begunden  werben. 

ir  gewerp  muoz  verderben, 
fprach  er  wider  fich  felben  dA, 
ir  deheiner  wirt  din  niemer  frA, 
fit  ich  din  niht  gehaben  mac. 

8140  iefd  fluoc  er  einen  flac 

mit  beiden  banden  in  den  ftein. 
do  ez  an  dem  fwerte  niht  enfchein 
do  k^rte  er  di  andern  ecke  dar 
und  verfuohte  fine  kraft  gar. 

8145  er  Iluoc  ez  vaßer  danne  6. 
nu  enfchein  ez  aber  niht  mA 
an  dem  fwerte  hAres  breit, 
er  fprach:  alrArft  ift  mir  leit, 
daz  du  fA  rehte  guot  bift. 

8150  daz  tet  mir  unze  an  dife  vrift 
in  mfnem  muote  harte  wol. 
nu  enweiz  ich  waz  ich  tuon  fol, 
daz  die  kriften  vor  dir  genefen. 
ez  muoz  ir  aller  tAt  wefen, 

8155  begrtfent  dich  die  heiden. 

daz  wolte  ich  gerne  fcheiden. 
anders  riebe  ich  niht  an  dir, 
du  hAft  vil  wol  gedienet  mir: 
nu  muoz  ich  dir  übele  lAnen. 

8160  in  getar  dtn  niht  gefchAnen. 
ich  wolte  laßgeftu  in  dem  mer, 
daz  din  der  keifer  noch  fin  her 
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niht  dorfte  werden  fcbadehaft 
nu  verfuohte  er  aber  Iine  kraft: 

8165  er  fluoc  zehenftunt  dar. 

des  geftuont  daz  fweri  allez  gar 
Ane  mdl  und  Ane  fcharten. 
des  begunde  er  vafte  warten. 
DA  fprach  der  degen  Ruolant: 

8170  mir  ift  nu  lange  wol  bekant 
din  vil  tugentlicher  fite, 
daz  du  des  nie  nibt  yermite, 
fwar  icb  dicb  mit  flegen  b6t, 
dA  was  gereite  der  X&t 

8175  ichn  hän  ouch  mliezec  niht  gelegen, 
nt  daz  ich  dtn  begunde  pflegen, 
ich  betwanc  mit  dir  Paleme, 
die  dienent  dem  keifer  gerne, 
fwaz  dannen  ift  unz  zlrlant 

8180  daz  twanc  ich  mit  mtner  hant 
im  dienent  diu  laut  Ane  wer. 
von  dem  riuzefchen  mer 
unz  ze  PortegAl  in  daz  laut 
da  ift  er  herre  genant: 

8185  des  twanc  ich  fi  vil  fliarke. 
fwaz  lande  von  Tenemarke 
unz  hin  ze  Arie  fint  gelegen, 
die  müezen  fin  ze  herren  pflegen, 
do  min  got  mit  dir  gedähte 

8190  und  dich  der  engel  brAhte 
mtnem  herren  unde  mir, 
d6  hiez  der  keifer  in  dir 
verfigelen  michel  heiltuom. 
du  hAft  daz  lop  und  den  ruom 

8195  an  tugenden  unde  an  heilecheit, 
des  ift  mir  grAzliche  leit, 
deich  dich  ungezogenliche  fluoc. 
der  dich  mir  von  himele  truoc, 
der  iueget  dich  wol  fwem  er  dIn  gan. 

8200  der  elliu  dinc  berihten  kan, 
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der  erbarme  fich,  fprach  er,  über  micb. 

eime  kriuze  leite  er  fich  gelich 

nider  üf  den  felben  ftein. 

ich  bevilhe  dir  mtnen  oehein, 
8205  fprach  er,  lieber  herre  got 

hilf  im  daz  er  din  gebot 

erfiille  und  dinen  willen, 

und  hilf  im  die  geftillen, 

die  den  glouben  wellen  ftceren. 
8210  nu  geruoche  mich  hie  gehoeren, 

grAzer  got,  fprach  er, 

fende  mir  dinen  boten  her, 

der  m!n  arme  Me  des  entlade, 

daz  ir  dehein  boefe  geift  iht  fchade. 
8215  den  hantfchuoch  zAch  er  von  der  hant, 

den  got  dem  keifer  het  gefant, 

gein  dem  himel  er  in  bAt 

dA  wart  ein  ende  finer  nAt: 

den  enpfie  der  enget  von  im. 
8220  er  fprach:  Ruolant,  ich  benim 

dir  alle  dtne  fwaere. 

als  er  vernam  daz  maere, 

dA  fchiet  er  und  diu  f6le  fich. 

fus  reine  und  alfA  lobelich 
8225  wart  Ruolandes  ende, 

daz  got  von  finer  hende 

den  hantfchuoch  felbe  nemen  hiez 

und  in  vor  tAdc  wizzen  liez, 

daz  er  gote  was  ein  lieber  kneht 
8230  des  ift  ouch  billic  unde  reht, 

daz  finem  namen  iemer  fl 

vil  michel  lop  und  6re  bt. 

Nu  hoeret  wA  von  daz  quam, 

daz  man  die  wArheit  vernam, 
8235  waz  fi  fprAchen  unde  täten. 

fwaz  fi  begangen  hAten, 

dazn  mohtens  felbe  niht  gefagen, 

fi  wurden  allefamt  erflagen. 
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fante  Gilje  der  reine, 
8240  der  faz  do  alterseine 

ze  Provinze  in  eime  hol. 

d&  weite  in  Karl  vil  wol 

und  quam  durch  got  vil  dicke  dar. 

dem  hete  dife  rede  gar 
8245  der  heilege  engel  gefeit 

dö  fchreip  erz  für  die  wArheit 

und  gap  ez  Karle  altö  gefchriben. 

fus  ift  daz  buoch  unz  her  beliben 

ungevelfchet  flne  z!t 
8250  fA  liep  wart  gote  dirre  Itrit, 

daz  in  der  engel  fehrtben  hiez 

und  uns  die  wArheit  wizzen  liez. 
DA  Ruolant  fin  ende  nam, 

ein  lieht  von  dem  himele  quam 
8255  ze  RunzevAl  in  daz  tal, 

als  der  himel  über  al 

ein  kMriu  funne  wsere 

und  allenthalben  bffire 

geliehen  fchtn  der  funnen. 
8260  do  des  liehtes  was  zerunnen, 

do  begunde  di  erde  fA  biben, 

daz  diu  hiufer  küme  It^nde  hüben 

in  Kerlingen  unde  in  Spanje  laut 

dar  nAöh  quAmen  flzehant 
8265  unmAzen  liebte  blicke, 

vil  grAze  und  alfA  dicke 

donreflege  dar  under, 

daz  die  alten  durch  daz  wunder 

verzagten  mit  den  kinden. 
8270  dar  nAch  quam  von  winden 

ein  fturm  unde  ein  folh  dAz, 

daz  fich  die  ftarken  boume  grAz 

des  valles  käme  werten. 

daz  die  liute  fich  emerten, 
8275  daz  muofe  küme  gefchehen. 

die  fteme  liezen  fich  fehen. 
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daz  weter  wart  f6  mislich, 
daz  genuoge  liute  (ich 
des  fuoDtages  verfShen 

8280  und  des  von  vorhten  jähen, 
diu  werlt  folte  zergln, 
got  wolte  fin  gerihte  hAn. 

D6  diu  zeichen  wären  komen 
und  ende  häten  genomen, 

8285  dA  quam  der  keifer  geriten. 

fwaz  er  noch  jämers  hete  erliten, 
daz  was  ein  anegenge. 
er  wart  fit  zuo  der  lenge 
tö  gr6z  und  alfö  fwsBre, 

8290  daz  er  vil  ringe  wsBre, 
wffir  er  alf6  beftanden. 
er  gedähte  Ruolanden 
lebende  vinden  dannoch. 
des  gedingen  tr6fte  er  fich  doch. 

8295  den  Griten  den  er  t6t  vant, 
daz  was  fln  neye  Ruolant 
done  was  des  trAItes  niht  md, 
dar  an  fin  herze  hafte  6. 

Nu  fähens  für  fich  in  daz  tat 

8300  und  fähen  niht  lebendegs  über  al 
und  fähenz  tdten  alf6  vol, 
daz  fi  des  heten  gefworn  wol, 
wffiren  alle  beiden  erflagen 
und  da  zefamene  getragen, 

8305  daz  einer  niht  wsre  gnefen, 
im  dorfte  da  niht  md  wefen. 
des  erfchräken  fi  tö  f^re, 
daz  fi  niht  mohten  mftre 
il  den  rollen  gefitzen. 

8310  fi  quämen  von  ir  witzen, 
d6  fi  daz  jeemerliche  leit 
tö  rehte  grimmecltche  fiieit, 
daz  ir  herze  vor  leide  wielen. 
von  den  rollen  fi  nider  vielen 
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8315  und  giengen  üf  den  tAten  hin. 

da  wart  ein  n6t  under  in, 

do  fi  fuochen  begunden 

und  niemen  enfunden, 

den  fi  weiten  wer  er  waere, 
8320  daz  fi  von  der  grözen  fwaere 

wol  halbe  vielen  fiir  tdt. 

des  reinen  keifers  n6t 

diu  begunde  alfA  fwAren, 

reht  alfe  er  finen  jAren 
8325  ein  ende  müefe  machen. 

im  begundez  herze  krachen, 

im  erlafch  diu  varwe  und  diu  kraft. 

in  hete  des  tAdes  meifterfchaft 

vil  nAch  gar  überwunden. 
8330  fin  fi-öude  was  verfwunden 

von  der  gr6zen  verluft. 

er  fiuoc  fich  dicke  an  die  bruft 

mit  beiden  finen  banden 

kAm  erkante  er  Ruolanden, 
8335  den  lieben  neven  finen, 

und  den  bifchof  Turptnen. 
Die  andern  zehen  vander 

ligende  bt  einander, 

dar  hete  fi  Ruolant  getragen. 
8340  wer  in  da  m6  was  erflagen 

dern  mohtens  niht  befcheiden 

vor  dem  bluote  von  den  beiden. 

die  zwelfe  kufte  er  alfA  tAt 

w6  mir,  fprach  er,  dirre  nAt, 
8345  Ruolant  lieber  neve  min, 

daz  ich  nu  muoz  enbern  din. 

nu  erbarmez  got  durch  fine  tugent, 

daz  ich  ein  ende  dincr  jugent 

mit  dinem  tAde  hAn  gefehen. 
8350  mirn  künde  leider  niht  gefchehen. 

du  muoft  und  die  gefeiten  dtn 

mir  iemer  unerfetzet  fln, 
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die  hie  mit  dir  gelegen  fint. 
ir  fit  gewefen  des  riches  kint, 

8355  ün  6re  ift  elliu  yon  iu  komen, 

nu  wirt  Rn  ouch  mit  iu  benomen. 
noch  hete  der  t6te  Ruolant 
fin  fwert  in  finer  zeswen  hant: 
daz  woltens  drAz  genomen  hin. 

8360  done  wolterz  niemen  lAn, 
6  daz  der  keifer  dar  gienc 
und  ez  mit  finer  hant  enpfienc: 
d6  ftrahte  fich  diu  t6te  hant. 
da  wart  in  allen  bi  bekant, 

8365  daz  got  was  mit  in  beiden, 
fwie  er  fi  hete  gefcheiden. 

D6  fprach  der  herzöge  Naymis: 
herre  ich  bin  des  vil  gewis, 
daz  wir  noch  rechen  difen  roup. 

8370  ich  lihe  dort  michelen  ftoup: 
d&  fliehent  die  beiden  hin. 
er  fprach:  f6  rttet  nlch  in 
unde  enfümet  iuch  niht  m6. 
im  was  vor  leide  f6  w6, 

8375  daz  er  niht  riten  mohte 
noch  ze  ftrite  niht  entohte. 
er  hete  über  mäht  geriten 
und  hete  f6  gr6ze  n6t  erliten, 
daz  er  vil  nAch  Tür  t6t  lac. 

8380  nu  quam  der  enget  der  fin  pflac, 
der  gap  im  tr6ft  unde  rAt 
er  fprach:  ez  ift  ein  mifletät, 
daz  du  niht  volgeft  dem  geböte, 
ez  ift  benamen  wider  gote, 

8385  daz  du  din  leit  ze  fftre  klageft. 
got  wil  daz  du  felbe  jageft 
hin  nAch  dinen  vtanden. 
die  fuln  mit  gr6zen  fchanden 
ir  ende  kiefen  vor  dir. 

8390  er  fprach:  herre  fo  hilf  mir, 
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daz  uns  daz  lieht  müeze  wem, 

unz  ich  gereche  minen  fwern. 

der  engel  fprach:  daz  fol  gefchehen. 

don  mohte  er  fin  niht  m6  gefehen. 
8395       Er  fprach:  Otte  und  Gebewin, 

durch  got  und  durch  den  willen  min 

blibet  hie  mit  hundert  mannen, 

unz  daz  wir  kumen  dannen, 

dar  wir  die  heiden  fuln  jagen. 
8400  fwer  hie  mit  Ruoland  ift  erflagen, 

der  ift  ze  gotes  rtche. 

nu  ful  wir  willecliche 

ir  lichamen  6ren. 

fi  mugen  uns  wol  gemdren 
8405  ze  gote  unfer  ftle  heil: 

des  ft^t  an  in  ein  michel  teil. 

fi  beliben  mit  hundert  rittem  dl. 

nu  reit  der  keifer  lefA 

nlch  den  heiden  hin. 
8410  d6  tet  got  durch  in 

ein  gena^declichez  wunder. 

diu  funne  diu  was  under 

und  folte  der  tac  ein  ende  hin: 

do  begundes  wider  üf  gln 
8415  und  gie  alf6  die  widervart, 

unz  daz  ez  mitter  tac  wart: 

d6  gie  fi  aber  ir  rehten  ganc. 

der  tac  wart  zweier  tage  lanc, 

daz  was  des  oberften  gebot 
8420  alfo  tet  ouch  unfer  herre  got 

hie  vor  in  der  alten  6. 

eime  Juden,  der  hiez  J6fu6, 

durch  den  willen  flnen 

liez  och  got  die  funnen  fchinen 
8425  nlch  einander  d  rithalben  tac, 

daz  got  erfulte  finen  fiac 

und  den  guoten  man  gewerte, 

des  er  ze  rehte  gerte. 
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diz  tet  oach  got  umbe  daz, 
8430  daz  er  erzeigte  flnen  haz 

den  vinden  und  den  linen 
'    ßne  helfe  lieze  fchinen. 

Karl  gefchach  f6  liebe  nie, 

tö  dö  diu  funne  wider  gie. 
8435  des  genldeter  gote  von  gründe 

mit  herzen  und  mit  munde. 

nu  begunde  aber  den  beiden 

daz  zeicben  vafte  leiden, 

daz  li  die  funne  üf  g6n  t&hen 
8440  und  die  kriften  nlch  in  gäben: 

d6  wurdens  alle  zagehaft. 

fi  fihen  wol  die  Überkraft 

und  triweten  fich  niht  erwem. 

fine  mohten  fich  fliehende  emern. 
8445  fine  wAren  doch  niht  tröftes  firi: 

in  was  ein  wazzer  nähe  bt, 

daz  ift  geheizen  Saybrä. 

ir  fchif  wänden  fi  da 

vil  gewisitche  vinden. 
8450  d6  was  in  mit  den  winden, 

die  nach  Ruolandes  t6de  waten, 

beidiu  f6le  und  lip  verraten, 

die  beten  diu  fchif  enwec  getriben. 

diu  aber  ft^nde  wären  bliben, 
8455  diu  wären  elliu  wazzers  vol. 

unz  dar  gehabten  fi  fich  wol: 

nu  fi  begunden  nähen 

und  diu  fchif  verlorn  fähen, 

dö  nam  ir  tr6ft  ein  ende. 
8460  fi  huoben  üf  ir  hende 

und  begunden  ruofen  unde  beten 

an  Apollen  unde  an  Mahmeten 

und  fwaz  fi  der  gote  erkanten. 

mit  namen  fi  die  nanten 
8465  und  bätens  wefen  ir  wer. 

d6  quam  des  keifers  her 
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und  w&nden  mit  in  Itriten. 
do  begundens  fliehende  riten 
für  (ich  in  daz  wazzer  alle. 
8470  mit  eime  geliehen  valle 

funkens  an  des  w&ges  grünt, 
daz  man  ir  lebende  noch  gefunt 
deheinen  niemer  m6  gefach. 
yil  manec  krilten  d6  fprach: 
8475  ir  geflhet  Ruolanden 

nftch  grAzen  iwern  fchanden 
und  nlch  iwerm  unheile, 
nu  flt  ir  hin  zeteile 
Mahmete  gevallen 
8480  und  iwern  goten  allen. 

D6  got  den  keifer  d6  geracb, 
daz  er  die  vtande  fach 
vil  fchantliche  ertrinken 
und  in  dem  wÄge  verfinken, 
8485  des  lobte  er  got  vil  fftre. 

done  was  des  tages  niht  m6re. 
nu  hiez  er  herbergen  dl 
rin  her  bl  der  SaybrÄ: 
fl  fchuofen  alle  ir  gemach. 
8490  der  keifer  fln  gebet  fprach, 
alf6  gewAfent  tö  er  was, 
kniet  er  vil  dicke  M  daz  gras, 
umbe  daz  6wige  heil, 
do  er  des  getet  ein  michel  teil 
8495  und  dar  nftch  flAfende  lac, 

d6  lie  der  engel,  der  fin  pflac, 
Karlen  in  dem  troume  fehen, 
waz  im  noch  folte  gefchehen. 
im  troumte  ein  troum  fwsre, 
8500  daz  der  himel  offen  wsre 
und  fiur  dar  &z  gienge 
und  al  die  werlt  bevienge. 
und  dar  nlch  quAmen  fwinde 
donreflege  und  winde 
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8505  und  zebrAchen  in  die  fchilte, 

daz  fi  der  n6t  beyiite 

und  niht  langer  wanden  wem. 

d6  quAmen  lewen  unde  bem, 

daz  gewiefen  Cn  abe  zarten. 
8510  dar  nAch  quAmen  liebarten, 

die  begunden  ir  alfö  vAren, 

daz  fi  alle  gewis  wAren, 

ir  leben  weere  ergangen. 

d6  quAmen  gr6ze  flangen 
8515  und  gilfen  ein  fö  gr6z  her, 

unz  in  des  dühte,  daz  Dn  wer 

in  niemer  mohte  geftriten, 

er  müefe  wider  rlten. 

ein  ftarker  lewe  quam  d6  dar 
8520  Az  der  ungehiuren  fchar 

und  wolte  den  keifer  ane  yam. 

des  muofe  er  felbe  fich  bewam 

er  gap  dem  lewen  einen  flac, 

daz  er  t6t  vor  im  lac. 
8525  d6  quAmen  fprechende  bem, 

die  begunden  an  den  keifer  gern, 

daz  ^r  in  ir  tdten  geebe  wider, 

die  dA  geflagen  wAren  nider: 

fi  woltens  ir  jungen  bringend 
8530  daz  er  weere  ze  Kerlingen, 

diz  troumte  im  aber  iefA 

und  fehe  gr6ze  fröude  da 

und  üf  den  hof  ein  tier  quam, 

daz  was  gr6z  und  alfö  freillam, 
8535  daz  er  käme  vor  im  genas. 

wan  daz  got  mit  im  was, 
"i       16  hetez  im  den  11p  benomen. 

nu  fach  er  einen  rüden  komen 

von  finem  palafe  dar, 
8540  der  was  gr6z  unde  zomvar, 

der  lief  daz  felbe  tier  an. 

den  fic  er  fchiere  gewan, 
[xxxv.]  15 
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ez  wart  von  im  erbizzen. 
ir  fult  daz  rehte  wizzen, 

8545  fwie  wol  der  keifer  genas, 

daz  im  dia  naht  unfenfte  was. 

Nu  lize  wir  dife  rede  hie 
und  hceren  wies  Marlilie  ergie, 
dem  Ruolant  fluoc  den  arm  abe. 

8550  der  quam  mit  grAzer  ungehabe 
hin  wider  heim  ze  Sarrag6z. 
da  wart  diu  klage  ummflzen  gr6z 
umb  fin  £re  und  umbe  flnen  lip. 
Pregmunda  On  getriwez  wip 

8555  diu  hete  ir  finne  nAch  yerlom. 
fi  huop  zir  goten  einen  zom. 
fi  fprach:  ir  habt  mich  betrogen, 
fwaz  ir  Taget  daz  ift  gelogen: 
des  müezet  ir  iemer  fin  gefchant 

8560  d6  wart  ir  bethüs  zehant 
zebrochen  von  ir  geböte, 
dar  zuo  warf  fi  diu  apgote 
under  hunde  und  under  fwtn. 
die  die  h£rlten  folten  Dn, 

8565  Apollen  unde  Mahmeten, 

die  hiez  fi  under  di  fiieze  treten, 
und  einen,  der  hiez  Tervigant, 
an  den  hete  fi  gewant 
ir  fltzes  ein  michel  teil, 

8570  er  gehiez  ouch  ir  vil  gr6z  heil, 
daz  der  künec  den  Cc  nseme 
und  frceliche  wider  qusme, 
den  frAgte  fi  nu  maere, 
wa  irs  herren  arm  wiere. 

8575  dA  fweic  er  alfe  ein  ander  ftein. 
des  huop  fich  zwifchen  in  zwein 
ein  Awic  vSentfchaft  zehant 
die  großen  hulwen  die  man  Tant, 
d&  hiez  fi  in  werfen  in. 

8580  C  fprach:  die  wtle  ich  lebende  bin, 
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tö  werdet  ir  niemer  g^ret. 

ez  ilt  vil  gar  yerk^ret, 

fwaz  ich  iu  liebes  hla  getan. 

daz  ich  iu  her  gevolget  hAn, 
8585  daz  wil  ich  iemer  gote  klagen 

und  wil  iu  gar  widerfagen. 
Marfilies  der  was  ungefunt, 

wand  er  was  tätliche  wunt: 

er  wart  an  fln  gemach  getragen. 
8590  nu  h6rte  er  fä  zehant  Tagen, 

daz  im  quaeme  über  mer 

ein  vil  kreftigez  her. 

daz  brAhte  der  künec  PAligAn, 

dem  was  Marfilies  undertAn 
8595  und  hete  von  im  finiu  laut 

dem  heter  finen  boten  gefant 

m£  danne  vor  fehs  jAren, 

do  fin  Karl  begunde  vAren, 

und  het  im  ze  wizzen  getan, 
8600  em  mohte  des  niemer  engAn, 

em  müefe  {liefen  fin  leben 

od  er  müefe  fich  Karle  ergeben, 

em  wolte  im  helfen  mit  her. 

nu  was  er  komen  über  mer. 
8605  der  gr6ze  künec  von  PerfiA 

in  die  kleinen  Alexandrid 

dar  was  er,  alfe  ich  hän  vernomen, 

mit  zwein  und  vierzec  künegen  komen, 

die  im  alle  wAren  undertAn. 
8610  nu  fuor  der  künec  PAIigAn 

mit  den  finen  in  die  SaybrA 

und  liezen  alle  ir  fchif  d& 

und  zugens  Az  üf  daz  lant. 

do  enwas  dA  niemen  erkant, 
8615  daz  er  ie  gefsehe  grözer  her. 

fi  jähen  fi  wolten  Ane  wer 

durch  al  die  werlt  riten, 

in  möhte  niemen  geftriten. 
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Nu  hiez  der  künec  PAligln 

8620  die  im  dA  w&reD  undertAn, 
allefamt  für  fich  komen. 
fin  beten  Doch  niht  vernomeD 
war  umbes  Az  quAmen, 
unz  daz  (iz  dA  yernAmeD. 

8625  er  Tagte  in  zornlicbe: 

mir  bAt  Karl  in  mtnem  rtcbe 
grAzen  weiten  gemacbet 
icb  wolte  es  fln  yerfwacbet, 
ob  ers  genuzze  als  umbe  ein  bftr. 

8630  ez  fint  nu  rebte  Tebs  jAr, 

daz  mir  MarClies  boten  fante, 
dö  im  Karl  die  marke  brante, 
und  enb6t  mir  micbel  ungemacb, 
als  icb  felbe  an  finem  brieve  lach, 

8635  Karle  wa;re  an  im  gelungen: 
der  bete  in  barte  betwungen. 
d6  gerte  er  belfe  an  micb. 
nu  dunket  micb  daz  biUicb, 
daz  icb  im  belfe  dar  zuo. 

8640  nu  rAtet  wie  icb  daz  getuo, 
daz  icb  gewalteclicbe 
befride  mtniu  riebe 
nAcb  mtnes  namen  Are. 
d6  fwuoren  im  vil  fdre 

8645  beide  künege  unde  furlten 
und  fprAcben  lin  getürlten 
fln  gebot  niemer  übergftn. 
fwaz  er  fi  bieze  beftftn, 
dein  wante  fi  debein  n6t, 

8650  ezn  tete  der  grimmige  t6t 

DA  fpracb  fln  fun  t&  zebant, 
der  was  Malprtmes  genant: 
ir  babt  bie  wol  fA  grAze  kraft, 
flt  ir  von  Karle  fcbadebaft, 

8655  daz  irz  vil  fcbiere  widertuot 
uns  ift  daz  nütze  unde  guot. 
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weit  ir  iuch  felben  tten, 
daz  wir  durch  Spanje  kdren: 
fo  ir  Parts  zebrecbet 

8660  uod  iuch  au  Äche  gerechet, 
daz  ir  die  ftete  Hne 
ze  berge  bt  dem  Btne 
allefamt  erftritet 
und  danne  ze  RAme  ritet 

8665  und  im  d&  nemet  finen  gwalt 
fin  hAhvart  ift  tö  manecvalt, 
al  die  wile  er  R6me  hAt, 
daz  er  iu  iemer  widerlUt 
nemt  im  lip  unde  guot, 

8670  f6  fit  ir  von  im  ungemuot: 
daz  ift  daz  befte  getAn. 
dA  fchuof  der  künec  PAIigAn, 
daz  man  im  für  fleh  gewan 
zwtoe  flne  heinliche  man« 

8675  er  fprach:  ClarjAn  und  Claijens, 
iwer  Täter,  der  künec  Maltrens, 
der  bete  an  triwen  gr6ze  kraft, 
werbet  mine  botfchaft 
ze  Marfilien  mtnem  man, 

8680  dem  ich  wol  finer  Aren  gan. 
fiieret  im  difen  bantfchuoch  dar 
und  Taget  mir  rehte  wiez  da  var, 
und  Taget  ouch  im  ich  fi  hie  bt. 
fwar  im  aller  liebeft  fl, 

8685  d&  kAre  ich  mit  dem  her  hin, 
Cft  daz  ich  im  nütze  bin, 
daz  er  mich  wtfe  in  daz  laut 
ich  gereche  flnen  brant 
oder  ich  gelige  tdt  der  nider. 

8690  nu  kumt  fchiere  her  wider, 
ich  wil  iwer  hie  beiten, 
unz  muge  wir  uns  bereiten, 
fwaz  uns  ze  tuonne  gefchiht, 
daz  man  uns  wol  bereitet  fiht 
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8695      Die  boten  quämen  ze  Sarrag6z. 

M  was  diu  klage  aifA  gröz, 

daz  fi  TernAmeD  in  ir  tagen 

nie  gr6zer  weinen  unde  klagen. 

dt  frlgtens  waz  d&  waere 
8700  nAch  fo  gr6zer  ungebsere. 

d6  fprAchen  frowen  unde  wip, 

in  wfiBre  unmaere  der  Itp, 

fi  mohten  wol  von  fchulden  klagen. 

die  man  wsBren  alle  erflagen, 
8705  dar  zuo  waeren  ir  gote  yerkorn. 

die  künegtn  hetes  durch  den  zorn 

geworfen  under  die  hunde: 

wer  in  nu  gehelfen  künde? 

dA  fi  des  vil  Temlmen 
8710  und  fi  ze  Marfilie  quAmen, 

d6  was  noch  gr6zer  klage  dA, 

dann  iender  waere  anderfwl 

fi  tähen  in  kumberliche  ligen. 

d6  giengens  Tür  in  unde  nigen: 
8715  dar  nAch  fprAchens  alfA: 

nu  müeze  iuch  fchiere  machen  frA 

Mahmet  der  vil  gr6ze 

und  alle  flne  gen6ze. 

uns  ift  leit  iwer  ungemacb. 
8720  mit  arbeiten  er  üf  fach, 

er  fprach:  waz  mohtens  mir  firum  fin? 

ich  hiez  fi  werfen  fiir  diu  fwtn 

und  hiez  ir  hüs  brechen: 

dazu  mohtens  niht  gerochen. 
8725  fi  gehiezen  mir  den  fige. 

nu  wartet  felbe  wie  ich  lige: 

mir  ift  min  arm  abe  gefiagen. 

dazu  hülfen  fi  mir  nie  klagen, 

daz  fi  mich  ie  geraechen 
8730  od  ein  wort  der  wider  fpraechen. 

fi  fwigen  als  die  fteine. 

wolte  got  waerens  gemeine 
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verbrunnen,  fwaz  ir  waere. 
fi  lint  alle  triigenffire. 

8735      Die  boten  fprAchen  fürbaz: 
herre,  ir  fult  vernemen  daz, 
war  umbe  wir  her  geriten  hän. 
iwer  herre  der  künec  PAIigAn 
der  ift  iu  komen  in  daz  lant 

8740  und  hAt  uns  felbe  her  gefant. 
er  enbiutet  iu  er  fi  hie  bi. 
nu  enbiutet  im  wA  iu  liep  fi: 
dA  ritet  er  hin  mit  fime  her 
er  hat  mit  im  über  mer 

8745  zw6ne  und  vierzec  künege  brlht 
und  hAt  Geh  alfA  vor  bedAht, 
daz  er  alf6  üz  komen  ift, 
beftüende  in  felbe  Jhefus  Krift, 
der  müefe  figelös  fchlnen, 

8750  quffim  er  mit  al  den  finen. 

unferm  herren  ift  nu  worden  zorn : 
im  hAnt  die  beiden  gefworn, 
daz  fi  iwem  arm  fA  rechen, 
daz  fi  Karle  gar  zebrechen 

8755  beidiu  Parts  und  Äche 

und  nemen  im  in  der  räche 
beidiu  B6me  und  Lateran, 
dazn  kan  nu  niemen  underftdn, 
des  müeze  Karl  gar  enbern. 

8760  fin  6re  mac  niht  langer  wern. 
Pregmunda  di  küneginne  fprach: 
iu  endunket  der  keifer  nie  tt  fwach, 
er  ahtet  di  künege  die  nA  fint 
als  ein  einneehtec  kint 

8765  ir  vindet  in  hie  nfthe  bt. 
feht  wA  daz  neehfte  velt  fi, 
da  lit  er  an  mit  folher  kraft, 
brühtet  ir  alle  heidenfchaft, 
irn  gefigtet  niemer  defte  baz. 

8770  diz  enfpriche  ich  niht  umbe  daz 
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ine  günne  mtnem  herren  wol 
des  ich  im  ze  rehte  gunnen  fol. 
dem  keifer  hilfet  aber  ein  man, 
dem  niemen  angeCgen  kan: 

8775  daz  ift  fin  herre  Jhefus  Krift. 
ir  errart  wol  ob  ez  wAr  ift. 

Do  die  boten  urloup  genAmen 
und  wider  zir  herren  quAmen, 
dA  fagtens  boafiu  m«re: 

8780  Spanje  daz  ftüende  Isre» 
die  flne  wsren  alle  tAt, 
Marfilies  tege  in  grAzer  nAt, 
im  wsre  fin  arm  gefiagen  abe. 
noch  w«re  da  grAzer  ungehabe» 

8785  die  künegtn  bete  durch  den  zoni 
ir  gote  allefamt  Terkom. 
dA  bezerten  fi  daz  mere 
und  fprAchen,  der  keifer  wsre 
vil  nflch  gar  überwunden. 

8790  fi  beten  wol  bevunden, 

man  möble  in  Übte  verjagen, 
im  wiere  Ruolant  erflagen, 
der  fines  bers  pfliege. 
an  den  fin  trAft  Isge» 

8795  die  wsren  allelamt  tAt 
durch  die  klegellcbe  nAt 
lege  Karl  bt  der  walftat 
und  w«re  vebtennes  lat: 
da  mobten  C  in  vinden, 

8800  beide  vAben  unde  binden. 

Üf  fpranc  der  künec  PAligAn. 
er  fprach:  nu  lAt  et  bin  gAn, 
fwer  gäben  muge,  der  gäbe 
und  helfe  daz  ichn  gevAhe: 

8805  fAft  mtn  vart  wol  bewant 

ein  künec  was  Jenias  genant,    . 
den  biez  er  daz  her  bewam 
und  biez  fi  vafte  enwec  vam. 
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do  die  künege  diz  vernAmen 
8810  und  fi  zefamene  quAmen, 

mit  michelem  fchalle 

li  dröuten  Karle  alle. 

dfl  wart  gedröut  und  gebroget 

üf  den  rcemefchen  voget, 
8815  ezn  mohte  niemen  gahtet  hAn. 

nu  nam  der  künec  PAligAn 

finer  herzogen  fcbiere 

der  gewaltegeften  viere 

und  reit  vor  dem  her  dan 
8820  ze  Marfilie  flnem  man. 

dfl  hiez  in  willekomen  fin 

Pregmunda  diu  künegtn. 

ze  flnen  fuezen  fi  lieh  bAt 

fi  fprach:  nu  muoz  ich  grAze  nAt 
8825  iemer  weinen  unde  klagen. 

mtner  liine  der  fint  zwAne  erflagen, 

Karl  hAt  den  dritten  hin, 

des  ich  vil  ungewis  bin, 

ob  er  noch  den  Itp  habe. 
8830  mtnem  herren  ift  flu  arm  abe. 

friunt  guot  unde  man 

und  fwaz  ich  mAge  ie  gewan, 

daz  ift  mir  allez  benomen. 

ich  bin  in  gotes  «hte  komen : 
8835  diu  felde  hAt  mich  gar  verlAn. 

owA  waz  ich  gelebet  hAn 

unfelden  und  herzeleides! 

fA  helfe  mir  got  des  eides, 

darf  mir  niemen  wandel  geben» 
8840  ich  nieme  den  tAt  für  daz  leben. 
DA  der  künec  diz  vemam, 

under  finen  mantel  er  fi  nam. 

er  fprach:  nu  gehabt  iuch  baz 

und  wizzet  wierllche  daz, 
8845  ir  riwet  mich  und  iwer  man, 

daz  ichz  niht  wol  gefagen  kan. 
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ine  wil  oucb  niemer  werden  frA, 

ine  gereche  iuch  alfA, 

daz  Karl  t6t  vor  mir  gelige 
8850  und  ich  den  kriften  angefige 

fA  gar  daz  dar  nAch  niemen  m6 

geloubet  an  die  niwen  6. 

diu  küneginne  wtfte  in 

in  eine  kemenAten  hin, 
8855  da  er  den  künec  Marfilien  vant 

der  hiez  in  iefA  zehant 

gote  willekomen  fln« 

wol  mich,  fprach  er,  herre  min» 

daz  mir  diu  felde  ift  gefchehen, 
8860  daz  ich  iuch  vor  tAde  hAn  gefehen 

mim  gefchach  nie  liep  merre. 

aller  künege  herre, 

nu  enmac  ich  langer  niht  leben. 

ich  muoz  min  lehen  üf  geben, 
8865  dar  zuo  twinget  mich  diu  nAt 

min  erben  die  fint  alle  tAt 

nu  beitatet  wlsliche 

diz  guote  künecrlche. 

ezn  zimt  benamen  deheinem  man, 
8870  wan  der  wol  getar  unde  kan 

rihten  Uhen  unde  geben 

und  alfA  hArliche  leben, 

daz  er  vor  den  Aren  iht  enfpar 

und  rehte  in  küneges  wlfe  var. 
8875  des  danket  im  PAligAn. 

ich  wil  dlnen  rAt  hAn 

vil  gerne,  fprach  er,  lieber  man, 

der  liebelt  den  ich  ie  gewan. 

min  beitet  ein  vil  grAz  her: 
8880  ich  wil  fehen  wie  fich  Karl  wer, 

als  min  wille  an  im  ergA: 

fA  fehe  wir  danne  wie  ez  ftA. 

ich  muoz  dich  klagen  iemer, 

ine  fiinde  den  herren  niemer, 
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8885  der  diz  rtche  fA  wol  Arte, 
weinende  er  dannen  kArte, 
er  kuTte  die  frowen  unde  reit 
fin  her  was  lanc  unde  breit. 
da  mite  reit  er  über  mäht 

8890  beidiu  den  tac  und  die  naht, 
unze  er  an  die  (tat  quam, 
dA  fin  gewalt  ende  nam. 
Diz  was  rehte  der  tac, 
dA  der  keifer  dA  lac, 

8895  da  er  in  finem  troume  leit 
fA  maneger  hande  arbeit 
dA  riten  im  dife  Hute  zuo. 
des  felben  morgens  vil  fruo 
wahte  der  gotes  man 

8900  und  huop  yil  grAze  klage  an 
beide  umbe  Ruolandes  tAt 
und  umbe  die  künftige  nAt, 
die  er  in  dem  troume  fach, 
zuo  den  finen  er  dA  fprach: 

8905  wim  haben  nie  fA  grAz  leit 
unfer  nAt  und  unfer  arbeit 
dine  fint  noch  niht  verendet: 
fwederz  got  gewendet» 
an  fchaden  oder  an  gewin, 

8910  ez  fchint  wol  daz  ich  fiindec  bin. 
iä  Yon  wü  got  niht  enbem, 
em  welle  mich  kumbers  gewem. 
ich  hAn  in  mtnem  troume  erfehen, 
daz  uns  ze  Itden  ift  gefchehen 

8915  vil  fchiere  michel  arbeit 

der  die  marter  und  die  menfcheit 
durch  unfern  willen  nam  an  fich, 
der  mache  ez  uns  gensdeclich. 
Der  Beier  herzöge  fprach: 

8920  uns  enmac  dehein  ungemach 
von  ftrtte  niemer  gefchehen. 
ich  hin  ze  Runzevftl  gefehen. 
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daz  fi  alle  t6t  fint  gelegeo, 

die  der  beiden  lande  folten  pflegen. 

8925  wie  kan  uns  danne  mifleg6n? 
ezn  n  daz  uns  diu  wtp  heften 
oder  daz  uns  got  tuo  den  t6t, 
wir  beliben  Ane  ftrttes  nAt 
dA  Karl  von  dem  bette  quam 

8930  und  fin  gewant  an  lieh  genam, 
da  fach  er  vorne  an  im  ftän 
ein  kriuze,  daz  was  wolgetln, 
daz  dar  quam  Ane  menfchen  haut 
daz  bete  im  Jbefus  Krift  gefant: 

8935  des  frönte  er  lieb  vil  ftre. 
ez  was  oucb  iemer  m£re 
unz  an  flu  ende  fln  fite, 
daz  er  ficb  fegente  der  mite, 
ez  bAt  nocb  zAcbe  grozen  ruom: 

8940  da  bt  Itt  micbel  beiltuom. 

DA  riet  dem  keifer  fin  muot, 
ez  dübte  oucb  fine  wlfen  guot» 
daz  er  ze  RunzevAl  rite 
und  got  Arte  da  mite, 

8945  daz  er  zelamene  bieze  tragen 
die  im  da  wAren  erflagen 
und  beftatte  fi  zer  erden, 
daz  ir  fleifcb  nibt  dorfte  werden 
den  vogelen  ze  beile 

8950  nocb  den  tieren  ze  teile. 
dA  fin  vane  gewendet  wart 
und  ficb  buoben  an  die  vart, 
dA  quftmen  im  zwAne  boten  nAcb. 
die  fprflcben:  war  ilt  iu  fA  gAcb, 

8955  ein  keifer  vol  übermuotes? 
iu  genüeget  debeines  guotes, 
fit  ir  ze  rebte  wellet  bAn, 
daz  iu  al  diu  werlt  fi  undertAn. 
nu  enfftmet  ez  nibt  mAre. 

8060  ir  fult  bie  guot  und  Are 
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und  michel  ]op  erwerben 

oder  ir  müezet  benamen  erfterben. 

iu  enbiatet  der  künec  PAligAn, 

ir  fuH  im  wefen  underUin 
8965  und  fult  im  iwem  zins  geben 

beidiu  über  guot  und  über  leben: 

des  wil  er  iueh  erlAzen  niht 

fprechet  ir  der  wider  iht 

und  fliehet  ir  von  hinnen, 
8970  im  muget  doch  niht  entrinnen. 

er  jaget  iu  nAch  durch  elliu  laut, 

unz  er  iuch  bringet  an  fin  bant. 

diu  burc  ift  niender  fA  guot» 

da  ir  vor  im  üfe  fit  behuot 
8975  er  enbiutet  iu  er  fi  hie  bl. 

fwaz  iwer  wille  nü  fi, 

des  fult  ir  iuch  gein  uns  erbam. 

dar  nAch  wil  er  ouch  danne  vam. 
Als  diu  rede  vemomen  wart, 
8980  do  begunde  der  keifer  den  hart 

harte  zornltche  ftreichen. 

er  fprach :  wie  weiz  er  mich  fA  weichen, 

daz  er  fus  üf  mich  broget? 

ich  heize  der  roemefche  voget 
8985  wflere  got  nAch  finem  rehte  erkant, 

mir  folten  billlch  elliu  lant 

ze  RAme  wefen  undertAn. 

wie  getorfte  mir  dA  PAIigAn 

enbieten  folhe  gruoze? 
8990  des  ftAt  er  mir  ze  buoze: 

daz  muget  ir  im  von  mir  fagen. 

em  darf  mich  niemer  fuoz  gejagen, 

ich  wil  im  fchaffen  folh  heil, 

daz  er  niemer  dehein  feil 
8995  gefpannet  an  fin  antwerc 

für  burc  noch  für  deheinen  berc. 

diz  velt  ift  lanc  unde  breit: 

daz  bget  im  für  die  wArbeit, 
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hie  wil  ich  und  die  miae 

9000  iwern  herren  und  die  fine 
mit  den  fwerten  enpfAhen. 
heizet  in  her  gfthen: 
er  yindet  hie  fwaz  er  fuochet 
ob  es  got  von  himele  ruochet, 

9005  fwie  maneger  finer  künege  fl, 
ich  wirde  hiute  tod  in  fr!, 
irn  kumet  niemer  deheiner  wider: 
got  fleht  fi  felbe  der  nider. 
fin  wellent  fin  niht  erkennen, 

9010  des  fol  fi  iemer  brennen 
der  tiuvel  ir  gefelle 
in  der  grundeI6fen  helle. 

Die  boten  rAmten  ez  dA. 
nu  hiez  der  keifer  iefl 

9015  finiu  hom  durch  daz  erfchellen, 
daz  ftne  hergefellen 
vernffimen  difia  mteve^ 
waz  in  AA  künftec  wsre. 
als  er  die  furften  dar  gewan, 

9020  d6  fprach  der  werde  gotes  man: 
fwer  mit  gote  wil  geMn, 
dem  ift  diu  porte  Af  getin, 
da  er  got  £wecliche  fiht, 
als  unfer  herre  felbe  gibt 

9025  mit  den  Worten  diu  er  fprach, 
do  er  die  marter  ane  fach: 
ich  wil,  lieber  vater  min, 
daz  alle  die  mit  mir  Itn, 
an  den  min  wille  volle  quam. 

9030  die  fiiere  ich  felbe  an  den  ftam 
dA  fi  mit  fröuden  iemer  fint 
die  heizent  mtniu  rehten  erbekint 
fwaz  uns  noch  hiute  hie  gefchiht, 
daz  ift  ein  yerfwigen  dinc  niht 

9035  ez  fchreip  der  künec  DAvlt 
vor  gotes  geburte  manec  zit, 
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ein  Yil  edel  wilTage. 

er  Taget  uns  hiute  von  difme  tage. 

er  fprach:  daz  muoz  ouch  werden, 

0040  der  künec  Af  der  erden 
Mt  üf  wider  finen  herren, 
und  tuot  noch  fchaden  merren. 
er  famnety  daz  Ift  unfin, 
Til  manegen  fürJlen  wider  in. 

0045  ez  hAt  der  künec  PAligAn 
wider  unfern  trehttn  getin : 
nu  Mt  uns  got  dar  zuo  gefpart, 
daz  wir  die  felben  hAhvart 
mit  flner  helfe  rechen 

0050  und  ir  gedanc  zebrechen. 

ir  geloube  muoz  Tor  uns  geligen: 
gote  mac  niemen  angefigen. 
heten  fi  noch  gr6zer  kraft, 
got  machet  uns  doch  wol  figehaft. 

9055  nu  wizzety  fwer  die  tugent  hAt, 
daz  er  in  der  n6t  willec  ItAt, 
daz  Itn  diu  foßlde  ruochet. 
als  got  den  man  verfuochet, 
dA  muoz  er  fslde  erwerben 

9060  oder  (6  gar  verderben, 

daz  er  von  gotes  hulden  kumt. 
fwer  in  der  nAt  niht  enfnimt, 
der  muoz  verfmAhet  werden 
in  dem  himel  und  üf  der  erden. 

9065  nu  lobe  wir  unfern  herren  Krift, 
daz  der  geladeten  f6  vil  ift 
und  der  erweiten  kleine, 
daz  wir  alle  gemeine 
fin  riebe  mugen  ervehten. 

9070  fwer  beltbet  an  dem  rehten, 
ez  fi  man  oder  wip, 
got  gtt  im  wider  finen  lip 
alf6  ganz  und  alf6  klär, 
daz  im  niemer  dehein  hAr 
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0075  Yon  finem  houbet  wirt  Terfeit 
fwer  arbeit  unde  finAcheii 
vil  gerne  lidet  durch  got 
und  behaltet  [elliu]  flniu  gebot, 
fwelh  Itp  TA  nimt  ende, 

0080  daz  wffire  ein  miflewende, 

folter  mit  der  f£Ie  piht  erCüln: 
fA  bete  er  umbe  niht  getAn, 
daz  er  lieh  Mt  TerfmAhen, 
Tolt  ers  niht  I6n  enpfAhen. 

0085  got  ilt  t6  wife  und  16  guot, 
fwelh  11p  hie  flnen  willen  tuet, 
daz  ers  euch  I6n  enpfehet 
dane  wirt  niht  an  verwshet 
got  gtt  der  fAle  gar  wider 

0000  ir  lip  und  elliu  diu  lider, 
diu  got  hie  wAren  underUn. 
diu  fuln  euch  gar  mit  ir  erftAn. 

Als  er  diz  gefprochen  hAte, 
dA  wAfent  er  lieh  drAte, 

0005  Karl  der  yil  reine, 
als  tAtens  algemeine, 
fi  frönten  lieh  der  arbeit 
und  wurden  alfA  wol  bereit, 
daz  fi  nihtes  vergAzen. 

0100  do  fi  Af  diu  ros  geützen, 
dA  reit  er  umbe  die  flne 
und  umbe  die  pilgertne, 
unz  er  fi  harte  wol  befach. 
zwei  hundert  tAfent  er  dA  jacb, 

0105  die  wAren  da  ToUecltche. 
zwAn  edele  furften  riebe, 
die  wAren  von  Kerlingen, 
die  hiez  er  im  dar  bringen: 
daz  was  Wineman  und  Bapote. 

0110  den  was  fA  liebe  hin  ze  gote, 
daz  C  deheiner  nAt  verdrAz, 
fi  wsre  wAnic  oder  grAz, 
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die  fi  durch  gotes  £re  liten. 

li  heten  michel  lop  erftriten. 
0115  als  er  0  für  fich  gewan, 

er  fprach:  Bapot  und  Wineman, 

fit  hiute  an  Buolandes  (tat, 

des  nie  mtn  ougen  wurden  fat 

er  hAt  mich  forgen  dicke  erlAft, 
9120  er  was  vil  gar  des  riches  trAft. 

der  jAmer  Oner  verlult 

muoz  iemer  büwen  mine  bruft. 

ez  tuot  mir  n6t  daz  ich  des  gihe. 

daz  ich  fin  hiute  niene  Che, 
0125  daz  ift  mir  maneges  leides  wert. 

Wineman,  nu  fiiere  du  fin  fwert, 

füere  du  fin  hörn ,  Bapote. 

fi  quAmen  beidiu  von  gote. 

die  tugent  Cnt  an  in  beiden, 
0130  daz  iemer  alle  beiden 

den  fige  müezen  hän  verlorn, 

f6  fi  gehörent  diz  hörn. 

nemt  under  den  Kerlingen  allen 

die  iu  aller  befte  gevallen 
0135  zweinzec  tüfent  unde  hüetet  min 

und  lät  mich  iu  bevolhen  fin. 

ich  h^n  des  harte  guoten  muot, 

ift  daz  mir  got  die  ßate  tuot, 

daz  ich  gereche  minen  anden 
0140  und  benamen  Buolanden: 

des  heire  mir  got  durch  fine  tugent 

mich  hAt  fin  verlorniu  jugent 

von  fröuden  gar  gefcheiden: 

daz  g6t  hiut  über  die  beiden. 
9145       Noch  bete  er  einen  nevcn  dd, 

den  vorderte  er  ie£ft, 

der  was  geheizen  Gebewin. 

er  fprach:  nu  rieh  den  ncven  din, 

nim  felbe  den  vanen  an  die  hant 
0150  und  nim  dir  die  von  Engellant 
ixxxv.]  16 
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allefamt  an  dine  fcbar, 
und  nim  et  fltzecliche  war, 
daz  du  yergezzeft  aller  not, 
und  habe  et  Ruolandes  tot 

9155  vor  ougen  unde  in  muote 
fA  vafte  in  diner  huote, 
daz  dich  der  herzenliche  fwer 
die  w!le  und  dirre  ftrtt  wer. 
die  von  Britanje  fint 

9160  her  komen  t6  diu  gotes  kint, 
die  fiiere  du  neve  Nibeiunc 
und  denke  et  an  den  helt  junc, 
den  lieben  Ruolanden. 
den  rieh  mit  dinen  banden 

9165  noch  hiute  durch  gotes  6re. 
er  riwet  mich  vil  fftre. 
von  Normendte  Bichart, 
fwie  dir  din  hAr  und  din  hart 
vor  zweinzec  jAren  grA  fi, 

9170  dir  fint  noch  vollech^che  bl 
beide  wille  und  diu  kraft, 
des  man  bedarf  ze  ritterfchaft. 
nu  fuere  die  von  Normendin 
und  denke  et  an  den  neven  min 

9175  und  an  die  klage  mtner  n6t 
diswAr  geh^flu  hie  tot, 
fA  hAt  din  alter  voUekomen 
ein  faelegez  ende  genomen. 
von  Flandern  grAve  Aymunt, 

9180  mir  ift  din  manheit  wol  kunt: 
nu  fuere  der  Fteminge  vanen. 
ich  wil  dich  biten  unde  manen, 
durch  got  und  durch  den  willen  min, 
daz  du  dir  bevolhen  Mzeft  fin, 

9185  daz  fi  Ruolanden  miiezen  amen, 
im  dürft  michs  niemer  warnen, 
fprach  der  grAve  Aymunt. 
Ut  mir  got  den  Mp  gefunt, 
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fwaz  ir  mir  kumt  ze  banden, 

9190  die  arnent  Buolanden. 

Jftferans  lieber  friunt  min, 
du  folt  mit  dinem  Tanen  fin 
ein  leiter  der  Friefen, 
und  \ä  mich  biute  Liefen 

9195  durcb  ritterlicbe  triuwe, 

daz  dicb  Ruolant  vafte  riuwe. 
Oygier  von  Tenemarke, 
ich  fröu  mich  din  vil  Itarke; 
fit  ich  dich  ze  gifel  gewan, 

9200  fit  muofen  dich  alle  mtne  man 
Aren  alte  min  kint 
ez  ift  aber  allez  ein  wint, 
fwaz  ich  dir  liebes  hin  getdn^ 
da  wider  alfe  ich  willen  h4n. 

9205  ddswAr  des  biflu  wol  wert 
die  wile  dir  der  lip  wert, 
fö  muoz  din  £re  wahfen. 
nu  füere  die  ftarken  Sabfen 
und  hilf  mir  rechen  mtnen  fchaden. 

9210  er  was  mit  jAmer  fö  geladen 
des  tages  nach  Ruolande, 
daz  er  in  nie  genande 
weder  offenbar  noch  tougen, 
ezn  weinten  finiu  ougen. 

9215       Naymes,  fprach  er,  lieber  man, 
d6  dich  diu  werde  diet  gewan 
ze  Beiem  zeime  herzogen, 
d6  warens  an  dir  unbetrogen. 
du  muoft  iemer  triwen  pflegen. 

9220  du  bift  ein  gewserer  gotes  degen, 
von  Ormenie  geborn. 
da  ift  der  yalfch  f6  gar  verkorn, 
fwaz  gein  untriwen  wiget, 
daz  des  da  niemen  enpfliget 

9225  des  was  ich  dir  heinlich. 

du  weift  vil  wol  daz  ich  dich 
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alles  des  gewerte, 

des  du  ie  an  mich  gegerte. 

des  folt  du  hiute  danken  mir. 

9230  nu  nim  die  Beier  zuo  dir 
die  hAnt  ein  fchöne  her  hie: 
ine  gefach  ein  küener  volc  nie. 
got  hAt  mich  mit  in  gewert 
fi  hAnt  üzerweltiu  fwert 

9235  allefamt  gemeine. 

getriwer  degen  reine, 
rieh  hiute  den  neven  minen 
an  den  übelen  Sarraztnen. 
Der  SwAben  herzöge  G£rolt, 

9240  ich  bin  dir,  fprach  er,  iemer  holt 
und  den  SwAben  algeliche. 
li  hlnt  mir  und  dem  riebe 
vil  dicke  lop  gewunnen. 
ich  wil  vil  gerne  gunnen 

9245  den  edelen  SwAben  unde  dir, 
daz  fi  hiute  vehten  vor  mir. 
daz  n  ir  reht  ouch  iemer  m£, 
die  wile  unz  difiu  werlt  M. 
margrAve  Otte,  fprach  er  dö, 

9250  ich  bin  dtn  hiute  vil  fr6: 
nu  fiiere  die  Rinfranken. 
ich  wil  des  gote  danken, 
daz  mich  die  beiden  belUnt, 
fwaz  fi  wider  mich  getAn  hlnt, 

9255  daz  ich  daz  hiute  rechen  Fol. 
mtn  lieber  friunt  nu  tue  fö  wol 
und  denke  an  Buolandes  t6t 
und  an  die  klage  mtner  n6t. 
die  von  Lutringen  fin  gemant, 

9260  daz  fi  ze  mtner  zeswen  baut 
durch  got  noch  hiute  ftrlten, 
und  zuo  der  andern  fiten 
die  edelen  Burgundiere. 
ir  flege  die  fint  vil  fwiere: 
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9265  fi  kunncD  wol  lop  erftriten. 

da  enzwifchcn  wil  ich  riicn 

mit  den  von  Francriche. 

dr!  helde  ritterliche 

die  fuln  riten  umbe  mich, 
9270  daz  ift  Argün  und  Dietrich, 

die  fnident  hiute  leiden  fnit 

fö  fol  ir  bruoder  Gotfrit 

noch  hiute  liieren  minen  vanen. 

die  endarf  ich  niemer  gemanen, 
9275  daz  fl  mir  yafte  b!  geftAn. 

wir  mugen  einander  niht  verlän 

die  wile  die  ftle  bi  uns  fint. 

Krilt  der  reinen  meide  kint 

mach  uns  hiute  vor  den  beiden  fri, 
9280  reht  als  die  wArheit  an  uns  fi. 
D6  fl  fich  fus  bewarten 

und  fich  \il  wol  gefcharten, 

dö  bete  Karl  eine  fchar. 

diu  was  ritterliche  gar, 
9285  mit  den  was  er  wol  behuot. 

fi  beten  alle  den  muot, 

daz  fi  wolten  ligen  t6t, 

6  fi  durch  deheine  n6t 

von  ir  herren  wolten  k^ren. 
9290  fi  wolten  in  wol  mit  £ren 

von  dem  ftrite  bringen. 

fi  wAren  von  Kerlingen. 

fi  lühten  unde  brunnen, 

als  der  fchin  von  der  funnen. 
9295  ir  herzen  unde  ir  finne 

die  brunnen  von  der  minne, 

die  fi  ze  gote  bäten. 

diu  t4t  die  fi  täten 

diu  lAhte  ritterliche. 
9300  über  allez  ertriche 

wurden  ir  werc  vermsret 

fi  hänt  diu  wort  bewaeret, 
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diu  man  an  den  buochen  fiht. 
got  fprichet:  fö  der  fame  nihi 

9305  gedihet  Af  der  erden, 

föne  mac  des  wuochers  niht  werden, 
alfe  im  wol  gelinget, 
micheln  wuocher  er  bringet 
die  herren  wurden  wuocherhaft. 

0310  der  beilege  geilt  gap  in  die  kraft» 
daz  der  geift  daz  fleifch  überwant 
und  fln  gewalt  fö  gar  Tcrfwant, 
daz  fl  der  ffile  werc  worbten 
und  des  fleifcbes  t6t  niht  Torbten. 

9315       Gotfrit  der  degen  lobefam 
des  keifers  zeicben  er  dA  nam, 
daz  was  ein  b£rllcber  Tane. 
unfers  berren  bilde  ftuont  dar  ane 
mit  finen  flammen  guldinen, 

9320  als  er  uns  nocb  Fol  erfchtnen 
an  dem  jungeften  urteile, 
den  faelegen  ze  beile, 
die  im  nAcb  volgen  müezen. 
fante  Petern  ze  finen  fiiezen, 

9325  als  im  der  gewalt  ift  verMn, 

als  facb  man  in  an  dem  vanen  flän. 
nu  erbeizte  er  nider  üf  daz  gras 
der  keifer,  wände  er  wife  was. 
daz  liez  er  dicke  fchinen. 

9330  Yor  allen  den  finen 
viel  er  gote  ze  fuoze 
mit  eime  vil  tiefen  gruoze. 
er  fprach :  got  berre ,  wis  gemant, 
Jonas  den  der  vifcb  verflant, 

9335  in  dem  er  dri  tage  was 

und  docb  mit  diner  krafl  genas, 
den  bebuoteftu  unde  erldltelt 
trceft  uns  als  du  in  tröfteft 
micb  biute  und  alle  die  hie  Hnt 

9340  gedenke,  berre,  an  diu  driu  kint, 
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bi  den  du  fchepficre 

in  dem  glüenden  oven  wscre 

und  in  behielde  daz  leben: 

die  genAde  ruocbe  uns  biute  geben 

0345  wider  den  die  uns  bie  vient  wefen, 
daz  wir  mit  diner  kraft  genefen 
an  dem  libe  und  an  der  f^le. 
du  erzeigtes  an  Daniele, 
dA  er  vor  den  lewen  genas, 

9350  daz  din  genAde  kreftec  was. 
nu  gip  uns  herre  dtne  kraft, 
daz  wir  hie  werden  figehaft 
an  des  leiden  tiuvels  her. 
du  lAfteft  Petem  Az  dem  mer, 

9355  do  er  fAre  vorhte  den  tAt: 

als  loefe  uns  hiute  von  der  not 
durch  willen  des  lieben  mannes, 
dtnes  erweiten  Johannes, 
der  vor  der  vergift  genas 

9360  und  in  dem  brinnenden  öle  was 
mit  dinen  gnAden  behuot. 
du  bift  bezzer  danne  guot: 
daz  Mze  uns  hiute  werden  fchtn. 
durch  alle  die  dir  liep  fin 

9365  und  durch  diner  marter  willen, 
hilf  uns  die  geftiilen, 
die  uns  des  rebten  glouben 
vil  gerne  wolten  berouben. 
DA  der  keifer  diz  gebet 

9370  von  herzen  gründe  tet 
für  alle  die  kriftenheit, 
dö  faz  er  üf  unde  reit 
fi  bliefen  ir  hörn  aUe. 
do  bekante  man  in  dem  fcballe 

9375  Ruolandes  hom  Olifanden. 
dA  weinten  Ruolanden 
alle  die  von  Kerlingen, 
dö  lie  Dn  ros  fpringen 
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Karl  der  tugentrfche 

9380  mit  fröuden  ritterliche. 

durch  ir  liebe  daz  getAn  wart 
er  hiez  im  ziehen  finen  hart 
durch  des  halsperges  ringe 
und  fragte  die  Kerlinge, 

9385  wie  im  daz  zeichen  za^me. 
dö  dAhte  fiz  fö  genseme 
daz  fi  allefamt  alfö  \Aien 
und  ez  dar  nAch  fite  hAten, 
unz  man  die  berte  begunde  fchern: 

9390  done  mohtez  langer  niht  gewern. 
Nu  quam  ze  PAIigAne 
ein  SurjAn  fin  undertAne. 
der  fprach:  ich  was  mit  liften 
komen  under  di  kriften, 

9395  da  ich  den  grimmen  keifer  fach 
und  hörte  wol  waz  er  fprach. 
er  geheizzet  uns  gröze  freife 
und  fröut  fich  iwer  reife, 
die  ir  dA  her  habt  getAn. 

9400  er  gibt,  ful  er  den  lip  hAn, 
er  gereche  finen  anden. 
dicke  nennet  er  Ruolanden 
und  ander  fine  gefeilen, 
wir  wellen  oder  cnwellen, 

0405  wir  müezen  mit  in  flriteni 

wim  wellen  in  danne  entritcn 
vil  lafterltche  hin  wider, 
fi  vielen  ir  venje  der  nider. 
dö  viel  ich  ouch  mit  in  zetal, 

9410  dar  umbe  daz  ich  mich  verbal 
und  ouch  ir  willen  bevant. 
ir  wurdet  dicke  dA  genant 
fi  bAten  ir  berren  Krift, 
an  dem  ir  tröft  aller  ift, 

9415  daz  er  iuch  müeze  vellen 
und  ander  iwer  gefellcn 
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und  in  gsbe  felde  unde  Cge. 

waz  hülfe  uns  ob  ich  daz  verfwige? 

in  gefach  fö  ritterlichen  ün 
9420  Yon  gebsrden  nie  als  an  in 

und  enweiz  wes  ich  uns  troeften  mac. 

in  gelebte  mir  nie  tö  leiden  tac. 
Dö  fprach  der  künec  PäligAn: 

lA  dtne  tumbe  rede  lUn. 
9425  ez  ift  ir  jungefter  tac. 

fwaz  ir  mir  kumet  in  den  flac, 

die  müezen  nAch  Ruolande  wert. 

dar  zuo  betwinget  fi  diz  fwert: 

daz  ift  PreciofA  genant 
9430  daz  lAt  iu  allen  fin  bekant, 

daz  ift  ze  ftrite  min  ruof. 

iefA  gebot  er  unde  fchuof 

daz  die  beiden  ietä 

PrecioN!  PrecioIA! 
9435  alle  rieren  da  zeftunt, 

daz  in  daz  zeichen  würde  kunt. 
Unz  daz  ruofen  was  getAn, 

do  begunde  der  künec  PäligAn 

dem  keifer  alfö  nAhen, 
9440  daz  diu  her  einander  Eihen. 

dö  wAfenten  lieh  die  beiden 

und  ahten  under  in  beiden, 

wie  geltche  ir  wsre  an  der  zai. 

dö  beten  die  beiden  über  al 
9445  zwei  hundert  Sarraztne 

wider  einem  pilgerine. 

des  wAnde  der  künec  PAIigAn 

den  ßge  vil  gewis  bin. 

er  was  ouch  ein  tö  ftarc  man, 
9450  daz  er  fleh  wAfen  began 

mit  guoten  balspergen  zwein. 

vier  bofen  leite  er  an  diu  bein, 

er  fazte  üf  einen  flinshuot 

und  einen  veften  heim  guot. 
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0455  fia  wAfenroc  was  lobes  wert 
dar  über  gurte  er  ein  fwert, 
daz  wol  ze  beiden  ecken  fneit 
ez  was  lanc  ftarc  unde  breit 
und  fchcene  als  ein  fpiegelglas. 

0460  dö  er  wol  gewAfent  was, 
dö  trat  er  in  den  ftegereif, 
daz  er  an  den  fatel  niht  engreif, 
unz  er  daz  ros  überfchreit 
fin  fchilt  was  dicke  unde  breit 

0465  und  bete  gekoftet  fö  vil, 

daz  ich  daz^wol  gelouben  wil, 
daz  nü  dehein  arm  man 
einen  folhen  fchilt  erziugen  kan. 
Dö  fi  fö  nAhe  quAmen, 

0470  daz  fi  diu  hom  vemAmen, 
do  begunde  den  beiden 
der  fchal  fö  vaftc  leiden, 
der  von  Olifande  döz» 
daz  fi  des  {ebenes  verdröz. 

0475  dö  fprach  der  künec  PAIigdn: 
fwaz  er  wil,  daz  ilt  getAn, 
der  mir  gcftillet  daz  born. 
mirn  wart  nie  niht  alfö  zorn. 
der  fun  zuo  dem  vater  fprach: 

0480  herre,  mir  w£er  ungemach, 

daz  iemen  biute  vor  mir  ftrite. 
ir  6ret  mich  harte  d&  mite 
und  6ret  iuch  fclben  michel  baz, 
daz  ir  mir  hiute  erloubet  daz, 

0485  daz  ich  der  £rlte  fi  dA  hin, 
wand  ich  daz  billiche  bin. 
der  vater  fprach:  daz  fol  fin, 
difiu  6re  wirt  ouch  elliu  din, 
der  ich  dir  harte  wol  gan. 

0400  wan  ich  bin  fchiere  ein  alter  man 
fö  mache  ich  dir  undertAn 
elliu  diu  lant  diu  ich  bAn, 


VON  DEM  8TBICKER.  251 


daz  fi  dir  dienende  fint. 

ich  wil  dich  warnen  als  min  kint, 
9495  bejageftu  biute  di  ^re, 

ez  hilfet  dich  iemer  m^re. 
Nu  nante  der  künec  PAIigAn 

die  er  zen  heften  wolle  hAn, 

zw^ne  künege  grimmes  muotes. 
9500  den  getriweter  fö  wol  guotes, 

daz  er  fin  6re  an  ß  liez. 

Kurlens  der  efne  hiez 

und  Clappamors  der  ander. 

an  den  felben  vander 
9505  beide  helfe  und  den  muot, 

die  er  gerne  nam  flir  guot. 

ich  bekenne  iuch,  fprach  er,  beide  wol 

und  wil  die  wile  ich  leben  fol 

iwern  rfchtuom  gerne  m^ren, 
9510  und  wil  iuch  da  mit  Aren, 

daz  ir  mines  funs  gefellen  fit 

und  fiieret  mit  iu  an  den  ftrit 

zweinzic  hArltche  fcbar. 

fö  fiiere  ich  felbe  zehen  dar, 
9515  dem  g^t  uns  rehte  niht  abe. 

ich  wil  daz  ieslichiu  habe 

drizec  tüfent  unde  m^re. 

ich  fröwe  mich  des  vil  Cftre, 

daz  ich  ie  gelebte  difen  tac, 
9520  daz  mir  Karl  niht  entrinnen  mac. 
Nu  hebet  iuch  manliche  dar, 

ich  wil  iu  machen  zweinzec  fcbar. 

nemt  die  von  Valpotenröt 

fwaz  ich  den  ze  tuonne  ie  gebot, 
9525  des  wArens  gerne  flizec. 

ir  tAfent  fint  wol  drizec. 

dar  nAch  nemt  die  von  Mers, 

die  hAnt  hie  fö  vil  küenes  hers, 

daz  deheine  tiurer  mugen  fin. 
9530  fi  fint  geborftet  alfam  diu  fwin 
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und  fint  ouch  harte  wol  gar. 

dar  zuo  nemt  die  dritten  fchar 

Yon  Nobles  und  von  Rofle, 

die  vierde  von  Blais  und  von  ClavoCTe. 
9535  von  Solis  fol  diu  fiinfle  fin, 

von  Tempies  und  von  Ermtn 

fol  diu  fehlte  fchar  wefcn. 

die  fint  vil  dicke  alfö  genefen, 

daz  fi  bejagten  michel  lop. 
9540  diu  fibende  fi  von  Jftrichop, 

von  Yalges  fi  diu  ahte. 

die  fint  wol  in  der  ahte, 

daz  man  ir  lop  erkennet, 

fwA  man  die  heften  nennet 
9545  von  Mores  f!  diu  niunde, 

die  mich  zeime  ftieten  friunde 

von  fchulden  hAnt  gewunnen, 

wan  fi  wol  dienen  kunnen. 

die  z6nde  fi  von  Baue, 
9550  diu  eilfte  von  Orkanie, 

diu  zwelfte  von  Niules. 

den  viel  noch  ie  ein  folh  fes, 

daz  fi  den  fige  nAmen, 

fwA  fi  fe  ftrlte  quAmen. 
9555  die  drtzehenden  wil  ich  hAn, 

von  Yalfen:  fwer  die  fol  beftän, 

der  koufet  ez  vil  f6re. 

fi  behertent  hiute  ir  6re: 

des  wirt  man  in  jehende. 
9560  fö  f!  diu  vierzehende 

von  Suiten  und  von  Perre: 

der  tröfte  ich  mich  vil  verre. 

fö  fi  diu  fiin(zehende  fchar 

von  Tronten:  fwaz  mir  ie  gewar, 
9565  daz  het  ich  überwunden, 

zehant  fö  fiz  ervunden. 

Tefielfen  unde  Glefien  die 

hini  me  dan  vierzec  tülfent  hie: 
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daz  fol  diu  fchzehende  fin, 

9570  die  erfullent  wol  den  willen  min. 
diu  fibenzehende  wirt  guot, 
die  ynt  des  grimmen  lewen  muot, 
die  beide  d&  von  Tarmalot: 
die  leiftent  gerne  min  gebot 

9575  die  abzehende  fult  ir  nemen 

Yon  PruITe:  fwes  iucb  wil  gezemen, 
daz  muget  ir  mit  in  enden: 
C  geturren  vil  wol  genenden, 
fö  wil  ich  danne  dA  bt, 

9580  daz  diu  niunzehende  ft 
von  Glamerfft  die  werden, 
man  tünde  übr  al  die  erden 
ir  lügende  niht  gelicbe  kraft 
nocb  baz  bereite  ritterfchaft. 

9585  fö  nemt  die  zweinzecften  ze  bant, 
die  Turkopel  fint  genant 
ir  muget  mit  den  zweinzec  fcharn 
unz  an  der  werlte  ende  varn, 
daz  iu  niemen  mohte  widerflän. 

9590  beidiu  Börne  und  LaterAn 
gib  ich  dir  Tun  ze  löne; 
wirt  dir  der  6ren  kröne 
noch  biute  erteilet  mit  lobe, 
diu  6re  fwebet  dir  iemer  obe. 

9595       So  wil  ouch  ich,  fprach  PAIigdn, 
zehen  fchar  vil  wol  bereite  hdn 
und  wil  dar  nach  vil  gerne  ftreben, 
daz  mir  Karl  ßn  leben 
umbe  Marfilien  müeze  lAzen. 

9600  diu  £rfle  fl  von  GAzen: 

die  ßnt  lanc  und  alfö  gröz, 
daz  es  noch  alle  die  verdröz, 
die  wider  fi  flriten  folten, 
wan  lis  vil  fire  engolten. 

9605  diu  ander  ß  von  Prccors, 
diu  dritte  ft  von  Sibors, 
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von  Ungers  fi  diu  vierde, 
die  an  lobeliche  gezierde 
ir  fliz  fö  f£re  hAnt  gewant, 

9610  daz  ich  nie  bezzer  ritter  vant. 
von  Imanfe  fi  diu  fünfte, 
ez  wirt  hiute  von  ir  künfte 
vil  manec  kriften  CgelAs. 
diu  fehlte  fi  von  MalrAs, 

9615  diu  fibnde  von  Argalifen, 
diu  ahte  von  Binifen, 
diu  niunde  von  Karpine: 
ir  6re  und  ouch  diu  rotne 
kunnen  fi  wol  gem^ren; 

9620  des  wil  ichs  iemer  Aren, 
diu  z6nde  fi  von  Karpöne. 
ich  fwer  under  miner  krAne, 
fwer  hiute  von  uns  entrinnet» 
daz  er  niemer  mk  gewinnet 

9625  weder  lAhen  noch  eigen, 
dö  fwuoren  die  veigen 
PAIig^n  und  fine  man, 
fwer  in  entrünne  von  dan, 
fwä  man  den  gevienge, 

9630  daz  man  in  zehant  hienge. 

Dö  rihte  man  üf  einen  wagen, 
einen  malt  mit  ftahel  wol  beflagen. 
da  was  fin  vane  gebunden  an. 
den  zugen  vor  dem  her  dan 

9635  zw6ne  flarke  merohfen  gröz, 
die  man  vil  vafte  befl6z 
mit  gewsBfen  und  mit  wenden, 
daz  fi  niemen  künde  erwenden, 
fin  Zügen  den  wagen  für  fich. 

9640  der  vane  was  harte  wünneclich. 
man  fach  von  golde  dar  an  Mn 
einen  tracken,  der  was  wol  getJn, 
der  was  innen  hol. 
als  er  des  windes  wart  vol, 
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9645  Co  gebArte  er  alfe  er  lebte 
und  gein  den  liuten  ftrebte. 
des  küneges  bruoder  Kanabus 
der  fprach  ze  PdligAne  alfus 
und  Zandern  finen  gfellen: 

9650  alle  die  geheilegen  wellen, 
die  komen  her  iefä  zehant 
hie  ift  Apolle  unt  Tervigant, 
die  ful  wir  ane  beten 
und  den  lieben  Mahmeten. 

9655  ir  leben  hAt  ^wecliche  krafl. 
dö  viel  diu  tumbe  heidenfchall 
ir  venje  für  diu  apgot 
und  fprAchen:  iuwer  gebot 
daz  müeze  uns  hiute  friften 

9660  unfer  leben  vor  den  kriften. 
helfet  uns  daz  wir  fö  gefigen, 
daz  die  kriften  vor  uns  tot  geligen, 
daz  welle  wir  verfchulden 
fö  Cftre  gein  iwem  hulden, 

9665  daz  ir  iemer  6re  müezet  hän 
des  dienftes  des  iu  wirt  get^n. 

Alfo  knietens  unde  bäten, 
ir  gebärde  die  fi  hAten 
der  wart  der  keifer  gewar 

9670  und  zeigte  den  kriften  dar, 
wie  lützel  li  got  vorhten. 
nu  feht  an  die  verworhten, 
fprach  er,  wie  fi  fich  vertobent, 
daz  C  den  tiuvel  alfd  lobent 

9675  n  fint  vertilget  unde  ir  name 
von  der  himelfchen  gemeinfame. 
daz  urteil  ift  über  fi  getan, 
ir  geloube  und  ir  vil  tumber  wAn 
die  werdent  hiute  an  uns  gefchant. 

9680  dem  elliu  herzen  fint  bekant, 
der  müeze  uns  hiute  erhceren 
unde  ir  kraft  zerftoeren 
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durch  fiDe  hAren  namen  drt. 
nu  wArens  enander  fö  bt, 

9685  daz  0  iezuo  fprengen  wolten, 
die  da  Yorvehten  folten. 
daz  was  der  fun  PäligAnes. 
der  pflac  fö  tumbes  wAnes, 
daz  er  gewis  wolle  wefen, 

9690  die  kriften  mohten  niht  genefen. 
daz  ander  wAren  di  SwAbe: 
die  fröuten  Cch  der  gAbe 
und  der  Aren  grözliche, 
daz  fi  folten  vor  dem  rtche 

9695  des  tages  und  iemer  ftrtten. 
n  begunden  frölich  riten 
mit  dem  herzogen  Gerolde, 
der  fi  da  leiten  folde. 
Munfchoy  riefens  alle 

9700  unt  punierten  mit  dem  fcballe. 
dö  riefen  di  beiden  iefA: 
PreciöfA!  PreciöfA! 
C  bliefen  diu  hörn  über  al. 
des  guoten  Olifandes  fchal 

9705  tet  den  beiden  folh  ungemacb, 
daz  PAligAn  vil  dicke  fpracb, 
fwer  im  daz  born  gewünne, 
beide  in  und  al  flu  künne 
wolt  er  drumbe  iemer  rtchen. 

9710  nu  liez  zefamene  ftrtcben 
Malprlmes  unde  G6roIt 
die  wolten  des  tödes  folt 
einander  geben ,  mobte  ez  fin. 
daz  tAtens  mit  gebaerden  fchin. 

9715  der  kriften  und  der  beiden 
fi  ftAchen  daz  in  beiden 
diu  ros  gefäzen  der  nider. 
fi  fprungen  aber  M  wider, 
dö  zeigtens  mit  den  fwerten 

9720  einander  wes  fi  gerten. 

9 


VON  DEM  8TRICKEH. 

ir  liege  wurden  vtenüich. 
iedocb  gercbieden  fi  fich: 
daz  gefchuof  ein  gröz  gedrenge. 
daz  wite  velt  wart  zeage 
9725  vil  manegem  Sarrazlae. 
GArolt  und  die  Itne 
die  beRundeo  ir  nider  fcbröteo. 
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gekroyert  von  den  kriften. 

9760  don  wollen  niht  langer  friften 
der  beiden  ahzehen  fchar. 
die  karten  mit  einander  dar. 
fi  beten  die  krilten  umberiten 
und  liezen  mit  geliehen  fiten 

0765  an  allen  enden  zuogAn. 
dö  liezen  die  kriften  ftin 
ir  ros  ftille,  daz  was  fin, 
und  karten  diu  fper  gegen  in 
und  liezens  dar  an  riten: 

9770  dö  gie  ez  an  ein  ftilten. 
die  kriften  babten  ze  wer: 
dö  dranc  der  beiden  ber 
al  umbe  und  umbe  üf  fie, 
des  maneger  da  fin  leben  lie. 

9775  fwelbe  da  folten  dringen 
AT  die  von  Kerlingen, 
die  beten  den  babecb  angerant 
fi  mobten  eine  fteinwant 
als  fanfte  bAn  durcbbrocben. 

9780  Ol  wart  Ruolant  geroeben 
des  tages  von  finen  mAgen, 
daz  der  beiden  vor  in  lAgen, 
als  ez  ein  bAmit  waere 
von  kurzen  boumen  fwffire. 

9785  fwaz  ir  Wineman  beruortc, 
der  Duradarten  fuorte, 
der  mnofe  des  tödes  bervart. 
waere  der  guote  Durndart 
üf  zwelf  beiden  geflagen, 

9790  fwaz  fi  an  mobten  getragen, 
fi  waeren  von  eime  flage  tot. 
dA  fi  gefitben  die  not, 
dö  begundens  von  im  varn, 
als  diu  buener  von  dem  arn. 

9795       Die  des  tages  folten  ftrtten 
ze  Karies  zeswen  tlten, 
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daz  wAren  di  von  Lutringen. 
die  lieieti  ir  fwert  klingen 
durch  maneges  beiden  llp, 
)  die  ir  kint  unde  ir  wlp 
niemer  mohten  verklagen. 
di  wider  wart  ouch  in  erflagen 
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9835  daz  im  Ruolandes  tAt 

ein  riwe  was  vor  aller  n6t 
von  der  grözen  befwaerde 
het  er  rehte  die  gebsrde, 
die  der  küene  eher  hAt, 

9840  rö  er  vor  den  bunden  Mt. 
die  danne  erreichet  fin  zan, 
die  Ut  er  feben  waz  er  kan : 
als  tet  der  helt  Gebewin. 
der  fluoc  vil  manegen  Sarrazin 

9845  des  tages  mit  fin  felbes  hant 
er  unde  die  von  Engellant 
verftuonden  harte  wol  ir  ftat 
und  mähten  manegen  ftrites  fat 
von  Flandern  grAve  Aymunt 

9850  der  mähte  ir  manegen  ungefunt, 
er  und  die  Fteminge. 
d&  wart  heim  und  ringe 
fA  vil  von  im  verfchröten, 
daz  fi  in  mit  den  tAten 

9855  mähten  eine  bruftwer 

gein  dem  ungetouften  her. 
fwelh  beiden  dar  über  zuo  zin 
gereit,  daz  wart  fin  ungewin: 
dem  wart  fin  alter  benomen. 

9860  em  mobte  wider  niht  komen 
vor  den  fiegen  der  fi  pfMgen 
und  vor  den  tAten  die  dA  lAgen. 

JAzerans  und  die  Friefen 
die  teten  des  tages  verliefen 

9865  vil  manegen  beiden  fin  leben, 
die  dA  gein  in  begunden  ftreben, 
die  wurden  alle  bedaht 
mit  der  unzegancHchen  naht 
Oygier  von  Tenemarke 

9870  der  werte  fich  fA  ttarke, 
daz  fin  Are  und  der  Sahfen 
von  fchulden  muofe  wahfen. 
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der  Beier  herzöge  Naymis 
der  mähte  des  tAdes  gewis 

9875  vil  manegen  ungetouften. 
die  der  Beier  flege  kouilen, 
die  fanden  alfö  harten  kouf, 
daz  alle  heiden  den  touf 
vil  gerne  enpfthen  folten, 

9880  ob  fi  gedenken  wolten, 
wie  diu  kriftenheit  genas, 
da  zwei  hundert  heiden  was 
gein  einem  kriften  ze  wer: 
dö  mohte  daz  feldelAfe  her 

9885  bt  dem  zeichen  hAn  bekant, 
daz  fi  got  hAte  in  finer  hant 
da  vAhten  die  BInfranken 
mit  werken  und  mit  gedanken 
nAch  dem  himelefchen  prffe, 

9890  in  ft  ritterlicher  wlfe, 

daz  fi  da  niemen  endranc, 
wan  den  man  fehlere  des  betwanc, 
daz  er  die  ttie  vam  liez, 
fwar  fi  der  leide  tiuvel  hiez. 

9895       Sus  vAhten  di  Sarraztne 
an  den  keifer  und  an  die  f!ne 
mit  grimme  an  allen  orten, 
beide  ftrAzen  unde  porten 
woltens  in  ir  her  gehowen  hAn. 

9900  diu  ftate  wart  in  niht  verlAn, 
fwie  harte  fiz  verfuohten. 
fweihe  des  geruohten, 
daz  fi  ze  vorderft  drungen  hin, 
daz  wart  ir  6wec  ungewin. 

9905  fwie  vil  fi  erfluogen  der  nider, 
die  andern  habten  niht  wider: 
daz  wart  ouch  in  ze  füre. 
hAch  alfam  ein  müre 
lac  der  heiden  zwifchen  in: 

9910  daz  was  der  kriften  gewin. 
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fwelh  beiden  drAf  gefprancte 
und  anderhalp  nider  hancte, 
dem  wart  fln  telde  benomen. 
im  mohte  helfe  niht  komen, 

9915  föne  mohte  er  niht  entwichen. 
d6  lie  dar  über  ftrtchen 
der  junge  künec  von  PerfiA, 
der  wolte  den  llp  verliefen  dA 
oder  tuon  dem  keifer  den  tAt 

9920  d6  quAmen  di  kriften  in  n6t 
er  brAhte  zwftne  künege  dar 
und  brach  in  der  Beter  fchar 
mit  einem  kreftigen  her 
und  fluoc  fi  vafte  Az  der  wer 

9925  mit  des  grimmen  tödes  fpil: 
dA  fitarp  der  kriften  vii. 
des  wart  Naymis  gewar, 
der  k£rte  manliche  dar 
und  wolte  Icefen  fine  man. 

9930  er  reit  den  jungen  künec  an. 
dA  wart  mit  fwerten  geflagen, 
daz  deheinem  boefen  zagen 
diu  n6t  ze  fehene  tohte, 
der  niht  entwichen  mohte. 

9935  ir  flege  gAben  folhen  fchal, 
daz  die  andern  flege  über  al 
bt  difem  fchalle  wAren  tot 
nu  hArte  Karl  dife  n6t 
und  fach  euch  dfl  vil  dicke 

9940  von  dem  fiure  grAze  blicke. 

wol  dan,  fprach  er,  Wineman, 
ich  muoz  befehen,  ob  ich  kan, 
waz  den  Beiem  werre. 
nu  was  dar  harte  verre, 

9945  euch  irret  in  diu  enge. 
dA  was  vil  grAz  gedrenge. 
fwie  küme  er  wec  dA  hin  gewan, 
doch  quam  er  unde  Wineman, 
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als  der  fpAte  regen  kumt, 
9950  der  den  iiuten  fftre  an  fröuden  frumt» 

wan  man  On  küme  hAt  erbiten: 

alfA  quam  Karl  geriten. 

in  fach  der  herzöge  Naymis 

dA  gerne,  des  fit  gewis. 
9955  wA  von,  daz  wil  ich  iu  fagen. 

i«  hete  der  heiden  geflagen, 

daz  er  Af  dem  fatelbogen  lac. 

wfler  im  noch  worden  ein  flac 

fA  warez  ros  von  im  entladen. 
9960  nü  envinte  Karl  den  fchaden. 

er  fuort  einen  üzerwelten  fpiez, 

ze  rehter  tjofte  er  loufen  liez 

und  fitach  durch  PAIigAnes  kint 

die  noch  vor  dir  genefen  fint, 
9965  fprach  der  keifer,  deift  m!n  wAn, 

die  mugen  wol  dinen  fride  hAn. 

diz  fach  flu  veter  Kanabus, 

der  fprach  ze  Karle  alfus: 

du  hAft  gefchallet  genuoc. 
9970  er  reit  dar  nAher  unde  tluoc 

dem  keifer  einen  flac  grAz, 

des  er  vil  lützel  genAz. 

er  fluoc  in  alfA  fAre  wider, 

daz  er  von  dem  roOe  viel  der  nider. » 
9975  die  mit  im  dar  wAren  komen, 

den  was  der  trAft  fA  gar  benomen: 

fi  wAren  des  tAdes  gewis. 

dA  neic  der  herzöge  Naymis 

dem  keifer  frAltch  unde  fprach: 
9980  den  Longtnus  an  dem  kriuze  fitach, 

der  lAne  iu  daz  ich  bin  genefen. 

mtn  was  ein  ende  nAch  gewefen. 
Done  mohten  fich  die  heiden 

von  den  kriften  niht  gefcheiden, 
9985  die  nAch  dem  jungen  künege  riten, 

der  nä  den  tAt  hete  erliten. 
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der  wAren  wol  tüfent  hundert, 

daz  fi  dA  niht  gefundert 

von  den  kriften  werden  mohten: 
9990  des  wart  A&  wol  gevohten.  { 

fln  gelten  nihtes  mire, 

wan  daz  fi  den  Itp  vil  f£re 

vergulten  und  verkouften: 

als  teten  ouch  die  geteuften. 
9995  da  wart  der  ftahel  geTchröten, 

daz  die  wunden  und  die  töten 

von  den  roffen  vielen  dicke. 

man  fach  die  fiures  blicke  ^ 

von  den  fwerten  vafte  fpringen. 
10000  man  hörte  Joyöfen  klingen 

und  den  guoten  Durndarten 

durch  die  helme  und  durch  die  fwarten 

vil  vafte  zailen  ftunden.  | 

6  die  heiden  bevunden  | 

10005  die  tugent  von  Dumdarte,  t 

do  was  in  ein  michel  fcharte 

d&  mite  gehowen  in  ir  fchar. 

ze  jungeft  wurden  Tis  gewar 

und  mohten  in  niht  entrtten. 
10010  fit  AdAmes  ziten 

erftarp  nie  niender  anderfwA 

eins  tages  fö  maneger  alfe  dA 

von  ftrtte  an  fö  kurzer  ftiat 

fi  wurden  alle  ftrttes  fat, 
10015  die  under  di  kriß;en  wAren  komen: 

in  wart  der  lip  fö  gar  benomen, 

daz  ir  dA  nie  deheiner 

hin  wider  Az  quam  wan  einer, 

der  fagte  PAIigAne, 
10020  daz  er  fines  funs  was  Ane. 

ow£  herre,  fprach  er, 

daz  wir  ie  quAmen  dA  her, 

daz  wil  ich  iemer  gote  klagen. 

iwer  lieber  fun  der  ift  erflagen: 
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10025  unfer  fside  hAt  ein  ende, 
wir  fln  nu  eilende, 
die  aller  bellten  under  uns 
Yolgten  der  banier  iwers  funs, 
unz  fi  alle  t6t  fint  gelegen. 

10030  uns  enkan  nu  niemen  gewegen, 
ezn  fl  an  unferm  valle. 
unfer  gote  flAfent  alle, 
daz  n  der  tiuvel  brenne 
und  in  die  helle  renne. 

10035       Noch  hete  der  künec  PAligAn, 
als  ich  iu  6  gefaget  hAn, 
zehen  künge  und  zehen  fchar. 
nu  hiez  er  im  gewinnen  dar 
die  zehen  künege  zehant 

10040  und  klagte  in  wie  er  was  gefchant 
zuo  dem  fchaden  den  er  hAte. 
dA  wider  fprach  vil  drAte 
ein  künec,  der  hiez  Ammoch: 
wir  haben  hie  zehen  fchar  noch, 

10045  fA  lebent  dort  noch  wol  zehen  fchar. 
nu  rite  wir  in  ze  helfe  dar 
und  tuon  diz  fchiere,  daz  ift  guot 
ir  fult  tuon  alfe  Karl  tuot, 
der  ift  der  vorderft  an  der  n6t 

10050  em  fiirhtet  marter  noch  den  tdt 
noch  deheiner  flahte  pine: 
alfo  tuont  ouch  al  die  fine. 
dA  von  gefigents  alle  zit 
ich  fiirhte  der  kriften  ntt 

10055  noch  hiute  harte  f6re. 
doch  enfuln  fi  die  6re 
an  uns  hie  niemer  bejagen. 
wir  werden  gemer  ertlagen, 
danne  wir  entwichen  einen  fuoz. 

10060  ich  weiz  wol  fwer  hie  fterben  muoz, 
dem  gefchflßhe  diu  felbe  fwaere, 
ob  er  dA  heime  wsre. 
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die  veigen  mugen  fich  niht  bewarn, 

fi  ligen  fülle  oder  varn, 
10065  länt  fi  fich  niemer  gefehen, 

in  gefchiht  doch  daz  in  fol  gefchehen. 
Ze  den  Onen  fprach  PflIigAn: 

nu  lAzet  alle  nAch  mir  gAn. 

fwie  fich  Karl  mit  liften  wer, 
10070  ich  briche  hiute  durch  On  her 

f6  dicke  her  unde  hin, 

daz  wir  ze  jungelt  under  in 

deheinen  lebendigen  fehen. 

dA  hiez  er  riten  unde  fpehen, 
10075  wfl  der  keifer  felbe  ftrite, 

daz  er  den  alr£rft  ane  rite, 

und  fwuor  bi  allen  finen  goten, 

er  flüege  benamen  Rapoten» 

der  in  muote  mit  dem  home. 
10080  er  getet  im  alfd  zome, 

daz  enmohte  er  niemer  bewarn. 

dA  fprancte  er  zuo  mit  zehen  fcham. 

als  in  der  keifer  ane  fach, 

dA  fach  er  üf  unde  fprach: 
10085  Krift  herre  durch  dtne  wunden 

loBS  uns  von  difen  hunden, 

mit  dines  boten  trAfte, 

der  GedeAnen  lAfte. 

lAz  uns  die  funnen  fchinen, 
10000  unz  ich  den  lieben  neven  minen 

an  ir  übe  habe  gerochen. 

unz  er  daz  bete  gefprochen, 

dA  lie  der  künec  PAIigAn 

mit  grimme  an  Rapoten  gän, 
10095  der  in  muote  mit  dem  home. 

den  ftach  der  gar  yerlome, 

daz  er  tAt  viel  der  nider, 

und  zuhte  ttnen  fpiez  wider 

unde  nam  des  keifers  war. 
10100  dA  fprancte  Karl  und  neigte  dar 
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einen  alf6  kreftegen  fpiez, 
daz  er  fich  niht  zebrechen  liez. 
fwie  harte  an  dirre  zuovart 
der  roITe  kraft  enbunden  wart, 

10105  fi  beten  doch  beide  die  kunft, 
daz  0  nAch  vtentitcher  gunft 
einander  rehte  trAfen 
an  den  fchilt  üf  diu  wAfen. 
dö  bete  ir  ietweders  fcbaft 

10110  von  der  groeze  folbe  kraft, 

daz  fi  Yor  dem  fticbe  ganz  beliben. 
fi  wurden  alfA  dar  getriben, 
daz  die  fetele  beide  brAcben 
und  beide  einander  lUcben 

10115  Yon  den  roITen  der  nider. 
d6  babten  diu  her  wider, 
die  kriften  und  die  beiden, 
daz  was  wol  kunt  in  beiden, 
ob  fi  zuo  gefprenget  beten, 

10120  daz  fi  diu  ros  ertraeten. 
dA  wffire  worden  ein  ftrtt, 
daz  fi  beide  in  kurzer  z!t 
daz  leben  muofen  fliefen. 
nu  woltens  rehte  kiefen, 

10125  weder  den  fic  erwürbe, 
fi  jähen ,  fwer  dA  ftürbe, 
des  er  würd  überwunden 
dar  nAch  in  kurzen  ftunden. 
Dd  dife  künege  beide 

10130  in  felben  harte  leide 

nider  quAmen  an  daz  gras, 
alfe  ez  dA  gevallen  was, 
dar  nach  muofen  fiz  ouch  geben, 
fwiez  niht  engülte  wan  daz  leben, 

10135  fi  wAren  idoch  vil  unverzaget 
fi  liefen  beide,  f6  man  faget, 
yil  ytentlicbe  einander  an. 
ir  fchilte  wurden  her  dan 
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in  kurzer  ztt  gehouwen. 
10140  fi  liezen  beide  fchouwen 

mit  den  flegen  die  fi  duogen» 

daz  fi  einander  truogen 

vil  grAzIiche  vtentTchaft. 

nu  bete  PAIigAn  die  kraft» 
10145  daz  er  zwftne  halsperg  an  truoc 

und  oucb  fA  grAze  Hege  fluoc» 

d&  Karl  küme  vor  geftuont 

doch  tet  er  als  die  frumen  tuont, 

ern  erfcbrac  vor  finen  flegen  niht 
10150  moht  er  hin  wider  geflaben  iht» 

dazu  wart  oucb  niht  gefAmet 

in  was  alfö  gerümet, 

daz  fi  dehein  griezwarte  fchiet 

daz  dübte  die  heidenifche  diet 
10155  ein  felde  nAch  ir  wAne. 

fi  weiten  an  PAIigAne» 

TA  fi  jAhen,  folhe  kraft, 

daz  er  wol  würde  figehaft. 

fwaz  er  nu  Wunders  begie, 
10160  im  entweich  der  gotes  kempfe  nie: 

er  vertruoc  im  oucb  deheinen  flac. 

ez  was  ein  herter  bejac, 

des  ir  ietweder  gerte. 

dA  dirre  ftrtt  gewerte 
10165  mit  harte  grAzer  tle 

ein  vil  lange  wtle» 

dA  fprach  der  künec  PAIigAn: 

Karl  wir  fuln  uns  fcbeiden  lAn. 

du  folt  mir  din  fwert  geben, 
10170  ich  wil  dich  gerne  lAzen  leben, 

umbe  daz  du  werdeft  mtn  man. 

fwa  ich  dich  danne  g£ren  kan, 

dA  wil  ich  niht  wider  flxeben 

und  wil  dir  guoten  fiide  geben. 
10175  ich  wil  durch  dtne  frümekeit 

mtn  lafter  und  mtn  herzeleit 
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beidiu  verkiefen  und  verklagen, 
du  hflft  mir  mtnen  Fun  erflagen, 
der  mtne  fröude  b!  im  truoc 

10180  und  werder  fiirften  genuoc 
und  hAft  min  erbe  befezzen, 
des  wil  ich  alles  vergezzen, 
und  hAIt  Yerwüeftet  min  lant 
des  hin  ich  dich  durch  daz  gemant, 

10185  daz  du  wizzeft  wie  yil 

ich  durch  dich  verkiefen  wil. 
wiltu  mir  des  niht  verzihen, 
fo  wil  ich  dir  Spanje  lihen 
und  wil  dir  lihen  unde  geben, 

10190  die  wile  wir  beide  famet  leben. 

D6  fprach  der  keifer  mit  witzen: 
ich  wil  daz  erbe  befitzen 
vil  gerne  9  ob  mirs  got  gan, 
daz  niemen  wol  verdienen  kan, 

10195  daz  wert  ouch  wol  die  lenge, 
daz  mir  von  anegenge 
gemachet  und  geheizen  ilt, 
dar  mich  der  heilige  Krift 
mit  ttnem  bluote  gekoufet  hAt. 

10200  wiltu  haben  minen  rAt» 

fo  geloube  an  den  mit  alle, 
der  uns  von  AdAmes  valle 
mit  ttner  marter  hAt  erkouft. 
wirdeftu  durch  in  getouil 

10205  und  behalteft  ftn  gebot 
und  verkiufelt  din  apgot, 
er  git  dir  m6  richtuomes 
und  6ren  unde  ruomes, 
dann  allez  menfchen  künne 

10210  üf  der  erden  ie  gewünne. 

Dö  fprach  der  kiinec  PAligAn: 
waz  hAftu  veiger  man  geUln, 
daz  du  verfpricheft  dtn  leben, 
daz  ich  dir  gerne  wolte  geben 
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10215  und  dar  zuo  michel  £re? 
nune  hAftu  doch  niht  mtve 
wan  einen  blAzen  halsperc  an  dir. 
d&  wider  hAn  ich  zw6ne  an  mir. 
min  got  der  heizet  Tenrigant, 

10220  der  dir  den  fchilt  von  der  hant 
mit  mlnen  henden  hAt  geflagen. 
nu  wil  ich  dir  widerfagen, 
fit  du  genAden  niht  engerft: 
fo  ift  ouch  reht  daz  dur  enberft. 

10225  wA  ift  nü  din  herre  Krift, 
des  helfe  du  fö  gewis  bift? 
fwes  er  muge,  des  helfe  er  dir. 
ich  fiiere  din  houbet  mit  mir 
über  finen  willen  hinnen, 

10230  minen  lieben  goten  ze  minnen. 
Du  vermizzeft  dich  fö  vil, 
daz  ichs  niht  mA  beeren  wil, 
fprach  der  keifer  zehant 
nu  helfe  et  dir  Tervigant, 

10235  din  lieber  hergefelle. 

der  fol  dich  in  die  helle 
in  kurzen  ziten  bringen, 
nu  liezens  aber  klingen 
diu  fwert  mit  kreftegen  fiegen, 

10240  der  begundens  (d  einander  legen 
fwaz  fir  geleiften  mohten. 
d&  wart  f6  vil  gCTohten, 
daz  fi  alle  wurden  wunderhaft, 
wa  fi  beide  nflemen  die  kraft. 

10245  do  ir  ietweder  gap  unde  enpfie 
manegen  flac  der  nAhen  gie 
und  doch  den  ftahel  niht  enfneit, 
und  der  grAzen  arbeit 
einen  laft  üf  fich  geluoden, 

10250  do  begunde  der  keifer  muoden. 
fwaz  er  üf  den  beiden  gefluoc, 
wand  er  zwAne  halsperg  an  tnioc, 
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di  durch  moht  er  geflahen  nihL 
verfcharie  er  den  einen  iht, 

10255  den  andern  muofe  er  ganz  lAn. 
d6  trat  der  künec  PAIigän 
dem  keifer  zuo  mit  nide 
und  fchriet  im  fin  gefmtde, 
den  heim  und  den  halspcrc. 

10260  er  worhte  im  fö  getAniu  werc, 
daz  er  im  den  heim  abe  fluoc, 
dar  zuo  des  häres  genuoc. 
do  begunden  di  beiden  fchallen. 
daz  Karl  muofe  vallen, 

10265  daz  was  An  aller  flahte  wanc 
beide  ir  wAn  und  ir  gedanc. 
do  gedAhte  ouch  got  etewes: 
dem  keifer  quam  under  des 
ein  helfe  unde  ein  folh  trAft, 

10270  daz  er  von  forgen  wart  erlAIt. 

ich  ÜBge  iu  wA  von  daz  gefchach. 
er  hArte  daz  ein  ftimme  fprach 
von  dem  himele  her  nidcr: 
Karl  habe  dir  gar  wider 

10275  ruowe  fielde  unde  kraft, 

daz  du  hiute  an  der  heidenfchaft 
beherteft  al  din  £re. 
nu  fpar  den  man  niht  mftre: 
daz  urteil  ift  über  in  getAn. 

10280  die  dir  hiute  wellent  widerftAn, 
den  ift  verfluochet  ir  leben: 
dir  ift  der  fige  an  in  gegeben. 
dA  der  keifer  daz  Temam, 
fin  Itp  ze  folhen  kreften  quam, 

10285  daz  er  fich  des  wol  verfach 

und  es  dar  nAch  offenitche  jach, 
daz  Yon  menfchltchem  künne 
nie  man  die  kraft  gewünne. 
dA  neic  er  hin  ze  gote  wert 

10290  und  huop  JoyAfen  fin  fwert 
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und  Iluoc  deiz  PAIigAne  wuot 

durch  den  heim  und  durch  den  flinshuot, 

daz  er  vor  finen  füezen  lac, 

und  gap  im  aber  einen  flac: 
10295  der  fchiet  in  von  dem  lebene. 

d6  ruohte  got  ze  gebene 

ein  lieht  der  kriften  diet, 

dA  mite  ers  allefamet  fchiet 

von  der  müede  und  von  der  hitze: 
10300  er  gap  in  kraft  und  witze. 
Daz  PAIigAn  lac  erflagen, 

des  begunden  di  beiden  verzagen, 

die  verlurn  ir  kraft  unde  ir  fin. 

michel  not  wart  under  in: 
10305  ze  flühte  huoben  fi  fich. 

dA  nerte  fich  manlich, 

als  in  diu  n6t  dar  zuo  twanc. 

der  keifer  Af  fin  ros  fpranc 

vil  rincllch  Ane  ftegereif. 
10310  einen  fcharpfen  fpiez  er  begreif 

unde  rief  die  kriften  an. 

er  fprach:  fwer  mir  guotes  gan, 

der  helfe  et  daz  der  werde 

Ruolant  gerochen  werde. 
10315  des  wAren  di  kriften  gereit 

fi  hülfen  im  rechen  fin  leit 

und  £rten  ouch  die  namen  dri. 

beidiu  verre  unde  b! 

fluogens  ir  fA  vil  zetal, 
10320  unz  daz  velt  über  al 

geverwet  mit  dem  bluote  was 

und  beidiu  bluomen  unde  gras 

mit  bluote  dA  beviozzen 

und  diu  wazzer  drabe  engozzen. 
10325  diu  Saybra  wart  drabe  rdt: 

fA  vil  gelac  ir  d4  tAt 

do  fi  fluhen  zuo  den  fchiffen. 

£  fi  die  vart  ergriffen, 
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dA  Ouoc  mans  alfe  gar  der  nider, 
10330  daz  ir  deheiner  hin  wider 

gefagte  nie  daz  msre, 

waz  in  gefchehen  wsre. 
DA  MarOlies  hArte  lagen, 

daz  fin  heire  was  erllagen» 
10335  dA  fchuof  fin  grAzia  fwere 

und  euch  diz  boefe  msere» 

daz  er  fA  grAzlIche  erfchrac, 

daz  er  vor  leide  tAt  lac. 

Pregmunda  fin  getriwez  wip 
10340  diu  klagte  fftre  finen  Itp 

und  doch  die  title  michel  m£r. 

ez  ift  min  tAtlich  herzef^r, 

fprach  diu  frowe  wolgeborn, 

daz  du  die  f£le  hflft  verlorn. 
10345  moht  ez  dir  komen  ze  heile, 

dar  umbe  were  veile 

allez  daz  guot  daz  ich  hAn. 

nune  mac  des  leider  niht  ergdn: 

dich  mac  niemen  wider  gewinnen, 
10350  din  f£Ie  muoz  iemer  brinnen. 

An  der  walftat  und  anderfwA, 
.    in  den  fchiffen  und  an  der  SajbrA, 

nAmen  die  kriften  gar, 

fwaz  die  beiden  brAhten  dar, 
10355  ein  michel  wunder  guotes. 

got  ift  noch  des  muotes, 

daz  er  die  im  getriwe  fint 

berietet  alfe  flniu  kint. 

dA  die  beiden  erfturben 
10360  und  die  kriften  erwürben 

einen  roup  unmAzIfche  grAz, 

dA  karten  fi  gein  SarragAz 

ze  des  küngs  Marfilies  vefte. 

dA  wurdcns  liebe  gefte: 
10365  daz  wart  mit  guoten  werken  fchtn. 

Pregmunda  diu  künegtn 
[Xxxvj  18 
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diu  gebAt  unde  bat, 
daz  man  bürge  unde  (tat 
(l(  fllizze  unde  lieze  in 
10370  mit  allem  (inem  her  drin, 
diu  künegtn  gein  im  gienc. 
dA  C  den  keifer  enpfienc» 
mit  dem  felben  gruoze 
viel  fi  im  ze  vuoze. 

10375  heileger  keifer,  fprach  fi  dA, 
ine  wart  nie  nihtes  fA  frA| 
fA  daz  ich  iuch  gefehen  hAn. 
fwaz  ich  wider  gote  habe  getftn, 
daz  büeze  ich  vil  gerne. 

10380  heiret  mir  daz  ichz  gclerne, 
ich  bin  unwizzende  verlorn, 
ich  wflndez  befte  hfln  erkom: 
dA  bin  ich  leider  an  betrogen, 
der  tiuvel  bete  mich  hin  gezogen 

10385  und  bete  mir  den  fin  benomen. 
nu  fit  ir  mir  ze  trAfte  komen. 
ich  geloube  an  iwer  wflrheit 
und  bin  des  toufes  bereit 
nu  helfet  mir  armen  wtbe, 

10300  fit  daz  an  iwerm  Übe 
alle  gotes  gAbe  fint, 
daz  ich  der  kriftenheite  kint 
werden  müeze  unde  fin. 
ez  ift  ein  gir  des  herzen  mtn, 

10305  daz  mir  der  oberfte  got 
und  finiu  beilegen  gebot 
ze  rehte  werden  bekant 
ich  bin  gehArfam  nü  zehant 
und  hie  nAch  iemer  mAre 

10400  aller  gotlichen  lAre 

und  ftAn  in  iuwerm  geböte, 
des  begunde  er  ir  unde  gote 
genAde  unde  danc  fagen. 
dar  wart  ein  wazzer  getragen, 
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10405  dai  wart  gefegent  M6  wol, 
alfe  eiD  touf  ze  rehte  fol. 
alTe  fcbiere  daz  gdchacfa, 
den  geloiü>eii  man  ir  vor  fprach 
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daz  er  fprach,  fwes  fi  gerte, 
daz  er  fis  gerne  werte. 

10445  des  gap  C  fich  in  fin  gebot 

und  fprach:  nu  faget  mir  durch  got, 
hAt  min  fun  noch  fin  leben, 
der  iu  ze  glfel  wart  gegeben? 
er  fprach :  frowe  der  ift  tot 

10450  dar  zuo  twanc  mich  grAziu  n6t; 
d6  mich  fin  yater  f6  betreue 
und  mir  vil  fchedeltche  louc, 
d6  liez  ich  ir  einez  niht  genefen. 
moht  ez  mit  gote  fin  gewefen, 

10455  ich  bete  dt  mtn  felbes  leben 
umb  alle  beiden  gegeben* 

DA  der  ftrtt  was  gewefen, 
dö  hiez  der  keifer  üz  lefen 
fine  kriflien  töten  gar. 

10460  der  nAmens  bt  den  berten  war: 
d&  bt  wurden  fi  zehant 
funden  unde  wol  bekant 
daz  ir  f6  maneger  lac  erflagen, 
daz  begunde  Karl  fftre  klagen, 

10465  unz  ez  diu  (rouwe  gefach. 
zuo  dem  keifer  C  dA  fprach: 
durch  got  lAt  iwer  klagen  fin, 
daz  ift  doch  der  geloube  min, 
die  an  dem  rehten  fint  gelegen, 

10470  den  fl  der  gr6ze  gotes  fegen 
f6  Yollecllche  gegeben, 
daz  fi  vor  gote  iemer  leben, 
ir  tAt  ift  fffildenbiere. 
man  klage  die  fundsre, 

10475  die  da  tötlich  fint  erftorben. 

dife  hAnt  gotes  hulde  erworben, 
got  müeze  uns  ir  geniezen  Mn, 
fi  fint  alle  heilec  Ane  wAn. 
Nu  nam  den  keifer  wunder 

10480  und  die  kriften  albefunder, 


VON  DEM  HTRICKBR. 


daz  G  Rk  wtsllche  Tpracb. 
er  DiAzte  tia  ungemach 
und  klagte  (i  niht  märe 
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da  er  fach  ligen  eine 

10520  üf  eime  mannelfteine 
finen  neven  Ruolanden. 
mit  fln  felbes  banden 
huop  er  in  in  Iine  fchAz. 
mit  armen  er  in  umbeflAz 

10525  und  dructe  in  an  Iine  broft. 
er  wart  vil  dicke  gekuft, 
des  Karin  vil  lützel  verdrdz. 
der  regen  von  flnen  ougen  fldz: 
fwie  der  wsre  wazzervar, 

10530  er  gie  iedoch  von  berzen  gar 
umbe  fines  lieben  neven  tAt 
ez  ift  vil  gar  Ane  nAt, 
daz  iemer  man  den  tac  gefiht, 
da  im  grdzer  jAmer  an  gefcbiht, 

10535  dan  in  allen  dA  gefcbehen  was. 
fi  erbeizten  nider  an  daz  gras 
und  giengen  nAch  ir  mAgen, 
dA  die  erflagen  lAgen, 
und  Uten  folh  ungemacb, 

10540  daz  ez  niemen  gefach, 

em  müefe  mit  in  weinen, 
do  n  manegen  belt  reinen 
üf  buoben  unde  klageten 
und  manege  f6  verzageten 

10545  durch  ir  fchedeliche  n6t, 
daz  n  nider  figen  für  t6t 

Wer  enthabte  fich  dar  under, 
der  da  fach  diu  grdzen  wunder, 
ezn  müefe  in  wol  erbarmen, 

10550  do  Karl  zwifchen  finen  armen 
bete  ligende  Ruolanden? 
er  want  in  mit  finen  banden 
vil  dicke  bin  unde  her. 
owA  Ruolant,  fprach  er, 

10555  berzelieber  neve  min, 

des  müeze  got  mtn  geziuc  fin, 
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daz  ich  vil  ungeme  lebe. 
ez  weere  mir  ein  liebiu  gebe, 
daz  ich  mit  dir  müefe  in  daz  grap. 
10560  du  wsere  mtnes  alters  ftap, 
du  wfflre  ein  TAI  miner  £ren, 
die  knndella  wol  gemören. 
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10595  in  mlnem  dienefte  treit, 

daz  quam  von  diner  friimekeit. 
in  allen  künecrichen 
muoz  man  dines  glichen 
unz  an  den  fuontac  entwefen. 

10600  der  elliu  diu  buoch  Tolte  lefen, 
diu  iender  in  der  werlt  fint, 
fine  zeigten  deheiner  muoter  kint, 
da  fo  gar  der  wunfch  an  waere. 
got  unfer  fchepfffire 

10605  der  müeze  dich  nemen  in  finen  fegen 
und  miieze  din  Awecliche  pflegen. 

Sus  klagte  er  finen  t6ten. 
die  trshen  begunden  röten 
die  im  vielen  von  den  ougen. 

10610  er  fprach:  des  ift  ungelougen, 
min  £re  diu  habe  ein  ende, 
ich  bin  nu  eilende 
under  mtnen  mdgen  allen, 
fit  du  mir  bift  enpfallen. 

10615  ich  hdn  deheinen  mdc  nA, 
der  mich  gewaldes  alfe  du 
in  mfnem  lande  bewar. 
wir  fin  mit  dir  verderbet  gar, 
beide  ich  und  al  min  künne. 

10620  die  bürge  die  du  mir  gwünne 
unde  mir  mit  diner  kraft 
die  herren  mahteft  dienfthaft, 
in  SwAben  unde  in  Franken, 
die  beginnent  nu  harte  wanken: 

10625  des  fi  «  niht  enUten 

und  mich  mit  vorhtcn  hdten, 
do  du  in  under  di  ougen  fiehe: 
den  wirde  ich  nö  vil  rmsehe. 
fine  furhtent  niht  md  dine  haut 

10630  owe  lieber  neve  Ruolant, 
nu  verftu  alfd  von  mir, 
daz  du  Tdereft  mit  dir 
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min  fslde  und  al  min  £re. 
fwai  fröude  ich  iemer  m6re 
10635  unz  an  mtn  ende  fotte  haben, 
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dar  zuo  mit  der  gebeerde, 
het  er  fd  grdze  befwsrde 
daz  da  gnuoge  vielen  (ur  t6t: 
f6  nAhe  gienc  in  fin  not 

10675       D6  fprach  frou  JAliAne, 
diu  gotes  undertAne: 
diz  ungefiiege  herzeleit 
miflezimt  iwer  wisbeit 
fit  diliu  reinen  gotes  kint 

10680  beilege  marteraere  fint 
und  [int  ze  gotes  riebe, 
nu  tuot  ir  dem  gelicbe 
als  iu  diu  fslde  leit  ü. 
iu  mac  grdziu  riwe  wefen  bi, 

10685  daz  ir  mit  in  nibt  vam  folt. 
ine  bin  niemen  tö  bolt, 
weft  icb  in  ze  gotes  riebe 
f6  rebte  wizzenltcbe, 
als  dife  Hute  dA  fint, 

10690  wffire  er  tüfentftunt  min  kint, 
icb  wefte  in  micbel  gemer  dd, 
dann  bie  od  iendcr  anderfwA. 
icb  wolte  vil  gerne  t6t  wefen, 
daz  mir  diu  f6le  wiere  gnefen. 

10695  nu  fpracb  ß  zuo  den  fiirften, 
ob  fi  daz  tuon  getürlten, 
daz  fin  trüegen  von  dem  fteine 
und  ez  allefamt  gemeine 
durcb  ir  tugende  willen  tasten, 

10700  daz  fin  troeften  unde  baeten, 
daz  er  den  lip  nibt  verlür 
und  im  daz  waBgeft  erkür, 
er  bete  fcbaden  grdzen 
an  den  zwelf  gendzen. 

10705  ftürbe  er  nü  vor  leide, 

[6  wahren  di  fcbaden  beide 
grAzer  danne  der  eine, 
alfus  gefcbuof  diu  reine, 
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daz  dio  rurR«n  dar  qulmen 
10710  und  in  von  dem  Iteine  ndmen. 
aire  fi  daz  geUten 


284  KARL  DER  GROSSB 

da  wurdens  in  gewunden. 

fwaz  fi  erdenken  künden 

beide  leyen  unde  pfaffen, 
10750  daz  dar  zuo  was  gefchaffen, 

daz  ez  reinen  fmac  und  guoten  bar, 

daz  gewan  man  allez  famt  dar. 

des  wart  zuo  in  fd  vil  geleit, 

als  ez  wol  gezam  ir  edelkeit: 
10755  n  wären  vil  werde  Hute. 

do  gewan  man  hirzes  hiute 

und  verfAte  fi  dar  inne. 

in  tniogen  grdze  minne 

alle  die  von  Kerlingen. 
10760  des  wolten  fi  fi  bringen 

dA  man  fi  g^ren  möhte, 

als  ez  ir  wirde  tobte. 
Unz  diz  allez  gefcbach, 

dö  was  ir  aller  ungemach 
10765  den  tac  gewefen  tö  grdz, 

daz  fi  des  weinens  verdrdz, 

wan  fi  vil  müede  wären. 

nu  begundens  alle  vdrcn, 

daz  fi  gcfchüefen  ir  gemach. 
10770  der  reine  keifer  d6  Tprach: 

mim  gefchach  nie  tö  leide 

dann  ob  ich  hinnen  fcheide, 

£  difiu  reinen  gotes  kint 

gefcheiden  von  den  beiden  fint 
10775  und  beftatet  zuo  der  erden. 

fol  ir  fleifch  den  vogelcn  werden, 

daz  ift  mir  iemer  fwaere. 

fi  fint  beilege  martersre 

und  fint  alfd  gefcheiden  hin, 
10780  daz  ich  des  vil  gewis  bin, 

daz  got  ir  f6le  gekroBnet  hat. 

ez  ift  mtn  bete  und  mtn  rät, 
daz  wir  wachen  über  mäht 
und  biten  alle  dife  naht 
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10785  unfern  herren  got  vil  ffire, 
daz  er  die  lichamen  £re 
und  fi  uns  helfe  fcheiden 
von  der  gemeinfam  der  heiden. 
ir  f6le  ift  nie  f6  reine, 

10790  ir  fleifch  und  ir  gebeine 

fl  wol  der  felben  Aren  wert, 
des  ouch  diu  f6le  wirt  gewert, 
ift  diu  f6le  in  gotes  hulden, 
daz  ift  von  des  llbes  fchulden. 

10795  wir  geniezen  ir  heilekeit 
und  der  vil  lieben  arbeit, 
die  fi  ze  gote  hdnt  getdn, 
daz  fi  dez  leben  hAnt  verlAn 
in  fo  reinem  gemüete, 

10800  und  ze  vorderft  gotes  güete, 
daz  uns  got  defte  6  vernimt: 
wand  ez  finen  gndden  wol  zimt, 
daz  wir  an  den  lichamen  fehen, 
waz  den  fiSlen  ft  gefchehen, 

10805  daz  got  vil  wol  gevüegen  mac. 
do  er  uns  lengete  den  tac, 
dö  wart  uns  kreftecliche  fchin 
diu  gnAdenrtche  milte  fin. 
got  ift  aller  gnAden  vol, 

10810  wir  fuln  im  des  getriwen  wol, 
daz  er  fich  felben  £re 
und  ouch  uns  fröude  mtve 
an  den  reinen  pilgertnen, 
den  lieben  knehten  finen, 

10815  und  uns  zeige  ir  Itchamen, 
als  fi  den  rdt  vemAmen, 
do  vergAzens  ir  gemaches  gar 
und  ndmen  deheiner  ruowe  war. 
fi  knieten  nider  gein  gote. 

10820  fwaz  von  fime  geböte 
ie  gefchach  in  ertriche, 
des  wart  er  vil  innecliche 
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bt  flnen  lügenden  gemant 
und  wart  vil  dicke  genant 

10825  mit  allen  den  namen  finen, 
daz  er  an  den  pilgertnen 
die  minne  fchin  Uete, 
die  er  zen  rehten  hffite. 
des  bdtens  in  vil  ffire 

10830  durch  aller  der  Islegen  £re, 

die  er  in  fin  riebe  bete  genomen 
und  iemer  dar  folten  komen. 
d6  des  fA  manic  edel  man 
fus  f£re  flfiben  began 

10835  mit  reinem  gemüete 

und  got  ir  grAzen  güete 
beide  bdrte  unde  fach 
und  daz  micbel  ungemacb, 
daz  fi  beten  mit  der  bete» 

10840  ein  dinc  daz  got  doch  gerne  tcte, 
wie  mobte  er  in  verfagen  daz? 
ez  zowet  aber  defte  baz, 
daz  fi  in  fd  Cftre  bAten. 
do  fi  diz  gebet  tAten, 

10845  unz  diu  naht  ein  ende  nam 
und  der  vil  liehte  tac  quam, 
daz  fi  fich  mohten  umbe  feben, 
dö  was  ein  zeichen  dd  gefchehen, 
des  got  und  elliu  finiu  kint 

10850  von  fchulden  iemer  g^ret  fint 
die  krilten  w^en  gefcheiden 
betalle  von  den  heiden 
und  Mgen  da  beide  funder. 
zwei  ungeliche  wunder 

10855  fach  man  an  in  beiden, 
durch  iefitchen  heiden, 
der  dA  ze  tAde  lac  erflagen, 
was  gewähren  ein  hagen, 
und  wären  alle  geftalt, 

10860  als  fi  wieren  fehs  jAr  alt 
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Tus  lägen  die  unwerden 
gezwicket  zuo  der  erden, 
die  kriften  lägen  bin  dan. 
dd  Tach  man  iesUcbem  man 
10865  bt  nnem  houpte  lUn 

eine  wtze  liluomen  wolgetln, 

Do  die  gotes  pilgerine 
von  des  liebten  tages  Tcbine 
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dane  würde  ein  gniobe  bereit, 
10900  da  fi  alle  wurden  in  geleit: 

daz  gefchach  in  kurzen  ftunden. 

fwaz  fi  erdenken  künden, 

daz  gotes  lop  m6rte 

und  die  töten  6rte, 
10905  des  wart  dd  alfd  vil  getAn, 

daz  es  got  Are  muofe  hin. 

ouch  galt  in  got  die  Are 

aldd  zehant  fö  (tre, 

daz  n  wol  lüften  mohte, 
10910  fwaz  in  ze  tuonne  tobte. 

da  gefchacb  zeicben  genuoc, 

d6  man  fi  ze  grabe  truoc. 

die  da  wAren  fiech  oder  wunt, 

die  wurden  heil  und  wol  gefunt 
10915  ob  der  pilgerine  grabe. 

fiis  künde  in  got  ir  ungehabe 

ze  vollen  fröuden  kAren. 

mit  alfd  grözen  Aren 

wurden  die  vil  werden 
10920  beftatet  zuo  der  erden. 

Der  reine  keifer  dA  fprach: 

mir  hAt  got  mtn  ungemach 

gefenftet  ein  vil  kleine, 

daz  er  dife  beide  reine 
10925  fA  grAzIich  hAt  geAret 

und  fin  felbes  lop  gemAret 

hie  Itt  fA  manec  gotes  kint 

ze  den  zeichen  diu  hie  gefchehen  fint, 

daz  difiu  ftat  heilec  ift. 
10930  man  fol  den  beilegen  Krift 

hie  loben  die  wlle  diu  werlt  H&i, 

fit  er  fA  grAziu  wunder  hAt 

begangen  hie  ze  Runzevdl. 

ich  wil  im  einen  fpitAl 
10935  hie  machen  und  der  muoter  fin, 

daz  man  des  lieben  neven  mtn 
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hie  gedenke  und  üner  gfellen. 

die  mir  wol  rAten  wellen, 

die  helfen  mirn  orden  alTA, 
10940  daz  es  die  beide  werden  fr6, 

die  den  fpitAI  beruochen 

und  die  hie  gendde  fuochen. 

do  die  töten  wAren  begraben, 

d6  wart  der  fpitAl  erhaben 
10945  mit  geiltllchem  muote, 

mit  michelem  guote. 

er  gap  dar,  alfe  uns  ift  gezalt, 

daz  des  jdres  volleclSche  galt 

vier  hundert  tAfent  marke  wert. 
10950  ez  wart  der  6ren  gewert, 

daz  ez  lieh  Tiinf  kunecriche. 

alfo  rehte  Yollecliche 

ftifte  Karl  ze  RunzeyAl 

finem  fchepfier  ein  fpitAI 
10955  und  hiez  froun  Julianen 

die  gotes  undertAnen 

in  dem  fpitAle  ftn. 

da  erwarp  diu  reine  künegtn, 

daz  jr  daz  Awige  leben 
10960  nAch  difem  Übe  wart  gegeben. 

noch  fchuof  er  vor  der  heimTart, 

daz  ein  gotes  hAs  gemachet  wart 

über  den  Hein  dA  Ruolant  verfchiet. 

do  er  daz  mit  widemen  wol  beriet 
10965  ze  helfe  linem  neven  Ruolande, 

d6  fchiet  er  von  dem  lande. 
Nu  gie  ez  an  die  heimvart. 

da  fin  Arfte  herberge  wart, 

dd  ftifte  er  willecllche    4 
10970  ein  klAfter,  daz  wart  rtche, 

in  fante  Johannes  Are, 

daz  man  Ruolandes  iemer  mAre 

da  gedffihte  und  flner  gfellefchaft. 

flu  triwe  hete  grAze  kraft, 
[XXXV.]  19 
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10975  die  er  ze  Ruolande  truoc. 
daz  zeigte  er  dicke  genuoc. 
nu  reit  der  keifer  dannen 
und  fante  ze  Yiannen 
finer  getriweften  mannen  viere 

10980  und  hiez  Fi  komen  fchiere, 
daz  was  Wide  und  Neveltn 
und  Gotfrit  der  neve  fin, 
der  vierde  der  hiez  Rtchart 
nu  hcert  waz  den  geboten  wart 

10985  er  hiez  in  fine  grAze  nAt 
und  der  zwelf  gefellen  tAt 
bt  flnen  hulden  verdagen, 
und  hiez  dem  margräven  lagen, 
daz  er  engegen  im  rite 

10990  und  des  niht  langer  enbite» 

em  fpriBchen  in  kurzer  ftunde 
ze  Blavl  an  der  Gerunde, 
daz  er  balde  dar  giehte 
und  die  frowen  mit  in  brühte, 

10995  Oh'viers  fwefter  Aliten: 
dA  Wolter  ir  felbe  btten 
und  wolte  fi  ein  teil  entladen 
ir  leides  und  des  grAzen  fchaden, 
des  fi  ze  Runzevdl  gewan 

11000  an  ir  bruoder  unde  an  ir  man. 
nu  ritet  balde»  fprach  er, 
und  bringet  mir  die  frowen  her, 
ich  erbeite  küme,  unz  ez  gefchiht, 
daz  fi  mtn  ouge  an  fiht 

11005  ich  wil  fi  troBften  ob  ich  kan: 
fit  mir  ir  bruoder  unde  ir  man 
fA  fchedellche  tAt  fint, 
nu  wil  ich  fi  als  mtn  kint 
durch  ir  beider  willen  iemcr  hAn. 

11010  ine  wil  iuch  des  niht  erlAn, 

im  müezet  mir  des  alle  fwem, 
desn  mac  deheiner  fich  erwem. 
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daz  ir  mtn  herzeleit  verdaget 
und  niwan  guotiu  meere  Taget 

11015      Des  werten  li  Cch  kleine, 
R  fwuoren  im  algemeine 
und  gdhten  von  dannen. 
fi  quÄmen  ze  Yiannen 
an  dem  zwelften  tage  dar  nAch. 

11020  in  was  emeft  unde  gAch: 
dd  von  kürzte  Geh  diu  vart. 
der  edele  margrAve  Gfirhart 
enpfie  fi,  alfe  im  wol  gezam. 
er  beite  küme,  unz  er  vernam, 

11025  wie  in  gelungen  were. 

er  fprach:  Tagt  mir  diu  meere 
durch  iwer  yerte  willen 
umbe  mtnen  bruoder  Marzitlen. 
kumet  er  lebendec  in  daz  laut 

11030  und  der  keifer  unde  Buolant 
und  Olivier  der  liebe  neve  mfn 
und  der  erzebifchof  Turpfn 
und  die  zwelfe  und  ir  gefellefchaft? 
wer  ift  da  worden  figehaft? 

11035  fi  fprAchen  als  fi  folten, 
*  wan  fi  behalten  wolten 
beide  den  keifer  unde  ir  eit: 
unferm  herren  ift  dehein  leit 
an  dirre  verte  gefchehen. 

11040  des  begundens  alle  jehen: 
er  enbdt  iu  willigen  muot, 
One  hulde  und  allez  guot, 
und  hiez  iu  Tagen  m6re, 
fin  fröude  und  fln  £re 

11045  dine  würden  nie  mb  16  grdz. 

uns  reit  der  künec  von  SarragAz 
mit  fehs  hundert  tAfenden  an : 
der  quam  nie  deheiner  dan. 
zehant  dA  daz  wart  getAn 

11050  dö  quam  fin  herre  PAIigfln, 
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der  grdze  künec  von  PerfiA, 

und  beftuont  uns  aber  ieCi 

mit  einem  kreftigen  her. 

der  brAhte  mit  im  über  mer 
11055  zw6ne  und  yierzec  künege  dar. 

die  fluoge  wir  aber  alTA  gar, 

daz  niemen  di  behielt  den  lip. 

do  bek6rte  Och  MarOlien  wip 

und  flifte  ein  rtchez  biftuom. 
11060  aird  lobeltchen  ruom 

hAt  der  keifer  erworben, 

daz  C  alle  fint  erltorben, 

die  uns  dA  werten  daz  laut: 

ez  Mi  nu  gar  in  finer  haut 
11065  dö  fprach  der  margrdye  GArhart: 

daz  der  keifer  ie  gebom  wart, 

des  habe  got  lop  und  Are, 

beide  hiute  und  iemer  m£re. 

Nu  yememet,  fprftchen  die  boten, 
11070  waz  iu  der  keifer  hAt  enboten: 

ir  fult  gein  im  riten, 

er  wil  iwer  felbe  biten 

ze  Blayt  an  der  Gerunde. 

fo  er  ernftlicheft  künde, 
11075  fo  enbdter  iu  daz  ir  geehtet 

und  froun  AUten  mit  iu  bra^htet^ 

als  ez  ir  Aren  wol  gezeme. 

dA  wil  er  daz  fi  Ruolant  neme 

und  flieres  ze  Kerlingen. 
11080  im  mohtet  fim  niemer  bringen, 

da  fi  menger  ritter  enpfienge 

und  diu  höchztt  ergienge 

lobeltcher  danne  fi  d&  ergAt 

desn  fol  fin  dehein  rAt, 
11085  im  grlfet  noch  alf6  der  zuo, 

daz  wir  rften  morgen  fmo. 

dö  fprach  der  margrAve  GArhart: 

ez  hilfet  fßre  zuo  der  vart. 
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daz  ich  den  tac  gelebet  hän, 
deiz  dir  nAch  Aren  fol  ergAn. 
ich  hAn  durch  daz  an  dich  geleit 

11130  m!ne  koft  und  min  arbeit 
mtn  herre  hAt  Cch  üz  getAn, 
daz  er  iuch  zerben  welle  hAn, 
beide  dich  und  den  bruoder  dtn. 
ßt  daz  wir  Ane  kint  Rn^ 

11135  tö  gan  ichs  niemanne  baz. 
ich  wil  gerne  fliegen  daz 
dinem  bruoder  unde  dir, 
ob  ir  langer  lebet  danne  wir, 
daz  es  iu  niemer  niht  engA. 

11140  nune  wart  der  rede  niht  m6: 
li  weinten  unde  kuften  Cch. 
ir  fcheiden  daz  was  friuntlich. 

Der  margrAve  G6rhart 
huop  fich  froelich  an  die  vart 

11145  mit  finer  nifteln  Aliten. 
fwaz  fi  mohten  geriten, 
daz  kfirtens  an  ein  gAhen, 
unz  fi  daz  her  gefAhen. 
dö  wart  nAch  ritterlichen  fiten 

11150  frcBlIche  gein  in  geriten, 
fi  enpfiengen  hoyeliche 
den  margrAven  rtche 
und  Aliten  die  frouwen. 
dö  fi  begunden  fchouwen 

11155  die  ritter  al  befunder, 

done  fAhens  niender  drunder 
Olivieren  noch  Ruolanden. 
die  fi  von  Yiannen  fanden, 
dem  fAhen  fi  deheinen  dA. 

11160  dar  nAch  quAmens  iefA, 
dA  fi  der  keifer  enp6enc. 
6  dA  iht  ander  rede  ergienc, 
d6  fprach  der  margrAve  GArhart: 
owA  deich  ie  gebom  wart! 
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11165  wa  ift  min  bruoder  Marzille? 
wie  ift  er  hie  fd  ftille? 
und  Olivier  der  liebe  neve  min, 
Ruolant  und  der  bifchof  Turpin? 
die  hAnt  mich  16  lange  verhorn, 

11170  ich  wsne  wir  haben  fi  verlorn. 
Unz  er  daz  wort  volle  fprach, 
d6  wart  des  keifers  ungemach 
von  herzeleide  tö  gröz» 
daz  im  der  ougen  regen  fldz 

11175  nider  über  die  wangen. 
nu  begunde  ftre  belangen 
Aliten  die  frouwen, 
daz  n  niht  folte  fchouwen 
ir  lieben  bruoder  und  ir  man. 

11180  fus  huop  fi  felbe  ir  rede  an. 
herre,  fprach  fi  fiizehant» 
wa  ift  mtn  man  Ruolant, 
den  ir  mir  gäbet  und  mich  im? 
wie  gerne  ich  in  nü  wider  nim. 

11185  wa  ift  min  bruoder  unde  er 
und  waz  woltet  ir  mtn  her? 
frowe,  fprach  er,  liebez  kint, 
fit  dich  diu  msre  verfwigen  fint, 
nu  wil  ich  dir  rehte  fagen, 

11190  fi  fint  leider  beide  famt  erflagen. 
ich  hAn  durch  daz  ndch  dir  gefant, 
Olivier  und  Ruolant, 
die  hAnt  vil  wol  gedienet  mir. 
des  wil  ich  frowe  Idnen  dir: 

1 1 195  dA  foltu  niht  wider  ftreben. 

ich  wil  dich  mtnem  fiine  geben, 
der  ift  künec  ze  Kerlingen, 
dem  wil  ich  dich  nu  bringen, 
i&  foltu  küneginne  fln. 

11200  nu  tuoz  durch  den  willen  mtn, 
fit  fi  mir  beide  tAt  fint, 
und  ruoche  wefen  mtn  kint. 
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daz  ich  ein  teil  mit  dir  verklage 
der  grözen  fwcere  die  ich  trage. 

11205      Ow6  mir  armen,  fprach  ß»  w6, 
got  helfe  mir  daz  mtn  Cftle  6 
Geh  fcheide  von  dem  Übe, 
6  danne  ich  zeime  wibe 
deheinem  manne  fi  gebom, 

11210  flt  ich  Ruolanden  hia  verlorn, 
ich  bite  dich  reiner  meide  bam, 
daz  ich  umbewollen  miieze  vam, 
dA  dine  megde  alle  fin. 
durch  die  vil  lieben  muoter  dtn 

11215  gip  mir  hiute  die  gebe, 

daz  ich  niemer  fiirbaz  gelebe. 
dö  wart  die  frowe  überladen 
mit  herzeleide  und  mit  fchaden, 
mit  jAmer  und  mit  riuwe, 

11220  mit  klage  und  mit  triuwe, 
unz  ir  daz  grimme  ungemach 
ir  jungez  herze  enzwei  brach, 
fi  faz  zer  erden  tötvar. 
nu  neigte  fich  der  keifer  dar, 

11225  dö  ir  kraft  und  varwe  entOeif. 
unz  er  fi  vollen  an  greif, 
d6  hete  ß  gote  üf  gegeben 
den  geift  dA  mite  ß  folte  leben, 
und  ftarp  im  under  den  banden. 

11230  do  begunde  er  Ruolanden 
alr^rft  klagen  und  weinen. 
d6  ß  an  der  vil  reinen 
die  gotes  tougen  fdhen, 
benamen  ß  alle  jAhen, 

11235  diz  wsre  ein  zeichen  f6  getAn, 
daz  man  ß  für  heilec  folte  hAn. 

D6  fprach  der  margrAve  GArhart: 
ow6  mir  dirre  hervart, 
fit  ich  Ane  muoz  fin 

11240  des  bruoder  und  des  neven  min. 
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daz  ich  die  niftein  bän  ycriorn, 
die  ich  ze  erben  bete  erkorn, 
daz  ift  ein  f6  gelAn  gefchibt, 
daz  man  mich  niemer  m6  gefibt 

11245  weder  fr6  noch  hohes  muotes. 
nune  wil  ich  nibt  m£  guotes 
gewinnen  noch  bebalten 
und  nibt  m6  firöuden  walten, 
fit  ich  erben  Ane  Mn, 

11250  nu  wil  ich  got  zerben  bän 
und  wil  im  hiute  üf  geben 
guot  und  werltllcbez  leben 
und  wil  der  werlte  widerfagen 
und  wil  daz  iemer  gote  klagen» 

11255  daz  ich  ir  künde  ie  gewan, 
fit  fi  nibt  anders  Idnen  kan, 
wan  mit  jämer  und  mit  leide, 
die  hAn  ich  von  ir  beide 
tö  vollecUcbe  enpfangen, 

11260  daz  mtn  fröude  ilt  gar  zegangen. 
Da  wart  diu  reine  werde  maget 
yil  f6re  geweinet  und  geklaget 
Ton  dem  her  algemeine. 
Karl  der  vil  reine 

11265  der  fprach:  ich  bin  nu  feldelAs. 
do  ich  Ruolanden  verldSy 
dö  ftarp  mir  fffilde  und  Are. 
dien  gewinne  ich  niemer  m6re. 
ich  muoz  in  minem  herzen  tragen 

11270  unvröude  weinen  unde  klagen, 
die  wfle  diu  f6le  b!  mir  ift. 
got  herre  bimelifcber  Krift, 
mug  ichz  mit  dlnen  bulden  gern, 
föne  \ä  mich  langer  nibt  gewem. 

11275  waz  fol  ich  dir  unde  mir, 
fit  ich  der  felden  enbir? 
ine  mac  nu  niemen  gevromen, 
fit  du  mir  felde  hAft  benomen. 
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nu  da  TÜ  wart  gekiaget, 

11280  d6  wart  dem  keifer  gefaget, 

d&  wiere  ein  frowen  klAfter  bl, 
die  wffiren  hohes  muotes  fri 
und  wffiren  iedoch  tri  genant 
dar  gap  der  keifer  zehant 

11285  ein  guot,  dA  von  fi  riche  fint 
da  beftatte  man  daz  gotes  kint 

Nu  yememet  waz  dA  m£r  gefchach. 
d6  man  die  frowen  Herben  fach, 
dd  quam  daz  her  alfd  gar 

11290  geriten  und  geloufen  dar 

daz  Genelün  bleip  unbehuot* 
d6  tet  er  alfe  ein  man  tuot, 
der  dem  tAde  entrinnen  wil. 
dA  was  ouch  finer  mdge  vil, 

11295  die  in  gerne  hin  beten  brAht 
des  was  in  alle  zlt  geddht 
als  in  nü  diu  ftate  wart^ 
d6  hülfen  fi  im  an  die  vart 
er  wart  vil  fchiere  enbunden 

11300  und  was  in  kurzen  Itunden 
gewäfent  üf  ein  ros  komen. 
6  dA  würde  vernomen 
diu  verlult  diu  an  im  gefchach, 
dd  was  er  dA  in  niemen  fach, 

11305  in  einem  dicken  walde, 

und  reit  für  fich  vil  balde. 
dö  fi  hin  wider  quAmen, 
die  fln  mit  huote  war  nAmen, 
und  On  dA  niht  envunden, 

11310  ir  hende  fi  fAre  wunden. 

in  was  ein  herzeleit  gefchehen, 
daz  fi  niht  mohten  gefehen 
wa  er  rite  oder  gienge, 
daz  man  in  aber  gevienge. 

11315  dar  nAch  fchiere  quam  der  fchai 
hin  in  daz  her  über  al, 
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daz  er  entrunnen  wffire. 

daz  was  ein  herzen  fwsere 

dem  keifer  und  den  Onen. 
11320  daz  liezen  li  wol  fchinen. 

fi  begunden  fuochend  umbe  jagen, 

umb  in  wart  ein  noch  grözer  klagen, 

dann  umbe  die  frowen  wsre  gwefen: 

fo  ungerne  fach  man  in  genefen. 
11325       D6  Genelün  fliehende  wart, 

dd  kArte  er  rehte  fine  yart 

in  daz  lant  ze  Kerlingen. 

iä  triwet  er  baz  gedingen 

denn  er  iender  taete  anderfwd, 
1 1330  want  fine  mäge  wAren  dl 

er  reit  vil  erneftliche. 

nu  quAmen  von  Francrtche 

gevam  wol  zwelf  koufman. 

als  er  die  fchouwen  began, 
11335  do  erquam  er  harte  f£re. 

do  erquAmen  fi  noch  mAre, 

daz  fi  in  gewAfent  fiihen. 

als  er  begunde  nflhen, 

dd  gruozte  er  fi  unde  fprach: 
11340  fiirhtet  dehein  ungemach; 

hie  ift  der  fride  alfd  guot, 

fwer  iu  nsme  einen  huot^ 

der  müefe  den  t6t  kiefen. 

ir  muget  hie  niht  verliefen. 
11345  ir  feht  in  kurzen  ziten 

den  keifer  gein  iu  rtten. 

tuot  ein  dinc  des  ich  iuch  bite, 

da  mftret  ir  iwer  fslde  mite. 

ir  fehet  mir  fchiere  nftch  jagen, 
11350  ich  hin  einen  ritter  erfiagen, 

der  äne  fchult  mtn  vtent  was 

und  küme  vor  im  genas. 

tuot  ez  durch  die  grAzen  nAt 

und  durch  den  heiligen  t6t, 
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11355  den  got  an  dem  kriuze  erleit, 
und  durch  iwer  (61e  felecheit, 
und  Taget  ich  li  tö  verre, 
daz  mir  nu  niht  enwerre; 
fwaz  ß  mir  nach  gegAhen, 

11360  fine  mugen  mir  niht  genAhen. 
daz  gelobtens  im  yil  fftre. 
nu  beleip  er  dA  niht  mftre. 

Dar  nach  fchiere  quam  gerant 
der  margrdy  Otte  zehant 

11365  als  er  fi  Tach,  dö  fprach  er: 
reit  ein  ritter  da  her? 
taget  mir  diu  rehten  msre. 
er  ift  ein  yerrAUere, 
der  ungetriuwefte  man, 

11370  der  ie  von  muoter  lip  gewan. 

do  begunden  die  koufliute  jehen: 
wir  haben  in  alle  wol  gefehen 
als  war  als  daz  wir  kriften  bin; 
da  fint  wo!  fehs  mtle  hin, 

11375  da  er  uns  hiute  widerreit 
ez  ift  ein  verlomiu  arbeit, 
daz  ir  in  fuochet  oder  jaget 
nu  fi  diz  häten  gefaget, 
d6  kftrte  er  wider  zehant 

11380  die  nAch  im  quAmen  gerant, 
den  begunde  er  allen  Tagen, 
fi  verlüm  Tuochen  unde  jagen, 
want  er  ze  verre  waere. 
Tus  TchuoT  er  mit  dem  maere, 

11385  daz  C  alleTamt  erwunden, 
dar  nach  in  kurzen  (binden 
wart  dem  keiTer  geTaget, 
fi  heten  in  fiirbaz  gejaget, 
bete  fi  der  margräve  lAn. 

11300  der  bete  in  allen  kunt  getan, 
im  heten  koufliute 'verjehen, 
daz  fi  in  haeten  geTehen, 


VON  DEM  8TBICKBH. 

dd  WKren  wol  fehs  mlle  hin 
und  erwiinden  alle  durch  in. 

11395      Nu  bringet  mir  Otten  baldo  her, 
er  muoi  vernemon,  fpTBcb  er, 
wes  mir  dar  umbe  ze  oiuotc  fl. 
nu  was  er  ndhe  di  bt 
und  quam  vil  kurzliche  dar. 

11400  dA  was  der  keifer  zomvar 
und  fprach  ouch  zomllche: 
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ine  wil  dich  niemer  an  gefehen. 

nu  mac  ich  wol  von  fchulden  jehen, 

daz  mtnes  herzen  riuwe 

ift  anderltunt  worden  niuwe. 
11435  mües  ich  an  im  gerochen  bän 

den  mort  den  er  mir  hAt  geUn» 

des  fröute  ich  mich  vil  före. 

daz  er  mir  fröude  und  Are 

und  mine  mAge  hat  genomen 
11440  und  fol  genozzen  hin  komen, 

daz  ift  mir  rehte  ein  tdtflac. 

ez  was  mir  leider  ein  tac, 

do  ich  Buolanden  verlAs, 

daz  mich  diu  fside  verkAs. 
11445  ich  muoz  nu  leider  wider  leben. 

mir  hAt  got  vil  unz  her  gegeben 

beide  Ceelden  und  Aren. 

daz  wil  er  gar  verkAren. 

nu  helfe  er  mir  durch  Ilne  kraft 
11450  und  durch  flne  liebeften  gefchaft» 

daz  ich  doch  A  erfterbe, 

dann  ich  fA  gar  Terderbe, 

daz  mtne  vlende  jehen, 

(i  haben  ir  fröude  an  mir  gefehen. 
11455       Der  werde  margräv  Otte 

enpfie  ez  niht  ze  fpotte, 

daz  man  im  an  die  triwe  fprach 

und  im  daz  Ane  fchult  gefchach. 

er  gie  yil  trürec  dannen 
11460  und  klagte  ez  finen  mannen. 

do  begunden  di  tumben  fprechen, 

fi  woltenz  im  helfen  rechen 

mit  urliug  an  daz  riebe. 

ir  ratet  mir  tumpKche, 
11465  fprach  der  yil  wol  gebome. 

fA  wsere  ich  der  verlorne, 

fwie  gar  ich  unfchuldec  bin. 

fwenn  ich  mich  fazte  wider  in, 
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f6  würde  ein  lanUnsDrey 
11470  daz  ich  vil  fchuldec  wcere. 
mir  enift  niht  alfö  guot, 
tö  daz  ir  wlsllche  tuot 
flt  dem  keifer  dicke  bt: 
fwA  im  dienftes  n6t  H, 
11475  dA  dienet  im  alle  delte  baz 

und  dienet  den  türlten  umbe  daz, 
daz  fi  mir  helfen  dar  zuo, 
daz  er  f6  gensdecltche  tuo 
und  m!n  gerihte  drumbe  nemc. 
11480  fwaz  uns  beiden  wol  gezeme, 
daz  faget  im  (ur  die  wArheit, 
des  gerihtes  fi  ich  vi!  bereit 

Gegen  dem  himel  er  dö  fach, 
er  kniete  nider  unde  fprach: 
11485  got  vater  fun  unde  geilt, 

wan  du  mtn  unfchult  wol  weift, 
nu  gevüege  mir  Genelünen  zuo, 
daz  ich  der  werlt  kunt  getuo, 
daz  er  alle  fine  mifletAt 
11400  äne  mtne  fchult  begangen  hAt 
d6  nam  er  zw6ne  One  man 
und  reit  yil  gAhes  Ton  dan, 
die  wären  ze  prtfe  wol  geriten. 
dane  wart  grdz  gäben  niht  vermiten, 
11495  fi  riten  den  tac  und  die  naht 
f6  f6re  daz  der  rolle  mäht 
vil  gar  zegangen  wsere, 
wseren  fi  iht  wandelbiere. 
Otte  reit  in  verre  vor 
1 1500  und  riten  fi  üf  fime  fpor. 

des  andern  morgens  vil  fruo, 
do  quam  Otten  ein  gebür  zuo, 
den  gruozte  er  unde  fragte  in: 
reit  ein  ritter  da  hin? 
11505  do  begunde  der  gebür  jehen: 
ine  hAn  da  niemen  gefehen. 


j 


304  KARL  DBR  GROSSE 

wan  einen  gewdfenten  man. 
ine  weiz  aber  noch  enkan 
niht  gefagen  ob  er  ein  ritter  fi. 

11510  im  ft6t  ein  fcb6ne  ros  bt 
gebunden  zeinem  alte, 
er  ilt  entflAfen  vafte 
da  vor  under  einem  boume. 
ich  fach  an  dem  ioume 

11515  yil  wol  der  von  dem  rofle  gät, 
daz  er  vi!  före  geriten  hat 

Nu  gdhte  er  für  fich  delte  baz. 
des  roITes,  d&  er  üfe  faz, 
wart  GenelAnes  ros  gewar, 

11520  6  daz  er  volle  quaeme  dar. 
do  begunde  ez  lüte  weien. 
des  begunde  lieh  mit  im  zweien 
fln  felde  diu  fin  6  pflac 
er  begunde  wachen  unde  erfchrac, 

11525  alfe  die  gev6hen  dicke  tuont 
er  hete ,  d6  er  üf  geftuont, 
daz  ros  yil  fchiere  überfchriten. 
d6  quam  Otte  geriten. 
als  er  in  verreft  ane  fach, 

11530  d6  Tprancte  er  dar  unde  fprach: 
weiz  got  du  triwelAfez  vaz, 
dune  kumeft  nu  niht  fürbaz. 
verworhter  llp,  vervluohter  geilt, 
des  Awegen  tödes  volleilt, 

1 1535  du  muoft  den  keifer  gefehen, 

dir  fol  din  reht  von  im  gefchehen. 
nu  hete  er  tö  gröze  kraft 
und  was  dar  zuo  fö  manhaft 
Genelün  der  unreine, 

11540  daz  er  in  vorhte  kleine, 

wände  er  Otten  eine  fach. 

er  reit  in  an  unde  fprach : 

daz  du  mich  hAft  gefcholten,         ^ 

daz  wirt  dir  wol  vergolten. 
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1 1645       Diu  rede  was  wol  ftrftes  wert 
DU  wart  ouch  ftrftes  da  gegert, 
fi  wAren  ze  ftrtte  beide  guot 
ir  ietweder  bete  den  muot, 
daz  er  d&  wolle  erfterben 
11550  oder  aber  den  fic  erwerben, 
nibt  anders  beten  fi  gedAbt 
fi  beten  beide  dar  brflbt 
vil  guote  Tcbilte  unde  fpen 
ndeb  vientlicber  ritters  ger 
11555  fpranctens  unde  ftAcben, 

daz  die  fchefte  beide  bräcben. 
do  erbeizte  der  verworbte 
GenelAn,  wände  er  vorhte, 
ob  im  daz  ros  würde  erflagen, 
1 1560  daz  in  nocb  bin  folte  tragen, 
föne  mobte  er  nibt  entrinnen, 
des  wart  der  margräv  innen, 
der  quam  oucb  Tcbiere  ze  fuoz. 
fi  begunden  [6  berten  gruoz 
11565  einander  beide  bieten, 

daz  fi  die  fcbilte  Tcbrieten, 
unz  fi  der  bl6z  wurden  gar. 
alrdrft  Iluogen  fi  dar 
und  begunden  des  libes  rämen. 
11570  wan  daz  fi  vil  balde  qu4men, 
die  nAcb  dem  margrdven  riten, 
er  WflBre  fo  ffire  verfiiiten, 
daz  im  der  lip  weere  benomen 
und  weere  GenelAn  bin  komen, 
1 1575  beten  fi  fich  gefümet  ibt 

desn  wolde  got  Verheugen  nibt. 

Si  quAmen,  als  es  zit  was, 
und  bulfen  daz  er  wol  genas, 
der  werde  margräv  Otte. 
11580  dö  gie  ez  üz  dem  fpotte 

GenelAne  dem  ungetriwen  man. 
fi  ranten  in  beidelamt  an 
[xxxv.j  20 

\ 
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und  fUchen  en  nider  mit  den  fpern. 

d6  muofe  er  biten  unde  gern, 
11585  daz  man  im  lieze  daz  leben, 

und  muofe  fin  fwert  üf  geben. 

fus  wart  er  überwunden. 

fi  viengen  in  und  bunden 

im  fueze  unde  hende, 
11590  mit  TA  Aarkem  gebende, 

daz  fi  fines  willen  wAren  fri. 

G  bunden  ir  balsperg  alle  drt 

unde  ir  belme  binder  in. 

fus  fuortens  in  gegangen  bin. 
11595  der  margrAv  Otte  was  fr6. 

die  zw£ne  wAren  oucb  alfö, 

die  in  im  da  hülfen  väben. 

nu  begunde  er  wider  gäben 

umbe  des  keifers  hulde. 
11600  er  triwete  fin  unfcbulde 

vor  dem  riebe  wol  gezeigen 

mit  dem  ungetriwen  veigen. 

daz  im  des  keifers  bulde 

verfagt  was  Ane  fcbulde, 
11605  daz  was  fin  grcsftiu  bürde. 

6  des  tages  ende  würde, 

d6  was  er  er  zuo  dem  her  komen. 

nu  wart  vil  gerne  d&  vemomen, 

daz  er  mit  Genelüne  quam. 
11610  do  ez  der  keifer  vemam 

und  daz  wAre  Urkunde  fach, 

do  genddet  er  gote  unde  fprach: 

Otte  wis  got  willekomen, 

du  bdft  mir  vil  gar  benomen 
11615  den  zom  den  ich  ze  dir  truoc, 

und  hAft  bew8Bret  genuoc 

daz  ich  dir  unreht  hAn  getAn. 

du  folt  den  zom  yam  lAn. 

ich  wil  nAch  grdzem  dtme  frumen 
11620  yil  gerne  an  dine  hulde  kumen. 
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D6  fprach  der  margrAv  alfö: 

herre  ich  bin  des  iemer  frö, 

daz  ir  fehet  mtn  unfchulde 

und  daz  ich  an  iwer  hulde 
11625  bin  komen  und  ziwerm  gnioze. 

ich  wil  ez  umbe  die  buoze 

an  iwer  gendde  fetzen. 

ir  mugei  michs  wol  ergetzen. 

d6  fprach  des  riches  herre: 
1 1630  fin  huote  wirt  nu  iherre 

danne  fi  b  gewefen  fi. 

nu  ftuont  fin  hefte  friunt  dA  bi, 

der  Beier  herzöge  Naymis. 

du  dunkeft  mich  genuoc  gewis, 
11635  fprach  der  keifer  wider  in, 

wand  ich  wol  zende  komen  bin, 

daz  difiu  werlt  nie  gewan 

deheinen  getriwem  man, 

danne  du  bift  unde  ie  were. 
11640  nim  minen  yerrAUßre 

mit  fitze  in  dine  huote. 

bt  übe  und  bt  guote 

und  dar  zuo  bi  den  hulden  min 

foltu  dim  bevolhen  Mzen  fin. 
11645  fwie  ich  im  von  fchulden  vient  bin, 

ine  wil  niht  rihten  über  in 

nAch  vienllicher  rAche. 

ich  wil  die  vürften  zÄche 

urteiles  über  in  fragen 
11650  vor  allen  finen  mAgen. 

d&  fol  man  hcßren  unde  fehen 

den  mort,  der  von  im  ift  gefchehen. 
Der  herzöge  des  niht  enliez, 

er  tet  als  in  der  keifer  hiez. 
11655  Genelftn  wart  behalten, 

daz  im  der  lip  wol  alten 

von  herzeleide  mohte. 

fwaz  im  ze  lebene  tobte, 
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des  wart  im  lützel  getAn. 

11660  ich  wil  nu  lange  rede  \Au. 
der  keifer  und  die  fine 
die  riten  gein  dem  R!ne. 
die  von  Spanje  mit  im  quAmen 
und  euch  diez  d&  yernftmen, 

11665  die  hiez  er  alle  zÄche  komen. 
nu  C  daz  hdten  yernomen, 
dö  quAmen  li  mit  alle  dar. 
des  wart  der  keifer  gewar, 
der  gie  mit  guoten  witzen 

11670  an  fln  gerihte  Otzen 

und  hiez  Genelftnen  für  bringen, 
do  hete  er  yon  Kerlingen 
vil  manegen  riehen  mftc  d&. 
die  underwunden  fich  des  ES, 

11675  daz  fi  in  ernem  weiten, 

fwie  fis  niht  tuen  enfolten. 
fi  begunden  mit  emAhaften  fiten 
den  keifer  allefamt  biten, 
daz  er  Genelünen  lieze  leben 

11680  und  im  die  hulde  ruohte  geben, 
und  fprAchen  alle  geltche: 
fwaz  er  wider  dem  rtche 
und  wider  iwem  hulden  hAt  getan, 
des  fol  er  iu  ze  buoze  Mn 

11685  mit  übe  und  mit  guote 
und  mit  willigem  muota 
da  ful  wir  im  helfen  zuo, 
daz  er  des  alf6  vil  getuo, 
unz  wir  iu  an  verdienen  daz, 

11690  daz  wir  iwern  angelUtchen  haz 
und  iwern  zom  gettillen. 
durch  iwer  fwelter  willen 
und  daz  wirz  lemAr  verfchulden, 
Mt  in  komen  ziwern  hulden. 

11695  die  ze  Bunzevfll  fint  erflagen, 
die  muoze  wir  leider  verklagen. 
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wir  mugen  fi  wider  gewinnen  niht: 
ez  ift  uns  leit,  hülfe  ez  iht 
nu  nemt  die  lebenden  der  für. 

11700  ob  Genelün  den  Itp  verlür, 
tö  betet  ir  defte  mb  verlorn. 
mAzet  berre  iwem  zom 
und  lAzet  Genelünen  leben, 
wir  wellen  iu  dienen  unde  geben, 

11705  unz  wirz  bringen  an  die  vart, 
daz  niemen  baz  verdienet  wart. 

D6  fpracb  der  rihUere: 
iwer  bete  ift  mir  fö  fwffire, 
daz  ir  fi  gar  verliefen  folt 

11710  der  mir  gebe  allez  daz  golt, 
daz  man  zArabte  gwan, 
umbe  difen  ungetriwen  man, 
ine  nsme  ez  niht  für  finen  tot 
ez  ift  der  kriftenheite  not, 

11715  daz  fi  werde  von  im  gereinet 
er  hdt  vil  wol  befcheinet, 
daz  fi  ift  mit  im  gefchendet 
fin  leben  wirt  hiute  verendet 
umbe  den  mort  den  er  hflt  getAn, 

11720  ode  mir  gefwfchent  alle  die  ich  hAn. 
unz  diu  rede  wart  vemomen, 
d6  was  Genelün  fiir  komen, 
der  bat  vememen  finiu  wort 
er  fpracb:  ich  hAn  deheinen  mort 

11725  begangen  alfe  man  mir  giht 
ine  lougen  aber  des  niht, 
ine  habe  daz  erworben, 
daz  die  zwelfe  fint  erftorben. 
daz  gefchach  ummortliche. 

11730  ich  bete  in  vor  dem  riebe 
offenitche  widerfaget 
und  bete  ein  michel  teil  geklaget 
mtn  leit  daz  fi  mir  täten, 
fi  beten  mich  verraten 
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11735  und  fchuofen  mich  in  den  töl. 

daz  ich  daz  räch,  daz  tet  mir  n6t. 
D6  fprach  der  keifer  YoUc^omeo: 

diz  habt  ir  alle  woi  yemomen, 

daz  er  des  offenltche  giht, 
11740  em  lougene  des  niht, 

em  habe  die  kriften  gegeben, 

daz  fi  verlum  ir  leben, 

hin  in  der  beiden  gewalt 

nu  frdge  ich  beide  junc  unt  alt 
11745  allefamt  bl  minen  holden, 

wes  er  nAch  flnen  fchulden 

mir  und  dem  riebe  fchuldec  ß. 

nu  ftuont  ir  alfö  vil  dA  bt 

Genelünes  usehflten  mAge, 
11750  daz  dem  keifer  dirre  (rAge 

nieman  getorCte  antworte  geben. 

fwer  im  verteilte  f!n  leben, 

der  Yorhte  er  würde  drumbe  erflagen. 

des  begundens  alle  ftille  dagen. 
11755  als  der  keifer  gefach, 

wA  von  daz  fwtgen  gefchach, 

d6  wart  im  harte  leide. 

er  fprach:  nu  bite  ich  beide 

die  fiirften  und  des  rtches  man 
11760  und  fwer  mir  miner  Aren  gan, 

daz  er  mir  rehtes  helfe  hie. 

ich  wil  riehen  alle  die 

und  lAne  in  iemer  mftre, 

die  ir  triwe  unde  ir  Are 
11765  hie  behaltent  ganzliche 

an  mir  und  an  dem  riebe. 

die  wil  ich  iemer  minnen. 

fiierent  fin  alfA  hinnen, 

daz  wil  ich  iemer  gote  klagen 
11770  und  wil  ouch  niemer  mA  getragen 

weder  küneges  namen  noch  kröne. 

im  Wirt  noch  hiute  ze  Idne 


VON  DEM  STRICKER. 

der  I6n  den  er  gedienet  hat, 
oder  al  min  £re  diu  zergit. 

11775       Die  mit  Geneläne  wären, 
den  begunde  diu  rede  fwiren. 
li  wären  alfd  dar  liomen, 
daz  li  licfa  helen  an  genonieu, 
fwie  fiz  zeTameDe  thiegen, 

11780  fi  woltenz  allft  liiegeD 
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die  Ruolanden  Cftre  klagten, 
die  fwigen  und  verzagten, 
wan  einer  der  hiez  Dietrich, 
der  fprach:  Ruolant  riwet  mich, 

11815  daz  wirt  noch  hiute  fchtn  getAn. 
er  gie  hin  für  den  keifer  Mn 
und  fprach:  herre  ir  hoeret  woi, 
daz  man  Pinabellen  kempfen  foL 
der  kempfe  wil  ich  gerne  fin. 

11820  Ruolant  der  liebe  neve  min 
wirt  hiute  an  im  gerochen, 
fit  er  hie  hftt  gefprochen, 
daz  er  Geneliinen  enfchuldegen  welle, 
du  bift  der  untriwen  gefeile, 

11825  fprach  er  Pinabelle  zuo. 

ob  got  wil,  fwie  ich  daz  getuo, 
ich  mache  dich  drumbe  fchadehaft 
du  verlAft  dich  üf  dine  kraft. 
DAvtt  was  euch  ein  kleine  man, 

11830  got  fchuof  iedoch,  daz  er  gewan 
an  GoliA  die  obem  haut. 
dA  wart  daz  unreht  gefchant: 
alfo  wirt  ez  an  dir  hiute  hie. 
got  liez  daz  unreht  yallen  ie, 

11835  daz  ift  euch  iemer  fin  fite. 
dA  eret  er  daz  reht  mite, 
ich  eifche  dich  kampfliche 
ze  vehten  yor  dem  riebe, 
ich  bin  fo  edel  benamen, 

11840  dune  darft  dichs  niemer  gefchamen, 
daz  ich  dir  den  kämpf  hiute: 
ich  gewer  dichs  noch  hiute. 
got  müeze  den  kämpf  felbe  fehen 
und  lAze  uns  beiden  reht  gefchehen. 

11845       DA  fprach  des  keifers  rflt: 
CA  der  kämpf  ein  ende  hat, 
dannoch  yindent  ti  den  lift, 
daz  fi  eteliche  frift 
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GenclAne  frillent  Ha  lebea. 
11850  ir  fiüt  gtfel  nemen  unde  gebeo 

von  diefen  kempfea  beiden, 

UDt  fult  ez  air6  beFcheiden, 

ob  Pinabel  gevalle, 

daz  die  felben  alle, 
1 1855  die  [ich  für  GenelAnen  geben, 

mit  im  verliefen  daz  leben. 
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der  keifer  bot  onde  bat 
zen  klAftern  uode  in  die  ftat, 
daz  fi  got  alle  bffiten 

11890  und  daz  mit  flize  tasten, 

daz  er  One  genflde  erzeigte 
und  daz  unreht  d&  geneigte. 
Dietrich  und  Pinabel 
die  wAren  ze  velde  harte  Inel. 

11895  Aä  wart  ein  wtter  kreiz  gemäht 
ir  ros  diu  wurden  wo!  yerdaht» 
alfo  wart  ouch  ir  lip  beider, 
fi  leiten  an  diu  kleider, 
diu  für  den  ftehelinen  wint 

1 1900  vil  dicke  guot  gewefen  fint 

er  bedarf  noch  guoter  kleider  wol, 
der  ttehelin  weter  liden  fol. 
do  fi  nihtes  vergflzen 
und  üf  diu  ros  gefAzen, 

11905  dö  was  der  wftnege  Dietrich 
dem  fige  niender  gelich. 
Pinabel  fin  kampfgenöz, 
der  was  ftarc  unde  gröz 
und  was  dar  zuo  fö  maniich, 

11910  daz  fi  alle  fprAchen:  Dietrich 
der  ift  ze  kleine  und  ze  kranc: 
fin  wer  diu  wirt  unlanc. 
im  welle  got  vafi;e  bt  fldn, 
er  muoz  den  fige  yerlom  hAn. 

11915  des  jAhens  algemeine,  • 

Ane  der  keifer  eine, 
der  getriwete  gote  vil  fftrc, 
daz  er  finer  gnAden  Are 
erzeigte  an  Dietriche. 

11920  des  bater  in  innecllche 

mit  Worten  und  mit  muote. 
ouch  fchuof  er  im  die  huote, 
die  fin  vil  vafte  pflAgen, 
daz  von  Genelünes  mAgen 
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11925  niht  würde  ein  aorehter  rchsl. 
ouch  biez  er  tagen  Über  al, 
fwer  dA  hüebe  defaeinen  flrit, 
ez  wffire  fin  jungertiu  ztt, 
er  Wffire  arm  oder  riebe, 

11930  and  fwaor  vil  emertlicbe, 
Fwer  in  den  kreiz  qnteme, 
daz  man  dem  daz  leben  naeme. 
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daz  in  got  des  liges  werte. 

ouch  vaht  er  mit  dem  fwerte, 
11965  daz  des  werden  Buolandes  was: 

dA  von  er  defte  baz  genas. 

ez  was  heilec  unde  guot, 

in  trAfte  vafte  fin  muot, 

im  hülfe  got  und  ouch  daz  fwert, 
11970  daz  er  des  figes  würde  wert. 

in  rou  fin  neve  Ruolant 

fwA  im  des  Itbes  kraft  erwant, 

A&  trat  aber  Dumdart  für. 

6  daz  er  flnen  fchilt  veriür, 
11975  d&  was  ouch  fines  fchiltes  blöz 

Pinabel  fin  kampfgenAz. 
AlrArft  gie  ez  an  die  n6t 

fi  begunden  enander  den  tot 

mit  grAzen  flegen  bieten. 
11980  die  ringe  fi  yerfchrieten, 

daz  fi  vafi;e  begunden  rlfen. 

fi  begunden  enander  wifen, 

war  umbe  fi  dar  quflmen. 

diu  fwert  fi  yafte  nAmen 
11985  mit  beiden  banden  beide. 

nAch  des  andern  herzeleide 

begunde  ir  ietweder  ftreben. 

dem  ez  dA  gie  an  daz  leben, 

der  was  krefte  riche 
11990  und  fluoc  [6  freisllche, 

daz  man  daz  fiwer  lach  fpringen 

und  die  flege  hörte  klingen 

fö  Cftre  daz  fi  jAhen, 

diez  hörten  unde  fAhen, 
11995  ez  müefe  ein  michel  wunder  wefen, 

folt  er  deheine  frift  genefen 

Dietrich  fin  kampfgenöz. 

dö  got  finer  not  verdröz, 

dö  fuogte  er  im  yii  fiiellei 
12000  daz  er  Pinabelle 
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eine  wunden  durch  d^  heim  fluoc, 
die  er  vil  ItAme  getruoc 
im  erlafch  diu  kraft  und  der  muot, 
wen  im  daz  rehte  verhbluot 
12005  vi)  ttin  über  diu  ougen  ran. 
M  rnrach   Aftr  vtendes  man! 
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dine  tage  fint  ergangen  : 

12040  der  tiuvei  hat  dich  geyangen, 
des  Mt  er  fröude  grAze. 
dich  und  dtne  genöze 
fderet  er  hiut  in  die  helle 
du  bilt  der  untriwen  gefelle. 

12045  dA  fi  die  rede  getAten» 
zeTamne  fi  aber  traten 
mit  houbethafter  vientfchaft. 
ir  finne  ir  manheit  unde  ir  kraft 
liezens  mit  den  (legen  (eben. 

12050  dane  mohte  anders  niht  gefchehen, 
wan  daz  fi  werten  daz  leben, 
wem  diu  fielde  wolte  geben 
den  fige  und  die  6re, 
daz  verfuohten  fi  vil  (6re. 

12055  daz  erzeigte  fi  kurzliche, 
fi  fuogte  Dietriche, 
der  Dumdarten  dA  tnioc, 
daz  er  Pinabelle  aber  fluoc 
durch  den  heim  einen  Hac, 

12060  daz  er  der  wer  gar  verpflac 

und  ftuont  als  ein  erflagen  man, 
der  fich  niht  m6  gewem  kan. 

DA  daz  der  keifer  gefach, 
der  genflden  er  von  gote  jach. 

12065  die  finen  freuten  alle  fich. 
under  des  warf  Dietrich 
Dumdarte  den  andern  ecke  dar 
und  fluoc  dA  Pinabelle  gar 
mit  einem  flage  daz  houbet  abe. 

12070  ich  Wflene  uns  got  befcheiden  habe, 
fprach  Dietrich  wider  in, 
daz  ich  mit  rehte  hie  bin. 
er  kniete  nider  üf  den  fant 
und  entwAfentez  houbet  alzehant 

12075  daz  ftiez  er  vor  an  Dn  fper. 
üf  fln  roz  faz  er 


320  KARL  DBB  6R0SSK 

12115  do  berieten  die  Kerlinge  fich, 
diu  fiinde  wser  ungewonlich, 
die  er  begangen  hste, 
daz  man  im  den  tot  tffite, 
den  nie  dehein  man  m^re  erlite: 

12120  f6  fiiere  man  im  rehte  mite, 
den  gifeln  erteilten  fi  baz, 
den  wären  fi  niht  fö  gehaz. 
ez  dühte  fi  dA  mite  genuoc, 
daz  man  in  daz  houbet  abe  fluoc« 

12125  do  man  über  die  gerihte, 
Geneliine  man  d6  tihte 
einen  tot  nAch  Oner  werdecheit 
der  wart  im  fchiere  bereit 
nu  beeret  wie  er  den  lip  yerlür: 

12130  man  hiez  ziehen  dA  für 

yier  ftarkiu  fchoßniu  ros  zehant, 
der  man  dA  guote  ftate  vant 
zuo  der  rofl!e  zagelen  zwein 
bant  man  im  vafte  finiu  bein, 

12135  zen  andern  zwein  die  arme, 
fwen  nu  der  mort  erbarme, 
der  an  Ruolande  gefchach, 
der  hoere  hie  wie  man  in  räch. 
d6  fAzen  knappen  viere 

12140  üf  diu  ros  vil  fchiere 

und  fiuogen  fporn  ze  fiten, 
fwaz  fi  mohten  gertten 
von  einander,  daz  gefchach, 
unz  daz  Genelün  zebrach. 

12145  fus  yerfuor  fin  ungetriwez  leben, 
fwie  vil  im  richeit  bete  gegeben 
Marfilies  dA  ze  Sarragöz» 
er  was  nü  der  armften  genöz: 
daz  was  ouch  billich  unde  reht 

12150  er  was  der  gewUTefte  kneht, 
Ane  J&dAfen  eine» 
den  die  tiuvel  algemeine 
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in  der  werite  ie  gewunoffl. 
den  ful  wir  fln  wol  gunncn. 
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ein  ende  machen,  des  ift  zit 
fus  ftuont  diu  vtentfchaft  dt, 
daz  Karl  PAIigAnen  fluoc 
und  flner  heitere  genuoc, 

12195  unz  ir  kint  gewuohfen  ze  man. 
die  riten  ouch  einander  an 
durch  daz  alte  herzefftr, 
Ludewtc  und  Terram^r. 
dA  lAgen  di  heiden  aber  tAL 

12200  mit  alCft  kreftiger  nAt 

was  Karl,  unz  im  der  Itp  erftarp: 
iä  mite  er  vollecliche  erwarp 
den  Ituol  der  Ewigen  jugent 
nu  helfe  uns  got  durch  fine  tugent, 

12205  daz  wir  ^wecliche  müeien  fehen, 
wie  Tante  Karle  fl  gefchehen. 
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0hne  Überschrift:  ACG,  Ditz  pfich  ist  von  chvnich  karl  ynd  Ton  rü- 
land  gemacht  wie  si  div  heidenschaft  vber  chomen  B,  Hie  hebet  sich 
daz  bvch  von  cbvnech  Karl  an  D,  Dis  buch  ist  vns  bekant  Von  eime 
der  hiz  Rulant  E.  Ditz  puech  ist  charl  genant  Der  wart  seit  weilen  be- 
chant  Über  elleu  di  lant  Di  betwanch  im  rulant  Hin  vntz  an  das  mer  Do 
satz  sieh  der  chunich  marsilies  zu  wer  Mit  einem  chrefligen  her  Das  seit 
noch  nimmer  mer  Ein  solich  streit  gestritten  wart  Wan  do  geschach  so 
grosser  mart  Das  is  niemant  vol  achten  chan  Weder  weip  noch  der  man 

F,  überschr.  zum  Ikeil  abgerissen  in  H  bis  auf  die  worte:  Dem  sanct. 
1.  eine  EFH.  list  hier  im  ursprünglichen  sinne,  was  man  gelernt  hat, 
erfahrung.  3.  den  CDEG,  dA  fehlt  G.  5.  er]  ez  A.  6.  m.  so  getanen 
FH  =  s.  m.  g.  G.  7.  wo\  fehlt  H.  8.  was  im  lobes  B.  sein  tugentF^. 
wir  haben  hier  ein  beispiel  von  jehen  mit  dem  gettitiv  der  person  und 
dem  accusativ  der  sache  (vgl.  Müller,  wwrtb,  \,  5136)^  doch  ist  hier  der 
ausdruck  waz  lobes  gleichbedeutend  mit  welhes  lobes.  verjehen  in  die- 
ser eonstruction  steht  Dan,  2b:  daz  er  daz  nieroen  veijach,  wo  man 
freilich  eben  so  gut  des  setzen  darf;  die  stelle,  Karl  1296  (ü.  11885), 
ist  nicht  hierher  zu  ziehen,  da  nur  F  den  nominativ  setzt,  9.  erchenne 
FH.  10.  halden  EH.  11.  biderben  BG,  bydder  man  H  fehlt  E.  13. 
im  lop  E.  14.  sin  alle  ausser  AC.  so  gehent  sein  genose  G.  15.  beste 
fehlt  D.  16.  einer  denn  D.  mir]  im  C.  17.  vrevil  DE.  21.  der  e.  H. 
ist  der  ere  G,  Dan.  1366  ich  was  ie  fröuden  ein  gast.  22.  dvnchet  B. 
23.  daz  aber  der  man  r.  t.  B.    reden  t.  H.    das  nyemant  gut  nicht  getut 

G.  24.  erzaigt  B.  z.  dann  s.  G.  z.  ye  dan  H.  25.  ich  ge  ich  I.  ich  t. 
E.  oder  ich  tobe  CDH.  ebenso  Dan.  \a:  man  spreche  ich  tobte  unde 
lüge.  26.  ieman  AB.  einen  man  DFH,  man  fehlt  G.  ien  E.  die  les- 
art  von  AB  erklärt  sich  leicht,  wenn  man  sich  ienman  geschrieben  denkt, 
wie  die  von  DFH  aus  ienen  man,  enen  man  natürlich  sich  ergibt.  27. 
doch  B.  er]  disser  H.  28.  ez  moehte  AG,  esz  enkonne  H.  29.  halp  E. 
30.  Yü  fehlt  D.  31.  tugende]  herze  E.  Z\^n  fehlen  H.  32.  het  CDE. 
33.  icht  s.  E.  34.  nv  niht  D.  und]  jede  G.  35.  daz  EF.  vgl.  53  bt 
stnen  tagen.    36.  so  lobelich  E.    lobleichfi  ye  b.  G.    37.  ouch  fehlt  CG. 
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iht  DE.  30.  erl  G.  40.  der  sol  des  BF.  des  salde  sich  gemert  G.  41. 
kein  grosser  huchstabe  in  DF.  43.  lonne  G.  44.  faor  fehlt  C.  im  do 
d.  1.  gesUrp  E.    in  da  D.    45.  d.  s.  fuor  C.    47.  bete  BDF.   hatte  doch 

E.  selbig  G.  ein  micbel  teil,  efren#o  v.  6993.  8405.  8493.  8569.  9S03. 
y/m.  819.  erzähl.  5,  139.  ehrof  anders  Am.  1363.    49.  selbem  C   8.  mao 

F.  50.  für  einen  iffJ9(;.  51.  mir  F.  52.  ane  schribe  DE.  53.  bt]  in 
alle  ausser  AF.  54.  uA  er  ^,  tote  hävfig  er  uiul  ez  in  liiWer  A^.  per- 
wechselt,  und  is  ouch  den  alles  F.  55.  das  getet  er  F.  57.  alzo  (7. 
58.  swer  F.  d.  ir  G.  59.  haben  D.  61  und  62  vertauscht  D:  von  dem 
V.  s.  m.  62.  ich  vor  htsie  fehlt  F.  63.  grosser  ar^fangsbuchstabe,  alle 
ausser  AF.  65.  bete  BCE.  so  zu  F.  zu  frawden  hoche  g.  G.  66. 
chundcn  jffF.  67.  im  immer  F.  68.  rehte  gemät  B.  wan  er  vil  r.  F. 
71.  diu]  diz  E.  das  C  bor  ot  wier  F.  72.  b.  ir  keinen  E.  m.  h.  den 
kunige  geschehn  G.  das  man  doch  chainen  habe  gesehen  F.  73.  der 
cbristenlichen  BCDF.    dirre  E.    74.  eren  j&    me  g.  ms  F  {utol  eren  ie). 

76.  Dan.  976   er  ist  noch  ein  salic  man  der  stnen  mnot  behalten  kan. 

77.  d.  scbullen  vil  g.  F.  78.  hab  B.  80.  er  B.  man  erwartete  eher  er 
als  ez:  dass  er,  der  mensch,  gott  %u  theile  ward.  81.  herren]  chaysers 
F.  82.  seien  G.  83.  nu  fehlt  DEG.  84.  r.  mercken  F.  w.  r.  D.  86. 
ouch]  doch  G.  tusent  stunt  den  er  het  e  F.  87.  kein  gr.  at^f.  buchst, 
in  AF.  88.  m.  t.  alzeswere  D.  89.  vesten  ich  es  C.  di  EG.  91—92 
das  er  hilfet  einem  vibe.  des  selben  ich  mich  ouch  versibe  F.  92.  doch] 
noch  DE.  93.  einem  D.  er  half  doch  (=  auch  B)  FH.  94.  daz  si  A. 
woifehltF.  mochten  D.  sulde  H.  95.  96.  vertauscht  in  FH,  ver- 
trug G.  96.  ensluch  D.  97.  enwil  DE.  m.  des  n.  D.  n.  m.  E.  ou] 
so  FGH.  mich  fehlt  H.  niht  fehlt  G.  98.  hie  fehlt  BDE.  her  G. 
99.  geniezze  ABF.    s.  auch  d.  F. 

100.  seligen  BCDEF.  guten  i/.  karlen  AB.  1.  vil  wol  C.  2.  al- 
ler lest  G.  3.  sin  me  H.  4.  geruchet  G.  also  ^.  so  fehlt  DE.  5. 
hin  ze  got  D.  6.  getrewer  (r.  er  ist  ein  F.  gewis  aik  beiwort  van 
böte,  zuverlässig,  treu,  glaubwürdig,  ebenso  K.  3568.  4824.  Am.  1234. 
5.  6.  m  einer  zeile:  das  her  ist  ein  wieser  bote^.  7.  d.  i.  doch  n.  pa- 
ten  F.  8.  yi\  fehlt  FGH.  10.  betwang  BF.  11 --U  fehlen  A.  11.  se- 
ien E.  das  si  an  der  s.  FH.  13.  sere  fehlt  H.  14.  erz]  er  das  FH. 
das  gerne  E.  15.  das  C  nu  merchet  ditz  mere  F.  16.  vil  hat  B.  Is 
bat  der  FH.  tibtsre  C,  at(f  radiertem  gründe.  17.  geniwet  J?CD.  ver- 
newet  GH.  getichtet  F.  werlde  H.  18.  hi^fesliche  C,  nie/'  radiertem 
gründe,  bofsehlicb  D.  hübsche  E.  die  form  hovelich  ist  die  bei  Stricker 
übliche.  Dan.  la  boveltcbes  lebens  begert  Ab  reit  im  hoveltche  mite, 
hilfleich  G.  dann  folgt:  unde  gerne  solich  wort  vemement  di  guten 
leuten  wol  gezement  FH.  19.  her  G.  20.  der  ist  G.  21.  mit  williger 
g.  H.  23.  unde  an  E.  25.  edel  frauwe  H.  26.  di  wart  E.  verchom  G. 
28.  d.  n.]  sint  H.  er]  iz  DE.  üblicher  üt  allerdings  das  neutrum.  m 
demselben  sinne,  an  die  vart,  dahin,  steht  K.  11705:  unz  win  bfingeo 
an  die  vart,  daz  . . .  erzähl.  9, 23.  11,  211 :  unz  an  die  vart  daz.  s.  HaksCs 
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anmerk.  s,  94.    30.  31.  vertauscht  in  E.    30.  Wäs  fehlt  B.    31.  des]  do 

E.  32.  des  w.  C.  iz  D,  nu  z.  1.  BE,  32.  33.  umgeitellt  in  G.  33. 
grosser  ar\f,  buchst.  B,  ditz  F.  wie  is  sich  ane  fing,  vnde  ine  is  alles 
ii^og  H,  34.  er]  und  F,  frov  CE,  vnde  wie  is  ende  nem.  wen  er  n. 
V.  B.  als  yme  gezam  H»  35.  sin]  das  G,  vnde  lie  die  ersten  d.  w.  r.  H, 
ebenso  v,  6432  daz  ist  reht,  erzähL  3, 144.  billich  unde  reht  8230.  12149. 
erzähl.  4,  43.  —  Dan.  104a  ez  ist  rehi  unde  wol  daz  ez  im  niemer  mis- 
seg^.  36.  mit  frauwen  berthen  eynen  k.  H.  der  dativ  gote,  von  dem 
mir  in  ähnlicher  Verbindung  kein  beispiel  bekannt  ist,  lässt  sich  mit  der 
häi{figen  redensart  gote  willekomen  vergleichen.  37.  diern  BC.  dieme 
DE.  d.  mit  ir  F.  her  erwarp  H.  38.  darnach  lag  er  u.  s.  H.  ligen 
steht  hier  absolut  wie  sonst  gewöhnlich  t^t  ligen.  39.  sine  fehlt  G.  si- 
ner  E.  40.  t.  heizzet  B.  42.  bekant  j4Fff,  43.  kein  gr.  at\f.  buchst. 
D.  n.  s.  B.  45.  46.  daz  gap  im  got  zen  Salden,  wen  her  hatte  vaterhal- 
ben. E.  47.  48.  d.  b.  der  i.  d.  j.  zwene  ryltere  w.  G.  49.  was  CGH. 
50.  ynl  fehlt  A.  her  deit  also  G.  51.  er]  der  BE.  dMeu  fehlt  DE. 
53.  54.  fehlen  G.  di  kunst  E.  was  F.  54.  vil  fehlt  BH.  v.  w.]  also 
D.  daz  her  wart  wol  geeret  E.  55.  wart  H.  bek^ren,  anwenden,  auch 
bei  Hahn  5,  114  daz  ist  vil  wol  bek^ret.  das  eirfache  k^ren  in  diesem 
sinne  v.  534.  56.  vil  m.  F.  57.  geleret  A.  er  fehlt  F.  60.  befehlt 
B,    des  wart  D.    wol  s.  DF.      61.  s.  n.  in  ir  m&te  B.    das  beide  in 

F.  62.  wsre  D.  vnnutz  oder  g&te  B.  63.  im]  Karl  EFH.  daz]  sin  F. 
64.  reich  F.  d.  1.]  kerlingen  H.  65.  verleben  H.  66.  nu  swurens  F. 
BUS  s.  sie  H.  68.  d.  m.  unsin  H.  69.  veil  dr.  H.  70.  ders  chint  F  = 
der  das  ff.  71.  ouch  fehlt  B.  a.  o.  dar  zu  sein  m.  w.  Fff.  72.  h.  karl 
das  er  G.  73 — 1^  folgen  nach  78  in  ff.  73.  ohne  gr.  aj\f.  buchst.  D. 
das  G.  74.  iesa]  san  ff.  zcuhant  E.  iesa  so  F.  76.  grozen  A.  gancze 
tniwe  ff.  78.  was  karie  ff.  79.  wis  fehlt  E.  er  w.  Fff.  ouch  ein  F. 
80.  des  fehlt  B.  du  E.  81.  es  F.  82.  *wenn  man  vernähme  dass  er 
dort  sei*  83.  dar  fehlt  E.  84.  vil  in  A.  verphenten  ff.  pfenden,  be- 
rauben; in  anderm  sinne  v.  3339  daz  iuch  des  die  fUrsten  pfenden,  j^and 
von  euch  nehmen  und  euch  dadurch  nöthigen,  zwingen.  85.  gr.  ar^f, 
buchst.  BCDE.  na]  do  BE.  der  veil  g.  ff.  87.  nirgen  E.  groze  DG  ff. 
88.  and]  her  ff.  89.  den  h.  F.  den  heidenschen  ff.  90.  d.  w.  fehlt  B. 
91.  vnde  was  ff.     92.  empfie  BE.    der  e.  ff.    si]  in  DF.    miltichleiche 

G.  93.  vor  a.  i).  94.  vnde  g.  durch  e.  ff.  95.  96.  umgestellt  in  AC. 
95.  di  gemacht  er  im  vil  h.  F.  vndertane  vil  h.  D.  96.  d.  w.  B.  d.  im 
w.  Fff.  swer  wolde  DE.  97.  sazehant  B.  98.  ander  AE.  manich  F. 
99.  diu  fehlt  B. 

200—2.  si  warten  alle  sinem  nam  B.  200.  Diepolt/eA/f  F.  1.  er 
fehlt  F.  2.  wolde  DEFG.  idoch  F.  das  verbum  gemeinsamen  hat 
Stricker  nur  hier,  das  subst.  diu  gemeinsame  v.  7239.  9675.  3.  den 
haiden  Fff.  gehaben  nie  ^.  noch  n.  /T.  4.  sy  gelawbta  G.  an  sie 
A.  5.  er  gelanbt  F.  er  lebite  ff.  7.  an  sich  fehlt  E.  ze  sich  BDFG. 
gewan  alle  ausser  AB.    8.  so  fehlt  E.    w.  daz  ff.    vnze  daz  C.    gaches 
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G,  9.  10.  umgettellt  in  G,  10.  zca  den  b.  rittern  E,  lichter  (r.  er- 
chant  D,  genant  G,  11.  Ar.  gr,  ar\f.  buchtt,  U,  do  w.  FH.  12.  dten] 
landen  A,  ebetuo  Kolocs,  cod.  206.  er  wa9  zno  den  besten  bekant  vgi. 
V.  488.  13.  14.  umgestellt  in  A.  13.  w.  so  schone  /^  =  s.  s.  w.  H. 
14.  si]  vnd  F,  minnedich  E.  20.  in  fehlt  FG.  21.  ir  gote  wer  B. 
22.  n.  d.  w.  D.  sin  me  E.  blieben  H.  23.  ob]  Yon  E.  minnen  :  in- 
nen FH.  24.  d.  beiden  H.  inne  werden ,  somt  immer  in  der  Jarm  in- 
nen (et  Stricker,  Karl  2121.  3607.  4305. 11562.  Anu$  1100.  erzähl.  4,  5. 
5,  3.  fFackem.  leseb.  567,  26.  ebenso  in  der  Verbindung  innen  bringoi, 
Karl  218.  1039.  6845.  dagegen  kennt  er  in  der  Verbindung  mit  dar  itirr 
die  form  inne,  Karl  1409.  3170.  4230.  4595.  Anäe  279.  1381.  fTaekem, 
leteb.  559,  3.  und  ebenso  ohne  dar  Karl  4461.  erzähL  6,  3.  und  ausser 
reim  Ami*  595.  innen  in  der  Verbindung  mit  üzen  Karl  58S3.  25.  das 
leben  FH.  26.  sein  gelauben  FH.  ere  G.  27.  gr.  av^.  buchst,  in  BCEH. 
nn]  do  BDEGH.  28.  sine  s.  D.  dise  s.  ^.  29^98 /eA/^  H.  31.  ir 
herre  (7.  ir  fehlt  B.  32.  das  im  UtH  ir  t  s.  G.  35.  diu  F.  38.  d. 
grozen  w.  D.  Dan.  716  wer  dA  gerne  genas,  der  muose  wunder  stellen. 
vgl,  auch  Dan.  74a  er  begienc  unde  worhte  mit  siegen  soibez  wunder. 
39  — 44/eA/eit  F.  39.  es  was  G.  40.  s.  grozes  w.  D.  t  fehlt  G.  42. 
erltanten  E.  44.  nocb/eA//  DE.  a.  die  b.  A.  aller  D.  allin  J?.  45. 
oAne  abeatz  G.  46.  /eA/f  /^(r.  in  selber  s.  E.  gesehen  B.  47.  toter 
BD.  wart  DF.  48.  vH  er  dia  B.  het  er  /l.  49.  dar  nach  ward  sein  F. 
irbiten  EF.  50.  alle  gen  D.  im  do  (?.  51.  so  G.  52.  vil/eA/f  ^<;. 
vil]  ein  E,  so]  als  G.  s.  m.  von  reht  einen  eh.  s.  D.  53.  vil  gr.  F. 
hierat^f  in  F  gleich  265.  56.  vnt  yerchose  di  ir  s.  D.  57.  riehen  :  wü- 
lichleichll  G.  58.  verdienoten  sie  A.  ebenso  v.  4546.  daz  diene  ich  gerne 
iemer  m^.  d.  s.  d.  w.  E.  williche  C.  minnechliche  B.  59.  gr.  m^f. 
buchst.  B.  62.  fehlt  A.  iemer  fehlt  D.  63.  ie  fehlt  E.  so  ie  F.  so 
Intzel  vnren  G,  missevam,  schlecht  handeln;  hät^/iger  in  der  bodeutung 
^Unglück  haben  wie  Karl  721.  4343.  son  muget  ir  niemer  missevam. 
64.  swuren  DE.  eb—lA  fehlt  F.  65.  gr.  ar^.  buchst,  alle  ausser  A. 
do  er  BDEG.  66.  als]  sam  DE.  pider  m.  G.  68.  vH  so  ritterlichen  le- 
ben E.  71.  denne  der  knnic  y.  k.  E.  75.  k.  gr.  as^.  buchst  G,  nn 
dacht  er  g.  G.  gewsre,  «tu  beim  Stricker  sehr  beliebtes  beiwort,  ^wahr^ 
htftig,  zuverlässig^ ,  besonders  von  Karl  angewendet,  v.  471.  ebenso 
3310.  ze  gote  geware,  wahr  gegen  gott,  Karl  1267.  gleiehkodeutend 
ist  das  im  Amis  vorkommende  alwsre  944.  1377.  1695,  welches  wert 
sich  im  Karl  nicht  findet,  wie  umgekehrt  gewsre  nicht  im  Amis.  75  «- 
76.  charl  der  richtere.  der  gedacht  ot  an  die  swere  F.  77.  solde  CDS. 
schölten  F.  78.  fehlt  A.  79.  wünnten  G.  82.  nirgen  E.  niht  FG. 
niht  envorchten  B.  83.  meister  w.  DE.  vil  gross  sein  w.  F.  84.  do  m. 
ED.  er  m.  g.  F.  86.  daz  E.  vf  B.  hie  in  e.  F.  87.  dem  m.  DE.  90. 
d»  fehlt  DG.  die  lawte  G.  yü  daz  her  di  diet  E.  91.  des]  alle  F.  91 
da  fehlt  FG.     94.  vil]  so  E.      97.  irgap  EF.    gegab  G.      98.  stSnt  saz 
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o.  g.  A.     99.  300.  vertauscht  A.     99.  8.  e.  reit  o.  1.  A.    sas  stund  G. 
vnd  lach  DU, 

300.  beide  die  n.  vnd  t  F,    1.  disser  H,   der  gebet  D,    2.  daz]  nue 

D.  bii  EU.  vntz  das  F.  3.  so  fehlt  U.  4.  das  m.  G.  swes  i)F^. 
man  in  EG.  vgl.  v.  112—114.  6.  er  AFG.  er  des  D.  7.  Ar.  gr.  at^f. 
buchst  FU.  das  G.  8.  tr  fehlt  B.  durch  daz  ^.  9.  vil  dicke  FU. 
10.  so  er  G.  a.  e.  anch  F.  11.  die]  aUe  E.  12.  von  C.  by  ^.  14. 
si  do  gar  ü.  do  entschlieffens  gar  F.  do  slyeffen  sie  alle  gar  U.  15. 
die  fehlt  F.  beide  FJ/.  16.  der  fehlt  D.  18.  do  erschein  BDFGU. 
e.  im  ein  (7.  sam  der  Uc  DE.  19.  im  fehlt  A.  im]  anch  (7.  23.  gr. 
a^f.  buchst.  BCEFU.  als  F.  heiser  an  gesach  E.  d.  der  chunich  in 
B.  24.  das  (r.  er  im  D.  26.  dar  vmbe  ü.  bechomen  D.  27.  begert 
.fiF.  28.  daz  EG.  dich  /eA/^  F.  vU  wol  jE.  gewert  BDGU.  30.  das 
da  F£r.  des  du  genesen  wol  solt  E.  ervinden  F.  befinden  U.  31. 
mangev  D.  32.  w.  hi  z.  DE.  d.  s.  vrolichen  b.  D.  werben  nmbe  hat 
Stricker  neben  nAch,  das  häi{figer  vorkommt,  U.  685.  7645.  8137.  Anus 
335.  weiben  mit  dem  blossen  acciisativ  in  der  bedeutung  *um  etwas 
werbet^  findet  sich  bei  Uahn  3,  179.  in  passiver  construction.  dagegen 
ist  die  stelle  aus  Bari,  16a  (v.  1305)  in  der  anmerkung  zu  streichen, 
denn  dort  ist  mit  U  in  Übereinstimmung  mit  Konrad  (24,  11)  erwerben 
%u  lesen.  34.  d&z  C.  dn  iz  DE.  35.  In  dein  hant  F.  37.  betwingen 
B.  38.  daz  A.  40.  dir  fehlt  A.  dy  w.  d.  G.  41.  das  wiert  F.  w. 
oQch  s.  E.  44.  Wirt  fehlt  B.  w.  auch  F.  45.  Swaben  G.  46.  Brache 
BF.  Yalchen  DE.  47.  dir  dienen  D.  50.  eier  lant  D.  sam]  als  F.  al- 
sam  G.  52.  daz  rihte  karle  B.  53.  vil  nur  in  A.  daz  DG.  54.  zwi- 
schen EG.  55.  Ar.  absatz  DG.  nvne  solt  /^^.  langer  fehlt  E.  dn 
scholt  Is  lenger  F.  ez  niht  langer  spam  ^tenso  Karl  2371.  diu  (vart) 
wart  niht  langer  d6  gespart  Amis  2060.  vgl.  auch  Karl  7308.  7389.  56. 
hin  nur  in  A.  onch  fehlt  G.  dv  solt  in  div  lant  vam ,  am  rande  von 
andrer  hand  in  D.  58.  di  Inyte  E.  59.  wellent  fehlt  DE.  ebenso  Karl 
1835.  Uahn  12,  645.  60.  di  wU  got  E.  so  fehlt  G.  62.  fehlt  G.  63. 
ewichleich  habent  F.  64.  das  beidemal  G.  68.  d.  s.  daz  h.  C.  ditz  F. 
69.  gewerliche  A.  ich]  vnd  F.  71.  vnd  hat  F.  so  D.  72.  ditz  FU. 
73.  die]  den  D.     75.  werden  E.    verwnnt  G.     76.  di  enwerden  E.    me 

fehlt  BCDE.  nicht  g.  G.  77.  absat%  in  F.  vnde  wanne  r.  U.  ditz 
^Fer.  78.  als  oFU.  ebenso  Karl  5579.  7253.  9478  u.  qfter.  79.  dn  fehlt 
B.  den  sin  DE.  80.  «gr/.  Aar/  7081.  viel  häi^figer  ist  die  eonsiruction 
einem  an  gesigen,  Karl  940.  4761.  8850.  Uahn  11,  125.  81.  des  gotes 
vluch  E.  swsre]  wäre  D.  starche  F.  grosse  U.  82.  nu  /eA/f  E.  den 
h.  £.  83.  den]  in  F.  du  den  /^.  vA  zcuych  E.  84.  verest  U.  vnd 
var  vil  gern  F.  85.  n.  dem  I.  CDE.  wie  man  werben  umbe  und  nAch 
sagt,  so  auch  dienen:  dienen  umbe  steht  Karl  196.  86.  der  alle  ausser 
AFG.  du  scholt  d.  e.  ehr.  F.  87.  di  soltu  CDEH,  czu  h.  drumme  tr. 
F.    88.  das  GU.    90.  turres  EH.    geturrest  F.    getrostes  G.    91.  vfi  w. 

E.  93.  niht  g.  CE.     95.  di  dine  CDE.    herUen  deinem  1.  a.  G.    dein 


328  ANMERKUNGEN. 

gewaltigisten  FH.  96.  wie  iz  in  g.  D.  ebenso  v.  1531.  das  wie  ist 
durch  ein  ausgelassenes  fragen  zu  erklären,  welches  in  dem  laden,  zum 
rathe,  zur  berathung  einladen,  inbegriffen  ist,  97.  n.  dai  sw.  CF.  U 
dT  daz  hörn  sehin  D.  98.  si  alle  D.  cze  hant  b.  s.  dier  FH.  99. 
gestio  kann  hier  doppelt  at^g^asst  werden:  entweder  ist  der  sinn,  sie 
wollen  dir  beistehen,  helfen  zu  allen  deinen  ehren,  oder:  sie  halfen  bei 
dir  aus.  in  ersterm  falle  ist  gestAn  gebraucht  wie  vers  9275  bi  gesUn, 
flu  zweiten  wie  v.  4891  ob  wir  gesUn.  —  andere  bedeutung  hat  Am. 
111.  wer  gest^t  in  des. 

400.  du  Salt  h.  k.  H.  2.  tansent  lant  B,  du  daz  1.  E.  die  lutschen 
H.  für  1.  2  hat  F:  Ynd  heue  dich  gegen  ache.  an  grosse  wide(r)sprahe. 
wierstn  do  zu  chunige  genant,  so  scholl  du  deutsche  lant.  3.  allis  ir^ 
striten  E.  4.  fehlt  G.  5.  kein  absatz  BCFH.  so  du  G.  wan  du  E. 
7.  nu  fehlt  G.  8.  in  yU  churzer  D.  an  FH.  9.  gr.  at^.  buchst,  ß. 
so  danne  du  H.  11.  d.  br.  leo  ^  =  1.  d.  br.  H.  12.  *in  ihm  wirst  du 
dich  nicht  irren/  13.  er  FH.  14.  swenne  got  dir  D  =  swen  d.  g.  E. 
als  dir  F.  15.  dir  reht  DE.  19.  iesA  fehlt  E.  sa  FGH.  ts  ze  h.  B. 
20.  daz  EH.  21.  ditz  BCFH.  22.  so]  des  F.  d.  I.  1.  DE.  also  H.  23. 
Sftlich  C.  24.  dir]  yme  H.  25.  das  dein  n.  F  {wol  dem),  dem  chan  n. 
g.  CDEH.  26.  Wirt  G.  geterten  H.  27.  div  lant  di  ich  dier  han  FH. 
28.  div  ervicht  FH.  29.  ist  FH.  also  H.  30.  das  er  FGH.  Tft  er  B. 
w.  her  E.  die  wile  die  seltnerer  ausdruck  für  die  gewöhnlichen  die  wile 
daz  oder  bloss  die  wlle,  daher  die  änderungen  der  handsehrtften.  ausser^ 
dem  kommt  noch  vor  die  wile  und  9158;  die  wile  unz  9248,  wo  nur  D 
und  hat.  Dan.  106  die  wile  und  mirs  got  gan.  31.  in  fehlt  BF.  rih- 
sen  B.  richten  F.  d.  d.  da  yone  r.  H.  34.  also  H.  35.  wille]  er  D. 
d.  alle  dein  FH.  sich  fehlt  G.  36.  unz]  ynt  D.  di  wile  EGH.  sin] 
daz  E.  das  her  s.  1.  h.  H.  41.  ouch  fehlt  H.  pist  dw  genant  G.  43. 
tet  im  F.  44.  den  gotes  d.  F.  45.  sin]  in  E.  46.  iz  wart  v.  D.  vil 
wart  Y.  E.     47.  Überschrift:  Ayent*  wie  der  chvnech  Karl  ze  Rom  qram 

D.  kein  absatz  F.  do  h.  H.  48.  vgl.  v.  132.  49.  nu]  doch  B.  ich  E. 
swa]  ap  E.    was  G.     50.  gar  gewan  FH.     51.  diu]  dise  F.    52.  iu  fehlt 

E.  iu  ^  fehlt  D.  53-^68  fehlt  F.  die  auslassung  erklärt  sich  dmrek 
den  wiederkehrenden  reim.  54.  lande  fehlt  E.  wan  was  H.  55.  daz  sl 
D.  sy  sind  im  G.  56.  gar  fehlt  H.  57.  dar  umbe  H.  58.  in  iiiieA  si 
B.  die  r.  H.  59.  dem  fehlt  B.  wollen  D.  60.  den  si  haben  sviten  D. 
61.  beuestent  H.  62.  niwe  DE.  65.  erchvm  B.  66.  nicht  £(?.  67. 
ward  H.  68.  do  er  G.  vnde  ist  noch  gar  wyte  beliant  H.  überwant, 
zu  ende  brachte,  ist  in  dieser  bedeutung  nicht  häufig.  69.  gedacht  BF. 
70.  geboten  E.  71.  absatz  in  BCE.  do  EH.  vil  g.  H.  72.  das  G. 
73.  d.  r.  w.  er  DE.  des  wart  (was)  der  pabest  yU  Yro  FH.  74.  und]  er 
CH.  75.  sazehant  ^.  76.  das  FH.  77.  heizen  fehlt  E.  78.  beiden  «/l» 
hss.  auch  auf  (?.  f  fe  C.  die  präposilion  üf  drückt  hier  den  zweck  des 
kriuze  geben  aus,  vgl.  v.  544.  79.  *.  absatz  B.  Nu  DF.  lu|t  £.  lüde 
(r.  vgl.  V.  394.  80.  riter  erlich/l.  81.  mcA  sin  m  F  do,inH  wole.  82. 
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a.  is  a.  g.  thnn  w.  H,  sollen  :  wolten  in  dieser  Verbindung  qfter  beim 
Stricker,  i.  Hahn  anmerk,  %.  4,  67.  68.  Daniel  139a  dai  si  mit  im  sol- 
len und  oncli  vil  gerne  wollen.  Dan.  296  d6  qnAmens  dar  si  wollen  und 
ouch  von  rehle  sollen.  83— 84/eA/f  FH,  83.  hant  er  B,  so  fehlt  D. 
also  ^  =  a.  1.  (r.  85.  verdriezen  alle  ausser  AB,  86.  ich  wil  iuch  sa- 
gen AH,  di  FH.  88.  der  w.  DE.  warl  B.  erchanl  DE.  91.  darnach 
8.  F.  das  yme  dae  was  s.  H.  Angys  G,  92.  Engelbrehl  A.  Engelger 
BE.  Engilber  D.  Gersis  B,  Tergys  G.  93.  Ansbalm  D.  Ansham  A. 
vnd  a.  FH.  94.  an]  von  G.  an  stnen  dingen  ebenso  Karl  69.  95.  vA 
A.    weder  zu  schaden  F.     96.  das  G.     97.  der  h.  E.    da  was  Wemis 

F.  98.  durich  der  z.  chainen  m.  (?.  zagen  F.  99.  niht  /eA/f  JS?(r.  d. 
in  nymfts  an  s.  H. 

601.  genanl  A,  2.  deheinen  fehlt  A,  er  engetral  BD.  her  intral 
1?(?.  vnde  gelral  H,  4.  dlse  F.  5.  gewichen  E.  ^entwichen  G.  di  nie  g. 
charlen  nie  F.  6.  in]  sy  G.  swelicher  hande  not  F.  für  6.  6:  hielden 
sich  mit  truwen  ie.  sechse  entwichen  ir  nie.  karle  dem  guten  man.  wilich 
not  in  ie  geging  ain  H.      7.  an  den  FH.   ebenso  Karl  2437.      8.  so  ich 

G.  en  na  F.  ngL  Hahn,  anmerk.  %.  3,  94.  wie  hier  der  blosse  dativ 
ohne  beigefügten  genitiv  oder  aeeusativ,  so  steht  der  blosse  aeeusativ 
Karl  6046;  als  ich  lach  wil  bescheiden,  bei  einem  abhängigen  sat%e,  mit 
daz,  wie,  wA,  steht  ebenfalls  sowol  der  dativ  als  der  aeeusativ,  Karl 
766  der  muose  si  bescheiden  wA  . .  2488.  si  mnosen  im  bescheiden 
waz  . . .  der  aeeusativ  und  genitiv  verbunden  steht  ausser  Amis  2327. 
auch  Karl  1150,  wo  derselbe  vers  wiederholt  wird,  dativ  und  aceusa^ 
tiv  steht  Karl  6077.  9.  n.  grosses  H.  10.  uns  fehlt  FH.  beschaphen 
DG.  11.  di  chnnden  si  behalten  gar  F.  12.  wo\  fehlt  H;  dann  folgt: 
ain  en  alle  fmmechait.  der  was  her  firo  vnde  gemeyt  H.  13.  s.  kanten 
wol  s.  H.  14.  dar  nmbe  H,  16.  den  1.  n.  das  1.  F.  18.  gair  ane  r.  H, 
19.  yü  fehlt  B.  gereil  F.  23.  an  niht  D.  mit  nichte  E.  24.  welche 
not  si  dorn  liden  solden  E.  welich  n.  s.  dolen  scholden  G.  25.  kein 
absat»  FGH,  nn  F.  26.  beide  D.  von  ir  B.  27.  becheren  B.  29.  der 
8.  FH.  aXie  fehlt  B.  30.  die  lieben  b.  1>.  34.  m  fehlt  D.  36.  vol- 
chomen  DEF.  37.  gole  fehlt  E.  bereit  AFG.  38.  ir  AG.  d.  got  E. 
39.  elteswas  g.  FH.  vnd  der  arwail  muzet  genyessen  G.  40.  daz  in  ir 
A.  der  in  D.  niht  BCDE.  verdrieze  AEH.  nu  lat  euch  nicht  verdries- 
sen  G.  41.  si  lange  F.  beslan  G.  42.  ich  weiz  das  wol  H.  45.  zu 
eren  G.  zo  grossen  e.  H.  46.  di  Inyte  EG,  das  folg  dae  H,  47.  da 
fehlt  AFG,  48.  vH  lat  B.  49.  daz  EG,  irdacht  H.  hat  gedaht  :  rat 
D.  50.  gebet  B.  ouch  nur  in  ADF.  51.  kein  absat»  AD,  konig  H. 
daz  CG.  52.  vH  man  E.  diz  C.  54.  an  si  do  A,  an  in  EH.  wes  soe 
her  H.  vgl.  Hahn  anm.  %.  4,  185.  ebenso  Karl  3417.  statt  des  genitivs 
ein  abhängiger  satz  mit  daz,  Karl  8526.  55.  im]  alle  die  übrigen  hss. 
ausser  A,  vil  fehlt  CDEG.  gerait  F.  56.  siner  B.  57.  vasst  G.  59. 
htidin  fehlt  H.  60.  der  fehlt  E.  61.  ehvnege  I>£(r.  zo  konigh  karle 
H.    gen  dem  G.    62.  si  in  H.    63.  vil  gar  A.    64.  n.  8.]  swelih  mit  im 
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B,  65.  Nu  woldeo  varen  B.  w.  m.  in  G,  66.  ei  sih  A,  sich  £F.  solde 
is  U,  embarn  AG.  bewarn  DF,  vffenbareii  H.  eheuMO  Karl  8977.  67. 
wer  sein  G.  der  des  K  68.  d.  ovh  er  D,  das  anch  H,  ouch  fehlt  G. 
69.  ^etn  absat%  DU,  hayden  G,  70.  ebenso  Laehm.  ausw»  236,  7.  mit 
einem  gemeinen  rite.  71.  72.  dy  wolden  leib,  lassen  vnd  chind  ^nd 
weyb  G,  73.  vnt  d.  z.  J9£.  Frönt  mage  vnde  gnt  if.  74.  vil  w.  F, 
allesampt  H.  77.  i.  gerae  F,  78.  si  fohlt  C,  79.  nngespart  alle  ausser 
ABF,  ungeschart,  ungetkeilt,  nngespart,  das  dem  sinne  nach  hier  eben 
so  gut  stehen  konnte,  findet  sieh  Karl  1176  und  ist  üblicher;  daher  die 
änderungen  der  handsehriften.  80.  sns  DE.  also  GH*  lobten  G,  81. 
erhabener  DE.  gerachter  ff.  gehabter  F.  83.  absatz  CDE.  willeche  C. 
84.  gechert  G.  85.  lat  D,  87.  vnwiUen  vnde  w.  H.  88.  der  sali  Cueo 
U.  89.  sol  fohlt  A.  den  wollen  wyr  ff.  90.  >11  Jehlt  ff.  pilleiche  Q. 
92.  ensamt  BC.  93.  niene  tuot  A.  95.  absat%  BCDE.  97.  selber  AEH. 
98.  noch  golt  E.    99.  niht  ersterben  Fff. 

600.  si  da  DH.    liden  s.  ^/I.    2.  si  w.  BCDE.    das  zweite  si  fohlt 

E.  holn  :  doln  F.  3.  daz  in  got  daz  ewige  leben  CDE.  4.  darnnbe 
ruchte  ze  geben  C  =  te  fohlt  DE  =  geruchle  E.  5.  kein  absmtz  G. 
vol  vemam  ff.  7.  der  v.  EG.  sHe  fohlt  Fff.  8.  n.  d.  w.  E.  9.  iesa 
fohlt  E.  san  ff.  al  G.  10.  din  /^i/.  boten  Fff.  11.  dise  Fif.  12.  L 
in  D.  eya  wi  G.  13.  die  Christen  baten  g.  B.  14.  das  ^.  der  E. 
dem  warn  ü.  wart  CG.  ein  nur  m  AFG.  zca  £.  ze  seine  C.  derselbe 
vers,  Karl  1825.  vgl.  Dan.  136«.  wenne  ir  der  enkleine  (von  der  salbe) 
an  diu  ougen  strichet.    15.  waii  fehlt  C.    so  ff.    16.  mtin  fehlt  ff.    ditz 

F.  17.  verschaydenleich  G.  soe  werlieh  osz  quam  ff.  hier  schiebt  B 
ein:  daz  si  got  gehorsam,  baidin  wib  tA  man.  allez  daz  d.  c  n.  18.  d. 
menlich  d.  ff.  19.  den  CDEG.  din  fehlt  B.  vgl.  frauenehre  976  (seit- 
sehr.  7,  504)  den  hAt  der  knmber  an  gesiget  ont  diu  ^haft«  n6t.  20.  In- 
riet  ff.  enbot  C.  21.  absatz  in  E.  yü  w.  DE.  was  G.  wilMchlidi  E. 
22.  di  Christen  F.  die  bilgerine  ff,  23.  gesamten  F.  besamenlen  ff.  24. 
der  chvnich  B.  charl  Fff.  25.  26.  doe  begnnde  er  vff  ein  hohe  gen.  aD 
mitten  vnder  sie  alle  steenif.  28.  s.  auch  ff,  Mvndt  DE.  30 — ^2  fehlt 
ff.  ynde  brüderliche  C.  33.  nu  schult  ir  g.  F.  die  snllen  gaden  ff.  34. 
heime  fehlt  F.  sie.  haut  ff.  35.  is  sei  wip  fr.  F.  sini  ff.  vgl.  v.  573. 
36.  diu  B.  dasselbe  was  willecllche  yam  v.  583.  590.  37.  daz]  is  Fff. 
in  D.  enhundert  D,  38.  ergebt  A.  g.  ouch  G.  41.  Tolenden  AEff. 
42.  niht/sA/f  DG.  nach  44.*  er  ist  nnsers  (vnses)  haües  vro.  und  hat 
is  nu  geftiget  so.  das  alle  (aller)  sein  wille  an  dem  ergat.  der  suesse  (fltz 
zo)  diser  verte  het  Fff.  45.  k.  abs.  DG  ff.  diu  ist  A.  ebenso  Kerl 
9210.  überladen  11218.  48.  w.  gotes  h.  Fff.  50.  vnt  st.  DEFff.  ronp 
unde  brant  eine  sehr  häMfige  Verbindung,  Karl  730.  878.  2236.  Dan. 
40a  hftt  ir  verwüestet  min  laut  ine  roup  und  4ne  brant.  brant  allHm 
steht  Karl  734.  8658.  52.  brechent  CDEF.  pethaws  G.  54.  uas  fehlt 
CE.  sie  E.  die  hie  G.  o.  ir  goteren  die  D.  55.  schaden  C.  zca  schal- 
den  E.      57.  vnd  t.  CDE.    dy  t.  G.      58.  vnt  s.  D.      59.  zuo  fehlt  G. 
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61.  lange  BCDG,  62.  es  fehlt  B,  vnt  sio  n.  D.  vnde  es  U,  63.  mit 
g.  in  H.  65.  gedient  F,  erwerbet  H,  66.  debein  C.  d.  niemant  F  = 
nie  n.  H,  68.  got]  er  DE,  so]  vil  B.  gröze  a/!f  adverbium  *ieh/ 
kommt  heim  Stricker  qfter  vor,  Karl  13.  3252.  ebenso  gr6illche,  vgl, 
Hahn  anm,  z,  7,  93.  aueeer  den  von  ihm  bemerkten  stellen  noch  Bari 
384S.  ^mis  460.  69.  ienier/eA/<  H.  70.  baz]  mee  H.  71.  turpin  der 
bischolf  (r.  72.  der  von  des  H.  von  danne  des  G,  74.  chlar  FH,  sam 
l>j£.  75.  vor  fehlt  F.  missetat  E,  Dan.  2a  der  ie  kein  untAt  begie  der 
het  ir  hulde  verlorn.  77.  er  was  CFH.  78.  der  sigs  nie  danne  d*b«iner 
B.  79.  nie  g.  B.  80.  so  fehlt  A.  biz  daz  E.  85.  würfen  si  DE. 
foera  Gr.  85.  rat  gegebn  B.  87.  ze  tode  B,  88.  im]  dem  FGH.  so 
fehlt  G.  89.  genamen  B.  91.  A(.  abs,  ADFH.  sust  /*.  93.  uz]  rao  B. 
94.  ir  g.  BG,  vnt  daz  chriuze  bebt  g.  C  {atf  radiertem  gründe)  H, 
96.  sanden  B,  dae  er  vns  H.  trvcb  D,  ist  hier  ein  blosser  Wechsel  der 
subjecte  anzunehmen:  *das  unser  herr  trug  und  das  uns  die  siinden 
abumseh*,  so  dass  das  o^jeet  des  ersten  relativsatzes  suiyeet  im  zwei- 
ten wird,  oder  ist  in  twnoc  dasselbe  subjeet  und  muss  aus  dem  daz  für 
den  zweiten  relativsatz  ein  *mit  weleheni  herausgenommen  werden? 
mir  scheint  das  letztere,  vgl.  10620.  die  bürge  die  da  mir  gewünne 
imde  mir.,  die  berren  macbtest  diensthaft,  genauer:  und  deren  herren 
du  mir  dienstbar  machtest.  4203  die  die  beiden  dA  bAten  nnd  in  gr6zen 
dienest  tAten,  und  denen  sie.  97.  uns  fehlt  H.  a.  q.]  bequamen  H» 
98.  barte]  so  EH.  fehlt  F.  er.  daz  F.  99.  er  BG.  leb  D.  das  ge- 
scbuef  F. 

700.  g.  b.  Q.  micbel  ere(!)  A.  2.  der  weite  A,  3.  gewaren  H,  4. 
di  vor  E,  5.  geminneten  CD.  ie  BCDE.  6.  n.  o.  a.  v.  H.  noch  fehlt 
G,  8.  si  AD.  si  das  crocze  m.  H.  11.  und  fehlt  H.  syet  ir  gotes  k. 
H.  13.  ixk  fehlt  A.  ddi  fehlt  D.  gegeben  F.  14.  das  zweite  du  fehlt 
DE.  st  B.  iwer  D.  dann:  iz  schuf  vns  micbel  ere.  dorum  sult  in  mere. 
minnen  noch  u.  s.  w.E.  16.  ir  fehlt  A.  itmer  fehlt  H.  17.  er  minnet 
ach  mit  s.  k.  alle  ausser  A.  ach  ouch  D.  auch  euch  F.  18.  niemer 
fehlt  GH.  19.  der  t.  A.  cban  FH.  20.  weit  ir  i.  g.  F.  19.  20.  vnd 
des  rechten  gelawben.  chain  tewffel  mag  gerawben  G.  21.  mit  d.  w. 
schuld  ir  euch  wewam  G,  bewam  ist  hier  in  einer  seltnem  bedeuiung 
gebraucht,  wie  bewaren,  denn  der  sinn  scheint:  *ir  sollt  durch  thaten 
euem  glauben  beweisen*  {machen  dass  man  ihn  sieht,  gewahr  wird), 
22.  nicht  E.  derselbe  vers  Karl  4343.  24.  der  G.  26.  ensamt  B.  27. 
Avenf*  wie  Karl  io  der  baidn  laut  qvam  D.  in  F  4  verse  eingeschoben, 
dis  F.  als  er  sich  so  beraytte  G.  nicht  langer  her  irbeite  H.  B  zieht 
27.  28.  noch  zum  vorigen  absatz :  in  vlizze  wesint  sin  gelsit.  daz  er  sich 
da  berait.  sich  fehlt  D.  bereite  E.  28.  die  braytte  G.  breite  E.  leite 
D.  29.  absatz  B.  iaiten  E.  bin  in  FH.  sich  vasste  in  G.  31.  hüben 
G.  32.  die  sich  DE.  33.  ßuchüg  F.  34.  wüsten  EG.  dem  fehlt  DH. 
si  verbertens  F.  dae  verheirten  sie  is  H,  35.  sie  H.  wen  iz  in  di  £. 
38.  ir]  dem  F.    39.  daz  heydenische  H.    40.  nimmer  BF.    ni  kein  man 
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zcu  wer  E,  41.  gerasten  D.  nie  F,  noh  chvnde  B,  den  andern  g.  k. 
E.  mit  nichte  g.  H,  42.  der  BC.  43.  absatz  B.  44.  dor  uz  E,  45.  si] 
vnt  DEF.  wo\  fehlt  E.  sein  g.  FH.  46.  si]  vnt  DE.  das  F.  47.  en- 
konde  i?.  48.  w.  auch  H.  49— 5S/eA/f  i/.  49.  waren  DE.  50.  ez 
/eA/f  DE.  d.  si  das  d.  F.  v^/.  /TuAii  xtc  4,  292.  lAenso  770S.  51.  wol- 
den  D.  52.  w.  vil  gewis  han  F.  54.  so  da  D.  55.  gesamiten  H.  57. 
^ni  fehlt  B.    hoffart  F.    58.  weder  sint  F.    ni  me  y.  w.  £.    59.  k.  abs, 

D.  ebenso  10867.  ohne  den  %U9atz  gotes  v.  9446.  10813.  10S26.  eigen- 
tümlich ist  das  wort  gebraucht  v.  9102,  wo  es  heisst:  Karl  ritt  nrnbe 
die  sine  und  umbe  die  pilgertne,  während  an  den  übrigen  stellen  die 
seinen,  also  die  Kerlinge,  mit  zu  den  pilgertnen  gerechnet  sind,  ^enso 
werden  v.  1736  ff.  die  herren  von  Francrlche  den  gesten  gegenüberge- 
stellt, die  sie  zum  rathe  einladen.  62.  daz  fehlt  H.  vil  wo!  Fit.  64. 
wol  fehlt  G.  gerlten  mit  dem  aec.  in  andrer  Verbindung  Dan.  Ab  geri- 
tet  ir  si  alle  mit  einem  solhen  valle,  vgl.  Dan.  4a  ich  bereit  en  mit  ei- 
nem valle.  65.  die  v.  sich  D.  66.  si]  in  AD.  si  muoze  B.  67.  da 
fehlt  FG.  67.  8.  wo  dar  ubir  ging  ein  fort  hin  rytten  sie  ubir  rff  sin 
wort  H.  68.  k.  d.  E.  69.  an  ein  F.  vnde  karten  zo  e.  ^.  71.  teztole 
G.  72.  degen  FH.  73.  stnen]  den  D.  olyuant  das  h.  H.  74.  vnt  er- 
schalt iz  D.  75.  solher  DG.  76.  des  fehlt  E.  78.  geraichte  F.  betni- 
bete  U.  betawbete  G;  letzteres  wol  die  richtige  lesart.  79.  binamen  £1 
die]  ir  B.  80.  dy  G.  alle  z.  A.  das  (/.  des)  wurden  sie  soe  H.  sig- 
hafft  G.  81.  getrauten  F.  82.  *und  wollten  ihre  waffen  strecken!  83. 
der  fehlt  G.  waz  geheisen  E.  84.  eldiste  FHy  vielleicht  die  ursprüng- 
liche lesart;  Konrad  hat:  (10,  20)  ein  alter  beiden.  85.  chei|;isc  D. 
88.  nu  wert  E.  89.  werdt  leyb  G.  90.  verzagten  B.  d.  zaghafflA  m.  G. 
91.  so  rechte  H.  92.  gote  E.  94.  sslde  guet  F.  97.  vnU  das  F  =  biss 
H.  98.  si  B.  biz  daz  si  a.  E.  alle  EFG.  99.  vU  g.  DFH.  ahne  geni- 
tiv  steht  sich  erholn  v.  2328.  statt  des  genitivs  ein  relativsatz,  wobei 
der  genitiv  des  zu  ergänzen  ist,  2394. 

800.  vertuon  B.    1.  g.  leib  u.  (?.    3.  si  F.    heerhom  H.    6.  iaiten 

E.  jagent  G.  si  cherten  Fff.  an  H.  die  alle  ausser  AF.  7.  an]  vf  A. 
\VL  B.  8.  auch  in  F.  der  D.  vgl.  livl.  chron.  508.  9.  manigen  A. 
10.  absatz  C.  in  vil  DEFH.  11.  spil  als  bild  des  hampfes  ist  bei 
Stricker  wie  bei  allen  mittelhochdeutschen  dichtem  sehr  beliebt.  Dan. 
65a  daz  was  ein  spil  geware.  82a  unz  si  erhuoben  ein  spil  daz  ir  de- 
weder  nie  gewan  s6  gr6ze  n6t  von  einem  man.  966  ich  bringe  iuch 
schiere  an  ein  spil,  und  weiter  ausg^hrt  das  bild,  72a  man  gewinnet 
vil  selten  diu  verlorn  spil.  ebenso  nttspil  Karl  5752.  Dan.  106a  dk  wart 
er  bestanden  mit  einem  herten  nttspil.  auch  das  verbum  spihi  wird  so 
gdfraucht,  Karl  5131.  Dan.  6a:  da  wart  mit  ntde  gespilt  (vgl.  nttspil). 
vgl.  auch  verspiln  Karl  11939.  12.  wider  fehlt  G.  13.  do  (da)  BD. 
das  waz  ir  groz  u.  E  =:  wart  grosser  GH.  14.  mit  in  E.  die  ehr.  r. 
mit  samt  in  DF  »  mit  in  in  (7  =  drungen  m.  i.  i.  H.  15.  des  H. 
blieben  EG.    di  andern  S  mm  si  D.    heiden  fehlt  C.      16.  grozesten  A. 
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ein  also  fintliche  H.  17.  man  ie  DE.  gehört  D,  horte  E,  gehorten  sa- 
gen BF,  die  nummer  mochten  virclain  H.  18.  dft  vi.  w.  e.  B.  dy  w. 
all  fl.  e.  G.  19.  ahtats  F,  20.  behaldung  G.  die  behalten  B.  21.  si 
fehlt  EFH.  22.  si  sie  DE.  vnde  harte  1.  a.  r.  C.  24.  vber  A.  Chri- 
stenheit D.  25.  26.  swie  vil  si  des  getaten.  ir  gote  di  ne  (ir)  haten  FH. 
25.  absafz  BG.  alles  B.  gaoi  fehlt  G.  gelan  E.  26.  gote  C.  die  goi 
B.  die  /(?A/^  ü.  dine  C.  enmochten  han  BG.  niht  fehlt  CE.  gehan 
^.  27.  w.  vnsen  g.  ^.  28.  dmngen  H.  29.  irslugen  si  E.  30.  veme- 
met  H.  aptgoten  E.  31.  warif  von  H.  si  w.  si  H.  Kochten  F.  den] 
iren  E.  32.  besenchin  si  ü.  besolgentes  D.  versankchten  sy  G.  vll 
würfen  sie  kein  d.  p.  E.  hulen  D.  33.  1.  is  ^T.  34.  ynt  w.  D.  vnd 
auch  der  w.  j.  F.  ob  si  d.  w.  w.  j.  CH.  daz  si  musten  d.  w.  j.  E.  36. 
so]  si  C.  dl  sich  so  E.  gar]  übt  D.  38.  alle]  do  FH.  39.  ai  s.  F.  nu 
s.  H.  40.  vnd  aneh  G.  tnmbe  if.  beidiu]  tot  H.  t.  lam  u.  F,  41. 
s.  m.  in  selbe  nibt  gefromen  FH.  42.  eu  zu  helfe  chumen  FH.  43.  k. 
ab».  FGH.  44.  di  (ir)  gote  FH.  vaste  fehlt  G.  45.  grozzen  a//e  ausser 
AH.  manigen  H.  46.  ein  groz  EG.  47.  das  wir  G.  dem  buoche  CI7J^. 
als  ich  (iirware  horte  F.  alse  wir  das  mere  h.  H.  48.  da  fehlt  E.  der 
EGH.  50.  do  n.  J?.  dar  G.  51.  aller  ir  C.  gesibte  BCDEF.  53.  so 
/eA/f  F.  bescbeidenliche  *dass  man  es  bescheiden  konnte,  also  deutlich. 
54.  si  begunden  F.  55.  ain  H.  57.  tonfens  DE.  der  tonffe  B.  alle 
/(?A/f  F/f.  58.  den  D.  die  dae  e  hatten  H.  59.  für  dar  G.  mi  fehlt 
alldair  /T.  60.  s.  nn  g.  H.  63.  den  fehlt  D.  die  lliT.  drin  F.  vgl. 
Hahn  anm.  %,  12,  673.  wo  noch  aus  Karl  beiit^fiigen  ist  v.  7736:  si 
huoben  sich  in  die  namen  drl.  vgl.  v.  7192.  64.  got  irkennet  E.  von 
der  gwalt  wier  Christen  sin  F.  65.  absatz  B.  do  w.  FH.  66.  do  so 
BCEG.  ei.  dh  fehlt  G.  68.  den  der  J?.  her  spreche  d.  g. /T.  69—74 
fehlt  H.  69.  guotem  fehlt  DE.  dicke  fehlt  D.  harte  willicbleich  s.  F. 
70.  sach  CD  =  aUe  s.  E  =  also  s.  G.  70 — 72.  do  man  so  werieich 
ersacb.  di  rechten  gotes  lere,  si  paten  got  vil  sere  F.  72.  s.  mvter  e. 
D.  75.  k.  abs.  G.  wonte  FH.  77.  in  dem  reichen  lant  G.  78.  u.  ouh 
DH.  79.  lostoirte  he  d.  f.  H.  zerwarlTen  sy  d.  v.  G.  80.  noch]  vA  AF. 
>»  vnt  ovh  D.  der  boesten  noch  der  beesten  H.  81.  chaines  F.  En- 
mochten nicht  h.  E  =  nye  keyne  H.  gestan  AD.  82.  wie  gut  H.  84. 
d.  enprach  er  all  z.  h.  G.  ie  z.  h.  F.  $6.  im  nibt  g.  DEH.  darumbe 
H.  dawider  F.  87.  daz  golt  E.  88.  so  fehlt  DE.  die  beiden  verse 
umgestellt  in  D.  90.  so  fehlt  G.  In  fehlt  B.  vor  gesin  E.  gesin  D. 
92.  der  BDEGH.  sin  k.  iT.  si  w.  danne  zu  t.  F.  93.  ii6«afx  ^(7.  94. 
der  nicht  H.  96.  swer  D.  97.  iesa]  zcu  bant  E  =:  ie  z.  h.  F  =  so  z. 
h.  G.     98.  fehlt  H. 

900.  als]  das  F.  3.  4.  umgestellt  in  G.  A  fehlt  H.  5.  vil  g.  F. 
6.  Im]  in  D.  karle  ZT.  7.  biz  daz  E.  9.  n.  anch  F/T.  10.  ez  fehlt  E. 
11.  da  w.  /^.  12.  obe  sie  für  H.  13.  in]  karle  H.  14.  em  F.  15.  en- 
liezet  ^.  ezn  liezze  B,  is  letze  den  d.  t.  F.  den  E,  is  irwent  in  dan 
H  =  es  wante  /.     16.  debainer  slabte  F  =  bände  ff.     13  bis  16  xieAf 
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G  susammen :  er  wold«  sein  arbaii  enden,  es  enleste  den  der  tod  wenn- 
den.  anders  cfaaine  not.  17.  mocht  F.  19.  ahsatz  A.  des]  vA  E,  wa;» 
G.  sorge  F.  angist  also  H.  22.  vgl.  182$.  23.  sich]  ii  B.  gein  dem 
cheiser  here  B.  24.  niemen  fehlt  G,  nimmer  B,  d.  hande  (7.  25. 
niemen  B,  n.  mer  G.  nymmemicht  /.  füer  namens  niht  F.  irbeiten 
EB.  26.  desfehit  G,  bereiten  EB.  si  mnsten  sich  b.  E.  30.  daz  E, 
fehlt  F,  32.  so  miSsen  si  alle  ausser  AF.  so  scholtens  F.  35.  sie  io 
d.  1.  B.  diu  D,  36.  des  entorsten  sy  sich  n.  s.  (r.  37 — Md  fehlt  H, 
38.  emem  AEF.  inmochte  E»  39.  geligen  F.  40.  chnnde  F.  43.  es] 
sin  AD.  so  F.  ras  G.  44.  die  H.  45.  snst  F.  46.  wart  i?.  do  sin 
folg  w.  H,  veriagt  C.  47.  sein  leot  F.  gar  v.  G.  rdae  er  sych  helffe  zo 
V.  ff.  48.  des  leyt  ff.  49— 58/eA/^  /f.  50.  der  a.  F.  51.  do  w.  F. 
53.  niht  fehlt  E.  54.  von  dem  hat  E  am  arfang  der  folgenden  seiie. 
hb.  der  im  ix  D.  56.  wider]  wir  D.  57.  das  in  des  g.  r.  E.  vgL  AmU 
2053  ich  wll  der  ssiden  schtben  vi!  willicltchen  triben.  in  der  vorUegm- 
den  stelle  ist  aus  einem  bilde  in  das  andere  hinühergerprungen.  5^. 
warf  in  den  ewigen  E  =  rechte  in  F.  59.  Ar.  abs.  FGff.  eynen  ff.  her 
sante  E.  veil  dr.  ff.  60.  nicht  gStis  h.  B.  61.  diu  D.  62.  dar]  yme 
ff.  63.  e.  wol  geczam  ff.  e.  geczam  G.  vgl.  v.  1983.  64.  im  fehlt  F. 
65.  dar  D.  68.  so  EF.  69.  Si  worn  f.  nach  verbmnnen  CDE.  d.  s. 
Tor  der  s.  ff.  d.  s.  aUe  von  F.  70.  von  der  sonnen  CDE.  vi]  nahen 
waren  y.  F  =  i.  naich  alle  w.  y.  ff.  71.  a6«a/x  ^F.  d.  w.  her  selbe  g. 
/r.  d.  w.  marsilies  F.  72.  den  fehlt  D.  gebar  /l.  73.  da  saz  B.  76. 
vmb  frennt  F.  das  zweite  vasihe  fehlt  E.  n.  sin  selbes  e.  ff.  77.  vmb 
lib  BFGff.  vnd  n.  1.  Fff.  n.  di  loyte  dor  zcn  vH  gut  E.  78.  wand  im 
s.  s.  m.  F.  wyesagete  s.  m.  ff.  79.  daz  er  mochte  v.  B.  das  er  sich 
vor  ehr.  G  =  vor  den  /T  =>  d.  er  sich  chnnde  v.  d.  F.  *das,  nämlich 
die  vorausgegangenen  Itp,  ^re,  lint,  gnot,  honne  er  nicht  länger  vor  den 
Christen  schätzen*  80.  n.  1.  mocht  vristen  G.  nicht  fniiiasz  möchte  g. 
ff.  nimmer  lange  g.  F.  82.  beide  gr.  BF.  83.  84.  fehlt  ff.  83.  wieiten 
alle  ausser  A.  84.  n.  in  dicke  (ie  doch  D)  behielten  alle  ausser  A. 
85.  er  alle  ff.  87.  d.  k.]  charl  F.  das  kairie  ff.  88.  und  ist  F.  alles 
G.  die  form  gir  hat  Stricker  im  reim  bei  ff  ahn  9,  20  daz  w»re  ir  wille 
und  ir  gir  (:  ir).  89.  gar]  hie  ff.  fehlt  G.  91.  so  fehlt  EG.  93.  ich 
enttorste  sein  n.  G.  en  nmnmer  ff.  doch  fehlt  BDE  ^*  dennoch  F. 
94.  was  mir  F.  95.  daz  ist  E.  97.  ich  fehlt  A.  wol  fehlt  ff.  uns 
ergat  Gff.    98.  ivns  daz  A.    e.  s.  dann  d.  G. 

1000.  absatz  AEF.  nf  stnont  do  alle  ausser  A.  1.  n.  aoch  g.  ff. 
3.  der  was  D.  wiser  E.  4.  sw.  man  arger  1.  k.  ff.  weysir  lisst  G.  5. 
vor  verspart  F.     6.  vA  w.  B.    sin]  der  E.     7.  ez]  auch  ff.     8.  an  libe 

A.  vnd  auch  G.    a.  der  g.  n.  a.  dem  g.  F.    10.  tz  fehlt  A.    11.  absatz 

B.  12.  yü  fehlt  E.  13.  nn  fehlt  ff.  16.  nn  volget  m.  1.  E.  ir  fehlt  ff. 
17.  absatz  BDE.  der  beiden  sprach  E.  do  sprach  marsilies  F.  dae 
sprachin  die  h.  ff.  18.  baide  ir  I.  n.  ir  1.  Fff.  19.  das  s.  Fff.  20. 
daz  «ine  w.  B.    nimmer  AF.    überg^n  ebenso  8647.      21.   abssttz  Bff. 
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22.  f.  mein  vater  hies  G.  das  f.  /.  min  irbe  das  mir  H.  23.  das  lies 
ich  H.  nach  24:  von  unserm  aigen  riieh  (vsi  vnserme  ryche).  das  (is) 
stet  vns  engestleich  FH»  25.  ine  knmerlich  is  uns  n.  s.  H.  swie  is 
doch  darumbe  stat  F.  26.  ir  sollet  H.  behalten  FH.  diessen  r.  ff. 
29.  iene  J.  irgen  Eff,  30.  u.  s.  20  karle  ff,  daz  m.  t.  D.  31.  bietet 
D.  vnd  enpiet  Fff.  32.  vnd  entbiedent  im  w.  m.  ff.  34.  Tnde  iehit  daz 
ir  uch  k.  t.  ff.  36.  vnt  sand  D.  40.  empiet  im  GE.  42.  ros]  liebart 
F.  sent  im  £.  r.  lavt  G.  A3 —AA  fehlt  E.  43.  worflvfer  D.  44.  ros 
vnd  m.  F.  45.  unt  fehlt  A.  hundert  t.  ff.  46.  vnt  g.  ü.  gerächte 
BFff.  48.  ir]  vfi  A.  in  F.  49.  hier  gehört  das  objeet  gleichzeitig  zu 
zwei  verben,  zwischen  denen  es  steht.  50.  der  weit  ir  im  dar  {fehlt  ff) 
s.  Fff.  51.  wol  {fehlt  ff)  geladen  f.  h.  Fff.  52.  Iglihs  besundert  B. 
dar  %VL  habt  ir  F.  besundert  G.  53 — hA  fehlt  G.  53.  von  normen  lan- 
den B.  manigem  F.  nwerm  selbes  ff.  55.  Ainfzehen  F.  tragen  CDG. 
56.  heiz  B.  im  di  poten  s.  Fff.  57.  ir  haltet  im  G.  58.  vnde  d.  ff. 
so  fehlt  E.  59.  di  genade  Enruche  phahn.  E.  geruch  B.  vnd  ewer 
gäbe  enphahe  F  =  n.  diess  g.  ff,  60.  im  d.  E.  vnd  dar  zne  nicht  ver- 
smahe  Fff.  versmAhen  persönlich  mit  dem  aecusativ,  wo  sonst  versme- 
hen  gesagt  wird,  kommt  einigemal  beim  Stricker  vor,  Karl  7813.  ebenso 
ist  wol  atifzufassen  9083  daz  er  sich  Ut  versmAhen.  9Fack.  leseb.  565, 
nnrl  4198  kan»,  das  prateritum  versmAhten  ebensogut  von  ver- 
smAhen  als  von  versmshen  ^^^^eleitet  werden.  61.  q.  anch  ff.  62.  wil- 
lichleichen  F.  64.  ir  fehlt  G.  a.  d  i  h.  E.  65.  vil  fehlt  ff.  helffe  G. 
wellet  F.  bedwingen  Bff.  67.  dor  an  v.  i.  n.  v.  E.  69.  k.  abs.  A. 
h.  vns  d.  ff.  70.  sult  \x  E.  71.  vil  grimmiges  F.  72.  ich  tmwen  A. 
entrawe  G.  mnetes  F.  73.  w.  vnser  k.  ff.  74.  d.  des  g.  ^.  75.  d.  w. 
n.  stete  wellen  lan  Fff.  76.  w.  i.  danne  CE.  dannoch  D.  das  wier  im 
gelobt  han  Fff.  77.  em  let  F.  inleszit  ff.  chaines  F.  80.  so  m.  FG. 
woll  i.  ff.  81.  chind  ye  G.  ^2  fehlt  G.  84.  des  mnge  wir  F  =  des 
inmochten  ff.  85.  wiert  F.  86.  Verliesen  K  87.  Ar.  abs.  ff.  88.  wir 
mögen  eharlen  g.  F.  Des  keysers  g.  ff.  mit  gewalte  vam ,  gewalt  be- 
sitzen, ebenso  Karl  2416.  89.  nimmer  anders  w.  F.  inmngen  wir  nycht 
w.  ff.  90.  Wim  mnessen  gar  y.  h.  Fff.  91.  gnot]  lip  D.  bede  vnser 
g.  Q.  vnser  1.  F.  92.  dorch  das  F.  93.  mnes  is  F.  94.  mir  fehlt  G. 
V  e  i  1  b.  /r.  96.  fehlt  ff.  darzue  chint  n.  w.  F.  97.  allesament  AFG. 
ensamt  B.      98.  vnd  mein  ere  gar  verchiese  F.     99.  doch  fehlt  ff. 

1100.  des  V.  G.  ez  ist  BCDEF.  owir  ff.  mir  fehlt  G.  1.  absatz 
BE.  vnde  m.  /T.  3.  schaffe  E.  i.  g.  in  einer  churtzen  z.  Fff.  4.  er  G. 
5.  in]  si  E.  und  /eA/f  Füf.  6.  v.  gern  D.  v.  vaste  G.  hart(e)  flyszecli- 
che  b.  ffF.  7.  geczyten  /T.  8.  wolle  A.  geruche  r.  ^  =  g.  w.  r.  F. 
9.  die  fehlt  E.  er  dann  ff.  10.  k.  h.  A.  chomet  F.  h.  wider  eh.  D. 
n  fehlt  D.  12.  dBi  fehlt  CDE.  da  BGB.  piete  (?.  «r««*  gkiehbedeu- 
tend  ist  der  ausdruck  gebietet  iwer  sprAche  an  iwera  stnol  zeAche  1349. 
14.  vndersprache  B.  alLe  fehlt  F.  15.  ir  alle  E.  \6  fehlt  F.  17.  czn 
F.    michaheles  A.      18.  n.  a.  i.  alle  ausser  Äff.      19.  zwivelnt  AFG. 
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im]  Tnde  H.  niht  D,  30.  ir  inbreoget  alle  ower  man  H.  21.  im]  %x& 
H.  22.  aller  ower  H.  23.  machet  h.  B,  24.  das  DEFGH.  vil  g.  D. 
25.  absats  B.  gehaldet  F.  du  b.  H.  ir  fehlt  FH.  disen  J'^Fff.  26. 
sage  r.  G»  27.  so  r.  k.  HF.  28.  sa  2.  h.  F.  alsdan  z.  h.  ff.  30.  er 
aleine  /l  =  hi*  a.  £.    soe  verlibent  a.  if.     31.  den  her  £.    dannefekit 

C.  32.  das  G.  vfl  ditze  B.  enpfolhen  CG,  33.  b.  ir  a.  F.  34.  smacfa- 
leichen  G,     35.  aft«afo  B,    e.  d.]  das  vil  If,    vgl.  Karl  tOS40.     30«  dem 

D.  entphilcht  G.  37.  d.  yme  die  soe  H.  40.  mache  H.  oach  in  FB. 
41.  diu  1.  F.  so  CE.  42.  1.]  dehaine  FH.  laydingen  G.  43.  n.-'.aer  e. 
FH.  n.  müssen  e.  G.  44.  so  a//^  ausser  AH.  46.  "m  fehlt  B.  sns 
m.  /I.  vnd  in  dem  lande  b.  FH.  bltben  kannte  wie  trtben  aür  tH/Untiv 
von  snl  abhäy^  aufg^asst  werden,  doch  ist  es  wol  indteatm,  wobei 
die  Wartstellung  nicht  störend  ist.  47.  k.  abs.  D.  wart  DE.  48.  L 
för  sich  ^  =»  dair  v.  s.  H.  49.  yil  (fehlt  GH)  weise  Flrir.  50.  nn 
wil  F.  ich  wil  nch  b.  H.  51.  namme  was  A.  nam  wer  /l.  53.  vod] 
yn  B.  da  was  Gl.  F.  dar  qn«m  H.  55.  der  a.  ^Gr.  das  was  G.  dar 
nach  (fehlt  H)  chom  Fff.  57.  vnde  p.  CFH.  tA  der  der  w.  B.  dem 
^.  59.  daz  w.  E.  dar  chom  F.  60.  malgrant  /T.  61.  ^2  fehlt  F.  61. 
matres  E.  62.  der  wtsesten  ein.  ^fenso  ir  ieslich  4339.  der  besten  rit- 
ter  ein  Dan.  Sa.  ez  ist  der  grasten  tiere  ein  IS'^-.  r^ni  «^^  <  *  ••  ^*' 
ewiste)  ir  kein  (hs.  keiner)  :  stein  806.  der  aür.  i>esten  ein  i*V.  ««. 
wein  (hs.  Gawin)  :  der  manne  lebet  hinte  VMu[er  in  mind  sin]  1176.  ov 
dar  chom  der  alte  jP  >=  d.  q.'anch  H.  über  daz  vgl.  v.  5092  ei  wireo 
spieze  genant.  64  fehlt  G.  donel  AF.  doel  D.  domel  H.  d.  w.]  vnd 
FH.  66.  den  m.  H.  sagen]  sa  B.  67.  an  disen  dingen  FH.  69.  k.  abs. 
GH.  do  nur  in  AH.  s.]  gegen  in  F.  ut fehlt  D.  70.  d.  andern  geste 
G.  angestlichen  D.  vnd  warp  recht  als  di  tnnt  F.  vnd  deit  also  dl  kar- 
gen i.  H.  71.  den  paide  gach  und  ernst  ist  FH.  74.  gelan  EG.  des 
han  ich  m.  FH.  75.  wol  fehlt  G.  76.  iemer]  euch  G.  77.  Injte  S. 
u.  auch  H.  leben  unde  eigen,  ebenso  v.  9625.  4833.  6547.  78.  erzeigen 
BDEH.  fr.]  gerne  F.  vmmer  H.  79.  beide  fruntschallt  (frumchait)  iL 
m.  HF.  80.  Nu  w.  m.  £  =  isz  m.  H.  handelt  is  me  m.  F.  woben 
mit  ez,  daz  besonders  hätufig  von  boten  gesagt y  gewohnUeh  mit  einsm 
adverbialen  zusat%e,  vgl.  v.  1951.  2171.  2551.  2391.  81.  82.  umgestellt 
in  FH.  81.  Seyt  G.  82.  selbes  AEGH.  83.  vnd  n.  F.  in  CDEF.  84. 
ist  uns  FH.  zcu  s.  bewant  E.  86.  g.  woll  g.  H.  88.  sy  G.  90.  d.  r.) 
ivh  D.  daz  er  vemem  ewr  rede  G.  dann:  vallet  an  sein  ftie8(se).  das 
ich  fride  haben  muesse  FH.  91.  vnd  s.  FH.  92.  yü  fehlt  AEG.  des 
FH.  zu  vil  (r.  93.  icht  not  CDE.  ebenso  mt»  nAch,  v.  1263.  94.  oach 
fehlt  E.  95.  A.  abs,  DF.  cherten  v.  d.  FH.  96.  si  CDEFH.  97.  vnd) 
si  F.    98.  mit  einer  valschen  C.    99.  do  fehlt  C.  ganz  ebenso  1249.  50. 

1200.  daz  EFH.  vnd  sy  G.  konig  karlen  iZ.  an  sacken  G.  1. 
chortes  DG.  2.  einen  berch  D.  do  n.  FH.  sigen  ^.  3.  besachen  (?. 
wol  8.  D.  dae  obersagen  sie  i7.  4.  wol  d.  i7.  beste  EH.  6.  iinoer 
gesehen  1>.     8.  Hangerhande  seh.  D,     9.  vil  m.  helt  FH.      10.  vnd  m. 
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FH.  11.  m.  Taoen  w.  D,  vnde  m.  H,  mtngea  fehlt  G.  13.  w.  a.  B, 
ailez  nur  in  AB,  recht  als  F,  14.  er  hate  G.  den]  lihten  D.  solichen 
FH.  15.  sprachen  F»  'das*  iie,  trotzdem  dass  He  feinde  waren ,  zuga- 
ben* 16.  daz  k.  EFG,  17.  Nimant  mochte  w.  EG  =■  chande  F.  in 
mochte  nyman  H.  18.  er  wer  ein  D.  man  mecht  in  wol  mit  fride  lan 
F.  her  inmuste  aDe  ryche  hain  U.  19.  20  fehlt  F,  19.  vnde  muste 
der  gtweldich  sin  H.  20.  ditze  D.  ain  manichen  dingen  H,  21.  ab- 
satz  AB,  mite  fehlt  D.  vertrib  D.  22.  belib  D.  23.  von  E.  24. 
denne  ^r  es  sit  A,  dann  isz  H,  25.  ie  kein  EF,  chsiser  B,  27.  ko- 
Dig  s.  /T.  nach  Ane ,  m  (2er  bedeutung  ausgenommen,  steht  bei  Stricker 
sowol  der  accusativ  als  der  nominativ;  der  aec,  wie  hier  v,  2755. 
12151,  der  nomin,  v.  11916.  28.  deme  w.  H.  29.  grozen  D,  30.  diu 
Sit  ode  e  wart  D,  31.  absatz  nur  in  FH,  32.  vnd  zu  dem  F.  sj  do 
z.  G,  33.  vgl,  10373.  34.  do  fehlt  F.  36.  so  g.  D,  37.  vil  diemu- 
tichleiche  F,  39.  die  /«A//^  F.  e.  n.  r.  FH,  d.  r.  in  gemeinlich  E.  ge- 
wöhnlicher ist  rAmten  ez.  40.  also  q.  H.  do  Yon  qu.  si  for  sich  E. 
42.  konig  kairlen  H.  43.  absatz  E,  ober  ^.  schahzabelvaz  (:  saz)  A. 
da  w.  B,  44.  daz  i?.  46.  fehlt  G.  48.  er  was  JfFH,  49.  aAxafz  2^. 
DU  si  F,  50.  da  17.  konig  H.  51.  ersraken  ^i?.  so  sere  B,  sen  fehlt 
FH,  erschrecken  intrans,  wie  hier,  Amis  705.  747.  861.  transitiv  K, 
4940^  wo  indess  ein  paar  hss.  erschrachten  lesen.  52.  nicht  G,  wann 
(fehlt  F)  sie  waren  e  nicht  HF,  nirgen  E,  54.  eyner  H,  56.  der  w. 
C.  57.  als  in  der  G,  so  (alse)  diu  sunne  des  mitten  tagcs  tut  FH, 
59.  gotis  B,  60.  siner  B,  61.  karte  lieben  BF,  61.  62  fehlt  H,  62. 
was  Cr.  64.  ime  was  auch  lieb  der  veinte  tod  G.  65.  dem  B,  vgl,  Dan, 
45a  die  liute  schulten  alle  mich  und  wurden  mir  unheimlich.  66.  er 
fehlt  E,  68.  vnt  was  DFH,  u.  auch  G.  recht  EF,  69.  dinge  AFGH; 
scheint  aus  v.  1273  herüber  gekommen.  70.  onch  fehlt  DH.  73.  74 
fehlt  H.  bederbe  vnd  recht  F,  74.  er  w.  D.  u.  w.  fehlt  F,  gar  ein 
F.  ^oi  fehlt  G.  75.  ein  fehlt  F.  chsiser  B.  75.  76.  umgestellt  in 
FH.  76.  dinge  F.  77.  oAne  afriafs  17.  chvnch  D.  darfur  trat  F  «. 
dae  hin  f.  ^.  80.  den  beiden  bl.  D.  81.  h.  konigh  vnde  k.  h.  H,  82. 
min  seid  vA  min  e.  D.  83.  84  umgestellt  in  A.  84.  mSz  er  B.  von 
dem  g.  FGH,  86.  gehiz  ^.  lies  G,  87.  dem  /eA/^  17.  89.  der  in  F, 
90.  wart  fehlt  G.  ßir  den  fehlenden  vers  in  D  am  rande  später:  \h 
von  luden  verchouft.  93.  Air  die  h.  G.  94.  d.  s.  guote  b.  D.  *um  sei- 
ner milde  willen ;  seine  milde  bat  ihn ,  bewog  ihn  durch  bitten.*  vgl, 
3205.  durch  siner  triuwen  gebot.  95.  seien  E.  heiligen  H.  97.  volgent 
BEG.  98.  gerne]  veil  H.  z.  den  ist  ym  so  gach  G.  99.  wir]  vA  D, 
wand  wier  sein  h.  F, 

1300.  vnde  1.  H  1.  absatz  D.  mr  fehlt  D.  iuch  fehlt  G.  2.  d. 
siner  muter  e.  D.  3.  nns  fehlt  H.  4.  uns  fehlt  BH.  vA  vns  ordent  u. 
1.17.  uns  schicken  E.  5  —  18  nur  in  FH.  die  vergleichung  mit  Konrad. 
(24,  11—22)  bürgt  für  die  echtheit.  5.  werben  F.  6.  nicht  irsterben 
H.    7.  K.  Sfch  eyne  wyele  enthielt,  do  s.  a.  d.  a.  der  falscheit  wielt  H. 

[XxxY.i  22 
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9.  herre  heer  keyser  entzwiuelt  nit  H.  12.  vem  ^feme/^  t»  weidker  ke- 
deutung  das  wort  sonst  bei  Stricker  nicht  vorkommt.  13.  eio  d.  H. 
15.  b.  konighe  H.  17.  di  taof  Fif,  18.  vnde  laytt  ras  z.  H.  19.  nu  F. 
an  vDser  e  D,  21.  wart  E.  wort  F  =  ie  w.  H.  22.  8.  adam  b.  H. 
24.  welle  F.  wirt  er  Cr.  vol  fehlt  C,  der  w.  e.  neb  s.  H,  25.  bsizzel 
^.  soe  b.  H.  iu  /eA/^  F.  26.  vnd  was  .Pff.  zwencic  D.  mugen  felät 
E,  tragen  CDFG.  27.  Guldeiner  (rfT.  mögen  d.  g.  E,  auserwelter  /*. 
28.  und  8W.  FH.  30.  das  G.  w.  icb  Iy  B,  in  fehlt  E,  31.  d»  fehlt 
Fff,  ¥ch  da  b.  E.  so  i?.  34.  des  fehlt  DE,  35.  swer  nor  ewrA  G, 
36.  is  vil  g.  F.  37.  Ar.  a&«.  F^^iT.  37.  38  fehlt  FH.  37.  hcizzel  B. 
39.  ynd  bies  er  piten  d.  i.  v.  F  =  vnd  biddet  ocb  by  ff.  40.  vgL  v. 
1642.  1785.  41.  baiset  F.  42.  widertoon,  ifurcA  thun  wieder  gut  msh 
ehen,  vgl.  8655.  6537.  j4mis  1156.  1948.  Hahn,  anm.  m.  12,  290.  etwas 
anders  ist  Karl  1559  dai  babent  si  schiere  widertAn,  eine  frühere  that 
at^ßeheny  das  gegentheil  thun.  43.  im  fehlt  G.  icbt  ge  FG,  44.  ioch 
fehlt  A.  b.  d.  DE,  bnizzet  B,  och  aoeb  b.  m.  ff.  45.  vil  yerre  F 
=  V.  sere  ff,  46.  das  ir  vns  e.  e.  t  Fü.  47.  vntz  er  B.  48.  diu  /V. 
das  w.  ff,  dann:  ny  vil  gar  bringen,  ritet  ir  berre  Yon  binnen  B.  49. 
so  g.  B.  vnd  g.  F.  50.  an  dem  s.  D.  52.  cio  F/T.  55.  minnel  F, 
56.  ir  /«A/^  G.  groze  ^J9.  groz  I^^.  grosse  Gff.  57.  d.  wir  n.  Gff, 
58.  soeben  i?.  vgl,  Hahn,  anm,  s.  3,  34  wo  diese  stelle  beittifugen  ist. 
60.  wolt  CD,  vA  spricbet  oocb  me  (:  gescbe)  E,  61.  er]  man  B,  63. 
geeren  D,  64.  dar  an]  mer  an  Gff,  65.  als  ombe  ein  bAr.  ^enso  Kmri 
8629.  Amis  113.  ohne  als  /Tar/  5939.  Amis  890.  1710.  1915.  66.  vnU 
reebt  an  F.  67.  ohne  abs.  DE,  a.  s.  ff,  70.  dai  ber  daz  boopl  E. 
71.  er  s.  G,  73.  scbimpfest  CD.  in  so  J9.  goten  F,  74.  dis  .<<f. 
mir  fehlt  E,  75.  mir  D,  76.  die]  dann  (7.  wisbnit  B,  77.  icb  /bA/# 
B,  vil  /«A/^  (r.  78.  n.  mer  ans  (:  fiis)  G.  79.  absatz  BCDE.  na  daz 
sy  s.  d.  a.  ff,  do  spraeb  planscandies  d.  a.  F,  80.  gepiet  das  F.  sel- 
ben/«A/^  £F(r.  bebalte  alle  ausser  A,  81.  82/eA/<  F.  82.  b.  auch 
{?.  83.  mein  berre  der  bat  Fff,  84.  w.  liote  CDE.  85.  so  n.  H.  86. 
denne  keinen  E.  erlazzet  B,  let  (irlet)  mein  berre  Fff,  87.  di  in  her- 
ren  namen  sint  becbant  (irkand)  Fff.  88.  ier  iegeleicber  (\t  itlicher) 
Fff,  90.  ooeb/«A/^  A,  in  fehlt  DE,  oob  ich  D.  91.  in  fehU  DFG. 
vA  w.  D,  92.  onder  den  f.  FG,  andern  B,  erzogen  CE,  gezogen  D. 
die  dae  vnser  f.  s.  ff.  93.  vil  fehlt  ff,  95.  o.  1.  i.  gern  g.  D.  alle  ß. 
96.  darcb  got  DE.  97.  do  s.  d.  k.  F.  Kari  sprach  vnd  L  ff.  99.  ir 
mnget  an  D, 

1400.  doch  /eA/^  Dff,  oocb  J?CE.  schände  C  2.  leichter  F.  ge- 
ben DG,  ithte  gegeben ,  lucA^  *  leicht  geben  ,  sondern  der  sinn  ist  *imu 
ihr  mir  gebt,  wird  Uieht  gegeben  d.  h,  nicht  viel  sein,  3.  n.  h.  D. 
darcb]  vmbe  A,  5.  iweren  D.  6.  iweren  got  D,  7.  Mahameten  CS 
(immer).  8.  den  schol  (7  =:  da  F  i»  die  /.  dine  solt  ir  niemer  ane  b. 
Z^/r.  10.  der  bat  EF,  vwir  sinne  E.  mit  vnsinne  ff,  11.  mit  ÜL  ge- 
strichet F.    der]  iwer  D.      12.  vil  h.  /.    sere  ff.    er  fehU  E.      13.  sin 
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Ion  D.  siDe  fehlt  B,  sein  synne  /.  14.  s.  1.  yh  sin  gr.  D.  15.  vol- 
get  FGH,  den]  sinen  D.  an  das  ende  G,  16.  so  chumbt  er  in  mysse- 
wende  G.  17.  k,  abs,  AFH.  18.  der  hat  FH.  zu  sere  EI  =s  so  s.  G. 
19.  liez  E.  enthüupien  alle  ausser  AG.  enthoubten  hat  Karl  4184.  das 
Mimplex  war  im  13.  Jahrhundert  gewiss  nicht  mehr  üblich,  Konrad  hat 
hier  wie  an  der  zweiten  stelle  houbten.  wenn  Stricker  sieh  hier  un- 
gleiehmässig  %eigty  so  erklärt  sieh  das  aus  der  natur  einer  solchen  be- 
arbeitung,  indem  er  in  dem  einen  falle  das  schöne  simplex,  getragen 
durch  die  alUteration^form  houbten  unde  hAhen,  {Müller,  wörtb,  1, 
7206)  beibehielt,  während  es  ihm  im  andern  zu  veraltet  schien,  20.  di 
F,  nine  C,  nicht  enkan  BDEGH,  21.  z.  b.  d.  D,  du  fehlt,  zo  yme 
ff.  22.  sere  fehlt  F.  23.  wirt  D,  w.  euch  hie  g.  G.  24.  ez]  euch  G. 
28.  ynd  di  m.  FH.  29.  der  F.  in  G,  30.  sich  E.  32.  erwaichen  (mir 
e.)  FH.  33.  anders  fehlt  Cff.  der  wyede  ff,  libe  C.  layde  G.  34.  di 
p.  Eff.  der  b.  F.  35.  wol]  gerne  E,  36.  noch  fehlt  EG,  w.  0.  vns  g. 
gelüget  G.  also  B,  37.  sich  b.  ff.  38.  fehlt  G.  gemeret  C,  39.  get] 
hier  F.  zu  ewr  herwerig  G.  41.  Yarn]  hinnen  BCDFG,  h.  y.  E.  ich 
lessen  mit  Hebe  von  hynnen  ff.  42.  got  lasse  euch  sein  hulde  gewin- 
nen Fff.  in  F  sechs  Meilen  eingeschoben.  43.  k,  abs.  A.  do  EGff. 
disse  ff.  wart  F.  44.  dae  sach  man  ff.  45.  46  vertauscht  in  ff.  45. 
haiden  F.  albeUlle  ff.  47.  48  fehlt  ff.  da  fehlt  G.  48.  sere  CDE. 
49.  vnde  w.  ff.  di  haiden  w.  F.  51.  d.  w.  di  Christen  g.  Fff.  52.  vnde 
waren  {fehlt  F)  schire  wol  gair  ff  F.  53.  in  fehlt  B.  Ynd  buchen  sich 
naher  Fff.  vgl.  5355.  die  luisten  drungen  in  nAher.  ie  gAher  unde  gA- 
her  wart  in  M  die  beiden.  54.  allen  fehlt  G  =  auch  Fff.  in  wc  ie  ga- 
ker  yA  ie  gaher  A.  56.  si]  man  C.  beiden  alle  hss.  57.  betwungen 
DE  ff.  gewunen  G.  58.  da  si  mit  F.  mit  in  in  G.  60.  man  sach  dae 
ff.  degen  F.  62.  ritterleichfi  p.  riten  G.  63.  absatz  CE.  der  fehU 
EG.  der  margrave  diepolt  F.  64.  so  fehlt  B.  also  ff.  d.  g.  ein  so 
J).  dasselbe  bild  wenn  auch  nicht  so  ausgeführt  hat  Stricker  vers  9712. 
dasselbe  bild  wird  durch  gelt,  widergelt  ausgedrückt;  Dan.  82a  doch 
galt  er  im  die  arbeit  mit  so  rlcher  gulte  daz  er  im  niht  enschulte,  eben- 
falls vom  kämpfe,  die  ironie,  die  in  dergleichen  bildem  liegt,  ist  ganz 
im  geiste  des  mittelalters ,  da  auch  qft  die  kämpfenden  mit  gleich  höh- 
nenden warten  sieh  ansprechen,  ebenso  Dan.  73a  dA  mohte  man  beeren 
unde  sehen  michel  borgen  und  gelten,  vgl.  auch  Karl  7^91  ff.  66.  bei- 
den fehlt  D.  67.  di  F.  wart  Fff.  r.  der  mähte  B.  68.  niemer  BCD. 
Yahte  B.  acht  F.  nicht  enacfat  G.  69^12  fehlt  ff.  69.  doch  F.  in 
doch  D.  71.  aus  der  FG.  72.  da  fehlt  G.  73.  absatz  B.  in  C.  74. 
Tergis  B.  heidiu  fehlt  ff.  75.  76  nur  Fff.  vnde  godfryt  mit  dem  ba- 
niere  der  irslugh  veil  manichem  schire  ff.  der  ungewöhnliche  ausdruek 
wart  ze  bauen  seheint  Ursache  des  auifalls  wie  der  änderung  in  ff  zu 
sein.  77.  degen  fehlt  F.  hilt  ff.  ouch]  vnl  D.  fehlt  F.  78.  dar  cham 
der  degen  i.  F  =  also  det  d.  d.  i.  ff.  79.  do]  Yud  Fff.  s.  die  beiden 
faste  w.  ff.    si  h.  G.     80.  das  ir  begunde  lallen  n.  ff.    der  h.  G.      81. 
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80  vele  das  H,  83.  al»at%  BCDE.  in  die  H.  84.  harte  e.  CH.  tHc- 
chend  ward  G.  in  fehlt  H.  in  wart  v.  e.  D.  der  BCH.  85.  tU  fekii  P. 
grosse  H.  was  BCDE,  der  a/Ze  ausser  AF,  dai  Auf  aueA  Konrad,  m 
dan  übrigen  stellen,  wo  das  wort  im  Karl  vorkommt,  lässt  sieh  das  ge- 
sehleeht  nicht  entscheiden^  5536. 6411. 7829.  verhawen  das  ward  grozz  g.  G, 
87.  nemen  CDE,  taten  (dae  H)  di  beiden  FH.  88.  da  sahem  m.  s.  B. 
doch  G.  man  sach  ir  (dae)  FH.  89.  vronden  EG.  90.  m.  s.  da  /V. 
92.  geti^ngen  C.     93.  dae  q.  der  degin  r.  if.     94.  in  s.  rechten  H.    er 

F.  95.  gewunden  Cr.  96.  gefmmt  F.  einen  gern  mit  golde  bewondco. 
dae  mydde  schaff  er  ain  den  standen  H.  97.  v.  m.  heiden  ff.  99.  te 
r.  AB.    zcn  rucke  E, 

1500.  brücke  E,  1.  do  quamen  in  F.  gewonnen  CD,  2.  die  stardie 
V.  D,  d.  Y.  ir  sUt  vii  veste  FH.  3.  war  D.  gerawbet  G.  Wart  gar  li. 
B.     4.  da]  gar  F.    der  wirt  wart  h.  B.     7.  Tnde  k.  CD.     8.  da  faieM 

G.  da  nur  in  AD.      9.   ahsatz  ABCDE.    Yolendet  AU.    sost  wart  P. 
do  vollendet  was  G.      10.  das  H.    na  was  is  F.      11.  do  da*  ^.    daz 
/«A/f  B.    diu  /eA/f  (?.    sich  schiet  B.    d.  sich  (/«Alf  F)  t  o.  n.  sck. 
HiSFir.    12.  do  FH.    13.  rome  ^.    ir]  sinen  B.    mit  g.  G.    14.  doe  s. 
H.     15.  cza  anderen  (allen)  sein  g.  FH.      16.  toIc  E.      17.  im  E.      18. 
mueste  CDi?G.     dio  gotes  chraf  B.      19.  d.  noch  ie  F.     20.  Taste]  du 
E.    dy  Y.  B.      21.  umbekant,  tfgl.  Hahn,  anmerk.  x.  1,  2.    andere  Aer- 
jTitefo  des  m  «fuff  n  vor  b,  p,  m  sind  aus  Karl,  umbetrogen  1971.  6480. 
nmbillich  2808.  ambehuot  3717.  umbewollen  11212.  ammnoze  4133.  am- 
mizen  5579.  7253.  8552.    ommAzltche  10361.  11954.    ummortUche  11729. 
auch  em-  statt  ent-    embintet  2633.    empfangen  4076.    eine  eonsequems 
lässt  sich  hier  nicht  durchfuhren  und  wird  auch  von  den  dichtem  seibsi 
nicht  beobachtet  worden  sein,    die  Schreibung  mit  m  ist  mehr  für  das 
ohr,    die  mit  n  ßir  das  äuge,     22.  daz]  wie  CGH,      23.  oAim  ahs.  A, 
24.  /eA/f  G.      26.  chanige  u.  h.  F  =:  beide  k.  u.  aach  h.  H.      27.  die 
anderen  H,    die  fehlt  G.     27.  lat  E.    di  lat  FH.     29.  vnde  h.  H.     30. 
m.  guten  w.  D.    31.  na  v.  F.     33.  absat%  B,    vnser  H.    35.  Yud  peotet 
ehr.  zu  {Jehlt  H)  I.  FH.      36.  a.  w.  g.  v.  g.  H.    o.  v.  g.  za  g.  F.    tA 
wil  och  sin  gfite  gebn  B.     37.  Ynd  s.  FH.    z.  g.  Jehlt  B.    38^76  fol- 
gen in  G  nach  v.  1616.    38.  ich  nv  tY  B.    dartzu  G.    39.  40  umgestellt 
in  E.      39.  vnd  r.  FH.    die  fehlt  E.      41.  so  fehlt  G.    mit  so  getanen 
dingen  F.    got  also  gemynnen  H.      42.  erringen  ABG  =  domit  e.  F, 
gotes]  syne  H.    vgl.  v.  2122.      44.   d^  fehlt  FG.     Ynde  sprach  djt  ist 
mjr  wol  bekant  H.      45.  fehlt  H.      46.  der  rjdde  ist  Marsylies  0hei 
ach  ane  frist  H.     47.  erbiutet  B.    enbcYtet  D.     H^hO  fehlt  F.    für 
47—- 52  hat  H:  woe  vone  man  lesit  oder  schriebit.  das  ir  nicht  langher 
hie  inberliebet.     48.  hin  fehlt  G.    h.  w.]  hinnen  CDE.     49.  enblYt  BG, 
50.  Y  i  1  wol  BG,      52.  n.  h.  1.  tw.  D.    n.  1.  tw.  CE.      53.  Yns  aber  G. 
54.  disem  FH.      55.  so  sere  FH.    sich  an  einem  versümen  heisst  dem 
pflichten  die  fnan  gegen  denselben  übernommen  nicht  nachkommen.    58. 
bot  D.    h.  bekert  zu  got  E,     59.  d.  s.  seh.  h.  w.  D.     60.  das  GH,     61. 
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habn  CFGH.  uxa/ehit  E,  gewarl  (7.  62.  groze]  richin  H.  cbraatze 
T.  G.  64.  ist  H,  67.  noh  BC.  wol  GH,  er]  ime  H.  w.  g.  (rif.  68. 
8  0  m.  FU.  70.  dae  mach  man  gudes  e.  if.  71.  zehent  st.  F.  tosen  t 
if.  hundert  tawsent  a.  G,  72.  so]  als  F.  also  her  /f.  \dt  fehlt  H. 
74.  in  /eA//  D.  75.  weder  d.  s.  G.  77.  mich  /«A/f  (7^.  ophere  D. 
78.  nn  fehlt  FGH.  gebot  J9.  80.  ich  siner  genaden  wol  CE,  81.  an 
F£r.  82  fehlt  G.  so  /eA//  D.  d.  myne  sele  icht  v.  H.  83.  doch  /eA/f 
E,  entleichen  G.  ir  geschaffe  gott  ettlichen  r.  H,  SA  fehlt  G.  hat  C, 
85.  degen  BCDE,  86.  rehte  /«A//^  C?.  87.  do  stunt  D,  der  begrifft  der 
bewegung  und  ruhe  vereinigt  sieh  in  stAn  (umgekehrt  wie  lat  ponere) 
daher  der  aecusativ.  ebenso  v,  1679.  2566.  89.  ein  f.  FGff.  tugent- 
licher  f.  E.  tngentrlche  C.  91.  geriet  F.  iu  fehlt  C,  wol  uch  E. 
93.  Q.  aller  h.  H,  94.  wan]  synt  H,  verirret  B.  95.  rehte  fehlt  F. 
r.  a.  die  sjeden  zerit  daz  galt  H.  98.  ans  fehlt  D,  der  her  B,  99. 
in  BEG. 

1600.  ders  B,  isX  H.  daz  wer  HG,  1  fehlt  G,  alle  h.  E.  2. 
wir  E,  Yerwandeln  B,  3.  in  G,  4.  do  si  G,  dien  Christen  got  D,  5. 
xe  8.  ^17.  cza  einem  s.  FH,  müezen  fehlt  H,  6.  rovben  B,  w.  s. 
vyl  gair  vjrbrennen  H.  7.  vyel  a.  H,  9.  die  fehlt  G.  ez  fehlt  FG,  10. 
diu  F.  11.  der]  dirre  FH,  der  ist  H,  nahreche  D,  12.  vA  w.  w.  A. 
misserstech  C,  missereche  D,  13.  ditz  FH,  14.  vercherent  BCDFGH. 
sie  ez  DH,  s.  sich  (7.  15.  in  BCDFGH,  16.  nymme  G,  so  gesament 
sich  di  Christen  nimmer  me  FH,  17.  wir.  haben  FH,  nu  fehlt  E,  17 
— 20  in  G  nach  v.  1644.  18.  sprechind  H,  Sprechens  wier  F,  20. 
schaffet  B.  schephet  DC,  wortlin  D.  21.  vyl  h.  H.  22.  a.  d.  seh.  H, 
23.  hielff  H.  d.  m.  E,  24.  dein  willen  g.  F,  25.  auch  also  woll  H. 
26.  zeme  £.  27.  ahsatx  B,  28.  iemer/eA/^  iT.  sin  E,  31.  so  fehlt  G, 
34.  VA  ir  kein  iwer  E,  35.  36  /aA/f  F.  umgestellt  in  A,  35.  beldiv 
spat  vA  M  A,  sie  fnlaben  ach  spnde  vnde  froB  H,  36.  nigent  A. 
vnde  dienent  ach  gerne  d.  z.  H,  37.  vnd  v.  C  40.  sich/eA/^  F.  41. 
gedinget  F,  in  eynen  ff.  wtngart,  eine  form  die  sieh  schwerlich  sonst 
wird  nachweisen  lassen,  die  aber,  wenn  man  nicht  eine  gewaltsame  ver- 
küratung  annimmt,  (doch  würde  wtngarte  :  bewarte,  wie  B  liest,  eben- 
sowenig richtige  form  sein)  auf  das  Vorhandensein  einer  starken  form 
(vgl,  goth,  gards)  schliessen  lässt.  ich  habe  daher  v,  1647  wlngart  mit 
A  geschrieben,  wiewol  gesammtab,  69,  15  wtngarten  und  Karl  3469 
mergarten  (acc,)  auf  warten  reimt,  42.  so]  sere  H,  so  s.  F,  misse- 
warn  'schlecht  handeln  (vgl,  missevam,  v,  263)  ebenso  1340.  43.  v.  a.] 
ee  czyede  dar  H,  vesperzeit  her  F,  44.  verhert  F,  der  ist  des  lones 
vngewert  (vnwert)  EG,  45.  absatx  BE,  ditz  F,  47.  wingarten  alle 
ausser  A.  verdinget  C,  49.  allesamt  FH,  50.  and  fehlt  F,  dar  zao 
B,  das  euch  G.  51.  wand  ist  H,  52.  oberste  werc  alle  ausser  A, 
wo!  nur  in  A,  behaot  fehlt  C,  gut  E,  53.  vallen  A,  nimmer  F, 
54.  daz  g.  CF,  55.  gestossen  H,  ftir  gesetzet  alle  ausser  FH,  als  ein 
z.  alle  ausser  A,    vgl,  v,  658.     56.  gelaufen  F.    chomen  G,    do  wU 
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EFGIf.  do  roac  in  1.  E,  57.  du  v.  F.  59  fehlt  D.  so  ehmnl  ir  an 
der  seiden  steick  F.  in  H  folgt:  also  liep  als  ach  gott  sye.  mde  tre- 
tet ain  der  seiden  styck.  die  form  nd  die  den  sehrmbem  von  FH  un^ 
gewöhnlich  war  veranlasste  die  änderung,  60.  ynt  s.  D.  «lezwdck  F. 
den  oleibanmstwig^  H.  64.  a.  hudel  uch  faste  H.  65.  t.  des  koniges 
H.  66.  Diene  wier  FH,  67.  w.  s.  F.  den  g.  den  seligen  wjel  g.  H, 
69.  gibt  BDE,  fehlt  G.  \vl  fehlt  D.  70.  gebende  B.  71.  dachte  H. 
72.  Hamys  j4.  73.  der  h.  DFG.  die  ausiassung  des  pronomens  der 
in  fällen  wie  der  vorliegende  ist  beim  Stricker  häufig,  in  fast  allen 
fällen  ist  der  versbau  grund  der  ausiassung,  Widern  dann  hiex  regel- 
mässig in  die  Senkung  tritt,  so  Karl  1673.  4449.  5053.  5317.  5444. 
5447.  5559.  5897.  in  unserm  falle  wäre,  wenn  man  %weisylhigen  «t(f- 
takt  annimmt,  die  ausiassung  des  pronomens  gar  nicht  erforderUck. 
freilich  ist  der  vers  so  wolklingender.  doch  steht  fast  derselbe  vera  wsit 
der  1817  einen  bischof  der  hiei  Johan.  wo  der  vers  es  nicht  hindert, 
steht  der  regelmässig,  Karl  1817.  5526.  5582.  5587.  10043.  74.  o.  d.  n. 
alle  syne  man  H  «.  also  taten  a.  s.  m.  F.  graaen  vreyen  vnd  dienstmaB 
G.  76.  der  si  leider  hat  betrogen  E.  77.  das  G.  78.  stillange  H.  der 
fehlt  EH.  Der  was  er  (der  ganze  versl)  G,  79.  einer  CDS.  trat  G. 
ande]  er  F.  80.  er]  vnd  F.  81.  seit  si  F.  82.  ynde  doch  t.  E.  das 
si  T.  F.  allei  fehlt  EFH.  nicht  wen  EH  »  tamben  F.  83.  dem  E. 
85.  der  man  ere  vA  grozen  (fehlt  E)  vr.  h.  DE.  86.  dem  BGH.  an- 
dern r.  j4.  87.  gelan  E.  allesampt  virkora  H.  88.  dnrch  got  was  habt 
ir  g.  F.  88  —  90.  dasz  mag  vns  woll  wesen  zom  H.  89.  manicoaltige 
jiEG.  ewer  sinne  vnd  ewer  w.  F.  90.  daz  fehlt  B.  vns  waisen  moes 
das  Wesen  lait  F.  91.  92.  umgestellt  FH.  92.  isn  zimt  vns  n.  w.  FH. 
93.  ich  haysse  G.  den  hör  ich  FH.  94.  im  fehlt  G.  n.  geleite  g.  alle 
ausser  A.  ich  trug  bedenken  die  lesart  von  A  at{f»ug^en ,  wiewoi  die 
der  übrigen  leichter  ist.  *fHde  geben'  scheint  hier  in  weiterem  sinne 
genommen  werden  zu  müssen:  ^von  dem  streite  mit  ihm  ablassen,  sei- 
ner meinung  beipflichten»  wenn  Genelun  sagte,  er  wolle  ihm  nicht 
sum  kämpfe  gegen  die  beiden  folgen,  so  wäre  das  ein  zugeständsuss 
von  feigheit,  das  mit  seinem  immerhin  ritterlichen  Charakter  nieht 
stimmt,  niht]  chain  F.  95.  sit  si  ze  got  gecheret  sint  B.  seit  di  hai- 
den  hin  jehent  (j.  h.)  za  gotte  FH.  96.  a.  vil  g.  C.  a.  g.  sin  gebot 
mint  B.    und  dar  za  s.  g.  F. 

1702.  absatz  E.  3.  4  fehlt  H.  doch  a.  e.  wize  m.  E.  4.  des  sein 
czeit  gesporn  chan  G.  5.  absatz  BC.  do]  also  BCDE.  6.  m.  r.  en- 
düncket  ach  n.  H.  7.  esn  werd  FGH.  8.  daz  ir  E.  als  CF.  toe  wier 
d.  FH.  dann:  das  wier  säst  (alsas)  wider  (hin)  haim  vam.  so  chan  is 
(daz)  niemant  bewara  FH.  9.  wir  muessen  Verliesen  d.  1.  F.  wyr  in* 
virliesin  dyt  1.  H.  10.  der  nur  in  A.  hat  CEFG.  h.  aach  h.  F.  11. 
ffanffczig  H.  zca  stnnt  E.  12.  aUen  BBF  «»  a.  d.  17  =  alle  d.  H. 
alles  G.  14.  vil]  wander  F.  15.  a.  a.  BH.  ans  fehlt  G.  an  vns  alle 
F.    gelogen  GH.     16.   oach  fehlt  B.    na  fehlt  E.      17.  m.  im  ir  G. 
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neme  wyr  H.  18.  eoschiltez  niht  C.  diese  lesart  (rlten  und  schelten 
werden  hät{flg  so  verbunden)  würde  sagen  dass  Ruolant  nicht  durch-' 
aus  dagegen  sei.  er  will  aber  sagen:  ^weder  jetzt  im  rathe  stimme  ich 
dqfüry  noch  später,  wenn  wir  das  goid  erhalten,  will  ich  theil  daran 
nehmen,  19.  ez]  aoch  F.  20.  uns  fehlt  GH.  21.  k.  abs.  ff.  do  G. 
an  e.  FG.  enaein  B.  daz  wyr  nicht  wollen  eyn  ander  folgen  ff.  22. 
daz  E.    w.  der  cheiser  e.  D.     23.  zomichliche  BCFG.     24.  nicht  waz 

E.  ich  in  CD.  gethu  ff.  26.  vil  gar  n.  F.  27.  daz]  euch  G.  mag 
ich  en  des  n.  g.  F.    27.  28  fehlt  ff.    28.  minen  BEG.    29.  beidiu  fehlt 

F.  ein  soliches  z.  F.  der  vnczncht  duncket  mich  soe  vyl  ff.  30.  sie 
selbir  reechin  ff.  31.  ir  ff.  icht  m.  FffL  die  form  ikXk  hat  Dan. 
79a  daz  si  UdA  {hs.  dala)  haben  gemach.  tAIanc,  wie  hier,  konig  im 
bade  152  {gesammtab.  3,  417).  32.  d.  die  g.  ff.  33.  schaffet  Fff.  34. 
lat  B.  35.  geleiche  Fff.  36.  die  da  von  F.  37.  die  b.  ff.  gesamten 
F.    besanton  A.    sy  G.    vil  dr.  Fff.      39.  verre]  von  in  ff.    41.  do  d. 

E.  42.  besamenten  CDEff.  si]  sich  CEFff.  fehlt  D.  43.  dvhte  si 
CDFGff.  des  r.  ff.  44.  do  A.  was  fehlt  B.  dar  cham  Fff.  46.  vnd 
d.  FiT.  d.  chom  auch  der  starke.  Payde  (Wyde)  von  W.  Gl.  falls 
Dietrich  der  starke  dieselbe  person  mit  dem  ist,  der  am  schluss  des  ge- 
dichtes  mit  Pinabel  kämpft ,  (v.  11813^0^.)  so  ist  der  beisat%  starc  von 
den  später  ihm  gegebenen  verschieden,  denn  er  heisst  dort  der  w^nege 
Dietrich  (v.  11905),  Dietrich  was  kleine  nnde  kranc,  v.  11957.  47.  €re- 
bom  T.  w.  ff.  48.  und  fehlt  ff.  49.  dyone  ff.  rione  F.  50  fehlt  G. 
vnd  T.F.   51.  52  umgestellt  in  ff.    germesiT.    h.  v.  garmes  wart  besant 

F.  52.  Ermis  G.  Thermes  ff.  d.  v.  t.  chom  zu  haut  F.  53.  vnd  t.  F. 
Bims  CD.  rienis  E.  remis  Fff.  54.  ybon  G.  aschalpims  C.  ascalpins 
DE.  aschalpemes /f.  albemisF.  56.  dae  quaem  w.  zohand/T.  und  tnrpin 
mit  der  gewichten  (geswinden)  haut  IG.  57.  58  umgestellt  in  ff.  dar 
engelher  vnd  sergis  F.  58.  teries  vA  tergis  B.  Sergis  GL  rdmunt 
vnd  ansis  F.  59.  60  fehlt  Fff.  59.  berUne  BCDE.  ricoine  G.  61. 
nnd]  der  BCDEG.  domitten  E.  genelnn  stuent  aber  (dae)  vnder  in 
Fff.  63.  dar  vmb  G.  64.  rat]  sin  G.  des  begunde  er  grosleiche  piten 
F  =s  d.  b.  e.  raten  vnde  b.  ff.  tki  ond  bete  häußg  verbunden,  vgl. 
Müller  worterb.,  17  la.  Karl  3978.  biten  nur  an  dieser  stelle.  65.  k. 
abs.  FGB.  65.  66.  vnd  riet  is  auch  vil  sere.  er  sprach  d.  g.  e.  F.  66. 
inblibit  hie  nicht  m.  ff.  67—70  fehlt  Fff.  68.  die  A.  70.  dehein  w. 
B.  71.  manet  ff,  73.  wen  das  ff.  er  e.  Dff.  74.  hinnen  Cff.  hinne 
F.  heim  E.  75.  ez  fehlt  G.  der  crystenheit  g.  ff.  76.  grozen  fehlt 
A.  vil  gern  F.  77—80  nur  in  Fff.  80.  Ut  fehlt  ff.  83.  84.  ver- 
tauscht in  ff.  virlebin  ff.  84.  muze  E.  wann  w.  ff.  85.  M.  danne 
m.  ff.  86.  w.  aber  h.  F  »  dae  ff.  sullen  ff.  87.  im  fehlt  B.  alle 
fehlt  E.  88.  uns  fehlt  E.  90.  diu  F.  ich  euch  (7^.  u.  iz  1.  ff.  91. 
A.  abs.  AD.  92.  io  C  di  rede  v.  o.  t.  F.  94.  churUen  F.  95.  voll- 
enden A.  96.  der  s.  F.  sol  man  dar  G.  98.  n.  des  a.  F,  wyr  sullen 
alle  nemen  w.  ff.    99.  chiesen  F^f.    wiBen  fehlt  G. 
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1800.  wol  fehlt  E.    vil  w.  FU.    erwarn  F.    2.  doeh  keiner  J?.    3. 

I.  machen  kr.  H,  w.  e.  werden  ehr.  C,  ob  von  dietem  verbum  die  trete 
person  des  präieru  ich  krisle  gelautet  hat,  wie  Muller  warterb,  1,  884« 
angibt,  mochte  ich  bezweifeln,  et  seheint  mir  von  dem  Substantiv  kri- 
sten  abgeleitet  und  daher  eine  Verkürzung  von  kristenen  (vgL  loogen« 
orden  1304)  zu  sein,  während  das  bei  Frauenlob  vorkommende  bekfislen 
eine  direete  ableitung  von  krist  ist.  6.  im  vride  j4.  7.  iht  iweiveln  D 
B  nimmer  iw.  F.    9.  ich  och  E.    a.  isz  r.  H.    10.  8.  v.]  die  andern  B. 

II.  absatM  B.  12.  w.  er  BDEF. ,  begnnd  er  G.  Yor  BFG.  laide  F. 
ertoben  CD.  dae  befände  gegelnn  ÜB.  13.  der  w.  da  w.  G.  13.  14. 
das  sye  yme  nicht  wulden  folgen,  des  ward  her  in  herfolgen  B.  gene- 
Inn  der  da  wolte  heim,  der  sprach  aitersdne  nein,  di  andere  sprachen 
aUe  ja.  hie  mit  raunten  si  is  da  F.  15.  des  EEG,  ime  ging  das  lejt 
zo  beine  B.     15.  16.  Ynd  paten  alle  gemaine.  ein  pyscholf  der  was  raine 

F.  16.  dae  b.  B.  17.  vnd  was  gehaissen  Johan  F.  18.  kAnege  C. 
der  w.  G.  lieber  CEG.  21.  k.  abs.  FGB.  slach  DB.  22.  tU  k.  F. 
k.  icht  g.  B.  sprach  G.  ersprach  D.  23.  dai  si  in  da  reden  {fekU 
DE)  b.  CDE.    wen.  rede  F.     24.  dammbe  ODE.  ähnlich  bei  Bahn  10,8. 

25.  daz  BI.  ein]  ze  CDE.  so  /.  vgl.  Dan.  136a  wenn  ir  äet  (der 
salbe)  endeine  an  diu  ongen  strichet      das  merchet  alle  gemeine  FB. 

26.  de  WC  r.  j4.  27.  des]  fehlt  E.  wol  B.  28.  algeliche  CDE.  Teria- 
hen  D.  30.  lebende  fehlt  CDE.  den  iemen  1.  BGB  =  lentick  F.  31 
-^46  fehlt  F.  31.  chranch  CDE.  was  G.  32.  er  w.  doeh  mit  wiacr 
(fehlt  C)  rede  b.  CDE.  sin  mnnt  wasz  stette  o.  b.  B.  33.  dae  B. 
wollte  G.    daz  er  na  sprechen  s.  CD  s=  reden  E.      34  fehlt  B.    solle 

G.  geist  fehlt  A.  rechte  wie  sin  g.  B.  als  im  got  verhengen  wolle 
CDE.      35.  also  m.  dasz  fl.  B.    si  woldens  im  {fehlt  E)  alle  v.  CDE. 

36.  tx  fehlt  A.    faste  B.   er  was  im  sere  B.   vA  waren  im  nihi  e.  CDE. 

37.  rasten  GB.  vasten  /.  em  wolde  onch  {fehlt  DE)  sich  niht  m. 
CDE.  40.  das  er  n.  n.  t.  a//«  atiM0r  AB.  41.  Het  im  CAff.  dasz 
hatte  ym  gair  d.  1.  B.  d.  1.  n.  D.  genomen  /.  42.  dae  B.  an  den 
CDE.  konig  B.  44  fehlt  B.  GefroYte  C.  erfirend  /.  46.  den  man  fSr 
gnot  h.  CD  =:  do  y.  g.  E.  47.  k.  abs.  BFG.  lein  E.  48.  vnt  zem  CD. 
80  CDE.  vnde  sprach  zo  dem  konige  soe  B.  49.  absatx  B.  ein  gr. 
JP.  51.  des  edeln  g.  FB.  52.  weit  C.  ir  schalt  mir  das  e.  FB.  54. 
herre  hie  F.  57.  aA#a/x  BCEF.  der  keyser  sprach  if.  58.  diu  F.  59. 
dar  zao  fehlt  E.  beten  e.  G.  60.  1.  also  g.  B.  yü  /«A//  JE<;.  yct- 
qaelt  BE.  qaelt  C.  vgr/.  v.  5652.  61.  solde  sitzen  CDE.  62.  nycht  k. 
ich  myn  wol  gestain  B.  sp.  e.  fehlt  E.  m.  wol  AG.  gestan  G.  63. 
diesse  zyt  ober  all  (:  sali)  B.  64.  sint  ich  B.  word  sp.  B.  65.  «fools 
^.  66.  die  w.  FB.  67.  si]  wyr  B.  si  des  E.  68.  beide  k.  o.  anch 
h.  B.  69.  b.  Ynd  gr.  CDE.  70.  sprachen  Cr.  71.  alse  si  dise  b.  C. 
poten  gesaget  han  (:  enphan)  G.  72.  so  sollet  ir  in  e.  If.  74.  toI- 
lichletchn  G.  ge-(be-)schaidenleich  FB.  was  F.  75.  doch  fehlt  B. 
aber  FB.    76.  s.  denne  der  w.  E.    77.  o.  a.  B.    h.  euch  b.  G.    me  CB. 
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78.  dai  ei  BDEG.  des  H.  ditz  F.  nn  fehlt  BG.  vns  CDE.  82. 
selbe  alle  (?.  84.  w.  daitra  g.  G.  wol]  moht  J?.  sole  w.  H.  wil  w. 
F,  85.  sul  /eA/^  BH,  86.  vgr/.  l^aii.  386  ir  koment  niem^r  noch  k6- 
ment  nie  d4  iwer  goAden  noeter  st.  89.  das  der  b.  H.  guter  DG.  90. 
rede  fehlt  H.  91.  da  hin  j4H.  92.  her  daz  t.  B,  vollendet  G.  93.  es] 
sin  DF.  des  G,  des  halt  er  H.  94.  tu  sere  FH,  96.  verdienen  vnd 
y.  ff,  mit  allem  guete  v.  F,  97.  A.  afr«.  CG,  98.  vil  m.  F.  d.  k. 
fehlt  F,    trat  C,    veil  manichen  man  er  dae  vor  drang  ff. 

1900.  dai  fehlt  BE.  so  /»A/f  G.  m.  sogen  die  sint  ff.  1.  2. 
umgeitellt  in  Fff.  ist  dasz  sie  vns  wollent  1.  ff.  2.  kamen  ff.  vns 
J?.  triegen  G.  3.  nyt  aller  {S)j%i  ff.  chain  liegen  (!)  <?.  4.  fehlt  ff. 
schiere]  alle  F.  fehlt  CE.  ichen  s.  C.  swaz  CBDEG.  di  rede  ist  E. 
5.  aftfflfo  i7.  6.  swiget  H  =  wie  (7.  neue  R.  if.  7.  lihte  /«A//  iSF(7. 
8.  n.  d.  C.  9.  afrM#s  B.  der  /eA/^  C.  d.  helt  ff.  10.  nn]  so  BCDE. 
erlaobet  mirs  F.  mir  sen  B.  wullit  ir  mich  machin  vyl  froe  ff.  11. 
soe  heiszet  mich  dae  hine  fam  ff.  12.  vns  ff.  dk  fehlt  G.  vil  w.  Fff, 
13.  14  nur  in  Fff.  14.  sollet  ff.  16.  werd  F.  inwerde  ff.  17.  in  vil 
k.  z.  k.  Fff.  18.  czware  lassent  (land)  si  mich  g.  Fff.  leben  BCDEG. 
ond]  wan  CD.  19.  ez  fehlt  G.  so  /eA/^  ff.  flyszliche  ffF.  vnllich- 
liehe  i7.  20.  er  A.  21.  moeze  J.  mosz  vmmer  dair  iüere  hain  ff. 
22.  m.  r.]  daz  min  B.  das  ichs  wol  han  g.  Fff.  23—32  nur  in  Fff. 
24.  nyder  vif  ff.  26.  vnd  ich  w.  F.  anders  i$t  der  geniiiv  bei  wellen 
Dan.  142A  er  sprach:  waz  wellet  ir  mtn?  27.  da  n.  vor  s.  ff.  28. 
beide  dir  ff.  30.  vimemit  ff.  31.  schiere]  in  ff.  32.  gewehent  ff. 
33.  A.  oAff.  D.  Doe  sprach  ff.  34.  herre  sp.  er  B.  e.  sp.  fehlt  ff. 
35.  gebe]  volleist  ff.  36.  vnde  in  do  mite  gelobe  (:  gobe)  E.  vnde  doyt 
isz  dar  vmbe  allermeyst  ff.  37.  gesagen  ff.  38.  vjl  s.  ff.  39.  von 
fehlt  ff.  40.  würd  ich  dae  zo  tode  e.  ff.  worde  F.  41.  wer  Fff.  di 
s.  f.  42.  vil  fehlt  Eff.  1.  g.  ff.  is  gefoeget  sich  viUeicht  a.  F.  43. 
weiste  o.  lerte  Fff.  44.  allesamt  F  =:  vyl  gair  ff.  becherte  Fff.  45.  46 
nur  in  F.  47.  ir  fehlt  E.  herre  here  ff.  48.  mere  DEFGff.  moste 
sin  ÜT.  ich  wolde  pote  notze  wesen  G.  50.  czware  1.  F.  lanynd(!) 
mir  die  beiden  das  lebin  min  ff.  51.  ich  wil  is  werben  a.  F.  52.  wir 
sin  i.  DE.  wiss  fehlt  G.  alle  w.  F  =  w.  a.  ff.  53.  absat%  B.  54. 
der  fehlt  FGff.  s.  do  v.  Fff.  55.  ir  b.  E.  58.  iu  fehlt  Cr  •»  ir  ^. 
59.  60  fehlt  F.  60.  vf  vwer  E.  iwerm  BC.  61.  n.  z.  t  J9X>.  63.  oder 
ich  h.  Fff.  a.  d.  r.]  danne  dar  ABCDE  =  danne  G.  66  /eA/^  ff. 
nicht  enmac  BEFG.    n.  e.  m.  17.     «{ann: 

dA  was  vil  manic  {fehlt  F)  edelman, 

der  s^re  vl6heo  begao 

daz  man  in  sante  dA  hin. 

si  Westen  wol  den  gewin, 

swer  dise  (die)  botschaft  t«te, 

daz  ers  (er  sein  F)  iemer  Are  hnte. 

no  (Doe)  wolte  der  werde  (degen)  Roolant 
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die  grAzen  (selbio)  Are  in  stne  hant 

fliegen  (schaffeD)  slme  süeibter. 

einer  stilie  der  (swigunge)  bater  ti.  «.  w.  FH. 
67.  dar  y.  DE.  69.  er]  mde  H.  dnndiet  es  di  fbrsten  gnet.  vnd  ist 
is  meins  herren  mnet  FH.  70.  Iierren  B,  71.  sin  fMt  BD,  ebenso 
Karl  9218.  73.  74  fehlt  F.  s.  idi  n.  botte  w.  8.  N,  74.  also  CD. 
76.  Q.  also  r.  B,  78.  wyr  infinden  liie  B,  81.  sol  ins  CD.  sol  B. 
so(l)  in  sein  n.  G.  83.  sy  G.  84.  das  dem  B.  inzeme  B.  enchnnde 
F.  85.  isz  z.  H.  ze  nur  in  AB.  86  fehlt  B.  swa  AEFG.  in]  liine 
AEG.  solte  A.  in  ze  poten  w.  F.  87.  A.  afr«.  ll(r.  G.  wart  dae  mjs- 
sefayr.  her  warrete  gen  mland  dajr  B.  88.  Itarte  /  s=  sich  k.  B.  la 
mlant  er  chert  sich  hartte  G.      89.  vnde  s.  secht  no  B.      91.  irsterbe 

B.  92.  nnd  mein  G.  93.  geschehe  F.  94.  w.  dinges  r.  F.  owee  wasi 
wysest  du  mir  B;  vielleieht  die  ursprüngliche  letart,  95  —  98  »irr  m 
FB.     95.  m.  eyme  B.    96.  ansgeprut  F.    99.  m.  lieber  s.  FB. 

2000.  s.  doch  d.  FB.  2.  sere]  immer  BF.  riwen  CDEFG.  bera- 
win  ff.  3.  den  1.  gesunt  h.  B.  4.  da  no  F.  ze  /eAlt  £.  du  haisl 
mir  hüte  ein  leyt  g.  B.  5.  noch  fehlt  B.  6.  gefreischest  CDB, 
freischtu  sin  1.  B.    es  fehlt  BGI.    laidige  /.     is  gemacht  dier  laider  m. 

F.  dn  freysches  drumme  1.  m.  B.  7.  dar  zo  twingel  mich  die  noyt  B. 
8.  geschaflTen  B.  seit  da  also  retest  F.  9.  k.  äbe.  ABF.  k.  grossew 
not  G.  Karl  der  seidin  rieche,  sprach  vyl  frontliche  B  ^^  der  s.  t. 
minnencleich  F.  10.  er  sich  pat  (b6t)  G.  11.  swager  m.  B.  12.  nn  U 
dein  n.  (die  a.)  FB.  red  G.  ebenso  v.  2038.  13.  potschaft  F.  14.  es] 
sei  F.  15.  ich  dich  G.  dich  fehlt  D.  16.  wann  da  G.  17.  des  s. 
Für.  18.  dize  b.  na  e.  B.  20.  gesiechte  B.  aUes  dein  F.  es]  /«Alf 
Fi7.  des  D.  sin  J9.  af]  fior  A.  d.  eh.  sal  aaf  sein  k.  G.  21.  c^ 
satz  B.  dize  r.  £.  22.  ze  sime  i?.  23.  tj!  m.  grossen  B.  24.  im  den 
h.  B.  25.  i^lfissche  CD.  di  wolflichen  FJT.  27.  das  G.  28.  gar  o. 
A.  29—32  nur  in  FB.  30.  sere  B.  31.  an  vAr  fehlt  B.  32.  tnU 
mnes  F.  (vielleicht  ditz).  da  (/.  an)  mjr  dasz  sye  gotte  geclait  B, 
33.  k.  äbs.  GB.  der  keyser  yme  B.  34.  deinen  gemach  Cr.  na  hab 
FB.  35.  ich  schaffe  daz  B.  37.  din  /eA/^  BCDFG.  38.  da  Ton  la  dein 
zomen  sein  F.  da  salt  min  selbes  botte  s.  B.  39.  ahsat%  B.  41.  42 
itttr  in  F.  43.  ers  F.  and  lies  in  die  übrigen.  45—48  fehlt  B.  45. 
ers  im  F.  im]  immer,  mfiz  B.  in  im  do  m.  G.  trielleieht  ist  mann 
(inan  ihn)  sti  sehreiben,  vgl.  nAmenn  v.  10718.  46.  spraheo  F.  dy  sag^ 
ten  G.    pozz  G.      47.  48  /eA/f  (7.     48.  b.  Teischleich  e.  F  s  tralicUcb 

G.  nnwerdeclich  A.  vnrvchliche  D.  52.  ze  den  BDG.  cza  charles 
ftiessen  er  sich  bot  FB.  53.  ynde  sp.  B.  ev  gern  FB.  54.  nn  fehlt 
G.  doch  /^A/f  J?.  57.  daz  ratet  min  B.  58.  gat  B.  59.  t.  myn  ynde 
Ir  k.  B.  61.  na  z.  B.  62.  heim  r.  B.  63.  in  beliben  CDB.  64.  hin 
onz  CD£.     67.  stt]  daz  B.     68.  schnof]  iri^oz  ^.    ie  erchose  D.   fehlt 

C.  aaff  &.  di  EG.  ähnBeh  v.  11735  nnd  schnofen  mich  in  den  tAt. 
in  C  folgt:   zeinem  boten  wil  chiesen.   des  mach  er  mio  dienst  vertte- 
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sen.  69.  k.  alfs.  FG.  helt  F,  d.  d.  fehlt  G»  der  sp.  /.  71.  chainer 
(kein)  w.  FH.  72.  vil  g.  FH.  75.  vil  1.  FH.  76.  reden  B.  77.  anch 
is  z.  F,  79.  äb$atz  B,  den.  die  D.  81.  nntriowen ,  ebenso  im  piural 
gebraucht  v.  1079.  2885.  7179.  im  Singular  12155.  bei  Hahn  12,  567. 
82.  wol  r.  H.  84.  n.  m.  n.  an  y^.  85.  v.  r.]  billich  H,  86.  yntrew  G. 
ein  Terrater  FH,  87.  saelden]  eren  F.  tugent  ff.  S$  fehlt  G,  Sprach 
FH  so  2^.  abir  H.  loraichlicbe  BE.  89.  ir  irret  mich  H  90.  hie 
fehlt  GH  92.  dem  BCDEH,  i.  mere  n.  Z>iP.  93.  e.  stn  n.  A.  94. 
somit  H.  das  reiche  sere  G,  95.  e.  sp,  fehlt  F.  vnde  sp.  ^.  nn  b. 
CK.  96.  dir  B.  97.  wider]  dir  CDE.  98.  da  erwirbestu  BD.  erwi- 
rest  r. 

2100.  dise  potschaft  B.  1.  insigel  FG.  2.  nnd  /«A/^  Cr.  dasz  ich 
tn  h.  H.  3.  dike  eren  B.  ist  dasz  her  got  weil  e.  H.  4.  zu  ehr. 
FG.  und  tr  8.  B.  weil  k.  H.  5.  iz  Insse  yme  san  zo  band,  halb 
yspanien  dasz  land  H.  8.  Ycrende  F.  viende  H  da]  sa  F.  9.  baide 
mit  FH.  10.  i.  w.  H,  ob  marsilles  icht  F.  12.  im/eA/^  G.  frebeli- 
chin  J7.  waltichleichen  G.  14.  w.  n.  (7.  nimmer  w.  FH.  15.  alles 
sein  I.  FH.  18.  die  fehlt  G.  ober  in  FJ7.  über  für  an  «feA^  tu  dem 
entsprechenden  berichte  Geneluns  v.  2596.  19.  ich]  ynde  H.  imz]  im 
daz  BFH.  im  sin  A.  s.  d.  h.  a.  G.  20.  swederhalbe  er.  hin  fehlt  FH. 
21.  vnde  des  C.  wol  fehlt  DEFH.  22.  got  lasse  dich  sehi  bulde  g.  Fy 
in  merkwürdiger  Übereinstimmung  mit  Konrad.  25.  Tns  G.  betriegen 
H.  26.  mit  ier  listigen  aiden  FH.  27.  absatz  B.  28.  geleiter  A.  29. 
wol  gesnnt  A.  30.  an  den  m.  E.  31.  der  fehlt  FGH.  32.  dvncbet  D. 
ein  fehlt  F.  in  keyne  ere  H.  34.  gerne  /eA/^  C  wol  DE.  35.  sin  ^. 
bereit  AEFGH.  37.  e.  vnde  riebe  g.  H.  38.  waren  fehlt  BGH.  er  an 
tr.  BH.  39.  (die  J7)  warn  g.  GH.  40.  also  dasz  H.  er]  man  F/T. 
wol  f.  Cr.  ftmffczig  h.  iT.  42.  nn]  noch  FH.  vil  dr.  GH.  43.  pUant  : 
gewant  /.  44.  also  eine  E.  so  /.  starkchew  G.  45.  in]  si  CDEGH. 
46.  in]  si  CDEH.  widVegen  E.  48.  d.  n.  bas  gesteinet  (geczieret) 
mochten  s.  FH.  49.  absat»  E.  nn  h.  D.  er  fehlt  D.  50.  bem  D. 
51.  znbe]  gnt  Cr.  53.  gewnrchet  G.  54  /eA/^  G.  wan]  ane  /T.  r.  d. 
E.  55.  oA^als  J?.  im  fehlt  H.  57.  von  silber  vnde  w.  g.  H.  58. 
dasz  ros  b.  H.  59.  nyrgin  H.  d.  man  inkeins  invant  E.  aines  F(?. 
61.  stach  C.  w.  St.  G.  Soe  starg  soe  schone  vnde  s.  sn.  H.  62.  der 
h.  AH.  64.  daz  BDG.  du  fehlt  E.  no  Aire  da  (fehlt  H)  is  FH.  von 
h.  FGH.  65.  er]  karle  ff.  ^.  fehlt  D.  mit  den  J7.  in  CEH.  68. 
williche  Cr.  minnechlich  B.  69.  dise]  div  B.  70.  lobe  FGH.  1.  gros- 
sew  (r.  An  lobe  die  grcezzesten  chraft  CDE.  71.  grosser  dann  ye  Cr. 
mer  g.  FH.  72.  nn  wyrff  H.  mirz]  es  Cr.  73.  k.  abs.  G.  undt  fehlt 
G.  74.  ie  1.  D.  laeides  B.  75.  zuo  /eA/^  F  —  m.  a.  H.  76.  ir  herre 
g.  H.  77.  getat  ^i7F(;.  noch  nie  H.  79.  hat  hin  EGHI.  bin  /eA//^  F. 
geben  GL  81.  sem  mir  A.  s6  dir  got  v.  2832.  vollständig  s6  helfe 
mir  got  2430.  ebenso  sara  sem  v.  4110.  o^/.  Hahn,  anm.  x.  5,  132. 
82.  bemwet  H.    8^.  a&f«^x  m  J9£/r.    schoene  fehlt  F.    als  (?/.    da  seit 
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B.  86.  sy  in  L  G,  beginnen  mit  ze  v.  4949,  qfter$  im  Dümiel,  5« 
begnnden  gegen  im  ze  traben.  36«  daz  er  nibt  gemobte  langer  le  le- 
bene,  er  begnnde  im  ze  gebene.  124a  begnnden  si  ze  gebene  (:  lebenc). 
dagegen  üt  in  folgenden  %wei  stellen  ze  zu  streichen,  Dan.  ISk  in  des 
kunec  Artus  gewalt  begnnden  si  sieb  alle  [ze]  geben  und  82a  er  be- 
gnnde solbe  siege  [ze]  geben.  87.  vnd  begnnden  jeben  Fff.  8S.  m.  it 
BG.  sie  inbetten  nie  (fehlt  F)  kein  man  gesebin  UF.  39.  nocb]  nidc 
H,  also  w.  BCD.  93.  ahsat%  E,  do  FE,  si  danne  scbolten  F.  wolde 
D,  94.  Charl  hies  im  FG,  95.  alle  fehlt  CDS.  til  Taste  sw.  F.  e. 
grozen  eit  E,  96.  daz  si  D.  cbain  not  nocb  lait  F.  99.  200  umge- 
stellt CDE,    99.  im  fehlt  CDH.    si]  vA  DH.     alle  ir  r.  E. 

2200  fehlt  U.  im  fehlt  F,  1.  nimmer  CDE.  keynen  ff.  X  bii 
JS.  b.  dasz  H.  3.  A.  0ft«a<x  D.  Ton  dann  G.  Genelnn  schied  tr.  FV, 
6.  wol  g.  Gä.  s.  b.  warn  im  berait  F.  8.  er  sie  alle  ff.  9.  oteafs  B. 
des  (;.  10.  i.  s.  alle  wol  stryt  g.  ff.  11^1%  fehlt  F.  11.  na  mnsse 
die  genade  ane  gotte  stain  ff.  12.  m.  zo  gntte  h.  ff.  13.  ich  eachs 
V.  G.  14.  l^iiii.  116a  ez  ist  triwen  übergnlde  daz  ir  mir  nibt  eotwtcheL 
anders  Dan.  376  ist  aUes  leides  übergnlde.  16.  bereit  j4Gff.  17.  mit 
dinste  ff.  den]  sinen  ff.  18.  mir  get  G.  wir  babin  alle  grosse  n.  M. 
19.  is  ist  F.  nn  ist  ff.  20.  seit  FGff.  ez  fehlt  F.  21.  nileyne  B. 
23.  24.  Keret  Widder  zo  vnseme  berren.  dae  en  magh  nch  nicht  gewer- 
ren  ff.    25.  n.  dienet  ancb  yme  d.  b.  ff.    26.  holt]  gencdec  alle  ausser 

A.  23—26.  ir  schult  hie  beleiben  ane  not.  vnd  lat  mich  reiten  in  den 
tot  F.  27.  ahsaH  CDG.  28.  allen /eAlf  B.  enpholhen  G.  29.  hcizzen 
ze  e.  B.  die  ff  30.  u.  alle  z.  DE.  31.  32  fehlt  Fff.  33.  34  nach  v. 
2236  in  F.  31.  \ü  fehlt  E.  32.  minichleichen  G.  33.  sollen  in  B. 
34.  so  enmac  EF.  35.  er  fehlt  A.  and  fehlt  F.  in  sol  (o.  2233)  Aqr^ 
inbegriffen  *ieh  lasse  ihm  sagen' ,  wodurch  das  naelfoigende  daz  ge- 
rechtfertigt wird,  solche  grammatisch  lose  constructionen,  die  wuhr 
dem  sinne  folgen,  sind  bei  mittelhochdeutschen  dichtem  sehr  hä%fg» 
vgl.  %.  394).  Heiszet  ime  behnden  ff.  36.  weren  ff.  37.  38  nur  in 
Fff.  39.  40  fehlt  F.  39.  und]  ich  Cff.  danne  m.  DG.  40.  Tolleste- 
tent  Äff    wellent  zaygen  G.    41.  vnder  den  h.  virliebe  ff.    mit  den  G. 

42.  vil  L  BCDEG.    soe  sullent  ir  myme  1.  w.  ff.    so  ratet  m.  w.  F. 

43.  Das  ir  ere  vnd  frum  sei  F.  45.  ibt  fehlt  BDEFff.  etewaz  C.  pas 
G.  gut  E.  46.  ir  fehlt  G.  wol  fehlt  F.  48.  so  vil  fMt  ff.  s.  t. 
sein  geraten  mag  ir  m.  G.  s.  t.  als  es  gert  ir  m.  /.  vgl.  Laekm.  ausw. 
237  wan  in  des  nibt  irte  weder  sin  muot  noch  sin  zlt.  X^oii.  27a  iit  in 
etwan  daz  gnot  frauenehre  350  si  enirret  silber  noch  golt  1477  mich 
enirre  tac  oder  muot.  49.  dasz  sie  wole  herlichen  mach  L  U.  50.  doch 
Äff.     oueh  die  uMgen.    durch  ff.      51.  daz  £.       52.  de&  fehlt  E.    es 

B.  mocht  es  vnd  scholt  is  sein  F.  53.  vil  fehlt  E.  harte  CD.  ich 
sehe  sei  F.  54.  nu]  vnde  ff.  gerne  ABCDE.  sere  ff.  idoch  F.  55. 
d.  iwer  B.  togende  s.  C.  56.  ftir  mich  G  «■  fliszliche  ff.  57.  Tmbe 
myn  zw.  ff.    chere  CDE.    ich  zweivel  als  sere  F.     59.  absatM  B.   doe 
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schiel  J7.  vgl.  diende  2080.  60.  do  v.F.  62.  also  seh.  FH.  sich  gel  ei  eh 
G,  63.  riterliehe  j4.  64.  harte  fehlt  F.  sere  H.  65.  die  BCDE.  66. 
vil  fehlt  H.  68.  sich  nur  in  A.  70.  er  h.  G.  eharichleich  F  ^  alzo- 
hant  ü.  71.  72.  e.  8.  wer  is  {fehlt  H)  cy  niht  swere.  ich  fragte  ev  Ymb 
ein  mere  FH.  72.  zca  sw.  EG.  73.  i.  h.  nu  (isz)  lange  w.  v.  FH. 
6  d.  D.  74.  ich  des  G.  des  bin  ich  an  F.  vnde  bin  isz  nu  ain  ende 
ff.  76.  der  werdysten  fursten  eyner  s.  H.  78.  oder]  vnd  F.  i.  mer 
FGH.  80.  an  vns  her  E.  81.  n.  des  er  G.  n.  noch  sust  hin  b.  F  » 
ftirbasz  b.  H.  82.  alse  vil  C.  83.  mit  namen  A.  a.  i.  dasz  weisz  ich 
wol  bjr  wair  H.  86.  im  fehlt  F.  87.  ob  das  Gl.  89.  d.  1.  m.  d.  g.  y. 
FH.  90.  91  vertauscht  F.  das  schult  ir  a.  F.  ez]  auch  H.  91.  Ichs 
ivh  BDE.  ich  euch  GH.  euch  des  F.  92.  an  arg  1.  G.  an  allen  ar- 
gen 1.  F.  liste  BC.  Stricker  gebraucht  list  immer  als  mascuHnum, 
auch  hier  wo  das  atf/eetivum  uf\fleetiert  ist,  wie  häi{/ig.  der  pluralis 
gibt  keinen  so  guten  sinn  und  dazu  einen  schlechten  versschluss,  93.  k» 
abs.  A.  95.  des  fehlt  BH.  96.  rehte  nur  in  A.  97.  ein]  der  G.  99. 
ist  fehlt  G.    sciich  CDE. 

2301.  aus  dem  h.  F.  2.  hie  fehlt  EFG.  d.  h.  H.  wer  d.  g.  G. 
4.  im  ez  B.  v.  in  darzv  D.  f.  isz  i.  s.  /T  »  fuget  es  G.  g.  s.  hilfet 
Im  dozcu  E.  got  prachte  in  selber  darzue  F.  5.  sinen  b.  D.  im  selbe 
ein  b.  F.  6.  er  B.  ditz  B.  fehlt  G.  im  ward  ein  heylig  engil  gesant. 
der  geholt  im  allez  dae  zohand  H.  7.  dasz  H.  8.  es  G.  ist  auch  d. 
H.  Des  ist  chainer  slahte  rat  F.  9.  em  marter  ev  F.  11.  so  fehlt 
AH.  so  en  s.  E.  12.  d.  man  im  niht  F.  13.  s.  sp.  FG.  14.  ^i  fehlt 
E.  der]  vnd  GH.  yme  den  sin  H.  gunst  u.  s.  G.  15.  16  ncfr  tn  ^. 
17.  18  nur  in  FH.  19.  die  1.  B.  alle  1.  F.  22.  u.  allensamt  zu  h.  F. 
dasz  tut  er  vns  zo  heyle  H.  23.  24  vertauscht  F.  ob  w.  F.  24.  in 
dunchet  er  hab  F  =:  so  hab  er  G.  25.  Avent*  wie  Jenilvn  die  Christen 
verriet  D.  26.  da  fehlt  DEG.  hie  F.  27.  er  fehlt  FGH  wol]  do  A. 
28.  hai  fehlt  CDE.  u.  das  F.  verholte  J9.  30.  man  EFG.  31.  32.  d. 
ev  ewer  herre  ane  list.  mit  trewen  als(o)  liep  ist  FH,  32.  so  DE.  33. 
den  k.]  Karlen  H.  keistr  fehlt  G.  34.  ze  heile  A.  z.  tröste  E.  das 
G.  so  chunne  mir  niht  bas  geschehen  FH.  37.  38  vertauscht  H.  \n&. 
hat  F.  heyliges  G.  38.  hat  fehlt  C.  vil  fehlt  H.  er  h.  G.  rlitgebe, 
Karl  2363.  2423.  515.  685.  Dan.  1136.  daneben  ritman  X^nii.  1136.  39. 
becherent  BFG.  im  fehlt  G.  vnde  dar  zo  grosse  e.  i7.  41.  absatz  B. 
42.  wol  was  CE.  yroX  fehlt  AH.  wart  i>.  43.  d.  eh.  ewer  stiefeun  r. 
FH.  44.  er  8.  G  «  ynde  H.  47.  inkann  /f.  dez  A.  n.  mer  (?. 
47.  48  vertauscht  H.  50.  gelege  in  A.  beiige  u.  der  e.  H.  u.  die  hay- 
den  G.  51.  er  ein  ez  D.  alleyne  H.  53.  welich  s.  FH.  54.  desn  F. 
wesen  fehlt  G.  sin  J9J9/.  56.  gute  lisst  G.  55.  56.  ich  frage  sein 
nuer  durch  guet.  ich  hain  chain  valschen  muet  F.  dasz  ich  isz  uch  ge- 
fragit  hain.  wand  ich  hain  isz  durch  gut  gethain  H.  die  beiden  verse  in 
H  sind  wol  auch  echt  und  umschreiben  68,  5  bei  Konrad,  während 
2355.  56.  Umschreibung  von  68,  6  sind,    doch  vgl.  2291.  92.      karger 
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liste]  grade  denselben  auedruek,  wol  absichtlich,  braucht  Stricker  v. 
1004  bei  der  seftilderung  von  Blanschandie»  Charakter.      57.  A.  abs,  F, 

d.  a.  E,  58.  daz  groste  BFH.  der  ungemach  ist  mir  sonst  im  Karl 
nicht  vorgekommen,  dagegen  Amts  2434.  Hahn  3,  101.  Dan,  26^  der 
gr6ze  angemach.  als  neutrum  sehr  häußg,  Karl  948.  2033.  104S2. 
10922.  11340.  3224.  3505.  3784.  10539.  5811.  7903.  11221.  Amis  2444. 
ebenso  braucht  er  der  und  dax  gemach.  59.  so  kein  E,  daz  BPH.  d. 
noch  {fehlt  G)  ie  chain  man  FGH.  60.  ie  g.  D,  63.  vil  ach.  FH.  64. 
w&Ti  fehlt  G.  rat  gegeben  E.  65.  Sider  (sint)  h.  F//.  ie  m.  H,  vait 
80  hat  er  G,      66.  zwelfe  EF,    e.  n.]  in  voraus  G.    sin  mnt  ist  yme  n. 

e.  H.  67.  s.  alle  des  H,  di  alle  sin  E.  mit  zweliffA  dy  sein  G.  68. 
si  gelüstet  m.  b.  alle  ausser  FH.  satent  F.  Dan,  Hb  desn  Ican  si  nie- 
man  gesäten.  69.  die  hoer  ich  F.  70.  wann  sie  H.  71.  si  A.  n.  1.  DE. 
72.  hin  z.  H.  74.  den  fehlt  E,  von  ^(r.  daetz  p.  2^.  75.  absat^  C. 
76.  si  fehlt  G,  e.  n.  i^(r.  78.  aine  FG,  d.  sprichet  F.  her  intut  bz 
n.  ir.    79.  80  fehlt  F.     79.  d.  hielde  H,     80.  m.  willen  H,     82.  hoflart 

F.  dasz  ir  h.  würde  g.  H,  83.  vil]  wol  D,  83—84.  des  mochtet  ir 
wol  (d.  wulde  ich  vmmer)  fro  wesen.  ir  muget  nimmer  (soe  mochtet 
auch  ir  beiden)  genesen,  rulant  enwere  denne  (wer  mland  alleyne)  tot 
so  (vnde)  mocht  if  an  alle  (m.  dar  noch  ane)  not  FH.  85.  eren  ff.  en 
fr.  haba  G,  86.  weit  (wolt)  ABEFG.  ir  mir  sin  D,  irs  mir  ff.  87. 
gefuge  BE.  ich  lere  euch  ein  solichen  \.  F  =  ich  geriete  eine  ff.  ge- 
riete hat  auch  Konrad.  vgl.  2425.  2710.  2713.  88.  ez  fehlt  G  =  Ro- 
laut  F.  vil  fehlt  F,  d.  her  in  eyner  Irarczin  ff.  89.  es  nam  G.  mnes 
nemen  F.  e.  vyl  b.  ff.  90.  das  er  in  F.  91.  mnes  b.  F.  92.  sver  F. 
liezze  CDE,  93.  mir  sin  DE.  weide  ff.  94.  räche  Gff.  als  ich  scholde 
Gl.  ain  dem  beide  ff.  das  »weite  mich  wird  weggelassen,  ebenso  mir 
Dan.  58a  sage  mir  und  ouch  betiute.  95.  tuot]  ie  getet  Fff.  96.  ia 
fehlt  F.  das  mit  dem  Fff,  97.  bi  fehlt  G.  mit  F.  s»lde  C.  98. 
werden  EF.  ir  enwerdet  n.  ley des  frye  ff.  99.  400  umgestellt  in  A,  wo 
die  zweite  zeile  am  ende  der  spalte  nachgeholt  ist.    99.  daz  1.  D. 

2400.  ev  wurde  ein  ander  fride  gegeben  /^  =  iuh  inwirt  nommer  fr. 
g.  /T.  1.  r.  n.  G.  wer  niht  r.  E.  enwer  ot  r.  F.  dasz  wydderweodit  r. 
alleyne  ff,  2.  leonig  k.  ff,  3.  dem  fehlt  Gff,  uch  heyme  n.  ff.  gesuo- 
chen  dasselbe  was  heime  gesuochen  Karl  2986.  oder  saochen  mit  her, 
loie  v.  2588  steht.  4.  so  fehlt  D.  5.  der  er  C.  6.  lazzet  B.  laze  D. 
8.  iu  fehlt  Fff.   von  F.    10.  des  F.    11.  d.  gr.]  diesse  ff.    12.  imer  mer 

G.  ouch  fehlt  B,  13.  denne  /«A/^  CDE.  14.  beydersyt  if.  aus  G, 
15.  der  beide  alt  //.  16.  er]  rulant  F,  dem  fehlt  E,  solicher  ff.  17. 
dasz  kayrle  alles  dasz  tut  ff.  18.  dasz  in  alleyne  ff.  19.  absatz  B.  20. 
yorBCDE.  21.  so  fehlt  G,  22.  du  fehlt  B.  bers  mich  IT.  trfehU 
F.  seyd  das  mich  des  G,  23.  /oi^/  t»  E  eingeschoben:  daz  ich  vch 
in  wil  gerne  geben,  und  nochmals  v.  2423.  25.  fbge  ff.  26 — 29.  das 
im  mit  ewer  selbs  banden,  slacht  ane  schaden  es  ist  spot  G.  28.  wol 
fehlt  C.    irslaet  ff.     29.  ahsatz  E.   ist  ez  CD.      29--'^A  fehlt  ff.     32. 
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des  fehlt  B.  dai  EG.  34.  vch  in  E.  ich  wiln  euch  harte  g.  g.  H,  w. 
g.  E.  36.  ond]  ich  G,  w^/Mt  E.  37.  mir]  ime  B,  38.  swer  EFG. 
39.  da  BDEF.  wo  if.  efreiwo  2692  des  enst^t  iu  niht  zenberne.  40. 
wie  übel  iz  H.  gat  (r.  41.  42  umgestellt  ff,  getrowe  B,  doch  fehlt 
Eff,  42.  Chart  hat  vii  (auch)  wol  Fff.  46.  wer  G.  behalt  F.  47.  harte] 
vil  F.  4S.  habin  ff.  50.  ich  wil  C?.  51.  ich  bin  des  grosleichen  vro  F. 
52.  fSget  ji.  53.  hie  fehlt  G.  sin  toit  ist  hie  ff.  54.  schaffe  2^^(7/1: 
heim  fehlt  E.  hin  iT.  hin  heym  ff.  55.  heim  vA  E.  eine  /eA/f  ^. 
h.  e.  C.  vnd  mlanden  hie  haeten  lat  F  =  u.  r.  alhie  1.  ff.  56.  wol 
/eA//  E.  57.  in  fehlt  D.  bescher,  *%utheile,  überlitfere  wie  v.  2453. 
als  sul(/eet  steht  meist  gott,  sbhieksal  oder  ein  ähnlicher  begriff,  als  ob- 
jeetfast  immer  eine  saehe,  selten  wie  hier  eine  person.  vgl.  v.  3972. 
ff  ahn  1,  89.  fTaekern.  leseb.  563,  4.  565,  37.  beschside  eteswar  B. 
58.  da  BF.  wol  fehlt  EG.  irslahit  ff.  an  gewar  B.  59.  d.  allez  E. 
das  V.  G.  60.  in  grossen  frawden  swam  G.  61.  62  nur  in  Fff.  63. 
Yirhancte  ff.  do  h.  F.  zehantte  G.  64.  her  do  s.  £.  spräche  G.  65. 
im  unz  BCDE.  Hl -^U  fehlt  ff.  daz  E.  ist  das  ir  b.  F.  68.  ditz 
dinch  als  ier  g.  h.  F.  69.  ir  auch  g.  F.  70.  in  den  1.  C.  71.  in]  die 
B.  in  allen  F.  72.  wir  wellen  e?  nimmer  g.  F.  entwichen  CDE. 
beschweyben  G.  73.  tt  fehlt  F,  75.  absatz  BCE.  76.  die  g.  Fff.  77. 
so  in  G.  das  in  F.  78.  sie  irbeizten  mit  yme  ff,  vf  Eff.  79.  »inem 
J9C.  80  fehlt  ff.  do  ist  benamen  niht  w.  F.  81.  herre  gott  ff.  der 
ihesns  Christen  F.  82.  der  fehlt  ff.  85.  dem  tet  a//«  ata^er  ^  =  G.  t. 
F.  87.  czn  chouffe  gab  F.  88.  in  (^if.  90.  des  werden  fehlt  Fff.  91. 
gelobten  G.  zen  t  h.  E,  sj  boten  yme  wol  ff.  das  wurden  h.  F. 
92.  93  /eA/^  F.  93.  n.  w.]  ach  nicht  ff.  volle  gesagen  BG.  94.  einen] 
den  ff.  da  ein  halben  t.  G,  allen  einen  tac  Iwein  214.  allen  disen  tac 
V.  2089.  5337.  allen  den  Uc  ffahn  4,  209.  j4mü  1842.  1866.  allez  ir  le- 
ben Karl  685.  aller  ir  krall  798.  alles  mlnes  schaden  4384.  aller  min 
r4t  10569.  allez  mtnes  herren  leben  Dan,  156.  seltner  u^ßeetirt,  Karl 
221  al  daz  lant;  3469  al  den  mergarten;  5314  al  des  Itbes  porten.  nach- 
gesetzt dem  Substantiv,  Karl  395  dine  liebesten  alle;  3737  stn  her  allez; 
6262  stnen  gesellen  allen;  7141  mtn  Are  elliu,  also  immer  fleetiert,  96. 
begunden  sy  G.  97 — 2h26  fehlt  B.  98.  grossz  wonder  G.  das  was  ff. 
99.  disen  CDE.    dirre  Fff.    nv  ist  erfult  dyser  G. 

2500.  gesprochene  DEGff.  1.  spr.  daz]  s.  wo  Gff.  vil]  da  D.  ein 
dinch  das  y.  s.  s.  F.  das  sprichet.  in  vil  schoenem  schin  C.  2.  da  wane 
Gl.  3.  4  fehlt  ff.  oQch  fehlt  G.  4.  doch]  do  E.  das  G.  6.  vnd  was 
F.  der  gr.  bovmen  j4G.  7.  vzen  CDEF.  oben  G.  der  vszwendig  den 
Inten  gefellit  woU  ff.  8.  aber]  baide  Fff.  a.  auch  h.  ff.  9.  wurmig  (7. 
innen  fehlt  D.  inwendig  ff.  11.  guete  Fff.  12.  vnde  in  yme  ff. 
13.  14  nur  in  F.  16.  Wart  ie  m.  CDE.  17.  gelich  17.  gar  ff,  18. 
groze  17.  19.  absat%  CEFff.  also  F.  ir]  der  Fff.  ein  /eA/^  CDE.  21. 
si  sw.  £.  22.  den  /eA/^  F.  26.  er  sprach  i.  w.  ev  alle  F.  27.  absats 
B.     28.  von  Charte  F  =  mit  myr  v.  K.  ff.     29.  sage  j4G.    wan  ich  ff. 
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30.  m.]  ewer  herre  F.  32  fehlt  G.  dae  n.  üT.  mir  iehl  get  F.  tu 
haldet  in  dor  abe  E,  33.  li.  m.  E.  Das  ir  mir  helffet  G.  34.  n.  L  tuo 
C.  mit  fehlt  G,  kein  leit  tu  E.  vnd  stet  mir  denne  Taste  bei.  das  ich 
vor  im  an  angest  sei  F.  35.  d.  k.]  kairle.  also  H,  Z^  fehlt  G.  kein 
golt  E.  ein  fehlt  FH.  michel  F.  37.  relite  fehlt  EG.  ich  enrede  das 
er  mich  reden  h.  FH,  39.  getrowen  B.  40.  Tch  sal  do  n.  J?.  1.  d.  G. 
41.  k.  absatz  BFGH.  si]  do  G,  43.  ab$at%  B.  44.  nwer  waide  H.  45. 
tagende  ryche  HF.  46^49  fehlt  FH.  4S.  ir  wert  n.  1.  J?  =  werdet  L 
G.  50.  gewalticliche  D.  51.  erworben  ^Fff.  52/eA/f  G.  no^kfehit 
B.  ouch  C  53.  wir.  habn  G.  54.  her  fehlt  G.  nn  hain  wirs  (wir) 
HF.  55.  ir  F.  vollendit  H.  56.  Chart  hat  FH.  her  fehlt  G.  58.  woi 
fehlt  F.  59.  in  /eA/^  F.  her  /eA/^  Fff.  gepotA  G.  62.  sagen  ^. 
sprechen  CDE.  63.  oAta/x  BCEFH.  do  F.  Gel>elane  gapp  yme  dae  ÜT. 
64.  dA  fehlt  EFGH.  65.  soe  s.  ÜT.  so  d.  J?.  als  d.  if.  66.  trat  G. 
uf  n.  s.  CH.  in  /eA/f  <?.  68.  ü.  a.]  aDer  CDE.  känege]  himel  F  = 
über  den  h.  H.  BÜe  fehlt  G.  vielleicht:  ob  allen  küuegen?  vgl.  5185 
Mahmet  der  ob  in  allen  saz.  Geeammtab.  3,  424  ein  voget  ob  allen  kö- 
negen  ist.  dat.  herre  ob  allen  kfinegen  wesen,  in  den  Varianten  %m 
Stricker^ 9  könig  im  bade.  69.  10  fehlt  H.  lost  F.  70.  seinen  F.  trö- 
ste DE.  71.  so  fehlt  EG.  bewart  G.  72.  die  sei  an  der  lessten  Tart 
Cr.  73.  absatz  E.  dtr  k.  C.  74.  yi\  fehlt  G.  75.  himel  alle  auseerA. 
76.  vnde  auch  zo  den  cristen  H.  11.  ich  1.  F.  gerne  fehlt  E.  sa  FH, 
78.  glychalpp  hjspanien  land  H.  79.  ynde  d.  H.  80.  nszme  LH.  81. 
begert  EGH.  82.  habt  nur  in  AD.  so  schire  so  ir  in  g.  E.  85.  86 
umgestellt  in  E.  nnd]  ir  E.  86.  hsizzet  BD.  er  (vnd)  enbütet  ach 
dannoch  mere  HF,  87.  88.  setzet  ir  nch  im  wider,  so  wil  her  uch  ma- 
chen nider.  vfl  daz  her  uch  suchet  mit  here.  zu  hant  mit  aUer  gere  E. 
89.  in  fehlt  E.  keret  D.  gekere  H.  den  n.  F.  90.  vntz  das  F.  bay- 
dew  an  landen  vnd  an  habe  G.  91.  porgen  FH.  diu]  vnd  C.  93.  von 
AG.  d.  n.  fehlt  H.  dan  e.  ^T.  gener  BCD.  9A  fehlt  G.  96.  hinnen 
E.  97.  auch  auf  G.  ain  synen  stnyl  H.  98.  nymet  HG.  99.  dy  hawbt 
wurden  G.    do  (soe)  werd  ev  das  haupt  a.  g.  FH. 

2600.  daz  BG.  hsizt  B.  mich  fehlt  ADEGH.  m.  h.]  der  kdser 
BCEFGH.  vielMeht  zu  lesen:  daz  hiez  mich  iu  mtn  herre  der  heiser 
sagen,  wobei  freilieh  der  etwas  schwere  dreisilbige  a9{ftakt  bedenkUeh 
ist.  1.  k,  absatz  D.  diz  AF.  2.  ersach  B.  3.  einen  swanc  geben  steht 
Karl  6681.  4.  g.  uf  hoher  s.  CDE.  ein  ieü  fehlt  FGH,  dort  hene  H. 
5.  zcu  hant  EFG  =  zoch  san  z.  b.  H.  6.  *er  sprach  ir  FH.  wert  G. 
7.  getuet  F.  tuyt  H.  9.  ich  hain  kayrle  gedienet  H.  10.  m.  g.  e.  daz 
ist  war  B.  gewöhnlich  contrahiert  deiswAr,  vgl.  v.  2786.  das  ist  war 
manig  jar  G.  11.  notk  fehlt  CDEFH,  12.  wann  h.  G.  wen  alhie  H. 
andre  beispiele  von  danne  in  negativen  sätzen  #.  Müller,  wortb,  \,  302«. 
an  einer  stelle  des  Daniel  steht  danne  sogar  nach  positivem  satze,  (vgl. 
myst.  \,  106  y  38)  wenn  der  text  unverdorben  ist,  1396  si  wart  michel 
gr6z  ont  wtt  dan  si  vor  was  gewesen.    H^aek.  leseb,  564, 34  dai  du  dich 


ANHERKUNGEN.  353 

86  yU  hAst  gelobet  denne  iht  in  der  weride  st.  nach  anders,  einem  com" 
parativen  begriffe,  steht  danne  Dan,  Ha  s6  spriche  ich  anders  wiue 
Krist  danne  ich  noch  geredet  habe.  13.  nn  magh  H,  mich  mag  vil  palde 
r.  F.  gerewen  G.  14.  ich  fehlt  BD.  15.  ie  gefolgete  H.  hn  fehlt  FG. 
dise  nur  AC.  16.  w.  h.  mich  die  v.  F.  gelazen  J?.  17.  doch/eA/^ 
EG,  allaine  G.  h.  d.  ich  D,  ich  sten  doch  aUaine  F  =  i.  s.  hie  al- 
terseyne  H,  18.  des]  nn  FGE.  19.  w.  g.]  das  ist  war  F.  fehlt  H,  m. 
alle  s.  H.  20.  si  A.  hierai^f  wiederholt  G.  v.  2577.  78.  2t.  e.  g.]  do 
ginc  E.  zomedicbe  DBG,  e.  g.  vil  {fehlt  H)  verre  FH.  22.  gedacht 
G.  ynd  zweivelt  d.  a.  F.  23.  moehtl  r.  A,  24.  er  fehlt  BDEGH. 
scelte  A.  od  ab  er  lange  C,  möhte  fehlt  H.  F  stellt  um  weder  er  1. 
m.  b.  Oder  er  d.  s.  r.  25.  k,  ahsatx  AGH.  ersach  F,  26.  ingesigel 
AEff.  27.  disen  F,  28.  buoch]  schrift  E.  wan  er  wol  g.  w.  FH,  29. 
der  b.  in  sere  1.  iL  30  fehlt  G.  do  sp.  FH.  32.  diesser  H.  dy  red  G. 
34.  zcQStoze  E,  mir  fehlt  CDE,  35.  36.  n.  h.  m.  zn  Ache  iheren.  g.  m. 
sn.  F  =  m,  festen  sn.  ff,  38.  zcn  sw.  E,  39.  z.  vaste  F.  41.  e]  des 
ff.  fehlt  EF.  ee  wirt  er  G.  wol  fehlt  DEFGff.  45.  v.  rechte  G. 
darnach  vmmer  ff,  m.  i.  E,  mnzen  BEFGff,  47.  k.  absai»  DFff,  F 
stellt  um,  do  fehlt.  Algalises  lesen  alle  handsehriften  hier  vfie  v. 
3400,  mit  merkwürdiger  Übereinstimmung,  {nur  G  hat  algalies),  wäh" 
rend  nach  dem  Ursprünge  des  Wortes  {vgl,  W,  Grimm  %.  Ruolandes  /. 
80,  11)  es  aigalifes  heissen  müsste,  einmal  (104,  22)  hat  Konrad  auch 
algalises.  der  fehler  bei  Stricker,  den  ich  nicht  ändern  mochte,  rührt 
wol  schon  aus  dem  französischen  original  her,  in  dem  {oder  wenigstens 
in  dem  vom  deutsehen  bearbeiter  benutzten  manuseripte)  algalises  ge- 
standen haben  mag,  48.  gestat  G.  Warumbe  henget  (virh-)  ir  des  Fff, 
49.  der  F.  51.  ebenso  v,  4410  nn  erloubt  mir  über  Rnolanden.  52. 
zware  BCDEGff,  das  swert  w.  F,  53.  grift  E,  nach  A.  an  sein  <?• 
54.  eine  i.  CDE,  als  ob  {fehlt  ff)  er  alles  ewer  her  Fff.  55.  eine 
fehlt  CDE,     56.  inch/eA/f  B.    n.  s.  s.  F,    nnnuner  soe  geschenden  ff, 

57.  daz  lat  E,    geben  ein  stach  D,    wier  vergelten  im  Fff,    diessen  ff, 

58.  sich  G,  sich  sein  r.  F,  niht  A,  d.  e.  iz  iht  tnne  D,  berüme  ff. 
49  ^^2  fehlt  ff,  h.  mut  vnd  rat  G,  60.  swez  D,  62.  rochen  E.  63. 
k.  absatz  AD.  von  z.  F.  mit  grosses  z.  ff.  vgl.  v.  7805  er  sprach  ta 
eime  grimme.  64.  s.  doe  ff,  65.  herre  fehlt  F,  66.  soe  ensnllet  ir  ff, 
ymer  mer  G,  ir  schalt  niemen  vrloben  F.  67.  swc  A,  an  fehlt  Fff, 
68.  ich  w.  ff,  wil  fehlt  E.  dabei  sag  ich  en  me  F.  70.  euch  fehlt 
E.  72.  in  fehlt  F,  daz  1.  B.  dy  G.  73.  gehiessen  F,  dem  fehlt  ff. 
75.  w.  im  u.  BG.  78.  iehet  CDG.  dann  fehlt  I,  ob  es  n.  Gl,  nu 
höret  wie  samfte  vns  den  tne  F,  wenet  ir  das  vns  s.  t.  ff,  79.  ere  ff, 
80.  an  uns]  von  schnlden  Fff.  79.  80  in  ff  zweimal.  81.  d.  w.  mit 
warheit  v.  E.  im  fehlt  D,  82.  n.  1.  h.  EF  =  hie  fehlt  G.  83.  k,  ab- 
satz F,  doe  sprach  der  konig  ff.  84.  was  wilt  da  d.  F.  d.  i.  d.  B, 
85.  doch]  dannoch  C,  auch  ff,  fehlt  EG,  86.  vgl.  fFalther  62,  6  ein 
klteensre,  ob  en  vertrüege?  ich  wene,  er  nein.    87.  w  fehlt  DFG.    we- 

[XXXV.]  23 
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sen  G.  88.  du  m.  E.  89.  n.  w.  ff.  91.  vil  gerne  F.  92.  des  iaUmg 
vns  n.  ff.  des  setzt  each  G.  zaperae  EG.  93.  absai%  E.  do  sp.  £. 
94.  hies  AG.  95.  tx  fehlt,  behaltet  B.  96.  diz  ist  27.  sin]  gebehines 
ff.  s.  st  das  i.  r.  F.  97.  das  ist  ein  also  F.  99.  n.  mer  w.  F.  alsc 
f9hU  G.    er]   rolant  i72>JSF(r. 

2703.  davon  F.  geschuf  BCDEF.  4.  waz  (?.  5.  wände  CB.  soMc 
j&.  dasz  gebelun  hie  er8tiui>e  ff.  5—14  /eA/f  F.  6.  er  fehlt  CG. 
Ynde  ruland  dasz  irbe  erwnii>e  if.  7  —  \A  folgt  nach  2722  üv  if.  7. 
nns/eA/f  ^(ri7/.  also  G.  diz  £.  alse  gerne  ff.  8.  im  ^.  fehlt  m 
dan  übrigen  h$$.  erwendet  B.  enwendet  CDE.  den  r.  EG.  das«  er- 
wert alles  r.  ff.  12.  hie/eA/^  G.  diz  AiS.  13.  in  fehU  EGff.  gefiigcn 
i?.  fiiren  ff.  14.  daz  £(?/.  16.  a.  L  w.  ff.  rechen  BCDEI.  15.  16 
vertauscht  F:  das  wil  er  an  im  rechen,  nn  schalt  ir  selbe  sprechen.  «■ 
ff f  wo  die  veree  zweimal  stehen,  das  erste  mal:  dasz  wyl  gebelon  ain 
yme  rechin.  nn  sollet  ir  hf  e  sprechin.  17.  iS  fehlt  Fff.  ditze  D.  19. 
im  fehlt  ABL  zn  lone  w.  g.  Fff.  21.  do  G.  auch  /.  fehlt  G.  22. 
in]  danne  D.  nch  den  E.  des  mag  er  nicht  gesweichen  GL  ans  aUea 
ewem  reichen  Gff.  in  F  folgt  noch:  ir  habt  so  gar  an  im  gesiglit.  das 
ir  im  immer  che  ligt.  23.  do  D.  wart  F.  Marsilies  wasz  der  rede  froe 
ff.  24.  bat  er  F.  25.  drate  g.  F.  26.  vU  fehlt  DEFff.  pald  G.  27. 
äbsatz  B.  28.  frenntleich  F.  31.  das  ist  war  ich  1.  d.  m.  F  =s  zwair 
ff.  32.  gepreche  FGff.  den  m.  Fff.  33.  dich  ff.  dich  sin  DEFG. 
34.  ie  ^.  35.  L  d.  h.  mnst  mynnen  ff.  36.  mach  6.  mich  dir  BCDF. 
mich  dich  G.  so  CJ9j?.  ich  geliebe  mich  dynen  synnen  ff.  37.  die 
fehlt  G.  dise  F.  sie  alle  6  if.  verchensel  G.  38.  dan  da  if.  veileiis- 
sest  G.  39.  atealx  E.  her  naem  den  m.  ff.  40.  wol  g.  g.  H.  41. 
and]  er  Fff.  w.  reich  vnd  goitvar  F.  42.  was  fehlt  E.  43.  edelen  ><iL 
mit  edelem  gestaine  G.  m.  ansserwdten  stainen  F,  44.  Gtn.  fehlt  DE. 
45.  also  gnltin  me  g.  ff.  46.  er  sprach  g.  gater  m.  (?  s=  nim  hin  sp.  e. 
g.  m.  F.  vnde  sprach  G.  1.  m.  ff.  47.  tr.  da  (?.  vnd  trage  in  F.  48. 
zwar  EGU.  49.  m.  vil  (rechten)  steten  trewen  h.  Fff.  ol  t.  in  rechter 
lieb  G.  51.  and  fehlt  C.  Ane  zal,  vgl.  ongezalt  and  angeschriben  Bmrl 
3184.  ffahn  9,  1  und  anm.  52.  and]  ich  Gff.  toriicher  ff.  54.  vnd 
was  ich  an  mier  h.  F.  55.  56  fehlt  F.  ane  das  wejb  GffL  aOeyne  ff. 
56.  vnde  sali  d.  weesen  ff.  sin  fehlt  E,  d.  sj  d.  g.  GL  57.  sin  im- 
mer a.  m.  E.  das  dier  immer  a.  m.  F.  59.  das  die  di  mir  vndcftan 
(-tenig)  s.  Fff.  60.  yuA  fehlt  G.  Ir  chint  vnd  ir  chindes  chint  F.  61. 
immer  1.  F.  62.  d.  reht  a.  BCD.  64.  disen  h.  F.  65.  66  umgesteiit  m 
F.  virsomet  ff.  66.  yetzondt  G.  zcn  hant  EFff.  doe  k.  ff.  68.  doe 
ff.  70.  habe  dyr  ff.  73.  n.  h.  in  dienst  s.  F.  n.  h.  ain  diesscm 
tage  s.  ff.  fast  wörtlich  wiederholt  11011.  12.  74.  inmag  ff.  s.  ir 
keyner  ff.  ir  d.  DE.  s.  d.  C.  wem  alle  ausser  ABF.  75«  na  vrfl  ich 
Für.  78.  wer  gab  charle  den  (fehlt  ff)  gwalt  a.  m.  Fff.  79.  80  fehlt 
ff.  81.  dasz  er  sich  fl.  ff.  82.  betwingen  C.  83.  st]  so  i9.  84.  daz 
DEFG.    genam  £^.   t^/.  Dan.  ta  wan  daz  ich  mich  angem  an  nim  wt 
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slrtten  mit  den  lioten.  85.  das  F.  87.  riawe  AF,  8$.  ouch  fehlt  B. 
89.  ob]  dasi  H,  90.  insolde  H.  92.  auck  1.  FH.  93.  ein  tayl  G. 
spreehin  H.    94.  Att  fehlt  B.    95.  \&x  fehlt  F.    unde]  noch  G.    gewera 

F.  96.  97  fehlt  H.    96.  wise  fehlt  G, 

2800.  got  w.  w.  F.  von]  ez  i?(/).  1.  nitmtr  fehlt  C.  vgl.  v.  7784. 
4222  ezn  wart  nie  noch  enwirt  ouch  m^.  Dan,  386  ir  koment  niemer 
noch  k6ment  nie.  ebenso  pasitiü,  ie  . .  iemer,  v.  2277  den  roemesck  li- 
ehe ie  gewan  oder  iemer  gewinnen  kan.  für  ie  eteht  nnz  her,  für  ie- 
mer noch,  V.  2280.  2.  so  reiner  t.  CDE.  nie  kein  mensche  gebom 
ward,  dem  sie  ane  sie  geart  ff.  3 — 42  fehlt  ff.  3.  s.  eines  r.  F.  4. 
w.  daz  ei  CDE.    daz  imz  B.    wand  is  FG.    enpoten  F.      7.  k.  ahsat% 

G.  des  dancht  m.  F.  9.  ir  CDE.  s.  vil  F.  iwern  g.  D.  10.  geme- 
ret  C.  12.  des  aber  G.  14.  ane  schalt  n.  a.  F.  15.  nit  n.  w.  /.  17. 
der]  er  DEG,  and  könnte  überflüssig  seheinen,  es  erklärt  sieh,  wenn 
man  ergänzt,  \nä  zwar  einem  solchen*.  20.  sagen  G,  21.  gibt  es  sei- 
nem G.  22.  twingen  F.  23.  daz  E.  24.  iemer  in  j4.  28.  ensamt  BCG. 
aUesant  F.  30.  ir  ans  F,  Adir  vns  E.  32.  s.  helfe  d.  F.  getrowe 
Ei.  darch  got  /.  33.  iemer  fehlt  CDE.  34.  dir  fehlt  G.  ritter  F. 
35.  in  de  mere  B.  38.  ritter /eA/f  J9F.  wol/«A/f  (7.  39.  absatz  B. 
des  JSC.  der  rede  F.  gedagt  FG.  40.  daz  fehU  C.  d.  gar  widersaget 
S,  42.  daz  ir  alle  ausser  A.  beysleichen  Uttet  G.  43.  K.]  in  F.  ie- 
mer fehlt  G.  ich  weisz  rietet  ir  in  ain  ff.  44.  also  Fff.  45.  wert  DF. 
wert  ^.  46.  auch  band  sie  ff.  47.  d.  yfü  diesser  e.  ff,  47^52.  die 
noch  ie  worden  geslagen.  heist  ein  heim  her  tragen  F.  48.  ie  fehlt  E. 
49.  h.  e.  nahe  h.  ff.  51.  d.  heiszit  d.  ff.  m.  in  h.  G.  53.  seiht  fehlt 
DE.  liesz  ich  ach  die  waerheit  s.  ff.  ich  lasse  each  chartzleich  s.  G. 
54.  da  ir  B.  mr  fehlt  E.  vgl.  Lachm.  z.  Iw.  2986.  55.  k.  absatz  Fff. 
sa  fehlt  AEff.  55  —  58.  dar  chom  der  peste  den  man  vant  dar  darch 
slaeg  er  mit  einer  hant  F.  56.  da  t.  BCE.  58.  tiefen /0A//  EG,  vaa 
fehlt  h.    an  CDEG.    59.  absatz  Bff.    daz  sw.  E.    diU  F.    din  hant  D. 

60.  vgl.  10948  daz  des  jAres  Tolledlche  galt  vier  hondert  tosen  t  maike 
wert,  ebenso  pleonastisch ,  wie  hier  neben  gelten  noch  der  begriff  wert 
gesetzt  ist,  steht  v.  5149  valte  er  manegen  beiden  \AlL     61.  de  verrere(!) 

A.  63.  g»be  BEG.  ia  ez  D,  64.  wüUet  ir  liep  vnde  lebenes  ff.  65. 
d.  m.  fehlt  F.  66.  ia  ich  g.  G.  68  fehlt  G.  in  fehlt  F.  ersiht  B. 
ane  g.  ff.  ansiet  /.  69.  da  fehlt  A.  d.  m.  b.  C,  70.  e.  a.  wart  dar 
(do  vor  E)  getragen  CDEG,    71.  der  EFGff.     74.  swoeren  ff.    76.  io  ei 

B.  ich  in  io  C.  vyl  g.  g.  ff.  dann  folgt:  das  swert  ond  ralanden. 
beider  (/.  baideo)  za  ewern  banden  F.  78.  daz  E,  do  ff,  swem  üf 
mit  dem  dativ  ist  ungewohnUeh  und  hier  wol  durch  den  reim  veran- 
lasst. Konrad  hat  hier  den  accusativ,  86,  25.  26.  79.  absatz  B.  ond] 
do  G.  a.  her  sw.  in  ff.  80.  o.  sworn  hin  G,  nach  v.  2882  ist  v, 
3759^76  eingeschaltet  Fff.  83.  k.  absatz  B.  nu  möge  wier  w.  F. 
84.  swen  w.  F.  wan  w.  no  h.  ff.  86.  do  G.  d.  w.]  alle  F  «  habin 
rüwe  ff,    beruwen  E,    gerewen  G,    so  sagt  man  vns  daz  wol  r.  C,     87. 
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ie  fehlt  G.  88.  sioen]  den  B.  an  sich  ye  g.  G.  gewan  DF.  90.  also 
i?(r.  QU  höret  wie  is  stet  g.  d.  Fff.  91.  an  der  wissagen  B.  92.  ver- 
fluchet G.  flivhet  den  ^.  94  fehlt  G.  mit  finde  IT.  minen  Tint  £. 
gehetzet  i?.  95.  her  hazzet  ß,  96.  s.  t  J9£.  h.  iv  s.  dienen  ni  lich  #. 
98.  behabe  Eff. 

2900.  den  /eA/^  DE,  erstehe  C.  erstarp  i9.  2.  vnd  k.  JPÜf.  soe 
dem  fr.  H,  ninder  H.  den  fehlt  DE.  dann  eingeschaltet  in  FE:  ü 
mnessen  gefrieret  werden  hin.  sich  erparme  niemant  nber  in.  sein  dnume 
(konig)  werde  an  im  sende  bracht  (yme  gescfaach).  cza  gnel  (gottc)  wcri 
sein  nimmer  gedacht  3.  ander  E,  e.  s.  g.  s.  G,  dnen  gewin  neaie 
e jns  snnder  band  H.  4.  ynde  dair  so  1.  H,  9.  ze  fl.  ^.  im  fekU  E, 
pet  (r.  10.  le  fehlt  G.  jbl  ie  jiFff,  12.  swen  er  Fff.  13.  gar  t.  F. 
er]  im  C.  14.  gebende  C.  bände  Fff.  er  werd  gelaydet  mit  des  lewf- 
fels  pande  G.  15.  schände  G.  16.  vokd  fehlt  ff.  17.  werde  Eff.  be- 
chant  F.  18.  reht  fehlt  ff.  streüTd  i?.  sirifelt  C.  strefet  1».  strifecht 
J?.  sweifelecht  F.  also  strycheg  if.  19.  im  fehlt  G.  yme  geolTent  ff. 
20.  swebel/eA/f  iT  =  selben  CDE.  21.  w.  g.  DE.  hin]  sein  (7.  21 
der  ¥iei  anf  in  G.  23.  ahgeeehnitten  a.  her  nam  dem  E.  24.  den 
flnech  h.  G.  das  g.  fif.  daniel  C.  konig  david  ÜT.  26.  im  /ehU  G. 
27.  von  schulden  u.  g.  s.  F.  28.  die  gedient  ouch  G.  wol  F.  29.  scU 
er  also  m.  F.  30.  ^An  fehlt  EG.  Zi-^AO  fehlt  ff.  33.  gegabt  D. 
marter  (-ir)  alle  hu.  39.  v.  si  ienilvn  1».  41.  k.  abeatx  aG.  43.  s« 
wil  ich  euch  wol  (auch)  1.  Fff.  44.  geset  a.  geseht  i9.  wol  g.  Gff. 
45.  46  /eA/^  if.  46.  vnd  b.  v.  d.  F.  47.  diu  leut  in  landen  F.  besen- 
det land  u.  m.  ff.  48.  als  ier  gewinnet  ein  her  F.  50.  d.  geseUes  C. 
51.  hiesen  G.  53.  geteilet  CEE.  so  (wanne)  si  das  (dyt)  g.  Fff.  54. 
ich  weis  wol  d.  Fff.  vor  Karien  g.  ff.  56.  chunich  F.  d.  k.]  er  danne 
ff  =  Kaii  A.  s.  d.  k.  wem  E.  58.  in  fehlt  A.  rehte  /«A/f  17.  w. 
dann  e.  G.  60.  das  G.  %9x  fehlt  E.  an  sein  h.  G.  61.  eifehit  «. 
auch  h.  r.  if.  zcu  r.  EG.  63.  des  üif.  seines  G.  64.  er]  ich  oB. 
fehlt  A.  65.  di  F.  ditz  land  mit  grossem  schalle,  behallten  all  mit  aDe 
G.  67.  i.]  dar  nach  F.  niessen  Fff.  vnd  ymer  G.  69.  des]  soe  if. 
is  K  wcre  CEFGff.  71.  die/eA/^  (?.  72.  brechen  AEFGff.  mirs  h. 
F.  73.  aAfa#s  j?.  nu  besament  ff.  machmet  (/.  machet)  ein  fc^inAfr 
F.  74.  vnd  chomet  haimleich  dar  F.  vnde  sendet  heymeKchen  ein 
schair  ff.  75.  der  geczyte  ff.  vnd  wartet  rechte  der.  z.  F.  76.  so]  das 
F.  wylch  zyt  kayrle  von  in  r.  ff.  77.  eine  fehlt  a.  vnde  obir  nacht 
vonn  dame(!)  sye  H.  78.  so  sechet  das  ir  ev  dabei  F.  79.  also  Dff. 
geuahet  F.  80.  ir  r.  vahet  F.  81.  in  fehlt  D.  iht  AI.  e  dan  er  ev 
{fehlt  ff)  e.  Fff.  82.  vnde  ff.  do  er  chain  F.  83.  «&ta#s  i9.  vriert  er 
do  zubaut  e.  Fff.  xtfür  er  ebenso  v.  4018.  ffahn^  erUlhl,  A,  312.  81. 
niht  BCDE.  85.  von  ü^?.  so  fehlt  E.  also  if.  86.  suchet  E.  hctme 
/eA/^  A.  da  h.  J?.  hie  heim  D,  nicht  J?.  e.  g.  dahaymen  n.  G.  dasz 
her  nch  hie  gesucht  n.  ff.  87.  darumbe  ff.  90.  enahtent  ir  A.  niht 
/eA/^  Ir  =  vm  F.    91.  irgeit  isz  yme  nach  synen  seh.  if.    92.  slnt  dasz 
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er  vff  r.  H.  93.  isi  fehlt  D.  erflissen  G,  verflieszen  H.  94.  dtr  fehlt 
H.  das  er  tds  F.  nimmer  FO.  95.  Terleitende  ist  H.  96.  irioie  ß. 
VB  oBC.  dirre  E.  97.  abgetchmtten  in  a.  v.  r.]  anders  F.  soe  sin 
wyr  Ymmer  o.  H,    98.  uns  fehlt  a, 

3000.  ertoten  i?.  \.2fehltFH.  h.  uns  DFG.  2.  seVbe  fehlt  G. 
8.  0.  E.  ligen  aBD.  3.  konig  m.  H.  4.  vnde  sp.  H.  din  /aA/f  J?.  5. 
md  1k.  G,  6.  er  swnr  vber  G.  7.  ez]  in  D,  8.  der]  er  F  =  beer  der 
H,  9.  Yon  danne  F,  keinen  Inssen  d.  s.  H.  ir  keiner  E.  11.  absatz 
E.  12.  sy  G,  14.  a^afcAn.  a.  rebte  quam  *sii  gelegener  »eit  kam, 
etwae  anders  ist  963.  t^/.  1984  dem  keiser  qn»me  niemen  baz.  16. 
pfelle  ABCDFG.  beide  p.  H.  17.  des  gabens  im  also  (soe)  sw.  FH. 
18.  tf  fehlt  oB.  zwenzic  E.  19.  da  L  E.  m.  so  gewonnen  gnote  d.  L 
C.  dannen  luot  ^belud  und  van  dannen  fuhrti .  21.  ahsat%  B.  22.  so 
fehlt  E  =  harte  CD.  23.  fr.  s.  A.  25.  ahsat%  EFG.  Marsilies  snn 
FE.  26.  tt  fehlt  GH»,  doe  daer  H.  27.  a^MeAn.  a.  e.  s.  mein  vU 
h  m.  F.  bin]  gebelnn  if.  28.  sireti  fehlt  a.  29.  das  g.  F.  you  fehlt 
E.  31.  d.  ritten  zn  einer  sejtten  an  G.  32.  erslng  H.  b.  dr.  G.  slugll 
£r.  33.  dannocb  w.  FH.  34.  selben  fehlt  G.  35.  mir/eA/l  i?.  minne 
tJi  derselben  ursprüngHehen  bedeutung  *andenkefC  wie  hier  kommt  noch 
vor  v.  1040.  Hahn  b,  165.  Dan.  866  d6  scbiet  si  von  binnen  und  gap 
im  ze  minnen  einen  buot.  436  er  sebancte  im  eine  minne,  heisst  es  tro- 
niseh  von  Daniel,  der  den  riesen  todtet.  36.  von  b.  EH.  nu  frier  du 
Is  FH.  d.  ftirt  icb  mit  mir  b.  G.  37.  i.  scbariT  z.  H.  38.  d.  mir  nie  E. 
wart  alle  auuer  AFH.  39.  bie  zn  den  beiden  g.  F.  41.  tn  fehlt  aGH. 
42.  durch  ftv  E.  dorcbwnot ,  gewöhnUeh  mit  trennbarer  präposition, 
vgl.  5090.  5152.  5450.  Dan.  75a  d5  sluoc  er  daz  ez  (das  schwerf)  für 
sich  waot.  43.  k.  absat»  FGa.  dancb  a.  44.  abgesehn.  a.  gefrennt  F. 
des  FH.  46.  bewnnen  G.  icb  bain  yyl  wol  bie  g.  H.  47.  cza  heberten 
ewer  ere  F.  ich  diene  neb  berre  vmmer  m.  H.  49.  vfi  s.  D.  50.  m.  d. 
E.  b.  za  meinen  b.  G.  er  sprach  den  pringe  m.  z.  b.  FH.  51.  da  fehlt 
G.  prjs  JST.  an  im  erwerbe  FH.  52.  ymer  mer  G.  sterben  D.  vnde 
her  von  myner  band  irsterbe  H  wil  got  das  er  sterbe  F.  53.  d.  lieber 
h.  1>.  ei  fehlt  F.  bZ.  U  umgestellt  in  F.  54.  von  if.  Mt  fehlt  B. 
so  mnes  m.  1.  m.  fr.  s.  F.  55.  absatz  B.  56.  umbe]  jm  G.  in  F.  in 
n.  J7.  mlandes  F.  57.  w.  freisleicb  F.  s.  vszirmassin  JST.  59.  vnde 
wyl  s.  H.  60.  n.  w.  darnach  M.  <r.  tu  F  12  «erre  Inhaltsangabe  einge- 
schoben. 61.  A.  a6fah(  aDH.  wol  liez  (=  lie  ez)  nibt.  62.  einen  brif 
E.  er  h.  s.  br.  FH.  63.  das  I.  F.  vnde  biesz  sagin  in  H.  64.  gar 
fehlt  FGH.  65.  aDe  die  FH.  66.  d.  die  b.  H.  67.  aAtafo  B.  beiden 
/»A/^  /7J?.  besanten  H.  70.  dair  üT.  71.  Randen  D.  bände  :  syme 
lande  H.  73.  herleicben  FiEf.  74.  abgesehn.  a.  76.  r.]  alle  beides  CDE. 
77.  sy  w.  G.  die  w.  H.  78.  mit  st.  FH.  wo\  fehlt  E.  75—79.  zwen- 
zech  tfsent  frr  war  aB.  19  fehlt  H.  80.  Konrad  95,  13  von  wlter  U- 
mar.  im  französischen  originale  stand  jedet^alls  11  rois  d'ultre  li  mar, 
(von  jenseits  des  meeres)  was  die  deutschen  bearbeiter  missverstanden 
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und  für  eigennamen  halten.  81.  fmfrech  aBCG,  der  br.  IG.  xvm. 
t  ff,  82  fehlt  ff.  warn  h.  g.  DG.  heten  ^  =s  w.  aDe  b.  /.  c^rf.  Imh- 
roif  95,  16.  96,  5.  gir/ur  g^r  Aomm^  nur  hier  vor,  hei  Kanrmd  reir 
mend  ai{f  scar,  hier  auf  dar,  aUo  beidemal  at^f  kunet  a,  wtu  bei  ITm- 
rad  ohne  bedenken,  beim  Stricker  dagegen,  zumal  im  Karl,  eekr  be- 
denklich scheint,  die  handsehrfften  ändern,  und  auch  Stricker  würde 
eher  den  sinn  etwas  modifiziert,  als  einen  solchen  reim  g^rameki  hor 
ben.  die  stelle,  die  dem  Inhalt  nach  unserer  entspricht,  ist  bei  Sonrad 
95,  16  mit  home  beslozzen  aHe,  es  ist  also  von  der  rustung  die  reit, 
wir  müssen  daher  ein  substantivum  gar,  ^01».  garwes,  anndimen  im  der 
bedcutung  *rüstung*.  (vgl.  garwe).  60t  Konrad  96,  5  wird  in  jedem  falle 
gebessert  werden  müssen  di  ftirten  bomlDe  gar.  übr^ens  weist  eek^u  die 
form  gare,  die  A  bei  Konrad  96,  5  hat,  a%f  ein  kurzes  a  küs.  83.  do 
cbom  Ylas  F.  84.  die  fehlt  G.  85.  den  fehlt  G.  getorste  F.  eriiawea 
DCG.  86.  der  F.  d.  werden  vr.  D.  87.  ans  G.  der  br.  ein  berücke 
schair  ff.  der  pr.  dreisig  tansent  man  F.  88.  nnnaebn  t.  wol  gair  B. 
di  er  dorcb  marsilien  gewan  F.  89.  absatz  A.  stone  AG.  90.  siBer 
AB.  91.  ziii.  t  ff.  91.  92.  der  pracbt  ein  eilende  sdiar.  secbsiebcn 
I.  w.  g.  F.  93.  der  marcbe  aB.  94.  n.  z.]  nye  soe  iT.  96.  an  znn. 
ff.  Tierzecb  C.  achUeben  F.  97— 3100/eA/f  ff.  98.  mit  «.  L  wol 
gar  F.    99.  der  prachte  oucb  t.  t.  F. 

3100.  oder  me  CEF.  Czwelif  t.  ritter  F.  1.  mit]  oncb  CDE.  X 
ein  fehlt  C.  3 — 4.  d.  b.  die  sIeger  waren  milde,  wol  yft  xvu  Cnscat 
scbilde  ff.  5.  Tinele  CDEff.  der  bercxauge  ff.  6.  der  geboi  in  seiiMr  • 
F.  7.  dar  E.  da  A.  8.  w.]  aaste  A.  w.  daz  m.  a.  swer  J9.  9.  «^ 
gesehn.  a.  d.  dasz  ff.  ftiere  :  swoere  A.  das  dy  an  die  li.  swvren  G. 
10.  onch  fehlt  BG.  so  f.  ff.  ftiren  G.  11.  k.  absatz  BaFGff.  fwi 
fehlt  D.  12.  Att  fehlt  DE.  13.  eiwdif  F.  xvii.  ff.  14.  TÜ  g.  D.  15. 
alarie  ff.  16.  der  br.  FGff.  17.  der  w.  aB.  18.  apofle  AGL  Jens 
o^C.  Juno  DE.  19.  Offerent  /7.  20.  ir]  der  ff.  den  gab  man  aücbd 
opher.  ir  Ion  der  was  doch  chopher  F.  21.  absatz  G.  22.  eise  b. 
aBDFff.  23.  alles  /«A/f  D.  24.  das  <rir.  f.  w.]  di  puecb  F.  25.  den 
F.  stet  (r/.  das  biren  /.  28.  slnegen  CDE.  ersebassen  Fff.  29.  ftir- 
ten  Fff.  br.  im  E.  30.  stt]  docb  Fff.  31.  a5«ii£(  C.  33.  vi!  bb.  IT. 
beiden  F.  U  fehlt  G.  mordes  F.  35.  36  nur  in  Fff.  36.  der  bracbte 
ein  bere  fr.  ff.      37.  v.  L.  fehlt  F  =s  lebe  E.    ancb  dar  FB.    aldar  ff. 

38.  wnnnecblicben  Ba.    micbeln  F.    m.  maniebem  ritter  wol  gair  ff. 

39.  künec/eA/l  ^.  40.  der  E.  die  vyi  engestlieben  if.  42.  abgesehm. 
a.  aJUe  fehlt  C.  43.  dar  quam  der  Itonig  von  margriez  ff.  44.  ril  m. 
F.  vzerwelten  DE.  der  brachten  manicben  scbarppen  sp.  ff.  47.  tob 
D.  n.  von  8.  Fff.  48.  sam  j&.  die  1.  ff.  49.  froden  a.  also  Gif.  vil 
tr.  aB.  50.  Baide  st.  F.  51.  minnent  D.  52.  in  fehlt  G.  minten  als 
ein  got  nnd  leisten  aDe  sein  gebot  F.  53.  absatz  BG.  dar]  ancb  F  = 
a.  d.  ff.  54.  Gemotes  ^/7.  55.  das  lent  (folg)  Fff.  56.  lebten 
ABCDE.    dasz  lebit  ff.    tngentreicbe  G.      57.  ir]  sin  ff.    nibt  i^FfflT. 
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Ol  E.  58.  d«  fshU  DBG  »  8oe  geflachft  U.  59.  fr]  das  G.  60.  der 
G.  kein  B.  enkvin  B,  debein  CDG.  n.  becheldn  F.  62.  n.  d.  D, 
da  /«A/^  ^(?.  64.  aliei  CDF.  das  swarist  gemain  G.  65.  66  /eA/t  F. 
66.  isifMt  A.  wenic  jP.  diu]  ein  a//e  atMfw  AB.  vgl.  618  d6  schein 
ein  liebt  als  ein  tac.  67.  wan]  dann  B.  den  bolti  a.  m.  F,  68.  e.  nibi 
wen  d.  Fff,  d.  1.]  si  F,  69.  in  yrme  n.  H,  71.  der  macbet  seT  Fff, 
72.  ier  F  =  der  Intte  H.  ist  D.  soe  üT.  74.  swer  F.  75.  vnde  b.  H. 
76.  nS  fehlt  G.  77.  IS  fehlt  Fff.  77.  a.  auf  (?.  78.  daz  n/Ze  auMM- 
A.  daz  enwart  im  gecburzet  nie  C.  79.  a^tals  J?.  k.  n.  B,  aacb  li. 
i7F.  Amt  karm  Itünege  als  genitiv  g^aut  werden ,  van  genuoe  abhän- 
gig, aber  ebensogut  als  nwninativ,  bei  dem  das  prädicat  im  Singular 
steht  Bahn  anm.  %.  1,  17.  ebenso  Dan,  296  gegen  im  quam  gegangen 
wol  sehzec  jundrouwen.  39a  zwei  gr^zer  oagen  wurden  nie  danne  an 
stnem  boubte  stit  (:  bAt,  die  hs.  liest  stand).  81.  aDe  fehlt  B,  der  ich 
doch  nennen  niht  enwU  FH.  82.  cbomen  BD,  auch  b.  H,  also  fehit 
FG.  83.  der  fehlt  B,  84.  beide  u.  H,  85.  si  fehlt  A.  alle]  wol  F, 
fehlt  B.  86.  mildichait  b.  G,  ¥nd  das  darnach  ergie  FB,  87.  in  g. 
F.  88.  in]  si  BF.  fehlt  CDS.  vnde  ir  dekeineme  t.  ff,  89.  des  F, 
wes  soe  her  wass  begerd  ff.  90.  alles  CDE.  dae  sie  alle  waren  wol  ge- 
wert B.  92.  all  b.  <?  =  wol  ff,  gerait  F.  93.  grossin  g.  ff.  94.  belo- 
bet D,  95.  absats  B.  96.  m.  den  a.  ff.  in  fehlt  D,  den  er  yü  guet- 
lieh  Q.  V.  F.  97.  T.  d.]  gebelun  ff.  98.  ndr  fehlt  ff,  99.  vns  z.  k.  ff, 
3200.  me  d,  ff.  2.  ei  fehit  A.  enphalch  ims  G.  3.  d.]  des  vil  F, 
Q.  8.  bye  Hachmete  v.  s.  ff.  4.  gehertet  er  im  F,  betAdinget  G.  er 
stete  im  s.  if.  5.  getriwen  DG,  6.  scbolt  E,  7.  die]  alle  ff.  in  sei- 
nem chunichreich  w.  F.  8.  di  F.  müesen  fehlt  B,  vgl.  2796  ff.  9. 
beide  s.  B.  10.  dienten  B,  im  fehlt  C.  Damach  i.  m.  ff.  vnd  ym 
dieon  G.  des  swner  er  im  vil  sere  F.  sin  lop  immer  mere.  beide  gut 
Tfi  sin  ett  E.  11.  A.  ahsatz  DF.  ein  fehlt  G.  grosz  ff.  12.  u.  er  B. 
14.  k.]  im  F.  wolde  CB.  15.  mit  byssanden  ff.  16.  ouch/eA/f  ü. 
seinem  F.  17.  gar  i.  ff.  ein  /eA/f  ^/T.  18.  Harsilies  sp.  ff.  19.  Hein 
ere  gar  F.  20.  e.  vyl  g.  ff.  21.  oAtafo  B.  wasz  sagin  me  ÜT.  ich 
Chan  dir  nicht  sagen  mer  G.  22.  von  G.  also  ff.  fehlt  B,  23.  daz  E, 
h.  f.]  vor  im  G.  den  chinden  nach  s.  Fff.  24.  der  BDEG.  25.  der  n. 
i?r(r.  div  n.  DE.  fehlt  B.  darzu  b.  F,  b.  dasz  alle  syne  craffi  ver- 
swant  ff.  27.  in  amachten  G.  der  (dae)  nur  in  AH,  28.  do  Fff.  hin 
w.  J9.  29.  also  EFG.  '30.  d.  g.  fehlt  ff.  32.  selde  A.  34.  (vnde  IT) 
darumb  ist  ouch  v.  Fff.  36.  ob  G.  oder  ewer  wille  mues  ergan  F. 
n.  uwem  eren  vsz  g.  ff,  ergan  A,  39.  40  /«A/f  Fff.  39.  diu  CD. 
vwer  i?.  40.  g.  dort  t.  n.  G.  der]  hie  CDE.  41.  absatz  C.  den  /eA/^ 
IT.  42.  i.  n.  w.  DE.  niemant  lan  Fff.  44.  enpbolichen  F.  46.  Habt  ein 
vr.  F.  47.  iv  w.  CBG.  48.  in  g.  fehlt  G,  49.  A.  absat*  G,  gewan 
CFW.  50.  nu  F.  r«it  IT.  von  dann  Gff.  51.  alte/eA/f  Fff.  allt  g. 
47.  alderoti  g.  E.  52  /eA/f  <?.  53.  54  umgestellt  Fff,  53.  entorsten 
CE.    ü  g.  sein  n.  1.  F.    vnde  inwulden  in  nicht  eine  1.  ff.     54.  die  0. 
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im  E.  8i  holfen  im  an  (Tff)  di  st  FH.  65.  and]  si  FH.  56.  do  w. 
CDEPGH.  VA  w.  karl  B.  komen]  kari  alU  auuer  A.  so  nahen  b. 
CDEGH.  bt  komen  in  der  bedeutung  ^nahe  kanunen  sMkt  lätr  mU- 
leicht  vereitneit  da.  bt  *nah^  hat  Stricker  v.  10318  verre  nnde  bL 
7028  was  nns  bt.  57.  d.  s.  dasz  woesten  woU  vir  wayr  ff,  59.  akeatt 
B.  k  fehlt  F.  60.  im  z.  CDE.  nach  3260:  dae  Karien  dye  zii.  vjd- 
der  San.  gebelnn  der  vngetrawe  man  ff,  61.  abeat»  E,  er]  dae  ff.  6X 
er  di  m.  F.  daz  E.  er  s.  d.  t.  d.  m.  B.  63.  so  fehlt  CG.  64.  so 
das  G.  67.  den  fehlt  C.  im]  in  lobe  E.  68.  m.  so  geUnen  F.  also 
gutten  ff.  69.  yme  soe  h.  ff.  70.  n.  me  v.  EF.  vnd  njemant  nü 
ym  nXm  G.  71.  ahsata  B.  diz  C.  do  das  Naymis  v.  FB.  72.  fil 
fehlt  Fff.  heymliche  ff.  74.  do]  zo  yme  ff.  75.  sprechet  FGff.  oder 
BDEF.  getuot  CDF.  78.  nn  gemhel  n.  F,  daz  E.  80.  dasi  n.  IT. 
wesen  fehlt  AG.  sin  ^  =r  s.  n.  B.  82.  daz  £.  83.  noch  fekU  D. 
gelon  euch  sein  nocb  b.  F.  84.  vnd  s.  Fff.  85.  dai  mir  in  A.  vier 
sein  FB.  des  /eA/^  C.  dises  EG.  86.  vnt  daz  Cif.  es  DEG.  t.  w. 
/eA/f  G.  vil  /eA/^  Cff.  87.  vnde  san  nach  sinen  eren  woll  vyrant  ff. 
88.  die  %.Fff.  die  s.  E.  90.  i.  mer  s.  B.  91.  aheatz  E.  92.  dea  fehlt 
Gff.  so  brenget  in  denne  an  d.  r.  E.  93.  baym  w.  G.  94.  dai  JS!.  95. 
dort  g.  Fff.  96.  der  w.  Bff.  97.  enlassen  in  F.  98.  n.  laisen  scL 
BGB. 

3300.  dort]  hie  Fff.  1.  die  w.  JT.  2.  des  F.  ist  dasz  ich  o.  n.  e. 
17.  3.  mnge  F.  4.  daz  £F.  5.  A.  a5«a<x  (?.  dyt  ff.  6.  vr.]  vyl  schire 
ff.  7.  ersach  27.  ane  sach  Dff.  sach  C^.  9.  in  fehlt  E.  w.  L  hene 
ich  ff.  10.  div  dnnchent  m.  CDE.  ia  gerne  dn  byst  s.  g.  IT.  11.  do 
sp.  C.  'Kul  fehlt  ff.  tngentreich  Fff.  12.  so  st.  J.  13.  erde  A.  14 
diain  ding  G,  17.  ein  ende  D.  nwyr  n.  ff.  20.  solt  ir  B.  21.  ir  v»- 
ret  BG.  23.  willichleichen  (?.  25.  allesant  F.  ako  maele  IT.  27—30 
fehlt  ff.  27.  oncb  in  F.  30.  nn  muget  irs  F.  31.  er  enmach  B.  na 
inmag  er  n.  g.  ff.  32.  vnd  s.  d.  b.  g.  F.  bedenchen  B.  des  soflet  ir 
herre  g.  ff.  33.  ^l.  3484,  wo  die  schwache  form  des  aiff.  gebrauekt 
istf  iwer  keiserltchen  wort.  36.  und  fehlt  ff.  gelol)en  mit  dem  eide  wie 
hier  V.  2673.  3010.  bt  2396.  37.  die]  da  C.  uwer  ff.  38.  vyl  s.  ff. 
Fnrechtet  ev  vil  s.  F.  39.  dta  fehlt  D,  40.  verenden  B.  41.  Uht/cA/l 
F.  ein  a.  A  rat  BCDE.  n.  gebin  nch  1.  einen  a.  n.  ff.  43.  d.  L  hin 
wider  (w.  h.)  r.  (heym  r.)  Fff.  45.  nn  feMi  BEG.  d.  n.  n.  CD.  ist 
dar  ir  sein  (irs)  nn  n.  Fff.  47.  H.  a.]  allesambt  G.  48.  n.  d.  n.  w.  er 
g.  G.  49.  daz  BCDE.  die]  sin  CDEff.  niht  enge  BCDEff.  icht  ge  FG. 
50.  hie  nmbe  BCD.  51.  mir  EFG.  fehlt  ff.  n.  m.  B.  52.  wil  F.  53. 
gen  h.  /.  53 — 56.  Karl  neig  gegen  gote.  sein  gnaden  n.  s.  g.  F.  53 — 
58.  K.  danckete  doe  gölte,  vnde  genadete  syme  g.  ff.  57.  dta  fehlt  E. 
gnadet  F.  61.  tt  fehlt  B.  v.  g.]  mit  der  {fehlt  ff)  xtdtFff.  63.  aksrnti 
B.  64.  a.  m.  n.  CDGff.  65.  so  fehlt  G.  er  h.  soe  vyl  dnrch  mich  g.  ff. 
66  fehlt  D.  als  1.  F.  lieben  G.  68.  in]  ench  G.  o.  i.  n.  CDEF. 
69.  70  fehlt  ff.    geseUet  BCDEF.      70.  schaffe  FG.    verstAt  ^onfalli. 
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71.  k.  äb$at%  FGH.  72.  vil  8ch.  D,  eiu  bove  er  Trolelch  qa.  FH,  73. 
dofehit  G.  charl  von  seinem  stael  g.  F,  74.  do  ephie  E,  82.  vil  n. 
BCD.  83.  absatM  alle  ausser  A»  Ssliger  B.  85.  gair  g.  H.  86.  also 
taent  Ton  F.  89.  also  d.  H,  jachen  G,  91.  in  fshlt  DF,  94.  wan]  vll 
i;  =s  da  von  (?.  gar/eA/^  ^FGff.  96.  s.  1.  H.  97.  in  F.  99  —  3404 
fekit  FH.  99.  a.  k.  E,  alle]  also  ^.  enein  komen  nur  an  dieser 
stelle,  sonst  enein  werden  3695.  Dan.  56.  Alb.  486. 

3404.  er  w.  D.  er  biet  euch  in  g.  g.  G.  6.  vnd  ist  FH.  7.  alles 
haiden  lanl  FH.  9.  10  =  3353.  54.  FH.  10.  veijah  B.  derselbe  vers 
wiederholt  v.  12064.  11.  n  fehlt  F.  11.  ez  BH.  12.  doze  chniet  er  vf 
das  gras  D.  deo  gracias,  edeiuo  867.  13.  er  s.  FH.  15.  die  ere  üT  =s 
dikch  e.  G.  16.  du  bist  mit  seiden  betaget  /.  17.  swaz  BE.  mir  BE. 
18.  d.  wirf  isi  ain  mir  g.  H.  19.  berren  F.  dae  sprach  er  dae  ir  her^ 
reo  alle,  wer  nch  woll  g.  H.  21.  enpheleh  G.  22.  w.  m.  D.  den  sullel 
ir  nennen  myr  z.  b.  H.  den  tuet  mir  schiere  bechant  F.  23.  24  ver^ 
tauscht  H.  24.  d.  lasse  ich  F.  so  vil  G.  25— 32/eA/^  F.  25.  der  H. 
das  er  vns  (unser)  m.  g.  (erhalten)  Gl.  enbiten  B.  26.  bis  wir  uns 
herwider  beraiten  /.  27.  fr.  ich  keyne  ander  m.  H.  28.  vil  sw.  BCD. 
isz  w.  H.  29.  mache  EGHL  ein  fehlt  A.  31.  d.  sie  ie  wurden  g.  H, 
32.  dasz  lebin  bain  v.  H.  33.  k.  absatx  A.  doe  H.  vil  drate  B.  do 
giengen  sie  zu  rate,  vnd  sprachen  auch  vil  drate  F.  34.  daz  si  wurden 
zerate  B.  35.  36.  vA  bevfinden  daz.  ditz  landes  niemen  waz  B.  35.  8. 
sp.  d.  H.    mit  eim  gemainen  muete  das  F.     36.  ditz  lant  bewart  n.  b. 

F.  38.  o.  d.  k.  BCDE.    onth  fehlt  FH.     wenn  er  euch  der  eren  w.  g. 

G.  40.  beier  fehlt  GH.  herzog  fehlt  B.  esn  sei  d.  h.  N.  F.  41.  42 
fehlt  F.  her  ist  H.  landes  fehlt  G.  42.  er  h.  G.  h.  ouch  d.  C  s=s 
sie  band  a.  H.  vgl.  v.  1846.  44.  die  fehlt  F.  daz  BFH.  45.  absatz  B. 
soe  H.  s.  a.]  dy  G.  48.  s.  sin  i?  —  sein  sich  G.  al  fehlt  DEGH  s 
sa  F.  der  sichs  nicht  werte  H,  der  versprach  is  F.  49.  a6«afo  i?(r. 
nu  F.  yü  fehlt  A.  51.  e.  sp.  fehlt  AG.  ir  edelinge  HF.  52.  ie]  werd 
ff.  vil  werden  K.  IfF.  53.  54  fehlt  H.  waren  (?.  ir  wäret  ie  guete 
chn.  F.  54.  vnd  würfet  nach  gotes  r.  F.  55.  nu  sp.  B.  ir.  hat  EF. 
Ir  halt  yspanigen  land  H.  dass  und  in  einem  solchen  falle  ausgelassen 
wird,  ist  ungewöhnlich,  ich  weiss  im  Karl  nur  noch  694  war  umbe  ir 
4i  Sit  komen,  daz  heUege  kriuze  habt  genomen,  wo  die  hss.  auch  an» 
dem.  56.  vnde  zo  H.  dann:  dasz  hie  die  lutte  worden  sint.  desz  vyl 
heiligen  geistes  kynt  H.  57.  ir  den  fremden  d.  F.  fremde  (:  hemde) 
Dan.  77fr  sichert  für  Stricker  die  Schreibung  mit  e.  38.  gunnet  is  vn- 
ser[m]  einem  bas  ^  =  g.  a.  e.  des  b.  H.  59«  ir  schult  is  geben  r.  FH. 
60.  wolt  ier  in  F.  62.  h.  m.  t  BCDEG.  wann  ich  H.  m.  L]  von  recht 
FH.  63.  des  gan  ich  yme  H.  gan  im  sein  d.  FG.  64.  Soe  sp.  H.  so 
weis  ich  auch  benamen  das  F.  65.  es  G.  ebenso  v.  4483.  ähnlich  1274 
und  was  zem  swerte  ein  guot  kneht  68.  die  BCDE.  ameten  B.  einen 
fehlt  C.  ftirichten  G.  der  ist  vil  von  im  verlorn  FH.  69.  in  disen  m. 
FH.    70.  ich  inweisz  synen  w.  H.    72.  dar  zo  h.  H.    75.  vgl.  10187.  88. 
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76.  im  BCF,  77.  vil  fehlt  D.  79.  Taste  /Mi  D.  82.  her  liettc  B. 
dann:  vnde  than  auch  noch,  dae  saln  icfa  ach  virwair  iedoch  H,  83. 
swenne  si  v.  d.  FH,  84.  iwer  /Mt  D,  christenJichia  B,  dasi  aila 
berre  sin  w.  H.  85.  rehte/aA//-  B.  vil  F.  n.  s.  liesie  vnde  vayr  H. 
Hahn  4,  290  dai  er  vil  küme  wAr  geliez.    86.  d.  land  g.  G.    irn  selbe  g. 

F.  wann  beer  in  gelobte  vffinbair  H,  87.  in]  yme  H.  in  iwer  DR. 
88.  do  w.  C.  yme  g.  IT.  89.  ir  ritet  wider  z.  F.  her  intwyche  ÜT.  M. 
nn  I.  FH.  über  R.  2>.  daz  BGH.  91.  aUen  /eA//  FH.  wolfekU  G. 
in]  in  D.  92.  di  herren  (itirsten)  s.  a.  FG.  93.  vil  fehlt  F  =  Im  B. 
94.  sere]  des  jP  «  dae  alle  H.  95.  d.  sein  nene  ndant  FH.  9^  ia  <r. 
muest  bnten  (beb.)  das  lant  FH.      97.  98  fehlt  F.    i.  so  sere  w#.    das 

G.  99.  stne/aA/f  /7. 

3500.  im  fehlt  ABG.  wan  daz  B.  geschech  im  ir  helfe  not.  si  hil- 
fen  im  vntz  an  ir  tot  F.  vememen  sie  lieyne  sine  noyt  sie  wreren  Im 
bereit  bys  aln  den  doet  H.  1.  k.  aksat»  F.  nn  des  chari  F.  2.  so  F 
s=  alle  H.  3.  ^sie  bestanden  so  fest  ai{f  ihrer  bitte,  als  ob  sia  am  dse- 
selbe  gesehlagen,  angenagelt  wären.'  4.  torst  G.  d.  e.  in  (/ekit  if)  n. 
mochte  v.  FH.  ;5.  des  F.  6.  weder  b.  weder  e.  F.  7.  im  dm^I  G. 
8.  sprechen  ji.  10.  seine  o.  FH.  i.  w.  D.  im  fehlt  IT.  f.  u.  fehlt 
EF.  12.  litt*  ji.  ich  wene  e.  r.  ich  h.  (i.  e.  r.)  FH.  too  üt  der  tarn- 
Junetio,  vgl.  v.  3894.  Dan.  59a  er  sprach:  icfa  w»ne  ich  dir  habe  wol 
vergolten.  13.  vU  fehlt  B.  berfiwe  HG.  16.  vfl  w.  FH.  17.  18  fehä 
H.  ei  fehlt  FG.  19.  me  soe  1.  IT.  20.  ich  forchte  ob  iiA  ÜT.  21.  In- 
komme  H.  23.  in]  niianden  FH.  hie  lan  (:)  F.  24.  no  werde  Im  go- 
tes  hnlde  schin  H.  das  mag  mir  an  mein  hertze  gan  F.  25.  A.  aheatx 
H.  d.  s.  gar  abentliche  H.  27.  28.  tgr/.  9867.  68.  29.  gebete  ff.  30. 
mit  grosser  hüte  man  sin  plag  H.  31.  z.  z.]  do  vil  vaste  F.  33.  dar  loe 
h.  FH.  34.  ftirsten  ß.  ebenso  v,  3563.  35.  swenne  s.  C.  do  w.  G» 
sin  h.  H.  36.  e.  dort  vflT  s.  IT.  an  dem  b.  F.  40.  fs^ fehlt  Fff.  41. 
absat%  B.  V.  i.]  vnrbarF.  h.  dasz  werlich  s.  H.  44.  w.  gvt  o.  l^.  eiB> 
Q.  H.  45.  von  FH.  Egidien  FGH.  vil  g.  F.  48.  die  dorft  er  /.  der 
wolt  er  F.  niemen  DE.  49.  ahsatz  B.  d.  heilige  man  I.  F.  was  kkr 
von  dem  britfe  er%äklt  wird,  fehlt  bei  Konrad,  findet  sieh  aber  ßn  der 
kaiserehronih  15068  ifl  (Massmann).  50.  anz/«A/^  B.  im  ein  CGI. 
54.  secht  da  stund  g.  G.  55.  der  wiese  r.  H.  57.  absat»  B.  58.  ge- 
daht  BF.  63 — 10  fehlt  A.  absaht  B.  65.  swie  harte  si  nach  e.  s.  F. 
66.  dar  vmb  B.  67.  hince  g.  CG.  68.  aln  g.  G.  der  hhnelisch  b.  F. 
70.  wendet  in  d.  F.  g.  in  D.  71.  bette  CD.  72.  vil  d.  s.  g.  F.  8as 
lag  karle  ain  syme  gebette.  als  er  dicke  zo  gotte  tete  H.  74.  vji  dicke 
H.  75.  an  syme  heiligen  g.  H.  76.  allen  den  B.  77.  da  fehlt  BEGH. 
78.  die  G.  80.  daz  her  v.  I.  B.  vU  fehlt  FG.  81— 86 /«Air  H.  «^ 
#afz  B.  82.  tet  £r.  85.  im  fehlt  E.  86.  d.  begonde  er  G.  87.  «Im/s 
E.  bys  in  IT.  88.  im  sa  BFH.  im  al  z.  JE.  ym  s.  G.  89.  gsit  fehlt 
FGH.  an  alle  s.  FH.  90.  Bonziser  B.  portifot  /.  vor  dem  G.  91.  o. 
h.  von  eren  wol  d.  g.  H.     92.  vnde  wie  er  e.  J7.     93.  daz]  and  BEFH. 
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Jehlt  CD.     95.  im  ans  der  hant  z.  FH.     96.  brach  BFG.     97.  dannoch 

C.  behielt  er  U,     er  sin  CD. 

ZeOOfehU  G.  1.  zucte  E.  nider  DGH.  2.  doch  lag  er  (r.  3.  er 
G.  vi  fehlt  F.  4.  Yode  füyr  8.  fT.  so  /eA/f  D.  sa  i.  h.  F.  5.  6 
fehlt  H.  vnd  in  G,  6.  v^/.  v.  3683.  7.  sy  wurden  sein  G.  w.  dez  B. 
nirgen  E.  dasz  sies  n.  w.  i.  U.  d.  w.  sein  niht  F.  8.  soe  sere  b.  IT. 
9.  tA  di  if.  11.  ging,  nn  höret  wie  ers  dae  anefing.  her  vyl  vflT  sjne 
knje  all  bayr.  ynde  sprach  Ton  alme  herczen  gair  U,  12.  stunt  F. 
bam  fehlt  G.  13.  e.  s.  owe  himelischer  g.  F.  o  we  vyl  lieber  herre  g. 
H.  genAde  hier  im  sinne  von  erbarmen!  als  ausn{f,  in  der  folgenden 
»eile  ^gnade,  gnädigkeif,  in  der  bedeutung  dank  %.  b.  2176.  15.  vil 
fehlt  G.  16.  der  müzze  CG.  18.  m.  er  ä.  CDE.  einen  fehlt  E.  19. 
schuld  G.  m.  s.  fehlt  CDE.  vil  gar  daz  C.  21.  h.  u.  m.  H,  herre 
fehlt  CG.  22.  e.  d.  D.  einiger  B.  23.  erehaafest  F.  kanfftest  ff.  24. 
m  b.  Fff.  der  F.  25.  26  fehlt  ff.  hr6deu  fehlt  CF.  bloeden  ji.  26. 
alle  fehlt  F.  mit  fehlt  A.  27.  Behnt  sy  sy  s.  <r.  dl  s.  E.  vnde  b. 
hene  din  k.  ff.  28.  an  AG.  hie  fehlt  AEG.  die  ain  d.  d.  ff,  w.  s. 
dier  gehorsam  s.  F.  29.  w.  dine  genade  E.  30.  b.]  zarecht  F.  d.  r. 
laze  ivber  mich  (m.  einen  CDE)  g.  ABCDEG.  einen  seheint  freilieh 
»ur  hervorhebung  vermiest  zu  werden,  allein  Konrad  hat  es  auch  nicht. 
31.  k.  äbsatz  AGff.  v.  s.]  alsus  ff.  32.  e  aber  e.  E.  er  leit  sich  aber 
ynde  slief  F.  34.  da  z.  CBDE.  wie  dasz  er  ff.  36.  n.  w.  ein  Fif.  37. 
zwein  DCEG.  38.  Czn  den  selben  st.  Fff.  39.  als  in  ff.  40.  tH  die 
zwo  ketenne  z.  alle  ausser  Fff.  41.  er]  vnd  Fff.  d.  k.]  in  vyl  ff.  43. 
m.  es  yemant  G.  inkande  isz  n.  ff.  46.  dasz  man  ff.  im  d.  b.  D. 
47.  48.  umgestellt  F.  48.  b.  er  a.  Äff.  a.  b.  G.  49.  A.  a^fa/s  Fff. 
tU  traurichleich  er  aofsach  F.  50.  disin  n/i^  at^ter  AF.  din  F.  er  do 
8.  Ö.  51.  heire  got  ich  Fff.  52.  d.  d.  e.  d.  €r.  53.  ^A  fehlt  Fff.  die 
h.  B.  heilige  F.  54.  so.  1.  d.  G.  55.  d.  vil  r.  F.  durch  dyner  matter 
ere  ff.  56.  lere  ff.  58.  weriiche  BD.  werdieiche  G.  vnd  erparmesi 
(do  eibarmistu)  dich  getrewleich  Fff.  59.  vnd  m.  G.  vbyr  in  vnde  m. 
ff.  den  gemachest  F.  60.  bestraftes  J7.  gechreftegeste  C.  do]  mit 
dem  (fehlt  ff)  ysopo  iW  (vielleicht  die  echte  lesart,  die  bei  der  lücke 
in  Konrads  gedickte  schwer  zu  ermitteln  ist),    din  hvlde  gebe  dv  im  do 

D.  61.  rechten  F.  ganczen  ff.  62.  vergebde  AF.  64.  an  maniger  D. 
65.  man  fehlt  DEb.  66.  nhi  fehlt  AGffb.  67.  d.  herre  n.  ff.  68.  wi- 
der/eA/^  C.  des  viil  ich  t.  F.  69.  alles  m.  ff.  d.  w.  Fff.  70.  an 
dirre  s.  Eff.  71.  wider]  herre  G.  also  üT.  fehlt  F.  73.  d.  inne  CDE. 
niht  ADGffb.  74.  e  ich  d.  F.  n.  etliche  g.  ff.  75.  A.  aA«ah(  A.  zer 
dirre  A.  Zam  dritten  mal  GF.  doe  entslieff  her  znm  drytten  maele  ff. 
76.  do  t.  Gff.  also]  do  i?  «  sander  twaele  if.  78.  a.  dae  if.  80.  vnde 
w.  ff.  beide  sp.  F.  81.  renten  n.  st.  ff.  81.  82/0A//  F.  82.  die  sp. 
z.  G.  vnde  wie  sie  vyl  speyr  z.  ff.  83.  als  Fff.  a.  er  des  vyl  gewante 
ff.  d.  eh.  d.  G.  85.  der  lieflT  von  yspanien  darch  die  schair  ff.  86. 
vnd  n.  Cff.    rehte  war  alle  ausser  Äff  s>  fehlt  F.    a.  n.  sin  vyl  ebene 
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w.  H.  87.  gdiizim  ji.  gerne  e.  FE.  89.  sdritmere  EG.  do  er  s. 
F.  90.  dem]  des  B.  seioeni  F,  93.  emist  JUSf.  eko  FE.  sUitkcn 
^.  94.  karies  gair  t.  if.  9S.  d.  a.  C17J?.  do  worden  di  seinen  den 
enein  F.  97.  wer  i9(r.  (soe  E)  weliclier  FE.  geneme  CJ?  =r  dar  n.  G. 
3700.  oni/eA/r  C0J?.  1.  2  umgegteiU  F.  2.  zaigte  J^.  doch  be- 
wjsete  E.  3.  ze  toi  DB.  beiz  BDEG,  Tnd  bais  dra  L  t  FZT.  4.  abyr 
erwachte  K.  d.  die  n.  if.  6.  chM/s  £F.  er  t.  F.  en  (fekii  GE)  cfarinz- 
wis  6F(?if.  dmfekU  CD.  €.  daz  i  n.  w.  w.  E.  dasz  cnwer  17.  7. 
not  F  s  grosse  n.  E.  10.  die]  ir  CEE.  12.  n.]  wjdder  iT.  13.  mktmts 
B.  herre  ich  CE.  15.  16.  dich  :  mich  G.  17.  ich  /«Alf  AB.  19.  be- 
stan  i9.  die  die  lengede  k.  E.  20.  w.  sei  den  FG.  hant  h.  17.  22 
/bA/^  i9.  dae  selbe  z.  ü.  jumA  23  m  17  eimgeickoheit:  wasz  jumus  §e- 
machin  kain.  2i.  den  m.  n.  A  dane  mach  CE.  dim  chan  F.  2S. 
doch  e.  If.  zn  nimen  F.  nicht  dann  G.  26.  ich  b.  (7.  27.  ISfwkit  b. 
g.  fr.  C.  28.  dines  l>(r.  diner  C.  deinen  f.  flammen  F.  mit  deo  fe- 
rigen  swerten  k.  E.  29.  nAch/«A/f  i?  =  da  ^.  30.  segen  j9ftC  des 
h.  geistes  s.  ü.  31.  mHge  C.  32.  «»eiuo  1527  ander  di  forsten.  4868 
ander  die  geseOen.  34.  n.  s.  macht  mer  G.  35.  s.  g.  an  i9.  in  n.  G. 
ain  s.  g.  her  dae  L  if .  36.  Eokn  8,  26  onz  in  der  Uc  Iwldhie.  «icn- 
derselbe  vera  Lmskm.  mtsw.  238,  6.  Dan.  49*  onz  d  lielAhte  der  Inc. 
37.  so  w.  DE.  also  17  =  harte  F.  38.  si  w.  FE.  w.  ez  w.  DEE.  39l 
80  si  F.  das  si  fif.  40.  e  daz  C  e  isz  b.  foDen  t.  E.  41.  tmbe  Ir  E. 
42.  sost  t  F.     44.  entboet  E.     45.  d.  w.  1l  reyten  G.    d.  k.  bin  w.  r. 

E.  46.  daz  E.  fehlt  G.  enpeytten  G.  47.  ^/ekU  F.  vnde  wolde  r. 
dae  laenif.    48.  dasz  g.  o.  dae  san  E.    ondk/ekU  BD.    50.  L  aoch  m. 

F.  51.  frenden  CDE.  52.  den  tU  (d.  seibin)  mortkichen  FE.  gescbnch 
f  (r.  53.  (den  E)  geriet  FiT.  b.  da  aOain  ain  Ir.  54.  nam  E.  56.  vnde 
ist  geseDit  z.  E.  57.  czo  laide  vnd  zn  s.  FE.  59.  mbsmiM  EF.  disen 
m.  FE.  60.  noer  n.  F.  dmh  d.  ><.  63.  Ton  BCFG.  dnrch  den  lon 
E.  ^fehit  G.  Teriiesen  *st<  gründe  richten',  ebentü  v.  7140.  65.  vi! 
wol  i9J?.    dae  mag  man  wol  myrcken  bje  E.     66.   niene  si  w#.    cz]  sie 

E.  n.  V.  g.  F.     67.  wiben  alle  auuer  Ab.     68.  tQ  1.  b.     69.  domit  er 

F.  70.  lat/eAi»  E.  71.  h.  m.  (7  =  hat  CIT.  72.  der  n.  JV.  als  et 
din  natnre  g.  C  als  er  ez  ▼.  H.  als  iz  ist  E.  73.  iMidio/eAlT  iT.  74. 
der  n.  ist  E.  74.  der  d.  E.  75.  der  d.  E.  76.  niht  wan  BCDEFE. 
77.  A.  a&Mls  bDGE.  78.  d.  rat  sahen  E.  gesahin  E.  morgen  s.  F.  79. 
yü  fehlt  AB.  yraisleich  F.  80.  si  liegonden  Taste  riciienf.  82.  ane  den 
chaiser  aine|F.  83.  er  fehlt,  geschach  E.  swie  vil  FE.  fr.  der  ain  E. 
gesach  BCD.  84.  im  doch  s.  F.  85.  vmbe  daz  CDEF.  86.  enwcien 
A.  sein  ongen  worden  im  tmb  vnd  (waren  yme)  nas  FE.  87.  mbemtt 
bEG.  88.  retest  mier  d.  F.  nn  fehlt  EE.  d.  L  n.  t  bD.  getr  E  90. 
no  fehlt  G.  91.  otente  BE.  Gebelnn  sp.  E.  h.  iwer  ttt  B.  92.  g. 
herre  /T.  g.  nv  so  sere  C.  93.  dasz  i.  z.  L  m.  Jf.  jumA  94:  ewer 
phlegen  di  peslen  ane  wan.  di  wier  ynder  disen  henen  lum  F.  95.  d. 
b.  von  Bejmi  E. 
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3800.  er  A,  bewani  F,  ir  engetrawet  nymans  soe  wol  E.  1.  2 
fehlt  H.  b.  kirne  u.  IG.  warfaait  F.  2.  die  JMt  A.  ir  trewe  F.  3. 
an  E.    4.  aller  t.  FGH,    e.  m.  gebesll  der  t.  G.     7.  abtatz  E,    beware 

D.  behütet  ach  vyl  st.  ff.  9.  rjte  ff.  d.  r.  fehlt  F.  lenken  Fff. 
rechten  /.  10.  erchant  FG.  11.  \2  fehlt  ff.  mit  trewen  ev  F.  vch  so 
g.  Vit  h.  ^  B  o.  g.  n.  so  h.  G.  12.  mol  fehlt  G.  13.  lite  J9C£/r. 
lur  rechten  hant  ff.  14.  mit  if.  - 16.  vnde  die  ff.  ewer  mögen  von  F. 
17.  di  sehnln  nach  ev  r.  Fff.  18.  soe  sollet  ir  laen  ff.  19.  dez  Bff. 
20.  her  ist  /r.  21.  der  ist  F.  so  CiT.  wol/eA/^  CDEff.  erchant  ^. 
lioj«  fiacA  als6  kein  daz  folgt,  sondern  ein  unabhängiger  tat» ,  ist  im 
mhd.  sehr  gewohnlieh.    vgl.  Karl  2700.  1414.  322.  3718.  7885.    auch 

folgt  nash  als6  lil  »  nnze  Karl  1331.  22.  benant  D.  23.  das  sy  in 
ftarchten  als  den  G.  vgl.  Dan.  61fr  ez  wart  nie  kein  donreslac  ze  hoB- 
ren  als6  freislieh.  1076  swar  Af  er  daz  swert  sluoc,  dar  durch  ibor  ez 
als  ein  donreslac  24.  beleuchtet  Fff.  h.  d.]  disser  ff.  25.  so  EFGff. 
26.  nn  h.  ff.  vU]  ein  F.  fehlt  EGff.  27.  wyr  hain  hie  ff.  29.  do  G. 
sev  in  n.  F.    30.  vil  fehlt  Eff.    34.  irlanget  ff.   gelanget  G.    35.  gelegen 

E.  36.  die  G.  39.  daz  CDEG.  40.  froelichiv  A.  hinnen  v.  B.  vnde 
daz  ir  JST.  wider  haim  F.  nach  A  ist  heimvart  als  suhstantio  zu  fas- 
sen, die  Wortstellung  hetr^end,  vgl.  ffahn,  anm.  x.  A,  108.  Karl  9738. 
Anas  1213.  tote  hier  das  verbum  ans  ende  gesetzt  ist,  so  wird  umge- 
kehrt im  relativsatze  zuweilen  das  verbum  unmittelbar  nach  dem  rela- 
tivum  gesetzt,  so  Dan.  27a  wer  {beuer  der)  wAfente  einen  man  in  zwelf 
halsperge,  der  möhte  vor  dem  zwerge  eines  slages  niht  gestün.  vgl.  Karl 
8692^  wo  ausserdem  das  pronomen  verstellt  ist.  andre  at^ffalUnde  bei" 
spiele  von  wortverstellungen  sind,  Dan.  14a  daz  lant  ist  gr^z  nnde  wlt, 
die  daz  hint  besezzen,  er  sich  des  häi  vermezzen  (wol  zu  sehreiben  er 
hAt  sich  des  oder  des  hAt  er  sich)  si  rAmen  im  daz  rtche.  Karl  11410 
ander  die,  die  andern.  11442  ez  was  mir  leider  ein  tac.  allgemein  ge- 
bräuchlich sind  Stellungen,  toM  4931.  9583.  9422.  10581.  41.  k.  absatz 
A.  sach  in  aber  an  F.  Karle  sach  in  weinende  an  ff.  42.  ich  euch  v. 
G.  er  sprach  (vnde  s.)  Fff.  45.  meinew  lawt  G.  46.  man  BCG.  ich 
weisz  woll  snnder  w.  ff.  48.  vil  fehlt  Gff.  49.  getmbet  FG.  beide  b. 
ff.  51.  sint  E.  sein  F.  das  mein  leib  dir  sey  lieb  vnd  m.  e.  G.  52. 
vergib  B.  53.  k.  absatz  FG.  do  trat  da  ftir  R.  G.  doe  sprach  der  de- 
gin  R.  if  =  anfepranch  d.  d.  F.  54.  nu  fshlt  F.  Herre  übet  mir  die 
band  ff.     57.  für  so  m.  CD  =  so  v*  E.     60.  auch  fehlt  ff.     62.  do  m. 

F.  mir  herre  ir.  diz  Eff.  63.  also  r.  G.  64.  enphilhes  B.  den  AE. 
65.  dae  bye  man  gott  irkennen  sali  G.  g.  wil  D.  66.  g.  d.  E.  den  ge- 
trawe  ich  der  gnaden  wol  Fff.  67.  iht  d.  g.  D.  dorch  in  ff.  garbeite 
CBG.  68.  dasz  I.  ff.  gereite  E.  garbeite  (!)  C.  70.  werde  F.  71. 
harte  g.  ir  B  vil  g.  jP.  73.  enleUet  jP.  74.  yme  b.  iT.  in  DG  ff.  ich 
diene  im  vntz  an  mein  tot  F.  75.  76  fehlt  Fff.  beicite  D.  78.  erfvn- 
den  BCD.  79.  k.  absatz  ff.  F  schaltet  ein:  Hie  wart  Rolant  der  wei- 
gant.  geclironet  vber  yspanien  lant.   do  wart  im  hernach  streit  bechant. 
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do  fehlt  U.  80.  die  n.  üT.  81.  h.  8.  er  BCDPG.  durch  dich  B.  kte 
fehlt  E.  8.  e.  h.  m.  d.  L  ü.  85.  rnui  E,  87.  hie  »irr  im  A,  88.  loe 
sere  H,  90.  tach  nye  G.  ich  forchte  des  vyl  8.  B.  da  Ton  ftvichl  Vk 
s,  F,  91.  vil  grosser  a.  F,  ist  komme  ms  zo  H,  92.  g.  selber  17.  91 
absatz  B,  95.  A.  ahsatx  BFG,  Avent.  wie  sich  rvUnt  gein  den  heiden 
schart  D.  dar  fehlt  F  und  bei  Eonrad.  vgL  Amh  1310  die  liate  no 
drangen.  46.  d.  gotes  I.  s.  s.  E,  derselbe  vere  4209.  98.  tsierwdt  B, 
f^ewe\i]G. 

3900.  d.  8.  er  sa  (aD)  zu  hant  FH.    2.  daz  fehlt  FG.    I.  w.  mit  och 
also  dingen  ff.     3.  ewr  liilff  n.  G.     4.  liie  s.  B,    5.  ez  ist  noch  «ndcr- 
beiden  alle  ausser  Fff.      6.  geteaiTent  B,      7.  wolde  CDS.    befryden  B. 
fr.  fr.  C.      8.  als  anders  vnser  er.  ff.      9.  also  ff.      13.  in  rechte  an  P. 
14.  alle  vwer  E.     15.  b.  gesut  (bestaid)  Fff.     16.  il  m.  n.  an  helfe  L 
F.    17.  hie  in  F.    18.  an  i''.    daz  slaogens  im  in  (an  CDB)  die  h.  alk 
ausser  Fff.    dann  in  F:   vnd  swnren  das  iril  sere.  si  säumten  sich  niht 
mere.      19.  20.  (=  3499.  3500)  ob  si  sein  (eyniche  s.)   not  vememen. 
wan  {fehlt  if)  daz  si  vil  paide  chemen  Fff.      20.   gereit  an  JSL    in  G. 
21.  k.  absatx  DE.    do  mlant  den  v.  g.  Fff.      22.  lü  fehlt  GH  =  mciii 
F.     23.  alle  die  BCDEG.    m.  hie  h.  F.    nn  h.  G.      25.  26.  umgestdU 
A.      26.  get  die  alU  ausser  Fff.    vgL  6750  wir  müezen  an  die  wige. 
7473  nn  sazte  den  Itp  enwAge.    Dan.  99a  si  sazten  an  die  wAge  heida 
Itp   nnde  guoU    »i   allen  diesem,  beispielen  wird  w4ge  vom,  kam^  gS' 
braucht,  der  als  glußksspiel  betrachtet  wird.     27.  fr.]  helfe  A.     28.  h] 
trewe  F.     29.  erchant  Fff.    31.  her  sach  E.    32.  was  Dff.    33.  habt  G. 
auf  den  perch  (aUdair  dar  vfl)  rait  er  Fff.     34.  vnde  sasst«  s.  sp.  B, 
35.  nyder  bye  nebin  s.  b.  ff.      36.  hUt  E.     38.  zweimal  ff.     K]  sin  E. 
39.  hin/eA/f  G.    40.  Yil  nahen  zwaier  ftiesse  lanch  F.    41.  diu  F.  wie- 
sele ff.      44.  nber  fehlt  G.    anderswA,  gleich  daroi(^3948  sazte  . .  ao- 
derswar.    vgl.  %.  1587.      45.    seit  (seic)  ff.    wider  A.     47.    tu  k.  FB. 
48.  do  BFB.    er  a.  ACDG.     49.  sam  G.      50.  Charl  hin  Fff.      51.  her 
sach  woll  d.  Rolandes  k.  ff.      52.  ist  E.      53.  er  h.  A.    her  befayl  in 
synen  gesellen  gair  ff.    54.  do  riten  sein  gesellen  (sie  allesamet)  dar  FB. 
56.  anch  keyner  ff.      59.  gereit  Fff.      61.  im  w.  Fff.    vyl  L  ff.     61 
»eh  fehlt  D.     63.  64.  d.  her  alleyne  dae  vyriehin  were.  her  forchte  vor 
yn  der  heyden  sere  ff.     65.  s.  dann  s.  (?.    so  D.     66.  Ir  s.  ?ii  g.  FB. 
67.  h.  w.  heym  z.  ff.      68.  i.  w.  doch  n.  F.      69.  dieweil  F.    wiele  B. 
71.  gedient  F.    73.  des  DE.    d.  rieches  ffF.    74.  dts  fehlt  GB.   ir  (nu) 
schult  mir  (ir  m.)  Fff.    75.  diz  Cff.    in  fehlt  ff.    76.  nimmer  E.    Tier 
h.  C.    Entfiele  myr  d.  t.  uss  ff.      77.  alse  der  ff.     78.  geltet  D.      80. 
niene  s.  A.    81.  statig  BCDGff.    82.  Tyl  s.  ÜT.    83.  SA  fehlt  ff.    absatx 
E.    dicke  fehlt  F.     84.  an  die  br.  A.     85.  mit  einen  a.  C.    her  nnbc- 
fing  in  m.  ff.      86.  ez  e.  DE.   Tnde  sp.  nn  m.  isz  g.  e.  ff.      87.  schol 
Fff.      88.  d.  z.  n.   C(;/r.    ich  mag  F.    Ueh  kann  nichts  damit  verglei- 
ehen,    dem  gleichstellen,    eine  etwas  seltnere  bedeutung  von  gemlien. 
90.  alle  dage  ff.      91.  k.  absatz  CDEFGff.    sech  dae  ff.     92.  scholtea 
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F.  93.  XL  gr.  DG.  95.  e.  halbe  m.  H.  vber  ein  raste  F.  96.  ander 
sl.  B.  an  dtee  G,  97.  sich  nur  in  AH,  tnelleieht  aus  der  folg,  teile 
herübergekommen,  vgl.  v.  1511.  dtt  fehlt  DB.  ?j|  der  br.  B.  scheit 
:  bereit  C.  98.  d.  v.  s.  E.  des  fehlt  G.  99.  4000.  dasx  her  dae  lies 
sinen  lieben  son.  soe  grosse  clage  vymam  man  nye  gethnn  H, 

4001.  isz  t.  H.    a.  s.]  auch  vil  FH.    hier  seheint,  wie  3997  aus  der 
folgenden,   so  aus  der  vorhergehenden  teile  herübergekommen  zu  sein. 
2.  wände  sie  H.     3.  schiet  F  =s  s.  sich  gein  1.  H.     4.  anch  dasz  leeste 
m.  H.      7.  do  in  BGI.    leben  BCDEG.    lebendig  /.    da  (dasz)  er  in 
lentigen  (lebinde)  s.  FH.     8.  v.  den  s.  RF.     9.  das  w.  G.    der]  solicher 
FH.    hnote  B.    10.  nimmer  B.     11.  12.  Do  charl  zu  lande,  gefuer  Yon 
ralande.  vnd  er  s.  g.  p.  u.  s.  w.  F.     13.  enphalich  F.     14.  guten  BEG. 
DU  (her)  waffent  sich  der  iungelinc  FH.     Vb-^Vi  folgt  in  F  nach  4032. 
loch  H.    siniv  CDEU.  ebenso  9452.      17.  guotem  C.    in  feMt  H.      18. 
ane  v.  G.    des]  auch  H.     19.  in]  si  F.  fehlt  H.    da  fehlt  EFG.   snite 
CDE  =  durch  s.  H.     21.  in  H  eingeschoben:  dar  nach  slouif  der  iunge- 
ling.  in  manigen  snyewyszen  rjng.   in  einen  Hechten  (fehlt  H)  h.  t.  (soe 
V.)  FH.     22.  d.  s.  keynen  so  gut  inwesten  H.     23.  vnde  des  sye  soe  H. 
24.  stnnt  vor  alle  ausser  FH.    25.  der  was  y.  F.    v.  roteme  g.  H.    26. 
redit  a.  F.    her  wolde  H.    27.  zo  s.  H.    29.  edlen  B.    von  edelme  ge- 
steyne  H.      32.  als  JIHI.    er  BDEFH.    w.  d.  degen  F  =  d.  d.  w.  H. 
33.  ein  h.  EGH.      34.  der  gotes  ritter  F.    d.  d.  d.  vff  baut  H.      35.  36 
fehlt  H.    36.  wol  b.  E.     37.  in  die  F.    ain  des  rande  H.    was  F.    ge- 
graben FH.     38.  gefbUet  wol  m.  b.  F.    39.  lel  F.    lait  H.     40.  nch  s. 
V.  w.  d.  g.  H.      41.  wullet  ir  H.      43.  daz  fehlt  DE.    haizzet  ^.      44. 
soe  gutes  noch  nye  g.  w.  H.      45.  noch  vmmer  inwirt  als  H.     47.  m. 
sl.]  fehlt  F.       48.  ie  g.  H.    daz  w.  D.       49—52  fehlt  F.      50.  nycht 
weeszin  sie  das  k.  H.      51  fehlt  B.    geeit  E.      52.  e.  w.  z.  n.  h.  ^ff  = 
also  h.  E.    f.  seh.   CD.    auch  h.  IT.      «fann.*  veste  vll  wol  gegarte  B. 
53.  alliu  diu  h.  AH  =  diu^.    54.  ez  nam  dem  stahel  sine  er.  ABCDEG. 
keyn  st  inhabte  vor  yme  er.  H.     56.  g.  d.  v.  DE.    gar]  alles  G.    swas 
er  traf  (dae  mydde  tr.)  daz  was  v.  FH.    57.  stein  G.     58.  der  sich  des 
swertz  e.   G.    Dumdarte,   dativ.    dieselbe  eonstrucHon  sich  einem  er- 
wem  V.  4474.    Dan.  27a  dei  sich  dem  swerte  erwerte,     is  het  im  got 
also  gesant.   des  fkeute  sich  Rulant  F.     59.  absats  E.    in  FG.     60.  wi- 
zen  fehlt  A.     61.  d.  landes  H.    zier  G.    63.  dar  an  G.     64.  dae  w.  H. 
wol  fehlt  A.      65.  liie  fehlt  G.      66.  gut  r.  H.    gesaz  D.      68.  ein  er. 
FH.     69.  zume.  zur  H.    ovh  ze  s.  D.     71.  d.  inliesz  her  w.  nyman  H, 
72.  V.  625  Af  eine  h6he  er  d6  gie  en  almitten  under  sie.    73.  rechte  m. 
E.    74.  vnde  sp.  H.    75.  verlangen  GH.    ^lasst  euch  die  zeit  {über  dem 
warten)  nieht  lang  werden.*    vgl.   Erek  442  nune  Iki  iuch  belangen. 
Karl  3834,   wo  indess  schon  mehr  die  bedeutung  des  Verlangens  hervor^ 
tritt,  die  in  v.  3836  deutUeh  ausgesprochen  ist.    77.  w»r  fehlt  D.    ob] 
das  F.     78.  ett\Ax  B.     19 -^BA  fehlt  H.    gewinnen  E.    des  werden  in- 
nen F.    80.  widerwinden  EF.    83.  i.]  alle  CDE.    in  fehlt  B.     84.  d.  sy 
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sich  sehen  G.    sa  i.  h.  C  =  i.  h.  DE.    attesani  F.       86.   den]  so  (7. 
SS  fehlt  G.    ern  {en]gert  auch  Fff.      89.  ?yl  h.  H.     90.  wt  E.    das  4. 
G,    91.  des  fehlt  CDEG.     92.  kein  gr.  H.     93.  h.  s.  soe  V7I  in  d.  m. 
E.    94.  b.  vanen  seh.  H.     95.  so  g.  B.     96.  das  F.     97.  das  gab  #V. 
4100.  grosi  wart  H.    wart  ir  J?.    was  ir  (?.      1.  vol  ir  P,    al  fehlt 
EGH,     2.  sin  fehlt  F.     3.  nftfato  £.    dae  sp.  her  ff.    5.  r.  hin  H.    6. 
richten  E.    steUen  fT.    zn  der  wer  F,       9.  nns/eA/f  F.        10.  so  mir 
EEG.    sa  F.    ai  ff.    11.  schallen  iT.    12.  im  ward  also  g.  t.  F.    noch 
fehlt  G.    s.  g.]  solich  ABCDE  a  michel  G.    ir  enmäesze  noch  h.  soe 
T7I  fallen  ^.      13.  bemwet  diesser  ff.    di  v.  F.      14.  Tnde  d.  If.    tob 
in  g.  BCDE.      15  -  22  fehlt  ff.      15.  n.  den  d.  i9IIF(?.      17.  Tahe  F. 
bewar  G.      18.  das  hin  F.    «^/.  iToAii  12,  111  die  tngent  sint  aDe  hin 
getAn.      19.  di  hohe  F.    di  wile  w.  d.  b.  h.  E.      20.  in  fekU  (7  s=  in 
doch  F.     21.  21  fehlt  D.    23.  A.  ahtaH  D.     U.  tr  nur  in  j4G  ==  6u 
ff.     hielt  ffl.    die  neigung  Striehers,    dem  sulf/eete  das  pereatuUe  ff- 
nomen  voraus  %u  schicken  und  es  so  gldehsam  anxukündigem,  hat  «dUa 
ff  ahn  (anm.  x.  3,  138)  betnerkt     ein  so  at{ffallondes  hdsyiei  freiHek, 
wie  hier,   vfo  das  pronomen  unmittelbar  vor  dem  suhstantivum  steht, 
vnrd  sich  nicht  nachweisen  lassen,    er  als  abkürzung  für  herre  »m  neh- 
men wäre  im  Daniel  statthqft,   im  Karl  nicht,   wo  das  prSdikat  *herr 
nie  vor  eigennamen  gesetzt  wird.    vgl.  Dan.   1396    das  er  beladigaBi» 
fUr  her,  herre.    Ab  do  wolt  er  danieL    nur  durch  ein  eüuylbigee  wort 
getrennt  sind  pronomen  und  substantivum  v.  9843  nach  der  iesart  vo« 
F  als  tet  er  onch  Gebewtn.    andre  beispiele  sind  Karl  314,   wo  pronO' 
men  und  Substantiv  auch  nur  durch  eine  sylbe,    aber  ausserdem  durch 
den  versschluss  getrennt  sind,    ferner  4095.  6212.  6670.  6858.  7444. 
7762.  9094.  9327.  11537.  11578.  11997.    Dan.   746  er  shioc  ze  beiden 
handen  der  edel  künec  Artiks.    lila  din  not  geschach  in  allen  des  kunc 
MAtüres  mannen,    ffahn,  erzähl.  A,  157.    11/217.    j4m(s  1394.     dsnon 
sind  zu  trennen  folgende  fälle,   in  denen  das  naeÜfo^ende  e^Astmntie 
mehr  in  das  verhältniss  der  apposition  tritt,   5496.  6643.    amek   wol 
6717.    ai^allend  ist  7304,   100  das  pronomen,   weit  zwei  substmntiea 
folgen,    im  plural  steht,    auch  vor  dem  relativum  wird  das  peremnai' 
pronomen  ankündigend  gesetzt,    Karl  291.  5200.  9476.      26.   den  BF. 
erhall  F(?).    ain  der  heidenschaffl  ff.    26.  vnde  ir  craHt  ff.    27.  vfl  ge- 
sehen F.        29.  absatz  B.     d.  die  Christen  von  im  v.   F.     wydder  zo 
syme  here.    doe  die  crysten  doe  die  mere.    Yon  jme  gancz  vymamen  ff. 
30.  d.  beiden  alle  ff.    ier  widerwarten  F.       31.  u.  d.  noch  E.    gachten 
G.    u.  in  so  sere  n.  F.    n.  also  v.  ff.      32.  s.  do  g.  B.   gedachten  G. 
33.  in  F.      36.  si  in  fehlt  E.     ZI --^AO  fehlt  B.     38.  s.  vU  hefligen  w. 
C.    si  manten  in  s.  w.  DE.     40.  d4]  selbe  F.    sye  nn  troeste  ff.      4t. 
vnde  V.  in  ff.     42.  selbe]  onch  F.  fehlt  G.     AZ— Aß  fehlt  ff.     44.  m 
der  marter  s.  s.  karten  E.      46.  rechte  G.      47.  absatz  EG.      48.  mit 
dem  s.  ff.     49.  da  daden  ff.      51.  dtn  fehlt  CDE.   ichera  BFG.    52. 
riawe  j4EG.    rainten  FG.     bZ^bS  fehlt  ff.     56.  si  wol  labten  F.    67. 
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mit  ansers  herren  1.  F.  58.  den  sy  y.  g.  d.  G,  als  si  den  genamen  F, 
59.  so  F.  60.  alle]  rchte  C.  fehlt  D.  so  JE.  61.  so  ACDEG.  si  B, 
16  fehlt  E,  se  den  B,  liochzeiten  F.  alse  die  zo  eyner  bnitlaaflft  H, 
62.  ynsers  herren  k.  FH.  d.  sy  die  w.  k.  G,  64.  des  A.  den  (r.  d. 
w.  gar  ir  aller  m.  H.  65.  a6«a/z  jBF.  ans  s.  F,  ßh --Iß  fehlt  H.  66. 
▼.  i.J  harte  alle  ausser  F.  67.  groz  nur  in  F,  in  fehlt  CDE.  68.  sa- 
ment  A.  71.  diemntig  G.  72.  also  t.  C,  d.  warn  anch  d.  F.  73.  m.] 
znht  CHÄ.  77.  k,  ahsatz  A,  d.  v.  h.  B.  d.  vyl  virflochten  H.  80.  die 
baten  alle  (fehlt  H)  ier  a.  FH.  81.  82  /sA/f  F^.  in  fehlt  D.  82. 
verdient  ez  DA.  84.  tovbten  Ä  85.  und  fehlt  F.  86.  sis  h.  FH.  f. 
tr.  CDE.  f.  in  t  Ä.  von  ym  G.  87— 4200/«A/f  if.  87.  beherten  D. 
▼nd  gehiessen  im  vil  sere  F.  88.  v.  si  v.  ^.  90.  Hofferte  F.  wis  fehlt 
G.  wart  so  v.  E.  91.  fürten  F.  wnrden  G.  93.  in  B.  nit  gevarn  mit 
solicher  h.  F.  chraffl  (7.  94.  z.  irr  grossen  ehr.  F.  95.  enstan  BDF. 
97.  alles  das  si  do  g.  F.  98.  vnd  vnsem  F.  n.  i.  seh.  G.  99.  4200 
nur  in  F. 

4201.  A.  absazt  DFGH.  4.  nnd/oA/f  (?.  gr.]  den  F.  ir  i/.  5. 
die  F.  7.  höchste  F.  8.  allen  i^F.  9.  grosz  1.  H.  10.  s.  h.  tnsent  h. 
H.     12.  beten  sieh  i.  D.     13.  dae  irkom  H.     14.  in  F.    herhom  /^FiT. 

15.  a6«a£i  B.    dannoch  H.    des  /eA/f  DF.    dinges  i7.    harte  vil  A. 

16.  daz  ^£(7.    in  fehlt  EG.   im  HiT.     17.  Taten  tag  n.  n.  F/T.     19.  in 
fehlt  F.    im  E.     20.  zyrde  />.      21.   ie  getet  H.      22.  oachJ/aA/^  (r. 

nimmer  BCDEFH.  23.  werck  /T.  24.  daran  hatte  H.  26.  getet  ain 
keynen  wercke  hie  H.  vgl.  35.  287,  frauenehre  1165  die  ^re  die  man  ie 
ze  dirre  werlde  begie.  27.  ahsati  CEGH.  diz  CF.  bedehnsz  H.  27.  28 
umgestellt  D.  was  d.  h.  t.  D.  28.  von.  von  F.  29.  vil  fehlt  CDEG. 
er  macht  G.  30.  waz  E.  32.  das  w.  G.  hom  BCD.  ein  gr.  ^.  mi- 
chel  s.  F.  grosz  geschall  H.  33.  geczyden  /T.  34.  darane  karten  sie 
Iren  sin  H.  36.  swas  E.  37.  absatz  F.  37—70  /eA/f  /T.  38.  in  DF. 
sein  g.  F.  39.  ir]  die  ^JDF(?.  40.  so]  vil  (7.  41.  wände  F.  <fü}  «n- 
mittelbare  Wiederholung  desselben  wartes  ist  freilich  nicht  schön  und 
macht  den  gedanken  schleppend,  doch  vgl.  333  so  da  daz  gewaltecUche 
in  dtnen  gewalt  gewannen  hAst.  4064  nn  was  er  alsA  wol  bereit  daz  er 
sich  nie  bereite  baz.  Dan.  626  wird  sogar  ein  ganzer  vers  fast  wart" 
lieh  wiederholt  er  was  gezieret  genooc,  und  fur\f  verse  später  der  was 
gezieret  gennoc.  42.  e.  w.  auch  des  g.  w.  F.  44.  im  F.  45.  das  si  a. 
F.  dar  vmbe  st.  G.  46.  vntz  si  F.  dammb  G.  erliten  BCDEG.  47. 
A.  absatz  F.  nn  di  F.  da  g.  (r.  51.  h.]  liebe  E.  fehlt  E.  53.  gnade 
D.  54.  wr  si  v.  D.  d.  s.  sich  emerten  G.  ernerten  F.  57.  d.  s.  in 
d.  A.  genemen  E.  58.  noch]  vil  F.  60.  ze]  so  B.  63.  zerstozzen  B. 
64.  65  fehlt  BCDE.  64.  d.  sy  ymer  h.  tragen  G.  65.  behalden  G.  66. 
in  di  sfl  27.  halben  F.  die  gr.  B.  67.  also  tief  g.  F.  68.  da  BCE. 
s.  a.  F.  70.  in  fehlt  C.  erchos  G.  71.  iht  fehlt  F.  ze  den  B.  73. 
k.  absatz  AG.  75.  vyl  m.  H.  was  ADH.  gros  was  ir  menige  vnd  i.  «. 
F.     76.  baide  v.  F.      77.  bedaht  ^.    die  waren  H.     78.  wann  man  G. 
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79.  V.  nider  a.  C  »  dae  a.  H.  80.  do  von  F  =  niedar  v.  H.  81.  n.] 
Tfi  DGH.  82.  daz  fehlt  G,  al  n.  BCU.  do  enwaz  nlht  w.  E.  S3.  ai 
(sieD)  Yiellen  FH,  v.  aldae  nydder  t.  IT.  nyder  vaflen  \.  G.  S4.  ao 
dea  (7.      85.  der  fehlt  G.    quam  d.  beschaowen  H.      86.  d.  e.  w.  chvr 

D.  88.  und  fehlt  AB,  r.  a.  ^.  89.  a6«a/s  ^.  waai  aic  daten  H. 
90.  91  fehlt  H.  92.  a.]  ay  G,  dass  aie  a.  H.  95.  a6«ato  i9.  nii  (doe) 
rait  er  w.  FH.      96.  d.  k.]  aein  vater  FH.     98.  vnde  m.  H.    aic]  aalde 

E.  ere]  a«lde  D.     99.  der  m.  CDF. 

4302.  erachracht  o.  eixagt  C.    erachrichet  A£.    erchomen  P.     3.  4. 
umgettellt  H.    ai  a.  FIT.    vff  H.      4.  vnd  w.  /V.      5.  wol]  maer  DE. 
6.  nimmer  E.      7.  a6«ate  ^.    ir  fehlt  D.    ^  t.  H.      %.  t.  %.  F.    erent 
££r.    hie  DE.      9.  ?nd  a.  GH.    n.  geben  md  Idchen  G.      10.  ir  a.  G. 
ault/eA/ti^.    mich  llif  =  vna  6.    dea  n.  F^.     11.  noch  h.  If.    13. 
b.  i.  D.      wie  danne  zuweilen  in  negativen  eätzen  steht,  ohne  dmss  ein 
eomparativ  vorhergegangen  (vgl.  anm.  z.  2612),  «o  steht  hier  a6  nmeh 
einem  eomparativ  für  danne.    ebenso    v.    10436    ir  getet  nie  kimevlle 
baz  a6  daz  sin  h6rte  nnde  aach.        14.  ich  euch  a.  G.    liezze  B.       15. 
iralaen  H.      IQ  fehlt  G.    aiea  HF.    banden  BE.      17.  diew  z.  F.      18. 
hie]  herre  H.  fehlt  C.     19.  hab  ich  B.     20.  gedien  F.    daaz  TerdicBca 
ich  H.      21.  h.  absats  F.      22.  wider  fehlt  E.      23.  24.  M.  der  beire 
mein,  ia  achol  dier  Tnreraaget  adn  F.        25.  gar  w.  H.     dfv  fehlt  C. 
wand  ich  dier  aller  e.  g.  F.      27.  ao  b.  BCDEG.    twingeat  A.      28.  daz 
du  mir  BCDEG.       29.  30  fehlt  H        30.  du  fehlt  D.    haatn  om^  J. 
31.  verlüiche  BJIE.     wertliche  CDG.     aoe  haiata  alle  werde  wonne  H. 
Dan.  146  d4  iat  ze  frOuden  gnote  atate  und  aller  w^ritwünne  viL       32. 
erat  du  d.  k.  G.     d.  z.]  doch  A.    allea  din  E.       33.  absatx  B.    der 
fehlt  FH.    ach.  freyachlich  H.      34.  dar  wider  D.    w.  ich  d.  d.  ^.    gar 
BG.    aon  dair  ymbe  warne  dich  (:)  H.   vgl.  v.  4106.     35.  dich  fehlt  F. 
leren  H.    36.  heiz  dir  w.  C.     37.  d&  dich  geturreat  C.    turre  EG.    Ver- 
lan CDE.    gelan  G.      38.  d.  d.  z.  g.  w.  h.  CDE.    d.  da  g.  w.  h.  ^  = 
Vf\k.  BFwm  dartzn  G.        41.  42.  39.  40.  44.  43.  H.       39.  ir/eA/f  FH. 
IgliUch  achair  IT.       40.  r.  wol  galr  H.       44.  hin  z.  G.       45.  alaht  ai 
ABCDEG.    a.]  aan  fT.     46.  O.  lurpin  n.  r.  D.    47.  ao]  ?yl  H.    48.  acch 
FG.     49.  erhangen  GH.     50.  a.  w.  ez  mir  wol  e.  CEG.    mir  liebe  DH 
BB  mira  ^  ^  min  i9.     51.  A.  ahsatz  ADH.    y.  den  ain(:)  G.    do  ai  d. 
r.  V.  a.  B.       53.  aol  ^.    a.  d.  d.  g.  G.    gerallen,  *%^fallm^,  ebenso  v. 
4353.  81.  6030,    und  in  andere  eonstruetion  ez  tat  mich  an  gevalkn 
4414.     54.  von  F.     55.  gvnden  D.    begunden  d.  g.  FH.    nahen  B.    56. 
die]  ai  D.    dea  v.  H.    57.  dar  1.  E.    d.  a.  Marailiea  dae  L  IT.    58.  dea 
fehlt  H.     n.  d.  G.         59— 62/9^/^  H.     nu  Iat  F.    vgl.  die  ähnliehe 
stelle  V.  485.  486.      61.  62.  wie  ai  warn  genant,  die  dar  wurden  gesant 

F.  62.  vnd  wie  sj  da  Uten  G.  63.  absatz  DEH.  64.  daz  w.  BC.  9. 
an  der  n.  G.  der  der  ersten  n.  B.  65.  den  F.  68.  ir  herren  F.  woll 
a.  H.  69.  beyde  1.  u.  m.  H.  70.  vnde  r.  F.  dar  zo  r.  H.  mngen  und 
kunnen  ebe$uo  verbunden  2697.  gesammtab.  69,  2.  «i^/.  «veA  enwcaten 
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noch  enknnden  4050.  74.  i.  h.  hie  zwaintzig  F.  75.  nn  fehlt  FU,  er- 
loTbe  B.  wir  fehlt  ff.  76.  mit  sinem  seh.  C.  77.  ez  mir  CDEFG. 
78.  mine  livt  sint  mir  {fehlt  BCG)  g.  ABCDGU.  abe  g.  HF.  wirt  her 
TOD  mir  irhangen  E,  79.  vnde  m.  m.  H,  80.  die  b.  sint  mir  an  g.  (abe 
g.)  FH.  81.  desi  1.  H.  82.  hiote/eA/^  CE.  83.  nmtte  fehlt  F.  84.  a.] 
gar  E.  gerne  G.  85.  nft^a/s  i^.  der  fehlt  AH.  Sb-^M  fehlt  F.  86. 
vnde  s.  ff.  des  /«A/f  ff.  87—90  fehlt  ff.  90.  minem  ehinde  C.  92. 
noch /eA//-  A.  93.  des  J?.  alles  din  iT.  95.  A.  a&«a<s  jD.  nn  E. 
96.  «freiuo  3820  der  ist  des  llbes  ein  degen.  gar  ein  CE.  97.  Knrsa- 
bels  AGff.  98.  da  fehlt  Fff.  für  fehlt  G.  m.  do  vor  erkante  E.  99. 
do  anch  v.  1^ 

4400.  der  Fff.  1.  ir  /eA/f  G.  2.  vil  /eA/f  (717.  Marsilies  s.  e.  h. 
m.  F.  4.  miner  o.  E.  M.  ewr  e.  p.  G.  b  fehlt  D.  oueh  fehlt  CDEG. 
fStme  fehlt  B.  6.  dann  in  D  eingeschoben  ^  später  der  icUger  wol  chan. 
7.  le  horten  D.  8.  hinte]  mit  in  ff.  9.  dae  r.  sie  ower  ff.  13.  iwem 
fehlt  A.  lA  fehlt  D.  a.  m.  ff.  15.  Yon.  von  ff.  18.  herslnege  A^ 
sylonen  A.  20.  im]  mir  C.  do  s.  E.  do  im  s.  D.  vil  s.  i^F.  d.  d. 
yme  Marsilies  s.  ff.  21.  absatz  B.  e.  s.  fehlt  E.  vnd  sp.  if.  23  — 
26  fehlt  B.  24.  beidiu/^A/f  /i*.  n.  auch  d.  m.  /T.  25.  mossen  ff. 
schult  F.  26.  lasst  G.  27  /eA/f  D.  ytoI  fehlt  ACG.  da  von  ich  eren 
wü  dir  g.  ^.  28.  i.]  zo  fraudA  G.  des  hain  ich  mich  vol  virsunnen 
ff.  nach  4428  am  rande  in  D:  Machmet  der  hohe  bringet  dih  wider 
gesfinden.  29.  A.  absat%  G.  31.  vnde  wasz  ein  h.  ff.  32.  e.  s.]  herre 
F.  d.  Qwyr  k.  ff.  34  fehlt  ff.  m.  h.  R.  e.  F.  37.  dasz  h.  ff.  89.  d. 
i.  d.  heut  reche  Fff.  40.  u.  im  d.  G.  steche  Fff.  41.  diessen  selben 
g.  s.  ff.  mit  golde  bewnnden  ein  s.  F.  nach  minem  willen  einen  sp. 
die  übr.  42.  hiez  EG.  Marsilies  im  trewleich  (in  truwin)  g.  Fff.  43. 
gefeilte  her  dae  r.  ff.  gesigt  er  an  R.  F.  44.  gebe  ff.  im  fehlt 
BCDEF.  45.  vbyr  maniche  ere  ff.  48.  er  sp.  G.  nn]  so  F.  49.  A. 
absats  FG.  der  h.  EG.  der  eh.  M.  F  =  ein  B.  50.  st  küne  u.  ff. 
51.  M.  konig  h.  ff.  M.]  herre  lieber  F.  52.  ir  gesahet  F.  53.  r.  a.  G. 
vnde  noch  soe  r.  w.  ff.  54.  als  ich  ff.  55.  gerne]  zu  liebe  Fff.  56. 
n.  w.  die  wyele  ich  lebin  ff.  57.  bereit  FGff.  58.  durch  dasz  ff.  hie 
B.  59.  a.  r.  slan  n.  E.  60.  das  ist  G.  ebenso  v.  3706.  62.  vnd  I.  F. 
63.  sie  d.  ff.  a.]  gar  JJ.  64.  R,]  sin  CDE.  65.  A.  absat»  DG.  poUger 
Jf.  balviel  A.  66.  der  s.  Fff.  mir  C.  67.  R.  v.  ff.  69.  da  wyl  ff. 
70.  geriten  £f.  gegahet  B.  vam  mtY  haben  «ftfA/  hier  siemlieh  ver^ 
einzelt.  vgl.  %.  b.  5243.  72.  a.  geUnne  k.  G.  h.  wole  soe  g.  ff.  73. 
emerte  Gff.  erverle  F.  74.  emcrle  FG.  75.  ditz  h.  aller  G.  76.  doch 
sl.  F.  doch  fehlt  E.  wol  /«A/^  CG.  dasz  ich  in  wol  irsluge  alleync  ff. 
Tl.  i.  hie  n.  F.  78.  z.  h.  h.  E.  hie  /eA/f  G.  79.  besten  /eA/^  iW>. 
80.  Marsilies  sprach  du  byst  st.  ff.  81.  u.  b.  byederbe  dynes  m.  ff. 
83.  zo  dynen  h.  ff.  84.  siebest^  r.  CDE.  85.  d.  g.  CDE.  87.  B.  daz 
(swaz)  du  hast  ED.  89.  vnde  w.  d.  i.  f.  ff.  90.  zu  dir  ich  des  g.  s.  S. 
hastu  das  ich  g.  s.  G.     darvmbe  d.  ff.         91.  hie  fehlt  AD.     v.  d.  I. 
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CEH  ^  von  d.  t.  D.  mir  B,  lige  E.  93.  von  fehlt  D.  tone  CD. 
94.  herre  fehlt  BGH.  sal  E,  95.  bydderman  H,  noch  heot  eriierwen 
a.  e.  m.  F.  96.  sehit  H,  denchet  t^Ilj^.  durch  got  g.  F.  9S.  vnd 
schowet  ob  F.    geruchet  ^£.    ir  suUet  mir  gminen  dz  m.  L  if.  99. 

i.  t.]  ire  H.    verdin  harthe  w.  H,    m.  w.]  si  EG. 

4502.  w.  weder  m.  G.  o.  i.  enwerde  /T.  3.  w.  w.  nimmer  mcre  B. 
N.  wert  H.  b— 12  fehlt  H.  5.  isAi  fehlt  D,  6.  r\  fehlt  BFG.  be- 
wennden  (r.  7  /eA/t  (r.  h.  mit  blute  E.  blnotes  D,  8.  ei]  daz  mlU 
ausser  A.  fehlt  G,  10.  und  fehlt  F.  12.  so  R.  BFG,  herceo  CBG. 
13.  niMlz  ^.  13— 46/eA/f  H.  16.  ine  g.  ABB.  getraw  Cr.  18.  mi- 
nen  landen  AG,  s.  i.  mein  selbes  cliinden  s.  F.  24.  gewynnen  G,  26. 
jage  FG,  27.  s.  v.  hin  d.  B.  30.  Uachmetes  HF.  veiiehen  B,  31, 
dA]  sa  alle  auser  AB,    d.  chan  ein  haiden  F.     32.  dw  was  gehaisen  E. 

F.  33.  ein  hertzoge  v.  Y.  F.  35.  Werich  die  hie  z.  Cr.  zen  e.  C.  37. 
Vierzehen  F.  38.  daz  ich  DEG,  39.  ich  schide  ie  F.  40.  hivte  g.  a.  1> 
=  g.  h.  E.  41.  hie  fehlt  CDE.  44.  von  F^?.  miner  haut  CDE.  45. 
ez  fehlt  A,  46.  gerne  /«A/f  D,  47.  ii6«a<;B  i9.  48.  aUe  EFHG.  50. 
honpt  CDEG.  Rnolandes  honbtes  gewert,  ein  genitiv  von  dem  andern 
andern  abhängig  steht  ebenso  4779  Rnolandes  gesellen  einer.  Dan.  59« 
und  w4ren  des  risen  tAdes  firA.  51.  dannefehltF.  haIXbez  fehlt  H. 
52.  vnd  d.  Cr.  noch  F.  53.  A.  absatz  DFG.  da]  sain  H.  55.  b.  ooch 
s.  /I.    57.  das  ich  g.  G.    ich  vermac  E.    58.  lAt/vA/f  Cr.     59.  lal  n.  m. 

G.  60.  behaltet  BH,    gehalt  F.      61.  des]  darnach  F.    dann  G.  fehlt 

E.  soe  müsse  ich  vmmer  sin  g.  H.  63.  sint  E.  64.  bot  fehlt  A.  65. 
werltlicher  17.  ich  lasz  dych  ryche  von  myr  scheiden,  also  ^rach  mar- 
silies  der  beiden  H,  66.  bewegen  F.  weder  wegen  A.  67.  A.  aksatz 
DG.  dar  E.  stramaries  G.  68.  d.  s.]  herre  F.  er  sp.  <?.  and. 
CDE.  69.  in  fehlt  CDEG.  70.  das  gelob  ich  FH.  71.  loben  CDE 
vnd  gelob  d.  z.  C  u.  w.  gedingen  (dasz  d.)  FH.  72.  Ichs  noch  h.  B, 
75.  bringestf  mir  CH.  76.  ich  gebin  dyr  H.  78.  vnde  lain  dich  din- 
stes  i.  f.  H.  79.  margariez  BDE.  80.  schawen  Cr.  81.  %1  fehlt  F. 
laissten  G.  82.  mynnten  (?.  hatte  in  liep  H.  83.  84  fehlt  H.  payd 
man  Cr.  div  lopt  vast  sein  leip.  in  erte  man  vnd  weih  F.  84.  die  fMt 
CG.  g.  alle  s.  B.  85.  her  BE.  h.  aus  FG.  d.  zoch  woll  halp  vsz  B. 
86.  vnde  sp.  H.  das  G.  87.  dienten  D.  diente  F.  dienet^.  87—90 
liebes  vszir  maszin  vyl.  vyrwayr  ich  noch  doe  myte  wyl.  irvechten  dasi 
och  gewaldecliche.  dienet  allis  romisch  rych  H.  88.  taberische  F.  S9. 
hie]  da  G.  91.  die  luyte  EG,  sichs  folg  H.  95.  gegreif  (begryfl)  ich 
in  dar  inne  FH.  96.  dann  dasz  H.  97.  ergebn  D.  her  m.  myr  l«s> 
sen  sin  lebin.   odyr  musz  sych  uch  zo  manne  irgebin  H. 

4600.  versessen  G.    1.  vnde  mee  H.    vnd  ee  mer  G.    2.  ondk  fehlt 

F.  ine  erwinde  o.  n.  e.  ABCDEG.  3.  e  d.  dasz  ir  H.  i  fehlt  BFG. 
d.  ich  r.  r.  BF.  4.  gewinne  BF.  5.  reht  fehlt  H.  6.  z.  w.]  ains  vnd 
F  =  wol  ABCDEG.  7—10  /«A/^  H.  8.  iu  /eA/f  ^.  ich  gelob  es 
euch  g.  Cr.    daz  geloubet  g.  CDE.     9.  10  fehlt  B.    gechere  C.    10.  ine 
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beherte  A,      11.  ahsatx  B,     12.  and]  ich  GH,    w.  es  dich  CDEU  =z  w. 
d.  BG.      15.  \%  fehlt  F.    ellia  (al  D)  roemisschen  r.  CDE.      16.  w.  da 
s.  E.    wixze  EG.    doe  globe  ich  verlieh /T.     17.  Ar.  absatz  D.    derfehU 
H.        18.  der  E.    verte  £.    stercke  H.    h.]  vi!  1^.        19.  einer  hende 
ABCDEG.    mit  F.    20.  du  CEH.    dann  in  F  eingeschoben :  im  gie  sein 
bar  vnU  an  di  chnie.   das  gechurtzet  er  nie.     21.  der  ff.    22.  ez]  ach  E. 
vU  fehlt  E.      23.  so  1.  Fff.     21.  h»iz  B.    ditz  B.     26.  mit  ff.    banden 
!>.      27.  wo\  fehlt  CDE  =  m.  w.  B.      30.  lAt/eA/^  CDE.    der  F.     31. 
bawen  F.    i.  ].  Ut  b.  C  =  1.  i.  1.  b.  DE.    als  CEFGff.      32.  leit  /«A/f 
17.    1.  n.  m.  CDEG.    soe  getnt  er  ach  n.  m.  ff.        33.  noch  deheines  f. 
dl.  C.    vürhten  mit  dem  genitiv  ebenso  7699.     33—36.  Karle  ist  grym- 
mes  gemates.   ich  ingetrawe  yme  keynes  gutes  ff.    die  echte  lesart,  wie 
es  seheint,  aber  nicht  vollständig.       34.  so  der  cbaiser  F.       36.  noch] 
\1erstant  F.      37.  heizet  BCDE.    bais  F.    bem  heysze  awem  son  h.  ff. 
38.  in  fehlt  BF  ff  =  sy  G.     39.  vnd  melandes  G.    40.  Ut  B.    vnde  in- 
wjl  der  a.  nommer  keynen  ff.    in  der  rat  allgemaine  G.      41.  1.]  fiirbas 
F  =r  1.  lassen  g.  Gff.     43.  alle  fehlt  BCDEG.    dieser  vergleich  ist  be- 
sonders im  Daniel  häi{/tg.     Dan.    57a  ich  zebriche  dich  als  ein  haon. 
656  den  zebrach  er  als  ein  huon.    73a  er  wart  swach  reht  als  ein  haon. 
ein  andres  bild  ist  Dan.   SSb  swer  gehörte  sinia  wort  der  wart  touber 
danne  ein  haon.    44.  mir  D.    idhi  fehlt  G.    45.  absatt  E.    na  h.  d.  ff. 
trewer  F.    degen  :  erwegen  CDE.      46.  vz  nur  in  A.    d.  z.  d.  ff.      48. 
m.  erlosest  ^  =  e.  m.  ff.    phant  E.    mein  bant  G.      49  —  62  fehlt  ff. 
50.  also  fehlt  F.     lebendigen  C.     lebendic  DEF.     zen  C.         53.  mir] 
payd  G.       54.  vil  seh.  F.       56.  ich  r.  A.    r.  i.  s^e  a.  B.       57.  mlne 
fehlt  F.     58.  niht  1.  BG.     59.  gerfi  g.  G.    vnze  er  mir  g.  C.      61.  ge- 
bnizzet  B.    so  F.    vgl.  du  stelle  aus  S.  Ulrichs  leben,    844  in  Müllers 
wortb.  1^  95,    wo  bezzem  ganz  wie  hier  in  der  bedeutung  *  Schadener- 
satz leistet^  gebraucht,    aber  noch  mit  dem  oty'ect  ez  verbunden  ist. 
62.  sich  B.    sich  sin  i.  D.      63.  absatz  B.      65.  vnd  wirp  mit  selben  s. 
alle  ausser  F  =  wirp  fehlt  ff.      66.  enlae  ff.    daz  si  dir  iht  entrinnen 
alle  ausser  Fff.      67.  die  fehlt  DFG.     68.  dir  sin  DEG.    der  eren  wyl 
ich  dyr  wol  gannen.  da  hast  aach  mich  gewannen  ff.     69.  Na  EG.    70. 
an  sich  Eff.    z.  t.  ritter  z.  s.  BCDff.    71.  ach  dae  ff.    72.  in  BF.    73. 
so  BCDEF.    also  ein  G.     75.  a.]  baidey  F.     76.  die  fehlt  A.      78.  da 
CD.     80.  der  BDE.    erchant  FG.     81.  si  E.     82.  gaote/eA/^  FGff.    g. 
8.  zw.  E.     83.  84.  umgestellt  in  E.    Ralant  hat  aach  z.  s.  F  =  soe  h. 
a.  R.  ff.     84.  na  1.  Fff.    rlten  fehlt  E.     85.  merchet  B.    m.  y.  F.    86- 
so  seh.  ff.       87.  dasz  d.  n.  a.  f.  ff.        88.  allesant  F.    alle  zomale  ff. 
89.  m  fehlt  ff.    90.  d.]  zn  (?.    91.  ans  fehlt  EFG  =  danne  /T.    der^. 
ans  vertritt  hier  die  stelle  eines  partitiven  genitivs  *was  den  vordersten 
unter  uns  geschieht.    92.  den]  in  F.    d.  hindern  gesten  n.  B.    93.  von 
BF.    94.  das  tal  za  enge  F.    walsUd  ff.    da  fehlt  EG.    alze  e.  D.    95. 
daz  E.    ist  fehlt  A.     96.  auch  a.  ff.     97.  m.]  macht  6.    99.  der  r.  A. 
4701.  Ayent.  wie  sib  der  erste  strit  hvp  vfi  wie  er  end  nam  D.    sa- 
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chen  G.    viraamen  H.     2.  lu  in  F.    nahen  DF.    also  g.  G.    dasi  d.  h. 
qncmen  H,    3.  zn  E.    4.  vor  H.     5.  volc  yU  h.  £  =  r.  mit  stryete  h. 
E.    feldstreit  G.     6.  mserm  gefeiten  ß.    8.  wjr  s.  s.  ff.    b6  fehlt  G, 
9.  10.  gesiget  :  bliebet  ff.      12.  uas  fehlt  Fff.    dai  er  n.  C.    13.  14.  d. 
w.  m.  s.  eh.  G.  das  g.  r.  F,    14.  so  fehlt  B.    15.  wol  m.  ff.    19.  rfl  t 
ff.      21.  soe  werde  wyr  ff.    hiot  fehlt  Fff.      22.  des  fehlt  ff.    Tnd  ne- 
men  des  mit  vleisse  w.  F.       24.  helffe  ff.       26.  (min  ff)  trawt  g.  FB. 
27.  28.  umgestellt  C.    vnd  bl.  C.    das  (?.    nA  fehlt  F.    28.  md  dmnde 
d.  k.  (karle)  disen  st.  Fff.    disen  1^.         29.  ans  fehlt  G.    der]  solidier 
Fff.       30.  ditt  h.  ir.    alle  d.  F.    d.  ubyl  h.  ff.       31.  schände  11.    tu 
samfte  mngen  g.  FfT.      gettilUn  *%ur  ruhe  bringen*,  ein  euphemietiMektr 
ausdruek  für  das  gänzUehe  vernichten  im  kamjfe.    8208.  9366.      den 
schal  gestillen  6322.    32.  lieben  fehlt  EFGff.    33.  gepom  G.    fikom  E, 
34.  nü  fehlt  Fff.         35.  h.]  Übe  E.      vnd  Tr.  d.  m.  (werden  nn)  Fff. 
36.  37.  vertauscht  G.      37.  ich  han  G.    si  sint  dir  mit  trewen  mudertan 
Fff.     38.  ahsatz  A.    39.  ahsat%  E.    do  sp.  E.    d.  degen  H.  FGB.    40. 
zeswen  /eA/f  F.    42.  d.  wol  e.  e.  E.    s.  des  e.  e.  ff.    43.  ich  Fff.    noch 
fehlt  ff.    44.  die  (r.     45.  vege  A.    wege  ^.    isz  insie  hntte  Ir  jongstcr 
dag.   vor  war  ich  dyr  dasz  sagin  mag  ff.      nie  fkenMO  gebraucht  Dan. 
29a  ez  {das  getwerc)  ist  nie  so  angestlich  ich  enwelle  es  bestin.     er  ist 
nicht  bloss  ein  verstärktes  *nichf,  sondern  der  sinn:  *ef  kann  niemals, 
weder  jetzt  noch  in  zuku^ft,  so  viel  hdden  geben,  dass  sie  nicht  unter' 
liegen  müssten*.    doch  steht  auch  niht,  vgl.  ffahn  12,  215  diu  weilt  ist 
leides  niht  s6  vol,  man  Amde  doch  den  herren  wol.       46.  i.  w.  d.  wer- 
leich  s.  F.    48.  vnd  u.  G.    wier  werden  heute  (noch  h.)  g.  Fff.    50.  stA 
E.    51.  w.  n.  F.     52.  rerzweifel  F.    zweyfelt  G.    an  g.]  a.  im  C  ==  na 
DE.     53.  dye  ff.     54.  u.  ich  d.  D.     55.  knehte  A.     58.  rerdube  DE. 
59.  ist  Bff.    ie  fehlt  BEff.    wann  er  ff.     60.  h.  d.  z.  E.     61.  d.  an  g. 
G.    62.  er  G.    an  fehlt  G.    63.  hat/eA/f  G.    des  waren  g.  ff.    65—78 
fehlt  ff.    absatz  BCDE.    hasen  Gl.       66.  blasen  BG.       68.  getrowteo 
BE.      70.  so  V.  si  nn  B.    si]  nn  D.    so  fehlt  E.     71.  desto  fMt  B  =? 
michels  A.    73.  si  fehlt  DF.    75.  Geligen  G.    tU  nur  in  AF.    du  fehlt 
CDE.    76.  hie  w.  g.  s.  w.  F.     77.  w.  1.  G.     79.  k.  absatz  D.     80.  ge- 
rechter ff  SS  ritter  B.     Si-^BA  fehlt  B.     83.  dem  DG.     85.  der  ims 
ist  B.    er  ist  F.    86.  synt  w.  ff.     87.  alle  s.  ff.     88.  eisteihen  CDE. 
89.  90  fehlt  ff.    vollestin  ebenso  v.  4805.     91— 99/«A/^  &.     93.  umbc 
fehlt  ff.    n.  d.  wi  er  (daz  er)  CD.    uns  fehlt  D.     94.  ombe  daz  e.  ^. 
95.  ev  gar  I.  F.    d.  nch  vyl  1.  bereyt  ist.  so  sprychet  gott  zo  nch  sonder 
firyst  renite  benedicti.  ir  sollet  myr  Tmmer  wonen  bye  ff.       97.  absatz 
B.     98.  m.  ir  edeln  g.  d.  ff.      99.  vi  fehlt  E.    ir  m.  t.  g.  t.  C.    noch 
hntte  g.  Y.  ff. 

4801.  z.  s.  lieben  k.  ff.  2.  künde  ff.  4.  gelobet  G.  5.  6  fehlt 
Eff.  an  d.  rechten  T.  F(r.  7— 12/eA/^^.  7.  s.  er.  g.  F.  8.  hie 
fehlt  CD  =  dommme  E.  9.  absatz  B.  12.  n.  gepom  G.  a.  e.  ge- 
bom  F.    als  ein  kind  das  erst  ist  gebom  /.      14.  schaiden  F.    an  d.  L 
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vnd  daraon  m.  G.     15.  in  /ehlt  ff,    anders  sind  die  von  Müller  (wörtb. 
t,  282.  283)  ang^hrten  beispiele  von  ze  booze  sitzen.  17.   an]    ?f 

BCDEGU.  Ir]  diu  CDEG.  18.  d.  byschoff  s.  ff,  gesegent  G.  19.  nur 
in  FB.  gennm  ff.  20.  nur  in  ff,  21.  ich  han  ev  den  a.  Fff.  22.  vil 
Jehlt  D,  den  s.  ir  heut  von  gote  h.  F  =  dasz  müssen  sie  vor  g.  h.  ff, 
23.  soe  sp.  ff,  25.  erzpischolf  DE.  in  fehlt  ff,  26.  d.  alles  g.  ff,  ge- 
wert BDEFB.  des  seyt  ir  von  got  gewert  G,  27.  Ar.  absatz  DFff.  B 
hat  unten  an  der  seite  (roth) :  Hie  gent  si  ze  den  rossen  vil  hefent 
anch  den  ersten  strit.  sie  alle  d.  ff,  30.  vnd  h.  F.  31.  Die  wertlichen 
w.  D.  32.  beidio  fehlt  Fff.  33.  baide  1.  F.  Ir  msge  vnde  ir  e.  ff. 
34.  erzaigen  BFG,  35.  durch  in  t.  ^.  37.  g.  gayr  ff,  38.  vnder 
tmkchen  G,  39.  das  z.  G.  zo  gotes  hiemel  r.  w.  B.  40.  sint  fehlt  B. 
Ai-^ AS  fehlt  FB.  43.  dem  tode  (?.  44.  notte  (7.  45.  lebe  (?.  46.  ein 
nur  in  A.  rehtez  B.  rehten  D.  47.  vnd  n.  G.  48.  dai  E.  sollt  ir 
<r.  dingen  G.  49.  k.  absatz  G.  s.  w.]  den  lip  B.  50.  nn  fehlt 
CDEG.  bescharten  G,  51.  der  nur  in  AB.  yon  fehlt  C.  52.  n.  ei- 
nen b.  €.  53.  ir  fehlt  BFB.  wolltll  h.  G,  55.  do  zwelf  d.  zw.  B. 
56.  Tiiltr  fehlt  BE.  z.  h.]  taosent  F  =  ein  t.  B.  ze]  an  EGB  =  nam 
an  B.  57.  di  w.  ^.  dannoch  waren  dae  vn  tnssent  man.  der  nam 
Iglicher  san  B.  59.  rebte  fehlt  F,  ain  sjner  schair  vi  h.  B.  60.  n. 
virlebin  dae  g.  B.  62.  si]  sich  ADB.  63.  entohte  BDEB.  64.  niht  e. 
C.  66.  der]  in  E.  67.  fiiyrte  B.  der  phlag  F.  daz  was  A.  CDf.  68. 
dit  fehlt  G.  d.  a.  B.  69.  winmandt  (?/.  70.  Rapote  n.  Gl.  71.  A. 
abiats  DFGB.  sns  /T.  beten  FB,  72.  sechst  h.  h.  F.  73.  nach  F. 
76.  ebenso  Dan.  3a  der  ritters  namen  ie  gewan  {die  handschr\ft  liest 
den  ritter  znamen).  78.  hem  habe  r.  m.  B,  79 — SS  fehlt  B.  80.  zim 
m.  C.  an  in  F.  in  BD.  muot  />.  mant  B.  gepewtet  G.  82.  hilfet 
E,  83.  m.  r.  G.  gelebn  CJ9.  84.  o.  i.  DE.  dem  wil  er  ooch  C.  86. 
den/tfA/f  C.  nihi  fehlt  F.  für  vol  nemen  AnUs  196.  263.  88.  Hat  er 
r.  m.  F.  dann  in  F:  er  wiert  geschendet  dar  an.  den  got  geschaef  do 
zo  einen  man.  em  entoe  auch  mandleich  tat.  so  is  an  di  rechten  not 
gat  89.  nv  n.  B.  doch]  idoch  F.  eoch  G.  no  secht  hain  eyn  B.  90. 
besteit  B.  91.  %o\Jt  fehlt  GL  bestan  Gl.  als5  %ur  Vertretung  eines 
vorausgegangenen  oif/eetivums,  ebenso  3860.  92.  so  w.  vil  gr.  F.  93. 
absat»  EF.  96.  dar  endlich  w.  F.  w.  wir  o.  BCEGI.  schaffen  wir  vn- 
ser  w.  B.  ebenso  v.  4106  daz  si  sich  warnen  ze  wer.  97.  98  fehlt  FB. 
allalne  a.  G,  98.  yü  fehlt  E,  erchennen  DE,  si  wellent  ons  allenthalb 
an.    wir  svln  ir  wol  erbeitan  A,     99.  Aller  mennedich  BF, 

4900.  an  s.  E.  neme  sein  schare  zo  (ain)  s.  FB.  1.  2.  umgestellt 
E.  keret  B.  3.  vfi  w.  E.  vnde  solde  her  B.  da  her  e.  CE.  dar 
dorich  G.  dar  vnder  FB.  4.  1.]  wol  B.  im  m.  o.  gelingen  G.  5^22 
nur  in  F.  5—14  auch  in  B.  9.  ooch]  alle  B,  10.  gerobtev  F.  11. 
obyrwindet  B.  12.  allesampt  g.  B.  14.  ainen  F.  20.  entweichen  F. 
23.  2A  fehlt  B.  24.  vns  nachent  die  feint  s.  G.  25.  k.  absaU  G.  26. 
dtr  fehlt  G.     28.  von  r.  G.    i.  r.]  wol  FB.     29.  grimmic  i7.     29.  30. 
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ich  weysz  wol  dz  noch  Dye  enwait.  weder  lebe  noeh  lepard.  soe 
bys  ain  sinen  doet  wann  isz  mlande  ging  ain  die  noyt  H.  30.  so 
do  ez  an  DE,  31.  e.  h.  wol  also  chnnen  m.  FH,  etwat  veHtSrster  mi 
druck  für  *er  hatte  muth,  der  dem  seinen  gleich  wo/,  gan»  ebenso 
Hahn  1,  83  dem  h&t  ein  man  geliehen  maot  32.  her  del  auch  als  H, 
34.  der  f.  er  aller  n.  G.  er  forechtet  ir  m.  F.  36.  w.  doch  a.  B,  37. 
strttes  fehlt  G.  39.  s.  alle  d.  H.  40.  erschrachten  BC.  erschra<&eD 
ED,  41.  A2  fehlt  F,  so  (do  E)  zu  r.  CDE,  s6]  wann  ff.  zao]  u  B. 
42.  dasz  sie  sich  Irgebin  n.  H,  d.  s.  g.  ane  striten  C  ■»  an  den  sL  B, 
m  inmohten  gestriten  D,  ungestriten ,  ohne  gestritten  »u  haben,  ekemsQ 
Dan,  110a.  ungezzen,  ohne  gegessen  zu  haben^  Dan,  52^  er  was  «ngci- 
zen  geriten.  43.  absatz  E.  dh  fehlt  B,  nahen  G,  d.  d.  b.  her  vor  if. 
44.  gesachen  G,  vnd  ir  geberte  sahen  F,  45 — bO  fehlt  F  ==  wasz  sie 
taten  die  kunen  man.  vnde  dasz  sie  alle  sunder  wan.  gair  Tnverzagel 
waren,  den  gron  ain  alle  yren  boren,  soe  sere  dasz  sie  sich  an  deo 
stunden,  soe  sere  schämen  beganden.  dasz  sie  namen  ir  wydderfcere.  lo 
yrme  beer  vnde  ranwe  vyl  sere  ff.  45.  vnd  daz  n.  G.  des]  daz  B.  be- 
schehen  J.  46.  gesehn  CE,  47.  stete  fehlt  E.  48.  chnnhait  G.  gar 
beleget  G.  49.  ze  fehlt  BCG.  51.  di  F.  rou  BCDE.  ie  q.  G.  Dasz 
sie  ye  waren  kommen  dayr  ff.  52.  dy  Gff.  so  binderst  ff.  53.  aller 
gemist  Fff.  54.  getrawten  F.  55.  absatz  B.  die  auch  d.  If.  57.  5S 
fehlt  ff.  58.  daz]  ir  A,  sin  BCDEG,  59.  nü  fehlt  CDE,  60.  be- 
ranwe  ff,  62.  der]  die  Äff.  63.  stnibten  yren  ff,  64.  nn]  hie  B.  die 
wordin  ff,  seniler  danne  C,  65.  in  F  24  verse  eingeschoben.  66.  ge- 
raitet  F.  wol  s.  G.  67.  an  F,  der  fehlt  B,  69.  hie]  daz  ^.  da 
BCDEG.  71.  myn  vater  her  if.  72.  leydes  mer/T.  IZ  fehlt  F.  73.74 
fehlt  ff.  notik  fehlt  AG.  75.  h.  immer  bist  BCDE  =  inuatr  fehlt  A 
s=  seyst  G.  dan  du  hie  künffUg  byst  ff,  76—78.  wa  ist  nn  din  heire 
Christ  AGff  =  iesns  c.  BCDE,  79.  hnde  n.  ff,  80.  nA]  so  D  ^fekit 
E.  83.  absatz  B,  SZ-^^A  fehlt  ff.  84.  wisheit  niht  d.  ABCDE.  er- 
schein  G.  85.  hinder  fehlt  G.  86.  beTÜhe  AB.  bevele  E,  87.  dioes 
CDEG.  88.  durch  dlnen  u.  B.  wie  von  gnioz  ein  femininum  diu  gnioae 
gebildet  wird,  so  von  übennuot  diu  übermuote.  diu  gmoae  findet  sieh 
Bari  8989.  Dan.  76a  wie  kAme  er  vor  dem  schalle  und  vor  der  m- 
muoze  gehörte  ir  aller  gnioze.  diu  fibermüete  2964.  diu  übermuot  5620. 
man  vergleiche  auch  Anus  1335  daz  gemuot  neben  dem  geteohnBeken 
gemüete.  oder  ist  enbieten  solhe  graoze  (:  buoze)  als  nicht  umgeimuteter 
plural  von  gmoz  at^f%t{fassenT  vgl.  einleitung  unter  umlaut.  89.  dick 
fehlt  E.  hinie  fehlt  D,  90.  m.  hewt  G,  von  D,  v.  d.]  nu  F.  92. 
an  CDE.  94.  ist  CDE,  95.  k,  absatz  ff.  96.  mir  nur  in  F.  d.  v.  ee 
vil  swarew  G,  halt  dich  machmet  her  gesant  ff,  97—5000  fehlt  B. 
97  —  98  fehlt  F,  98.  D.]  min  swert  CDE,  undersUn,  ^enso  erzihL 
6,  75.  in  gleicher  bedeutung  undervam  Dan,  96a  betet  in  niht  onder- 
vam. 

5001.  soe  bin  ich  hie  durch  crystus  gebott  ff.    2.  nti  fehlt  FG.    IL 


ANMERKUNGEN.  377 

ain  d.  H.    an  U.  D.    rofestA  CE,       3.  and  fehlt  C.    iz  ist  E,    dir  n. 

D.  Z-^^  fehlt  H,  5.  6  nur  in  F.  7.  w.  auch  v.  F.  vor  B.  du  wyr- 
dest  strytes  hie  g.  H.  8.  do  z.  R.  F.  daz  BCDEG,  dae  czoch  r.  vsz  s. 
8.  ir.  9.  vnd  slneg  is  F.  12.  den  H.  13—16  fihlt  H,  15.  vor  den 
fiiesscn  F.  17.  dorch  h.  n.  durch  h.  U,  schal  F.  d.  d.  h.  ze  tal  (:)  C. 
18.  dorch /eA/<  G.  d.  d.  b.  a.  D.  20.  inhielt  H.  21.  vntz  im  FH. 
der  iStf.  22.  auf  F,  23.  a6«ate  6^/^.  24.  d.  b.  n.  ^.  26.  yil  fehlt  E. 
32.  da  hast  ez  daz  ABCDEG  =  d.  h.  nn  d.  F,  33.  s.  dae  r.  U,  34. 
nn  nur  »it  if.  an  /l.  35.  vyl  e.  stryt  d.  U,  Yolkumen  d.  E.  37.  Ar. 
ab$at%  F.  Marsilies  s.  F,  38.  der  lac  (wasz)  vnd  (n.  auch)  sein  ros  t. 
FH.  39.  yA  vielen  Jl,  g.  nidere  CDE.  e.  s.  zur  erden  g.  n.  H.  40. 
h.  auf  R.  FG.  ni  fehlt  BCDE,  gezuhte  B.  R.  der  züchte  sin  sw.  w. 
H.  41.  L]  schone  FH.  42.  e.  s.  sin  g.  B.  43.  dasz  her  H.  beschuff 
G,      44.  do  hneb  sich  Fff.      45.  wasz  ff.      46.  Hnntschove  B.      48.  do 

fehlt  G.  l  si  CF.  49.  die.  die  fehlt  G.  52.  giengens  F.  53.  A.  a6- 
«als  (71^  der  hiez  ff.  d.  s.  der  h.  C.  F.  53 — 58  stehen  auch  bl. 
36a  in  A.  54.  yü  g.  F.  56.  dvne  komes  doch  n.  A.  57.  wan  da  h. 
H.  58.  vil/tfA/^  A.  yfiA  fehlt  G.  f.  w.  fehlt  E.  d.  m.  woll  von  ge- 
Incke  s.  ff.  60.  der  ein  ff.  vil  fehlt  FG.  st.]  kariger  (karger)  Äff  = 
wor  i?.  61.  starchen  B.  fehlt  A.  fliegen  B.  seine  grosse  chraft  er 
sigen  1.  G.       62.  inne  BCDEG.     steckete  ff.     scharpfer  BCDG.    fehlt 

E.  63.  vnd  n.  d.  r.  (her  n.)  Fff.  daz  ros  mit  den  sporn  nemen ,  sehr 
hätißger  ausdruek,  vgl.  v.  5423.  5343  (lesarten).  Dan.  106a  diu  ros 
wurden  mit  den  sporn  beidenthalp  genomen.  62fr  daz  ros  er  mit  den 
sporn  nam.  ebenso  zwischen  die  sporn  nemen,  Dan.  51a  er  nam  daz 
ros  zwischen  die  sporn,  wo  indeu  wol  zu  bessern  ist  mit  den  sporn, 
weil  der  verssehluss  unerlaubt  ist,  mit  den  sporn  rueren  Karl  6420, 
und  rüeren  allein  in  dieser  bedeutung  6672.  mit  den  sporn  grüezen 
Karl  6112,  mit  den  sporn  biten  Dan.  129a  die  {zwei  meilen)  lief  daz 
ros  als6  gar  daz  ez  nie  anders  getrat  wan  erz  mit  den  sporn  bat.  ma- 
nen,  aber  ohne  zusatz  er  mante  daz  ros  deste  baz  Dan.  806.  vgl. 
auch  Dan.  656  er  gAhte  mit  den  sporn.  64.  er  st.  F.  helt  BCDEFG. 
66.  einen]  den  A.  synen  ff.  für]  vf  E.  68.  vll  zu  stucken  von  einan- 
der vloch  A.  70.  den]  synen  ff.  vetanden  C.  71.  vermezlichen  DE. 
73.  d.]  werde  F.  75.  76  fehlt  Äff.  76.  er  v.  F.  78.  da  fehlt  AB. 
toter  B.  79.  k.  absatz  D.  die]  des  CDE.  waren /«A/f  EF.  do  frovten 
sich  des  w.  B.  80.  das  sein  g.  FG.  diu  e.  B.  desz  g.  grosze  e.  ff. 
81.  vnde  M.  ff.  82.  ir  fehlt  A.  83.  ein  vil  michel  g.  BCDEFG.  85. 
alse  ff.  86.  do  wart  ein  michel  g.  BCDEFG.  87.  ersten  D.  gutten 
er.  ff.  88.  die  n.  CDG.  nigen  B.  gar  BCDEF.  89  — 5112/eA/f  ff, 
auch  Konrad  geht  gleich  at{f  5113  über,  in  F  fehlt  ein  theil  dieser 
verse,  5112.  13  ist  vor  5089  eingeschoben,  5099—5106  folgen  nach 
6140.  in  A  ist  das  beirrende  blatt  {v.  6140)  ausgeschnitten  und  muss, 
falls  es  kein  bild  enthielt,  die  stelle  dort  ebet^alls  eingeschoben  gehabt 
haben,    doch  läset  sich  der  abschnitt  in  der  form,  wie  ihn  hier  die  hss. 
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Ittfern,  nach  6140  nicht  eit\fugen»  wahrseheinUeh  enthielt  da$  fehlende 
blatt  in  ^  ein  bild  und  mithin  nicht  den  abschnitt.  Konrmd  hAt  we- 
der hier  noch  nach  6140  etwas  entsprechendes,  89.  sj  G.  ir  spcr  wsm 
80  g.  F.  90.  d.  ir  m.  F.  94.  yü  fehlt  FG.  97.  von  DE.  99.  was  do 
F.    absatx  B. 

5101.  den  spiessen  F.     2.  At»  fehlt  Gl.    3.  tdüicher  t.  /.     6.  dem 
was  /.    oder  w.  /.      l^Vl  fehlt  F.      lO.  wol  b.  E.    Yerdaht  D.      12. 
des  St.  GL      13.  14  fehlt  BCDEG.    vU  fehlt  FH.      14.  vU  m.  JT.     des 
m.  do  sein  ende  nam  F.        15.  ahsatz  CDEFG.     herschaft  A.     akiae 
wart  von  der  heydenschaffl.  manig  eschen  Speer  mit  craflt  geslochin  H. 
16.  yU  m.  BCDEG.     17.  stachln  si  A.     18.  ^ai  fehlt  D.    Got  woMe  ri 
nach  fr.  A.     20.  wol  seh.  D.     21.  als  H.    grimmigen  B.     22.  swea  A. 
ist  BDG  »  iz  E.   fehlt  C.      23.  do  w.  G.      24.  als  FH.    fllüit]  fAÜ 
D.     slngA  G.     als  man  smidet  den  a.  A.    dasselbe  bUd  vom  schmiede 
gebraucht  Stricker  im  Daniel  auifUhrlieher,    75a  er  begande  freisllche 
smiden.    er  smitte  als  ich  in  sage,   im  quam  dehdn  hehn  xe  sUge,   er 
mähte  drAi  zw^n  &ne  glnot  und  wären  beide  niht  s6  goot  als  Tor  was 
der  eine.    lOOft  dar  nach  hnop  sich  ein  gr6zer  schal  mit  den  swerten  Af 
diu  glide,  als  ob  ez  wnren  smide  nnd  slüegen  AI  ir  amb^       2Sk  vaste 
fehlt  H.    Swen  er  ist  in  gl.  A.    26.  snst  slngens  F.    H  h.  C.    die.  die 
fehlt  F.    seh.  Yfl  h.  E.    sl.  m.  n.  die  eysenhate  G.    so  s.  m.  nf  die  h. 
A.    also  singen  sie  vfT  die  stachelhotte,    vnde  vif  die  helme  vnde  ooch 
die  schielde.  sie  waren  der  siege  sere  mylde  H.      27.   absmt»  EM.    vor 
CD.     28.  allis  A.      29.  tmech  F.    hell  BCDEG.     30.  als]  dae  M.    32. 
synen  ff.      33.  do  n.  er  G.    mit  ff.   zun  h.  A.     34.  do  tet  er  BCDE. 
den  synen  v.  ff.     35.  harte  fehlt  ADG.      36.  eynen  mm  ff.    vber  E. 
37.  Gr.  vnde  wyt  in  ff.    vnd  in  CD.      38.  d.  q.  zfi  rechtin  s.  A.    dae 
qnnmen  yme  znr  r.  s.  ff.     tnelleieht  su   lesen:    eine  wtte  mähte  ombe 
sich  vil  gr6z  unde  wtte.    dö  quam  zer  rehten  ztte.     die  wiederkoismg 
von  wtte  beirrend,  vgl.  anm.  z.  4241.     39.  vitel  Cl.(!)  F.    aarran  AB. 
40.  vnde  anders  syne  liebin  man  ff.     41.  ^  fehlt  Äff.    vnd  t.  F.    42. 
si  mochten  F.     nirgen  E.    tiwer  I^J?.     getriwer  i9.     chnner  F.     gcsin 
r.     43.  dh  fehlt  AG.    nirgen  i7  s  nyer  ff.    einen  ^(?.     45.  swert  cL 
^.     47.  A.  absat»  ff.    der  z.  F.    wasz  irzomet  ff.     49.  slaoc  er  CDS. 
50.  gebot  jff.     51.  Sein  t.  dy  was  G.    53.  ez  A.     56.  vnlte  AB.    wolte 
F.     57.  58  fehlt  4ff.     58.  chnnt  F.    den  w.  17^.     gehaben  BF.     59. 
ritten  ABCDEFG.    dem  fehU  G.    ir  k.  IT.    si  rittin  in  dem  bfaite.  die 
stolczin  beide  gute,  mit  den  pferdin  an  di  knie  A.      60.  daz  BGff.    d. 
msre  wart  vemomen  hie  BCDEG.    6]  vore  ff.      61.  nie  C.     62.  also 
BCDGff.      64.  «in  h.  BG.     d.  da  m.  CE.      65.  n.  den  g.  sin  ^.     68. 
gar  B.       70.  dar  h.  CDFG  —  darzu  j9/r.    do  machte  E.    hin  /«AH  B. 
R.  /eA/f  ÜT.    71.  machet  mit  B  ».  mland  m.  ff  ss  dorich  m.  G.    licbeo 
fehlt  BGff.     73.  d.  h.  in  A.    vnli  ers  h.  an  in  g.  F.      75.  giimmc^ 
BEFff.     76.  was  C/^^.  fehlt  B.    bl.]  heidin  ^tfiT.     77.  erscheüeB  1^. 
die  die  homer  plagen  lo  s.  ff.    79.  vll  widi  A.    81.  v.  d.]  mit  D.   81 
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er]  Tll  A,  erslach  B.  auch  alle  H.  83.  ^^  fehlt  AH.  md  warf  sev 
F.  85.  aUat%  B.  ober  EH,  vor  B,  85 — 87.  Machmeten  er  gevie  F. 
86.  dem  ergienc  ez  nicht  baz  AH,  87.  mit  CDE.  wan  daz  in  (fehlt  H) 
Rolant  gerie  (gefing)  AH.  :  na  höret  wie  iss  dae  irging  H.  88.  da 
raomest  is  hie  F.  dann:  na  wil  ich  dich  gewem  desz  ich  ie.  ain  dyr 
Ton  kinde  hain  gegert.  dyne  blesere  machint  dich  nye  soe  wert  H.  89. 
lebrechen  AB.  ich  wÜ  dich  gar  zuprechen  F.  90.  da  dich  AE,  re- 
chen C.  91.  alle  fehlt  AF.  92.  machen  die  n.  A.  die  machten  dich 
TU  vnere  F.  93.  ich  gemache  H.  94  fehlt  G.  ist  BCDEF.  vnde  d.  h. 
insye  H.  spnhe  6^IIJ?.  97.  ^  fehlt  CDS.  ansehende  F.  98.  si  zebra- 
chen dach  Yjl  w.  (a.  ooh  die  w.  CD)  BCDEG.  zoslagen  s.  gar  H,  dann : 
Tnde  beganden  sie  in  dasz  hor[n]  treten.  ?nde  anch  den  aptgot  mach- 
meten H.  99.  80  fehlt  F.  rehte  als  R.  BCDEG.  alsz  isz  r.  selbyr 
w.  H. 

5200.  si  griffin  n.  A.  si]  etliche  H.  2.  die  w.  B.  sfn]  es  DEG. 
des  C.  mU  ersach  F.  4.  ez  was  im  leit  BCDEG  *»  das  F.  7.  wir 
daz  g.  lazin  AH.  8.  o.  ist  (ir?)  gesecht  F.  ist  daz,  ebenso  1892.  2867. 
3520.  war  daz  Hahn,  erzähl.  10,  63.  ist  aber  daz  Karl  3909.  9  —  12 
fehlt  AFH.  ersterben  E.  10.  daz  B.  11.  b.  ze  v.  G.  12.  ze  staten 
CDE.  14.  zu  dirre  F.  15.  G.  behalde  A.  16.  der  f.  17.  daz  er  sin 
n.  CDE  =s  d.  e.  n.  sw.  i.  sin  g.  H.  wenn  die  lesarten  der  andern  hu. 
nicht  avtf  zusammenziehung  von  daz  er  in  d^r  führten,  könnte  man 
auch  der  schreiben.  18.  dae  w.  sie  also  a.  H.  20.  ez  fehlt  A.  die]  ir 
F.  21.  als  ez  bos  bl.  w.  BCDEG.  23  -  30  fehlt  AH  und  bei  Honrad. 
23.  absatz  B.  daz  E.  ze]  so  G.  24.  sechst  h.  F.  26.  erstorben  E. 
27.  vnd  wart  ir  deheiner  vlom  C,  weil  detn  Schreiber  die  form  verlorn 
für  verlam  anstoss  gab.  28.  der  fehlt  G.  31.  k.  absatz  D.  dise  AH. 
32.  d.  Marsilies  s.  F.  33.  belag  H.  34.  ein  fehlt  A  a=  abyr  ein  H. 
35.  Yon  F.  E.    ein  h.  der  hiez  F.  AH.  36.  b.]  vnde  H.    abaron  C. 

abron  ABDE.  37.  die  zw.  H.  38.  yü  e.  BCDEG.  vil  w.  BDEG.  39. 
w.  k.  i7C^(?.  40.  d.  r.]  oach  AH.  41.  riten  F.  Sonderlingen  H.  daz 
di  schar  sander  str.  BCDEG.  42.  mit  den  qnsm  er  mit  n.  H.  vgl. 
Dan.  586  do  gewan  er  gr^zen  onsite.  44.  spam  F.  von  golde  einen 
adelam  H.  46.  do  sp.  DE.  dem  herren  küne  ande  mylde  H.  47.  von] 
ob  A.  48.  e.  yü  l.  BCDEG.  50.  zdrde  E.  getzier  h.  so  grossew  G. 
52.  b.]  knne  A.  erchant  FG.  53.  absatz  BCE.  dar.  gein  fehlt  D. 
dar  gegin  chom  B.  54.  Het  BCDEG.  er  fehlt  F.  Ynde  sprach  Yyl  z. 
H.  56.  g.  Y.  d.  E.  57.  bist  A.  58.  faren  H.  59.  gib  dich  dich  m.  A. 
60.  wegen  BCDEF.  naygen  (r.  61— 70/eA/^F.  /  hat:  das  ich  in 
dorch  dich  Yerkür.  61.  lazzet  BH.  62.  dem  m&sta  (salta  H)  dich  ze 
manne  geben  (ergeben  B)  BCDEGH.  der  Übergang  von  einem  b^ehle, 
der  durch  saln  ausgedrückt  wird,  zum  imperativ  kommt  qfter  vor. 
vgl.  1660  ir  solt  . .  and  Ut  auch  zum  indieativ  ßndet  der  Übergang 
statt,  wie  2584  Salt  ir  hAn  and  behaltet.  . .  and  hiez  ia  sagen  m6re. 
63.  U  fehlt  BCDEG.    richterlich»  A.     65.  des  wil  ich  dich  erlazeo  niht 
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BCDEG,  66.  vnde  8.  H.  67.  disen  G.  ich  stoze  (siechin)  in  din  k 
den  (diessen)  AH,  69.  allez  E.  daz  DG.  71.  k,  absatz  ff.  72.  oack] 
noch  ABCDEG.  73.  so]  alse  H.  g.  wol  w.  B.  74.  vrbor  J9  ■»  w  F 
=  niht  ze  y.  CE.  75.  der  D/^^CäT.  da  her  A,  11  SA  fehlt  F.  79. 
dar  ich  G.  bin]  sin  A.  81.  wil/oA/^  C.  w.  ich  g.  ff.  82.  euch  fehU 
BCDEG.  83.  84 /eA/^  ^i7.  m.  ftiiiiaz  i.  /^iBI.  iht/eA/^  C  =r  ie  BG. 
geleitest  BG.  84.  daz  ich  in  durch  dich  verchftr  BG.  85.  ahsaät  B. 
virhancten  ff.  ebenso  v.  2461.  86.  sprengtten  G.  87.  durch  nmr  im  F 
»  d.  h.  d.  ff.    nider  st  BDEG.  89.  das  Olifier  ane  chlage  lies  F. 

90.  sein  F.  91.  den  h.  faste  ff.  92.  sprach /eA/f  ^.  n^  fehlt  CDEG. 
93.  dasMeibe  was  hergesellen  v.  10235.  94.  sweihe  BCDEG.  da  r.  ^17. 
95.  sprengen  her  BCDEG  =»  qnoA  h.  ^.  96.  vns  m.  IT.  a.  L  E,  97. 
noch  h.  ff.      98.  riefins  ^F/T.     99.  hoben  si  A.    irhnbin  sie  ff. 

5300.  mit  eyne  frolichin  s.  ff.  L  ir  BCDEG.  spies  F.  mde  b.  d. 
ff.  2.  da  m.  jP.  dae  m.  sie  m.  beiden  f.  ff.  3.  ahsatx  CEF.  Tenag- 
ten  F.  irqasmen  ff.  des  e.  die  h.  £  =  erschracbten  BDG  b>  ercbo- 
men  C.  4.  Daz  in  spies  n.  g.  BCEG  s=  die  sp.  D  ■»  sper  F.  5.  scbor 
^.  s.  swinde  flogen  BCD  =  slogen  EG  =  fiiren  F.  6.  die  BCDEG. 
davon  erchomens  als  w.  F.  9.  s.  hondert  G.  11.  «eAr  hät^figer  eJUpt. 
ausäruck  (sc.  das  ross),  vgl.  Dan.  58a  d6  liez  Daniel  dar  gAn.  Themse 
loofen  liez  v.  6086  {vgl.  v.  5645).  liezen  dar  strichen  v.  5490.  12.  daz 
was  V.  ▲.  T.  BCDEFff  =  der  G.  amarie  A.  13  /«A/^  G.  den  /«A/r 
i?.     14.  aUes  \.  A  ^  synes  1.  ^.    15.  vnd  varf  in  tot  dar  n.  BCDEFG. 

16.  do  wolde  der  beidin  h.  w.   Äff.     der  heiden  volt  bin  v.   BCDEG. 

17.  der  biz  E.  einer  der  biez  Äff.  18.  h.  l.  A.  21.  daz]  sin  F.  21 
n.  daz  b.  A.  im  bl.  G.  23.  in  fehlt  CDE.  24.  die  b.  G.  doch  be- 
gonden  die  b.  CDE.  25.  d.  s.  virscbrieten  soe  sere  ff.  Valien  nider 
gar  verschroten  DE  ■■  n.  g.  fehlt  C.  26.  vfi  also  sere  n.  ^.  mde  sie 
ie  me  vnd  mere  ff.  in  maneger  bände  n.  CDE.  27.  vnd  so  sere  der  n. 
d.  BG.  so  sere  begonden  n.  d.  ff.  Begonden  si  sie  dar  n.  d.  CDE 
ebenso  Dan.  108a  er  begonde  nider  dromen  ros  onde  liote.  2S.  dei] 
daz  BCD.  kein  ff.  niht  fehlt  ff.  gefromen  BCDEff.  29.  d.  sie  b.  E. 
sev  d.  ir  h.  b.  F.  vgl.  v.  6166.  67.  30.  erstraich  DG.  begreif  CBGff 
(r=  Konrad).  31.  die  mosen  alle  ensamt  (all  G)  e.  BCDEG.  32.  I.  er- 
schrai  D.  33.  d.  h.  w.  DE.  zo  (r.  Algrentin  Äff.  Agremontin  CDE. 
Argentin  B.  Agrein  F.  35.  w.  ir  m.  ff.  36.  ir  chainen  F.  37.  aBe 
^i;F.  38.  beot  chainen  F.  39.  noch  e.  BCDEG.  v.  ans  b.  ff.  40.  so 
/eA/f  ^  =  also  Cr  =  von  E.  h.  n.  CDEFG.  41.  do  e  6.  42.  iocb  ff. 
fehlt  EG.  43.  aA«a/j6  E.  sein  r.  F.  d.  r.  er  mit  den  sporn  nam.  mit 
grimme  er  dar  gevam  qoam  Äff.  44.  raite  F.  ynAie  fehlt  EF.  g.  der 
cristen  v.  F.  ^47.  von  fehlt  ff.  49.  den.  den  fehlt  Fff.  50.  und  «trr 
Äff.  allis  1.  ^.  51.  52  vertauscht  F.  an  m.  A.  aU  m.  if .  u.  m.  F. 
52.  dtr  fehlt  AFff.  53.  A.  aA^fe  ADFff.  lagen  F.  det  fehlt  G.  e.  k. 
G.  53  —  74  w  A  atf  bl.  36a  wiederholt  (a).  54.  in  grosse  n.  B. 
alrest  boeb  sich  dio  not  F.    55.  in  /eAtf  G.    bin  w^iT.     56.  beide  g.  F. 
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u.  ie  g.  etFGL  57.  was  io  an  F.  58.  si  begunden  aBCDG»  Ynde  ein 
michel  seh.  U.  61.  blz  das  A,  si  do  E.  si  sich  FG.  si  durch  si  AU. 
gedrungen  B.  durchdrungen ,  gewohnHeher  mit  trennbarer  präposition 
drangen  durch,  so  v.  5146.  5837.  6942.  vgl.  anm,  z.  3042.  62.  u.  sie 
an  H.  Tude  di  E,  getwungen  FH.  63.  schände  aCDEG.  mochte  irn 
8ch.  ff.  64.  zerhouwen  aAff.  erhowen  B.  65.  auch  uf  G.  66.  sus 
stnrl>ens  Äff.  an  a.  67.  ir  fehlt  E.  i.  n.]  me  A.  niender  fehlt  ff. 
68.  lebinde  Äff.  69.  saz  AGff.  ouch  alleine  A  =:  h.  F  =  o.  dort  a. 
ff.  70.  yfü  fehlt  A.  71.  ersach  E.  do  in  O.  siUin  sach  Äff.  72.  er 
reit  zu  im  ^  =  e.  r.  dar  nahir  ff.  73.  absat»  B.  s6  fehlt  G.  i.  m. 
diz  ist  missetan  Äff.  75.  vnde  ist  darzo  u.  ff.  76.  zürnten  AB.  w.] 
an  CD.  Yf  E.  78.  dae  slug  her  ff.  80.  alsus  ^if.  81.  mit  s.  C.  82. 
mochten  Iteynen  schadin  soe  gr.  ff.  83.  daz  en  m.  E.  den  heyden  mit 
nichte  hain  geschat.  betten  sie  nicht  gotes  biliTe  gehait  ff.  84.  gotis  h. 
AF.  85.  k.  absat%  G.  die  Fff.  z.  seh.  E.  heydensche  ff.  89.  Itvrsa- 
bels  AFff.  90—5405  fehlt  B.  v.]  ferre  ff.  fehlt  F.  91.  von  D  =s 
wol  V.  ff.  92.  von  t  ff.  93.  y\\  fehlt  F.  zware  J9.  94.  u.  des  s.  ff 
s=  der  C.  95.  dae  ff.  96.  des  fehlt  G.  Ane  list  Aeüf  Amt  *ai{frich- 
tig,  wahrhqfH^  und  gehart  dem  gedanken  nach  zu  du  solt  des  vil  ge- 
wis  vesen :  *du  kannst  et  mir  u>ahrhf{ftig  glauben,  übrigens  ist  es  ein 
ziemHeh  überflüssiger  zusatz,  wie  vieles  der  art  für  wir,  zewAre,  daz  ist 
wir  oder  deiswAr,  das  höchstens  zur  Verstärkung  dient.  98.  als  du 
CJ)E.  der  genitiv  des  masses  bei  gr6z  ist  nicht  selten,  hier  steht  es 
aber  geradezu  für  vil.    99.  f.  daz  daz  CDE. 

5401.  du  bist  von  A.  2.  doch  G.  saltu  des  ff.  3.  dasz  du  erstir* 
byst  so  r.  ff.  5.  auch  hat  man  Fff.  vil  fehlt  D.  6.  w.  m.  vngedahte 
B.  her  fehlt  ff.  7.  ich  wyl  d.  h.  fueren  h.  ff.  9.  k.  absatz  D.  der 
fehlt  E.  10.  selbe]  der  F.  dae  sali  er.  s.  m.  s.  ff.  k.  s.  und  di  mu- 
ter s.  G.  11.  beschirmsre  ABCDEG.  12.  vnde  des  ff.  13.  W  fehlt 
F.  vnd  bin  G.  15.  ^\  fehlt  CEG.  17.  u.  g.  G.  18.  dich  A.  harte  D. 
h.  vil  kl.  F.  19.  vffin  o.  ff.  frauenehre  426  h  ich  gerede  unz  an  ein  ort. 
719  sol  si  vernemen  unz  an  ein  ort.  1202  von  anegenge  unz  an  den 
ort.  19 — 24.  das  schol  vil  schier  werden  schein,  do  sprancke  der  py- 
scholf  Turpein  F  =  if  21.  22.  ^\  fehlt,  susz  sprach  ff.  21.  i.]  zu 
baut  £(?  =  ovh  H  =  e  B.  24.  dar  fehlt  ff.  25.  alle  m.  ff.  27.  d.] 
wydder  ff.  28.  sere  fehlt  CDE.  dasz  wart  sin  iuniter  dag  ff.  29.  30. 
wan  yme  slug  tuipin  an  der  stunt.  eynen  slag  bys  in  den  munt  ff.  30. 
an  EF.  in  G.  er  sluech  in  recht  n.  G.  31.  tot  z.  t.  ff.  33.  beyde 
her  vnde  die  s.  ff.  34.  d.  m.  s.  F.  m.  byschoff  t.  ff.  37.  inkunde  ff. 
38.  geherten  F.  ritterschafl  Gff.  39— 42/eA//  ff.  dk  fehlt  F.  40. 
rante  DEG.  41.  wann  G.  sluoch  CDEF.  42.  d.  bete  sin  DEF.  me 
fehlt  BDEF.  44.  grave  F.  konig  ff.  der  hiez  Bff.  sin  swsre  diu 
wart  endelos  CDE.  45.  wider  fehlt  G.  den  ff.  die  sinen  wurden  gar 
verzagt  do  wart  in  vaste  nach  geiagt  CDE.  46.  Yistt  fehlt  G.  d.  s. 
b.  er  T.  m.  Fff.    47.  dae  g.  ff.    ersach  F.    sach  G.    hiez  fehlt  A.    der 
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h.  B.  48.  wider  in  E.  die  form  Ijast  hat  Stricker  im  Dan.  104fr,  vo 
just  a^/"  gelöste  reimt.  49.  speer  dasz  w.  ff.  50.  in  d.  w.  B.  dasi.  isi 
ff.  51.  so  groi  s.  C.  der  hertyste  st.  ff.  d.  w.  e.  solich  gedrenge. 
das  seit  der  werlt  anegenge.  nie  herter  streit  g.  w.  F.  52.  tob  G. 
der  Yon  adams  czyt.  ie  vart  gestryten  zo  keyner  stund,  dae  vyl  tot  Tode 
yerchwund.  vyl  m.  ff.  53.  herleicher  G.  54.  verschart  E.  geschart  Gi. 
56.  ir  y.  v.  C.  also  Fff.  57.  d.  m.  dy  hayden  w.  G.  helen  des  mv- 
sens  a.  w.  CD.  58.  die  gwem  g.  s.  F.  chempfen  C.  auek  Ramrad 
hat  chempfen  (155,  34).  doeh  kann  man  dem  Stricker  kaum  einem  soi- 
ehen  reim  zutrauen,  wenn  er  auch  ein»eine  ungenauigkeiten  in  den 
eansonanten  (vgl.  einleitung)  hat  gotes  schenken  -*  vergleiche  Ken- 
rad 182,  18  —  bedeutet  nickte  andere  als  gottes  diener,  die  gewcrm 
gotes  degene,  wie  es  an  anderer  steile  heisst,  oder  ein  wirer  gotes  kneht 
6186,  denn  an  das  minne  schenken,  wie  es  Dan.  43fr  (vgl.  anm.  i. 
3035)  heisst,  ist  doch  wol  hier  nicht  zu  denken?  vgl.  Dan.  75fr  mit  filze 
er  durch  die  helme  swanc  er  schancte  einer  hande  tranc,  dA  was  der 
twalm  zuo  getAn,  er  wart  es  niemer  erUn,  der  sin  enbelz,  der  muose 
slAfen.  daz  getraue  was  sin  wAfen,  der  tranc  was  der  tfrt.  der  sUf  der 
was  sin  grAze  nfrt,  der  in  eher  ze  sterben  twanc  d.  w.  tto  g.  s.  £  =r 
warens  D.  59.  die  fehlt  F.  muten  ff.  60.  man  E.  eyne  halbe  r.  ff. 
61.  wol  fehlt  F  -s  lute  ff.  62.  in  daden  die  siege  yyl  we  ff.  63.  von 
BEG.  w.  u.  fehlt  F.  63—66  fehlt  ff.  64.  ÖA  A.  65.  so  we  F.  66. 
vnd  doch  die  F.  66—69  fehlt  B.  67.  68.  dae  myte  sie  sUrcke  wv- 
den  gemüt.  sie  waren  als  in  eyner  gult(!)  ff.  d.  h.  s.  auch  m.  F.  69. 
vz  DE.  70.  u.  getorsten  n.  9.  k  B.  71—74  fehlt  Fff.  da  w.  CG. 
alles  E.  73.  blnotech  C.  schuldig  G.  74.  dem]  im  C.  75.  absatz  E. 
das  giench  in  (in  allen)  an  ir  (dasz)  1.  Fff.  76.  wolt  Fff.  77.  d.]  len- 
ger Fff.  78.  er  sante  in  auch  myt  liesten  ff.  79.  von  h.  D.  80.  di] 
ir  BCDFff.  81.  towes  C.  von  CDE.  82.  in  fehU  F.  83.  unde  fdklt 
CDE.    bede  ir  r.  u.  i.  k.  F.    beyde  r.  macht  n.  k.  ff.  85.  in  AG. 

dem  DGff.  86.  d.  e  in  A.  aln  ff.  tage  fehlt  CDE.  87.  8S  fehlt, 
k.  absatz  Fff.  88.  des]  do  D.  89.  des  lobtens  F.  90.  do  Hessens  F. 
91.  dbsatz  F.  von  beiden  grozzer  s.  C.  d.  h.]  vnder  in  G.  von  swer- 
ten  m.  ff.  92.  den]  solichen  Fff.  94.  w.]  die  F.  r.  heim  n.  H.  nocb 
seh.  CGH.  95.  hülfen  DE^  si]  in  G.  das  enhalf  F.  m.  wan  danne 
D.    wan  als  Fff.    97.  vA  E.    98.  den  g.  g.  b.  FB.    99.  si  f^U  B. 

5500.  u.  daz  1.  CD.  1.  absatz  Bff.  2.  Y.  recht  als  Fff.  ab 
CDEG.  vgl.  Dan.  IZa  und  vaht  doch  als  ein  wildez  swtn.  als  anderes 
bild  ist  swtn  gebraucht  Dan.  95fr  der  (/.  den)  begunde  er  steeben  als 
ein  swln.    102a  manger  schrei  als  ein  swtn.  3.  ir]  der  beyden  ff. 

4  fehlt  G.  vnmie  der  ff.  5.  vgl.  Dan.  71fr  si  begonden  mauegen  t^ 
ten  legen,  s.  auch  ffahn^s  anm.  zu  4,  152.  es  ist  also  der  sinn  *einen 
todi  hinstrecken*,  doeh  konnte  legen  auch  anders,  allgemeiner,  gtfassi 
werden,  wie  setzen  in  folgenden  zweien  stellen  des  Daniel  112fr  and  wil 
iuch  86  frfr  setzen,  121fr  und  alsfr  frfr  gesetiet  (reddita),  und  dann 
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t6t  legen  nur  mortuum  reddere.  vgl,  wüeste  legen  Nib,  823,  3.  6.  doch 
vlo8  er  FH,  7.  sibenczig  G.  syner  man  H.  9.  k,  ahsats  Gif.  do  der 
E,  11 — 14.  d.  V.  8.  mit  grosser  craflt.  die  brachte  ein  rytter  manhaflt 
H.  12.  von]  YA  BG.  13.  harte  fehit  E.  14.  yolgent  B.  den  v.  z.  t.  n. 
G.  15.  gegnn  dem  hufschen  Lergfs  B.  18.  dar  er  sein  r.  F,  dem 
rosse  Tjrrhencte  H.  19.  vyl  faste  H.  er  CEG.  is  zn  im  F.  20.  doe 
her  H.  der  h.  B.  22.  stach  H.  23.  M.  riefens  Aber  al.  malprimes  lach 
Tf  dem  wal  C.  25.  h'n  B.  26.  &tt  fehlt  H.  21 --dO  fehlt  H.  er  F. 
30.  Schaft /«A/^  D,  31.  der  w.  ff.  layd  vnd  n.  G.  adeiwo  Dan.  blb 
daz  was  dem  risen  nnwert.    81a  daz  wart  im  zom  nnd  nnwert.  32. 

giymme  zoch  B,    daz]  sin  BCII.     34.  schone  H.    im  din  kröne  ji.     35. 

d.  b.  QZ  den  oren  sp.  alle  ausser  H,  36.  ein  fehlt  F,  37.  v.  ehr.  B, 
derselbe  vers  wiederholt  6413.  andre  beispiele  von  der  mchtwiederho' 
lang  der  Präposition  s,  Hahn,  antn,  %u  6,  37.  Laehm.  z.  Nib,  312,  3. 
Dan.  41a  durch  iwer  angest  und  gebot.  38.  yü  fehlt  FH.  39.  sie  b.  H. 
40.  sich  fehlt  G.  41.  m.  n.  B.  chunt  FH.  42.  u.  durch  dr.  H.  43. 
den]  im  G.  44.  sl]  vnde  H,  wan  F.  nyemant  zu  schayden  icht  G. 
45.  der  si  B.  da  fehlt  Cr  -»  ot  F.  46.  di  wile  E  =  wyle  H.  47.  a6- 
Mto  E.  Yil  /eA/^  F/r.  48.  d.  ubeln  haiden  FH.  49.  si  BE.  50.  des 
lobtens  F.  die  crysten  boten  alle  g.  ^.  51.  i.  g.  r.]  ir  helffere  wolde 
H.  muze  E.  52.  vnde  sy  1.  G.  53.  nie  d.  F.  nummer  keynen  H. 
54.  sibentzehen  B.  man  fehlt  E.  56.  schedleichen  GL  der  seien  flie- 
ren  zo  gotte  gayr  H.  57.  ein  ende  BCDG.  genam  JSF.  58.  do  FGH. 
59.  der  h.  E.  d.  b.  der  eh.  M.  F.  60.  küen/eA/^  E  =  schSne  j9. 
sein  (des)  ros  was  st.  u.  sn.  FH.  61.  er  h.  a.  1.  ain  g.  G.  auch  was 
(fehlt  H)  er  selbe  manhaft  FH.  62.  der  ^.  erzniget  BEG.  sine] 
storche  BCDE  =  grossze  HF  «  in  gr.  Cr.  63.  kvnige  vfi  B.  vnde 
auch  H.  64.  v.]  dae  wole  H.  65.  an  jD£.  Yast  F.  66.  Echeris  ^. 
Egris  BDE.  Ergis  C.  69.  an  g.  FH.  10  fehlt  F.  71.  daz  si  D.  75. 
nach  er  ausradiert  in  E.  Durch  wasz  der  konig  Yor  sich  bot  H.  76. 
warf  in  Yon  dem  rosse  t6t,  ebenso  5522.  dagegen  warf  in  t6ten,  flee-- 
tiert,  5985.6895.  ebenso  6et  sehen:  in  lebende  sach,  lueAf  lebenden 
4007.  dagegen  in  t6ten  Yallen  sach  5288.  bei  vinden:  si  fünden  Hatten 
wo!  gesunt  5965,  (vgl.  got  behielt  in  wol  gesunden  5866.)  den  er 
t6t  Yant  8295.  bei  machen  gewöhnlieh  ut\fleetiert,  Karl  589.  2167.  5264. 
vgl.  auch  kuste  in  t6ten  8086  und  die  zwelfe  kuste  er  als6  t6t  8343. 
77  .  80  fehlt  H.  absatz  E.  78.  rieffens  alle  do  F.  79.  absat»  G. 
wart  F.  80.  Yenre]  beiden  C.  herren  D.  chunich  F.  alsA]  beten  CE 
s=s  also  haut  D.  81.  w.  gerne  g.  C.  83.  Yermiste  A.  auch  fehlt  E. 
das  Yertmch  im  E.  n.  F.       84.  in  fehlt  E.    also  BCDE.     di  schrift  F. 

e.  8.  den  beiden  ein  geschieht  H.  85.  was  G.  genant /eA//^  E.  86.  in 
BCDF.  87.  der  fehlt  F.  88.  Yude  w.  H.  d.  w.  storch  Ynde  ein  u.  m. 
C.  fräfel  GL  89.  Yud  trostes  Yast  an  FG.  *er  sprach  ihnen  muth  ein, 
in  den  streit  (zu  gehen).'  vgl.  stercte  —  an  den  strtt  4783.  starker  wur- 
den an  den  strtt  5485.    90.  d.  was  GL    91.  die  G.    92.  in]  Ynd  BCDE. 
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ir  G.  w.  in  des  E.  94.  des  wnrdens  F.  95^5602/eA/l  F.  d. 
mochte  sich  ir  keyner  e.  H,  96.  phaele  v.  CDE.  puchel  G.  audi  gr. 
i/.  97.  ir]  dor  G.  also  E.  1.  allesz  heidenischer  t  t.  H.  98.  dumoch] 
alle  G  =  isz  geherten  i/. 

5601 — 2  fehlt  H,  vnd  s.  C.  in  die  27.  3.  des  enmochtens  niht 
entsagen  sich  F.  den  singen  sie  alle  ynder  sych  H.  4.  d.  c]  msers 
Irechteins  JR*.  7.  nicht  wan  sieben  vnd  lxzx  toet.  der  sele  intphing  der 
ryche  got  H.  8.  s.]  des  G,  s.  r.  w.  D.  9.  Alsos  H,  10.  z.  h.]  do  F. 
dae  quaem  z.  h.  ff,  11.  Baboyel  C.  13 — 15.  u.  d.  s.  alle  geliche  B. 
das  fürten  si  g.  F,  16.  sie  w.  ff.  18.  et  /eA/f  /?(?//.  algen  F.  mk 
danne  gnuoc,  über  diese  ausdruektform  vgl,  ffahn,  anir».  z.  2,  b,  wo  su 
den  beüpielen  noch  hinzugefügt  werden  kann  Dan,  2Jb  des  was  di  m^ 
danne  vil.  fTaek,  les.  566,  23  wirs  danne  w^.  20.  daz  DG.  dia]  der 
BFG  =:ir  E,  ir  a.  sie  des  ▼.  ff.  21.  out^  fehlt  F.  geralte  E.  dae 
von  Lneifer  auch  vart  gefalt  ff.  22.  raii  F.  der  selbe  heyden  leyt  m. 
g.  ff,  23.  her  ff.  fehlt  F,  26.  mir  vsre  sin  name  iiep  erkani,  eine 
verkürzte  redeweise  für  *tnir  wäre  Heb,  wenn  ich  seinen  namen  etfuhre. 
ebenso  v,  5805.  Dan,  76a  daz  er  in  Iiep  was  gesnnt  1376  daz  w«re 
mir  Iiep  volbrAht  28.  von  wem  i.  m.  Tirmmen  s.  ff,  29.  Tnde  ob  ff. 
32.  V.  gr.]  der  D,  dn  gewinnest  F.  33.  an  nAt  fehlt  C.  35.  absati 
AEG.  menliche  ffF.  36.  do  a.  r.  E.  Tff  e.  s.  d.  r.  ff.  39.  erkos  ff. 
40.  da  V.  n.  F.  da]  er  ff,  n.]  hin  A.  41.  d.  selbe  d.  U.  42.  do 
Samson  ditz  hall  gewan  F.  44.  ryeff  sin  heer  ff.  47.  genade  FE.  49. 
absatz  BF.  alda  ff  =  aj  G.  50.  gefrysten  ff,  52.  den  leip  FS.  55. 
sich  fehlt  ff.  entrante  D.  ebenso  im  Daniel  65a  si  huwen  daz  der  sla- 
hei  bran  reht  als  ez  holz  wsre  (ganz  ebenso  wie  Ronrad  163,  17,  IS), 
und  ebenso  vom  htftigen  kamjfe  65a  do  daz  fiwer  gein  den  iuflen  bran. 
756  daz  fiur  nAch  slnem  swerte  bran.  56.  bechante  C.  kante  EG.  tod 
dem  fiwerigen  flaute  B.  57.  absatz  B.  dae  n»m  gott  der  sjnen  wair. 
also  daz  ir  cleyne  schair.  wart  1.  s.  ff.  60.  die  h.  onde  ir  er.  if.  63. 
^tm  fehlt  CDEF.  65.  do  die  sechs  schar  g.  Fff.  68.  fder  Fff.  69.  70. 
als  im  alle  die  werlt  were  vndertaen.  in  duchten  soe  gewere  die  man  ff. 
74.  beder  er  vnd  Fff.  75.  brogen  Af  bezeichnet  hier  stolz  a  uf  etwas 
sein,  mit  etwas  prahlen,  anders  v.  8813.  8983,  wo  es  bedeutet  *st9lzy 
prahlerisch  gegen  jemanden  sein*.  76.  oueh  fehlt  ff.  77.  m.  sck.  Fff. 
78.  baten  si  A.  genomen  E.  79.  die  BCDE.  vil  fehlt  BCDEG.  SO. 
irlosten  ff.  81—90  fehlt  F.  torse  CDE.  der  erUebiseholf  X.  ^  B. 
83.  was  AG.  84.  qnsm  her  ff.  habe  D.  86.  di  1.  der  E.  ^  fehlt 
CDEG.  89.  dk  fehlt  ff.  90.  d.  s.  dae  w.  vyrlieszen  ff.  91.  92.  er  hete 
noch  behalten,  ein  lieben  got  alten  F.  92.  er  hatte  eynen  alden  a.  B. 
da  Konrad  die  verse  in  F  auch  hat,  so  ist  vielleicht  lA  lesen : 

der  hete  einen  got 

dannoch  behalden 

ein  lieben  onde  ein  alden.  ^ 

denn  zt{fällig  kann  doch  wol  die  Übereinstimmung  von  F  mit  Bonrad 
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nicht  sein,  93.  mit  grossem  fliesze  H.  vil  fehit  F,  94.  dar  an  all  s.  t. 
1.  G.  dar  ane  s.  t.  a.  1.  H,  95.  absatz  E.  95.  m  fehlt  H.  97.  vil 
fehlt  H.    99.  5700  fehlt  H.    geriefe  BDEG. 

5700.  Tthi  fehlt  A,  sam  c^.  1.  abtat%  F,  alsus  H.  also  b.  T.  F, 
anbei  in  i?  «  anbettet  d.  D,  bete  ^(r.  2.  sacb  F.  irsach  ff.  degen 
BCDE,  3.  vnd  b.  FfT.  4.  v.]  beiden  E.  5.  da  habent  F,  behalten! 
BCH.  balden  E.  gebalten  G.  6.  b.]  balde  D.  7.  yasi  fehlt  D,  «faal- 
dent  i/.  9 — 14  nur  in  H.  12.  dar  üt  gewiss  %u  streichen.  13.  bür- 
net.  15.  daz  muoz  ir  aller  tot  wesen  alle  ausser  H.  16.  n.  b.  g.  daz 
w.  g.  E,  g.  b.  n.  dasz  w.  g.  H.  17.  absatz  BH,  den  scbielt  ber  Tff 
niete,  dasz  speer  ber  faste  druckte  H.  er  vast  s.  u.  s.  F.  19.  do  fehlt 
DEFGH,  sprancbt  D.  irsprancte  HF.  spracb  EG.  22.  d.  si  di  A. 
^u  fehlt  CDE.  d.  ir  peder  sper  z.  FH.  23.  diu  s.  F.  ir  beider  s.  s. 
dae  z.  H.  24.  sis]  si  A.  si  sieb  GH.  si  sere  CDE.  25.  m.  den  sl.  vil 
8.  F.  26.  n.  die  e.  BDEFH.  27.  den  w.  BDEFG.  28.  n.  fehlt  FH.^ 
strejt  H.  29.  ewigen  CFH.  ricbtSm  C.  30.  u.  n.  d.  him.  ruom  C. 
33.  dem  cbristen  d.  FH.  34.  das  er  (r.    an  F.  35.  enzwei  br. 

ABCDEG.  36.  dae  fr.  J7.  37.  absaH  E.  ist  das  leb  is  getan  m.  FH. 
38.  diessen  H.  39.  dae  s.  ern  H.  40.  vnde  sp.  H.  wil  mir  (ans  F) 
got  heU  (bilfe  iO  g.  ABCDEFG.  41.  dem]  mir  ABCDEG.  ans  F.  d. 
fr.  w.  ABCDFG.  42.  tot  /eA//  E.  dae  viel  her  J7.  44.  vil  fehlt  FH. 
45.  so  t.  E.  also  i/.  46.  si  r.  F.  vaste]  zoband  H.  fehlt  FG.  48. 
vil  seb.  G.  vnd  vil  s.  b.  C.  den  si  scb.  (vil  s.  FH)  b.  BDEFH.  49. 
vil  /eA/^  C(r.  51.  wart  fehlt  D.  doch  so  v.  H.  53.  vil  g.  FH.  54. 
und  fehlt  B.  maoi  fehlt  A.  si  g.  27.  *«te  gewannen  verschiedenen 
puith,  wurden  uneins  in  dem,  was  %u  thun  wäre*  gegensatz  einmüe- 
tec,  einvar  (v.  5756),  eines  mnotes.  55.  absatz  E.  was  fehlt  E.  der] 
dia  A.  56.  ir]  der  F.  57.  oach  fehlt  E.  58  fehlt  G.  weder  1.  FH. 
b9 --12  fehlt  F.  rehie  fehlt  A.  die  rehten  BCDE.  gesellen  E.  60. 
da  doet  n.  H.  des  begunden  si  zu  vellen  E.  61.  grosser  H.  63.  u.  g. 
G.  also  e.  a.  also  g.  H.  64.  wol  fehlt  CDG,  66.  des  D.  sie  inlieszen 
ir  eynen  H.    ^I—IA  fehlt  H.    absatz  B.    michel  n.  B.      68.  alle  da  t. 

B.  71.  vabten  DE.  72.  wie  vil  G.  gedahten  B.  73.  alle  C.  des 
wart  der  haiden  cbraft.  gescbendet  vnde  scb.  F.    74.  die  beidentschalt  (:) 

C.  75.  si  b.  F.  sye  mästen  alle  sin  des  t.  H.  78.  ir  fehlt  BC.  79. 
ergeben  BF.  81.  d.  b.  cryesten  u.  a.  man  H,  82.  der  q.  cbainer  G. 
auch  ir.  dann.  H.  83.  h.  absatz  D.  84.  dA]  nu  F.  85.  ahtode  A.  86. 
brachte  FJ7.  87.  dasz  wasz  E.  H.  88.  beide  fr.  H,  91.  von  G.  dem 
i>(r.  93.  e.  sp.  fehlt  H.  diesse  s.  H.  95.  96.  setzet  her  sich  g.  d.  b. 
mit  eynichin  sachin  z.  w.  H.  96.  sezzet  AG.  97.  iu  der]  ewer  F.  s.  i. 
ym  n.  d.  t.  b.  G.  vnde  uch  ist  allen  d.  doet  b.  H.  98.  när  fehlt  G. 
99.  absatz  E.    ir]  ein  E. 

5800.  die  m.  H.  2.  d.  i.  unser  herre  ehr.  A.  4.  ich  getar  d.  H. 
gebeiten  CDE.  enbsiten  B.  5.  I.  i.  E.  1.]  wo!  G.  7.  der  ze  B.  w.  B. 
n.]  ouch  E.   fehlt  B.    9.  g.  v.  G.     10.  scheide  BCDF.    taling  H.      li. 

[XXXV.]  25 
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getuen  FH.  ein]  den  B,  12.  gronei  g.  C.  gr.  Tngemach(!)  F.  d.  d. 
8oe  leyte  nye  me  engeschach  H,  13.  k.  absatz  DFG.  enpnn^len  F. 
sft  /eA/f  j4F.  Engelher  sprengete  san  xosUmd.  lohand  sUcli  im  Eschcr- 
munt.  durch  den  schielt  e.  sp.  JET.  14.  do  F.  waat  B.  17.  oach  fekit 
CDEFH.  19.  spize  E,  20.  dae  w.  H.  der  tot  o.  D.  21.  so  F.  b4- 
Jien  /eA/f  D.  22.  sin  speer  F.  gefrwnen  BCEM.  23.  zoch  her  w  F. 
24.  vnde  sp.  nu  lax  seh.  H.  25.  des /«Alt  I)  •-  is  FH.  n.  n.  des  £. 
26.  swer  d.  G.  sl.  da  das  i^.  daz  ei  ▼.  D.  27.  a6««lx  f.  28.  diz] 
da  B.  der]  die  CDE.  dass  im  diy  (eyne)  wmide  FH.  29.  soe  eogisl- 
iichin  dae  von  q.  H.  30.  daz  er  s.  e.  CH.  churtzen  zelten  F.  in  k.  z.] 
alda  H.  genam  CD.  gewan  BE.  31.  beide  h.  H.  mvnsgoj  rief  er  fie 
sa.  und  die  mit  im  waren  da  F.  32.  der  tote  E.  dann:  monsgoj  rief 
der  helt  gemeyt.  vnde  alles  sin  her  dasz  rojt  reyt  ff.  33.  do  neige  do 
zdarmine  F.    ynde  n.  dae  claryne  H.     35.  erczajgen  GH.    37.  und]  her 

E.  38.  vnd  des  f.  F  =  vnde  f.  H.  tz  den  e.  B.  siner  j4.  dnnch 
BG.  39.  absatz  B.  40.  die  fehit  G.  riten  BCF.  die  reyt  doe  zoaalc 
dair.  mit  vflTgerychten  fanen.  sie  l>egQnden  die  yren  manen.  vndo  vmbe 
ryngilten  die  crysten  H.  41.  moiit  fehlt  E.  42.  onch  ▼.  FH.  43.  tu 
m.  F.  belag  H.  gelach  F.  44.  d.  er.  g.  /.  45.  si  weren  sdL  E. 
seh.]  sere  B.  alle  /.  fehlt  G.  gewest  y.  fT.  46.  siner  IG.  das  s.  p. 
da  mite  e.  F.  in  s.  p.  hatte  her  sie  e.  H.  Yerehvm  D.  47.  nie  BD. 
lies  m.  w.  H.  48.  m.  niht  k.  D.  nye  küner  folg  qoam  yf  die  erden  H. 
49.  aluats  E.  s.  1.  soliche  werc  s.  H.  50.  w.]  tat  F.  die  warhait  17. 
dasz  die  beiden  beganden  }.  H.  51.  du  j4C.  salige  DE.  52.  s.  ie  ge- 
riet  G.  d.  g.  mit  s.  b.  E.  53.  niht  engert  EFGH.  55.  dass  siel  man 
hie  H.  56.  faste  H.  57.  ubelen  H.  58.  slieffen  D.  59.  toet  ser  IT. 
61.  62  fehlt  F.  61— 66/eA/^  H.  der  fehlt  G.  ir]  dy  G.  63.  der 
macht  in  F.  65.  and]  vil  6.  66.  gehiellt  G.  67.  der  siog  sie  von  dm 
lybe  gair  H.  69.  vnde  me  C  71.  A.  absatz  DG,  Bo  der  n.  C.  73. 
hatre  ^.  harte  B.  74.  die  vr.  soe  iriiant  H.  so  fehlt  F.  erchant  FG. 
76.  wart  F.  78.  VA  ie  m.  e.  g.  E.  79.  werden  F.  80.  oach  fehlt  EG. 
da]  hie  H.  83.  Beyde  vszen  H.  Yzen  A  85.  der  lip  CDE.  86.  im 
HF.  gewar  /.  87.  si]  in  D.  doch]  dae  H.  88.  das  in  (si  /)  b.  der  g. 
Gl.  der  g.  BE.  dasz  en  ynnen  b.  yren  g.  H.  89.  der  heilige  enget  n. 
d.  m.  FH.  92.  gar  gerne  H.  93.  vil  w.  F.  wylUchlichln  H.  benigten 
BCDE.     94.  sper  JH.     97.  ilayrte  if.    der  h.  E.    die  brach  der  eh.  E. 

F.  98.  an  seiner  h.  G.     99.  elierswein  an  (7. 

5900.  ir]  ein  iT.  1.  a.  ein  b.  C.  2.  vyl  L  H.  3.  nbermnol  jiBCG 
s=  wan  u.  DE.  n.  die  inmag  H.  4.  diu  m.  a.  geligen  F.  anck  n.  h. 
ye  H.  h.  m.  ze  langest  1.  die  übr.  5.  ors  CDE.  ebemeo  Dmm.  806  er 
mante  daz  ros  desto  baz.  6.  mit  zome  FG.  mit  grymme  H.  7.  dae 
dass  H.    sach  F.    hartte  H.  8.  des  Stiches  F.    dass  her  dan  ross 

nicht  insparte  H.  9.  so  G.  vaste  F.  dae  rante  er  auch  vif  in  w.  vnde 
stachln  soe  sere  dasz  sie  dar  n.  H.  11.  beyde  zo  der  H.  12.  s.  dae  n. 
H.     13.  Irhoben  H.      14.  z.  h.  CHf.    waz  E.      17.  wage/eA//  ^.      18. 
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mit  toUeich  sweren  sl.  F  -»  torlichen  H.  20.  gedruhteD  ze  tot  D,  21. 
w.  d.  er  sich  FH.  nch  GH.  22.  durch  den  schilt  H,  23.  doe  er  H. 
24.  g.  gewesen  d.  if.  25.  ahsaH  E.  na  das  h.  w.  g.  F.  27.  sA]  als  F. 
dasi  dasz  swert  lute  erdang.  ynde  yms  heobit  dort  hyne  sprang  H,  28. 
stn  fehlt  CE.  d.  e.  des  leibes  a.  w.  F  »  seines  hawbt  G.  30  fMt  G. 
i11  m.  F/r.  Yil  t.  B.  31.  slogens  F.  33.  do  wart  di  h.  ir  gewin  E, 
35.  tilgeborck  U.  Ragenwit  A,  Reginwert  BG,  36.  dA]  yü  E.  m.  snit 
wit  A,  du  le$art  von  A  seheint  daraus  hervorgegangen,  dass  der 
Schreiber  Reinfrlt  sprach,  ähnliehe  unorganische  Verlängerung,  wie  bei 
den  Wörtern  atff  -her  -win,  Engelh^r  ii.  «.  10.  dasselbe  bild  braucht 
der  Strieher  9271.  37.  ain  U,  39.  sneyden  GL  snit  da  B.  40.  swen 
Piflanch  C,  hillwic  D.  dan  H.  H.  schr6ten  mit  dem  daUv  kann  nur 
elliptisch  gesagt  werden,  indem  man  etwa  den  Up  ergämt,  oder  den 
schilt,  wie  v.  5325  steht.  41.  wan  in  teit  vyl  we  ir  seh.  doch  nrasten 
sie  auch  H.  42.  onch  fehlt  E.  43.  k.  absatz  ADF.  45.  idoch  F  = 
wo!  H.  d.  niht  1.  B.  beschehen  A.  46.  1.  auch  j.  ff.  48.  aller  fehlt  A. 
gedachten  G.  49.  verhäng  /.  verhendet  F.  50.  ein  fehlt  E.  vnde 
sach  anch  dasz  allewie.  dasz  isz  in  teil  misseging.  vnde  etlichin  der  doet 
gefing  ff.  51.  erchoberten  BGB.  bechoberten  DE.  52.  s6]  vil  E. 
engstlich  ff.  ir  chraft  wart  so  g.  F.  53.  vnde  sl.  also  sere  h.  w.  ff. 
her  vnd  w.  C.  54.  dasz  die  er.  vielen  n.  ff.  55.  zwene  E,  56.  das  F» 
57.  das  sach  Fff.  58.  der  vnd  B,  60.  g.]  auch  ff.  61.  nothaftisten 
AF.  nothefUgen  G.  62.  di  Fff.  mandleich  F.  wiUecllchin  ff.  63. 
absaiM  B.  dae  n.  JET.  65.  ^  fehlt  ff.  umgestellt  F.  66.  den]  si  D. 
vA  B.  vil  k.  CD.  da  wart  den  Christen  freude  chunt  F.  67.  dem  hal- 
fen si  her  wider  F  =  vnde  h.  Harten  w.  ff.  68.  dae  fielen  ff.  69.  do 
g.  F  =  nye  ff.  70.  e  in  E.  71.  zehant  Fff.  72.  di  waz  E.  73.  d.  k. 
fehlt  F.  ein  k.  hiez  St.  ff.  74.  scharfen  FGff.  77.  vnverzagter  F. 
gewaldiger  ff.  78.  her  w.  ff.  79.  dae  ersprengete  ff.  80.  vyl  w.  ff. 
8.]  den  BCDEF.  81.  auf  Fff.  82.  er  im  m.  EFGff.  williger  J?.  84. 
er  F.  n.  mer  CD.  d.  her  wasz  doe  allzohant  ff.  85.  t6ten/eA/f  C 
vnde  viel  dae  nydder  vfT  ff.  86.  was  Fff.  87.  a.  d.  seligen  er.  s.  ff. 
88.  gahten  BCDEG.  k.  dae  dair  ff.  90.  grozzer  B.  91.  zvi  hundert 
if.  92.  ie  getorster  besten  A.  94.  ez  tarn  vA  s.  B.  95.  afriate  C^(r. 
dez  A.  doük  fehlt  E  =  noch  BG.  fvr  w.  h.  ifCjD.  esn  schol  ev  doch 
(fehlt  i/)  niht  w.  h.  Fff.  96.  besten  BCDEG  ff.  98.  da  an  G.  wole 
ain  ir.     99.  fiz  C. 

6001.  w  fehlt  DE.  do  want  ir  (7.  mit  den  v.  e.  ein  grosz  h.  ff. 
2.  gar  a.  ABCDEG=  alle  a.  ff.  wer  a//«  ausser  F.  3.  4.  nt/r  in  Fff. 
eynen  langen  dag  ff.  5.  ertrancte  er  i?.  6.  auch  hie  ff.  7.  die  crye- 
sten  ff.  8.  befehlt  BE.  9.  vor  bot  E.  10.  dem  was  beraittet  (ie  be- 
reyde)  Gff.  \\-^U  fehlt  Fff.  15.  absats  B,  also  g.  F.  alsus  i/. 
16.  nye  toit  ser  ff.  17.  chainem  sinem  r.  G.  wart  BCDE.  erslagen 
w.  C.  18.  also  F  =  wole  i/.  19.  und  fehlt  Fff.  20.  h.  r.  E.  ersla- 
gen BG.    21.  1.  dae  doe  ff.    22.  hielden  d.  zwoe  ff.     23.  ouch/«A/^  If. 
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strites  CDEFGH.  24.  e.]  samt  AG,  do  F,  an  E.  25.  das  was  C.  FB. 
27.  er  wulde  H.  28.  vnd  b.  F.  mit  FH.  den  elden  Cl^f.  29.  er 
slnege  si  oder  si  slüegen  (Jeklt  E)  in  ABCDEG.  30.  doch  do  £r.  di 
fehlt  F,  soe  grosz  u.  /T.  gevin  CDE.  31.  schölten  F.  32.  dann« 
m.  Cia.  33.  deheinen  ff.  35.  n  u  1.  /^^(^fr.  lebendich  BCFG,  36.  s. 
o.  i^FIf.  onch  fehU  G,  si  w.  o.  di  b.  E.  37.  m.  ouch  d.  E.  Tiidc 
die  b.  ff.  die  b.  an  Gff.  besUn  JR*.  38.  hin  dan  ff.  39.  «ft«ate  £. 
daz]  si  F.  ersach  CDEff.  40.  zo  synen  gesellin  ff.  Ab  fehlt  F.  43. 
wer  D.  44.  n.  vyl  n.  ff.  52.  doch]  auch  ff.  53.  tIT  ÜT.  hie  en  e.  B, 
in  ir  r.  D.  54.  strjtten  sie  ff.  55.  C.  n.  R.  niht  langer  bitea  DF.  56. 
si  q.  DE.  a.  e.  a.  ^jD.  geriten  DE.  namen  din  sper  an  di  hant.  rod 
chomen  ein  ander  an  geritten,  di  wile  wart  bi  in  gestritten  C.  ebemsQ 
V.  6694  quam  einen  beiden  angerant  vgl.  Dan.  576  db  quam  der  rise 
dort  her  gestriten.  58.  sUrkefehlt  F.  59.  tin  fehlt  F.  60.  ebemn 
Dan.  68a  des  ahte  er  niht  als  umbe  ein  ei.  vgl.  auch  1276  eines  hal- 
ben eies  wert,  andere  worter,  die  Stricker  als  Umschreibung  der  me- 
gation  braucht,  sind  hast  Dan.  1366  swaz  mir  ze  leide  nnd  liebe  ie  ge- 
schach,  daz  was  allez  ein  hast,  ton:  776  dai  half  in  rehte  als  ein  too. 
sl^he :  68a  so  ist  si  niht  einer  sieben  wert.  60.  ir  schar  C.  61.  der 
fehlt  Gff.  62.  D.  h.  auch  a.  Fff.  63.  b  fehlt  B.  h.  b  DG.  dar  wir 
Airbare  boren  sagen  F.  dasz  her  vfif  eyne  arme  trag,  des  xu.  miden 
wasz  gnng.  snsz  grosz  wasz  syne  craflt  eriund  ff.  64.  mohten  DEG. 
getragen  D.  65.  wol/eA/f  G.  hueb  F.  mit  F.  siner  CD.  66.  m. 
wol  r.  C.  67.  wol  fehlt  C.  vil  w.  Fff.  69.  enbiten  BCDG.  70.  dar 
fehlt  G.  noch  r.  E.  e.  b.  in  an  r.  F.  72.  sy  G.  d.  die  die  da  DB. 
73.  tages  CDE.  sere  e.  E.  erschrahten  BCDG.  erchomen  Fff.  75. 
man]  heim  F.  an  E.  d.  die  acbseln  vff  ff.  76.  welich  t.  die  gneste  w. 
ff.  77.  des  enbin  ich  n.  ff.  78.  m.  in  b.  ff.  m.  dem  haiden  D,  79. 
Sei  vnd  leyb  gefürt  G.  gewert  C.  80.  zu  vil  h.  m.  g.  G.  82.  n.  ein  I. 
ff.  83  fehlt  G.  84.  vm  ain  swacherA  G.  85.  k.  ahsatz  F.  Von  sibi- 
lie  M.  Fff.  86.  er  fehlt  ff.  87.  doch  s.  G.  stn]  ez  DE.  fehlt  BC. 
des  insach  her  n.  ff.  88.  Tude  w.  vif  ff.  daz  b.  B.  89.  HC.  90.  91 
fehlt  D.  doch  b.  B.  werc,  von  der  rustung  gebraucht,  ebenso  5416. 
6509.  vgl.  auch  Torwerc  5350.  91.  iser  C.  ^n  fehlt  G.  dnimbe  A. 
92.  vor]  von  D.  ane  Fff.  vor  den  A.  da  fehlt  B.  93.  daz  CDEGB. 
des  F.  94.  niene  s.  A.  96.  zdre  E.  98.  brachin  ff.  99.  drin  fehlt 
BCE. 

6100.  vnU  F.  \.  dem  fehlt  E.  vflt  in  J7.  2.  er  sin  ^S.  dasz  ers 
ff.  niht  mer  FGff.  3.  dae  b.  her  ff.  sin  h.  ffF.  4.  tngent  FB.  5. 
der  ist  nu  worden  z.  Fff.  7.  ir  mir  ff.  8.  n.  isz  h.  s.  also  g.  B.  9.  g. 
ist^.  10.  diu  G.  hat  BCDEG.  wol  v.  DEG  =  von  im  v.  F.  dae 
d.  0.  h.  V.  ff.  11.  k.  absatz  DFG  ff.  des  E.  dae  sprach  her  dasi  wyl 
ff.  er  b.  sein  (dasz)  r.  g.  Fff.  13.  czu  (gein)  Maripries  nut  FB.  14. 
erzeiget  BG.  den  irczeigete  er  ff.  15.  vngetruwen  ff.  16.  niene  B. 
mbrast  E.    18.  des  B.    20.  valle  wach  CD.    vallens  Fff.    in  f allem  wie 
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di€Mer  geht  die  eigentHehe  bedeuhtng  von  pflegea  gan*  verloren,  %u~ 
mal  M  Valien',  einem  begriffe,  der  nur  eine  momentane  Handlung  aus- 
drückt,  üi  es  ohne  bedeutung  hinzug^gt.  vgl.  Amh  1424  dA  ich  lac 
unde  got  ze  vltiien  phlac.  Daniel  3a  durch  dai  man  von  stme  hAs  Az 
le  ritcnne  pflac,  hier  in  prägnanterer  bedeutung.  ohne  ze  Daniel  101a 
daz  diu  houhet  dmnder  pflAgen  zebrechen  und  zespalten.  daz  her  do 
von  belac  E.  21.  vntz  er  geviel  (nyder  qusm)  auf  FH,  23.  bys  g.  H. 
24.  vnderdrungen  FH,  in]  do  ß,  25.  Dem  degen  (beide)  0.  HF.  Von 
O.  C,  27.  stach  G.  dae  M.  H.  28.  m.  eine  D.  29.  vnde  sp.  H.  ge- 
sagen  F.  30.  vffen  j4.  31.  diu  m.  j4BD.  32.  ditz  u.  ist  dir  s.  G. 
d.  i.]  ist  worden  D.  d.  u.  ist  gnug  s.  H  34.  d.  o.  D.  vergessen  F, 
35.  abtat»  F.  erschellet  B.  36.  d.  r.  vil  sere  ergrellet  B.  37.  Da  v.  i. 
b.  B.  38.  vnde  auch  H.  39.  s.  m.  da  z.  DE,  40.  schilt  B,  spies  F. 
sper  H,  41.  42.  d.  z.  u.  i.  g.  begunden  ir  wunder  vellen  F,  42  fehlt 
G.  43.  8i  F.  zeigten  CDEF.  44.  got  gab  F,  gap  vor  kraft  (6145)  C. 
46.  hetz  in  g.  B.  grozer  D,  g.  h.  zo  in  solich  m.  H,  47.  hereschaflt  H, 
der  vere  muss  gelesen  werden  dii  diu  michel  krift.  verse  der  art  sind 
bei  Stricker  nicht  selten,  vgl.  die  einleitung.  die  besserung  inH,  die  wol 
herskraft  meint,  würde  dem  verse  freiUeh  at{fhe(fen.  49.  sA  fehlt  FH. 
51.  was  G.  da  in  F.  der  s.  H.  53.  s.  her  herzcogen  E.  befehlt  G. 
dtr  fehlt  CDE,  schrappaton  C.  schappraton  DE.  55.  vamanire  CDE. 
fruntanire  H.  vianie  G.  56.  selbe /eA/^  F.  Konrad  hat  180,  14  den 
chnnc  von  den  Iren  (:  libe),  also  ebenfalls  langes  i.  ich  habe  daher, 
weil  schon  althochdeutsch  M  gir  zuweilen  unorganische  Verlängerung 
vorkommt,  {vgl.  Grqff  A,  226)  gire  geschrieben.  57.  vil  fehlt  C.  60. 
d.  s.  do  G.  chlanc  BFG.  61.  in  BFH.  62.  doh  D.  rait  FH.  be- 
chant  G.  63.  schar  fehlt  D.  vyl  d.  H.  64.  s.  Hechten  sw.  bl.  H.  65. 
daz  mähte  B.  66.  brach  EGH.  68.  sw.]  nahen  D.  69.  Orte  E.  70. 
die  fehlt  G.  streden  H.  in  fehlt  F.  71.  di  erslugen  ^^ »  s.  e.  H.  so 
manichen  h.  H.  72.  nnd  fehlt  FGH.  waz  E.  73.  da  fehlt  G.  h.]  die 
^.  n.  daz  g.  E.  74.  g.]  wol  G.  m.  den  doden  b.  w.  H.  76.  der  fehlt 
G,  mit  den  J7.  werch.  Worten  F.  77.  an  dem  pnch  G.  78.  wann  her 
H.  als  er  K  das  beste  EFGH.  79.  den  fehlt  D.  dem  ewangelio  (-lie 
H)  EFH.  80.  iesa]  sa  (?.  ir  sa  D.  danne  FJ7.  81.  d.  vordrtst  F.  er 
selbe  ze  v.  C.  82.  was  /eA/f  CDE.  83.  cham  <?//.  unz  fehlt  EFGH. 
den]  ein  i^G.  daz  D.  offin  ort  /T.  84.  do  €E.  tiber  fehlt  D.  daz 
fehlt  H.  85.  alsus  H.  86.  Der  auserwelt  g.  chn.  F.  87.  A.  a&#afs 
DFGH.  87.  88  /eA/^  FF.  sprach  G.  88.  vnd  was  G.  89.  also  tet 
(wasz)  der  FH.  90.  an  CF.  91.  v.  san.  dasz  isz  vmbe  sin  lebin  wasz 
irgan  H.  93.  Gar  in  H.  94.  ni  keine  E.  95.  also  H.  97.  w.  gar  d.  H. 
98.  w.  in  ein  EH.    böser  D,     99.  d.  selben  u.  H, 

6200.  Die  B.  1.  sines  slages  B.  3.  den  er  (7.  waz  EFG.  •  her 
machte  sie  alle  zo  zagen  H.  4.  dem  fehlt  FG.  a.  d.  v.]  vmb  vnde 
vmb  H.     5.  gestunden  F.     6.  lebens  CDEG.     7.  geweest  h.  w.  H.    10. 
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do  B.  da  D.  ynU  P,  bjs  dasi  H.  11.  dax  DG.  swa  C. 
FGH.  12.  doch  F.  auch  G.  13.  g.]  küne  H.  16.  ay  h.  z.  Gl  —  want 
s.  h.  U.  17.  ir  igUcher  J7.  ieslicher  E.  18.  riUer  i^Fff.  19.  mk9mi% 
B.  21.  h.  g.  h.  /r.  22.  ukfehit  G.  an  diessen  TualhalltigeD  taten  B, 
24.  YDS  D.  H,  26.  alle  t.  H.  die  alle  t.  ZI.  27.  alsos/eA/^  <?.  so  iV. 
aus  F.  28.  so  fehit  C.  33.  d.  den  r.  F,  34.  einen  slac  Fff.  35. 
Durch  d.  h.  da  (auch)  sl.  FE.  41.  nn  ni.  H.  mag  F.  42.  gar /«Alf 
.#(?.  43.  aAfato  f.  43— 54/eA//  ff,  d.  h./eA/f  F.  44.  der  ImI  d. 
w.  1.  s.  F.  46.  chnners  niht  g.  F.  49.  bezcagen  E.  bi^bA/ekii  F. 
53.  wir.  erwürben  G,  54.  vor  G.  55.  obe  mir  we  G.  doe  ap.  IT.  d« 
sp.  M.  0  we  F.  56.  iemer  j4.  w.  n.  ff,  57.  an  F.  im  C.  61.  ist 
der  d.  d.  g.  J7  =  i.  ir  d.  i?.  63.  abtatz  B.  66.  n.  mer  g.  G.  dasi  si 
n.  werden  g.  ff.  67.  gestriten  G.  69.  starcken  Fif.  70.  die  w.  jf. 
71.  iender  fehlt  B.  73.  er]  im  B.  werden  (:)  ff.  74.  gewesen  C  75. 
dann  (r/f.  76.  euch  nur  in  A.  77.  bescheiden  G,  irzceigen  E.  er- 
scheinen ff.  79.  A.  adiato  BDFGff.  vnd  b.  F.  mde  dagin  vyl  k.  IT. 
80.  K.]  dem  ff.  81.  dem/eA/l  Gff.  83.  84.  vertauteAf  if.  die  ünger 
auch  u.  ff.  85.  mde  d.  z.  JET.  86.  jbXt  fehlt  D.  88.  Tude  dass  ff.  b. 
s.  n.  E.  89.  des  H^JJ.  daz  E.  bin  J7.  des  enttpräehe  alhrümg»  ge- 
nauer dem  vorder$at%e,  verräth  sieh  aber  eben  desha^  aU  eine  von 
iehreibem  herrührende  änderung.  vil  fehlt  BGff.  90.  vor  A.  unbe  in 
CDE.  91.  Ton  mir  G.  w.  n.  m.  r.  g.  D.  92.  ie)  vride  E.  gdbrach  ff, 
93.  ab$at%  B.  do  C.  95.  im  BD.  soe  her  virwassen  ff.  98.  g.)  Urte 
CE.    k.]  liTte  ZI.    99.  daz  m.  A.    a.  h.  E. 

6301.  adials  J?.  noch]  wol  E.  fehlt  F.  yAet  fehlt  G.  2.  t1  k. 
DE.  riter  DE.  die  CDE.  der  snllent  h.  t.  ye.  sundeni  rytten  ain  ey- 
ner  schair.  sie  synt  alle  wol  gair  ff.  3.  du]  in  B.  leite  F.  4.  da  en- 
virdientest  ff.  5.  wan  i.  h.  d.  zo  s.  e.  ff.  7.  hiut  fehlt  FB.  9.  d.  k.] 
Charl  Fff.  daz  m.  A.  10.  in  F  folgen  24  veree  als  e^itelubereekrift, 
11.  absatz  BFff.  11.  \1  fehlt  G.  tu  seh.  F.  12.  rehte/MI^  F.  17. 
schar  /eA/^  F.  die  eyne  schair  hin  dan  ff.  19.  it.  oftftffx  BPGH.  yt 
CDE.  dae  sie  r.  s.  z.  ▼.  if.  20.  dae  s.  her.  n.  m.  n.  b.  Gott  ff.  22. 
hiute]  hie  BCDE.  fehlt  £?  =  das  wir  Fff.  23.  ti  fehlt  ^  =  ane  F. 
24.  gr.  fehlt  G.  u.  auch  d.  tr.  F.  25.  ezu  Fff.  26.  dbrMil^  oert  wie- 
derholt 7276.  ifo  60t  Stricker  der  umlaut  zuweilen  unterbleiki,  $0 
konnte  man  drAte  auch  als  a^'eetivum  für  dr«te  nehmen,  «e  äm»$  et 
hieeee :  wol  auf  ihr  schnellem  helden.  freilich  spricht  an  unserer  steile 
dagegen,  dass  Ronrad  (185,  23)  drite  ebenfalls  als  adver^um  hat.  27. 
Weisheit  F.  29.  s.  d.  mich  C.  sine  fliehen  BCD  =  s.  fligent  E.  ri 
fehlt  G.  30.  i.  h.  fehlt  Gff.  31.  befriedet  ff.  von  D.  34.  das  nick 
Fff.  r.  hüte  m.  E.  ruwet  EFff.  35.  die  w.  ich  b.  obe  i.  k.  ff.  36. 
hie  F.  sich]  si  EG.  ich  fT.  keynen  ff.  39.  g.  i.  F.  Uten  ^.  40.  in 
BCE.  41.  du]  TuU  F.  42.  der  fehlt  G.  44.  nu  b.  o.  t.  ff.  ewrfl  G. 
45.  seit  er  F.  der  d.  n.  alle  I.  ff.  iy  D.  erlait  F<;.  46.  fs  C.  47  ~ 
bO  fehlt  CDE    wir  fehlt  A.    mntitn  fehlt  BGff.       48.  noch /eAlf  F. 
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51.  4n|  vnd  B.  dai  wir  sin  vrceliche  vor  im  (vr.  v.  i.  8.)  a.  e.  CD.  d. 
w.  bi  im  8.  a.  e.  E.  53.  baten  C.  54.  done  w.  C,  Der  st.  inward  n. 
m.  H,  55.  da  w.  b.  DB  ■»  dan  C,  ietwedersit  H.  56.  yerbenget  CH, 
57.  gar  D,  58.  warde  b.  B.  60.  dem  DG,  61.  vnd  cbrefte  C.  62.  dae 
die  H.  wol  fehit  F  ^  dät  H.  gesaben  BCDEH.  63.  tot  j4B.  64. 
dae  w.  H.  65.  mit  ^.  67.  aluatt  BE.  70.  den  e.  der  (den)  ewige  («en) 
CG.  71.  er  st.  einen  B.  72.  d.  selben  F.  scbedelicbe  HF.  74.  vil] 
selbe  HG.  degelicbe  HF.  75.  dasz  racb  H,  77.  dnrcb  den  bekn  vnd 
dnreb  di  pmst  FH.  78.  da  w.  CEFGH.  80.  erscbrachten  F.  bersra- 
ken  H.  81.  flnben  F.  82.  daz  ABCDEG.  von  D.  F.  83.  ersaben 
CDFH.  saben  ^.  84.  ni  E.  nyrgen  neben  H.  85.  A.  a&#iito  jD(rlf. 
86.  Alvericb  F.  Elnericb  H.  87.  d.  s.  den  bilt  A.  H.  88.  vnde  aucb 
H.  89.  y.  t  DEG.  91.  den  cl.  H.  den  weinten  F.  92.  m.  grossem 
m.  s.  H.  93.  iesA]  von  aflryea  H.  alda  F.  d.  b.]  Alvericb  F.  94.  la- 
gen B.  95.  in]  in  FGH.  daz]  ir  (?.  97.  swas  F.  vnser  ^Z^^6.  bin 
fekU  G.  Über  bin  bAn  v^/.  ffnAn  «.  4,  150.  etn  andres  heiepiel  ist 
noch  Jrauenekrt  1.    98.  ob  in  des  nibt  b.  B.    99  fehlt  F. 

nach  6400:  nein  isz  sali  vyl  anders  sin  H.  1.  absatz  E.  bemmes 
H.  slages  D.  2.  d.  t.  der  g.  EF.  get  ir  C.  3.  daz.  dir  EG.  7.  stunden 
ir.  9.  Marssilies  r.  T.  C.  do  T.FH.  10.  din  C.  11.  k.  absatz  FH.  12. 
notleicb  F.  13.  n.  cbr.  iW.  14.  fristen  G.  sycb  inmocbte  nymfis  dae 
g.  H.  15.  16  fsklt  H.  da  pblac  B.  Wan  d.  g.  vleizcbleicb  p.  F.  17. 
oteals  fr.  ersprencte  H.  dnrcb  /eA/f  ZI.  den  F.  20.  sein  r.  F.  da 
V.  r.  Cr.  V.  d.  r.  H.  22.  bielt  H.  23.  er]  der  D.  gelach  CDF.  belag 
If.  24.  dar  zo  H.  25.  bielde  H  ==  cbnnen  K  26.  her  oncb  EGH. 
27.  gereiten  F.  lehn  C  28.  nmbe  geben,  um  sieh  sehlagen,  oder  es 
ist  aus  dem  vorhergehenden  (6424)  das  o^jeet  siege  zu  ergänzen,  der 
ausdruek  steht  übrigens  sehr  vereinzelt  da.  29.  zwene  eingeschaltet 
von  andrer  hand  A.  30.  n.  e.]  gevocbten  FH.  gescballet  G.  31.  s. 
der  degen  R.  D.  32.  din  r.  H.  33.  absatz  E.  sluoc  A.  34.  sl.]  Ion 
FH  >s  meiz  B.  solben  fehlt  E.  36.  noch  fehlt  G.  nn  EH.  woe'  ane 
dyr  H.  swie  wol  dir  sei  g.  F.  37.  38  fehlt  F.  vil  harte  ^.  sere 
DE.  dnere  JET.  38.  sere  fehlt  E.  faste  if.  hart  G.  betronfet  ACG. 
betonilt  H.  39.  w.]  degin  F.  40.  dIn]  din  AI.  41.  baym  G.  43—50. 
ndani  tuet  vns  trew  schein,  vor  got  muest  ir  gechronet  sein  F.  43.  alle 
myt  eyme  m.  H.  44.  w.]  czyt  H.  45.  da  R.  inne  w.  g.  BCDEG.  ein 
den  R.  w.  g.  H.  46.  b.  a.  B.  w.  betten  gar  den  liep  v.  H.  48.  g.  b. 
in  gescbalBn  vnde  (/.  vns)  zo  Arommen  H.  49.  bO  fehlt  H.  firnm,  bei 
Stricker  sonst  immer  als  schwaches  mascuUnum  gebraucht,  v.  2019. 
12619.  3200.  51—54.  OUfier  dur  eine  dicke  brach,  da  er  die  grasten 
bM  sach  (gesach  CD.  ersach  B.  ane  sach  H)  ABCDEGH.  57.  er  GH 
=r  do  E.  58.  gib  G.  nn  bergiep  H.  58—60  fehlt  H.  60.  des  eigen 
scb<^t  dn  immer  sein  F.  61.  dn  mayst  vyl  gerne  ane  beden  H.  beten 
an,  yne  hier,  nur  noch  8461.  sonst  immer  an  beten,  vgl.  waten  durch 
und  durchwaten,  dringen  durch  und  durchdringen,  anm.  z.  3042.  5361. 
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nur  ist  hier  der  umgekehrte  fall.  62.  an.  an  fehlt  ff.  u.  M.  BP. 
63—98  fehlt  F.  63.  wol  b.  Cff.  64.  ich  wyl  dyr  weriich  sain  ÜT.  66. 
dtD  fehlt  E.  dfch  inbeward  din  herre  cryst  nicht  H.  68.  zw.]  golca 
EDGHI.  69.  absat»  E.  O.  der  sp.  /.  70.  und]  so  GL  76.  an 
BD.  vnder  e.  H.  11,  Hartte  U.  78.  rytterlicher  H.  79.  oz  £<?/. 
zcogen  E.  80.  vnde  m.  ÜT.  81.  vyi  v.  if.  82.  dae  HGl. 
BDGH.  83.  84.  daai  yme  olyffer  gctrawe  ie.  vnde  yme  wole  geheUfea 
mochte  hie  U.  85.  dae  gaff  0.  K.  H.  87.  vü  fehlt  B.  88.  an  C£. 
90.  got]  doet  if.  92.  tot  CH.  93.  d.  erczebrschoff  ff.  94.  der  deii  M. 
95.  dienen  ^.  96.  daz  E.  ^oie  fehlt  G.  98.  der  fehlt  CG.  99.  gn^ 
zen  E.    ersach  J?.    geaach  C    ane  sach  ff. 

6502.  geben  B.  3.  michel/eA/^  CD6  =  danne  ff.  5.  rat  ^.  gt- 
Ut  B.  6.  y.  hymele  ff.  v.  recht  6?.  8.  heidenisschen  Cff.  11.  Weder 
h.  noch  8t.  Fff.  14.  d.  ers  B.  her  enhiewisz  daaz  isz  noch  dem  läge 
ff.  seShtn  fehlt  F.  15.  gebfhte  j4.  gebezzerte  C.  gebeczte  G.  16. 
du  fehlt  B.  gellte  ^.  o.  d.  den  heyden  die  giyt  ff.  17.  i.  dehafncr 
9i.  D  =s  iLein  a.  E.  getorft  F.  salben  CjD£F.  18.  ezn  fSwelte  C.  er 
bestreute  F.  20.  Begande  er  n.  s.  C.  21.  alse]  so  G.  22.  d6]  mlz 
Fi/.  23.  Allesant  e.  Fff.  24.  bys  vff  ff.  wol  /«A/^  ^.  25.  za  recht 
herte  F.  in  fehlt  D.  daz  gnrzzen  :  ze  fvzzen  B.  gnioz,  m  diweem 
sinne,  von  kamjfe  gebraucht,  auch  Dan.  726  do  wart  beide  antwurt 
und  gmoz  mit  den  swerten  gegeben.  97a  an  dem  Ersten  graoze  saitcr 
mich  ze  Tooze.  109ii  den  aller  hertesten  gmoz  den  ie  liein  man  m^  ge- 
b6t,  den  gap  man,  daz  was  der  t6t.  27.  k.  abtatz  ff.  dasz  sie  ff.  29. 
si  sp.  F.  lieber  h.  ff.  30.  nv  niht  D.  geweesen  ff.  32.  noch]  md  F. 
33.  infcannen  ff.  v.  i.  n.  E.  35 — 40.  v.  anderer  hand  in  E.  slaib  F. 
gestarp  GE.  36.  gaoi  fehlt  ff.  31-^^0  fehlt  F.  wie  daz  ZI.  38. 
grozze  B.  41.  absatz  CEff.  42.  hl.  ein  h.  ff.  44.  vnde  dayt  in  ff. 
disen]  den  ji.  sinen  CD.  45.  ist  DEff.  m.  n.  fehlt  ff.  47.  vnd  L  F. 
48.  helfet  CDE.  helfen  F.  52.  wil  F.  53.  dan  wer  ff.  54.  al  fehlt 
E.  56.  nA  /eA/t  ff.  60.  das  man  (717.  61.  k.  absatz  DFff.  64.  halt] 
auch  Fff.  loch  G.  65.  sb  fehlt  DE.  66.  gern  B.  si  wnlden  Kdbcr 
werden  e.  ff.  68.  i.  h.]  der  freande  F.  69.  70  fehlt  F.  70.  ersterben 
S.  72.  der  fehlt  G,  73— -75.  den  hies  Marsilies  dannen.  vor  hnndcrt 
tansent  mannen,  mit  (son  mjt)  seinem  yanen  reiten,  die  chomen  (der 
qQBm)  in  chnrtzen  zeiteu.  czn  RnnceiU  in  das  tal  (i>^  ^^^  ^jl  <o  ^^'^ 
czeyal)  Fff.  Ib.  ynd  cham  sicher  G.  77.  d.  d.  cryesten  by  namen  we- 
ren  ff.  78.  ynwandelbere  ynde  myt  eren  ff.  79.  daz]  seit  Fff.  in]  den 
tot  F.  ir  meine  ff.  80.  dem]  ir  F.  81.  soe  grosse  w.  ff.  8X  Chnner 
yolc  F.  iLCin  iLuener  ff.  83.  des  B.  da  schin  B.  84.  mosz  ff.  85. 
ye  m.  ff.  86.  y.  beyde  h.  ff,  87.  iifr«a/z  £.  hie  w.  si  die  B.  88.  aber 
fehlt  A.  a.  in  B.  89.  den  /eA/^  (?.  si  enphiengens  m.  Fff.  90.  dae 
1.  1.  ff.  92.  mit  deme  b.  sie  ff.  an  e.  DFG.  93.  grimmigen  (giym- 
men)  t.  Fff.  des  t6des  knehte,  eine  poetische  schöne  umsekreikung  für 
die  Waffen,   hier  zunächst  für  die  Speere,    die  dem  Stricker  mUem  sv- 
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kommt  vgl.  Dan,  82a  die  wol  des  t6des  knehte  mohten  stn  [gsin]  mit 
rehte.  95.  des  fekU  U.  96.  abiatz  F,  dae  sp.  H.  98.  sine  liraft  E. 
w.  so  CDE,    erkant  FGH,     99.  in  manicliem  chunichreich  F. 

6600.  er  FH.  riterliche  A.  2.  guoten  fehlt  F.  3.  vil  fehlt  DG. 
5.  k.  ahiatz  FG.  der  h.  H.  6.  e.  grozien  C  =  e.  soe  g.  H.  also  F. 
9.  das  GH.  oneh  fehlt  E.  10.  im  fehlt  E.  stn]  daz  EGH. '  der  fehlt 
E.  11.  dan  H.  12.  dyt  ff.  13.  sie  sp.  ff.  15.  daz  der  BE.  Tui^in 
/«A/^  J?.  16.  dae  ff.  18.  toten  >#.  vor  toet  ff.  20.  tu  wol  Fff.  23. 
n.  d.  leesten  w.  ff.  24.  und]  er  BCDEG,  m.  des  swertes  orthe  ff.  28. 
in  (f.  29.  k.  absats  Gff.  dae  w.  ff.  31.  samt/eA/^  v#j&.  ensamt  C. 
g.  r.  St.  G.  zoniBle  g.  r.  st.  ff.  32.  gr.]  sine  A.  34.  yon  C.  gr6zen 
fehlt  Fff.  35.  g.  wedir  d.  C.  der]  dae  h.  36.  swer  Fff.  37.  spranc 
CDE.  ersprang  G.  uz  s.  s.  DE.  d.  hersprencte  her  s.  s.  sin  b.  ff. 
40.  waren  G.  42.  verre  EGI.  werche  D.  43.  b.]  allen  j4.  45.  grosse 
ff.  47.  yon  FGff.  49.  aA#a«8  /T.  50.  sye  isz  icht  ff.  iht  fehlt  BG. 
geherten  BF  ff.  51.  52.  nur  in  F.  53.  in  auch  Gff  :=  in  also  gr.  F. 
56.  sich  anch  d.  ff.  57.  von  d.  ff.  58.  forsten  B.  59.  A.  afria/z  (rJST; 
f n  CF  absatz  bei  v.  6660.  alle  gar  ff.  60.  do  q.  ^rJST.  dae  ein  ff. 
schar  ^.  61.  den  ff.  63.  daz  ^G^.  darumbe  F.  65.  Swenne  s.  d.  st. 
(reynen  st.)  Fff.  Als  sy  sich  zu  st.  G.  67.  dan  v.  ff.  68.  dae  ff. 
a^eh  BCDEG.  mlant  chomn  her  i^.  70.  reit  £.  er  fehlt  AG.  71. 
Falsaron  AB.  Masseron  CDE.  dk  fehlt  Gff.  72.  r.  do  t.  E  =s  na  ff. 
73.  Dasz  her  ff.  d.  s.  do  DE.  erreit  CDEFG.  vberwant(:)  ^.  74. 
die]  sine  A.    sneit  A.    durch  den  heim  F/f.  75.  nider  fehlt  FGff. 

77.  StorlLcn  :  Tarken  A.  dar  zo  ff.  79.  vnd  zw.  F.  die  h.  /T.  80. 
von]  vA  E.  vnde  von  ff.  vollete  J7.  lostine  CDEFff.  81.  dem  /«A/^ 
JW.  dennoch  A.  82.  sanch  Cl^i?.  mantei  s.  E.  84.  if«  neutrum  mit 
beziehung  auf  zwei  vorhei^egangene  mlffeete  von  verschiedenem  ge- 
sehleeht,  ebenso  6684.  und  in  geschwächter  form  die  5889.  7545.  vgl. 
auch  2060.  85.  Geschach  dae  ff.  Geschahen  0.  A.  86.  die  ff.  87. 
standen  F.  89.  fgtbz  fehlt  A.  hie  fehlt  Fff.  90.  g.  s.  sl.  selbe  h.  g. 
C.  91.  erslagen  C.  92.  d.  s.  m.  die  heyden  faste  iain  ff.  94.  der  (er) 
q.  Fff.  beiden  fehlt  F.  96.  d.  herren  si  an  betten  D.  99.  6700.  ver- 
tauscht ff.    das  sp.  F. 

6701.  absatz  E.  m.  tot  vor  sich  ff.  2.  gaet  Fff.  3.  volgte  im  s. 
F  =  V.  wo  C  4.  wan  isz  icht  lauifen  s.  ff.  5.  vlihende  F.  6.  Mit 
vier  beinen  wart  g.  ABCDEG.  von  v.  b.  enwart  nye  g.  ff.  7.  n.  n.  so 
y.  G.  Soe  snelles  nicht  ff.  8.  er  enward  nye  chainem  G.  dehein 
fehlt  CDE.  ime  enward  nye  kein  rosz  glich  ff.  9.  s.]  dem  G.  Dem 
gaolen  Damdarte(:)  CDE.  isz  enward  auch  nye  kein  swerd.  ain  gntte 
ane  schonde  vnde  ane  hyrthe.  glich  drnndarthe  syme  swerthe  ff.  13. 
wenic  CDE.  14.  wan  sie  ff.  Si  warn  F.  15.  niht  fehlt  Gff.  16.  recht 
als  Gff.  faste  w.  ff.  w.  s.  waren  als  g.  C.  vgl.  W.  Grimm  z.  Rol. 
199,  13.    gemeint  ist  wol  in  jedem  falle  zaüber.  17.  er  fehlt  DG. 

19.  mit  nichte  ff.    nicht  F.     22.  entslifen  E.    23— 32/eA/^  ff.    k.  ab- 
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satz  D.    24.  do  g.  B.    25.  tal  (r.    du  wal,  «o  immtr  hei  Sirieker,  Ute. 
656  er  reit  enmitten  durch  dax  wal.    786  A  si  wider  karten  an  dat  vaL 
1016  den  sach  man  rtten  durch  daz  wal.  —  Dan.  30«  der  {Dmmmi)  was 
anderhalp  in  der  wal,   woi  zu  lesen  in  dem  wal,  wie  65«  wsre  biibca 
sigel6s  in  dem  wal.     28.  muosen  CEF.     31.  dk/ehit  F.     32.  gemodku 
CF.    moste  E.     33.  aheatz  EH.     35.  der  zeswe  foes  abe  F.    36.  groa- 
sem  F.    38.  die  h.  H.    rewichleich  F.     41.  lebende  E.     43.  dar  so  die 
chnniaten  man  F.    allergedürsten  H.        44.  m4  fekit  AG.       45.  mkemti 
EFG.    dtr  fehlt  E.     46.  baide  an  h.  n.  a.  b.  F.    ain  henbte  B.      4%- 
nü  fehlt  C.    49.  Frennt  man  n.  m.  F.    50.  na  stet  is  an  der  w.  F.    n. 
geit  i.  a.  die  w.  ff.      51.  nA  fehlt  F.      52.  mir  gnoten  w.  DEFH.      54. 
daz  zw.  B.    den  S.       55.  md  ir  Gl.    hoch&rl  ABCDEGI.    sdMDes  H. 
nider  B.     58.  ich  wfl  P.  n.  A.  F.     59.  ich  fehU  C.    ^fehUD.    Uk 
neh  gar  ff.    durch  sev  vU  g.  J^.      61.  der  ff.      63.  also  EFff.    ali^ea 
DE.    erslagen  G.      64.  mögen  CDff.   fehlt  E.      65.  aA»«ls  E.    hin  ^. 
66.  doch  G.    iedoch  C     68.  no  1.  F  &=  no  läere  ff.     69.  dn  wcrdcr  h. 
ff.    mein  lieber  freont  v.  s.  F.      70.  also  ff.     71.  ser  <r.    d.  L  grossen 
troest  hain  din  ff.       72.  dn  fehlt  F.       74.  by  owern  t.  ich  ndi  m.  ff. 
75.  k.]  svn  I).      77.  yü  fehlt  ff.      79.  minen  CD.      82.  von  nch  e.  ff. 
swelicher  ewer  h.  e.  F.       84.  ich  en  lasse  ff.    das  sulffeet  eines  smizes 
als  o^feet  in  dem  durch  ond  eoordinierten  ebenso  6334.     Hb^SSfekU 
ff.    da  fehlt  G.        86.  vf  g.  D.    entragen  G.       87.  y.  mtL  B.    doch 
^C<r.    89.  k.  ahsatz  E.    i.  h.  ff.    91.  er  md  F.    92.  absatz  B.    do  w. 
Fff.      93.  chomen  Fff.    an  F.      94.  ]1en  tjI  h.  ff.      97.  Entgsin  jme 
seh.  ff.    98.  ilt  BCDEG.     99.  ii6ials  IT.    helt  /«Alf  £P. 

6801.  gesellen  G.  2.  niht  BF.  4.  dBx  fehlt  F.  d.  nye  soe  iT.  5. 
W.  g.  ff.  w.  n.  g.  F.  waz  S.  6.  m.  heote  F.  8.  ralte  Fff.  gewaHe 
G.  9.  verslanc  ^IM?.  rbit  fehlt  ff.  10.  techtende  f.  11.  er)  gott  B. 
13.  w.  0.  B.  wir  in  anch  tu  s.  GB.  14.  grossen  m.  ff.  16.  vnd  tos 
die  w.  w.  GB.  17.  hin  fehlt  FB.  18.  vyl  h.  B.  19.  it.  «iwils  FC. 
20.  du  fehlt  G.  21.  yenie  IG.  dae  s.  JET.  22.  ir  s.  F.  23.  soe  sie  B. 
erdachten  E.  25.  gdabit  B.  29.  H.  h.  d.  doet  g.  B.  het  A.  30.  der 
F.  z.  r.]  myt  in  B.  32.  als]  so  G.  also  CEF.  33.  34.  veriamseht  A. 
dae  g.  J7.  34.  gutliche  sie  sich  o.  B.  35.  vnde  gaben  dasz  pecw  B. 
36.  h.]  sei  G.  Lip  s.  sele  (fehlt  C)  u.  s.  £C  Daz  h.  L  o.  s.  D.  37. 
st  in  C.  38.  himelriche  if.  39.  ahsatz  EFB.  40.  iemer  fsAit  B. 
41 — 43.  seit  vns  got  Yersuchet  hat  F.  42.  des  siges  doch  C  =  d.  d.  sl 
DE.  43.  vnd  ms  CDE.  so  GB.  45.  mögen  FE.  47.  1.  d.  in  G.  48. 
irliden  E.  grbie  fehlt  E.  49.  Niewan  d.  A.  n.  dl  danne  wan  C.  den 
B.  50.  nA/eA/^  F.  52.  dyt  gybit  B.  er  ynM  A.  53.  nn  h.  B.  54. 
christenlichiu  CI^J^.  55.  hewr  G.  noch  heute  m.  m.  FB.  56.  got /M/1 
F.  57.  T.  rechte  if.  m.  e.  CDE.  58.  wem  GB.  59.  w.]  Ut  Fff.  61 
I.  g.  G.  daz]  ist  B.  64.  den  CDF.  67.  besach  FB.  68.  feer  Fff. 
71.  d.  n.  drlf  (drinne  FB)  madi  g.  BFB.  72.  also  Fff.  den  bnochas 
ff.    73.  eylten  sy  G.    74.  gaheten  E.    dae  die  beiden  soe  sers  naheten 
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den  crysteD  Ynde  soe  faste  gaheten.  dae  sp.  R.  U,  75 — 86  in  DE  nach 
6862  eingesekoben.  65.  Wir  snln  wesen  yro  DE,  der  bisschoff  Tf  rpln 
sprach  aber  do  C.  78.  noch  fehlt  G.  hin  k.  G,  der  wil  das  wir  f.  in 
^.  80.  in  fehlt  G,  82.  chnnde  F.  ms  inkvnde  nnmmer  H,  83.  yns 
wil  got  (g.  selbyr)  e.  FH,       84.  dar]  so  G,      85.  tuon  fehlt  CDE.    daz 

D,  86.  daz  fehlt  A.  87.  k,  ah$at%  F.  88.  nu  chom  T.  F,  92.  engel- 
geren  BE.  94.  sinen  C  98.  diu  fehlt  EH.  ist  nn  H.  99.  min  CD. 
ir]  vnde  JET. 

6900.  onch  fehlt  BE.    versniten  B.    yerscheret  D.    verschroten  EH, 
▼erseret  G.     2.  ir  kein  E.     3.  das  F,      4.  hinte  nur  in  FH,    5.  absatz 

E,  dir  gerne  ob  FH,  6.  küene  alle  ausser  FH.  7.  er]  vnde  H,  do 
hub  er  G.    er  sprancte  F.      8.  g.]  zcn  jff.    Engegen  G,      10.  nta  fehlt 

F,  swertes  jET/.  12.  deiswAr  /eA/^  Df!G.  13.  njt  1.  i/.  15.  do  sl.  FH. 
16.  die  BE.  den  rechten  F.  17.  eyhen  slag  durch  H.  18.  du  er  C. 
der  St.  auch  F.  dasz  her  ^leyp  doet  ain  der  stat  H.  19.  f.]  vmme  E. 
vmb  G.  dar  noch  irslng  her  z.  h.  J7.  20.  der  haiden  D.  d.  k.  fünfTe 
die  H.  die  er  alle  ausser  A.  21.  owie  ez  BFGH.  hie  n.  F.  22.  ge- 
schadet D.  nime  DE.  23.  gaben  JW.  24.  dem  sw.  B.  an  dem  s. 
DEG.  sein  sw.  F.  dasz  swerd  wasz  blutig  ubyrall  H,  25.  in  BCD. 
26.  werde]  degen  CDFH.  30.  wyr  brengen  sie  H.  noch  /eA/f  E.  si 
choment  noch  F.  31.  vns  dan  jET.  33.  m.  dae  r.  H.  35.  spiessen  FH. 
eotrant  F(rir.  36.  yfl  /«A/f  fT.  37.  38.  vertauscht  D.  38.  d.  s.  m.  F. 
dae  ward  von  H.  39.  vil  manegen  in  grozer  not  do  daz  fiur  lieht  unde 
rot  alle  ausser  FH.  das  F.  41.  kom  g.  ABCDEG,  t.  des  swertes 
siege  sp.  F.  42.  das  F.  43—50  nur  in  F.  47.  an  einander  F.  51  — 
62  nur  in  FH.  absat»  FH.  dasselbe,  was  Stricker  van  OUvier  und 
Turpfn  geschehen  lässt,  schreibt  Ronrad  dem  Egeris  und  Bemg4r  zu. 
54.  den  heim  den  seh.  F.  der  deit  soe  grosse  manheit  schin  H.  Kon- 
rad  (210,  30)  sagt  den  heim  sazter  ze  schilte,  vfwrüb&r  man  die  erklär 
rung  von  W.  Grimm  nachsehe,  wenn  Stricker  die  werte  Konrads  rieh" 
tig  avfgffasst  hat,  so  ist  doch  wol  der  sinn  bei  beiden:  er  Heu  den 
heim  Schild  sein,  d.  h,  er  machte  den  heim  »um  schilde.  der  heim 
musste  die  stelle  des  Schildes  vertreten,  es  ist  also  offenbar,  dass  er  kei- 
nen Schild  mehr  hatte,  diese  erklärung  seheint  mir  dr^acher  als  die 
von  W.  Grimm  gegebene,  bei  der  es  eher  umgekehrt  heissen  müsste:  er 
sazte  den  schilt  ze  helme.  55.  her  h.  H.  O,  w.  H.  56.  viel  der  h.  Ton 
H.  zwein  ist  wol  »u  tilgen.  Ronrad  hat  es  nicht  und  der  dreisylkige 
at^takt  da  yielen  wurde  das  wort  an  sich  schon  verdächtig  machen, 
zumal  es  in  der  folgenden  zeile  wiederkehrt.  58.  es]  sein  F.  60.  es 
noch]  sein  not  F.  sein  ie  H.  62.  im  F.  Konrad  211,  14.  15.  wil  er 
ZQO  im  mofen,  er  chan  im  wol  gehelfen;  wo  W.  Grimm  den  allerdings 
auffallenden  reim  in  yUhen  :  gehelfen  ändern  will,  doch  soll  geändert 
sein,  so  liegt  wol  näher  und  gibt  einen  bessern  reim,  wenn  man  nach 
Stricker  sc^eibt  mofen.  er  chan  in  wol  beruochen.  63.  k.  absatz  FH. 
R.  fehlt  G.    mi  fehlt  F.     65.  des  C.     66.  die  G.     68.  dk  fehlt  DH. 
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69.  so  rechte  gr.  F,  70.  sy  wanteo  GL  d.  iunisle  Ug  F.  71.  too 
dem  h.  CH.  72.  ein  fehlt  A.  e.  e.  d.  w.  D,  73.  absatt  BF.  74.  dem 
fehlt  F.  77.  y.  onh  m.  D.  19 ^Sß  fehlt  ff,  aluatz  B,  der  vai  A. 
80.  Unmassen  FG,  vmmaizedichen  ^.  81.  des  d.  h.  n.  F.  84.  sinC  F. 
85.  ist  F.  86.  broeden  fehlt  £.  87.  k.  absatz  F.  der  F.  ffl  /dk/f 
AFH.  grimme  C(;.  88.  wert  B.  an  di  n.  f.  89.  Sr  m.  <;ir.  91.  Tvi 
wie  FJ7.  92.  doch]  da  A.  do  F.  soe  F.  sd  /«Jk/^  E.  va  F.  nach 
sA  oder  als6  ^«tn  M/is  mtf  daz,  sondern  direkter  sats,  ekensa  2700. 
1414.  3821.  93.  daachte  seu  Fff.  93—98  nur  in  Fff.  94.  «byr 
ryeches  JST.  95.  also  ff.  97.  tot  yil  F.  98.  die  wyle  ff,  99.  du  si 
BDEG.    n.  s.  ▼.  ff. 

7000.  also  si  Cff.  1.  iind/«A/^  £.  was  F.  tefehU  A  = 
4.  g.  n.  E.  nu  niht  gerechten  D.  dir  Fi/.  7.  ^  fehlt  D.  tu 
e.  F.  vnser  sw.  Fff.  8.  daz  ist  CDEF.  9.  10  /«A/^  F.  niht 
i^j;=  n.  me  e.  ff.  10.  woi  fehlt  CE.  geweren  ff.  11.  auch  i.  B. 
12.  a6M/x  £.  13.  d.  degin  ff.  R.  gesach  vnd  ▼.  F.  15.  also  ff.  1%. 
dA]  vnd  F.  zwei  fehlt  C.  d.  erslng  her  me  dan  h.  m.  ff.  20.  akeatz 
F.  vnde  sp.  zo  ff.  21.  ateafe  E.  o.  vyl  t.  if.  23.  hiot]  hie  D.  fehlt 
EF.  dasz  ich  hatte  nicht  entete.  dynen  rayt  vnde  dyne  bete  ff.  24  ~ 
26.  nu  folgete  ich  vyl  gerne  dyr.  wuldestu  icht  raten  myr.  olyffier  sprach 
zo  Rolande,  du  siehiest  hie  manicher  hande.  diesser  lote  yngeauch. 
niland  zo  olyffere  sprach,  ich  hoUTe  in  gerne  wyste  ich  wie.  mlaad  njt 
me  enrade  ich  hie  ff.  25.  der  lote  EG.  27.  nü  fehlt  G.  wen  da  dasi 
dasz  ff.  28.  uns  fehlt  A.    sA  fehlt  E.    heute  fru  was  Chart  b.  (soe 

nahe  b.)  Fff.  29.  dasz  her  din  h.  h.  v.  ff.  30.  ndand  qirach  her  ist 
soe  ff.  sA]  zcu  E.  31.  ich  AF.  i.  wol  G.  32.  v^  fehlt  B  =  anden 
ff.  34.  blyhen  ff.  35.  d.  n.  ff.  36.  lemdich  B.  lentige  F.  37.  L 
ab$at%  AF.  t.  R.]  dae  abyr  ff.  38.  ruland  dich  d.  m.  r.  z.  s.  if.  39. 
bl.  h.  C.  40.  ist  dir  ^.  41.  nummer  e.  ff,  42.  An  den  d.  a.  fT.  45. 
d.  1.  w.  ff.  46.  h.  g.  ^  =  sali  h.  g.  ff.  hie  fehlt  G.  47.  dyt  grosse 
ff.  49.  ze]  soe  ff.  mein  herre  ist  dso  v.  k.  F.  50.  nA  fehlt  D.  sein 
hülfe  mag  uns  niht  gefmmen  Fff.  51 — befehlt  ff,  und  auch  hei  Kam- 
rad.  51.  52  fehlt  F.  53.  w.  s.  den  haiden  angesigen.  oder  schola  hie 
tot  vor  in  geligen  F.  54.  hie  a.  D.  o.  pey  namen  ersterben  G.  55. 
mecht  F  =  vnde  mocht  ff.  getragen  Fff.  56.  werdent  A.  tXän  fehlt 
E.  die  muessen  mir  werden  a.  g.  Fff.  57.  rucke /eA/^  A,  d.  r.]  dan- 
nen  BCD.  hinnen  E.  60.  die  m.  DG.  61.  verwinden  ff.  63.  h.  g. 
wol  ff.  64  fehlt  G.  dtnen]  disen  B.  obe  ich  die  wairheit  sprechin 
sali,  vnde  band  hie  geledin  grosse  not.  vnde  lynt  von  dynen  sdiuldea 
toet  ff.  65.  t*fi  F  gehen  26  teilen  einleitung  voraus.  66— 80  m  ^ 
nochmals  nach  v.  7092  (g).  67.  1.  uns  den  F.  z.  g.  G.  z.  scheiden  g, 
68.  zürnet  an  Gg.  69.  die  Gg.  gewegen  D.  71.  Ue]  hewr  g.  leit  g. 
belyt  ff.  73.  74.  v0rte«ieA<  j?.  d.  k.]  karie  ff.  74.  tah  fehlt  F€g. 
gelebt  F.      76.  niht  fehlt  E.      78.  vor  CFff.    ligen  jr.       80.  hie  fehlt 
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EGH.  T.  I.  h.  B.  82.  beligen  H.  ligen  G.  84.  gerochen  E.  85.  hie 
fehU  DEG.  hin  B.  86.  die  sint  F.  doch  C.  do  G.  vngenert  BC. 
|.  vor  T118  emert  D,  87.  em  genist  von  C,  88.  s.  vns  i.  B.  90.  plaset 
ewer  1^.  91.  g.  n.  D.  92.  do  (alse)  der  rat  wart  v.  FH,  93.  k.  absatz 
FH.  ■  do  graif  der  anserchome.  Rolant  in  seinem  home  F,  94.  sin 
hom  ff,  syne  rechte  h.  HG.  95.  das  satz  er  Fff.  s.]  den  D.  96.  vnd 
bl.  Fff.    b.  ez  1^^.      99.  blieben  gancz  von  ff. 

7101.  vnde  kmmmen  die  erdin  m.  d.  h.  ff.  2.  e.]  degen  Fff.  3. 
im]  sich  DE.  himkoph  CDF.  him  schöpf  B.  die  himschale  ff.  spielt 
D.  3.  4.  «eAr  häi^/lg  wird  bei  coi^rdinierten  sätzen  ein  begriff  des  er- 
sten, der  nicht  im  nominativ  steht,  als  sul^ect  in  den  zweiten  herüber- 
genommen,  ohne  dass  dieses  su^jekt  wirklich  ausgedruckt  wird,  zumal 
ist  dies  der  fall  beim  Personalpronomen,  vgl.  687  in  was  gich  nnde 
jagten,  ßir  si  jagten,  1925  mir  ist  liep  nnd  wil  doch.  5204  ez  was  im 
leit  nnde  sprach.  6049  galt  den  gotes  knehten  . .  nnd  sint  doch.  Dan. 
49a  in  tet  din  mäede  harte  w6  nnd  wAren  onch  wol  dar  komen.  55a 
Diniel  in  allen  got  bat  16nen  der  mere  nnd  wAren  im  doch  swere.  72a 
daz  im  daz  honbet  tobte  nnd  vor  den  siegen  mohte  iht  langer  genesen. 
sogar  das  pronomen  ist  zu  ergänzen  im  ersten  satze,  Dan.  64a  daz 
sich  daz  houbet  zarte  nnde  t6t  viel  üf  daz  gras ,  wenn  nicht  im  ausge- 
fallen. 5.  u.  d.  fehlt  Gff.  die  st.  d.  irschall  ff.  dan]  gab  den  DE. 
8.  kein  man  ff.  von  E.  9.  leben  G.  geligen  F.  irsterbin  doet  ff. 
10.  vor  Gff.  13.  absatz  B.  begnnde  B.  14.  s.  grozzer  n.  B.  ein 
grosse  ff.  15.  er  CDEG.  16.  den  r.  CD.  bejde  die  r.  ff.  zno  den  a. 
CDE.  17.  18  fehlt  F.  18.  i.]  jemerUche  ff.  weinende  CE.  21.  das 
ich  G.  22.  an  mir  G.  23.  absatz  BF.  vU  fehlt  DFff.  25  fehlt  G. 
28.  t.  vil  ^.  nnkejserliche  ff  F.  irn  t.  niht  chfnliche  C.  29.  ir  in  h. 
B.  in  fehlt  F.  31.  yme  gr.  ff.  32.  1.]  werlich  ff  F.  33.  bl.  e.  D. 
darnach  er  Fff.  34.  verlorn  G.  37.  k.  absatz  F.  do  ze  B.  38.  lune 
dein  Gl.  40.  die  ere  B.  41.  all  m.  e.  Gff.  tUxu  fehlt  E.  42.  mir 
fehlt  G.  43.  doch  BE.  ie  g.  ff.  47.  dir  getruwe  ie  ff.  48.  gerte 
CFG.  vnde  geriet  dine  schände  nie  E.  49.  wasz  anch  ff.  51.  virleip 
ff.  52.  daniel  D.  bb-^  GS  fehlt  BCDE.  absatz  Fff.  58.  hercz  G. 
gepmfet  F.  gefrommet  ff.  60.  dycz  G.  z.  i.  fehlt  ff.  gewant  /.  ge- 
.  nant  G.  61.  zomliche  ff.  64.  do  h.  in  charl  v.  G.  68.  verswachet  F. 
geswachet  ff.  69.  k.  absatz  Fff.  do  BCDEFff.  70.  beidin  fehlt  ff. 
bechant  B.  lA  fehlt  G.  noch  nie  so  1.  Cff.  75.  76.  vertauscht  F. 
76  fehlt  G.  daz]  sin  BCDE.  syne  deyder  ff.  strouften  ADff.  79.  cza 
solchen  n.  F.  80.  si]  in  C.  w.]  palde  F.  82.  einen  FG.  84.  er]  man 
Fff.  enphalich  F.  tnsent  E.  86.  n.  d.  daz  CDE.  n.  fehlt  Gff.  dnrch 
das  F.  89.  k.  absatz  G.  charl  m.  (der  m.)  Fff.  91.  b.]  dar  zo  ff. 
ouch  fehlt  AEFG.  92.  d.  z.]  dannoch  ff.  und  fehlt  DE.  93.  wider 
fehlt  G.      95.  alle  E.      96.  sehen  CEG.    lebende  ff.      98.  harte  F. 

7200.  oder  w.  G.    w.  viriiebin  ff.    ligen  D.    alle  fehlt  F.    1.  e  dan 
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w.  H.  dk  fehlt  E,  8terbeD/eA/^  FH.  2.  aUati  S.  daz]  da  il.  a.  ir 
i.  H.  5.  da  des  DE.  6.  wan  fehlt  H.  ie  D.  fehlt  (?.  7.  amk  e  ff. 
8.  vyl  we  H.  10.  er  sin  /^C(r.  m.  s.  D,  12.  belagen  me  van  F.  13. 
an  g.  E.  15.  ik.  nftfate  DFB.  also  F.  16.  froliche  ff.  17.  bcckcret 
^.  vercheret  BF.  anfröude,  ffahn,  s.  12,  321.  vgl.  auch  Dmtu  117« 
in  der  anfröude  schale  maoz  min  herze  sitzen.  19.  Terstalnten  FBG. 
erstarrten  D.  ir  h.  G.  20.  swnllen  B.  22.  vyl  n.  h.  y.  B.  23.  liteo 
D.  24.  dae  w.  ff.  armen  /eA/^  17.  25.  abtat%  B.  dem  /dUf  BDF. 
26.  d.  u.  0.]  dicke  EG.  offte  /T.  wainnnde  FB.  27.  nu  h.  HIT.  28.  al 
/eA/f  i7.  d.  h.  all  G.  29.  in  D.  33.  ritter  i?.  34.  her /«Alf  HIT.  35. 
a.  heyliger  g.  ff.  37.  dasz  wir  B.  38.  n6  /eA//^  C.  dichsz  ff.  39.  diac 
man  BF.  a.  o.  wan  er  vns  ton  dir  quem  H.  41.  m.  dir  h.  IT.  43. 
gestet  BFB.  hiute/eA/f  E.  44.  w.]  vater  E.  gewarer  F.  46.  kcrtora 
CF.  48.  dannoch  ^£.  dann  G.  nber  in  £.  49.  ^i»  F  mmgmtkmUei: 
des  lagens  in  chnrtzer  stont.  bede  tot  und  totwunt  d.  c  gewonnen  ^er 
craflt  E.  50.  w.]  schar  DE.  her  G.  wie  sie  e  weren  mweriiail  B. 
51.  Dar  ane  deit  g.  syne  gute  s.  U.  53.  ah$at%  B.  54.  Do  er  FB. 
58.  c]  alle  ^  »  yyl  nach  alle  U,  49.  nur  FG.  60.  absats  E,  dA 
/eA/f  FG.  64.  yII  /eA/f  Fff.  65.  66.  vertauscht  ff.  m.]  yiu  Eff.  66. 
des  fehlt  G.  yü  fehlt  E.  Des  y.  w.  h.  g.  i7.  68.  ich  hör  w.  G.  69. 
schände  B.  70.  dinc  FHT.  71.  herien  BCDFG.  gevechten  E.  72.  so 
hiet  er  n.  F.  isz  noch  ff.  74.  sein  hom  yü  w.  F.  75.  in  ff.  76.  Yji 
dr.  ff.  79.  80 /eA/^  iT.  81—84  nach  7332  JET.  Aetn  aA««lz  AD.  der 
/eA/f  J?<;.  80.  der  h.  C.  geYeUin  G.  Crybellin  /.  81.  d.  Karsifics  y. 
ff.  82.  g.  w.  ff.  84.  raincY  F.  dlY  wip  B.  diu  /eA/f  ^AF.  dnr^ 
werde  w.  EGff.  85.  e  Iy  D.  alse  wyr  e  h.  ff.  87.  Fnonint  mit  A. 
die  f.  Fff.  89.  niht  g.  E.  90.  do  A.  92.  g.  an  uwer  hddes  e.  B. 
95.  m.  z.  CE.    96.  wole  m.  m.  B.    99.  wo\  fehlt  G. 

7300.  getuot  C.  sin  ^.  1.  h.]  swert  E.  2.  o.  e.  piingel  addi  in 
dieselben  (grosse)  not  FB.  4.  nie  D.  5.  r.  fehlt  E.  Enwar  ewr  w.  ff. 
6.  noch  h.  D.  so  J?.  7.  laurends  ^^.  alse  dasz  B.  8.  dae  17.  me 
fehlt  A.  9.  gelan  (r///.  10.  die  1.  G.  ^  fehlt  B.  11.  Yfi  der  Mden 
her  EB  =  an  der  G.  14.  eine  prolepsis,  denn  genau  mSutv  wtmm  ta- 
gen d&  sach  man  manegen  t6t  nider  Yallen.  15.  nider/aA/l  FB.  16. 
tiere,  so  lesen  alle  handsehrfften,  Konrad  (219,  3)  hat  sam  der  wOla 
stier.  mogUch,  dass  auch  Stricker  ursprungUeh  stiere  gesd^riektn.  17. 
kan  FB.  20.  bewarten  D.  21.  absat%  EG.  Att  fehlt  G.  22.  Gebhait 
D.  23.  des /r.  2\.  h.  X.  fehlt  ff .  so  F.  und]  Yon  C  26.  finr/eA// 
^.  di/eA/^  BEG.  dl  Uten  das  f.  s.  FB.  27.  ir]  den  FB.  28.  dl) 
man  2^.  machten  sie  ff.  m.  ouch  F.  29.  der  ausserwelt  R.  FB.  30. 
der  F.  erslug  dae  ff.  32  /eA/f  G.  33.  dar  zuo  BCDEG.  dannoch  s. 
ruland  ff.  yU  seh.  D.  34.  man  u.  BD.  36.  nu  s.  er  FG.  37.  schowci 
C.  et]  er  BD.  auch  (?.  faste  J7.  fehlt  E.  41.  A.  oAfals  1>.  O.  Yt 
Jyo  yA  Turpin.  Mit  d.  g.  h.  sin  ^  -■  O.  rulant  u.  DE.  O.  bisaehoff  T. 
u.  R.  Mit  C.     43.  in  fehlt  G.    Durchpraehens  h.  F.    d.  fochten  her  u. 
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auch  d.  H.  saohten  her  nnde  dar,  sie  giengen  suchend  hierhin  und  da- 
hin. 44.  vnde  herslagen  tsz  H.  45.  vi!  maDichen  ftirsten  H.  47.  der 
hup  H.  do  tu  BCE.  48.  man  fehlt  CF.  50  fehlt  G.  slug  H.  53. 
was  F,  den  her  t.  her  wasz  doch  doet  H.  54.  aller  fehlt  E.  55.  ah- 
satx  B.  8.  Yil  C.  56.  kunde  H,  58.  sin  jnnxster  t.  H.  59.  d.  a.  r.  H. 
d.  8.  f  her  daz  dar  r.  C,  61.  vaste  F.  alle  H.  des  heten  sy  wol  g.  (7. 
63.  da  B,  erstriche  H.  65.  da  von  F.  66.  s.  d.]  als  auch  H.  alsambt 
G.  67  fehlt  DE,  e.  w.  in  auch  grosser  e.  E.  68.  absat»  E,  nahent 
BD.  dae  nechende  sich  r.  s.  B.  dann:  da  her  noch  iagete  mere  E. 
TA  bot  dar  sin  spere  D.  69.  di  fehlt  G.  so  A.  70.  s6]  do  E.  73. 
auch  Hf.  77.  dar  zu  sluec  er  FH.  78.  pelme  DE.  81.  wan  her  sl.  yme 
H.  82.  wasz  H.  im  nur  t»  ABD.  83.  Jorfabier  /T.  Jolfalier  E.  85.  r. 
all  ir  (r.  auch  ir  J7.  86.  die  (r.  87.  sine  CFH.  die  der  tanen  p.  G.  88. 
lagen  Crif.  11p  fehlt  E.  niemen  A.  ymer  mer  G.  90.  hy  A.  ach  if. 
lid>  17.  91.  die  G.  wafen  ^G^.  da  k.  G.  die  halsperge  FH.  spranchl^. 
drang  H.  92.  gegen  dem  F.  zo  dem  H.  keiser  C2>^.  93.  a^Mtz  C. 
von  erst  (7.  erst  F.  94.  zomichleich  F.  vppichleichen  G.  96.  gelebt 
F/f.    noch  nie  H.      97.  sali  if.    geben  D. 

7400.  i.  w.  konig  karle  H.      2.  vnd  slac  CDE.     3.  Unde  zom  w.  z. 
FH.    Z.  w.  z.  (r.  6.  aftia/z  £.  7.  hie  ntir  tn  FiT.    sl.]  rüeret 

ABCDEG.  sin  sw.  H.  8.  her  if.  wirdet  niemer  m.  C.  m.  namen  w. 
ABDE.  9.  10.  vertauscht  F.  Hit  unverzagter  mannes  hant  alle  ausser 
H.  aol  mit.  10.  do  slnec  der  F.  \2  fehlt  H.  keyser  C.  degen  G. 
13.  der  yme  dasz  heubyt  bewairthe.  ruland  ramte  sin  hair(the).  wann  vff 
in  wasz  sin  mnt  vyl  härm  H.  14.  doch  F.  im  fehlt  ADE.  her  yme 
eynen  a.  H.  15.  r.  fehlt  FH.  16.  het  sin  DE.  h.  so  g.  F.  vnde  ge- 
wann isz  H.  vil  gr.  C.  17.  het  vermisset  F.  v.  h.  H.  18.  keyser  C 
MarsiHes  F.  wart  F.  onch  fehlt  E.  vyl  froe  if.  19.  also  fehlt  G. 
20.  vnd  den  Gl.  21.  diz  .<^.  v.  der  1.  H.  23.  wasz  H.  24.  iu  fehlt 
G.    25.  wurden  ^.    wart  F.    26.  wo  er  dy  G.    dtr  fehlt  D.    heiden  //. 

27.  die  het  diu  selde  verchom.  Ifarsilies  arm  was  verlorn  F.  die  1yd- 
den  den  doet  also  warm,   konig  marsilies  vyrlosz  synen  rechten  arm   H. 

28.  keyser  C.  sein  G.  29.  der  vloch  und  lie  seh.  F.  lasterliche 
aBCDE.  jamerleiche  G.  30.  rulanden  in  s.  r.  baide  sich  u.  st  G. 
32.  d.  n.  fehlt  D.  33.  k.  absat%  F.  34.  ditn  fehlt  H.  keyser  C.  be- 
twanc  A.  37.  n.  mer  dann  G.  38.  lebende  BC.  vnde  auch  lebende 
H.  39.  verlie  B.  a.  d.  yme  hatte  gehen,  karle  der  dugentsame  man. 
der  enlebte  keyner  me  wan  die.  die  ich  itznnd  reite  hie  H.  40.  mA 
fehlt  B.  danne  BCDEG.  41.  absatz  FH.  in  AF.  doe  die  bilde  gntte. 
mit  rytterUchS  mutte.  also  behielden  dasz  wel  H.  42.  erhortens  F.  a. 
dae  h.  H.  44.  Ruolant  bedorfte  DE.  Er  bedorfte  do  grozzerre  wer  C» 
er  fehlt  G.  bedorfflen  sie  wol  H.  45.  Nie  baz  danne  (wen)  er  nu 
durfte  h.  DE.  47.  wan  M.  w.  dae  H.  48.  du  fehlt  E.  50.  daz  gelob- 
tens  mit  FH»  52.  cartagien  F.  53.  wasz  von  H.  55.  her  enwere  m. 
H.    moszfar  /.    56.  absatz  E.    dae  w.  H.    58.  Inte  mugen  diso  E.    du 
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BG.  59.  lebende  ..^A,  60.  gebere  J>£.  Gl.  vA  wier  ir  JT.  it  f»kU  A. 
so  F.  62.  m.]  ende  E.  63.  die  w.  s.  C.  dii  £.  $4.  des]  dicMc  Jf. 
65.  abiab  £C  h.  her  li.  EH.  66.  Da  e.  F.  ennchni  2>.  TilgeB  '. 
BB.  s.  s.  Docli  hnie  m.  CE.  leswJn/eA/f  E.  69.  Uat/eAU  £.  IL 
lonei  E-  13.  i.  aeiafi  G.  doe.  idn  die  w.  B.  75.  er  F.  76.  alTint 
/sAff  £.  7S.  TDde  sp.  if.  k.  d.  ff.  79.  ist  djr  woll  n.  S.  §1.  St 
/sAM  £.  bedeutet  FU.  83.  divlet  C.  83.  abiaU  K.  85.  8«.  nrr- 
tatueht  E.  ii/tkUD.  gestund  ff.  91,  ze  den  Jff.  von  C.  91. 
henden  DG,  la  den  0.  93.  ovh  ei  D.  96.  dJo  gewin  ff.  97.  £r  ea- 
sye.  gelanbe  ff.  denn  dir  s.  G.  99.  abafi  EG.  die  mich  imaB  uk 
m.  ff. 

7500.  8ta(T)kche  C.  1.  dae  ff.  4.  befunden  B.  5.  nickt  k.  £1 
niht]  nie  F.  bechint  ffC.  9.  also  ff.  11.  n.  des  D.  d.  ■.  dui  noch 
nje  b.  ff.  13.  it  fehlt  ff.  13  — 16/aA»  ff.  14.  wn  F.  mir  C.  15. 
so  veratgten  si  nie  F.         11.   sl  b.  ff.    [  i.  du  BG. 

Oljirere  dem  ff.         19.  aUei/eAJf  Fff.    s  ff.     chraA 

gar  F.  macht  /.  leben  G.  20.  was  /. 
jme  B.  22.  wart  F.  iesl]  nihant  ff.  a 
set  C.  26.  nd]  k;der  ff.  27.  Weriücichi 
vtrtauttht  F.  bevangen  ff£.  30.  m.  s. 
wan  nur  in  Fff.  woi  fehlt  ff.  33.  k.  <■< 
die  ff.  36.  rebt  nur  in  BD  =  nicht  G. 
nnd  F.  41.  afrfaAi  ff.  42.  bfthgezite,  m. 
dsf.  'da*  üt  ein  traurige*  fett.'  43.  trii 
ff.  46.  KÜ/eArt  flfiFff.  47.  wi«  D. 
BEB.  50.  an  dem  home  ff.  der/eA/t  G.  51. 
neig  ff.  64.  enthielt  ff.  vil  k.  Fff.  55.  dl  erde  F.  enlac  ff.  mbe- 
lagk  ff.  56.  eoe  gr.  ff.  SB.  1.  d.  G.  59.  vü  noch  G.  60.  *6  /«AU 
C.  63.  abiali  ff.  65.  dn  nur  in  A.  als]  so  £:  sam  F.  t«o  BCDE. 
67  — 72/aAft  ff.  OB.  des]  sein  F.  69.  dem  F.  Uebe/oA/f  FG.  «a 
df«  ipiti»  de»  lattet  wird  Aäifjlg  ein  einzelner  begriff  ■'■"  nominmtiv  gt- 
t»M,  ohne  räektieAt  auf  die  folgende  eonttruetion.  m  Kmrl  5512. 
6025.  10422.  Dan.  Wh  eines  dlnges  Ist  d4  war  genomen:  du  aBa-  n*- 
gestaiiest  wtp  der  ist  dl  ze  lande  ir  ilp  ril  wol  der  rteen  gelid.  TD. 
und  alle  die  ffff.  71.  lebende  A.  72.  gol  fehlt  ff.  a.]  ir  C.  13.  *. 
abtat%  D.  den  groien  ffffff.  74.  dm  ffff£.  du  am  b.  gescbach  C. 
75.  so  m.  Fff.  sidt  fehlt  F.  77.  des  in  mohte  ff.  a.]  nicht  PB  =  \. 
kein  E.  gesin  HG.  78.  d.  h.  fehlt  E.  79.  Wolden  C.  81.  ««Mb 
£ff.  s«ie/sA/f  ff.  83.  vnde  doe  ff.  swert  CDS.  83.  Temam  Fff. 
84.  doch  G.  l«anc  Fff.  in/oAff  F.  85.  noch  i.  h.  F.  86.  d.  n.] 
sie  ff.  S7.  do  F.  in  vU  Fff.  B8.  in  F.  B9.  abiatt  E.  90.  ensath 
BCGH.  sacb  F.  93.  otia/i  £.  vnde  a.  ff.  95.  helt  J.-  96.  im/>ait 
F.  behant  £.  97.  liesi  sin  ff.  widerslac,  Aiir  wiMUrkolter  eeMl*g, 
ändert  7402,  teo  u  gegeniehUg  bedeutet,  eteiu«  v.  7931.  98.  Tnde 
>p.  i.  b.  b.  g.  mjn  ff.  • 
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7600.  e.  s^.  fehlt  FH.  immer  g.  FH.  1.  no  1.  D.  3.  \  fehlt  G. 
4.  mir  AB,  die]  din  Dß.  5.  zasamme  F  s=  liein  ein  ander  E.  6. 
kein  leit  g.  J?.  9.  ye  G.  zohand  ^.  dt  F,  11.  Ar.  aftinte  ^.  12.  do 
lie  in  C. '  des  todes  grymliait  G.  13.  n.  fürbas  da  w.  FH.  rechten  G, 
den  p.  FH  =  des  i7.  14.  nider  fehlt  G.  in  chTner  w.  D,  in  krioze 
wls,  gleichbedeutend  mit  enkriuzestal  3705.  vgl.  auch  8202.  15.  den 
hymmel  (lielm)  er  wainonde  ansacli.  von  recliten  hertzen  er  sprach  FH 
16.  do  w.  E.  18.  erparm  dich  genSdichleichen  G,  dann:  dnrch  die 
tngent  nndt  durch  den  namen  dein.  (d.  d.  t.  dyner  namen  drye)  and 
dnrch  alle  die  (alles  daz)  dir  liep  sein  (sye)  FH.  19.  g.]  herre  EG. 
min  gebet  BEF.  20.  e  E,  fehlt  G.  dir  A.  22.  mnter  H  24.  ge- 
recht H  dann:  du  chome  aus  seinen  hertzen  nie.  er  minnet  dich  mit 
trewen  ie  F.  25.  die  fehlt  BEFG.  27.  an  dinen  selben  v.  F.  30.  n. 
h.]  zu  dir  G.  31.  32  nur  in  H  ,  33.  das  simplex  lingen  steht  im 
Dan.  656  in  ddhte  im  lunge  ze  fuoze  baz.  vgl.  auch  beizen  für  erbei- 
len,  Dan.  66a  er  beizt  ab  dem  rosse  und  spranc,  wo  vielleieht  erbeizte 
zu  lesen  ist.  34.  so  fehlt  C.  35.  hie  s.  F.  die  hie  sint  a.  d.  d.  vir- 
lieben H.  37.  dem  ewigen  b.  E.  lebens  GH,  38.  rulanden  u.  tnrpi- 
nen  BCDE.  du  fehlt  CE  =  die  B.  do  F.  39.  behueten  hie  CDE  = 
b.  bsidiv  h.  B.  Beide  hie  H  41.  vnde  dae  H.  das  aus  G.  43.  me 
dann  h.  sper  H  in  in  E.  44.  diu  BH.  46.  licht  H.  47.  noch  1.  FH. 
wen  F.  der]  ein  C.  49.  vil  fehlt  F.  50.  ewige  B.  schone  H.  i.  d. 
himei  r.  F.  51.  Do  liom  der  degen  w.  ABCDEG.  56.  der  chom  aine 
F.  alleyne  H.  57.  so  seh.  G.  ersach  B,  gesach  Cl^^.  a.  in  R.  ver- 
rist  (iKommen)  s.  FH.  58.  zo  im  H.  59.  vil  1.  D.  63.  nicht  G.  64. 
virwinde  if.  die  schand  icht  G.  65.  die  G.  66.  War  ^.  hin  \l  G. 
67.  iu/eA/^  CDE.  68.  die  /eA/^  J9.  71.  nu  zer  B.  zu  n.  FG.  z,  dirre 
n.  E.  72.  nftfa/x  ^.  dise  B.  73.  so  ^67(rir.  74.  n.]  nicht  EG,  key- 
ner HF.  75.  dann  (r.  ich  eine  C.  des  i.  min  B.  mir  ist  die  n.  H. 
mir  n.  ^J9.  76.  fehlt  H.  78.  mochte  JS.  79.  T.  i.]  danne  F.  80.  ri- 
ten  alle  ausser  FH.  übele]  di  FH.  die  vbeln  G.  81.  sechczehn  G. 
82.  n.  w.]  nuer  FG.  83.  vil  g.  F.  gerante  D.  rante  /.  mit  den  ich 
frylich  gemante  H,  84.  iu  d.]  ewrA  willen  (7  ==  daz  Z^  =  ane  ach  H. 
wol  fehlt  EG.  erchante  FGH.  85.  Ob  ich  von  in  e.  D.  87.  Uten  so 
D.  88.  ez  in  CDE.  des  got  G.  got  fehlt,  danch  1^.  89.  90.  na 
sint  si  hin  geschaiden.  'onch  singe  wir  di  haiden  F:  91.  vnlz  das  si 
gar  FH.  haut  v.  C.  92.  gar  a.  CD.  93.  bechomen  B.  94.  dasz  ich 
H.    95.  lebendic  DEFG.    96.  an  G.    97.  mich  von  F. 

7701.  ich  1.  H.  ich  d.]  idoch  FiT.  doch  G.  3.  r.  d.  j.  G.  daz 
»n  0tneft»  negativen  satte  *ohne  dass*,  ebenso  5338.  9462.  Amis  1628. 
aticA  hann  der  satz,  von  dem  daz  abhängig  ist,  negativ  sein,  daz  selbst 
in  einem  positiven  satte  stehen ,  wie  Karl  5282.  5.  me  1.  E.  lebenden 
BF.  6.  absat»  C.  8.  wasz  H.  a.  alles  e.  FH  =  noch  E.  9.  noch 
fehlt  EG.  nQ6it  fehlt  H.  13.  freunt  FH.  14.  n.  v.  fr.  H.  15.  16. 
wir  saln  o.  a.  1.  H.     U  fehlt  G.    hie  o.  F.      18.  iht  CD.      21.  absaH 

[xxxv.]  26 
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BGH.     Ich  sag  ev  FH.     das  FGH.  22.  a.]  do  so  F.     vfl  /cA/f  G. 

sprach  EG.  2Z'-2^fehU  F.  23.  et  ist  wol  iu  lesen  man.  24.  si]  dae 
ff.  25.  d.  da  w.  In  C.  26.  dae  g.  IT.  27.  die  haiden  habten  ab  lagM 
F.  dasz  wyl  ich  ach  virwar  sain.  her  machte  sie  also  galr  Yinafn  ff. 
28.  gefliegen  B,  geiagen  BCDB.  30.  dasz  sie  en  alle  li.  y.  J7.  st  mn- 
sten  in  alle  han  v.  F.  sie  h.  sie  a.  verschniten  /.  31.  ik.  a^smtt  AGB. 
dae  w.  H.  dk  fehlt  CDS.  33.  ercepischolf  F.  35.  dem]  ir  FB.  36. 
▼nd  h.  FB.  der  G.  38.  ain  die  heiden  Ynde  t  soe  w.  B.  39.  in  fehlt 
CDE.  41.  die  G.  vil  gr.  FB.  44.  wen  sie  B.  45.  m.  den  F.  und 
hnoben  sich  ze  füoze  dar.  und  namen  ir  mit  den  sporn  war  A3CDEG. 
47.  m.  pheilen  FB.  48.  slngens  F.  erschnzzen  si  ABCDSG.  49.  rfl 
fehlt  G.  50.  vnde  sl.  E.  irslug  B.  oder  m.  B.  62.  enbiten  DF. 
biten  £(?.  54.  dae  b.  B.  sy  b.  in  G.  55.  til  g.  FB.  56.  A.  d.  b.  sy 
r.  (7.  58.  d.  s.  den  helt  R.  FB.  59.  verre/eA/#  £6/.  roA  den  pi> 
scholf  vnder  dr.  F.  61.  er  sich  mnest  F.  63—66  fehlt  B.  T.  fehlt 
FB.  64.  der  1.  G.  66.  nü  fehlt  G.  67.  Tnde  auch  B.  über  raaht, 
vgl.  Bahn  ».  4,  170.  ebenso  Karl  11096.  8889.  10783.  Bahn  5,  4.  159. 
Brachem,  leseh.  559,  6.  efrenxo  über  Itbes  kraft  7897.  69.  vnde  Im  B. 
an  nichte  g.  G.  an  den  mnet  F.  70.  vntz  er  F.  do  er  den  s.  1.  /. 
73.  dem  fehlt  BDE.  74.  dae  hermerte  B.  75.  beschuzzen  BCDG. 
schnzzen  E.    mit  den  BG.      76.  bjs  B.    ligen  1.  CDEGB.     47.   «ImIs 

E.  78.  noch  mit  F.  79.  er  sl.  F.  80.  Tnd  r.  EFB.  pjscholf  F.  82. 
is  immer  FB.  84.  der  fehlt  A.  ide  fehlt  BDEFGB.  85.  d.]  nie 
BDEFGB.  getnet  J9.  86.  so  w.  GB.  89.  absatz  E.  90.  alle  /eA/f  & 
91.  hat  ifJ?.  92.  vnde  e.  B.  erschcenet  CB.  schonet  E.  93.  engeis- 
liehen  A.  94.  begarwe  C.  95.  Uwer  beschirmere  s.  B.  96.  ich  be- 
vilich  onch  den  h.  m.  AUer  h.  b.  FB. 

7800.  do  m.  FB.  dM  fehlt  E.  1.  beiden  A.  2.  mi]  mohl  i^. 
vnde  w.  B.  3.  aftiafs  C  4.  da  G.  5.  wan  her  sp.  mit  g.  B.  mhsatj 
B.  8.  hinte/tfA/f  ^.  9.  s.  m.  E.  m.  s.  h.  D.  10.  gerachel  E.  12. 
h.  a.  (?/r.  tlle  fehlt  I.  xmzt  fehlt  A.  15.  wirt  iT.  16.  geloge  CD. 
17.  A.  absat»  FB.  nn  /eA/f  if.  dae  w.  B.  swas  im  des  scbiltes  be> 
üben  was.  das  warf  er  von  im  anf  das  gras  F.  18.  m.  a.]  somale  B. 
HZ  E.     20.  im  C.    vor  B.    22.  erzeigt  ITir.    24.  rjtten  B.    26.  in/«A/r 

F.  27.  der  fehlt  E.  28.  des  D.  30.  mit  eyme  IT.  31.  nider  aw.  DE. 
abe  fehlt  DEFGB.  32.  d.  a.]  zu  allen  zelten  FB.  33.  gebe  DE.  34. 
sein  sw.  G.  35.  vormeit  JT.  36.  einen  G.  38.  aAtatz  C  d.  rieb  B. 
i7.  39.  lebende  BGB.  sich  w.  G.  40.  doch  von  F.  42.  w.  s.  ist  go- 
tes  hulden  B.  43.  d.  s.  t.  dar  an  t.  seh.  G.  44.  ahsatM  CF.  reine 
fehlt  EB.  erczebjschoff  B.  45.  gar  ftir  FB.  47.  sin  h.  B.  48.  er  st 
«nf  G.  der  vers  ist  zu  betonen  do  stnont  ir  tif  und  begnnde  trigen. 
leichter  wäre  er  freilieh,  wenn  man  läse  gonde.  allein  im  l(ari  kommt 
diese  form  hein  einziges  mal  vor,  und  auch  sonst  nur  sehr  tfermmzeit, 
Bahn  5,  26  die  gonden  zomkllchen  komn,  Dan.  140a  dai  herze  gonde 
In  fröuden  8wel>en,  beidemal  ohne  noth.    49.  den.  du  fehlt  ff.    a.  odi 
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B.  das  8w.  Q.  den  schilt  :  erhillt  G.  51.  nach  vil  (so)  r.  FH,  53.  vil 
gar  F.  54.  nu  G.  55.  wolde  E.  w.  w.  g.  H.  56.  traut  g.  F,  57.  gfp 
ji.  vil  b.  (r.  58.  das  tun  ich  G.  vil  /eA/^  C.  59.  absatz  B.  secht 
dasz  qnam  von  H.  Do  chom  von  der  F,  61.  dtufehU  A.  65.  niemen 
l'  —  in  ^.  66.  der  fehlt  BG  =  irr  WT.  heiden  A.  68.  vü  st.  D. 
69.  em  vyanden  ^.  Mit  den  swerten  v.  B.  in  wider  wart  E,  neben 
widerwarte  hat  Stricker  andere  composita  mit  wider  tu  der  bedeutung 

Jeind^  widervehte  6594.  widerwende  konig  im  bade  226.  widerwinne 
Karl  4080.  70.  gellten  CD,  Uten  EFG,  71.  abtaH  E.  74.  so  B.  77. 
Innnden  DFG,  78.  leben  G.  79.  vmmer  h.  n.  H.  nahen  ^.  ist  doch 
i.  G.  80.  do  (r.  81.  di  her  h.  e.  E.  82.  n.  d.  u.  bl.  D.  83.  doch  h. 
FH.     85.  leit  /T.      86.  das  es.  leben  FH.     87.  A.  absatz  EGH.     89.  al 

/•*/#  BE.  alle  d.  J/.  90.  in]  si  FG,  vil]  do  FH.  s.  wol  v.  C.  91. 
Kari  CDEF.     92.  ylet  H.     93.  ieza  ^.    vil  fehlt  D.      94.  meysten  if. 

97.  Wie  sie  u.  d.  1.  k.  r.  BCEFH  =  n.  mäht  d.  1.  1^  =  d.  1.]  die  G. 

98.  Vit  gr.  B.    erliten  BFGff. 

7900.  so  harte  vnd  vaste  F.  2.  zu  recht  E.  3.  nieman  vmbe  ir  A. 
5.  A.  absatz  D.  do  /r(?.  Die  h.  sp.  a.  FH,  6.  des  BGH.  disem  1>. 
V.  olifandes  F.  8.  gar  b.  FH.  10  /eÄ/f  C.  12.  keren  H.  baz  Ä  na- 
chender  G.  14.  u.  riten  d.  A.  von  h.  il(7.  15.  absatz  E.  16.  als  si 
E.      17.  von  />.      18.  des  B.    die  ^.    geriten  EH,      19.  vom  FiT.    vor 

lesen  die  besten  hss.  E  hat  vor.  die  form  vom  findet  sieh  nicht  im 
reime  bei  Stricker,  ausser  im  Daniel  67a  des  wart  in  gich  nnde  zom, 
er  lief  in  nüch  nnd  sie  vom »  und  in  der  bedeutung  van  vom  Dan.  44a 
der  daz  houbt  gesshe  vorae,  er  were  der  verlome.  enneben  FG.  be- 
nebln H.  20.  dar  fehlt  D.  22.  vestir  E,  nuwe  H,  23.  ensamt  DEG 
==  myt  nyde  H,  czu  einmal  F,  26.  s.  s.  fehlt  B.  27.  so  sere  m.  de  s. 
Q.  m.  de  sp.  B.  32.  di  fehlt  F,  belag  H.  33.  1.  fehlt  FH.  Verwande- 
lot liest  D,  doch  mochte  ich  diese  form,  teiewol  sie  den  vers  besser 
macht,  (wie  häi{ßg  die  änderungen  in  D,  dessen  Schreiber  feinen  sinn 
für  die  form  verräth,)  nicht  at^fnehmen,  wie  vieles  altertümliche  auch 
aus  A,  was  mehr  mundart  des  Schreibers,  als  dem  dichter  angehSrig 
seheint,  wenigstens  hat  er  keine  so  altertümliche  form  im  reime,  36. 
ergan  CDE.  37.  hier  kann  es  fraglieh  scheinen,  ob  Yalentlche  oder 
Ydentiche  zu  schreiben.  Yalentich  im  reime  auf  sich  v.  4067.  6702; 
auf  gelich  reimend  6707.  tcA  zog  die  länge  vor,  die  nach  analogie  der 
sylbe  -lieh  -liehe  a^f  das  wort  übertragen  scheint.  38  fehlt  G,  s.  vyr- 
schnltens  alle  H,  39.  si  w.  als  s.  A.  alle  v.  H.  40.  lant  vA  di  ^.  41. 
strite  AB  CDE.  swert  G.  43.  A.  abs.  F,  Der  pyscholf  (eraebyschoff) 
8.  g.  FH.  44.  der  fehlt  E.  46.  n  fehlt  E.  sich  A,  48.  vnczt  G.  ey- 
nen  mhem  H.  49.  den]  ein  E.  50.  sl.  fehlt  A.  di  fehlt  E.  entslof 
E.  51.  were  F.  52.  vyl  s.  H.  56.  er  fehlt  H.  n.  anch  d.  H.  der 
fehlt  BE.  57.  in  knrczen  z.  H.  58.  n.  z.  i.  E.  geriten  BCH.  dann: 
so  vil  lac  toten  iimbe  sie.   das  mans  nntretet  lie  F,      s.  v.  1.  vmbe  sie 
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der  heyten.  die  sie  d«e>  hatten  gescheiten,  von  dem  lybe  als  in  gott 
geliiei.    dasi  man  sie  vngeerret  liez  H.  59.  in  G.     vnd  ooch  (noch) 

nicht  me  zn  in  (vff  sie)  s.  FH,  60.  gere  F.  zcoch  E,  dar]  gein  in  17. 
61.  in  fehlt  E.  62.  er]  Ttarpin  H.  fMt  D.  63.  T.  fehit.  dae  e.  B. 
64.  wol  fehU  E.  65.  al  fehit  G.  sich  fehlt  H.  66.  Ynde  H.  in  f^U 
H,  vnd  m.  n.  n.  A,  geschaden  F,  69.  k.  aheatz  GH.  do  FH.  In 
E.  er  /«A/f  DEGIT.  70.  d.  werde  i?.  71.  hlies  ez  DE.  72.  des  w. 
H.  wart  2^.  vgl.  frauenehre  266  so  wirt  m^re  denne  ein  Innft  toI  der 
gniden  dia  von  ir  geschiht.  74.  der  grossen  H.  75.  abe]  von  BF.  76. 
vnde  d.  ff,  sin  r.  C  77.  soe  If.  78.  Das  was  auch  FB.  vnwandel- 
bere  C.  79.  doch  h.  B.  nn  din  F.  80.  daz  fehlt  B.  §ar  fehlt  G. 
82.  dae  B.  83.  erblasen  B.  84.  der  IT.  d.  mlant  von  disem  DE.  So. 
b.  fehlt  B.  sich  vr.  DE.  erfrawdt  GB.  86.  n.  in  von  den  h.  E.  SS. 
vil  gerait  FB.  89.  ab$at%  CE.  ensamt  B.  znhant  F.  zoinek  IT  = 
ir  G.  90.  hom  J7£Fir.  91.  das  G.  94.  schrieren  l^F.  scftngelen  A. 
<£fo  «terAe  /orm  dei  Präteritum*  van  sdirlen  kommt  im  Damei  16^  vor 
scliruwe  mit  grAzer  stimme,  toürde  sehreion.  sdirlte  {prmteritum)  steht 
im  kon^  im  bade  142.  153.  gelegentUeh  bemerke  ich  hier  den  mme- 
druck  eine  stimme  (aeeiu.)  schrien,  aus  Dan.  AZb  (er)  schrei  mit  gr6- 
zem  [nngehiorem]  grimme  eine  freisliche  stimme.  60a  (das  thier)  be- 
gnnde  eine  stimme  sdirien  s6  gr6z.  95.  absat»  BCDF.  96.  moessea 
FB.  97.  98  fehlt  G.  98.  das  sint  s.  h.  FB.  99.  nn  F.  da  L  o. 
FB.    d.  n.  1.  D.    di  fehlt  E. 

nach  8000;    vnde  nimant  of  si  do  sine,    doch  vloch  ir  me  dcone 
gennc  E  (vgl.  v.  7959.  60).  2.   behielten  CB.    4.  die  G.    do  r.  si 

FB.  5.  in  dem  B.  6.  mohten  D.  11.  A.  absat%  FG.  14.  diu  feUt 
AEG.     15.  absatz  BF.    do  g.  (ylte)  balde  (sere)  r.  EB.    16.  den  reinca 

E.  17.  nam  E.  18.  grozze  BCDEGB.  20.  soe  B.  enpbandcr  G. 
21.  in  den  doet  B.  geslagen  AB.  22.  viSbi fehlt  E.  23.  nicht  n.  E 
24.  nahen  DBFGB.  dasz  he  auch  selbe  wasz  v.  n.  B.  25.  ahsati  EG. 
26.  tr.]  lieben  A.  27.  im  fehlt  G.  29.  trvge  D.  30.  vnd  m.  G. 
anch  e  B.  allesant  F.  znsam  G.  Vnd  e.  b.  C.  dann:  der  piscboif 
sprach  nn  tat  also,  des  bin  ich  grosleich  vro  FB.  32.  sA  fehlt,  si] 
do  E.  33.  si  a.  E.  34.  e.  v.  O.  G.  35.  wol  fehlt  C.  vJl  mer  A. 
37.  Atr  fehlt  FG.  38.  der  ryche  gott  B.  40.  isz  enwirt  nununer  B. 
Wirt  F.  41.  dinen  EB.  mer  g.  F.  dyr  g.  B.  42.  swenne  FB.  so 
G.  nn  V.  G.  43.  so  vol  /l.  46.  sere  B.  nA]  doch  B.  her  fehlt 
EGB.  47.  mich  B.  lebendic  EFG.  lehn  /T.  nimmer  me  FGB.  48. 
das  FB.  also  iT.  50.  a6«a£s  E.  51.  A.  oAfals  JEFGÜT.  hdfei  BE 
52.  Wassers  Fff.  54.  diu  fehlt  GB.  57.  absatz  BB.  58.  daz  J?.  was 
G.    nA  fehlt  BCDE.     62.  gemer  F.    63.  d.  grimmigen  t.  n.  k.  is  i^t 

F.  d.  t.  ob  isz  h.  icht  B.  66.  und  fehlt  A.  68.  vJl  w.  B.  was  F. 
70.  aller  G.  alle  17.  ain  /.  in  allen  wis.  dagegen  in  aDe  wis  (:  ts) 
Dan.  81a.  ze  aller  wis  104a.  vgl.  auch  tnot  in  einen  wis  Amis  1780. 
tnot  einen  wis  Amis  1678.    zwein  vds  992.     an  alle  wiUe  gar  F.      72. 
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absait  EF.  73.  aUaH  C.  74.  der  FH.  q.  fehlt  A,  »6]  zo  F,  r. 
fehlt  jP.  75.  soe  w.  -AT.  w.  /cA/f  B,  77.  g.]  heiliger  Fif.  78.  geziret 
FH.  79.  lenger  E,  80— 86/eÄ/*  F.  83.  vyl  r.  H.  85.  n.  keync  pyne 
H,  ir  habt  terdienet  gotes  fiint  /.  86.  sinen  EG.  87.  k.  absatz  FH. 
de  G.  vnde  k.  zo  vns  v.  d.  H,  rad  gie  vU  traarich  F.  88  fehlt  H. 
gedahte  BDFG.  89.  im  g.  H  Ob  es  m.  g-  G,  Daz  daz  m.  E.  90.  w. 
her  g.  EG.  91.  balde  iTF.  92.  daz  E.  horte  chomen  D.  93»  die  8. 
Strassen  FH.  95.  afoafo  £^£^(7.  97.  gie  CFG.  wol  /eA/f  ÜT.  99.  m  j 
chome  />. 

8100.  sasz  H.  do  s.  (7.  1.  yA  vf  ^.  Aleine  vf  D.  3.  von.  von 
yeA/f  AE.  4.  lebndich  CiTFiT.  5.  doch  h.  C.  6.  einer  E.  7.  dae  if. 
9.  w.  auch  H.  10.  dar  fehlt  FH.  11.  der  w.  G.  12.  a.  i.]  das  swerd 
H.  13  — 16/eA/f  if.  d.  s.  goot  D.  baide  sein  sw.  F.  14.  er  /*.  15. 
derw.  d.  G.  dumt  fehlt  B.  17.  äbsatz  E.  nn  (dae)  d.  in  das  er  w. 
t  FH.  18.  do  m.  F.  he  machte  sich  H.  19.  gelebte  F.  20.  tode  F. 
21.  ooeh/eA//  K  voidet  fehlt  I.  22.  do  w.  d.  degen  r.  FH.  23.  s. 
nbeln  w.  g.  H.  24.  nu  e.  er  F.  yfi  e.  E.  25.  vil  r.  F.  der  r.  CD. 
26.  s.  h.  er  O.  do  n.  G,  28.  den  haiden  er  durch  das  (ain  sin)  h.  sl. 
FH.  29.  nicht  DE.  mhr  fehlt  ABDG.  30.  dyns  lybes  H.  32.  gespal- 
den  B,  33.  dae  begunde  in  iamern  h.  M.  34.  nich  fehlt  A.  36.  ge- 
werbe  B.  die  form  gewerft  hat  Stricker  bei  Hahn  d,  180  (vgl.  d. 
anm.)  Lachm.  ausw.  239,  38 ,  wo  aber  Lachmann  in  gewerp  bessert. 
gewerp  wie  hier  im  Daniel  la  saget  uns  iuwem  gewerp,  und  42a  du 
sagest  mir  dtn  gewerp  zehant  {wol  dlnen  %u  lesen).  38.  in  A.    dln 

fehlt  G.  39.  dich  BEH.  n.  fehlt  C.  40.  czu  hant  FH.  do  sl.  F.  42. 
der  slag  ane  dem  s.  nie  geschein  H.  43.  den  BCD.  das  ander  G.  45. 
vnd  sl.  FH.  46.  do  FH.  47.  eins  h.  CH.  50.  es  G.  51.  rehte  C. 
56.  den  streit  wolt  (wyl)  ich  s.  FH.  61.  daz  du  leges  EH.  62.  vJI  E. 
63.  d.  fehlt  A.     64.  doe  H.     65.  vnd  sl.  FG.    es  z.  üFff  =  wol  z.  G. 

f.  st]  abjr  faste  H.  66.  daz  B.  a.  /eA/^  1^.  also  E.  aber  (r.  70. 
wol  fehlt  H.  72.  is  F.  n.  n.  d.  H.  74.  dem  G.  enwere  if.  gereitet 
CEH.  bereittet  BG.  75.  o.  h.  i.  F.  ich  pin  G.  76.  duL  fehlt  DFH. 
dtn  /0A/^  F.  78.  dient  il£.  dientten  GH.  79.  bys  ain  if.  hin  zu  F. 
Jerlant  Cl^JS.  80.  betwanc  EFH.  ich  im  F.  81.  nv  d.  B.  82.  dem 
fehlt  F.  84.  daz  ü.  85.  betwanch  FH.  86.  landes  F.  zo  ^.  87.  hin 
fehlt  A.  88.  jehen  C£.  92.  herre  F.  93.  heilichtuom  CEG.  vyr- 
wyrcken  F.  94.  daz.  den  fehlt  AG.  h.  ez  1.  u.  r.  27^  =  ez]  dae  H. 
den  1.  C.  95.  an  der  t  u.  an  der  h.  F.  96.  daz  BCDEG  =  d.  isz  mir 
ist  von  herczen  1.  H.  98.  himelrich  B.  99.  gefugt  /^F.  woX  fehlt 
AE.    dem  J9.     dich  F. 

8200.  verrichten  F.  1.  sp.  e,  fehlt  AD.  2.  e.  c  glich  1.  her  sich 
E.  4.  enphilich  F.  7.  mit  dinem  A.  8.  im  /eA/f  A.  die]  hie  IT.  9. 
dinen  D.    zestceren  CEH.     10.  hie  fehlt  F.    erhorn  2>F.    zu  h.  E.    n. 

g.  m.  grosser  got  irhoren  H.  11.  mehliger  C.  vnde  thue  des  ich  hie 
gere  H.      12.  vnd  s.  FH.      13.  nrn^  fehlt  H.    dt^  fehlt  G.      14.  niht 
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BF.  fehit  C.  13.  absaiz  C.  abe  D.  16.  h.  d.  k.  D.  17.  18  /Mt 
FB.  20.  der  DBF.  ynd  sp.  C.  24.  so  r.  F.  also  H.  so  L  £.  «ach 
80  F.  /eA/^  H.  28.  in  /eA/#  G.  tor  dem  FJ7.  30.  das  F.  dar  Tinbe 
H.  ouch]  ez  BCDEH.  er  (r.  32.  Bede  1.  FH.  33.  ui  F  ^etoi  18 
v«rM  mnleitung  voraus.  Avent.  wie  Evlandes  vil  der  Tursteo  ende  ge- 
Schach  D.  ich  wU  ev  sagen  wie  F.  ZZ^b2  fehlt  H.  35.  oder  F. 
37.  desn  F.    selbe  fehlt  D.  38.  wan  si  C.    waren  F.    alle  gv  E. 

39.  Egidins  1^JEF(?.  40.  d6  fehlt  G.  43.  der  rait  F.  44.  prechte  F. 
45  —  47.  d.  h.  e.  geschriben  F.  48.  aUo  F.  diUe  HF.  a.]  also  17. 
/eA/^  DF.     51.  d.  em  selben  s.  h.  F.      53.  A.  abtatz  F.    ein  e.  gcoam 

CJ9£F  =  den  /r  =  ende  G.  54.  dem  /eA/f  CDEG.  56.  recht  als  FK. 
enge!  F.  57.  nicht  wan  e.  s.  w.  FH.  61.  b6  fehlt  H.  also  F.  do 
BEG.  63.  vnd  yspanien  Fff.  64.  chom  BFH.  sA  /«A//  RFH.  66.  vfl 
/•A/f  (7.  YA  gr.  £/r  «  Q.  so  g.  F.  61  fehlt  G.  von  sL  P.  71.  bede 
e.  St.  Q.  e.  d.  FiT.  74.  s.  d.  1.  H.    1.  fehlt  D.    generten  C         75. 

mochte  EGH.  vyi  k.  H.  76.  gesehen  CJ9.  man  mochte  dae  gros  slo- 
zen  s.  H.  77.  was  D.  wunderlich  H.  78.  d.  dae  If.  80.  o.  den  Ton 
H.  83.  A.  oAfAfs  F.  84.  n.  ein  e.  ÜT.  85.  d.  k.]  Chart  Fff.  86.  j4- 
mtn  fehlt  BCDEG.  87.  ein]  do  F.  allererst  daz  H.  88.  sin  lejt  wiit 
zo  ff.  89.  so  sw.  Gff.  90.  dae  yon  vyl  zo  sagene  w.  ff.  91.  vnde  wie 
er  sint  qnal  in  jamers  banden  ff.  92.  er  dachte  dasz  her  ff.  93.  k- 
bendich  BCDEF.  L  snlde  t.  ff.  94.  des  seibin  er  sich  getroeste  d.  ff. 
95.  der  erste  BF.  96.  s.  lieber  n.  C.  97.  98  fehlt  AE.  99.  k.  mbmtz 
BDGff.    doe  ff.    hin  tor  in  ff. 

8300.  lebendes  BDFG.  1.  sy  s.  der  l.  G.  ez]  in  ^/^£.  86  EG. 
wand  ez  was  t  C  3.  ez  w.  B.  6.  th  F  folgt:  daz  d  der  nicht  vindea 
scheiden,  den  si  da  helfen  wolden.  7.  erschrachten  BDCF.  irgaemee 
ff.  also  F.  10.  die  G.  11.  so  (7.  wan  F.  si/eA/f  ^.  12.  t.  fehlt 
E.  13.  von  £.  14.  n.  fehlt  G.  15.  die  ABD.  20.  Ton  /«Alf  E.  21. 
wrden  1^.  nydder  ?.  IT.  23.  dia  /eA/f  F.  s.  harte  Fif.  25.  woMt 
Gff.  21  ^ZO  fehlt  ff.  verlasch  E.  dia.  diu  /«A/#  ^.  29.  gar/eA/f 
£(?.     32.  vor  die  F.    zn  der  <?.     37.  A.  absatz  DFff.     38.  ligen  BEF. 

40.  im  F.  fehlt  G.  41.  den  ^(r.  desn  F.  dar  osz  AT.  chandens 
Fff.  sich  n.  J7.  42.  von  dem  A.  vA  von  (vor)  AED.  43.  cA«c£i  BF. 
a.]  ftir  (r.  47.  got  fehlt  B.  not.  daz  ich  ie  gdebte  dinen  tot 
ABCDEGff.  49.  50.  nur  in  F.  52.  vnnergessen  ff..  53.  m.  d.  h.  JSL 
gewesen  G.  55.  bechoA  B.  des  rieches  e.  i.  mir  von  nch  k.  ff.  56. 
ist  Fff.  mir  auch  ff.  auch  ym  G.  fehlt  A.  57.  aheaH  CDEff.  aoch 
/r.  64.  bl]  wole  ff.  erchant  F.  66.  sich  G.  67.  A.  aheatz  DB.  69. 
d.  w.  gerechen  F.  n.]  sullen  iT.  70.  vyl  grossen  ff.  71.  d.  reiten  be- 
namen  Fff.  72.  dae  sprach  Karle  na  rydent  ff.  73.  lA  fehlt  BE.  isz 
ff.  74.  also  ir.  75.  geriten  BB.  77.  78  /eAI^  ff.  78.  hele  imt  m  ^. 
also  F.  79.  n.  tod  lag  G.  yü  fehlt  B.  vnde  vyl  n.  dae  f.  t.  belagh 
ff.  80.  do  Fff.  82.  e.  s.  Chart  Fff.  85.  so  8.  CX^ITG!.  87.  bin /«AK 
FGff.    den  J9^.     88.  d.  s.  vor  deinen  banden  F.    89.  von  BDEF.    90. 
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Karie  sp.  H,    91.  d.  ifli  wydder  licht  verde  :  myne  swerde  H,    94  fehlt 
G,    d«e  m.  sie  wenig  g.  H.      95.  Ar.  absaH  DG,    Karl  sp.  H.      98.  dai 
fehit  BCBEB.      99.  daz  DE.    da  GM. 

8402.  des  s.  Fif.  vleizchleich  F.  sicherliche  H.  6.  daz  ^.  7.  a6- 
#a/s  i^I^J?.  8i  riten  A,  susz  Tirleben  dae  woi  h.  man  i/.  8.  dae  reit  der 
k.  dannen  san  H,  9.  faste  hin  H.  \0  fehlt  G.  14.  begande  er  D» 
16.  mittenUc  EF.  mitt  Uch  BGH.  18  /eA/^  G.  21.  h.  bevor  ^.  24. 
].  er  d.  ji,  onch  fehlt  H,  28.  Ze  r.  swes  er  g.  C,  29.  abtatz  E.  das 
6.  t.  g.  B.  30.  zeigete  CDE.  31.  haiden  F.  n.  auch  B,  32.  er  seh. 
BCDEG.  33.   A.  a6«afz  CH^.     beschach  A.    Karle  nie  soe  grosze 

firende  entphing  B.  34.  d6  fehlt  C.  w.  vff  ging  H,  37.  a&«ato  ^.  do 
FB.  38.  z.]  lihte  /^.  41.  vielen  si  H.  43.  44  fehlt  B.  mit  n.  EG. 
si  mochten  s.  m.  n.  e.  F,  wem  (r.  44.  chnnden  F,  genem  C.  45. 
akeat»  E.  des  tr.  D.  idoch  F.  46.  wan  in  B.  48.  die  s.  G.  diu  w. 
ifCP.  50.  na  w.  E,  51.  rulande  w.  A.  52.  1.  n.  s.  B.  53.  wec  ^  =5 
hin  B.  54.  do  st.  FB.  55.  ellin  /«A/f  G.  56.  Des  g.  (7.  des  wurden 
di  kristen  getrost  wol  E.  57.  absatz  EG.    do  BEFGB.    dae  b.  /f. 

60.  die  G.  61.  rueflfnnde  beten  FB.  62.  vnd  m.  CGI.  63.  M  fehlt  F. 
und  /eA/^  F.  64.  s.  sy  n.  G.  66.  der  keyse«*  mit  syme  heer  B.  67. 
wolde  B.  68.  fluchtig  F.  willichleichen  F.  69.  f.  s.  fehlt  FB.  i.  d. 
selbe  w.  B.  71.  vielens  FiT.  wassers  B.  72.  ir/eA/^  ^.  lebentig  GF. 
74.  kr.  man  B.  75.  sähet  (7/.  hait  gesehin  B.  76.  gr.]  allen  B.  77. 
i.]  grossem  i7.  78.  hin  fehlt  FB.  81.  A.  absatz  G.  s6]  do  F/T.  also 
D.  fehlt  Gl.  82.  ersach  B.  d.  ers  gar  verlorn  s.  F.  SZ-^Sß  fehlt 
F.  ertmnchen  :  versunchen  D.  85.  86  fehlt  B.  87.  absatz  E.  dae 
h.  B.  89.  allen  BDF.  90.  dae  der  B.  charl  F.  91.  92  fehlt  F.  92. 
dae  k.  e.  nydder  vff  B.  93.  vnde  hatthe  vmbe  der  seien  heil  B.  nmbe] 
weil  in  F  zwei  Zeiten  fehlen,  so  mutste  Müller  (worterb.  i,  \12b)  nmbe 
von  gebet  abhängig  machen,  nach  unserm  texte  wird  es  von  kniet  er 
abhängig  zu  machen  sein,  in  welchem  worte  der  begrifft  des  bittens  um 
etwas  inbegriffen  ist.     95.  gelag  G.     97.  K.]  en  B.     99.  absaH  E. 

8500.  wie  FB.  1.  n.  wie  f.  FB.  3.  4.  nur  in  F.  5.  vaA  fehlt 
B.  in  fehlt  A.  6.  baide  d.  F.  bys  B.  der  fehlt  A.  tod  Gl.  7.  das 
si  n.  FB.  8.  dae  1.  B.  9.  Wappen  GB.  10.  d.  n.]  do  FB.  11.  so  F. 
all  (r.  12.  a.  fehlt  G  »  des  FB.  14.  dar  nach  chomen  sl.  FB.  15. 
vll  vmb  gr.  B.  16.  daz  in  DEFB.  des  fehlt  FGB.  dai  fehlt  F.  d. 
s.  w.]  sin  her  B.  17.  nicht  G.  inmochte  in  nicht  i/  s=:  di  mechten  i. 
n.  F.  18.  man  sollte  erwarten  em  müese.  allein  das  einschränkende 
en  nach  negativem  satze,  das  immer  mit  dem  coryunctiv  verbunden 
wird,  fehlt  hätifig.  so  z.  b.  Karl  939.  1388.  5945.  9806.  zuweilen 
wird  dem  en  nocA  denne  beig^gt,  wie  wir  auch  sagen  *es  sei  denn 
das/,  so  2413.  4974.  Dan.  Za  der  torste  niht  wider  komen  er  breht  io 
denn  gar  serhonwen.  doch  kann  statt  en  mit  dem  eoi^unctiv,  auch 
der  indieativ  ohne  en  stehen,   wie  v.  1915.  19.   absatz  E.    grozer 

ABCDEG.    do  fehlt  E.    dae  q.  her  starg  I.  d.  B.         21.  varen  an  B. 
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22.  do  half  im  got  den  leip  b.  F.  dae  hup  her  vff  die  taaX  san  IT.  23. 
vndeg.  H,  24.  XJbifehU  F.  gelach  CDEG.  25.  ahsat%  E.  q»riiigeiide 
GBL  26.  sy  G.  an  yme  H.  29.  dl  w.  CG.  30.  nacA  troomte  im  wie 
hier  ein  saH  mit  daz  und  dem  eof{funetiv,  ebenso  v,  3588^.  wie.  «a(^- 
fallend  ist  an  unserer  stelle  der  Übergang  in  den  indicetiü  v.  6535, 
Vfenn  nicht  etwa  and  hier  in  der  bedeutung  von  *so  längs,  bis*  %u  nek- 
men  ist,  vfie  in  der  Verbindung  die  wtle  und  und  ähnäehen,  31.  das 
F,  im  auch  vor  war  H,  32.  sAhen  E.  o.  sach  ein  miefad  tler  da  F. 
Q.  sege  dae  gr.  fr.  gar  JET.  33  —^^  fehlt  F.  und]  mi  du  CH  =  wie 
BG.  fehlt  E.  da  ein  CE.  34.  d.  w.  fehlt  ÜT.  37.  das  hei  im  nahen 
d.  B.  Z%  fehlt  G.  40.  d.  w.  fehlt  FB.  42.  an  ym  g.  6.  44.  d.]  vfl 
F.  46.  Q.]  vil  swere  F.  d.  is  yme  ein  sw.  n.  w.  B.  47.  in  F  gehen 
22  verse  einleitung  voraus.  Avent  wie  Karl  mit  Baligan  streit  D.  do 
1.  E.  die  r.  B.  48.  vnde  sagin  aber  ftirbas  hie[z].  wie  sich  kailes  ton 
dae  ane  ving.  vnde  wie  is  marsilien  erging  B.  51.  heim  JbkU  BB.  54. 
premwida  FGH.  56.  vnd  h.  A.  57.  vnde  sp.  B.  58.  gesaget  BCDB. 
erlogin  B.  59.  \tmet  fehlt  E.  60.  was  G.  61.  z.  gar  B.  62.  w.  man 
FG.  63.  die  h.  diu  s.  BCEB.  ^  fehlt  G.  hosten  A.  aller  h.  J7.  er- 
sten CDE.  66.  die  fehlt  G.  üjehlt  A.  mit  den  fiiessen  F.  69.  vi! 
m.  BCFG.  70.  er  BCDEGB.  vil]  ein  J9/7  -»  soe  IT.  71.  d.  k.]  Xai^ 
silies  B.  73.  nA]  der  CP  a  na  der  GB.  74.  war.  chomen  w.  B.  78. 
holen  DB.  den  grossten  pfeil  den  G.  79.  in  fehlt  D.  den  h.  s. 
ym  schon  w.  hin  G.  80.  lebndec  DEFG.  81.  n.]  niht  me  DB,  von 
mir  g.  H^Ei/.  82.  vil]  nn  F.  83.  1.]  eren  B.  84.  bys  her  B.  8& 
wU  /eA/e  G.  87.  der  /eA/f  J7.  88.  lac  F.  Her  lag  gar  t.  IT.  89. 
vnde  w.  B.  vngemach  C.  90.  doe  h.  e.  als  i.  h.  B.  sk  fehlt  EF.  ae- 
hant  horter  s.  A.  91.  q.]  her  F.  fehlt  B.  92.  chemo  ein  k.  h.  FB. 
96.  sine  CDE.     97.  m.  d.]  nach  helfe  F. 

8600  fehlt  G.  vbergan  E.  4.  was  fehlt  E.  5.  gr.  fehlt  E.  7.  der 
was  a.  FG.  8.  k.  fehlt  E.  10.  absatz  E.  12.  sie  1.  B.  13.  cherten 
i'!^  zagen  CEG.  anU  ÜH.  z.  of  in  C.  16.  sprachen  FIT.  si  wolden 
BE.      19.  do  CFB.      20.  di  fehlt  E.      22.  dannoch  i7F.    sin  noch  C. 

23.  dar  D.  24.  du  fehlt  CDEG.  25.  zomchUche  J9FG.  26.  K.  mein 
r.  (r.  27.  in  gr.  w.  na  pracht  Gl.  28.  ts  fehlt  E.  des  D.  geswa^et 
BB.  versmacht  G.  i.  w.  e.  vmmer  s.  g.  B.  29.  er  sin  DE.  dan  ob 
B.  vanhe  fehlt  F.  30.  r.]  wol  G.  32.  daz  BCDE.  i.  K.]  man  im  F. 
d.]  sine  C  d.  m.  b.]  boten  sande  (!)  A.  36.  faste  B.  37.  d.  gesan  B. 
der  h.  B.  38.  d.  is  m.  B.  daz  /eA/#  ^.  vil  CDB.  40.  aAf«ls  C  ez 
B,  tao  ^.  44.  swaoren  alle  ausser  A.  46.  iahin  B.  AI.  niht  Ü. 
49.  irwente  B.  50.  grimme  C  wan  der  F.  ain  der  B.  51.  s4  /dUl 
IT.  53.  wol  fehlt  AB.  55.  vil/eA/^  E.  58.  so  rate  ich  daz  wir  ze  sp. 
eh.  C.  59.  das  ir.  gar  z.  F.  60.  das  ir  i.  F.  inch  fehlt  C.  rechet 
FGB.  61.  vnd  denne  (d.  vort)  FB.  66.  was  1^  67.  D.  w.  das  F.  68. 
niemmer  D.  71.  ditz  BCG.  absat»  B.  72.  ofttals  EF.  d.  hup  sich 
J7.      73.  im  fehlt  B.     75.  clarrens  B.    darioD  /(?.    dariens  GBL      78. 
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na  w.  mir  m.  b.  FH.  80.  vil  wol  C.  81.  meinen  G,  82.  r.  fehlt  G. 
dk  fehlt  H.  83.  im  o.  CD.  ouch  fehlt  EH.  nahe  h.  b.  U,  86.  also 
FH.  87.  m.  auch  w.  H.  89.  Uge  BDE.  t6t  fehlt  B.  90.  her  /eA/^  H. 
92.  80  m.  (f.  bys  dar  if.  n.  das  w.  a.  m.  b.  F.  95.  doe  die  H.  96. 
do  so  iT  S3  gtr  zu  F.  so  G.  97.  geborten  FiT.  98.  und  alle  auuer 
A.    99.  nu  F,    daz  ^if. 

8701.  aUatz  E.  2.  inmier  F.  4.  ir  m.  F.  die  v.  gar  e.  /T.  w. 
In  a.  />.  h.  fehlt  F.  5.  so  w.  oncb  F.  6.  den]  ir  BDEG,  8.  wi  er 
C  belfen  ^.  9.  a^^afs  E.  y\\  fehlt  G.  dae  die  die  grossen  clage  v. 
H.  10.  Tntz  F.  si  /eA/f  j4GH.  dem  konige  i7F.  ^«e  Wiederholung 
dei  pronomens  honnte  recht  gut  entbehrt  werden,  sie  findet  sich  ebenso 
2705.  6.  und  wenet  er  sul  bie  sterben  und  wii  er  sin  erbe  erwerben. 
11.  so  groziv  A.  12.  w.  fehlt  A.  was  G.  oder  a.  B.  13.  die  G. 
14.  si  giengen  F.  17.  vil/eA/^  EFGH.  20.  absaiz  C.  21.  absatz  B. 
vnde  sp.^  H.  wie  ^.  mugen  sie  F.  gesin  ^.  22  fehlt  G.  under  s. 
(u.  die)  FH.  23.  zebrecben  IIJS.  24.  daz  HF.  rechen  ^.  25.  sie 
sprachin  ich  sulde  gesiegen  H.  26.  sehit  HF.  2S  fehlt  G.  gehulfen  B. 
niht  BDF.  chlagen  DF.  29.  30  fehlt  H.  ie  /eA/^  C27^.  mirs  g.  A. 
30.  gesprechen  B.  31.  die/eA/^  F.  32.  alle  gemeine  FH.  34.  die  G. 
lugenere  E.  36.  y.  h.  s.  i.  d.  G.  38.  kejser  C.  39.  ditz  B.  41.  er  si 
/eA/^  G.  42.  was  F(r.  war  B.  Wer  uch  aller  liebste  sie  H.  43.  chert 
Fff.  45.  fVnzech  CD.  46.  sich  fehlt  B.  Tor]  wol  C.  fehlt  F.  47.  so 
^.  48.  gestünde  im  F.  wer  undir  in  s.  E.  49.  50.  vertauscht  FH. 
50.  Tnd  q.  C.    Er  Tnd  all  die  s.  G.    Mit  allen  d.  s.  FH.      51.  meinem 

F.  nA  /eA/^  C^Grif.  53.  arm  fehlt  A.  armen  r.  B.  also  (7^.  54. 
d.  s.]  tA  B.  gar  /eA/^  CDEG.  58.  enmach  jFW.  nu  fehlt  B  =  iy  A. 
u.  fehlt  H.  59.  60  fehlt  AEH.  60.  l./eA/f  G.  61.  nftfafs  J?(;.  62. 
mich  dunche  F.  knnc  JS.  d.  k.]  Karl  FH.  noch  n.  H.  63.  achte  /^(?. 
64.  nshügez  BF.  einfeldig  H.  65.  tu  n.  /TCI^F.  67.  an  fehlt  BEF. 
68.  a.]  die  A.  a.  uwer  h.  H.  70.  dasn  FiT.  doch  n.  FH.  72.  swes 
(wes)  BFH.    73.  charln  h.  Fff.    abir  H.    74.  k.  g.  an  E.    77.  A.  aftia^« 

G.  Die  b.  /T.  namen  EFGH.  78.  dae  sie  z.  i.  h.  dae  q.  H.  79.  dem 
8.  F.  si  \mBH.  80.  dm  fehlt  EH.  ispanien  land  H.  81.  vnde  d.  H. 
legen  ^.  83.  der  arm  H.  abgeslagen  F.  84.  n.  horten  si  do  grosses 
chlagen  F.  85.  durh  fehlt  D.  den]  im  EGH.  fehlt  C.  86.  verlorn 
BD.  erchom  C  87— 95/0A/f  j9.  absatz  E.  88.  sagten  F.  charl 
FH.  89.  $n  fehlt  H.  90.  erftinden  A.  94.  alle  sin  DE.  dem  alle 
ausser  C.  nach  96:  daz  baidiv  ir  chint  yü  mage  warn  tot.  si  sprach 
karl  leg  an  der  walstal  B.  98.  alsad  H.  noch  nUit  s.  B.  99.  moht  ir 
in^. 

8800.  b.]  vjl  A.  auch  H.  1.  k.  fehlt  A.  2.  e.  s^.  fehlt  E.  vnde 
sp.  H.  et]  is  F.  ir  1^.  yns  €.  fehlt  H.  4.  helf  mir  G.  vache  G. 
6.  Jentas  ^.  Jenus  CDE.  8.  si  et  (ot)  CF.  hin  w.  J?.  9.  absatz  E. 
daz  CDFGH.  10.  z.  s.  sie  dae  iT.  11.  12  fehlt  F.  12.  vnde  d.  auch  k. 
a.  H.      14.  8oe  vyl  vf  if.      15.  daz  DE.    chunde  F.    dasz  is  n.  m.  H. 
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16.  absaiz  E.    do  FH.    quam  E.    18.  reichisten  F.    d.  aller  tänlen  H. 
19.  hin  dan  GH,     21.  in  fehlt  H.     24.  idi  m.  dorich  8.  n.  G.     26.  m. 
dryer  s.  J7.    der  fehlt  BCDEGH.    drey  sint  G.         27.  K.  d«r  k.  SCf  . 
28.  nnwise  CBF.     30.  sin]  der  A,    31.  fr.]  gnet  F.    g.]  mage  FfiT.     32. 
alles  daz  H.    m.  /eA/f  GH.    und  was  frewde  ich  i.  g.  F.         3S.  als  k. 
FH.     39.  das  m.  F,    der  myr  die  köre  sulde  g.  H     41.  daz  DG,       42. 
dae  sprach  her  fraawe  lohesam  H,     43.  ey  no  G.    onch  b.  C.    ir  sollei 
ach  gehabin  b.  H.    45.  daz  ir  mich  r.  H,    46.  vol  sagen  EFGH,    47.  4S. 
vertauscht  E,      48.  inch]  mich  ^.      49.  t  /eA/f  JE.    t.  m.  fehlt  G.    t. 
m.  t.  beiige  H,       50.  de  keyser  E,       51.  d.  n,  fehlt  GH,    nimmer  me. 
keiner  g.  ^.       52.  deheiner  g.  D.       53.  absatx  E,    doe  w.  in  d.  k.  if. 
54.  eine  fehlt  A,      55.  d.  k.  /«A/f  ^.    ynne  t.  H,     56.  lesl]  sa  CDBG. 
als  if.    da  hies  er  in  G,    59.  daz  heil  H,    60.  Y.  dem  t  IT.    metnem  L 
i;ir.    63.  ich  enmag  1.  H.    geleben  BDEGH,     66.  die  /eAI^  E,    67.  iril- 
lechUche  C27£.    68.  daz  CFG.     70.  tar  i?.     71.  L  fMt  E.    baide  L  F. 
und  rehte  (gar  JET)  in  küneges  wlse  leben  alle  auuer  F.        73.  74.  nmr 
in  F.     75.  abeat»  EFG.    do  P.  FH.     81.  znge  F.    wan  vyr  ir  frciMkin 
wiez  irghe.  so  ward  ich  dann  wie  ez  dyr  sie  H.     82.  hi  ste  E,    ergat : 
stat  /.     84.  wand  ich  H.    enfinde  BFG.    d.  h.]  dehdenen  (so!)  A.    85. 
das  F.    r.  halde  soe  harthe  :  karthe  H.      87.  den  ftusten  B.      88.  also 
br.  E.        80.  Vor  sich  L  n.  n.  ^.    die  n.  n.  d.  t  A,       91.  n.  das  FH. 
92.  rede  e.  n.  F.    alle  sin  ere  ^.    ein  ende  /.      93.  tU  r.  F.      94.  dae 
karle  slaiTende  1.  H.    95.  vnd  in  s.  GH.    96.  bände  H.    97.  d.  reyt  yme 
paligan  z.  H.    die  1.  BG.       98.  s.  fehlt  FH.    til  fMt  AEG.       99.  ei^ 
wachte  BH  =  er  e.  F. 

8902.  chrefUgen  C.  3.  ersach  B.  5.  hie  B.  7.  uw3bi  fehlt  E.  8. 
swederhalp  ez  C.  war  /.  wie  (r.  9.  yfL  an  /l.  10.  schrldecb  C.  13. 
gesehen  ^iT.  14.  mir  F.  ist  g.  E.  15.  ein  m.  F.  17.  nun  fehlt  F. 
19.  dae  sp.  H.  20.  kain  kein  IT.  21.  y.  Streites  schulden  niht  g.  F. 
23.  daz  die  B.  s.  a.  t.  /I.  24.  der  fehlt  A.  dirr  F.  h.  fehlt  DFH, 
25.  knnde  if.  mechte  F.  29.  nftfatz  £F(r.  ab  dem  D.  30.  gewan  A. 
nam  6.  31.  vor  BFG.  33.  q.  d.  Clf.  chomen  was  G.  34.  ez 
BCDEGH.  het  christ  dar  g.  (?.  36.  o.]  seit  F.  37.  stn  fehlt  E.  38. 
geseginte  B.  d.  e.  gesigte  J9.  39.  40  fehlt  CF.  onh  n.  D.  mi^efai 
G,  40.  heilictnm  E.  noch  groz  iT.  41.  h.  absatM  FH.  na  F.  42.  w. 
alle  g.  C.  w.]  ftirsten  i7.  45.  lieze  HF.  46.  im  /eA//  CDE.  48.  n.] 
ich  JS.    en  F.  51.  otea/x  JEFiT.    als  F.    TiT  gerichtet  H.    dae  jmt- 

eonalpronojnen  wird,  wenn  es  sulgect  eines  sattes  ist,  der  einem  andern 
durch  nnd  eoordtniert  ist,  mitunter  ausgelassen,  besonders  ich»  wigL 
4611  dn  redest  wol  nnd  sage  dir.  Amis  590  des  mllens  er  sich  ander- 
want  und  sag  in.  52.  a.  si  sich  DE.  erhnoben  BCF.  54.  si  AG. 
waromb  G.  55.  yoI  fehlt  E.  über  ein  in  der  anrede  vgl.  gramw^  i, 
4ll.  958.  Bari  1850.  auch  sonst  geht  die  anrede  in  die  dritte  ferson 
über,  vgl.  Karl  628—632.  58.  d.  w.  al  /^.  59.  na  Tlichet  n.  m.  F. 
soe  e.  n.  H.    each  n.  GL     60.  hie  fehlt  G.      62.  ir  fehlt  F.   steiben 
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AGF.  63.  ahMatz  BF.  65.  66  fehlt  F.  66.  b.  fehlt  A,  b.  g.  Gl. 
▼wer  EGl.     69.  ode  C.     72.  in  G.    hant  F.    lant  (?.    73.  d.  b.  diu  A. 

74.  üfe  fehlt  DE.     v.  1.  s.  auf  F.     a.  s.  ▼.  i.  H,     darauf  ir  s.  y.  i.  G. 

75.  enbot  A.  76.  nik]  domm  K.  77.  uch  n.  vffinbaren  If.  78.  mögt  ir 
d.  Gl.  80.  Charl  Fi/.  81.  h.  fehlt  A.  vil  FJET.  zomechlicbe  DFG. 
82.  e.  sp.  fehlt  E.  vnde  sp.  if.  wie  fehlt  CDEG.  hat  ^.  wenet  H. 
er  walz  sprach  er  D.  83.  alsus  if.  also  F.  84.  der]  doch  d.  H.  doch 
G.  85.  im  g.  A.  86.  so  8.  mir  Fff.  88.  d6  fehlt  F.  89.  solhen 
gnioi  BDF.  90.  gestet  C.  ze  baoz  BDF.  91.  sollet  /T.  v.  m.]  wol  2^. 
92.  ftiiitas  lagen  F,  n.  vergagen  G,  94.  n.  indarff  ^.  95.  gespannen 
=  dorf  g.  G,  gesteUet  F.  96.  weder  fehlt  GH.  chain  werc  F.  97. 
also  br.  E.  br.  o.  1.  B.  98.  d.  s.  im  vil  gooten  danch  B.  99.  ich  hie 
wU  B. 

9003.  hle/«A/e  6ri7.  daz  A.  4.  ?.  h.  fehlt  E.  genichet  EH.  5. 
swie  Tjl  der  synen  iT.  6.  noch  h.  F.  vor  ÜF.  im  BFI.  in  allen  2>i?. 
8.  der  fehlt  F.  g.  sali  sie  s.  sl.  d.  n.  H.  9.  wan  sie  s.  n.  w.  H.  sich 
n.  DE.  13.  horentfis  G.  r.  do  san  H,  14.  dae  h.  Karle  der  reyne  man 
H.  15.  d.  d.  her  e.  G.  19.  absatM  E.  dae  H.  das  (?.  dy  ftir  sich  g. 
G.  21.  na  w.  DE.  bestan  Cl^^iT.  23.  e.  g.  gesiht  C.  ewichen  E.  24. 
als«  langhe  h.  H.  25.  ain  den  H.  27.  vyl  1.  H.  28.  a.  fehlt  G.  29. 
ie  Y.  H.  30.  ich  ftire  sie  H.  31.  i.  m.  fr.  F.  32.  rechte  m.  e.  H.  r. 
fehlt  FG.  33.  absatz  BC.  auch  h.  H.  34.  dinc  /eA/^  A.  dann : 
sprach  karle  der  reyne.  ich  sain  ach  wie  ich  dasz  meyne  H.  37.  der 
V.  H.  herer  F.  38.  der  F.  vA  DE.  fehlt  C.  dem  t.  C.  Alsas  von 
h.  d.  t.  H.  39.  noch  ^^.  Is  m.  n.  gewerdin  H,  40.  dasz  der  H.  41. 
gestet  H.  der  st.  F.  42.  schänden  D.  43.  grosz  a.  H.  angewin  /. 
44.  vnder  CD.  45.  das  F.  dyt  H.  46.  w.  ihesom  cristam  g.  FH.  47. 
afr«a£s  E.  48  diz  s.  ^.  w.  sine  H.  49.  gotlichin  h.  H.  50.  gar  z.  H. 
52.  enchan  FiT.  54.  ans]  im  F.  wol  /eA/^  A.  d.  w.]  voll  üf.  55. 
swer  hit  . .  di  muoz  er,  ähnlieh  9857  sweih  beiden  gereit,  daz  wart  sin 
angewin.  swer  . .  m6ret,  des  solle  er  39.  des  ich  hie  hAn  begannen, 
ich  engenieze  sin  dar  an  99.  swes  man  in  s^re  bäte ,  daz  erz  benamen 
tcte  113.  die  daz  rechen  wollen,  daz  sie  balde  komen  sollen,  vgl. 
noch  4863—66.  5457.  5473.  5990  jf.  Dan.  64a  d6  si  den  sihen  ligen 
t6t,  des  wart  ir  zom  manicvalt.  Bari  11931.  eigentümlich  igt  die  60- 
sUehung  zwischen  relativ  und  demonstrativ  Dan.  67a  swaz  dem  entrin* 
nen  wolle,  daz  maose  fliegende  geschehen.  56.  w.  i.  d.  n.  H.  wiOech- 
liche  C.  57.  s.]  des  H.  58.  so  F.  wan  H.  59.  soe  m.  H,  61.  za  gote 
(labe)  nimmer  eh.  FH.  62.  na  n.  E.  63.  versenchet  CDE.  65.  absatz 
E.  66.  s6  fehlt  FH.  67.  so  kl.  CL  73.  groz  D.  75.  an  H.  terschsit 
B.  76.  versmaheit  B.  78.  e.  fehlt  A.  79.  also  GHI.  82.  ymb  sanst 
G.  vnde  inhetthe  nicht  rechte  g.  H.  83.  liesz  H.  84.  si  niht  e.  DE. 
85.  soe  ist  gott  H.  87.  oueh  fehlt  F.  d.  ers  sin  riehen  L  C.  88.  ovch 
n.  C.    der  würt  dort  n.  /.    versmahet  IG.     89.  dem  übe  C.    90.  einen 
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1.  C.    dia]  iriT  (ir)  BPGH.    geUder  FGH.       92.  g.]  dort  B.    im  BCD. 
93.  doe  H.    daz  BF.     dise  wort  E.     99.  niht  AH, 

9100.  d.  s.]  vfi  £.  ir  ors  H.  2.  Yyl  liebin  p.  H,  3.  g«s«ek  FC. 
10.  86  fehlt  G.  hin  fehlt  J,  13.  g.  e.]  sjnen  wyllen  HF.  erliten  1>G. 
14.  die  (?.  h.  auch  m.  i7.  15.  absatz  EG.  die  H  =  f.  s.  d.  O.  16. 
dae  sp.  her  H.  18.  m.  o.  n.  AH.  22.  b.  i.  C.  24.  h.  fehlt  F.  2S. 
m.  m.]  meines  F.  26.  na  /«A/^  H.  27.  s.  h.  d.  D.  soe  f.  JüT.  29.  io 
fehlt  A.  31.  sin  H.  32.  wen  <?/f.  das  FGH.  dann:  swen  onch  Ter- 
vundet  (vyrsnydit)  das  (dyt)  swert.  der  (des  liep)  ist  des  todes  gevert 
FH.  33.  den  fehlt  AFG.  vnd  AG.  lieligea  A.  35.  zu  hat  G.  37. 
auch  d.  H.  vil  g.  FH.  39.  reche  BCDEGH.  44.  noch  h.  CDE.  Unt 
fehlt  A.  45.  nu  />£.  auch  /.  d.  e.  n.  H.  46.  de  gott  T^i  tagend 
hatthe  gebin  H.  47.  zo  deme  sprach  her  G.  H.  48.  mein  G.  Na  r.  d. 
Uebin  n.  d.  H.  49.  in  AD.  50.  ^  fehlt  DEG.  öit  fehlt  C.  51.  in 
C  die  s.  A.  52.  et]  ir  DH.  53.  54.  ynde  liabe  auch  vor  aDer  nöct. 
dines  neffen  R.  tot  H.  55.  in  dem  B.  in  dynem  H.  56.  vnde  halte  vyl 
faste  dyne  h.  iST.  57.  ez  C.  vleizchleich  F.  dasz  dich  beste  kdn  an- 
der gere  H.  er  sey  dines  hertzen  schwere  IG.  58.  a.  fehlt  AG  ^  das 
EH.  59.  abiai»  E.  60.  s.  d.]  als  FH.  61.  NTdruc  D.  62.  gedench 
üfFir.  ti  fehlt  E.  63.  Yil  L  FH.  65.  66.  n.  h.  d.  den  willen  mlnen 
an  den  übelen  sarrazinen  A.  vgl.  9237.  67.  aluatz  E.  68.  dir  fehlt 
A.  daz.  der  BCDEFH.  69.  vierzig  F.  70.  doch  ?.  noch  b.  JüT.  71. 
der  w.  DFH.  diu  fehlt  A.  72.  z.  der  B.  vgl.  10791.  73.  d.]  dr  ^. 
von  /eA/^  F.  74.  gedench  BDFGH.  ei  fehlt  H  -=>  euch  C.  din  ^£. 
75.  den  jamer  F.  76.  hie/sA/f  G.  danne  1).  heut  Fff.  77.  ist  C. 
78.  vnd  hat  ein  C.  79.  oA^afo  EH.  gr.  /eA/f  F.  82.  ich  bite  dick  vft 
wil  dich  m.  A.  83.  din  A.  84.  enpholichen  F.  86.  niht  A.  gewaraen 
BCDEGH.  87.  g.]  degen  F.  88. 1.  mich  g.  noch  hewt  g.  Ir.  89.  ir 
fehlt  C.  m.  ir  BDEG.  90.  alle  r.  H.  91.  k.  absatz  DFH.  dae  sprach 
her  J.  f.  m.  H.  92.  m.  den  v.  D.  96.  sere  H.  97.  ahsat%  £.  98.  vü 
fehlt  A.    ich  hain  zo  dyr  troest  v.  st.  H.      99.  gesellen  B. 

9201.  m.  selbys  k.  H.  4.  noch  willen  Gl.  5.  Zwar  EH.  B  fehlt 
F.  10.  s6]  wol  /?.  13.  oder  t  H.  14.  beweinten  FH.  15.  ate«ls 
C^(r^.  er  sp.  N.  F.  20.  ein  fehlt  AF.  getriwer  BCDEFG.  steter  H. 
21.  Armenye  ^.  Ermenie  CDEG.  22.  s6]  vil  B.  %,  fehlt  H.  verioni 
^^F(?.  23.  vnde  s.  H.  25.  ich/eA/f  B.  26.  vU  /eA/f  ^.  28.  it  fehlt 
E.  d.  din  liep  ein  H.  29.  30.  vertauscht  H.  der  helife  ich  gar  vn- 
sanffte  enbyr  H.  32.  tin  fehlt  H.  liut  ^.  schcener  D.  33.  w.  fehlt 
CDEG.  34.  h.  euch  F/T.  h.  diu  aller  besten  A.  36.  hilt  H.  38.  vnde 
den  werden  bischof  Turpin  E.  39.  Herolt  F.  42.  a.  /eA/^  E.  46.  v. 
/eA/^  (r.  wole  H.  45.  beide  den  Sw.  FH.  46.  ir  h.  fechtet  H.  47. 
vnde  d.  H.  euch  /eA/t  JST.  48.  a.  fehlt  A.  dasz  die  w.  H.  49.  «A- 
«ii<x  E.  51.  52.  vertauscht  BH.  54.  w.  m.]  mir  If.  56.  Getrewer  FH. 
57.  gedench  BGH.  58.  u.  a.  mynes  herczen  grosze  n.  H.  59.  ohsatM 
E.    sie  bekant  /f.    genant  DE.     60.  an  G.     61.  h.  fehlt  G.     63.  Bvr- 
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gondenvre  C,  64.  die  Jthlt  BE.  al  sw.  F.  65.  s.  k.  yyl  wole  st.  ff, 
68.  diz  h.  B.  herliche  ffF,  74.  bedarf  E,  manen  E,  ich  indarff  sie 
H,  75.  stan  j4.  t.  bestan  J9  =  bl  b.  E,  76.  ynser  keyner  inmag  den 
andern  v.  ff.  78.  K.  reiner  Jl,  79.  Ton  ff.  80.  r.  fehlt  G.  pey  vns 
G.  81.  i^.  a6M/x  D.  d.  1.]  sich  sus  E.  82.  bescharten  1).  83.  K.] 
der  chaiser  F.  84.  woren  E.  vil  r.  /*.  85  — 92/eA/^  ff.  er  was  vü 
wol  mit  in  F.  88.  e  das  F.  90.  da  m.  G.  93.  ir  wapen  1.  ff.  98.  div 
werch  Cff.  .do  fehlt  AB.    die  ^.    99.  luhten  Cff. 

9302.  si  heten  diu  warhsit  b.  B.  3.  den  D.  sint  s.  £.  5.  gekumit 
ff.  6.  des]  dae  ff.  7.  swanne  FJ7.  im  got  w.  ff.  8.  gewissen  F. 
yyl  grossen  iT.  danne  br.  EFff.  9.  adM/z  EF.  diesse  J7.  10.  Christ 
alle  ausser  J.  12.  s6  fehlt  G.  so  gewawant  17.  13.  d.  s.  geistlich 
die  w.  ff.  14  fehlt  G.  leibes  F.  15.  Ar.  a6Mls  JFG.  ein  d.  /*.  16. 
banir  F.  er  /«A/f  FJST.  dU  Wiederholung  des  pronomens  nach  dem 
Substantiv  f  ufie  die  ankündigung  des  substantivums  durch  das  voraus^ 
geschickte  pranwnmi  (s.  anm.  %.  4124),  ist  bei  Stricker  hätußg.  nur 
wird  meist  das  demonstrative  der  wiederholt,  seltner  er.  vgl.  178.  199. 
712.  —  6933.  17.  heiliger  ff.  19.  gnldin  AG.  20.  uns  fehlt  E.  wyl 
ff.    a.  werden  schin  A,      23.  dae  n.  ff.     24.  vnde  s.  ff.     25.  im  fehlt 

E.  als  im  got  den  g.  hat  getan  F.  mit  syme  slossele  wol  gethain  ff. 
26.  so  BCDEFG.  27.  do  Gff.  absatz  E.  an  Fff.  in  G.  29.  sach  E. 
30.  Ton  B.  32.  vi]  fehlt  EG.  33.  absatz  E.  vnde  sp.  ff.  h.  g.  BC. 
goi  fehlt  G.  36.  mi  fehlt  B.  helflTe  if.  37.  erloste  F.  vnde  mit  dy- 
ner  crafft  wart  irlcest.  also  giep  herre  hnte  trost  vnde  allen  den  d.  h.-  s. 
ff.  38.  in]  den  B.  crist  herre  also  getroste  F.  39.  behut  mich  B. 
40.  h.  fehlt  AC.  heut  F.  44.  h.]  got  E.  45.  den  fehlt  BFGL  die 
ff.  uns  fehlt  F.  hie]  hinte  B.  fehlt  AFGI.  48.  bewiesetes  ff.  sMe 
:  DaniMe,  tii»  Daniel  ist  der  name  zweisyibig  auszusprechen,  denn  er 
reimt  avf  -iel:  Daniel  :  geviel  2U.  34«.  :  viel  46.  346.  516.  826. 
:  enpfiel  75a.  826.  49.  50.  vertauscht  A.  von  E.  51.  die  BCDEFG. 
52.  hie  /bA/<  1).  heut  F.  53.  in  ^.  54.  erlost  petrum  F.  56.  h.] 
herre  D.  diser  FJST.  57.  rainen  Fff.  58.  ausserwelten  FiT.  59.  gifte 
EF.  den  grieife  ff.  60.  syedenden  fi^.  heiszen  ff.  64.  dix  fehlt  A. 
65.  mnter  if.  67.  den  /7.  gerechten  F.  68.  rovben  ^.  70.  v.  des  C. 
syns  h.  ff.  72.  nu  jP.  73.  ir]  di  F.  74.  erchant  F.  an  ^C(r.  disem 
B.  75.  den  guten  0.  ff.  76.  clageten  JST.  77.  von  fehlt  D.  78.  hies 
ff.  81.  ir/eA/f  F.  82.  s.]  den  E.  fehlt  G.  84.  die  von  DE.  85. 
gezcme  AG.  87.  daz  also  a.  t.  B.  alles  also  F.  d.  sus  auch  allesamt 
t.  ff.  88.  es  /eA/f  E.  danch  sit  h.  ü.  89.  90  fehlt  C.  90.  wem  AG. 
n.  1.  J9.  91.  wider  z.  F.  93.  er  G.  94.  bechomen  C.  95.  daz  BCDE. 
ich  charln  Fff.  k.]  Karhi  ü.  96.  wie  G.  97.  beheizzet  CK.  vnd  bei- 
zet D.     98.  i.]  vnser  E.    der  (r/. 

9402.  nemt  A.  3.  die  andern  ff.  5.  so  musz  wyr  ff.  im  ^/7/7. 
7.  stardiche  A.    8.  dtr  fehlt  EG.    9.  ouch/eA/f  BCDEFG.      11.  ervant 

F.  12.  dA  /eA/f  jE.    da  d.  g.  AD.       13.  ir]  den  F.    iesns  Christ  D. 
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14.  dae  a.  ir  t.  aae  i.  H.  gelonbe  E.  a.  i.  t  D,  16.  ander  i 
BCDEFG.  mit  aOen  nwero  H.  18.  xuis/ekU  AD,  20.  xaitJekU  K, 
21.  ich  e.  H.  waz  E.  ach  E.  22.  vdrfßhU  AE,  n.  leidem  t  B, 
23.  heiser  CD.  24.  t  /eA/^  ^.  25.  hnte  ir  H.  26.  m.  ir  BG.  an  C 
27.  hin  n.  iT.  d.  m.  des  todes  dn  gewert  DE.  28.  twinget  F.  brenget 
H,  daz  J9.  32.  f.]  do  FH.  er]  der  chnnich  F.  33.  d.  xohand  d.  h.  da 
H.  35.  sa  CJ9£.  mit  schalle  F.  ain  der  st  H.  37.  A.  oftttffs  ÜjPlir. 
do  CH.  di  wile  £.  wart  EF.  38.  heyser  CH.  40.  d.  sieh  H.  41.  des 
frewten  F.  43.  wie  vil  ir  G,  er  w.  E.  in  w«m  ü  ■=>  sie  w.  if. 
hätte  eher  erwartet  si  wcrenj  wie  H  Ueet.  doch  vgl.  3179  dar 
noch  künege  genuoc.  46.  gein  H.  47.  keyser  CD.  48.  1l]  sin  H.  49. 
onc\i  fehlt  DE.  52.  zoch  H.  53.  eysen  hat  (?/.  54.  y.  fehlt  D.  Mb 
veste  vjl  g.  i?  s  h.  vnmaszin  g.  H.  56.  d.  obe  faert  F.  58.  er  C. 
st]  scharff  H.  60.  na  er  F.  w.]  dae  H.  65.  also  F.  66.  des  ZFCIT. 
68.  gezcugen  E.  70.  dia/eA/f  £.  72.  sere  H.  73.  der  da  BEFGE. 
75.  keyser  Cl)^.  78.  nihtes  F.  fehlt  G.  so  BEFGE.  79.  «*t«<5  £. 
dae  z.  H.  81.  ob  i.  F.  h.  fehlt  H.  m.  fehlt  G.  82.  sere  GH.  63. 
e.  aach  euch  F.  84.  h.  fehlt  A.  85.  daz  fehlt  E.  ell^tUcher  au^ 
druck,  *d4Ui  ich  der  erste  sei,  der  dahin  gehen  darf*  ehemso  9944. 
3019.  1885  wer  in  wol  gevallen  snl  an  diso  vart,  um  ihn  an  äieee  fahrt 
zu  senden.  10198  dar  mich  . .  Kiist  . . .  gekoafet  hit,  erhofft  hat  das» 
ich  dahin  komme.  87.  ahsats  E.  do  sp.  d.  r.  F.  ei  E.  88.  diB  e: 
FH.  doch  F.  89.  h.]  vU  F.  90.  wuid  fehlt  H.  wÜLfeUtE.  92.  Uk 
warne  dich  BCDEFG.  ich  sain  dyr  dasz  liebes  k.  H.  96.  das  h.  F. 
97.  do  FGH.    Tant  C.    heiser  CD.     98.  ze  b.  H.    99.  grimmiges  BEF. 

9500.  so  fehlt  E.  w.]  TÜ  üi?  =:  fehlt  G.  3.  dappamors  <?/.  4.  a. 
d.  zwein  konigen  H.  wand  er  CDE,  5.  die  h.  FH.  6.  tu  g.  F.  7. 
nfttate  £.    8.  a.]  ich  EH.    12.  in  an  ^.    in  in  den  G.     14.  zweniie  E. 

15.  r.  /0A/^  EGI.  n.]  chainew  (?.  16.  i.  schair  H.  17.  odyr  H.  18. 
des  /sA/f  (r.  19.  den  t.  H.  20.  k.  e.  niht  enmac  (niene  m.)  BCDEFG, 
21.  k.  abeatM  DEFH.  am  rande  roth:  dir  erst  schar  u.  e.  w.  B  (naeh- 
her  nur  rom.  zahlen).  23.  yon  fehlt  E.  na  nemt  die  rote  von  Balpoi 
H.  25.  g.]  vil  A.  26.  in  t.  sin  wo  d.  A.  27.  dar  zo  H.  d.  n.  me  n. 
E.  28.  k.  fehlt  G.  29.  gesin  BGH.  kaner  H.  30.  gepnisi  FGH. 
sam  BCDE,  als  FGH.  diu  /eA/^  F.  31.  a.  s.  vyl  rytteriiche  g.  IT. 
33.  Rosse  BCEF.  34.  plaisonte  a//e  auM^r  /f.  d.  T.  ron  Tbedoase  GL 
Tosse  A,  dedafAsse  C.  Tcdauosse  H.  38.  91b6  fehlt  A.  ao  E.  42. 
trachte  G.  49.  d.  z.  hiez  si  A.  Galye  F.  Rale  Gl.  Rane  JT.  50.  or- 
chaie  Gl.  orchane  AFH.  51.  sei  v.  F.  53.  54.  vertauscht  FH.  dae 
n.  H.  55.  a6M<x  ^iT.  sollet  ir  H.  ich  selbe  C.  57.  engiltet  F.  58. 
mir  h.  myne  e.  H.  59.  des  weret  ir  mir  j.  FH.  62.  zo  den  hain  ich 
troest  H.  63.  si  fehlt  E.  64.  torten  D.  66.  als  (soe)  schiere  das  (so) 
sis  bevonden  FH.  67.  o.]  von  B.  die  Ton  kelsen  Tnde  von  glessen  die 
H.  68.  h.  wol  V.  E.  69.  die  sollen  H.  71.  dia  w.  CF.  w.  auch  g. 
H.      72.  hAnt/eA/t  ^.    eynes  H.     74.  vnde  erhorent  H.      76.  wie  vil 
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euch  G,  sal  H.  77.  mnget  F.  78.  vil  fehlt  A,  wenden  E.  80.  da 
sei  F.  84.  waz  bervitt  B.  zo  r.  H»  87.  mochtet  FE,  m.  wol  m.  J?. 
den  Jthlt  BDF.  89.  konde  H.  91.  di  g.  F.  94.  wirde  FH.  95.  k. 
abtatz  H.  onch  fehlt  AB,  i.  o.  CH.  96.  vil  fehlt  DEGH.  bereitet 
CHC.    97.  vü/eA/*/r. 

9600.  schar  si  CDFH.     2.  noch  fehlt  EG.     3.  mit  in  A.    si]  ir  £. 

fehlt  CD.  .  4.  harte  F.      6.  Sobors  /C.      8.  zirdc  H.      9.  so  vcrre  F. 

10.    in  £  am  rande  v.  and.  hand:    beide  an  golt  vA  an  gewant.      11. 

Yroante  GL     12.  noch  h.  H.    h.  /eA/^  £.     14.  malios  Gl.    15.  dargali- 

sen  F.    malchalysen  H.    16.  braisen  E.    birasen  D.    Pysen  H.    19.  die 

eh.  jP.     21.  st  fehlt  F.    von  fehlt  A.      22.  n.]  bi  AGI.    s.  im  des  bye 

H.     23.  8.  V.  n.  hie  H.    svrelicher  unser  heut  e.  F.     24.  der  A.    26.  nn 

A.    27.  beide  der  konig  H.     28.  swelicher  ir  e.  F.    in  /eA/f  EGH.     30. 

in]  den  (7.    erhienge  B.  31—46  /eA/^  fT.    in  F  nach  9666.    man 

fehlt  C.    vanen  /*.    da  was  gesetz  auf  ein  w.  F.       32.  pawm  G.    wol 

fehlt  E.    geslagen  F.      33.  gestechet  F.      34.  von  J?.    mocht  F.      39. 

vanen  ^.      40.  h.  fehlt  E.    vientlich  D.      41.  mit  G.      42.  tr.  fehlt  A. 

44.  so  er  G.  des  /«A/^  ü.  45.  er  fehlt  e.  46.  dem  lint  B.  47.  a6- 
satz  EH.  keisers  CD.  son  HL  48.  zo  synem  vater  H.  sns  ^.  50. 
alle/aA/^  EFH.  d.  sich  g.  1)^  =  d.  nn  g.  FH.  werden  w.  B.  51.  sa 
BG  =  9\  H.  i.  h.  C.  iesa  fehlt  e.  54.  u.  an  den  E.  vil  1.  ^.  55. 
ewige  A.  befehlt  G.  59.  h./eA/^  E.  61.  so  fehlt  EGH.  62.  vnd 
das  GH.  d.  k.]  si  hie  BCDFe  =  si  J^GiT.  t.  v.  u.  BCDEFGe.  65.  m. 
e.  H.  66.  der  ev  F.  der  vch  e.  67.  68.  vertauteht  F.  ohne  absatz 
AFHe.  des  k.  H.  do  si  ir  gote  paten  F.  68.  taten  FG.  gebete  /f. 
si  da  baten  e.  69.  Karle  H.  70.  zeigeten  c.  73.  sieh  fehlt  DEH.  er- 
tobent  ^(r.  tobent  EH.  74.  alsns  ÜCc.  sns  E.  fehlt  D.  75.  vortei- 
let E.  78.  vil  fehlt  DEFGH.  79.  in  H.  80.  erchant  CFGH.  82.  u. 
mnes  FH.  erstoren  A.  83.  d.  di  h.  C.  84.  a6Mfx  F.  dae  H.  s.  na- 
hen bl  BEGH.  85.  iesa  ^.  87— 90/eA/^  F.  abeats  E.  d.  w.  s.  ko- 
nig H.  88.  sprach  H.  91.  d.  aine  F.  92.  sich]  si  A.  94.  wolden  j?. 
von  B.      95.  i.  mer  C 

9700.  sprancten  FH.  1.  d.  r.  auch  d.  h.  dae  H.  3.  absatz  E.  ir 
fa.  EFG.  5.  das  (/«A/^  iT)  was  d.  h.  u.  FG.  6.  TU  d.  P.  s.  (dae  s.) 
FH.  9.  d.  i.  E.  10.  do  FH.  12.  d.  grimmen  t.  FH.  14.  in  H.  den 
g.  A.  15.  di.  di  CF.  16.  Bi  fehlt  C.  di  Fi/.  17.  der  fehlt  E.  19. 
sie  zeigten  C.  erzeigten  BDH.  20.  des  E.  was  F.  21.  waren  G. 
23.  schnof  BCEFGH.  ein]  vil  F/f.  25.  vü  fehlt  H.  27.  die  /«A/^  H. 
ir  /eA/f  /?  =  dor  E.  28.  so  vyl  dasz  H.  di  £.  29.  zo  hand  dae  H. 
30.  da  sw.  B.  31.  v.  g.  r.  g.  /T.  34.  abiatz  AC.  nv  J9.  35.  d.  s.] 
dar  E.  37.  d.  n.]  daz  ors  E.  39.  abiatz  B.  zu  zesmen  pald  an  F. 
vnde  r.  menlichin  an  H.  41.  dem]  sjme  H.  satel  ^.  melme  E.  lac 
£.    beleg  JSr.      43.   m.  den  o.  C.      44.  veter  BG.    vane  F/T.    banir  F. 

45.  cheiser  17.  keiserlichen  C.  den  h.  fi^/f.  47.  dem.  Att  fehlt  G. 
von  siner  koniglichin  H.    48.  a6«a#s  C.    daz  nur  t»  ^if.    50.  d.  ist  des 
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B.  51.  t  et  B.  an  DBP.  54..  hin  fehlt  A.  todes  gleH  E.  55.  k. 
absatx  JH.  in  F  18  verte  einleitung.  do  Il£(ri7.  als  F.  dar  in  C. 
/eA/^  F.  56.  dk  fehlt  FB.  57..sprachen  B.  58.  w.  dae  iST.  60.  andi 
n.  H.  62.  die  fehlt  E,  allesant  F.  alzomale  H,  63.  die  er.  sie  alle 
n.  £r.  65.  orten  J.  67.  vil  st  FB.  69.  dar  in  FH,  71.  «Am/s  /»^I?. 
71-^74/eA/^  B.  74.  daz  i^£:(;.  der  F.  75.  ringen  ^Ci7.  79.  lihle 
JGL  80.  des  /^.  82.  der  fehlt  DE.  die  CFGB.  83.  hagen  (?/.  ge- 
liege  B.  85.  ad^/^s  £.  87.  die  mnosen  BCDEF  =  d.  foeren  H.  in 
des  BDE,  90.  an  in  £.  m.  an  D.  m.]  heten  C.  hain  g.  if.  91.  die 
E.  92.  als  F.  dae  g.  B,  93.  hin  v.  F.  94.  reht  als  BDEGff.  tot 
F(r.  mit  17.  vgl.  gesammtabent.  3,  392  er.  mnoste  liumberilcher  vani 
denne  daz  hnon  mit  dem  am.  95.  k.  tUnatst  JG.  96  /eA/^  F.  97. 
Kvriingen  ^.  98.  sy  (7.  -  99.  ifon  eolleetioa  mit  dem  plural  verkün- 
den werden,  ist  beim  Stricker  wie  bei  allen  dichten  hä^/tg.  beeonden 
nach  manec  wie  hier,  Karl  1460.  3073.  3133.  10727.  ebenso  mach  hd- 
denschaft  1745.  herskraft  5115.  sehar  5839.  her  8466.  ein  lutzel  eittige 
wenige,  6529.  auch  nach  man  Dan.  796  daz  befände  man  zehant  and 
würden  unser  gewar.  besonders  zu  bemerken  ist  9580,  wo  der  plural 
als  prädihat  unmittelbar  mit  dem  eolleetiven  Singular  verbunden  ist. 
auch  kann  der  eollective  begriff  ergänzt  werden  3122  dar  quam  der 
künec  Yon  Funde,  {mit  seiner  sehaar,  seinen  mannen)  die  mnosen. 
^enso  3139  if.  vgl.  auch  Dan.  58a  und  w»r  daz  ich  selb  zweifle  rite 
(mit  e(f  andern)  die  dich  alle  wollen  bestAn.  at^allend  ist  Dan.  261 
der  so  unverzaget  was,  daz  er  daz  getwerc  nie  yermeit,  die  sint  des  ta- 
ges  (/.  t6des)  gewert. 

9801.  endorfflen  B.    2.  owih  fehlt  D.    slagen  J.     3.  ril/eA/<  AF. 

4.  heil  J.    doch  hatten  die  beiden  d.  groste  n.  H.     5.  eralngen  DF  » 

ir  nye  e.  B.    sluogen  C.     6.  ie  fehlt  E.     7.  t.  man  T.  C.     8.  si  w.  C. 

9.  absatz  EFG.     10.  die  b.  HL    mUL  fehlt  F.    striten  BFGH.     11.  12 

fehlt  F.    heim  J.    d.  dae  yyl  m.  B.     14.  irkoren  H.     16.^a.  in  n.  FB. 

17.  absatz  EFG.     18.  gedachten  FG.     19.  wan  s.  H.    sich]  si  D.    dnrh 

feklt  D.      20.  si]  do  EH,    vyl  v.  B.      22.  n.  auch  FH.    kristen  B.    F 

fügt  hinzu:  ir  lop  und  gotes  ere.*  die  wurden  des  tages  so  sere.  an  den 

beiden  gemeret    (des  sint  si  iemer  geeret)    hie  von  der  weride  gel»ote. 

▼nd  ewichleich  vor  gote.       23.  absatz  EF.    da  machte  der  alte  R.  FH. 

24.  vil  m.  vcsten  h.  s.  FB.     25.  ward  E.    niht  F.     27.  die  e.  if.     28. 

gehalf  BD.     29.  keiser  DE.    beiden  C.      31.  doch  g.  H.     32.  d.  L  D. 

do  sein  b.  G.    im  ouch  J.       33.  k.  absatz  H.      dann:    der  slnoch  vil 

manegen  Sarrazin  CD.      34.  der  fehlt  G.      dann:  und  mit  dem  rieben 

muote  sin  C.    daz  er  bi  vienenden  {so)  chunde  sin  D.       36.  jamer  B. 

37.  durch  die  FB.    swere  :  gepere  F.    v.  grosser  G.     40.  do  v.  G.    gat 

B.    gesut  CFG.    bestait  B.      41.  reichet  BCE.    reichen  sinen  D.     43. 

alsam  C.    t.  er  auch  g.  F.    h.]  lewe  E.       44.  der  BCDEG.    bersli^  E. 

A9.  absatz  EF.    der  fehlt  EFB.    gr.  fehlt  F.  50.   der  fehlt  G.    ir 

fehlt  DEGF.      51.  als  daden  die  sinen  fl.  B.      52.  Baide  h.  FB.      53. 
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wart  so  FH,  54.  in  fehlt  D,  55.  gemachten  FH,  56.  entghein  H, 
57— 62/eA/f  //.  58.  was  FG,  in  u.  E.  60.  hin  w.  F,  61.  von  C. 
64  /cA/^  C.  die  fehlt  C.  65.  sin]  daz  A,  66.  im  BCDGH.  67.  dae 
b.  /r.  69.  öft*«ft!  DEFIL  70.  si  so  F.  71.  u.  ouch  der  BDEGH. 
73.  ö**fl/5  EFGH,  78.  a.  die  h.  D.  82.  ein  h.  i>^.  83.  wider  ain  F, 
85.  erchant  EFH.  86.  d.  diesse  h.  /f.  87.  a6«a^2  i?F(;^.  88.  Worten 
A.  91.  si  fehlt  DE,  verdranc  F,  dasz  die  heidin  von  in  drangen, 
vnde  wurden  soe  sere  von  in  getwungen  //.  92.  des  fehlt  DEG.  93. 
d.  manicher  H.  94.  d.  t.  varn  h.  D,  si  fehlt  F,  96.  an  charl  FH, 
u.  di  CD.  97.  in  B,  98.  u.  auch  H,  99.  ir  fehlt  A,  gebrochen  A. 
geslagen  G. 

9900.  gelan  F.  getan  GH.  2.  s.  heyden  H  4.  was  H.  ir  fehlt 
D.  5.  swas  si  F,  wasz  ir  geslagin  ward  d.  n.  H,  6.  doch  h.  d.  a.  ff. 
8.  noch  B,  ouch  E.  doch  F.  als  (?/.  e.  gewaldig  m.  H.  9.  1.  vil 
DE.  gelag  F.  lagen  di  h.  C.  belagin  die  H.  toten  FH,  vnder  CD. 
10.  daz  wart  ir  ewic  vngewin  E.  11.  d.  vber  sp.  G.  12.  andersit  J/. 
do  n.  E.  dar  vber  G.  13.  s.  alder  /T  14.  diu  h.  F.  n.  zu  h.  E. 
15.  ouch  n.  FH,  her  inmochte  ^.  16.  absatz  E.  doch  Ü.  vgl.  Karl 
5490.  9710.  17.  cheiser  CD.  19.  oder  (/eA/^  F)  em  tete  F/T.  d.  k. 
fehlt  H.  20.  die  n.  B.  21.  cheiser  C/^.  28.  vnde  cherte  F.  29.  s. 
fehlt  A.  30.  keiser  67?£.  31.  dae  g.  H.  34.  der  do  FH.  36.  der  F. 
37.  aus  d.  F.  38.  absatz  E.  do  Fif.  irhorthe  H.  40.  dem  /eA/^  //. 
44  fehlt  D.  daz  EG.  dae  w.  isz  von  yme  f.  H.  46.  ward  H.  47.  dar 
i?.  48.  do  AFH.  50.  dikche  (7.  a.  fr.  fehlt  EG.  s.  fehlt  DH.  52. 
q.  auch  H.  53.  afr^afs  /7.  54.  dA  fehlt  H.  vil  g.  GH.  d.  g.  das 
ist  vil  g.  F.  55.  da  v.  D.  warumbe  CFH.  des  BE.  d.  wäre  wil  s.  C. 
56.  beten  die  C/.  nberslagen  FH.  60.  do  ^.  erchante  CDE.  61.  der 
^.  pracht  FH.  65.  s.  karte  /T.  66.  noch  w.  C.  67.  abtatz  DE.  das 
FJ7.  vernam  F.  hersach  ein  heyden  gar  ein  freyscher,  der  sprach  al- 
sus  zo  dem  keyser  H.  68.  zem  keyser  CDE.  69.  weisz  got  du  ff, 
geschadet  F.  70.  e.  zoch  sin  swerd  H.  71.  Karle  H.  vyl  gr.  H.  73. 
wan  in  s.  Karle  soe  s.  w.  H.  74.  d.  e.  tot  v.  d.  n.  F.  75.  absatz  F. 
76.  »6  nur  in  A  =  y^l  H,  gar  fehlt  D.  79.  Karle  H.  82.  n.  e.  e. 
A.  nahen  FGH.  83.  k.  absatz  F.  nvne  B.  85.  keiser  CDi?.  86. 
nA]  dae  /T.  89.  vor  D.  deme  strytte  ^.  90.  d.  w.  so  vil  g.  G.  alrest 
wart  do  g.  FH.  92.  vil  fehlt  E.  94.  ouch  fehlt  AE.  95.  absatz  B. 
verschroten  D.    97.  gar  d.  H.    98.  da  f.  B.    99.  vaste  fehlt  E. 

10001.  von  dem  D.    2.  dur  h.  ^^(7.    5.  ain  //.    6.  in  fehlt  ADG. 

8.  dann  in  C:   beide  die  alten  vnd  di  langen,    wem  gerne  entrvnnen. 

9.  sin  m.  C.  in]  doch  F.  9.  10.  des  virczageten  sie  in  den  synnen. 
vnde  enmochten  doch  nit  entrynnen.  des  musten  sie  ain  im  dang  stry- 
ten.  bys  her  von  A.  z.  H.  10.  sider  A.  gezciten  E.  11.  n.  niht  D. 
13.  V.  swerten  F.    ako  in  k.  H.     15.  absatz  B.    16.  den  CFH.     17.  da 

fehlt  FH.     18.  üz  fehlt  DGH.    Q.  h.  w.  w.  e.  C.     19.  absatz  EF.    22. 
dk  fehlt  E.       24.  lieher  fehlt  EF.       28.  dem  weger  H.        29.  s.  t.  C. 
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vode  sint  dae  a.  t.  g.  H,  30.  gegeben  F,  32.  siot  eQlslaflen  D. 
33.  34.  so  s.  d.  t.  feile,  vnde  rytte  sie  in  sin  helle  H,  34.  n.  si  in  iT. 
35.  Doch  AH.    nn  DF,    cheyser  CD.  37.  keyser  C  =  leiser  i.  D. 

38.  dae  üf.  39.  cfaeiser  D,  40.  ia  fekit  BB,  in  er  wcre  ^  A,  41. 
den  schänden  die  B,  43.  cheiser  CD,  44.  }utjekit  BB.  45.  n.  w. 
fehlt  BB.  noch  fekU  D.  noch  dort  i.  H.  47.  daz  BFGH.  49.  er  F. 
in  H.  di  C  50.  den  m.  n.  den  t.  F.  51.  hande  H,  deheiner  handc, 
i9M  H  liest,  ist  ebensowenig  beim  Stricker  gebräueklieh,  als  umgekekrt 
dler  slahte.  übrigens  üt  slahte  beimStrieker  kät^figer,  587.  1576.  4tS4. 
7514.  hande  4216.  5464.  8896.  und  besonders  aller  der  hande  ttmkst  11, 
70.  52.  oach  fehlt  D.  53.  des  gelinghet  in  fT.  zu  aller  F.  55.  fil  F. 
56.  sin  scholn  (doch  F,  57.  da'  von  n.  A.  hie  fehlt  DFB,  n.  so  17  = 
so  n.  F.  58.  hie  g.  B.  60.  hin  B.  62.  alda  ff.  noch  w.  B,  67.  it. 
o^fn/x  II£G.  £m  F  16  t^M  UnUitung.  do  P.  F.  70.  nodi  h.  JT.  73. 
lebenden  ABB.  dae  s.  H.  •  74.  absati  C,  -76.  den  selben  (7.  77.  he  sw. 
ff,  78.  her  wnlde  anch  herslain  r.  H.  81.  enchonde  FH,  daz  erz  n.  bl 
b.  C.  82.  ranChe  üT.  83.  absatz  BG.  in  dae  karie  ff.  ane]  ekomen  FIf. 
gesach  BCDB.  86.  den  H.  dinen  B,  vor  F.  87.  88  fekit  ff.  SS. 
irloste  B.  89.  das  licht  F.  1.  n.  herre  des  tages  sehin  ff.  90.  den  n. 
AFff.  91.  errochen  CD.  92.  dieweil  F.  e  he  d.  word  h.  Tollen  g.  IT. 
93.  keyser  CD.  94.  nf  D.  96.  der  gotes  Tjikome  ff.  97.  der  /dUf  £. 
98.  do  z.  er  F.    he  z.  das  sper  ff.    den  D.     99.  karles  fT. 

10100.  absati  F.  2.  der  sich  ff.  3.  «teato  F.  4.  herczeigcC  ff. 
7.  an  e.  BFG.  Tnder  e.  fT.  8.  an  die  schilte  CmmjoSff.  Schilden 
BF.  schaden  D.  Tnd  vf  C.  mit  den  w.  ff.  9.  nn  F.  10.  s.]  die  ^. 
11.  von  B.  14.  u.  sich  beiden  dar  nydder  st  ff.  15.  d.  n.]  vff  das 
fand  ÜT.  16.  gehabten  C-  din  fehlt  B.  d.  h.  w.  zo  band  ff.  17.  der 
er.  beer  u.  der  h.-  ff.  18  fehlt  D.'  is  was  Fff.  19.  gespnmgen  C. 
20.  betten  e.  ff.  21.  absat%  BG.  dae  gedachten  sie  aoch  beyder  syt 
ff.  22.  si  fehlt  F.  d.  die  herren  In  ff.  23.  mochten  also  v.  ff.  24. 
r.]  baide  F.  auch  fT.  25.  wer  BEG.  26.  danchte  F.  spraetaa  üT. 
27.  daz  DEGff.  were  HF.  29.  it.  absatz  BBG.  31.  vff  IT.  33.  oach 
fehlt  DF.  34.  das  is  n.  F.  galt  Fff.  ir  1.  ff.  35.  doch  EFff.  39.  in 
kurzen  standen  virhonwen  ff.  40.  b.]  vaste  F.  42.  d.  s.  pede  F.  d.  & 
vnder  ff.  43.  veintleich  F.  grymmecliche  ff.  44.  absat%  E.  dae  ff. 
46.  o.  s.  fehlt  E.  an  sl.  F.  47.  bestand  ff.  49.  em  schrac  AD.  von 
CFff.  51.  onch/eA//  F.  52.  auch  soe  ff.  53.  griezwertel  (-er)  ffF. 
56.  wan  si  ff.  57.  als  ff.  59.  nn  fehlt  E.  s.  e.  mit  siegin  beging, 
vnde  was  der  karle  von  yme  entphing.  doch  entweich  he  im  nye  vmbe 
ein  hair.  he  gap  yme  auch  das  ist  waer.  vyl  manichen  harten  wydder- 
slag  ff.  62.  rychf r  ff.  64.  absatz  AEF.  werte  F.  65.  vil  gr.  F.  67. 
mbsatz  B.  71.  n.  daz  daz  D.  72.  was  ff.  denne  dich  DE.  74.  Ich  w. 
ff.  75.  vnde  w.  ff.  78.  vair  fehlt  A.  79.  an  ff.  mir  t.  C.  SO.  dar 
tv  w.  DE.  81.  d^  h.  C.  mir  min  ff.  S2  fohlt  G.  a.]  gar  F.  83.  du 
h.  Fff.     86.  virezien  ff.     87.  mich  ffff.    an  diesser  stait  alhie  zo  band. 
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vnde  weil  dyr  liehen  yspanien  land.  vnde  wyl  dyr  grosse  gäbe  geben  H. 
88.  ich  wil  dir  A,  89.  Ithen  unde  geben,  eine  sehr  häi{fige  Verbindung, 
Karl  2238.  3187.  5873.  Dan,  Üb.  90.  das  w.  b.  1.  H,  91.  Charl 
sprach  m.  F.  doe  sp.  K.  U.  93.  mir  sin  BDEFG,  95.  vroi  fehlt  FH, 
97.  Q.  gelabit  H,     98.  daz  mir  alle  ausser  F. 

10200.  sehen  F.  1.  hn  fehlt  D,  2.  uns  fehlt  D.  3.  gechoYffet 
BCEFGU,  6.  dinen  EGH,  7.  dir  fehlt  A.  m.]  so  vil  C.  8.  beide  e. 
C.  9.  h.  fehlt  F.  menschlich  BFH,  11.  Ar.  absat%  GH.  keyser  CD. 
13.  vyrsprochin  haist  H.  16.  doch  /aA/^  E.  17.  boesen  C.  /eA/f  G. 
19.  der  fehlt  E.  20.  vor  J9J&F.  21.  zcuslagen  j?.  24.  das  F.  25.  h. 
ihesus  kr.  E.  26.  so]  vyl  H.  27.  tr  fehlt  AD.  28.  mit/cA/f  C?. 
i.  wyl  d.  h.  ftiren  m.  m.  H.  29.  ane  dynen  dang  U.  von  h.  BH.  30. 
1.  fehlt  E.  mime  gote  teroigande  HF.  31.  zu  v.  F.  32.  nimmer  h. 
CD.  33.  s.  konigh  karte  z.  H.  34.  et]  och  B.  fehlt  DEH.  36.  er  FH. 
37.  standen  H.  38.  do  ^. .  .41.  gehelfen  D.  vorbrengen  E.  43.  alle 
fehlt  E.  45.  afrjafs  £6r.  .  46.  vyl  m.  s.  d.  dae  irging  H.  47.  Der  d.  st. 
faste  sneit  H,  48.-  d.  seibin  a.  H.  .  50.  d.  eh.-  Karl  m.  D.  d.  begonden 
Karl  E.  51.  slaoc  AG.  52.  m  fehlt  E.:  54.  verschriet  B.  verhiew  H. 
56.  keiser  CD.  58.  verschriet  F£r.  59.  Baide  h.  FH.  a.  h.  H.  60. 
vnd  w.  Fff.  62.  vnd  d.  G.  vnde  d.  nach  H.  63.  a6«a/2  E.  64.  solde 
J9.  66.  dann:  vnde  betten  iz  noch  wol  geswom:  er  mäste  den  liep  hain 
virlom  H.  67.  na  F.  g.  o.  H.  68.  charln  dem  cham  F.  69.  e.  s.  h. 
a.  i.  G.  71.  absatz  E.  72.  e.  st.]  got  selbe  alle  ausser  H.  73.  her] 
dor  E.  74.  dir  fehlt  E.  75.  dyne  r.  n.  also  grosz  k.  H.  76.  dar  zca 
Mate  E.  82.  der  sig  sye  dir  abyr  sie  g.  H.  83.  absatz  E.  d.  Karl  H. 
84.  zu  grossen  F.  85  — 88/6A/^  F.  86.  vll  sin  B.  d.  n.  fehlt  Gl. 
87.  menschen  /.  89.  er  gein  g.  A.  Er  naige  hin  F.  90  fehlt  H.  92. 
den.  den  fehlt  AGB.  bsidlv  darch  B.  d.  d.  stahel  E.  eysenhat  GL 
94.  er  g.  C.  slag  G.  a.  dae  H.  96.  roochen  mit  ze  aucA  J^an.  36a 
daz  er  niht  geraohte  langer  ze  lebehe.  98.  a.]  alle  EF.  gar  H.  99. 
der.  der  fehlt  H. 

10301.  A.  a^Mfs  H.  do  C^.  P.]  der  chanich  F.  wart  ^.  2.  gar 
V.  C.  3.  si  CFG  =  vnde  /T.  ir.  ir  fehlt  H.  4.  vyl  m.  H.  5.  z.  der 
/r.  6.  hemerthe  H.  m.]  ir  ieslich  ABCDEGI.  8.  Karte  /T.  ein  r. 
AF.  do  sp.  DH.  9.  riterliche  /li^^;.  Gemiglich  H.  \0  fehlt  G. 
starchen  F.  11.  er  r.  BE.  12.  vns  G.  13.  et  nur  AC  =  och  B.  w. 
raland.  g.  w.  hie  zohand  //.  15.  absatz  B.  bereit  BFG.  18.  a.  na- 
hen bi  DEH.  19.  slac  man  FH.  der  haiden  z.  t.  F.  20.  a.]  das  H 
0=3  u.  daz  A.  23.  m.  dem  b.  gar  b.  F.  dk  fehlt  D.  was  b.  G.  dae 
myte  was  H.  24.  sich  dr.  DE.  28  /eA/f  (7.  29.  so  g.  EH.  32.  daz^ 
B.  in  /eA//  j&.  33.  A.  a^Mf^  (7.  tu  F  26  seiVen  a/«  einleitung  ein-- 
geschoben.  34.  her  ^.  35.  s.  selbes  sw.  F.  36.  das  FG.  die  ^.  37. 
in  einem  abhängigen  satze  mit  daz  steht  qft  ein  begriff  wie  s6  oder  et- 
was ähnUehes,  wovon  wieder  ein  salz  mit  daz  abhängig  ist.  so  Karl 
4712.  6227.  10713.  3310.   Dan.  \0b  ich  wAnte  daz  ich  in  baz  frte  dai 
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kk  rare  ab  frl  «nd  mbi  lant  mtn  eigen  st  denn  ich  a  hete  Ton  kei- 
nem BAB.  ««rA  mekr  als  zirei  Mmis€  mit  daz  kommen  vor,  so  drei 
eTT3  /:  ffmäMy  erUhL  1%  SSO.  sogmr  vfer  Karl  6842  ff.  im  eiaanäer 
ei'urftekalfet  sinä  die  keidem  smtze  wui  dai  v.  1454.  3$.  gelac  E.  be- 
b^  IT.  ^.  mb^tz  R.  40.  dmfekU  CG.  41.  42  vertauscht  F.  Tnde 
cii^e  die  IT.  45.  kk]  iz  F.  dir]  ir  G.  46.  d.  gebe  ich  zo  teyle  J7. 
4T.  irote  a.  das  ick  k.  IT.  50.  dir  s.  AE.  51.  it.  ahsat*  J.  in  BCDEF, 
51.  an  d.  &  md  an  6.  mde  in  den  F.  55.  gnldes  vnde  auch  anders 
fc  B.  57.  iBB  feklt  J.  5S.  refkt  a.  H.  59.  a*»«/i  DE,  Avent  irie 
die  keiden  alle  vrden  cislagen  D.  61.  ein  lop  A.  vnniazen  EFH.  et. 
nie«  ABCDEG,    ze  «//«  amser  F.  63.  kin  zn  M.  F.    keysers  CD. 

^eia  konig  IL  if.  6S.  d.  aa.  konig  kaiie  die  sUd  H.  69.  int  nf  tei 
ABCDEG,  70.  Karin  ndt  ker  £.  71.  ahsatz  AEGH.  doe  d.  k.  dae 
ging  a,  Tl  den  ke]rs«r  si  Trolicke  e.  C.     inde  konig  karien  e.  B. 

7X  eisten  G.  75.  ahsatx  &  fjl  k.  F.  77.  sb  fehlt  B.  78.  getan  kan 
ABE^  7».  d.  vcü  ick  böezcn  ^  B.  SO.  nn  k.  B.  S2  fehlt  if .  &4.  kal 
.rtf*!;.  S5.  S6.  n.  k.  aa.  z.  tr.  k.  Jr.  88.  za  der  tonfe  DEB.  69.  nu 
fehlt  EF.  90.  dMM  fehlt  FGB.  91.  kabe  1^.  94.  giide  BCDE.  ^ 
nn^  B.  9€L  md  fehlt  B.  siner  B.  97.  iikant  B.  9S.  nn  /rü// 
EFB. 

liXIOO.  cte  #L  1.  ain  F.  2.  aksat%  F.  der  keyser  b.  ir  C.  d.  b. 
bcrg.£:  3.dcsg.r.  SwabezsolH.  6.  sam  CDEF.  als  man  B. 
vol  H.  toTf  vazzer  z.  r.  &  C.  7.  so  d.  GB.  9.  10  /eA/^  ABCDE. 
den  f  <;.  10.  d.  man  got  erckennet  (saD  iri[ennen)  pey  GB.  12.  die 
BCDEG.  Karte  der  if.  13.  H.  d.  reyncn  B.  16.  ynde  d.  s.  znr  s.  J7. 
17.  k.  akfati  FG.  18.  vnde  aa.  JüT.  22.  b.  fehli  B.  23.  and  fehlt 
CDE.  d.  M.  fehlt  B.  ük  fehlt  E.  26.  SO  G.  T.  fehlt  FB.  wiUeck- 
ticke  JL  2Sw  ahsatz  &  ti^es  B.  vil  fr.  D.  29.  irei7  ni  abhamgigeH 
satzem  auch  die  aeAea*  m»d  eiagesehchemen  s£tt€  m  dem  eat^anetie  ge- 
setzt tterdem,  sieht  hier  der  hegr\F  *streitem*,  der  sieh  at^  «m  eortfaw- 
gefangenes  faciam  besieht,  ebenfalls  im  eoty'ametie.  31.  a.  d.  selMn 
w.  if.  33.  toten,  bajd  ertreten  vnd  eisroten  G.  34.  absatz  E.  edele 
Jf.  dumm:  gfgen  Kmczenale  kin  G.  35.  m.  jme  dar  B.  36.  wand  im 
r.  37.  dan  d.  B.  in  fehlt  E.  38.  dnrck  diT  FB.  diu  wort  din  er  . . 
sprack,  der  nam  si  . .  war]  wie  sonst  ein  relaNvum  dareh  attraetion 
den  easms  des  eorhergehendem  sabstantiettau  annimmt,  so  hier  das  sab- 
stanüeitm  amgehehri  dem  des  folgenden  relaiimms.  tgl.  Bari  2739. 
7534.  9668.  Dan.  36«  die  ere  die  man  im  enbftt  der  was  Til  onde  ge- 
nnoc.  39«  einen  mnnt  den  er  kit,  der  ist  wtter  denne  ein  keim.  40« 
den  sckaden  den  ick  des  kaben  mac,  der  dinkte  mick  allcz  ein  vinL 
41^56/rA/l  F.  41— 44/eA/i^  B.  absaiz  E.  43.  waz  E.  44.  si  des 
gerne  fehlt  G.  gewerte  CDEG.  45.  absatz  CD.  also  ^  D.  in  ir  if. 
46.  sie  q^  Jr.  47.  das  L  B.  49.  absaiz  B.  der]  ker  BGB.  nayn  er 
fr.  G.  nein  ^  ke  fr.  B.  50.  so  gr.  B.  das  ick  das  scknff  das  tet  mir 
net  B.     51.  sick  B.    52.  vil]  so  BGB.    sckentlick  B.     53.  dekeinez  D. 
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keynen  g.  G.  54.  do  s.  C,  m.  gots  halden  w.  G.  55.  absatz  E,  59. 
die  er.  F.  60.  dem  bare  G.  61.  dae  mytte  H,  62.  baide  y.  n.  wol 
(fehlt  H)  erkant  FH.  63.  warl  B.  waz  EH,  65.  konigin  H,  irsacb 
H.  66.  z.  yme  s.  zohand  JST.  68.  is  FGH,  69.  belein  if.  70.  fgr,  fehlt 
DE.  das  in  des  heiligen  geistes  sein  H.  71.  sye  g.  H,  72.  d.  s.  mit 
freuwedin  H.  74.  m.  sol  clilagen  DE.  75.  d.  hie  t.  FH.  76.  dl  ewem 
faant  F.  77,  so  fehlt  H.  78.  alle  fehlt  G.  79.  Ar.  ahsatz  A.  dae  JST. 
82.  des  m.  er  F.  83.  si  fehlt  F.  87.  afriate  B.  88.  ir  w.  (?/r.  89. 
was  tot  DE.  90.  Cbarl  F  -=>  be  ZT.  m.  sie  s.  HG.  92.  mit  m.  J^. 
93.  ahsat%  E,  vnde  b.  d.  m.  H.  98.  swer  FH.  die.  koment  C  cbom 
EH. 

10500.  ward  Ü/T.  dk  fehlt  EG.  1.  für  ff.  5.  do  der  F.  6.  konig 
K.  H.  7.  dl  haiden  F/T.  die  Wiederholung  des  pronomens  beirrend, 
vgl.  2624  ob  er  dannen  solte  rlten  od  er  langer  mohte  biten.  oder  üt 
an  unserer  stelle  v.  10507  nicht  mit  als6  daz,  sondern  mit  dö  zu  ver- 
binden? beides  geht  an.  8.  ü  fehlt  EFH.  lO.  div  w.  y.  C.  11.  selbis 
V.  H.  12.  ylte  HI.  gedacht  FG.  13.  dl  gr.  E.  14.  sins  h.  B.  15. 
nam  F.  17.  czu  seinem  neyen  (n.  mlande)  h.  w.  FH.  19.  do  sach  er 
G.  21.  s.  liebin  n.  H.  23.  in]  nf  BDEFGH.  24.  m.  den  a.  FH.  25. 
zo  syner  H.  27.  vil  fehlt  FGH.  bedros  F.  28.  eyne  bach  H.  30. 
doch  Y.  dem  h.  dar  H.  32.  Yil  fehlt  F.  33.  daz]  ob  BCDEFG.  34. 
daz  im  A.    im  fehlt  E.    dar  ane  im  solich  j.  H.  35.  als  H.    in  da 

CDEFGH.  36.  nf  EF.  in  (7.  38.  die  da  alle  ausser  A.  39.  erliten 
D.  40.  dehein  man  C.  ensach  H.  45.  degeliche  HG.  46.  dae  n.  H. 
47.  A.  afr<afz  i7JE!F.  swer  B,  mochte  enthalden  H.  48.  das  grosse  H. 
49.  wol  fehlt  FH.  em  A.  51.  ligen  E.  b.  r.  F.  h.  synen  neffen  r. 
H.  52.  Ynde  w.  H.  57.  na  y.  H.  vil  /eA/^  G.  58.  ein  Yil  j&.  Ynde 
owe  herczetruwer  nebe  H.  59.  m.  i.  m.  d.  JET.  61.  Ynd  w.  FGH.  w. 
fehlt  G.  eyne  snehheit  H.  64.  myne  Yiande  H.  65.  o.  fehlt  C.  66. 
in  /eA/f  H.  Ynder  C  67.  68  vertauscht  G.  68.  trost  £.  fr.  nvYan 
dir  D.  71.  sie  H.  were  F.  73.  d.  w.  hill  m.  H.  78.  \'ü  fehlt  H. 
werder  F//.  82.  no]  yCT  erdin  iT.  83.  groze  AD.  85.  a&^afs  CE.  86. 
sin  a//e  auMer  A.  89.  yIT  erdin  m.  H.  leben  i?.  91.  benomen  //. 
92.  du  were  allererst  {fehlt  E)  d.  z.  k.  DE.  95.  Yor  tr.  H.  96.  d.  ist 
chomn  C.      97.  absatz  E. 

10600.  ellin/eA/^  F.  diu/eA/f  />.  1.  d.  in  aller  der  //.  2.  der 
herczeigete  nummer  m.  k.  H.  3.  daz  BDE.  ain  dem  d.  w.  s.  g.  w.  H. 
6.  geruch  F.      7.  Äier  schiebt  F  ein : 

D6  man  den  keiscr  Itden  sach 

von  jdmer  solh  nngemach 

durch  sin  klegcllche  n6t 

und  (umbe?)  ir  lieben  friunde  tot 
5  die  dk  lägen  erslagen, 

wart  ein  als6  gr6z  Idagen, 

daz  nie  deheines  menschen  herze  wart 
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weder  s6  bitter  weder  s6  hart 

dax  ot  menschlichen  geist  tnioe, 
10  ez  hete  jAmers  genuoc, 

wer  ez  ze  RunzevAl  komen 

und  het  ir  klage  da  vemomen. 
k.  abtat»  FH,  Charl  chlagte  s.  F,  8.  zeher  F,  lO.  ane  longen  F. 
yngelongen  EG.  vgl,  Dan,  Alb  der  rede  ist  nnlongen.  11.  diu/pA/i 
DEGU.  hat  E.  12.  n.  leyder  e.  H,  16.  d.  fiiere  gewalt  H,  17.  nünen 
landen  BDEFH,  ich  i.  m.  L  mich  b.  H,  21.  22  fehlt  FH,  24  du 
fehlt  G.  h.  fehlt  A,  n.  h.]  scre  E.  25.  *]  vor  H,  26.  in  t.  /.  lo 
herren  h.  H,  1%  fehlt  G,  nA  fehlt  D,  29.  absatz  B.  30.  I.  fehlt  D. 
33.  ai  fehlt  G,      34.  s.  ich  vr.  H,     36.  vil  fehlt  CEGH,      37.  Nf  leslr 

C,  39.  40  vertauscht  A,  40.  flihent  E,  daz  BCDEH,  44.  div  w.  ^. 
er  do  G,  45.  a6«a/^s  E,  52.  erlite  ü.  53.  den  grozen  EB  =  äka  g,  D. 
54.  liebe  D.  55.  enpholichen  F.  57.  hiote  fehlt  F,  59.  ateafs  B.  an 
jP.  cristen  F^.  60.  daz  in  EGH,  hande  H.  63.  t.  dem  r.  DS,  rech- 
tes CrJ/.  64.  untz  an  F.  diz  gebet  tr.  er  an  C.  65.  bys  d.  d.  b.  soe 
sere  vi.  J/.  ein  daz  /IbA/^  ^/7.  d.  imz  bl.  C.  v.  den  o.  E,  66.  s. 
sere  FG,  v.  s.  o.  vnde  b.  H,  67.  den  stein  do  er  H,  68.  L  ondi  t 
FU,  71.  vnd  d.  Fff,  der  fehlt  BE.  72.  swerde  E.  swere  F.  73. 
manige  FH,  d.  d.  becham  f.  t  G,  74.  also  ff,  75.  A.  oftsa/s  H.  fr. 
fehlt  G,     78.  ez  m.  A,     80.  vyl  h.  ff,     82.  so  t  BCDEFG,    83.  die  s. 

(7.  84.  auch  m.  ench  r.  G,  r.]  leyde  ff.  86.  n.]  minen  herren  niht  B. 
87.  it  fehlt  F.  88.  also  FiT.  89.  so  F.  91.  lieber  ff.  95.  oteals  Hf. 
do  CDEFff,  sprich  zu  (?.  96.  d.  t]  isz  vmmer  gethnn  ffF.  tnislen 
EFffl.      98.  das  sie  is  ff,      99.  w.  fehlt  Gff. 

10701.  e  daz  er  d.  1.  v.  D,  2.  daz  er  im  daz  beste  e.  D,  köre  Jf. 
8.  also  FGH,  schnif  d.  vyl  x,  ff,  11.  a(fa/z  ü.  a.  schiere  F.  dae  17. 
12.  fleheten  sie  ff,  13.  also  Fff,  nimmer  F.  14.  niht  ABDG,  15.  ob 
im  sein  F.  16.  do  1.  F.  1.]  ane  iST.  18.  doch  n.  sie  ff,  19.  L  sin  in 
ff,  20.  äbtat%  F.  21.  ab$atz  C,  Ak  fehlt  C,  22.  die  kristen  di  da 
warn  e.  C,  23.  erchennen  DEFff,  25.  wasr  B,  do  wart  CDE.  28. 
den  C  24.  ovh  a.  D,  and  w.  da  b.  /.  35.  an  die  DB,  38.  n.  bi- 
schof  T.  E,  42.  m.  s.  n.  E,  46.  alle]  schone  F.  48.  swes  ^.  erchen- 
nen F.  50.  die.  waren  ff.  das  /eA/^  F.  51.  r.  n.  g.  sm.  E,  d.  e.  g. 
8.  Cr.  das  g.  n.  r.  gesmag  ff,  52.  gewonnen  sye  ff,  53.  vnde  w.  ff, 
z.  i.]  sin  B,  s.  v.  z.  zin  CGff,  54.  heilichait  F.  56.  des  g.  C,  57. 
besnwete  ffF,  58.  czo  in  //.  vil  nur  Äff,  62.  dann:  czn  keriingen  in 
das  (obyr  alles)  land.  da  (des)  sint  si  noch  vil  wol  bechant  (herkant)  F 
=  umgestellt  ff.  63.  do  Gff.  66.  niht  v.  D,  roe  v.  ff.  68.  des  b. 
ff,  70.  k.]  Karle  ^  =  k.  K.  ff.  d6  fehlt  E.  71.  absatz  E.  72.  von 
h.  A.    73.  Das  d.  Fff.    die  iT.    74.  v.  d.  h.  nicht  g.  s.  Fff.    77.  L]  ein 

D.  78.  alle  h.  E,  heylig  vnd  m.  G,  82.  u.  och  BF,  86.  auch  die  F. 
89— 94/eA/^  ff.  absatz  B.  92.  s.  fehlt  E.  93.  absatz  B.  97.  dordi 
got  ff.    le  /eA/^  Cl^jEFG.     98.  ir  L  FiT  »  da  ir  C7. 
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lOSOO.  a.  genieszin  g.  g.  H,  1.  deste  fehlt  D.  i]  bas  F,  5.  Yil 
fehlt  FH.  6.  das.  herlengete  H.  8.  helife  s.  ff.  div  tngentlich  gnade 
sin  C.  9.  aller  fehlt  E.  so  v.  E,  12.  ynser  DG,  u.  o.  ff,  15.  a6- 
sat%  D.    daz  er  Tns  D.    erzeige  B.    ir]  den  G,  16.  ahtatz  EFG, 

d.  r.]  das  F.  21.  vflf  ff.  22.  vil/cA/f  i/.  24.  hc  w.  ff.  26.  an/cA/^ 
G.  27.  sine  gute  s.  t.  H.  29.-  in  /eA/f  B.  32.  n.  nach  i.  ff.  33.  a^ 
<a/z  £.  34.  so  AFff.  piten  F.  36.  do  do  g.  ff.  38.  den  micheln 
BDG.  den  grozen  E.  das  vyl  gr.  ff.  ir  gros  F.  39.  den  BDE.  lye- 
den  ni.  gebete  ff.  40.  das  man  dae  fliszllche  t.  ff.  42.  onch  z.  in  d.  ^. 
half  DE.  vgl.  Dan.  41a  wie  diu  n6t  wsre  getAn,  die  iph  getörste  an 
sehoowen,  des  lieze  ich  mir  wol  zouwen  dnrch  iwer  engest  and  gebot 
127a  des  sol  mir  vol  zouwen  unz  ich  ez  an  iu  geriche.  frauenehre  284 
wie  wol  im  hAt  gezouwet.  44.  abtats  EF.    das  ff.    taten  BCDEG. 

45.  genam  ff.  46.  ein  v.  Jiechter  ff.  vi]  fehlt  F.  49.  got]  he  E. 
I.  mere  g.  s.  ff,  bi.  absatz  EG.  /53.  da  besunder  ^.  55.  9Xk  fehlt  E, 
in]  den  A.  58.  e.  d^mecht  h.  ff,-  59.  di  w.  F.  der  was  ff.  a.]  rechte 
Fff.  60.  er  were  V.  61.  also  1.  F.  alle  die  D.  63.  dae  1.  d.  er.  ff, 
66.  einen  wizen  A,  67.  k..absatz  G.  g.]  werden  F.  68.  1  /eA/t  E. 
70.  dae  b.  s.  ff.    gar  F.    nachen  <?.        72.  bechant  BE.       73.  ir  s.  F. 

76.  gezaiget  F.  .  77.  ir  w.  ein  h.  ff.  78.  86  /cA/f  AG.  also  F^.  79. 
und  g.  CDJgFff.  81.  bewant  F.  82.  in  DEGff  =  ein  F.  87.  ge- 
na(i)gten  si  seinen  h.  F.  89.  ad«a/z  EG.  Yor  /eA/^  J7.  90.  vor  C. 
vil  gr.  £.  91.  nd]  doe  ^.  92.  vnd  vr.  C.  93.  gesahen  B.  95.  grvp 
C.      96.  w.  fehlt  E.    vf  i?.    hftb  AF.      97.  e  w.  Dff. 

10901.  do  g.  ^.  4.  u.  auch.  F/r.  5.  so  CG.  6.  ro.  e.  ^(r.  7.  ver- 
galt Fif.  8.  Da  F.  vyl  sere.if./.  9.  des  w.  DE.  \U  absatz  B.  12. 
hin  z.  Fif.  ze  dem  Cl^J?.  19.  20  fehlt  G.  20.  gestatet  F.  21.  d.  eh. 
vroleichen  sp.  F.  26.  selbes  fehlt  E.  hat  g.  G.  27.  maniges  BDF. 
29.  vil  h.  F.  byenamen  h.  ff.  31.  h.  1.  nnU  an  d.  w.  st.  F.  33.  b. 
hat  ze  B.  34.  i.  w.  gote  eynen  ff,      in  C  am  rande  später:  Blania 

iuxta  Garumnam.  35.  stiften  F.  39.  mirs  o.  B.  mir  wol  o.  so  G.  41. 
das  F.  42.  u.  h.  d.  C.  u.  d.  g.  h.  C.  43.  absatu  EFff.  wurden  E. 
44.  daz  JSFff.  46.  und  mit  DEff.  48.  d.  ie  d.  j.  me  g.  ff.  49.  dan 
ffunf  h.  t.  phunt  e.  .w.  soe  erber  in  kurczer  stund  ff.  50.  em  wert  der 
A,  er  F.  51.  er  F.  52.  willechüche  BCDE.  53.  st.  keyser  li.  ff. 
55—60  nach  10966  in  CDE,  59.  60.  do  si  von  dirr  werlt  schiet.  das 
got  di  sele  wol  beriet  F.  des  waren  gotes  hulde.  gar  von  rechter 
schulde  ff.  62.  gebuet  ff.  64.  äb$atz  E.  65.  zo  eren  ff,  rulanden  : 
den  landen  DE.  66.  von  d.]  halm  zu  F.  67.  k,  absatz  ff.  72.  do  man 
Eff.    73.  da  fehlt  ff.     74.  sin]  diu  Fff.    liebe  F.      76.  erzeigte  BCGff. 

77.  absatz  Eff.  das  er  schide  dannen  F  =  doe  er  doe  geschiet  von  d. 
ff,  78.  do  sant  er  Fff,  79.  getriwen  B.  80.  wydder  li.  ff,  83.  die  v. 
der  A.  dtr  fehlt  BF,  86.  u.  auch  Fff.  87.  gedagen  F.  89.  gein 
BDE.  91.  gesprech  D.  s.  in  eh.  C.  93.  d.  e.  vil  palde  g.  F.  dar 
sulde  er  balde  ylen  gar.    vnde  sulde  mit  im  brenger  (so!)  dar  ff.       94. 
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forsten  B.  m.  i.]  dar  AB,  96.  ir]  sy  G.  in  F.  s.  fehlt  FH,  99.  der 
für  den  durch  attractian,  die  bei  Stricker  sehr  hä^^fig  vorkommt,  vgi. 
Karl  34.  286.  2438.  2395.  6920.  7439.  9666.  Dan.  20fr  ande  «oder  sos 
genuoc  der  ir  maot  nAch  h6hen  ^ren  trooc.  536  ich  hAn  si  mit  leide 
ergetzet  des  liebes  des  ir  von  mir  geschach.  t>gl,  dagegen  Karl  11204 
der  gr6zen  swere  die  ich  trage,  meht  der. 

11000.    und  man   C  i  —  Q  fehlt  A.      der  gleiche  sehluss  von 

11000.   11006  hat  den  wegfall  verursacht    ahtatz  EG.    gahet  F,        3. 
gebite  C,    bite  D,    beite  EFG.    8.  des  w.  F.    11.  a.  d.  D,    a.  das  EG, 
ewer  chainer  FU,     13.  mein  schaden  gar  t.  FH,     15.  k,  absatz  ADGH. 
16.  im  fehlt  C,     17.  cherten  F,     18.  vnd  q.  A.     21.  dar  nnbe  knrczten 
sie  H,      22.  abtats  E.    edele  fehlt  FH,       29.  lebende  BCGH,    diu  F. 
m  zn\,  G,     31.  1.  fehlt  FG,     32.  bischof  E,     33.  Di  zw.  £.      35.  aih- 
satz  EG,    do  s.  si  FH,    36.  vnd  si  F,    37.  yA  den  ir  eit  A.    38.  n.  de- 
hainem  i.  1.  DE,    vnserm  deheinem  i.  d.  I.  C,     40.  also  b.  H,    ^Jehli 
C.    allesant  F,      41.  42  fehlt  FH,    willidichen  E,     43.  er  h.  F.    vode 
sprachin  er  h.  H,     45.  niene  B.    mh  fehlt  F,     46.  bis  daz  reit  E,     47. 
fionf  F,    48.  der  genas  nie  chain  man  FH,    49.  was  BDFGH,    52.  der 
b.  FH,    vns  anch  alda  H,      54.  er  CDFH,      55.  zwainczig  GH,      56.  d. 
herslagen  w.  alle  abyr  soe  g.  H,      57.  dk  fehlt  E,      58.  tauffte  H,     61. 
dae  e.  HH,    02  fehlt  G,    verdorben  F.     63.  da  GH,     64.  an  E,    rasen 
hant  C.    65.  absatz  EF.    der  /eA/^  J?.    67.  haben  wir  1.  A,    69.  k.  ab- 
satz DF,      74.   ernstliche  BDEGH,      75.  ao  fehlt  H,    in  fehlt  AG,    ir 
balde  quemit  H,     76.  nemit  i7.     78.  Rulanden  BCDE,     81.  daz  D,    si 
/eA/f  ^.    so  manech  C.    82.  n.  da  dl  Fff.    hohgezit  DE,    83.  lobellche 
si  d.  e.  D,      84.  sein  s.  wesen  chaln  r.  F,      85.  n.]  hate  H  =^  n.  h.  F, 
also  /eA/^  (7.     86.  d.  w.  hinnen  (von  hinne)  r.  HF,     87.  absatx  E,    8S. 
das  h.  H,    vast  G.     89.  si]  man  If.     91.  noch]  wol  H,     93.  gehindem 
H.     94.  nu  b.  F,    s6  /eA/f  i^i?.    also  H,    99.  w.  /eA/^  /7. 

11100.  dae  w.  H,  3.  absatz  E,  4.  gezcogencliche  £.  hoveleich 
FH,  5.  afr^afs  F.  also  F,  d.  reine  g.  A,  di  rain  di  g.  F,  6.  snze 
^.  schone  F,  7.  8/eA/^  Fif.  9.  d.  g.  nnd  FH,  10.  fraowe  ob  H. 
11.  einen  CD,  13.  nch  n.  /T.  14.  u.  ich  v.  g.  thnn  w.  H,  19.  als 
EGH,  20.  kunt  s.  H,  22.  auch  mich  FH.  23.  wol  möge  H.  24.  ich 
fare  frauwe  m.  H.  25.  ^fr^afz  E,  26.  iemer]  vil  /^//.  28.  n.  dinen 
eren  DE,  30.  chvnst  B,  31.  herze  ABH,  s.  genomen  an  iT.  34.  daz 
fehlt  FH,  35.  na  g.  G,  soe  ingnnne  wyrs  H.  36.  w.  ev  g.  F.  w.  vjl 
g.  H,  40.  doe  n.  /T.  42.  vnde  schiedin  H,  dMi  fehlt  D,  43.  k,  ab- 
satz  D.  44.  der  h.  FH,  48.  sahen  E.  49.  mit  GH.  hobelichin  H. 
51.  rytterliche  H,  honelichen  :  riehen  BEFG,  houeliche  C,  herliche 
54.  absatz  E,  57.  vnde  r.  EH.  59.  si  nindert  ain  da  F,  dae  keynen. 
des  wart  dae  jamer  vnde  weynen  H,  62.  iht]  kein  E.  67.  liebe  fehlt 
F,  68.  dtv  fehlt  EFG.  h.  fehlt  EG.  69.  verchom  CDS,  verlorn  B, 
70.'  w.  sie  han  C.  71.  A.  absatz  ADE,  e  her  H.  in  der  des  er  das 
sp.  F.    volliclichen  E.       75.  cza  tal  F.       76.  do  FH,    b.  euch  s.  F. 
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langen  E.  irlangen  H.  78.  d.  s.  mnste  s.  H.  79.  im  lieben  man  E, 
80.  stlht  fehlt  E,  di  r.  FH.  81.  abiatz  E.  skfehU  DH.  83.  der. 
eebet  ji,  84.  nn  fehlt  C.  85.  war  D.  waz  BE.  86.  vgl,  Dan.  896 
^w^  waz  wollet  ir  her?  87.  absatz  E.  88.  dich  fehU  B.  uch  E,  dir 
^.  89.  so  w.  GH.  90.  Shmi  fehlt  EFGIL  95.  dem  s.  G.  scholt  auch 
du  F.     96.  dir  minen  ADGH.     98.  do  w.  E. 

11202.  nf  r.  C.  gemoche  DEFH.  ^  fehlt  C,  die  BEB.  fehlt  G. 
5.  k,  abMatz  F.  we  EF.  7.  gescheide  T.  8.  e  daz  C  11.  hilf  mir  r. 
JF.  13.  dtne]  die  D.  di  rechten  (reyuen)  FH,  14.  d.  willen  der  lieben 
if.  17.  absatz  EF.  19.  m.  chlage  n.  F.  20  /eA/f  G.  m.  cl.  ir  groz- 
zen  tr.  B.  m.  jamer  F.  21.  groze  />J&^.  22.  h.  zcn  br.  E.  23.  s.  s. 
do  nider  t  F.  24.  do  n.  /'/T.  25.  u.  ir  v.  f.  26.  e  her  H.  30.  ab- 
Matz  F.  begunden  r.  DE.  31.  si  alle  cl.  i?  =  s.  a.  gemaine  cl.  D. 
w.  u.  chl.  F.  32.  das  is  niemant  chunde  volle  sagen  F.  33.  tngent  BH. 
Die  dise  wunder  s.  F.  35.  is  w.  FH.  37.  A.  absatz  FG.  39.  nu  a. 
H.  43.  Schicht  i^^?.  44.  m^  fehlt  B.  46.  ichn  wil  auch  n.  FH.  49. 
an  besten  B.  51.  hie  auf  F.  53.  wil/eA//  i/.  54.  g.  i.  DEG.  59. 
wiUechlich  BE.  60.  %Kt  fehlt  AG.  61.  Ar.  a^m^«  i/.  67.  erstarp  A. 
min  s.  ^/T.  myne  ere  H,  68.  ifann;  ich  mues  nu  leben  als  ein  man. 
dem  got  chainer  seiden  (freuweden)  gan  FH.  69.  vnd  m.  FH.  70.  wan 
vnfrivde  D.  71.  myne  s.  H.  in  mir  A.  73.  in  d.  B.  74.  n.  1.  ^  ss 
nummer  Uge  H.  wem  EFH.  75.  1^  fehlt  H.  in  F  nach  v.  11278. 
wor  zcn  E.  77.  78  fehlt  H.  78.  diu  selde  DE.  79.  aftfa/x  BCEFH. 
do  F(;/f.  80.  nu  w.  FG.  82.  d.  g.  er  ein  gut  z.  h.  H.  83.  D.  v.  sie 
noch  H.  84.  nn  b.  F.  da  wart  bestatet  DJ?,  dann:  Aliten  di  der 
stete  phlag.  das  si  durch  treuwe  tot  lach  F.  87.  Avent.  wie  Jenilvn 
entran  vü  gevanenQ  wart  D.  in  F  18  verse  einleilung.  höret  FH, 
n.  V.  vorbaz.  waz  da  werlichen  geschach  E.  93.  gern  e.  (entphlihen) 

FH.    94.  manne  B.    96.  a.  z.]  vyl  dick  //.    97.  absatz  B. 

11305.  da  bei  i.  e.  w.  F.  grossen  H.  6.  y\\  fehlt  C.  7.  absatz 
E.  iO  fehlt  G.  12  fehlt  H.  13.  war  EH.  U  fehlt  G.  15.  d.  n.  q. 
aber  s.  d.  s.  H.  ein  schal  A.  16.  hin  fehlt  BFGH.  \S  fehlt  G.  von 
h.  E.  21.  suochen  vA  n.  j.  ^.  22.  n.  ein  BCDEFG  =  auch  gr.  H. 
23.  was  F/r.  25.  nu  k.  CDE.  2S.  getriwet  BGH.  truc  J?.  29.  t.  i.  B. 
"*  engistliche  H.  32.  do  ^^.  yon  fehlt  A.  34.  dae  if.  beschouwen 
E.  bc.  "  35.  erschracht  FH.  36.  herschracken  ZT.  sy  e.  mychel 
m.  G.  37.  daz;  do  G.  wan  J7.  42.  der  F.  46.  nach  ev  F.  47.  a6- 
m/s  B.  ßoe  U  H.  daz  E.  48.  gemeret.F.  53.  nu  tut  H.  54.  bytter- 
lichin  H.  55.  lait  F(;^.  56.  durh  fehlt  E.  s^le  /«A//  H.  57.  soe 
sprechet  ^.  59.  m.  nv  n.  D.  m.  n.]  mi^  iagene  H.  60.  mich  n.  gefa- 
hen  H.  61.  absatz  B.  62.  do  b.  AH.  nu  ensaumte  er  sich  n.  m.  F. 
63.  k.  absatz  BCDEH.  q.  s.  ßC.  d.  n.  q.  alzohand  H.  64.  graue  F. 
gerant  F.  69.  vnde  der  H.  70.  den  m.  Z>F.  den  die  werlt  ie  g.  H. 
71.  absatz  EH.  72.  tXie  fehlt  F  »  yyl  /T.  73.  als  war  so  w.  BCDE  = 
a.  w.  so  das  F.  sin  BDEFGH.  77.  vÄ  j.  ^/T.  78.  do  GH.  daz 
[XXXV.]  28 
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MCPB.  SO.  D.  im]  dainaeh  H.  82.  ir  s.  a.  ir  j.  FH.  85.  lOe  F.  SS. 
nadi  im  B.  S9.  Terian  AP.  gelaen  If.  90.  d.  ms  het  aDcn  CDE, 
91.  die  k.  D.     95.  A.  nfr^a/s  DF.     98.  dte  w.  /T. 

11401.  oodi]  tU  fFC.  2.  wSat  fehlt  D.  6.  mfre/«A/f  ^.  8.  lo  r. 
H.  9.  do  b.  BFG,  gewesen  F.  dae  soldesta  blebin  sin  hie.  Tnde  in- 
soldest  mit  nichte  die  fT.  10.  über  heizen  mit  dem  accusativ  und  par- 
tieip  vergleiche  Frornmamn^s  anmerkung  s.  Berb.  1996.  dien  eonstnte- 
tion  beruht  ai^  einer  logischen  Verwechselung,  es  mSsste  streng  ge- 
nommen heizen  tMi  particip  und  das  abhängige  verbum  im  in/Uütiv  ste- 
hen: betest  in  geheizen  venntden.  anders  ist  das  pariieip  %m  erklarem 
bei  tagen  Dan,  bb  waz  töhtens  alle  genant  vgL  Jrauenehra  1285  vaz 
soltens  alle  genant  11.  n.]  hain  B.  12.  w.  nach  in  g.  B.  13.  tU 
fehlt  DE.  17.  Tnde  k.  d.  doch  z.  u.  if.  18.  dir  fehlt  B.  dir  wider- 
teile  D.  28.  schände  B.  30.  gee  FB.  na  fehlt  F.  31.  nicht  mer 
FB.  ane  sehen  DFGB.  32.  wol  fehlt  B.  34.  a.  st]  aber  F  =  im 
EG.  36.  an  mir  £.  isla  fehlt  A.  37.  m.]  iTch  B.  38.  wärfekit  B. 
39.  magede  B.  selde  F.  benomen  CDEG.  40.  u.  s.  er  DE.  Tnde  des 
g.  Salt  h.  fr.  41.  r.]  gar  B.  44.  s.  gar  t.  FGB.  45.  L  w.]  tmiec  im- 
mer ED  =  jemeriichin  B.  46.  got  fehlt  A.  48.  er]  ich  C.  gmr]  nn 
F.  49.  n.  h.  mir  got  F.  50.  jxnd  fehlt  B.  51.  ydoch  e  sterbe  ß.  d. 
mir  der  leip  e.  F.  52.  e  ich  F.  e  danne  B.  54.  vr.]  liep  B»  55. 
werde  fehlt  A.  56.  der  e.  n.  zu  einen  sp.  F.  57.  sach  C.  60.  baide 
magen  vnde  mannen,  begonde  er  wainonde  chlagen.  wie  er  mit  woiten 
was  geslagen.  Yon  aller  seiner  werdlchait  das  was  in  grozleich  lait  F. 
61.  di  t  b.  s.  F.  62.  im  iz  EG.  65.  yW  fehlt  BEFGB.  67.  oJbsaH  B. 
71.  na  nicht  FB.  72.  willechlichen  BG.  74.  des  d.  DE.  76.  dienet 
fehlt  B.  dem  chajs&r  G.  durch  d.  B.  79.  min  fehlt  A.  recht  B. 
82.  rechtes  bin  B.  ich  im  B.  vX  wol  D.  gervit  BB.  83—11516  in 
B  nur:  ich  wil  niht  langer  biten.  ich  wil  im  nach  riten.  83.  8ere  wai- 
nande  er  auf  sach  F.  84.  ein  venie  sachter  F.  86.  schvlde  D.  8$. 
tuo  CG.  90.  mlne/0A/^  E.  91.  absatz  E.  nu  n.  F.  92.  hin  dan  E. 
94.  grtt  fehlt  G  =  dae  B.     98.  niht  DG.    99.  absats  F. 

11500.  and]  doch  C.  do  GB.  si  riten  nach  F.  1.  ?il  »irr  m  A. 
2.  do  Jitir  ui  A.  4.  r.  hie  sprach  he  e.  r.  hin  B.  5.  absaht  E.  bower 
J>.  6.  dA]  hie  i7  =  den  da  E.  9.  gesehen  CDE.  ein  /eA/f  CGB.  14. 
vil  wol  ame  C.  doome  £.  zaame  /fC  15.  t.  w.  fehlt  C.  das  F.  16. 
vil/aA/^  C/IJSr.  Taste  E.  17.  A.  o^afs  IT.  dae  B.  18.  daz  ros  ^. 
20.  e  dan  B.  eiy.  B.  21.  beginnen  qff  nur  %ur  Umschreibung  des 
davon  abhängigen  begr\ffes  ist  besonders  bei  Stricker  sehr  hät{/tg.  die 
mitunter  rasch  aufeinander  folgende  Wiederholung  dieses  Wortes  gibt 
der  Striekersehen  darstellungsweise  etwas  schleppendes,  ich  hebe  aus 
der  masse  von  beispielen  nur  einige  heraus,  in  denen  die  Wiederholung 
hä'Hfig  und  kur»  hinter  einander  üt.  so  hier  11521.  11522.  11524. 
11564.  11569.  11598.  —  11937.  11978.  11981.  11982.  11987.  —  11371. 
11381.  —  10250.  10263.  —  Bahn  4,  625.  626.  ~  Dan.  3*  TU  manllche 
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begunder  durch  daz  selbe  wunder  gegen  her  Kayen  gAhen.  dA  si  begon- 
den  nAhen,  do  begnnder  in  an  sprechen.  706,  zwetmal.  71a,  dreimal. 
956  den  begnnder  stechen  als  ein  swln,  dö  begunde  er  in  sagen.  1116, 
dreimal.  —  Hahn  4,  135.  147.  5,  26.  42.  7,  66.  67.  Amü  288.  293. 
—  390.  391.  398.  408.  —  1220.  1230.  —  1492.  1495.  —  1803.  1806.  — 
Laehm.  ausw.  239,  12.  15.  22.  begonden  si  sich  mit  in  E.  23.  s»Ide 
wie  hier,  aU  perton  ai^fgifaut,  glüeksgÖttin,  auch  Dan.  68a  ein  8»Ide 
sich  dar  zuo  mischte  (:  entwischte)  daz  (/.  do)  er  Tiel,  daz  er  niht  zer- 
brast.  vgl.  auch  der  telden  schiben  Amu  2053.  25.  so  FG.  feigen 
H.  28.  absatz  C.  30.  ditz  wort  er  rueffande  (frunüich)  sprach  FH. 
31.  Tugetruwes  E.  35.  sehen  DE  =:  ane  s.  H.  36.  d.  r.]  vil  vbel  G. 
V.  i.  fehlt  EG.  37.  absat%  EF.  dae  H.  also  FH.  40.  in  fehlt  F. 
4l.  absatx  H.  vnde  her  E.  do  er  O.  aine  chomen  s.  FH.  eine]  an  B. 
43.  gescholden  EGH.  45.  k.  absatz  FH.  ir  r.  FH.  50.  äher  fehlt 
EGH.  51.  n.  a.  was  in  g.  F.  da  g.  D.  55.  ritens  FH.  56.  Ir  sper  si 
b.  b.  F.  d.  si  d.  sp.  zebr.  H.  daz  di  scliilde  znbrochen  E.  57.  abtatz 
B.  58.  g.  ynde  v.  E.  59.  sein  r.  F.  63.  vnde  q.  H.  onch  fehlt  E. 
64.  also  FH.  ovh  so  D.  65.  mit  den  swerten  b.  b.  H.  67.  68  fehlt  F. 
der  fehlt  EGH.  69.  d.  L]  einander  sich  H.  70.  s.  v.]  di  E.  fehlt  F. 
schiere  F.  72.  so  were  er  also  v.  FH.  74.  so  w.  F.  J.  w.  E.  77.  k. 
absatz  DE.  es]  sin  BC.  78.  u.  h.  im  d.  e.  g.  CDE.  79  fehlt  C.  82. 
riten  FH.  85.  d.  si  im  liessen  sein  1.  F.  86.  do  muoster  C.  87.  ab- 
satz EH.  alsus  H.  also  F.  88.  geviengen  C.  90.  gestarchen  B  «» 
grozen  st.  E  =  vestem  F.  94.  also  F.  95.  absatz  E.  96.  dize  zw.  E. 
97.  di  do  in  h.  E.  dk  fehlt  FGH.  98.  do  FH.  hin  w.  H.  99—12602 
fehlt  H  s=z  tT  getrawte  wol  erzaigen.  m.  d.  n.  v.  F. 

12601— 4 /eA/#  E.  erzeigen  DG.  2.  dem  fehlt  C.  5.  das  dmchte 
in  als  ein  porde  F.  7.  bechomen  B.  8.  dae  g.  v.  FH.  vil  schiere  C. 
10.  absatz  F.  do  daz  C.  11.  und  fehlt  B.  14.  nu  hastu  H.  \\\  fehlt 
F.  16.  nu  hast  du  bezaiget  F.  dv  h.  D.  19.  nu  saltu  H.  19.  groz- 
lieh  nach  H.  21.  k.  absatz  F.  der  marggreffe  Otte  sprach  doe  H.  so 
E.  24.  und  fehlt  F.  25.  bin  fehlt  H.  an  iwem  D.  29.  absatz  EF. 
30.  diu  w.  CE.  31.  h  fehlt  B  =  vnU  her  FH.  geschalTen  CDE.  36. 
wol  ynnen  wordin  b.  H.  38.  so  getriwen  B.  40.  nv  nim  DH.  44.  sol 
her  dir  bevoln  sin  E.  wol  b.  C.  45.  im]  iv  C.  51.  doch  s.  E.  53. 
d.  h.]  Naymis  F.  54.  em  FG.  Des  (dasz)  in  d.  k.  tuon  h.  DH.  58. 
ze  liebe  DH.  ze  lobene  B.  zu  dem  leibe  F.  62.  die  /«A/^  f  (r.  gach- 
ten  F.  zu  F^.  64.  ouch  fehlt  E.  diez]  diu  BF.  65.  66  /eA/^  G. 
66.  a6«a/x  C.  do  FH.  ditz  F.  67.  mit  fehlt  BH.  mit  im  a.  E.  si 
q.  allesant  d.  F.  68.  do  (nu)  des  d.  )l.  w.  g.  £F.  69.  her  g.  E,  vnde 
H.  do  giench  m.  w.  F.  71.  da  v.  br.  D.  72.  der  von  (r.  der  hate 
von  F.  73.  dae  m.  m.  vyl  rjeche.  die  underwunden  sich  alle  geliche  H. 
75.  generen  CEFH.  neren  DG.  77.  absatz  EG.  emslichen  E.  80. 
sine  h.  geruchte  H.  81.  sus  sp.  sie  H.  83.  iwer  hulde  BCDEG. 
w.  euch  F.     85.  86.  nach  ewer  selbes  muete.   mit  dienst  vnd  mit  guete 
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F.  SS.  daz  so  E.  89.  das  v.  H.  biz  wir  Qch  han  Terdioet  daz  £.  91. 
z.  ein  tail  g.  FH.  93.  94  vertauscht  F.    Das  w.  i.  Qmb  er  T.  #"  = 

vnde  das  H,  96.  doch  1.  C  98.  ez  ist  uns  leit,  hülfe  ez  iht,  <ler  toerA- 
#e/  <fe«  tempus  ist  durch  eine  ellipse  zu  erklären :  *es  ist  uns  leid  und 
wir  würden  auch  gern  klagen,  wenn  es  nur  etwas  hä'ffe'»  vgl,  8063 
für  den  er  wolle  doln  den  tAt  and  hülfe  ez  iht.     99.  lebndigen  CF. 

11701.  habt  F.  2.  nu  m.  (semftet)  HF.  5.  daz  w.  C.  wir  EGE. 
7.  d.  s.  Karl  der  gotes  here  ff.  8.  din  pet  F.  tca  sw.  E.  11.  d.  an- 
bie  G.  15.  TOr  B,  v.  i.]  mit  F.  16.  das  w.  irscheinet  ff.  18.  noch  h. 
E.  20.  Mir  gesweichen  den  (dae)  alle  Fff.  21.  ahsati.  BCEF.  do  F. 
23.  vnd  bat  CF.  24.  vfi  sp.  E.  25.  mir]  vor  E.  vff  mich  ff.  fehlt  G. 
27.  28  vertauscht  G.  30.  wand  ich  ff.  33.  das  1.  Fff.  34.  do  (das)  s. 
m.  h.  V.  Fff.  35.  m.  seh.  f/T.  36.  mich  räch  D.  des  C1>F.  waz  mir 
E.  gie  2>F.  37.  k.  absatz  F.  38.  daz  B.  wol  /eA/^  ü.  39.  des 
fehlt  AG.  42.  da  BCEG.  verlorn  hant  F.  daz  1.  D.  ir  selbs  1.  G. 
43.  hin  /sA/t  FB.  44.  beide  /eA/^  i7.  45.  alle  F.  50.  d.  Chartn  FB. 
der  ^.  51.  torste  EGff.  52.  vertailet  biet  das  1.  Fff.  53.  dr.  fekU  E 
s=  leicht  F.  54.  stille  fehlt  D.  55.  ahsatz  E.  do  Fff.  daz  g.  C. 
56.  wanne  von  C.  58.  ich  nch  b.  E.  woe  sint  nu  b.  ff.  61.  daz  er 
mir  r.  helfe  C.  der  helffe  mir  gerichtes  hie  ff.  h.  r.  D.  h.  gerichles 
E.  r.  fehlt  F.  62.  rechen  DG.  63.  Ion  es  in  Fff.  in  /eA/^  ^.  65. 
grozliche  D.  67.  vnde  w.  sie  ff.  70.  u.  w.  n.  cronen  me  g.  ÜF.  71  — 
74/tfA/f  ff.  73.  den  Ion  EFG.  verdint  EG.  76.  disiu  r.  C.  81.  Up 
/eA/^  B.  lebt  J&.  82.  dae  ff.  trat  FIT.  hin  BCDEG.  dar  i7.  84. 
vnde  was  der  ff.  iender  /eA/t  C/T.  85.  irgen  u.  ff.  86.  her  E.  89. 
in/eA/^  ^.  lebent  BCEG  ff.  91  /eA/^  Cr.  o.  wolte  b.  im  t.  Fff.  beu- 
gen ff.  92.  d.  w.  der  w.  B.  da  geswigen  D.  von  im  wart  langher  nil 
geswigen  ff.  93.  a6«afx  E.  vnfroliche  B.  94.  ist  beut  vor  Fff.  nie- 
men  vor  A.      99.  das  (r.    meisten  BEGff. 

11803.  die/tfA/^  C.  wo\  fehlt  FGff.  4.  mit  mir  E.  s.  nv  tr.  ü. 
rittet  ff.  5.  erzeige  l^if.  ^11  fehlt  BCDE.  6.  gar  u.  F.  7.  A.  «ftiafs 
ff.  dae  h.  if.  8.  was  fehlt  A.  9.  a.  d.  man  ff.  10.  dae  ging  an  ff. 
11.  12  vertauscht  D.  alle  die  1>.  s^rt  fehlt  C.  12.  nv  sw.  D.  13. 
vntz  an  ain  Fff.  16.  bin  /eA/f  C£(r.  18.  mit  P.  Cr  =  gein  ff.  19. 
gerne]  selbe  E.  22.  hat  hie  A.  hie  /eA/^  F.  24.  der  fehlt  F.  ooge- 
triwen  BDEG.  27.  mache  BCDEG.  32.  das  was  (r.  33.  h.  a.  d.  EG. 
34  /tfA/f  G.  37.  38  /eA/#  F.  dir  kempfere  D.  Dan.  6A  dar  nich  iesch 
(hs.  hiesch)  in  her  Iwein.  38.  von  B.  40.  du  soll,  schämen  G.  42. 
ouch  fehlt  G.  noch  fehlt  CDE.  43.  selbe  fehlt  E.  44.  r.]  lait  F.  46. 
diser  F.  49.  lengent  F.  vinden  vmb  s.  1.  Cr.  54.  d.  die  sczen  a.  D. 
56.  ir  1.  F.  57.  daz  BDEF.  riebe  B.  s6  /eA/^  i^ZI.  60.  mit  g.  D. 
62.  do  b.  F.  63.  a&«<if«  E.  64.  do  w.  CF.  66.  ^nscheten  D.  fehlt  E. 
68.  n.  waz  E.  69.  do  all  G.  b.  seine  mage  j.  F.  71.  alle/eAi^  E. 
vil  vi.  C2>i?.  72.  der  edlisten  F.  75.  das  m.  F.  76.  lip  ÜF.  77.  si 
ouch  DEG.     80.  d.  in  P.  F.     81.  in  fehlt  F.     82.  im  CDE.      85.  der 
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camph  der  vss  F.  87—92  in  F  nach  v.  11932.  gebot  CEG.  Chart 
eobot  F.  88.  ze  CD.  in  chloster  F.  92.  di  fehlt  C.  neigete  EGF. 
93.  aftfufo  B,  94.  die  /eA/f  C(r.  ze  dem  champfe  C.  vil  sn.  F.  96. 
dia/eA/^  ZI^G.  div  ros  F.  warn  ^.  bedaht  CE.  97.  was  i7.  tet 
FG.      98.  heteo  £.    an  solich  cl.  F.      99.  wider  B. 

11901.  2/eA/^  F.  solher  CDE.  3.  aftta/x  17^.  des  si  D.  nicht 
£.  5.  do  warn  si  do  vngelich  B,  6^9  fehlt  B.  8.  u.  also  gr.  F. 
9.  a6  fehlt  C.  10.  jähen  D.  12.  diu  wert  CG.  waer  B.  yü  fehlt 
EG.  13.  W  fehlt  F.  yasie  fehlt  E.  gestan  i7.  15.  also  sprahens  F. 
16.  ane  Charten  alters  aine  F.  20.  in]  vil  F.  21.  m.  willen  G.  vber- 
laut  vnd  in  dem  muet  F.  24.  d.  sich  von  F.  25.  n.  haeb  F.  30.  en- 
gistliche  E.  32.  d.  er  d.  sein  F.  im  B.  33.  a^M/z  £(r.  34.  vil  mez- 
zenlich  B.  35.  griezwsrtil  BG.  36.  si  r.  D.  37.  vnd  b.  F.  39.  da  w. 
B.  des  E.  40.  darb]  vü  vf  D.  42.  an<ft*e  beüpiele,  in  denen  mitten 
im  verse  ein  neuer  satz  beginnt,  sind  aus  Karl  2727.  5923.  9556.  9564. 
9576.  44.  vü  D.  48.  wan  fehlt  F.  49.  k.  absatz  FG.  49.  50.  in  F 
zweimal,  zuerst  nach  v.  11936.  51.  so  E.  53.  w.  so  m.  BD.  54. 
mandieich  F.  55.  schriet  B.  56.  yü  fehlt  CG.  zomleich  F.  57.  ab- 
satz  B.  wan  er  was  C.  63.  gewerte  B.  67.  das  F.  69.  onch  fehlt 
G.  i.  b.  vaste  d.  s.  E.  70.  gewert  BG.  75.  onch  /oA/^  G.  77.  do 
giench  an  di  rechten  n.  F.  79.  m.  swerten  vaste  b.  F.  81.  y.  fehlt  F. 
85.  m.  ir  h.  C.  90.  »b  fehlt  E  =  yü  D.  93.  so  vaste  F.  95.  ez  m. 
fehlt  D.  96.  vr.]  weil  BF.  97.  absatz  F.  98.  bedros  F.  99.  im  fehlt 
CG. 

12001.  geslnch  B.  2.  daz  her  ^.  3.  entslaif  D.  lasch  sein  ehr.  u. 
sein  m.  F.  5.  schiere  CD.  6.  aft^afx  BC.  7.  wimder  F.  8.  fiivnde  D. 
13.  Bälde  sp.  F.  14.  d.  du  uns  helfest  F.  16.  aft^nfs  C  18.  vil  g.  F. 
19.  20.  vertauscht  B.  21.  getrowe  i.  w.  fuogen  D.  22.  euch  fehlt  C. 
dir  £.  24.  et  fehlt  DE.  27.  so  v.  CDEG.  so  ich  B.  28.  iemer  /eA/f 
ZI.  ein  F.  30.  i.  g.  noch  beut  m.  g.  F.  31.  absatz  E.  32.  den.  wem 
F.  33.  34.  als  lange  vntz  mich  der  leib  wert,  is  wirt  von  mir  niht  ge- 
wert, das  mich  iemant  lasse  leben,  im  werde  das  leben  ouch  gegeben  F. 
gehelfen  EG.  33.  gewegen]  hiernach  wird  bei  Konrad  306,  9  ohne  Zwei- 
fel für  gedingen,  welches  ai{f  ligen  kaum  reimen  dürfte,  gewegen  zu  le- 
sen sein,  übrigens  ist  wol  die  lesart  der  Strassburger  hs.  des  Rolands- 
Üedes  vorzuziehen.  35.  36.  w.  muessen  baide  st.  o.  baide  d.  1.  e.  F. 
36.  ersterben  D.  37.  absatz  E.  d.  b.  dich  vil  palde  d.  F.  39.  s.  na- 
hen e.  F.  vorgangen  E.  40.  bevangen  F.  42  fehlt  G.  baide  dich  F. 
44.  vngetriwen  DEFG.  45.  absatz  EG.  49.  di  1.  F.  51.  ir  1.  D.  52. 
w.  got  selbe  w.  g.  F.  55.  erzeigten  BG.  sich  C.  er  F.  56.  sich 
BDEG.  er  F.  57.  dA  fehlt  C.  58.  aber  fehlt  B.  62.  m6  fehlt  D. 
erwem  D.  63.  k.  absatz  G.  d.  k.  d.  FG.  ersah  D.  66.  u.  div  D. 
67.  di  KF.  ecke  als  maseul.  sehr  selten.  70.  geschsiden  BG.  erzaiget 
F.  72.  rede  B.  73.  dich  hat  dein  unrecht  geschant  F.  74.  er  e.  F. 
al/eA/<  JEF.    d.  h.  e.  her  z.  h.  B.      75.  w  fehlt  C.    vud  st.  is  F.    ein 
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sp.  B,    daz  D.     78.  sach  E,    s.  sy  ir  layd  G,    80.  g.]  ewigen  F.   fthU 
G.    81.  in  BDEFG.    Genelans  8.  gegeben  F,    82  fehlt  G,    88.  nti]  OTh 

D.  91.  Charl  g.  F. 

12100.  fst.  fehlt  B.  hohste  JD.  grossen  F.  4.  höret  EFG.  nim- 
mer j9.  5.  gelioret  F.  7.  8  /eA//^  F.  nu  r.  über  f.  posen  (?.  9. 
vnd  iwer  g.  A.  10.  nu  vindet  mir  F.  13.  bi  /eA/^  A.  15.  «ftfafo  JEF. 
16.  vnmugelich  E.  18.  im  auch  F.  19.  mh  fehlt  DE  =  ee  (r.  gelite  £. 
21.  daz  ^.  erUilachtent  das  F.  ertailt  man  fif.  24.  in]  den  ^Cil£.  28. 
gereit  JS.  29.  ahsatz  EFG,  naeh  dem  imperativ  steht  der  eot^unetiv  in 
einem  nebensatze  regelmässig,  weil  es  in  der  natur  dieses  modus  Hegt, 
etvfos  noch  ausser  dem  bereiche  der  Wirklichkeit  liegendes  »u  belehnen, 
so  s.  b,  nach  s6,  383.  414.  nach  als  405.  nach  swaz  994.  ^enso  auch 
beim  coigunetiv,  wenn  er  den  imperativ  vertritt,  v,  6751.  naek  analo- 
gie  dieser  beispiele  ist  auch  hier  der  eofyunetiv  gesetzt,  für  den  horer 
ist  die  art  seines  todes  noch  etwas  unbekanntes,  ungewisses,  in  dem 
sinne  des  harers  also  setzt  der  dichter  den  eoty'unetiv,  wahrend  er  von 
seinem  Standpunkte  aus  sagen  müsste  yerlös.  34.  man  fehlt  C,  div  b.  B, 
36.  swem  CDFG,  swenne  B.  38.  \at  fehlt  BC.  dann:  do  si  genelan 
gepnnden.  so  si  aller  vaste  chnnden.  an  vier  starcher  ravit  darnach  in 
einer  chortzen  zit.  sassen  F.  39.  absatz  CE,  n9  C.  42.  daz  E,  45. 
also  F.  48.  nü  fehlt  EG.  49.  onch]  wol  E.  vil  C.  fehlt  BG.  50. 
wirsiste  CE.    vngewissest  B.    mgetrewisten  G.       53.  in  diser  F.    helle 

E.  54.  vol]  OYb  B.  dann  in  F  6  verse  eingeschoben:  hie  hat  das 
paech  ein  ende  u.  s.  w.  55.  d.  di  gr.  F.  56.  gefehlt  F.  58.  Karl 
was  DE.  do  wart  C.  59.  s6  BCDE  =  ?il  (r.  60.  d.  si  s.  D.  61. 
geechet  vnd  E.  64.  wordlelchen  F.  65.  absatz  BG.  daz  DE.  67.  a.] 
also  F.  68.  swernde  CDE.  fehlt  G.  69.  machte  DE.  71.  nnz  fehlt  E. 
73.  schnntlich  B.  74.  Genelun  h.  b.  F.  75.  [sjein  w.  d.  m.  L  s.  F. 
68.  waz  E.  79.  absatz  E,  82.  absatz  AC.  aber  in  der  heutigen  be- 
deutung  des  Wortes  ist  im  Bari  sehr  selten,  ich  habe  nur  noch  be- 
merkt 1553.  3909.  11550.  um  so  hä^/^ger  im  Daniel,  die  stelle  bl.  Vt 
hat  Hahn  bereits  angtfuhrt.  (anm.  zu  zi,  14).  ^enso,  freiHeh  nicht 
zu  at^fang  des  satzes,  ob  aber  dn  es  niht  gerne  tnost  17a.  daz  er  mit 
Worten  niht  engalt,  er  schalt  in  ab  mit  dem  swerte  73a.  als  aber  in  stn 
Wille  tmoc  er  bete  nihtes  enbizzen  85a.  in  hörten  aber  alle  die  89a. 
tu  beiden  bedeutungen,  *aber^  und  *wiedef^,  neben  einander  ez  was  aber 
an  der  ztt  daz  si  aber  komen  sollen  Dan.  99&.  88.  heberte  vor  j4.  90. 
ich  iv  B.  disiu  BEG.  91.  daz  EF.  95.  wnohsen  j4EG.  96.  rihten  yi. 
0.  sint  F.     97.  d.  di  E.     99.  a.]  vü  E. 

12201.  nr  w.  C.      2.  voUeche  C.      4.  dar  h.  F.      6.  w.  wol  DE, 
sante  fehlt  D.    Amen  JEDE. 


Nachtrüge, 


Nachträglich  erhalte  ich  durch  die  gute  des  herrn  prqfessor  Pfe^- 
fer  in  Stuttgart  deti  abdruck  eines  fragmentes  von  Strickers  Karl,  das 
in  der  beilage  %um  Solothumer  Wochenblatt  vom  Jahre  1845,  s.  in  ff. 
enthalten  ist.  Das  fragment,  zwei  blätter  des  \h.  Jahrh.  in  kl.  folio, 
zweispaltig  geschrieben,  die  spalte  zu  53  zeilen,  bandet  sich  im  Bene- 
dictinerkloster  Maria -Stein  in  Solothurn  und  wurde  in  dem  genannten 
blatte  von  herrn  Franz  Rrutter  herausgegeben,  es  enthält  vers  5007 
— 5222  und  5667 — 5861.  dazwischen  fehlen  also  zwei  blätter.  vers 
5697—5725  und  5756—5778  sind  durch  beschneiden  unvollständig. 
Folgendes  sind  die  abweichenden  lesartcn  von  unserm  texte. 

5010.  des  vart.  17.  duirch  den.  24.  dv  bist  nv.  28.  obristeo. 
30.  onde  wise.  32.  dy  bast  ez  daz.  34.  nu  fehlt.  35.  edel.  46.  mons- 
goy.  48.  liezens  die.  51.  scbiet.  52.  gie  ez.  60.  er  fehlt.  61.  er  do 
oeigen.  62.  da  Inne  stacht.  63.  on.  64.  belt.  69.  70  in  einer  zeile. 
Daz  slvg.  70.  venerandt.  71.  Yermezzen.  75.  darncharte.  79.  des  wa- 
ren. 80.  Daz  sin  got  er.  81.  avz  erchom.  82.  machen,  bom.  83.  ein 
vi]  michei  gescbelle.  84.  ze]  daz.  86.  da  ward  ein  michel  gaben.  87. 
Christen.     88.  sper  div  neigeten.    90.  manigem.    91.  Stalin.    96.  iz  wer. 

5101.  den  spiezzen.  3.  tot  ?iant  6.  oder  wunder.  8.  vientlicliiv. 
9.  bet  praht.  12.  des  stachen  sl.  13.  14  fehlt.  15.  absatz.  michliu. 
16.  vil  manigen.  21.  grimmunden  tvot.  22.  ist  der.  24.  slabent  26. 
slreg  man  si  vast  avf  di  Schild  vnd  avf  di  bvet  27.  absatz.  von]  avz. 
33.  zten  banden.  34.  do  tet  er.  35.  hwie  fehlt.  37.  vnd  in.  38.  do 
chomen  im  an  den.  39.  actan.  41.  gvtes.  42.  si.  tiwer.  44.  iz.  wol 
gesagen.  49.  leiden.  50.  erz.  53.  ez.  54.  wolt.  56.  den  fehlt.  58. 
gehaben.  59.  riten  in  dem.  60.  ditz  mer  wart  vernomen  nie  {nie  für 
bie  /.  auch  bei  den  lesarten).  61.  nie.  62.  gelag  also.  64.  da  hvs  des 
Mahmetes  was.  68.  do  beten.  70.  dar  hav.  75.  grimmigem.  76.  was. 
87.  mit.  89.  brechen.  90.  rechen.  93.  ich.  94.  ist.  spche.  97.  selbe 
welle  sehenden.    98.  si  zerbrachen  daz  vnwenden.     99.  reht  als  B. 

5200.  do  griffen  si.  2.  des.  3.  absatz.  7.  daz.  12.  iz.  zestaten. 
16.  geben.     17.  daz  er.     21.  Als  iz  pceser  plei. 


5667.  Die  . .  targis.  83.  was.  99.  im  gerieff.  5709  — 14  fehlt.  15. 
ot  wesen.  26.  Tmb  die.  34.  dazss  ?f.  35.  enzwei  brach.  37.  absatz. 
40.  wil  mir  got.  41.  mir  mac  din  vride  wol.!  48.  den  si  schier.  52.  den. 
55.  div.  56.  gebärden.  57.  och.  59.  die  reht  ...  60.  muosen.  64. 
wol  fehlt.  81.  bunderten.  85.  ahtod.  90.  verir.  97.  nahen.  99.  ab- 
satz. 5802.  daz  ist  vnser  berre  Christ.  35.  sprich  er  erzeigen.  48. 
done.     53.  niht  engerL 

Die  lesarten  stimmen  am  meisten  mit  CDE,  einigemal  aber  {vgl. 
5024.  5802)  mit  A  und  zwar,  wo  diese  hs.  vereinzelt  dasteht.    Den  ab- 
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schnitt  V,  b0^9-^bn2^enthält  das  bruchsHhk  eber^alU.  an  der  andern 
stelle,  V,  5223—  5230,  bricht  es  ab,  muss  sie  aber,  der  bereeknung 
nach,  gleic/{falls  enthalten  haben. 


Zu  einleitung  s.  i.    vgl,  noch  die  namen 

den  StrAfsr  den  Melder 
den  Zwicker  den  Tanger 
den  Strücher  den  Treffer 
den  Hazzer  den  Twinger 
bei  Seifr.  Helbling  2,   1353  {xeitsehr.  4,  79). 

s.  III.  Stricken  Daniel  von  Blmenthal  erwähnt  Altswert  (ed,  Holland 
u.  Heller,  Stuttg,  164,  28. 

reht  als  dem  konig  Matter  (:  vatter) 
was  mir  myn  hertz  versnytten 
do  in  hett  überstritten 
von  Blumendal  herr  Danyel  (:  gel). 

#.  zLiv.  die  abhandlung  von  Heydler:  vergleichung  des  RolandsUedet 
xfom  Troffen  Konrad  und  des  Karl  vom  Stricker,  {Franl[furt  1840. 
4**)  war  mir  nicht  zur  hand. 

s.  zLix.    »u  dem  verzeichniss  echter  beispiele  des  Strickers  /uge  man 
noch  hinzu: 
ein  wtp  sprach  zuo  ir  man.    gesammtab,  nr.  46. 
ein  man  sprach  ze  stmc  wlhe.    gesammtab.  nr.  33. 
ein  man  sprach  ze  stnem  wibe.    gesammtab.  nr.  34. 
.    daz  ist  der  sumerlaten  tugent.    altd,  bl.  \,  14. 

s.  Lxxvi.     in  bezug  auf  die  Verbindung  von  klingend  reimenden,  versen 
mit  drei  und  vier  h^ungen  vergleiche  aus  dem  Parcffai 
380,  23.  si  wurden  al  gellche 

stner  geselleschefte  riebe. 
630,  9.   der  wirt  unt  die  geste 

stnonden  für  si  dia  dA  gieste. 
651,  5.   Gynöv^r  diu  kurteise 

warp  zen  frouwen  dise  stolzen  reise. 
759,  15.  er  vorhte  et  an  mir  Sünde 

k  wir  gerechenten  ze  künde. 
762,  29.  si  4zen  mit  einander 

diu  herzogin  mit  blicken  glander. 

Zu  den  anmerkungen  z.  5618  fuge  hinzu  lieber  danne  liep  gesasrnni- 
abent.  46,  21.    wirs  danne  w^  gesammtab.  37,   151. 
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